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Verzeicliiiiss  der  Eubriken  des  ersten  und  zweiten 

Eegisters*). 

Band  I.  Band  II. 

Seite.  Seite. 

Aden-Angelegenheit —  1 

Alabama-Angelegenheit  s.  Englisch-Amerikanische  Differenzen. 

Alterthtimer-Angelegenheiten —  2 

Annexionen  und  Occupationen  deutscher  Länder 1  2 

Arnim'scher  Prozess     .     .     .     .   " —  2 

Bayerischer  Landtag —  4 

Belgiens  Neutralität —  5 

Benedetti's  Buch —  6 

Bethlehem-Angelegenheit —  11 

Bündnisse,  Conventionen,  Verträge,  Protokolle  etc 4  12 

Bulgarische  Gräuel —  19 

Catacazy- Angelegenheit —  20 

Centralasiatische  Frage —  20 

Chinesische  Beziehungen —  22 

Dappenthal-Angelegenheit 10  — 

Depossedirte  Fürsten —  23 

Deutsch-Belgischer  Zwischenfall —  24 

Deutsch-Dänische  Frage 10  — 

Deutsche  Flotte 54  — 

Deutsche  Krisis  (von  den  Oesterreichisch-Preussischen  Differenzen 
zu  Anfang  des  Jahres  1866  bis  zur  definitiven  Annahme 

der  Verfassung  des  Norddeutschen  Bundes) 55  — 

Deutsch-Französischer  Krieg —  25 

Deutschlands  Verfassung  und  Organisation 71  52 

Diplomatische  Veröffentlichungen,  Praxis  für —  63 

Domingo's  Anschluss  an  Spanien 79  — 

Donaufürstenthümer-Angelegenheiten  (Rumänien) 79  64 

Donau-Schiflffahrt 81  76 

Egyptische  Finanzen —  77 

Egyptische  Gerichtsreform —  77 

Eisenbahn-Frage,  deutsche —  78 

Elb-Schiflffahrt 81  78 

Englisch -Amerikanische  Differenzen 81  78 

Englisches  Parlament —  85 

Englisch-Französischer  Auslief erungs -Vertrag 89  — 

*)  Der  erste  Band  des  Gesammtregisters  zum  Staatsarchiv,  di9  Jahre  1861— 1867  umfassend,  erschien 
1868  bei  0.  Meissner  in  Hamhnrg. 


VI  Verzeichniss  der  Rubriken. 

Band  I.  Band  IL 

Seite.  Seite. 

Englisch-Französisclie  Flotten-Zusammenkunft 90  — 

Frankreichs  Verfassung —  86 

Französiscli-Belgische  Differenz,  Eisenbahnen  betr —  92 

Friedens-  und  Waffenstillstands-Verträge 90  — 

Fürstentag,  deutscher 91  — 

Gasteiner  Vertrag 95  — 

Gotthard-Bahn —  93 

Gramont-Beust'scher  Streit —  93 

Griechenland's  Verhältnisse 98  — 

Griechisch-Türkischer  Konflikt —  94 

Handelspolitik 101  107 

Herzegowina-Aufstand  s.  Orientalische  P'rage. 

Japanesische  Beziehungen 110  117 

Jonische  Inseln ^ .     .     .  111  — 

Italienische  (und  Römische)  Frage 112  118 

Italienisch-Oesterreichischer  Krieg  (s.  auch  La  Marmora's  Buch)  130  — 

Kapitulation  von  Langensalza 135  — 

Katholische  Kirchen-Angelegenheiten*) 135  — 

Kretische  Verhältnisse 136  133 

Kriegsereignisse  von  1866 —  139 

Kriegs-Völkerrecht  (und  Brüsseler  Konferenz) —  139 

Kurhessische  Verfassungsfrage 128  — 

La  Marmora's  Buch —  145 

La  Plata- Angelegenheiten •.     .    .  139  — 

Libanon-Angelegenheit —  147 

Luxemburg-Frage 140  148 

Meter-Konvention,  Internationale —  150 

Mexicanische  Verhältnisse 145  — 

Militair-Gesetzgebung,  Deutsche  und  französische —  150 

Montenegrinische  Angelegenheit 154  — 

Münz-Gesetzgebung,  Deutsche —  150 

Naturalisations -Vertrag,  englisch-amerikanischer —  151 

Neutralen,  Rechte  der,  zu  Lande  und  zur  See  (s.  auch  Seerecht)  154  — 

Neutralisirte  Staaten —  151 

Nordamerikanische  Angelegenheiten —  153 

Nordamerikanische  Krisis 169  — 

Norddeutscher  Bund 184  — 

Nordschleswig' sehe  Frage —  153 

Oesterreichische  Verfassung  und  allgemeine  Politik  .    .    .  187  154 

Oesterreichisch-Preussische  Beziehungen —  156 

Orientalische  Angelegenheiten**) 187  — 

Orientalische  Frage**) —  158 

Pariser  Konferenz-  und  Kongress-Projecte 196  — 

Polnische  Frage 198  — 

Portugiesischer  Thronwechsel 206  — 


*)  Die  Katliolisclien  Kirclien-Angelegenlieiten  finden  sicli  im  zweiten  Register  nnter  der  Rubrik:  „Staat 
nnd  Kirche". 

**)  Im  zweiten  Register  ist  statt  der  allgemeinen  Rubrik:  ,,  Oriental  iselie  Angelegenheiten  "  die 
engere:  „Orientalische  Frage"  gebildet.  Andere  auf  den  Orient  bezügliche  Angelegenheilen  sehe  man 
nnter  den  Specialrnbriken :  Aden-,  Bethlehem-,  Libanon-  etc.  Angelegenheit. 


Verzeichniss  der  Rubriken.  VII 

Band  I.  Band  II. 

Seite.  Seite. 

Postwesen —  229 

Preussische  Landtags-Angelegenheiten 207  230 

Pyrenäen-Grenze,  Berichtigung  der —  233 

Rhein-Schifffahrt 209  233 

Römische  Frage,  s.  Italienische  Frage. 
Russisch-Englische  Beziehungen,  s.  Orientalische  Frage. 

Salonichi-Angelegenheit —  233 

Sanitäts-Konferenz,  Internationale —  234 

San  Juan-Frage,  s.  Englisch-Amßrikanische  Diflferenzen. 

Savoyische  Frage 209  — 

Schelde-Schiflffahrt —  234 

Schleswig-Holsteinische  Angelegenheiten*) 209  — 

Schweizerische  Verfassungsrevision —  235 

Sclavenhandel —  235 

Seerecht —  235 

Serbische  Angelegenheiten 220  236 

Spanien  und  die  südamerikanischen  Republiken      ....         —  241 

Spanische  Revolution  und  Thronwechsel —  242 

Spanischer  Intransigenten  -  Aufstand  und   das  Verhalten  der 

fremden  Flotten  dabei —  249 

Spanisch-Chilenischer  Konflikt 222  — 

Staat  und  Kirche —  251 

Stader  Zoll-Ablösung 222  — 

Suezkanal -Angelegenheit 223  282 

Telegraphen-Konvention,  Internationale —  285 

Thronreden,  Adressen,  Manifeste,  Proklamationen  etc 223  286 

Türkische  Finanzen —  296 

Türkische  Krisis,  s.  Orientalische  P'rage. 

Tunesische  Angelegenheiten 233  296 

Ungarischer  Verfassungsstreit 234  — 

Ville-la- Grande -Vorfall 234  — 

Virginius-Angelegenheit —  298 

Zollparlament,  Deutsches —  303 

ZoUvereins-Krisis  und  -Erneuerung 234  — 

Zucker-Konvention,  Internationale 239  303 


*)  Diese  Rubrik  enthält  die  von  der  Thronbesteigung  König  Christian  IX.  von  Dänemark  datirenden, 
die  Erbfolge  in  den  Herzogthiimern  und  Neugestaltung  der  Kegierungsverhällnisse  derselben  bis  zur  Ein- 
verleibung in  die  Preussische  Monarchie  betreffenden  Actonitücke;  die  übrigen  s.  unter  „Deutsch-Dänische 
Frage". 


Aden- Angelegenheit. 

1873.   Jan.  11.    Grossbritannien.   Min.  d.  Ausw.  (Earl  Granville)  an     No.  Band, 

d.  kgl.  Botschafter  in  Konstantinopel  (Sir  H. 
EUiot).  Auftrag,  die  Einstellung  von  Maass- 
regeln gegen  die  Araberhäuptlinge  zu  fordern    5202.  XXVI. 

„  „  23.  — Ders.  an  Dens.  Weitere  Instruktion.  —  Bei- 
lage. Brigadier- General  Schneider  to  Mr. 
Gönne  (Extract)      5203.  XXVI. 

„        „     30.    —  Ders.   an   Dens.     Zurückweisung   der    türk. 

Ansprüche 5204.  XXVI. 

„  Febr.  3.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  kgl. 
Min.  des  Ausw.  Bericht  über  d.  Antwort  der 
Pforte 5205.  XXVI. 

„  März  17".  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kgl.  Botschafter  in 
Konstautinopel.  Befriedigung  üb.  d.  Antwort 
der  Pforte 5206.  XXVI. 

„  Mai  15.  —  Ders.  an  Dens.  Neue  Beschwerden  üb.  türk. 
Eingriife.  —  Beilage  1.  The  Viceroy  to 
the  Duke  of  Argyll  (Telegraphic).  —  Bei- 
lage 2.  The  Governor- General  of  India  in 
Council  to  the  Duke  of  Argyll  (Extract)  .    .    5207.  XXVI. 

.,      Juni    6.    —  Botschafter   in  Konstantinopel   an   den  kgl. 

Min.  d.  Ausw.   Die  Pforte  verspricht  Abhülfe    5208.  XXVI. 

„  Juli  15.  Türitei.  Min.  d.  Ausw.  (Raschid-Pascha)  an  den 
engl.  Botschafter  in  Konstautinopel.  Erläu- 
terungen d.  Verhaltens  der  Pforte  in  Bezug 
auf  die  arabischen  Stämme 5209.  XXVI. 

„  Oct.  17.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  d.  kgl.  Bot- 
schafter in  Konstantinopel.  Mittheilung,  dass 
das  Versprechen  noch  nicht  erfüllt  ist.  — 
Beilage  1.  Brigadier-General  Schneider  to 
Mr.  Gönne.  —  Beilage  2.  Ahmed -Ayoob- 
Pascha  to  Sheikh  Fadhl-bin-Mohsin     .    .    .    5210.  XXVI. 

„  „  20-27.  —  Polit.  Agent  in  Aden  (Brigadier  -  General 
Schneider)  an  den  Min.  für  Indien  (Duke  of 
Argyll).    Berichte  üb.  d.  Vorgänge  in  Lahej    5211.  XXVI. 

„  Nov.  7.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  kgl. 
Min.  d.  Ausw.  Neue  Zusagen  der  Pforte. 
(Extract)     . 5212.  XXVI. 

Staatsarchiv,  General-Begister.    XIV.  bis  SXXII.  Band.  1 


2         Alterthümer-Angelegenheiten.  Annexionen  u.  Occupationen  deutscher  Länder. 

1873.  Nov.  21.    Grossbritannien.  Ders.  an  Dens.  Weiterer  Bericht     No.  Band. 

über  die  Erklärungen  der  Pforte 5213.  XXVJ. 

26.    Türltei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London  (Musurus-Pascha).  Entschuldigung 

der  Pforte  (Telegraphique) 5214.  XXVL 

„  Dec.  7.  Grossbritannien.  Polit.  Agent  in  Aden  an  die 
Regierung  zu  Bombay.  Bericht  üb.  d.  Abzug 
der  türkischen  Truppen  und  Bestrafung  des 
Abdullah 5215.  XXVL 


Altertliümer  -  Angelegenheiten. 

Ib74.  März  28.    Türi<ei.    Gesetz,     die    Alterthümer    betr.,    vom 

10  Sefer  1291  (28.  März  1874) 5441.  XXVIIL 

April  25.  Deutschland  und  Griechenland.  Convention  relative 
ä  des  fouilles  archeologiques  ä  entreprendre 
sur  le  territoire  de  l'ancienne  Olympie    .    .    5440.  XXVIIL 

Annexionen  und  Occupationen  Deutscher  Länder. 

(Siehe  Reg.  L     S.  1—4.) 

186G.  Aug.  6/7.  Franitfurl.  Bericht  des  Senators  und  Syndicus 
Dr.  Müller  an  den  Senat  über  seine  Unter- 
handlungen mit  dem  Grafen  v.  Bismarck  in 

Betreff  der  Stellung  Frankfurts 3883.  fin.  XVII. 

1869.  Febr.    1.    Preussen.    A.  d.  (ersten)  Denkschrift  über  die  Aus- 
einandersetzung mit  der  Stadt  Frankfurt  a.  M.    3879.  XVII. 
1.    —  A.  d.  Debatte  des  Abgeordnetenhauses  über 

die  Angelegenheiten  der  Stadt  Frankfurt  a,  M.    3880.  XVII. 

26.    —  (Zweite)  Denkschrift  nebst  Recess  und  Schluss- 
protokoll  über   die  Auseinandersetzung  mit 

Frankfurt  a.  M 3881.  XVII. 

26.    —  A.  d.  Debatte  des  Abgeordnetenhauses  über 

die  Angelegenheiten  der  Stadt  Frankfurt  a.  M.    3882.  XVII. 

„      März   1.    —  Bericht  der  Budgetcommission  über  den  Ge- 
setzentwurf, betr.  die  Auseinandersetzung  mit 

der  Stadt  Frankfurt  a.  M 3883.  XVII. 

6.    —  Rede  zum  Schluss  der  Landtagssession    .    .    3884.  XVIL 
,,     16.    —  Beschluss  der  Stadtverordnetenversammlung 
von  Frankfurt  a.  M.,  betr.  die  Auseinander- 
setzung mit  dem  Staate 3883.  XVII. 

Arnim'scher  Prozess. 

1872.  Jan.  22.    Deutschland.    Botschafter  in  Paris  an  den  Reichs- 
kanzler.   Regierungskrisis  in  Versailles  und 

Unfähigkeit  von  Mr.  Thiers 5380.  XXVIIL 

„  „  29.  —  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
Paris.  —  Stellung  des  russischen  Botschafters 
in  Paris,  Fürsten  Orloff,  zu  Deutschland  .    .    5381.  XXVIIL 


Arnim'scher  Prozess. 
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1872.  Febr.  12.  Deutschland.  Derselbe  an  Denselben.  Stellung 
der  Kreuzzeitung  zur  Regierung 

„  April  22.  —  Botscbaftsrath  in  Paris  (Graf  Wesdehlen)  an 
den  Reicbskanzler.  Gambetta's  Auftreten  in 
der  Provinz 

„  „  28.  —  Reichskanzler  an  den  kaiserl,  Botschafter  in 
Paris.  Ernennung  des  Cardinais  Hohenlohe  zum 
kaiserl.  Botschafter  beim  päpstlichen  Stuhle 

—  Botschafter  in  Paris  an  den  Reichskanzler. 
Bericht  über  die  politische  Lage  Franlcreichs 

—  Reichskanzler  au  den  kaiserl.  Botschafter  in 
Paris.  Erwiederung  auf  den  vorstehenden 
Bericht 

—  Botschafter  in  Paris  an  das  Auswärtige  Amt. 
Stelluug  des  Botschafters  in  Paris   .... 

—  Leiter  des  Ausw.  Amtes  (Herr  von  Balan)  an 
den  kaiserl.  Botschafter  in  Paris.  Stellung 
Deutschlands  zu  den  Parteien  in  Frankreich 

—  Botschafter  in  Paris  an  das  Ausw.  Amt.  Be- 
richt über  die  Finanzlage  Frankreichs     .     . 

—  Botschafter  in  Paris  an  den  Leiter  des  Ausw. 
Amtes.  Deutsche  Zeitungscorrespondenten  in 
Paris 

—  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
Paris,  Ueber  die  für  Deutschland  zuträg- 
lichste Regierungsform  in  Frankreich   .    ,    . 

—  Derselbe  an  Denselben.  Urtheil  über  Mr. 
Thiers 

—  Botschafter  in  Paris  an  den  Reichskanzler. 
Bericht  über  die  Stellung  der  Deutschen  in 
Paris      

—  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
Paris.   Erwiederung  auf  vorstehenden  Bericht 

—  Botschafter  in  Paris  an  den  Reichskanzler. 
Bericht  über  die  Räumungsfrage      .... 

—  Derselbe  an  Denselben.  Bericht  über  eine 
Unterredung  mit  dem  Herzog  von  Broglie,  betr. 
die  Stellung  Frankreichs  zu  Deutschland 

„      Dec.  18.    —  Derselbe  an  Denselben.    Bericht,  betr.  die 
diplomatischen  Beziehungen  zwischen  Frank- 
reich und  den  deutschen  Mittelstaaten     .    . 
„         „     23.    —  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
Paris.    Antwort  auf  den  vorstehenden  Bericht 
„         „     30.    —  Derselbe   an  Denselben.     Erlass,   betr.   die 

Affaire  Rothschild 

1874.   Jan.    3.    —  Staatssecretär    des   Ausw.   Amtes    (Hr.   von 

^  Bülow)  an  den  kaiserl.  Botschafter  in  Paris. 

Erlass,  betr.  die  Hirtenbriefe  der  französischen 

Bischöfe 

7.    —  Botschafter  in  Paris  an  den  Reichskanzler. 

Antwort  auf  den  Erlass  No.  5399    .... 

11.    —  Staatssecretär  des  Ausw.  Amtes  an  den  kaiserl. 
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5401. 
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Band. 
XXVHL 
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5384. 
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5385. 

XXVHL 

5386. 

XXVIII . 
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5388. 

XXVHL 
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XXVHL 

XXVHL 


5391. 

XXVIII. 

5392. 

XXVIH. 

5393. 

XXVHL 

5394. 

XXVIII. 

5395. 

XXVIII. 

XXVHL 


5397. 

XXVIH, 

5398. 

XXVHL 

5399. 

XXVIII. 

XXVIH. 
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Bayerischer   Landtag. 


Ifi7-1    .Tau.    12. 


13. 


13. 


18; 


21. 


April  11. 


Botschafter  in  Paris.   Erlass,  betr.  das  Rund- 
schreiben der  französischen  Regierung  an  die 

Bischöfe 

Deutschland.  Botschafter  in  Paris  an  den  Reichs- 
kanzler. Das  Gesandtschaftsrecht  der  deut- 
schen Mittelstaaten  (Antwort  auf  Nr.  5398)    . 

—  Derselbe  an  Denselben.  Bericht  über  die 
Parteien  in  der  Nationalversammlung  .     .     . 

—  Derselbe  an  Denselben.  Bericht  über  die 
Beziehungen  Frankreichs  zu  Italien      .     .     . 

—  Derselbe  an  Denselben.  Erwiederung  auf 
den  vorstehenden  Bericht 

—  Derselbe  an  Denselben.  Erwiederung  auf 
den  Bericht  Nr.  5403 

—  Botschafter  in  Paris  an  S.  M.  den  Kaiser 
über  die  Stellung  Frankreichs  zu  Deutschland 


No. 

Band. 

5402. 

XXVIII. 

5403. 

XXVIII. 

5404. 

XXVIII. 

5405. 

XXVIII. 

5406. 

XXVIII. 

5407. 

XXVIII, 

5408. 

XXVIII. 

Bayerischer  Landtag. 

1870.   Jan.  17.    Bayern.     Königliche  Thronrede   bei  Eröffnung 

des  Landtags 3990.  XVIII. 

28.    —  Antwortadresse  der  Kammer  der  Reichsräthe 

auf  die  königl.  Thronrede 3991.  XVIII. 

29  \  _  Aus  der  General -Debatte  der  Kammer  der 
"  I 

l)is  >      Abgeordneten  über   die  Antwortadresse   auf 

Febr.   5.  )       die  königl.  Thronrede 3994.  XVIII 

^^  1.  _  Schreiben  des  Königs  an  den  königl.  Oberst- 
ceremonienmeister,  Grafen  v.  Moy.  Nichtan- 
nahme der  Adresse  der  Kammer  der  Reichs- 
räthe       3992.  XVIII. 

^^     12,    —  Antwortadresse  der  Kammer  der  Abgeordneten 

auf  die  königliche  Thronrede 3993.  XVIII. 

März  7.  —  Schreiben  des  Königs  an  den  Fürsten  Hohen- 
lohe  -  Schillingsfürst.  Gewährung  der  Bitte 
desselben  um  Enthebung  als  Staatsminister 
des  königl.  Hauses  und  des  Aeussern  .    .    .    3995.  XVIIL 

30.     —  Erklärung   des   neuen  Ministers   des  Ausw., 
Grafen  Bray,  über  die  Politik  des  Bayerischen 

Cabinets 3996.  XVIIL 

„      Dec.  14.     —  Justizminister  von  Lutz  über  die  Entstehung 

und  Bedeutung  der  Verfassungsverträge  .    .    4207.  XX. 

„     30.    —  Annahme  der  Verfassungsverträge  durch  die 

Kammer  der  Reichsräthe 4202.  XX. 

71.   Jan.  21.    —  Kriegsminister  von  Prankh  über  die  Verfas- 
sungsverträge       4208.  XX. 

„         „  21/30.  —  Annahme  der  Verfassungsverträge  durch  die 

Kammer  der  Abgeordneten 4202.  XX. 

1873.   Nov.    8.    —  Aus  der  Sitzung  der  Kammer  der  Abgeord- 
neten.   (Reichscompetenz) 5278.  XXVII. 

1875.   Oct.  14.    —  Adresse  der  Kammer  der  Abgeordneten   an 

den  König 5543.  XXIX. 
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1875.  Oct.  19.    Bayern.    Handschreiben  des  Königs  an  das  Ge-     No.  Band. 

sammtministerium  in  Folge  der  Adresse  der 

Kammer  der  Abgeordneten 5544.  XXIX. 

1876.  Febr.  25.    —  Aus  der  Sitzung   der  Kammer  der  Abgeord- 

neten. Beantwortung  der  Interpellation  des 
Abg.  Freytag  über  die  Reicbseisenbalinfrage 
durch  den  Min.  d.  Ausw.  von  Pfretzschncr    .    5596.  XXX. 


Belgiens  Neutralität. 

1839.  April  19.    Grossmächte  und  Belgien.     Garantie-Vertrag  .    .    4068.  XIX. 

1867.      „     19.     Frankreich.    P]ntwurf  eines  Offensiv-  und  Defen- 

siv-Bündnisses  mit  Preussen 4075.  XIX. 

1870.  Juli  15.  Grossbritannien.  Botsch.  in  Paris  a.  d.  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Anerkennung  der  Neutralität 
Belgiens  Seitens  Frankreichs 4069.  XIX. 

„        „     16.    —  Botsch.  in  Berlin  an  Dens.    Die  Neutralität 

Belgiens  etc 4070.  XIX. 

„  „  23.  —  Derselbe  an  Denselben.  Anerkennung  der 
Neutralität  Belgiens  Seitens  des  Norddeutschen 
Bundes 4074.  XIX. 

„  „  30.  —  Min.  des  Ausw.  an  die  königl.  Botschafter 
in  Paris  und  Berlin.  Vorschlag  zur  erneuten 
Anerkennung  der  Neutralität  Belgiens  durch 
einen  formellen  Act 4155.  XIX. 

„      Aug.    9.     Belgien.   Thronrede  bei  Eröffnung  der  Kammern    4085.  XIX. 

„  „  9.  Grossbritannien  und  Preussen.  Vertrag  zur  Be- 
stätigung der  Neutralität  Belgiens    ....    4087.  XIX. 

„         „     10.    Grossbritannien.   Aus  der  Thronrede  beim  Schluss 

des  Parlaments 4086.  XIX. 

„  „  11.  Grossbritannien  und  Frankreich.  Vertrag  zur  Be- 
stätigung der  Neutralität  Belgiens    ....    4087.  XIX. 

„  „  26.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den 
königl.  Min.  des  Ausw.  Widerspruch  Frank- 
reichs gegen  den  Transport  Verwundeter 
durch  das  neutrale  Gebiet  von  Belgien  und 
Luxemburg 4347.  XX. 

„  „  27.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 
in  Wien.  Verwunderung  über  die  jetzt  her- 
vortretenden Bedenken  Oesterreichs,  dem 
Vertrage  wegen  erneuter  Anerkennung  der 
Neutralität  Belgiens  beizutreten 4348.  XX. 

„  Sept.  7.  —  Ders.  an  den  königl.  Ges.  in  Brüssel.  Pflichten 
und  Rechte  der  Neutralen  in  Bezug  auf  Ver- 
wundete       4352.  XX. 

„  „  15.  Oesterreich.  Reichskanzler  a.  d.  k.  k.  Botschafter 
in  London.  Anzeige  von  dem  Empfange  der 
von  England  mit  Preussen  und  Franla-eich 
abgeschlossenen  Verträge  zur  Bestätigung  der 
Neutralität  Belgiens  und  Erklärung  der  Ge- 
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neigtheit,  ausdrückliche  Zustimmung  zu  dem     No.  Band, 

dadurch  beabsichtigten  Zwecke  auszusprechen.    4156.  XIX. 

1870.  Sept.  27.  Oesterreich.  Botschafter  in  London  a.  d.  köuigl. 
Grossbrit.  Min.  d.  Ausw.  Zustimmung  zu  den 
Englisch-Französisch-Preussischen  Verträgen 
zur  Bestätigung  der  Neutralität  Belgiens      .    4157.  XIX. 

„  Oct.  4.  —  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  k.  k. 
Oesterr.  Botschafter  in  London.  Empfangsbe- 
stätigung der  Oesterreichischen  Zustimmung 
zu  den  Verträgen  wegen  der  Neutralität 
Belgiens 4158.  XIX. 


Benedetti,  Aus  dem  Buche  des  Grafen:  Ma  mission  en  Priisse*). 

Aus  der  Vorrede.  No.  Band. 

1870  Nov.  25  und  1871  Aug.  s.  Seite  104  u.  fgd.  XXI. 

I.    Origines  de  la  guerre  de  186G. 
1800.  Jan.    4.    Frankreich.    Depeche.    Anzeichen  von  der  fort- 
dauernden  Absicht   Prcussens,   die  Herzog- 
thümcr  zu  anncctircn,  nach  der  Convention 
von  Gastein 4510.  XXI. 

„         „     14.     —Depeche.    Bismarck's  Verkehr  mit  Ungarn.    4511.  XXI. 

„  „  14.  — Lettre  particuli er e.EinwirkungBismarck's 
auf  den  König  zur  Herbeiführung  der  Annec- 
tiruug  der  Herzogthümer 4512.  XXI. 

„  Febr.  11.  —  Depeche.  Wachsende  Verstimmung  zwi- 
schen Preussen  und  Oesterreich 4513.  XXI^ 

„  „  11.  —  Lettre  particuliöre.Preussische  Auslegung 
der  Convention  von  Gastein.  Schwierigkeit 
der  innern  Lage 4514.  XXI. 

„  „  20.  —  Lettre particuliöre.  Widerstrebende  Ein- 
flüsse auf  den  König  hinsichtlich  der  Stel- 
lung zu  Oesterreich 4515.  XXI. 

,,  „  28.  —  Partien  Höre.  Ausserordentliche  Staats- 
miuisterialsitzuug  in  Berlin.  Berufung  des 
General  v.  Manteuffel  dazu.  Bismarck's  Plan 
der  Deutschen  Verfassungsrevision  als  Ver- 
legenheit für  Oesterreich 451G.  XXI. 

„  März  1.  —  Particuliöre.  Einstimmigkeit  der  Preus- 
sischen  Staatsmänner  in  Betreff  der  Annec- 
tirung  der  Herzogthümer.  Graf  Goltz  in 
Berlin 4517.  XXL 

„         „      3.    —  Direction  politique.     Weiteres  über  die 

ausserordentliche  Staatsministerialsitzung .    .    4518.  XXI. 

„  „  9.  —  Particuliere.  An  den  Französischen  Bot- 
schafter in  Wien,  Herzog  von  Gramont.  Un- 
wahrscheinlichkeit  eines  Miuisterwechsels  in 


*)  Sämmtliche  uachfülgenden  Actenslücke  bestehen,  soweit  nichts  Anderes  ange- 
geben ist,  ans  amtlichen  oder  vertraulichen  Bericliteu  des  kaiseriicli  Französischen  Bot- 
schafters in  Berlin  an  den  Minister  des  Auswärtigen  in  Paris. 
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Berlin.     Stärke  Bismarck's  in  der  steigenden     No,  Band. 

Verwickelung  mit  Oesterreicb 4519.  XXI. 

186G.  März  16.     Frankreich.    Depeche.    Bismarck's  Erfassen  der 
Deutschen    Bundesreform    als   Actionsmittel 

gegen  Oesterreich 4520.  XXI. 

„         „    20.    —  Lettre  particuliere.  Bearbeitung  Bayerns 

für  die  Preussischen  Bundesreformpläne  .     .    4521.  XXI. 

„  „  27.  —  Particuliere.  Finanzielle,  militärische  und 
politische  Vorbereitungen  Preussens  auf  den 
Krieg  mit  Oesterreich 4522  XXI. 

II.  Traite  d'alliauce  offensive  et  defensive  entre  la  Prusse  et  I'Italie. 
18G6.  Jan.  11.     Frankreich.    Depeche.    Verleihung  des  schwar- 
zen Adler-Ordens  an   den  König  von  Italien.    4523.  XXI. 

„    Febr.  14.     —  Depeche.      Graf  Bismarck    über   die    von 

Italien  zu  befolgende  Politik 4524.  XXI. 

„  März  11.  —  Particuliere.  Graf  Bismarck  über  die  aus- 
wärtigen Gegenströmungen  gegen  seine  Politik.  4525.  XXI. 
„       ,,     14.    —  Depeche.  Die  erwartete  Ankunft  des  General 

Govone  in  Berlin 4526.  XXI. 

„        „     18.     —  Particuliere.  Inhalt  der  Mission  des  General 

Govone.      Beabsichtigte    Sendung    Moltke's 

nach  Nizza 4527.  XXI. 

„       „     27.    —  Particuliere.    Fortgang  der  Verhandlungen 

mit  General  Govone 4528.  XXI. 

„       „     31.    —  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 

Berlin.    Neutralität  Frankreichs  bei  dem  sich 

vorbereitenden  Contlicte  .    . 4529.  XXI. 

„      April   3.    —  Particuliere.     Prinz  Napoleon  in  Florenz. 

Langsamer  Fortgang  der  Verhandlungen  mit 

General  Govone 4530.  XXI. 

III.  Dernieres  negociations  en  1866.    Ouvertüre  des  hostilites. 
1866.  April   3.    Frankreich.      Particuliere.      Die     Situation. 

Bismarck's  Schritte   zur  Herbeiführung  des 

Bruches 4531.  XXI. 

„        ,,       9.    —  Depeche.     Die   Oesterreichische   Depesche 

nach  Berlin  vom  7.  April  (s.  Bd.  X.  No.  2253).     4532.  XXI. 

„        „      10.     —  Particuliere.     Entwickelung  der  Krisis     .    4533,  XXI. 

„        „     17.    —  Depeche.      Bismarck's    Erwartungen    von 

seinem  Bundesreformpläne.    Eventualitäten  .    4534.  XXI. 

„        „     21.    —  Depeche.   Bismarck's  Aufnahme  der  Oester- 

reichischen  Depesche  vom  18.  April     .    .    .    4535.  XXI. 

,,        „     21.    —  Particuliere.  Verstimmung  Bismarck's  über 

das  Einlenken  0  Österreichs 4536.  XXI. 

„        „     22.    —  Depeche.    Die  Preussische  Depesche  nach 

Wien  vom  21.  April  (s.  Bd.  X.  No.  2256)    .     4537.  XXI. 

„        „     25.    —  Particuliere.  Bismarck's  Hoffnung  auf  neue 

Complicationen  durch  Oesterreichs  Stellung 

zu  Italien 4538.  XXI. 

„  Mai  4.  —  Depeche.  Zustimmung  des  Königs  zu  Kriegs- 
vorbereitungen    4539.  XXI. 

),       „  22. 23.  — 1  Lettres  particulieres.  Rückkehr  Govone's 

u.  29.  —/nach  Berlin 4540.  XXI. 
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18G6.   Mai  29.     Frankreich.    Direction  politique.    Aufnahme     No.  Band. 

des   Französisch  -  Englisch  -  Paissischen   Con- 
ferenzvorschlages  in  Berlin.   Der  König.    Graf 

Bismarck 4541.  XXI. 

„  Juni  1.  —  P  articuli  er  e.  Graf  Bismarck  über  die  Nach- 
theile für  Preussen  bei  dem  Hinausschieben 
der  Entscheidung  durch  den   beabsichtigten 

Congress 4542.  XXI. 

,,  „  4.  —  P  articuli  er  e.  Aeusserung  des  Grafen  Bis- 
marck  beim   Empfang    der   Nachricht   vom 

Scheitern  des  Conferenzprojectes      ....    4543.  XXI. 
„       „        8.     —  Depeche.   Der  Bismarck'scheBundesrcform- 
plan  und  die  Stellung  Oesterreichs  und  der 
übrigen  Deutschen  Staaten,  namentlich  Bay- 
erns, zu  demselben 1    .     .    .    .    4544.                   XXI. 

IV.     Les  differents  projets  de  traites  qui  ont  fait  l'objet  de  pour- 
parlers  coufidentiels  ä  Berlin. 
1866.  Mai    15.     Frankreich,    Particuliöre.    Sendung  des  Major 
von   Burg.     Bismarck's    Besorgnisse    wegen 
einer  Separatverständigung  zwischen  Oester- 

reich  und  Italien 4545.  XXI. 

„     19.    —  Particuliäre.    Weiteres  über  die  Besorg- 
nisse Bismarck's  wegen  einer  Verständigung 

zwischen  Oesterreich  und  Italien 4546.  XXI. 

„      22.    —  Particuliere.  Verstimmung  Bismarck's  über 
die   vermuthete   Zurückhaltung   Frankreichs 

bezüglich  seiner  Eröffnungen 4547.  XXI. 

„  Juni  4.  —  Particuliere.  Scheitern  des  Conferenzpro- 
jects.  Bismarck  über  eventuelle  Gebietsab- 
tretungen an  Frankreich 4548.  XXI. 

,,        8.    —Depeche.    Stellung  der  politischen  Parteien 
in  Preussen  zu  Frankreich,    Abneigung  gegen 

eine  Gebietsabtretung 4549.  XXI. 

„  „  15.  —Depeche.  Eindruck  des  Briefes  des  Kaisers 
Napoleon   an   den   Min.  d.  Ausw.   (s.  St.-A. 

Bd.  XI.  No.  2287) 4550.  XXI. 

„  Juli  15.  —  Direction  politique.  Bismarck'sAnerbieten 
einer  Gebietserweiterung  Frankreichs  als  Preis 
für  die  Anerkennung  der  beabsichtigten  An- 
nexionen Preussens 4552.  XXI. 

„  Aug.  6.  —  Staatsminister  Rouher  an  einen  Ungenannten, 
Verhandlungen  mit  Preussen  über  beider- 
seitige Gebietserweiterungen 4553.  XXI, 

„      „       12.    —  Der  Kaiser  an  Mr.  de  la  Valette.    Rücktritt 

von  der  gestellten  Compensationsforderung   .    4551.  XXI. 

„      „       26.    —  Der  Kaiser  an  den  Staatsminister.    Beabsich- 
tigte Gebietsveränderungen  .     ,    .         ...    4554.  XXI. 
1871.  Oct.  21.    Deutschland.    Der  Deutsche  Reichsanzeiger  über 

das  Buch  von  Benedetti 4555.  XXI. 

V.    Rapports  de  la  France  avec  la  Prusse  de  1866  ä  1870. 
1866.  Aug.   8.    Frankreich.      Depeche.     Sendung   des   General 

V.  Manteuffel  nach  St.  Petersburg    ....    4558.  XXI. 
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186G.  Aug.  21.     Frankreich.  Depäche.  Beabsichtigte  Weglassung     No,  Band, 
der   Bestimmung    der   Nicolsburger  Prälimi- 
narien wegen  Nordschleswigs  aus  dem  defini- 
tiven Friedensvertrage 4557.  XXI. 

„  Dec.  20.  —  Depeche.  Entwurf  der  Verfassung  des  Nord- 
deutschen Bundes  und  dessen  politische  Be- 
deutung für  Preusseu 4556.  XXI. 

1867.  Nov.   10.    —Depeche.    Compromittirender  Verkehr  Bis- 

marck's  mit  Italienischen  Agenten   ....    4561.  XXI. 

„  „  14.  —  Depeche,  Bedenken  des  Grafen  Bismarck 
gegen  die  von  Frankreich  angeregte  Conferenz 
in  der  Römischen  Frage 4559.  XXI. 

„  „  19.  —  Depeche.  Vermehrung  der  Verlegenheit 
Frankreichs  der  Zweck  der  Politik  Bi«marck's 
in  der  Römischen  Frage.  Abweichende  An- 
schauungen am  Preussischen  Hofe   ....    4560.  XXI. 

1868.  Jan.     5.    —  Depeche.    Bismarck's  Lossteuern  auf  Her- 

stellung der  Deutschen  Einheit.     Gefasstheit 

auf  einen  eventuellen  Krieg  mit  Frankreich. 

Annähern  an  Russland.     Nothwendigkeit  für 

Frankreich,  eine  bestimmte  Stellung  zu  den 

kommenden  Ereignissen  einzunehmen  .     .    .    4562.  XXI. 

1 870.  Febr.  25.     —  Particuliöre.    Bismarck  temporisirt,   sein 

Ziel  unverrückt  im  Auge 4563.  XXI 

„     März   8.     —  Particuliere.      Bismarck    gegen   die  Ent- 

waffnungsprojecte 4564.  XXI. 

,,      Juni  30.    — Depeche.   Die  Begegnung  der  Herrscher  von 

Preussen  und  Russland.  Charakter  der  poli- 
tischen Beziehungen  beider  Länder  .  .  .  4565.  XXI. 
VI.    La  Candidature  du  Priuce  de  Hohenzollern  et  ma  Mission  ä  Ems. 

1869.  März  27.    Frankreich.    Depeche.     Gerücht  von  der  Candi- 

datur  Hohenzollern  für  den  Spanischen  Thron.     4566.  XXI. 

„     Mai    11.     —  Depeche.  Graf  Bismarck  über  dieMöglichkeit 

einer  HohenzollernschenCandidatur  in  Spanien.    4567.  XXI. 

1870.  Juli     3.    —  L'ambassadeur  de  France  ä  Madrid  au  ministre 

des  affaires   etrangeres.     Prim's  Mittheilung 

von  der  Hohenzollernschen  Candidatur      .    .    4568.  XXI. 

„       „        3.    —  Le  ministre  des  affaires  etrangeres  au  Charge 

d'afiaires  de  France   ä  Berlin.     Instruction, 

der    Candidatur    Hohenzollern    entgegenzu- 
wirken    4569.  XXI. 

„       „        4.    —  Le  Charge  d'affaires  de  France  ä  Berlin  au 

ministre  des  afiaires  etrangöres.    Unterredung 

mit  Herrn   von    Thile   über   die   Candidatur 

Hohenzollern 4570,  XXI. 

„       „        5,    — -  Le  Charge  d'affaires  de  France  ä  Berlin  au 

ministre    des  affaires  etrangeres.     Ursprung 

>  der  Candidatur  Hohenzollern 4571.  XXI, 

„       „        7.     —  Le  ministre  des  affaires  etrangeres  au  Charge 

d'affaires  de  France  h  Berlin,     Stellung  zu 

der  Candidatur  Hohenzollern 4572.  XXI. 

„       „        7,    —  Le  ministre  des  affaires  etrangeres  ä  l'ambas- 


10  Benedetti's  Buch. 

sadeur   de   France   en  Prusse,   ä   Wildbad.     No.  Band. 

Befehl  zur  Abreise  nach  Ems 4573.  XXI. 

1870.  Juli  7.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Grafen  Bene- 
detti.  Verlangen,  die  Candidatur  Hohen- 
zollern  rückgängig  zu  machen 4574.  XXI. 

„       „        7.    —  Le   duc   de   Gramont    au   comte   Benedetti. 

Bestehen  auf  einer  kategorischen  Antwort   .     4575.  XXI. 

„  „  7  u.  8.  —  L'ambassadeur  de  France  en  Espague  au 
ministre  des  affaires  etrangeres.  Prim  zum 
Aufgeben  der  HohenzoUernschen  Candidatur 
geneigt 4576.  XXI. 

„  „  9.  —  Le  ministre  ä  l'ambassadeur  de  France,  ä  Ems. 
Kein  directer  Schritt  bei  dem  Prinzen  von 
Hohenzollern  zu  thun 4577.  XXI. 

„       „        9.     —  Le  ministre  ä  l'ambassadeur  de  France  ä  Ems. 

Rechtfertigung  der  Forderung  Frankreichs  .    4578.  XXL 

„  „  9.  —  Depeche.  Bericht  über  die  ersten  Verhand- 
lungen in  Ems 4579.  XXI. 

„  „  9.  —  P  articuli  er  e.  Nachtrag  zu  dem  vorausgehen- 
den officiellen  Bericht 4580.  XXL 

„       „        9.     —  Le  General  Fleury  au  ministre.      Russland 

gegen  die  Hohenzollernsche  Candidatur    .     .    4583.  Anl.  1.      XXI. 

„  „  9.  —  M.  Mercier  au  ministre.  Regent  Spaniens 
geneigt  zum  Rücktritt  von  der  HohenzoUern- 
schen Candidatur 4583.  Anl.  2.      XXI. 

„  „  9.  —  M.  Mercier  au  ministre.  Verhandlungen  zwi- 
schen Serrano  und  Prim  wegen  Aufgebens 
der  HohenzoUernschen  Candidatur  ....    4583.  Anl.  3.      XXI. 

„       „      10.    —  Le  ministre  ä  l'ambassadeur  de  France  ä  Ems. 

Dringen  auf  Entscheidung 4581.  XXL 

„       „       10.    —  he  ministre  ä  l'ambassadeur  de  France  ä  Ems. 

Dringen  auf  eine  ostensibele  Kundgebung         4582.  XXI. 

„       „      10.    —  Min,  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 

Ems.    Unmöglichkeit,  länger  zu  warten   .     .    4583.  XXI. 

„  „  10.  —  M.  Mercier  au  ministre.  Sendung  eines  Spa- 
nischen Agenten  zur  Rückgängigmachung  der 
HohenzoUernschen  Candidatur 4583.  Anl.  4.      XXI. 

„       „      11.    —  Min.  d.  Ausw.   an   den   kaiserl.  Botschafter. 

Wiederholtes  Drängen  auf  Entscheidung  .     .    4584.  XXL 

„       „       11.    —  Fortgang  der  Verhandlungen  in  Ems   .     .     .    4585.  XXI. 

„       „       11.     -    Rückkehr  Werther's  nach  Paris 4586.  XXI. 

„       .,      11.    —  Fortgang  der  Verhandlungen  in  Ems  .    .    .    4587.  XXI. 

„  „  11.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter. 
Verlangen,  dass  der  König  dem  Prinzen  von 
Hohenzollern  die  Annahme  der  Spanischen 
Krone  verbiete 4588.  XXL 

„       „      12.    ^  Fortgang  der  Verhandlungen  in  Ems   .    .     .    4589.  XXI. 

„  „  12.  —  Le  ministre  ä  l'ambassadeur  de  France  ä  Ems. 
Zugeständniss  des  vom  König  von  Preussen 
verlangten  Aufschubes 4590.  XXL 

„  „  12.  —  Le  ministre  ä  l'ambassadeur  de  France. 
Wunsch   der    Mitwirkung    des    Königs    von 
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Preussen  oder  seiner  Regierung  bei  dem  Ver-     No.  Band. 

zieht  des  Prinzen  von  Hohenzollern     .     .    .    4591.  XXI. 

1870.  Juli    12.     Frankreich.  Antwort  des  Prinzen  von  Hohenzollern 

bevorstehend.  Bismarck's  Ankunft  in  Ems  er- 
wartet. Bitte  um  Verhaltungsmaassregeln  .  4592.  XXI. 
„       „      12.    —  Le  ministre  ä  l'ambassadeur  de  France  ä  Ems. 

Verlangen  an  den  König   von  Preussen,  die 

Candidatur    des   Prinzen    von   Hohenzollern 

auch  für  die  Zukunft  auszuschliessen  .    .     .    4593.  XXI. 

„       „      13.    —  Ablehnung    des    vorausgehenden    Ansinnens 

durch  den  König 4594.  XXI. 

„       „      13.     —  Le  ministre  ä  l'ambassadeur  de  France,  ä  Ems, 

Motivirung  des  neuen  Ansinnens  an  den  König 

von  Preussen 4595.  XXI. 

„       „      13.    —  Eintreffen  des  Hohenzollernschen  Verzichts  in 

Ems 4596.  XXI. 

„  „  13.  —  Weigerung  des  Königs,  auf  weitere  Verhand- 
lungen einzugehen 4597.  XXI. 

„       „      13.    —  Bericht  über  die  letzten  Verhandlungen  in  P^ms.    4598.  XXI. 

„       ,,      13.     —  Le  ministre  ii  l'ambassadeur  de  France  a  Ems. 

Nochmaliges  Andringen  auf  eine  die  Zukunft 

umfassende  Antwort  des  Königs  von  Preussen.    4599.  XXI. 

„       „      14.    —  Beharren  des  Königs  auf  seiner  Weigerung  .    4600.  XXI. 

„       „      14.    —  Abschiedsaudienz  beim  König 4601.  XXI. 

Bethleliem-Angelegeuheit. 

1873.  März  19.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  (Graf 
Vogue)  an  d.  Min.  d.  Ausw.  (M.  de  Remusat). 
Bericht  über  Wiederherstellung  des  Status 
quo  ante  in  der  Bethlehem-Grotte  ....     5187.  X.X^VI 

,,  Mai  1.  —  Konsul  in  Jerusalem  an  den  Min.  d.  Ausw. 
Bericht  über  ein  neues  Attentat  der  Griechen 
gegen  die  Lateiner  in  Bethlehem.  —  Beilage. 
Schreiben  des  franz.  Konsuls  in  Jerusalem 
an  Nazif-Pascha,  Gouverneur  von  Palästina.    5188.  XXVI. 

„  „  7.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  Min.  d. 
Ausw.  Bericht  über  den  Eindruck  des  Vor- 
falls in  Konstantinopel  (Extrait) 5189.  XXVI. 

„  „  20.  —  Ders.  an  Dens.  Meldung,  betr.  Absendung  von 
Kommissarien  nach  Jerusalem  (Extrait).  —  Bei- 
lage. Instructions  donnees  au  delegue  fran^. 
ä  Jerusalem 5190.  XXVI. 

,,  Juni  12.  —  Konsul  in  Jerusalem  an  den  Min.  d.  Ausw. 
Beschwerde  über  den  türk.  Kommissar.  Ab- 
setzung des  Gouverneurs  v.  Palästina.  (Extrait).  5191.  XXVI. 
Juli  18.  —  Specialkoramissar  in  Jerusalem  au  den  Min. 
d.  Ausw.  (Duc  de  Broglie).  Bericht  über  neue 
Wiederherstellung  d.  Status  quo  ante.  (Extrait)    5192.  XXVI. 

„  Aug.  6.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  Min. 
des  Ausw.  Bericht  über  den  Abschluss  der 
Angelegenheit.    (Extrait) 5193.  XXVI. 
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Bündnisse,  Conventionen,  Verträge,  Protokolle  etc. 

(Siehe  Reg.  I,  p.  4—9.) 

No.  Band. 
1839.  April  19.     Grossmächte  und  Belgien.     Garantie- Vertrag  .    .    4068.  XIX. 
185G.  März  30.     Europäische  Grossmächte.    Aus  dem  Pariser  Frie- 
densvertrage    4222.  XX. 

„  „    30.     Russiand  und  Türkei.    Konvention  über  die  von 

beiden   Mächten   zu   haltenden  Kriegsschiffe 

im  Schwarzen  Meer  (Art.  1—3) 4222.  XX. 

,,  April  15.  Frankreich,  Grossbritannien  und  Oesterreich.  Ga- 
rantievertrag, betr.  die  Türkei 4222.  XX. 

1864.  Aug.  22.  Baden,  Belgien,  Dänemark,  Frankreich,  Hessen,  Italien, 
Niederlande,  Portugal,  Preussen,  Schweiz,  Spanien 
und  Württemberg.  Konvention,  betreffend  die 
auf  den  Schlachtfeldern  verwundeten  Soldaten, 
geschlossen  zu  Genf  am  22.  August  1864     .    5342.  XXVII. 

1866.  Aug.    5.     Frankreich.    Entwurf  eines    geheimen   Vertrags 

mit  Preussen  wegen  der  Rheingrenze        .    .    4082.  Anl.  XIX. 
„      Sept.  17.    Preussen  und  Kurhessen.    Vertrag  über  die  Ver- 
mögensverhältnisse  Sr.  kgl.  Hob.   des   Kur- 
fürsten von  Hessen 3284.  XIV. 

1867.  —    —     Frankreich.    Entwurf  eines  Offensiv- und  Defensiv- 

Bündnisses  mit  Preussen 4075.  XIX. 

„  Sept.  18.  Preussen  und  Nassau.  Abkommen,  betr.  die  Re- 
gelung der  Vermögensverhältnisse  Sr.  Hob. 
des  Herzogs  Adolph  von  Nassau      ....    3285.  XIV. 

„  „  29.  Preussen  und  Hannover.  Vertrag  über  die  Ver- 
mögensverbältnisse  Sr.  Maj.  des  Königs 
Georg  V 3286.  XIV. 

1868.  Febr.  22.    Norddeutscher  Bund  u.  Verein.  Staaten  von  Amerika. 

Vertrag,  betr.  die  Staatsangehörigkeit  der- 
jenigen Personen,  welche  aus  dem  Gebiete 
des  einen  Theils  in  dasjenige  des  andern 
Theils  einwandern       3299.  XIV. 

„  März  9.  Zollverein  und  Oesterreich.  Handels-  und  Zoll- 
vertrag, nebst  Schlussprotokoll 3300.  XIV. 

„  Juni  9.  Frankreich  und  Türkei.  Protokoll  über  das  Recht 
der  Franzosen,  in  der  Türkei  Grundbesitz 
zu  erwerben 3569.  XVI. 

„       Juli  27.    Türkei    und    Grossmächte.     Protokoll    über    die 

Amtsdauer  des  Gouverneurs  vom  Libanon    ,    3555.  XVI. 

„  Oct.  17.  Grossbritannien  u.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika. 
Protocol  recording  desire  to  close  discussion 
respecting  Water  Boundary 4461.  XXI. 

„  „  20.  Baden,  Bayern,  Belgien,  Dänemark,  Frankreich, 
Grossbriiannien ,  Italien,  Niederlande,  Nord- 
deutscher Bund  ,  Oesterreich ,  Schweden  und 
Norwegen,  Schweiz,  Türkei  und  Württemberg. 
Entwurf  von  Additional-Artikeln  zur  Genfer 
Konvention  vom  22.  August  1864      ....    5343.  XXVII. 
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1868.   Oct.  29.    Europäische  Donau -Commission.    Protokoll,  betr.     No.  Band. 

die   Anleihe   mit   dem   Hause   Bischoffsheim 
und  Goldschmidt  in  London 3554.  XVI. 

„  Nov.  10.  Grossbritannien  u.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika. 
Convention forthe  Settlement  of  all  Outstanding 
Claims 4464.  XXI. 

„  ,,  10.  —  Protocol  recording  the  Agreement  to  refer 
the  disputed  Question  of  Boundary  to  the 
decision  of  the  President  of  the  Swiss  Con- 
federation       4465.  XXI. 

„         „      23.    —  Additional  Article  to  the  Claims-Convention    4466.  XXI. 

„  Dec.  11.  Oesterreich,  Bayern,  Belgien,  Dänemark,  Frankreich, 
Grossbritannien,  Griechenland,  Italien,  Nieder- 
lande, Persien,  Portugal,  Preussen  und  Nord- 
deutscher Bund,  Russland,  Schweden  und  Nor- 
wegen, Schweiz,  Türkei  und  Württemberg.  De- 
klaration über  die  Anwendung  der  Spreng- 
geschosse im  Kriege 3486.  XV. 

Pariser  Vertragsmächte.  Erstes  Protokoll  der 
Pariser  Konferenz  zur  Beilegung  des  Türkisch- 
Griechischen  Konflikts 3734.  XVI. 

—  Zweites  dto 3739.  XVI. 

—  Drittes  dto •    .    .    3744.  XVI. 

Grossbritannien  u.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika. 

Convention  forthe  Settlement  of  all  Outstanding 

Claims 4472.  XXI. 

,,  14.  —  Convention  for  referring  to  Arbitration  the 
Water  Boundary  under  Article  I.  of  the 
Treaty  of  June  15,1846       4473.  XXI. 

„  15.  Pariser  Vertragsmächte.  Viertes  Protokoll  der 
Pariser  Konferenz  zur  Beilegung  des  Türkisch- 
Griechischen  Konflikts 3746.  XVI. 

„      16.     —  Fünftes  dto 3748.  XVI. 

„     20.    —  Sechstes  dto 3755.  XVI. 

Febr.  18.    —  Siebentes  dto 3770.  XVI. 

„      26.    Preussen   (Staat)  und  (Stadt)  Frankfurt.    Ausein- 

andersetzungs-Recess  nebst  Schlussprotokoll    3881.  XVII. 

Mai  25.  Norddeutscher  Bund  und  Baden.  Vertrag,  betr. 
Einführung  der  gegenseitigen  militärischen 
Freizügigkeit      3887.  XVII. 

Juli  6.  Bayern,  Württemberg,  Baden  und  Hessen  einerseits 
und  Norddeutscher  Bund  andererseits.  Verein- 
barung über  die  zukünftige  Behandlung  des 
gemeinschaftl.  beweglichen  Eigenthums  in 
.  den  vormaligen  Bundesfestungeu  Mainz,  Ulm,  • 
Rastatt  und  Landau 3917.  XVII. 

„  6.  Baden,  Bayern,  Hessen,  Preussen  und  Württemberg. 
Protokoll  über  die  neunte  Sitzung  der  behufs 
Auseinandersetzung  des  vormaligen  beweg- 
lichen Bundeseigenthums  zu  München  ver- 
sammelten Commision 4190.  XX. 

„       9.    Frankreich  und  Belgien,  resp,  Niederlande.    Pro- 
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tokoll  der  gemischten  Kommission  über  die  No.  Band. 
Basen  von  Verträgen  zwischen  der  Verwal- 
tung der  Belgischen  Staatsbahnen  und  der 
Ostcompagnie  einerseits  und  der  Ostcompagnie 
mit  der  Niederländischen  Gesellschaft  anderer- 
seits         3927.                  XVII. 

1869.  Sept.    2.    Oesterreich- Ungarn   und   China.     Freundschafts-, 

Handels-  und  Schifffahrts- Vertrag    ....    4626.  XXII. 

,,       Oct.  10.     Bayern,  Württemberg    und   Baden.    Vertrag   über 

die  Errichtung  einer  Festungscommission      .     3918.  XVII. 

„         „      15.     Schweiz  und   Italien.    Vertrag   wegen   Erbauung 

einer  Eisenbahn  über  den  St.  Gotthard    .     .    4622.  XXI. 

1870.  April  26.     —  Zusatz-Konvention  zum  obigen  Vertrage        .    4623.  XXI. 
„       Mai  13.    Grossbritannien  und  Verein.  Staaten  von  Amerika. 

Convention  relative  to  Naturalization   .     .     .    4488,  XXI. 

„      Juni  22.    Norddeutscher  Bund  und  Oesterreich.   Vertrag,  betr. 

die  Aufhebung  des  Elbzolles 4000  a.  XVIII. 

„      Aug.    9.     Grossbritannien  und  Preussen | 

„         „     11.    Grossbritannien  und  Franl<reich.  Vertrag  zur  Be- l     4087.  XIX, 

stätigung  der  Neutralität  Belgiens    ...  I 
,,      Sept.    2.    Norddeutscher  Bund  und  Frankreich.  Protokoll  über 

die  Kapitulation   der  Französischen   Armee 

nach  der  Schlacht  bei  Sedan 4095.  XIX. 

„         „     20.     Italien  und  Kirchenstaat.    Kapitulation  von  Rom    4319.  XX. 

„       Oct.  27.    Norddeutscher   Bund   und    Frankreich.     Protokoll 

über  die  Kapitulation  von  Metz 4125.  XIX. 

„      Nov.  15.    Norddeutscher    Bund    einerseits    und   Baden    und 

Grossherzogthum  Hessen  andererseits.    Vertrag, 

betr.  die  Gründung  eines  Deutschen  Bundes.    4184.  XX. 
„        „  21/25.     Norddeutscher  Bund  und  Württemberg.  Militärkon- 
vention         4187.  XX. 

,,         „     23.    Norddeutscher  Bund  und  Bayern.   Vertrag  über  die 

Gründung  eines  Deutschen  Bundes       .     .     .    4188.  XX. 

„         „     23.    —    —    Schlussprotokoll  zu  dem  obigen  Vertrage    4189.  XX. 

„         „     25.    Norddeutscher  Bund  und  Genossen  einerseits  und 

Württemberg  andererseits.    Vertrag  über  den 

Beitritt  des  letzteren   zum  Deutschen  Bund    4185.  XX. 

„         „     25.    —    —    Protokoll  zum  obigen  Vertrage    .    .     .    4186.  XX. 

1871.  Jan.  17.    Europäische  Grossmächte.  Eröffnung  der  Londoner 

Konferenz   behufs   Abänderung    des   Pariser 

Vertrags  vom  30.  März  1856 4286.  XX. 

„         „     24.     —     —    Zweite  Sitzung  dto 4286.  XX. 

„  „  28.  Deutsches  Reich  und  Frankreich.  Waffenstillstands- 
Konvention      4436.  XX. 

>  Europäische  Grossmächte.  Londoner  Konferenz    4286.  XX. 

15.  Deutsches  Reich  und  Frankreich.  Additionalartikel 
zur  Waffenstillstands-Konvention  vom  28. 
Januar,  betr.  die  Kapitulation  von  Beifort    .    4437.  XX. 

26.  —  —  Friedenspräliminarien  nebst  Ueberein- 
kunft,  betr.  die  Verlängerung  des  Waffenstill- 
stands  4441.  XX. 


Febr.   3. 
,.       7. 
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Europäische  Grossmächte.    Londoner  Konferenz    4286.  XX. 


1871.  März  11.     Deutsches  Reich  und  Frankreich.   Konvention,  betr.     No.  Band. 

die  Rückkehr  der  Französ.  Kriegsgefangenen    4442.  XX. 

„         „      13. 
>,      14. 
„       Mai    4.    Grossbritannien  und  Verein.  Staaten  von  Amerika. 

XXXVI.  Protocol  of  Conference  between  the 

High   Commissioners   on   the   part  of  Great 

Britain  and  the  High  Commissioners  on  the 

part  of  the  United  States  of  America       .     .     4496.  XXI. 

„         „       8.    —  Vertrag    zur    Ausgleichung    obschwebeuder 

Differenzen 4497.  XXI. 

„        „      10.    Deutsches  Reich  und  Frankreich.  Friedensvertrag 

nebst  Additionalartikel 4443.        "  XX. 

„         „      20.     —    —    Protokoll  über  die  Auswechselung  der 

Katiükationen  des  Friedensvertrags       .     .     .    4444.  XX. 

„  „  21.  —  —  Modifikation  der  Bestimmung  des  Frie- 
densvertrags über   die   Zahlung    der  ersten 

Rate  der  Kriegskosten  durch  Frankreich      .    4445.  XX. 

„      Oct.    12.    —      —      Zusatzkonveution    zum    Frankfurter 

Frieden 4615.  XXI. 

„         „      12.     —  Separat-Konvention  dazu 4616.  XXI. 

„         „      28.    Deutschland,   Schweiz   und  Italien.     Konvention, 

betr.  den  Zutritt  des  Deutschen  Reichs   zu 

dem  Vertrage  wegen  Erbauung  einer  St.  Gott- 

hardbahn 4624.  XXI. 

„  Dec.  11,  Deutschland  und  Frankreich.  Weitere  Zusatzkon- 
veution zum  Frankfurter  Frieden     ....    4619.  XXI. 

,,         „      11.     —  Schlussprotokolle  dazu 4620.  XXI. 

„        „      11.    Deutschland    und    Vereinigte    Staaten.     Konsular- 

Kouvention 4632.  XXII. 

1872.  Jan.  11.    Deutschland   und  die   Niederlande.     Deklaration, 

betr.  die  Ausdehnung  der  zw.  Preussen  u.  den 
Niederlanden  am  18.  Juni  1856  abgeschlossenen 
Konsular-Konvention  auf  die  Konsuln  des 
Deutschen  Reichs  in  den  Niederl.  Kolonien 

„        „      12.    Deutschland  und  Spanien.    Konsularvertrag 

„     Febr.    7.    Deutschland  und  Italien.    Konsularvertrag  . 

„        „       14.    Deutschland  und  Frankreich.    Postvertrag   . 

„  März  2.  Deutschland  und  Portugal.  Handels-  und  Schiff- 
fahrts-Vertrag 

„     April  19.     Deutschland  und  Spanien.    Postvertrag 

„      Mai    14.    Deutschland    und   England.     Auslieferungsvertrag 

„        „14/26.    Deutschland    und   Russland.     Additional- Vertrag 

zum  Postvertrag 4634.  XXII. 

„  Juni  11.  Deutschland  und  Luxemburg.  Uebereinkunft  wegen 
Uebernahme  der  Wilhelm-Luxemburg-Elsen- 
bahnen durch  die  kaiserl.  deutsche  Eisen- 
bahnverwaltung        4647.  XXII. 

„        „       19.    —  Postvertrag 4648.  XXII. 

„  „  29.  Deutschland  und  Frankreich.  Spezial-Konvention, 
die  Zahlung  des  Restes  der  Französischen 
Kriegskosten-Entschädigung  etc.  betr.      .    .    4635.  XXII. 
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1872   Nov.    5.    Grossbritannien   und    Frani<reich.      Handels-   und 
Schififfahrtsvertrag 

1873.  März  B—Nov.  17.  Grossbritannien.   Verträge  zur  Abschaffung 

des  Sclavenhandels 

Deutschland  und  Frankreich.  Konvention,  betr. 
die  vollständige  Zahlung  der  Kriegskosten- 
Entschädigung  und  die  gänzliche  Räumung 
des  französischen  Territoriums.  (Französischer 
Text  und  Uebersetzung) 

Deutschland  und  Persien.  Freundschafts-,  Handels- 
und Schifffahrts- Vertrag  nebst  zusätzlicher 
Uebereinkunft  vom  6.  Juni  1873 

Grossbritannien  und  Frankreich.  Handels-  und 
Schifffahrts-Vertrag  v.  23.  Juli  1873     .     .     . 

Russland  und  Chiwa.  Friedensvertrag  vom 
12/24.  Aug.  1873  nebst  einleitender  Note 
des  Russ.  Reg.- Anzeigers  v.  30.  Nov./12.  Dec. 
1873 

Deutschland  und  Frankreich.  Deklaration  des 
Artikels  11  der  zusätzlichen  Uebereinkunft 
vom  12. ,  October  1871  zu  dem  Friedensver- 
trage vom  10.  Mai  1871  zwischen  Deutsch- 
land und  Frankreich 

Russland  und  Buchara.  Vertrag  v.  28.  Sept./lO.  Oct. 
1873  nebst  einleitender  Note  des  Russ.  Reg.- 

Anz.  V.  18./30.  Dec.  1873 

Vereinigte  Staaten  von  Amerika  und  Spanien.  Pro- 
tokoll der  Couferenz,  gehalten  am  29.  Nov. 
zu  Washington,  zur  Beilegung  der  Virginius- 
Angelegeuheit 

—  Protokoll  über  die  Auslieferung  des  Virginius 
Europäische  Seemächte.    Schlussbericht  der  inter- 
nationalen Commission  für  SchiflPsmessung    . 

1874.  April  25.    Deutschland  und  Griechenland.    Convention  rela- 

tive ä  des  fouilles  archeologiques  ä  en- 
treprendre  sur  le  .territoire  de  l'ancienne 
Olympie 

„  Juli  1.  Konferenz  ■  Staaten.  Protokoll  der  Eröffnungs- 
Sitzung  der  internationalen  Sanitäts-Conferenz 
zu  Wien  vom  1.  Juli  1874       

„  „  27.  Brüsseler  Konferenz •  Staaten  (Belgien,  Dänemark, 
Deutschland,  Frankreich,  Griechenland,  Gross - 
britannien,  Italien,  Niederlande,  Oesterreich- 
Ungarn,  Portugal,  Russland,  Schweden  und  Nor- 
wegen, Schweiz,  Spanien  und  Türkei).  Protokoll 
der  ersten  Plenarsitzung  vom  27.  Juli   1874 

—  Protokoll  der  zweiten  Plenarsitzung  vom 
29.  Juli  1874       

—  Protokoll  Nr.  1  der  Commissionssitzungen    . 

—  Protokoll  Nr.  2  der  Commissionssitzungen    . 
Aug.    1.     —  Protokoll  Nr.  3  der  Commissionssitzungen    . 

Konferenz-Staaten.  Protokoll  der  Schlussitzung  der 


15. 


Juni  11. 


Juli  23. 


Aug.  24. 


Oct.    8. 


10. 


Nov.  29. 


Dec.    6. 

„      18. 


No. 
4735. 

5216. 


5000. 

5053. 

5247. 

5138. 

5270. 
5139. 


5317. 
5320. 

5174. 


5440. 


5340. 


5350. 


Band. 
XXII. 

XXVI. 


XXV. 

XXV. 
XXVI. 

XXVL 

XXVII. 
XXVL 


XXVII. 
XXVII. 

XXVL 


XXVIII. 


XXVII. 


XXVII. 


29. 

30. 
31. 

1. 

1. 


5351. 

XXVII. 

5352. 

XXVII. 

5353. 

XXVII. 

5354. 

XXVII. 

Büuduisse,  Conventiouen,  Verträge,  Protokolle  etc. 
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internationalen  Sanitäts- Konferenz  zu  "Wien 
vom  11.  August  1874 

1874.  Aug.    3.    Brüsseler  Konferenzstaaten.    Protokoll  Nr.  4  der 

Commissionssitzungen       

5.    —  Protokoll  Nr.  5  der  Commissionssitzungen    . 

5.  —  Protokoll    der    dritten    Plenarsitzung  vom 
5.  Aug. '1874 

6.  —  Protokoll  Nr.  6  der  Commissionssitzungen    . 

7.  —  Protokoll  Nr.  7  der  Commissionssitzungen     . 

10.  —  Protokoll  Nr.  8  der  Commissionssitzungen     . 

11.  — Protokoll  Nr.  9  der  Commissionssitzungen    . 

12.  —  Protokoll  Nr.  10  der  Commissionssitzungen  . 

13.  —  Protokoll  Nr.  11  der  Commissionssitzungen  . 

14.  —  Protokoll  Nr.  12  der  Commissionssitzungen   . 

17.  —  Protokoll  Nr.  13  der  Commissionssitzungen  . 

18.  —  Protokoll  Nr.  14  der  Commissionssitzungen  . 

19.  —  Protokoll  Nr.  15'  der  Commissionssitzungen  . 

20.  —  Protokoll  Nr.  16  der  Commissionssitzungen  . 

21.  —  Protokoll  Nr.  17  der  Commissionssitzungen  . 

22.  —  Protokoll  Nr.  18  der  Commissionssitzungen  . 
24.    —  Protokoll  Nr.  19  der  Commissionssitzungen   . 

26.  —  Protokoll  der  vierten  Plenarsitzung      .    .    . 

27.  —  Protokoll  der  fünften  Plenarsitzung     .     .     . 
27.     —  Sclilussprotokoll 

Oct.  9.  Vertragsstaaten.  —  Weltpostvertrag.  —  Traite  con- 
cernaut  la  creation  d'une  Union  generale  des 
postes,  conclu  eutre  TAlIemagne,  l'Autriche- 
Hongrie,  la  Belgique,  le  Danemark,  l'Egypte, 
l'Espagne,  les  Etats -Unis  d'Amerique,  la 
France,  la  Grande-Bretagne,  la  Grece,  l'Italie, 
le  Luxembourg,  la  Norvege,  les  Pays-Bas,  le 
Portugal,  la  Roumanie,  la  Russie,  la  Serbie, 
la  Suöde,  la  Suisse  et  la  Turquie  .... 
„  Nov.  10.  Egypten  und  Frankreich.  Protokoll  über  die  Be- 
dingungen des  Beitritts  Frankreichs  zur  egyp- 
tischen  Gerichtsreform 

1875.  Mai    5.    Deutschland   und   Egypten.     Protokoll    über   die 

Gerichtsreform 

„  „  20.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika,  Argentinischer  Bund, 
Belgien  ,  Dänemark  ,  Deutschland  ,  Frankreich, 
Italien,  Oesterreich  -  Ungarn,  Peru,  Portugal, 
Russland,  Schweden  und  Norwegen,  Schweiz, 
Spanien,  Türkei  und  Venezuela.  Internationale 
Meter-Convention 

„  Juli  22.  Belgien,  Dänemark,  Deutschland, Frankreich,  Griechen- 
land, Italien,  Niederlande,  Oesterreich  -  Ungarn, 
Persien,  Portugal,  Russland,  Schweden  und  Nor- 
wegen, Schweiz,  Spanien  und  Türkei.  Juter- 
nationale  Telegraphen-Convention    .... 

„  „  31,  Grossbritannien  und  Egypten.  Uebereinkunft  be- 
treffs der  Gerichtsreform 

1876.  Nov.    1.    Deutschland    und    Tonga.     Freundschaftsvertrag 

Staatsarchiv,  Gonoral-Kegister.     XIV.  bis  \XX11.  Baiul. 


No. 

Band. 

5841. 

XXVII 

5355. 

XXVII 

5356. 

XXVII 

5357. 

XXVII 

5358. 

XXVII 

5359. 

XXVII 

5360. 

XXVII 

5361. 

XXVII 

5362. 

XXVII 

5363. 

XXVIII 

5364. 

XXVIII 

5366. 

XXVIII 

5367. 

XXVIII 

5368. 

XXVIII 

5369. 

XXVIII 

5370. 

XXVIII 

5371. 

XXVIII 

5372. 

XXVIII 

5373. 

XXVIII. 

5374. 

XXVIII. 

5375. 

XXVIII. 

5439. 

5523. 
5536. 


5553. 

5554. 
5538. 


XXVIII. 

XXIX. 
XXIX. 


XXIX. 

XXIX. 
XXIX. 


18  Bündnisse,  Conventionen,  Verträge,  Protokolle  etc. 

zwischen    Seiner    Majestät    dem    deutscheu     No.  Band. 

Kaiser,  König  von  Preussen  etc.,  im  Namen 

des  deutschen  Reiches,  und  Seiner  Majestät 

dem  Könige  von  Tonga G378.  XXXII. 

1876.  Dec.  11.    —  Deutschland,  Frankreich,  Grossbritannien,  Italien, 

Oesterreich  -  Ungarn  und  Russland.  Vorkon- 
ferenz. —  Compte-rendu  No.  1.    Seance   du 

11.  Decembre  1876      . 5936.  XXXI. 

„        „     12.    —  Vorkonferenz.    Compte-rendu  No.  2.    Seance 

du  12.  Decembre  1876 5937.  XXXI. 

„         „     13.    —  Vorkonferenz.    Compte-rendu  No.  3.    Seance 

du  13.  Decembre  1876    .  , 5938.  XXXI. 

„        „     14.    —  Vorkonferenz.    Compte-rendu  No.  4.    Seance 

du  14.  Decembre  1876 5939.  XXXI. 

„         „     18.    —  Vorkonferenz.    Compte-rendu  No.  5.    Seance 

du  18.  Decembre  1876 5941.  XXXI. 

„         „     19.     —  Vorkonferenz.    Compte-rendu  No.  6.    Seance 

du  19.  Decembre  1876 5942.  XXXI. 

„        „     20.    —  Vorkonferenz.    Compte-rendu  No.  7.    Seance 

du  20.  Decembre  1876 5943.  XXXI. 

„        „     21.    —  Vorkonferenz.    Compte-rendu  No.  8.    Seance 

du  21.  Decembre  1876 5944.  XXXI. 

„        „     22.    —  Vorkonferenz.    Compte-rendu  No.  9.    Seance 

du  22.  Decembre  1876 5947.  XXXI. 

„         „     23.    Deutschland,  Frankreich,   Grossbritannien,   Italien, 

Oesterreich -Ungarn,  Russland  und  Türkei.   Kon- 

stantinopeler  Konferenz.  I"  Protocole.  Seance 

du  6  Zilhidje  1293  (11/23.  Dec.  1876)  .    .    .    5949.  XXXI. 

„         „     28.    —  Konstantinopeler  Konferenz.   IF""=  Protocole. 

Seance  du  11  Zilhidje  1293  (16/28  Dec.  1876)    5953.  XXXI. 

„  „  30.  —  Konstantinopeler  Konferenz.  iiP"'c  Proto- 
cole.   Seance  du  13  Zilhidje  1293  (18/30.  Dec. 

1876) 5957.  XXXI. 

1877.  Jan.    1.    —  Konstantinopeler    Konferenz.      IV^'°'=  Proto- 

cole.   Seance  du   17  Zilhidje  1293  (20.  Dec. 

1876.)    (1.  Janv.  1877.) 5959.  XXXI. 

,,  „  4.  —  Konstantinopeler  Konferenz.  V*'""'  Protocole. 
Seance  du  19  Zilhidje  1293  (23.  D6c.  1876.) 
4.  Janv.  1877) 5962.  XXXI. 

„  „  8.  —  Konstantinopeler  Konferenz.  VF™"  Proto- 
cole. Seance  du  23  Zilhidje,  1293  (27.  Dec. 
1876,  8.  Janvier  1877) 5963.  XXXII. 

„  „  11.  —  Konstantinopeler  Konferenz.  VIP""=  Proto- 
cole. Seance  du  26  Zilhidje,  1293  (30.  Dec. 
1876,  11.  Janvier  1877) 5966.  XXXII. 

„  „  15.  —  Konstantinopeler  Konferenz.  VIIP'™*'  Proto- 
cole. Seance  du  30  Zilhidje,  1293  (3/15.  Jan- 
vier, 1877) 5967.  XXXII. 

„  „  20.  —  Konstantinopeler  Konferenz.  IX^""=  Proto- 
cole. Seance  du  5  Mouharrem,  1294  (8/20.  Jan- 
vier, 1877) 5971.  XXXII. 

„     Febr.  28.    Serbien  und  Türkei.    Friedensprotokoll      .    .    .    6321.  XXXII. 
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1877.  März  1 1      Deutschland,  Grossbritannien  und  Spanien.    Proto-     No.  Band. 

koU  zur   Regelung  des  Handels  und  Scbiff- 

fahrtsverkelirs  im  Sulu-Arcliipel 6379.  XXXII. 

„         „     31.     Deutschland,  Frankreich,   Grossbritannien,    Italien, 

Oesterreich  ■  Ungarn  und  Russland.     Londoner 

Protokoll 6348.  XXXII. 

„      April  16.     Russland    und    Rumänien.     Durchzugskonvention 

nebst  Ausführungsbestimmuugen 6382.  XXXII. 


Bulgarische  Gräuel. 

1876.  Juli   17.    Türkei.    Min.    des  Ausw.   an    den  kaiserl.  Bot- 

schafter in  London.    Ableugnung  der  Gräuel- 

thaten  in  Bulgarien 5760.  XXXI. 

„         „     22.    Grossbritannien.    Special-Kommissar  ^n  Bulgarien 

(Mr.  Baring)  an  den  königl.  Botschafter   in 

Konstautinopel.    Vorläufiger  Bericht    .    .    .    5761.  XXXI. 

„      Aug.    4.    Türkei.      Botschafter   in   London  an   den  engl. 

Min.  d.  Ausw.    Ueberreichung  des  türkischen 

Berichts  über  den  bulgarischen  Aufstand      .    5762.  XXXI. 

„         „      13.    —  Min.  d.  Ausw.  an   den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.  Theilweise  Amnestie  für  die  bul- 
garischen Insurgenten 5779.  XXXI. 

„        „     15.    Grossbritannien.     Botschafter  in   St. -Petersburg 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Aeusserungen 

Fürst  Gortschakoffs  über  Bulgarien  und  über 

eine  Vermittelung 5782.  XXXI, 

„     Sept.   5.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Konstantinopel.    Entrüstung  der  öffentlichen 

Meinung  Englands  gegen  die  Türkei   .    .    .    5796.  XXXI. 

„         „       5.    —  Botschafter  in  Konstantiuopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.  Uebersendung  des  ausführlichen 

Berichts  von  Mr.  Baring 5763.  XXXI. 

„  „  12.  —  Derselbe  an  Denselben.  Bestrafung  der  bul- 
garischen Gräuel 5803.  XXXI. 

„        „     21.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Konstantinopel.  Verlangt  strengste  Bestra- 
fung der  Gräuelthaten 5764.  XXXI. 

„        „     30.    Türkei.    Petition  bulgarischer  Delegirter  an  die 

Königin  von  England       5838.  XXXI. 

„       Oct.    7.    Grossbritannien.     Botschafter   in  Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Audienz  beim 

Sultan.    Bulgarien      5852.  XXXI. 

„        „'    16.    —  Derselbe   an  Denselben.     Bericht   über   die 

sogenannten  bulgarischen  Delegirten    .    .    .    5873.  XXXI. 

„      Nov.  24.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  Marquis  of  Salisbury. 

Die  bulgarischen  Gräuel      5926.  XXXI. 

1877.  Febr.   7.    —  Geschäftsträger   in   Konstantinopel    an    den 

königl.  Min.  d.  Ausw.    Freisprechung  eines 

Anstifters  der  bulgarischen  Gräuel       .    .    .    6302.  XXXII. 


20  Catacazy-Aügelegenheit.  —  Centralasiatische  Frage. 

1877.  Febr.  15.    Türkei.    Bulgarische  Delegirte  an  den  Earl  of     No.  Band. 

Derby.       üebersendung    einer    bulgarischen 

Adresse  an  die  Grossmächte 6309.  XXXII. 

„  „  20.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Geschäftsträger  in  Konstantinopel.  England 
besteht  auf  Todesstrafe  für  die  Urheber  der 
bulgarischen  Gräuel 6314.  XXXII. 


Catacazy- Angelegenheit.    (Gesandtschaftsreclit.) 

1871.  Nov  16.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Staatssecr.  des 
Ausw.  a.  d.  Ges.  in  St.- Petersburg.  Be- 
schwerden gegen  das  Verhalten  des  rus- 
sischen Gesandten;  beabsichtigte  Ausweisung 
desselben 4606.  XXI. 

„  „  24.  Russland.  Kais.  Russ.  Ges.  in  Washington  an 
d.  Unterstaatssecr.  d.  Ausw.  Anzeige  beab- 
sichtigter baldiger  Abreise       4607.  XXI. 

„  „  24.  Ver.  Staaten  von  Amerika.  Staatssecr.  d.  Ausw. 
au  d.  Kais.  Russ.  Ges.  in  Washington.  Er- 
widerung auf  die  vorausgehende  Note      .    .    4608.  XXI. 

„  „  27.  Russland.  Kais.  Ges.  in  Washington  an  d. 
Unterstaatssecr.  d.  Ausw.  Reclamation  diplo- 
matischen Charakters  bis  zu  erfolgter  Ab- 
berufung      4609.  XXI. 

„  „  27.  Ver.  Staaten  von  Amerika.  Staatssecr.  d.  Ausw. 
a.  d.  Kais.  Russ.  Geschäftssträger  in  Wa- 
shington. Constatirung  des  Rechtes  zur  Aus- 
weisung eines  missliebigen  Gesandten  .    .    .    4610.  XXI. 

„  Dec.  21.  Russland.  Reichskanzler  an  d.  Gesandten  d.  Ver. 
Staaten  in  St. -Petersburg.  Erwiderung  auf 
die  Amerikanische  Depesche  vom  16.  Nov.    .    4611.  XXI. 


Centralasiatisclie  Frage. 


1864.  Nov.  21.    Russland.    Min.  d.   Ausw.   (Fürst  Gortschakow) 

an   die   Vertreter    Russlands    im   Auslande. 

Circulardepesche  üb.  d.  russ.  Politik  in  Central- 

Asien 5108.  XXVI. 

1869.  März  7.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 

London   (Baron   Bruunow).    Afghanistan   als 

neutrale   Zone    vorgeschlagen.     (Beilage  zu 

Nr.  5109) 5110.  XXVI. 

„        „    27.    Grossbritannien.   Min.  d.  Ausw.  (Earl  of  Clarendon) 

an  den  königl.  Botschafter  in  St.-Petersburg 

(Sir  A.  Buchanan).  Vorschlag  einer  neu- 
tralen Zone  zwischen  russ.  u,  engl.  Gebiet 

in  Central-Asien 5109.  XXVI. 

„    April  17.    —  Min.  d.  Ausw.  an  d.  kön.  Geschäftsträger  in 


Centralasiatische  Frage. 
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St.-Petersburg  (Mr.  Rumbold).    Vorschlag  des     No.  Band, 

obern  Oxus  statt  Afghanistans 5111.  XXVI. 

1869.  Juni    2.     Grossbritannien.  Geschäftsträger  in  St.-Petersburg 

an  den  kön.  Min.  d.  Ausw.  Weiteres  Entgegen- 
kommen Russlands.    (Extract) 5112.  XXVI. 

„  Juli  26.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  kön. 
Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit  dem  Kaiser 
über  Central-Asien.    (Extract) 5113.  XXVI. 

„  Sept.  3.  —  Min.  d.  Ausw.  an  d.  kön.  Botschafter  in  St.- 
Petersburg.  Bericht  üb.  eine  Unterredung 
mit  Fürst  Gortschakow.    (Extract)  ....     5114.  XXVI. 

„  Dec.  1.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  kön.  Min. 
d.  Ausw.  Fürst  Gortschakow  leugnet  die  Ab- 
sicht einer  Expedition  gegen  Chiwa     .    .     .    5115.  XXVI. 

,,  „  29.  —  Ders.  an  Dens.  Weitere  Erklärungen  des 
Fürsten  Gortschakow  üb.  d.  Absichten  be- 
treffs Chiwa's 5116.  XXVI. 

1870.  Febr.  8.     —  Ders.  an  Dens.     Das  Verhältniss    zwischen 

Afghanistan  und  Buchara 5117.  XXVI. 

,  „    25.     —  Ders.  an  Dens.   Unterredung  mit  dem  Kaiser 

üb.  Afghanistan  und  Krasnowodsk  .    .     .    .    5118.  XXVI. 

„    März  26.    —  Min.    d.   Ausw.  an  den  kön.  Botschafter  in 

St.-Petersburg.     Beilegung   der   Differenzen 

zwischen  Afghanistan  und  Buchara  ....    5119.  XXVI 

„     April    5.     —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  kön. 

Min.   d.  Ausw.     Russlands  Zustimmung  zur 

Beilegung  der  Differenzen 5120.  XXVI. 

„  „  19.  —  Ders.  an  Dens.  General  Kaufmanns  Ver- 
halten gegen  Abdul-Rahman-Khan  ....  5121.  XXVI. 
„     Juni  14.     —  Ders.  an  Dens.     Russlands  Unzufriedenheit 

mit  Chiwa.  (Extract) 5122.  XXVI. 

„        „     15.     —  Ders.  an  Dens.  Weitere  Mittheilung  üb.  Chiwa    5123.  XXVI. 

„      Juli     6.     —  Min.  d.  Ausw.  (nunmehr  Earl  Granville)  an 

den  kön.  Botschafter  in  St.-Petersburg.  Ueber- 

sendung  einer  Denkschrift  d.  ind.  Regierung 

üb.  d.  Grenzfrage. —  Beilage.  The Governor- 

General  of  India  in  Council  to  the  Duke  of 

Argyll 5124.  XXVI. 

„         ,,     13.     —  Botschafter   in   St.-Petersburg  an    den  kön. 

Min.  d.  Ausw.    Vorläufige  Antwort  betreffs 

der  Grenzfrage.    (Extract) 5125.  XXVI. 

„      Aug.  4.    Grossbritannien.     Ders.  an  Dens.    Uebersendung 

eines  Schreibens  von  General  Kaufmann  über 

Abdul -Rhaman- Khan.    —    Beilage.      Gen. 

Kaufmann  an  Fürst  Gortschakow.   (Extract).    5126.  XXVI. 

„       „      18.     —  Ders.    an  Dens.    Erklärung  zur  Grenzfrage. 

(m.  Beil.) 5127.  XXVI. 

1871.  April  19.    —  Ders.  an  Dens.   Beabsichtigte  Demonstration 

gegen  Chiwa 5128.  XXVI. 

„    Juni    13.    —  Ders.  an  Dens.  Zweck  der  Operationen  gegen 

Chiwa.  (Extract) 5129.  XXVI. 

„    Nov.    13.     Russland.    Min.    d.    Ausw.    an   den  kaiserlichen 


22 


Chinesische  Beziehungen, 


Botschafter  in  London  (Graf  Brunnow).  Ant- 
wort in  der  Grenzfrage.  (Extrait)  .... 
1872. März  19.  Grossbritannien.  Botschafter  in  St. -Petersburg 
(nunmehr  Lord  A.  Loftus)  an  den  kön.  Min, 
d.  Ausw.  Die  Expedition  gegen  Chiwa     .    . 

„  Mai  16.  —  Ders.  au  Dens.  Zurückweisung  der  Gesandt- 
schaft von  Chiwa 

„  Oct,  17.  —  Min.  d.  Ausw,  an  den  kön.  Botschafter  in 
St  .-Petersburg.  England  dringt  auf  endliche 
Erledigung  der  Grenzfrage 

„  Dec.  19.  Russland.  Min.  d.  Ausw.  an  d.  kais.  Botschafter 
in  London.  Russland  bestreitet,  dass  Badak- 
schan  und  Wachan  zu  Afghanistan  gehören. 
—  Beilage.    Gen.  Kaufmann  an  Fürst  Gort- 

schakow.    (Trad.  du  Russe) 

Grossbritannien.  Min.  d,  Ausw.  an  den  kön.  Bot- 
schafter in  St.-Petersburg.  Graf  Schuwaloffs 
Mission  zum  Ausgleich  der  Differenz  .  .  . 
—  Ders.  an  Dens.  Nochmalige  Darlegung  der 
engl.  Ansicht  üb.  die  Grenzfrage  .... 
Russland.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter  in   London.     Russland   nimmt   den 

engl.  Vorschlag  vollständig  an 

Russland  und  Chiwa.  Friedensvertrag  v.  12/24. 
Aug.  1873  nebst  einleitender  Note  des  Russ. 
Regierungs-Anzeigers  vom  30.  Nov.  /  12.  Dec. 
1873.  [Nach  dem  „Journal  de  St.-Petersbourg"]. 

„  Oct.  10.  Russland  und  Buchara.  Vertrag  vom  28.  Sept.  / 
10.  Oct.  1873  nebst  einleitender  Note  des 
Russ.  Regierungs-Anzeigers  vom  18/30.  Dec. 
1873.  [Nach  dem  „Journal  de  St.-Petersbourg"]. 
1874.  Jan.  7.  —  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kön. 
Botschafter  in  St.-Petersburg.  Kenntniss- 
nahme  des  Friedensvertrages  mit  Chiwa. 
Neue  Besorgnisse  wegen  der  Turkomanen- 
Stämme 

„  Febr.  2.  Russland.  Min.  d.  Ausw,  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  London.  Beschwichtigung  der 
engl,  Besorgnisse 


No. 

Band. 

5130. 

XXVI. 

5131. 

XXVL 

5132. 

XXVI. 

1873. 

Jan. 

8. 

<) 

ji 

24. 

V 

5> 

31. 

5> 

Aug. 

24. 

5133. 

5134. 

5135. 
513G. 

5137. 
5138. 
5139. 

5140. 
5141. 


XXVI. 

XXVL 

XXVL 
XXVI. 

XXVI. 
XXVI. 
XXVI. 

XXVI. 
XXVI. 


Cliinesische  Beziehungen. 

1873.  Jan.  3.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Ges.  in  Peking. 
(Mr,  L,  de  Geofroy.)  Auftrag,  eine  Audienz 
der  fremden    Gesandten    beim   Kaiser    von 

China  zu  verlangen 5194. 

„      Febr.  25.    —  Ges.  in  Peking  an  den  Min.  d.  Ausw.  Aus- 
führung des  Auftrags.  (Extrait.)  (M.  Beilage).    5195. 
„    März  13.     —  Ders.  au  Dens.  Verhandlungen  üb.  die  Audienz,    519C, 
„     Mai     15.    —  Ders.  an  Dens.     Weiterer   Bericht  über  die 

Verhandlungen 5197. 


XXVI. 

XXVI. 
XXVI. 

XXVI. 


1873.  Juni    25. 


27. 


29. 


Juli      7. 


Depossedirte  Fürsten. 

Frankreich.    Ges.  in  Pelfing  an  den  Min.  d.  Ausw.     No. 
Bewilligung  der  Audienz 5198. 

—  Ders.  an  Dens.    Details  über  das  Ceremoniell 

der  Audienz 5199. 

—  Ders.  an  Dens.  Meldung  über  die  stattgehabte 
Audienz.     Telegamm 5200. 

Grossbritannien.  Ges.  in  Peking  (Mr.  Wade)  an 
den  kön.  Min.  d.  Ausw.  (Earl  Granville).  Aus- 
führt. Bericht  üb.  die  Audienz  der  fremden 
Gesandten.    (Mit  3  Beilagen) 5201. 
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XXVI. 

XXVI. 

XXVI. 


XXVI. 


j»         « 


»         " 
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Depossedirte  Fürsten. 

1867.  Sept.  29.    Preussen  und  Hannover.    Vertrag  über  die  Ver- 

mögensverhältnisse Sr.  Majestät  des  Königs 

Georg  V 3286. 

„  December.  Preussen.  Gesetzentwurf,  betr.  die  Bestreitung 
der  König  Georg  V.  etc.  gewährten  Aus- 
gleichssummen, nebst  Motiven 3287. 

20.    —  Commissionsbericht  über   obigen   Gesetzent- 
wurf   3288. 

1868.  Febr.  1.    —  Aus   der  Debatte    des    Abgeordnetenhauses 

über  diesen  Gesetzentwurf 3289. 

18.  —  Aus  der  Debatte  des  Herrenhauses  desgl.  .  3290. 
20.  Oesterreich.  Interpellat.  des  Abg.  Schindler  und 
Gen.  in  der  diesleithanischen  Delegation  über 
Ertheilung  Oesterreichischer  Pässe  an  An- 
gehörige der  sog.  Hannov.  Legion,  nebst  Ant- 
wort des  Reichskanzlers  Baron  von  Beust.  3293. 
25.  —  Min.  d.  Ausw.  an  die  k.  k.  Botschafter  in 
Paris  und  London.  Die  Ertheilung  von  Pässen 
an  Hannoversche  Emigranten 3343. 

,,  „  26.  Preussen.  A.  d.  Abgeordnetenhause.  Interpellat. 
des  Abg.  V.  Kardorff  über  die  Agitationen 
des  Königs  Georg  V.,  nebst  Antwort  des 
Finanzmin.  Frh.  v.  d.  Heydt 3291. 

„  März  2.  —  Staatsministerium  a.  d.  König.  Motivirter  Vor- 
schlag, durch  einen  Act  der  Gesetzgebung 
das  Vermögen  des  Königs  Georg  V.  unter 
Sequester  zu  stellen 3294. 

„  „  2.  —  Verordnung,  betr.  die  Beschlagnahme  des  Ver- 
mögens des  Königs  Georg  V 3295. 

1869.  Jan.    12.    —  Aus    dem   Bericht   der   X.    Commission   des     - 

Abgeordnetenhauses  über  die  Verordnung,  be- 
treffend die  Beschlagnahme  des  Vermögens 

des  Königs  Georg  . 3872. 

„  13.  —  Bericht  der  X.  Commission  des  Abgeordneten- 
hauses über  den  Gesetzentwurf,  betr.  die 
Beschlagnahme  des  Vermögens  des  ehcmal. 
Kurfürsten  von  Hessen 3875. 


XIV. 

XIV. 

XIV. 

XIV. 
XIV. 


XIV. 
XV. 

XIV. 

XIV. 
XIV. 

XVII. 

xvn. 
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Deutsch -Belgischer  Zwischenfall. 


1869.   Jan.  29.     Preussen.      Aus    den    Verhandlungen    des    Ab-     No.  Band, 

geordneteuhauses  über  die  Verordnung  vom 
2.  März  1868       3873.  XVII. 

„  „  30.  —  Aus  der  Debatte  des  Abgeordnetenhauses 
über  den  Gesetzentwurf,  betr.  die  Besohlag- 
nahme  des  Vermögens  des  ebemal.  Kur- 
fürsten von  Hessen 3876.  XVII. 

„    Febr.  13.     —  Aus  der  Debatte  des  Herrenhauses  darüber.    3877.  XVII. 

,,  „  13.  —  A.  d.  Debatte  des  Herrenhauses  über  die  Ver- 
ordnung vom  2.  März  1868 3874.  XVII. 

„  „  15..  —  Gesetz,  betreifend  die  Beschlagnahme  des  Ver- 
mögens des  ehemal.  Kurfürsten  von  Hessen.     3878.  XVII 

„  Dec.  10.  —  Königliches  Staatsministerium  an  das  Präsi- 
dium des  Abgeordnetenhauses.  Erklärung 
über  die  Rechnungslegung  über  die  mit  Be- 
schlag belegten  Gelder  der  depossed.  Fürsten.    3975.  XVIII. 


Deutscli-Belgischer  Zwischenfall. 

1875.  Febr.  3.  Deutschland.  Gesandter  in  Brüssel  (Graf  Per- 
poncher-Sedlnitzky)  an  den  belgischen  Min. 
d.  Ausw.  (Grafen  d'Aspremont-Lynden).  Be- 
schwerde über  die  Nichtbestrafung  gegen 
Deutschland  feindseliger  Handlungen  belgi- 
scher Unterthanen 5433.  XXVIII. 

„  „  26.  Belgien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  deutschen  Ge- 
sandten in  Brüssel,  Beantwortung  der  deut- 
schen Note 5434.  XXVIll. 

„  April  12.  Grossbritannien.  Aus  der  Sitzung  des  Unter- 
hauses vom  12.  April  1875.  Interpellation 
von  Mr.  Lewis  über  den  deutsch-belgischen 
Notenwechsel  und  Beantwortung  durch  den 
Premier,  Mr.  Disraeli 5495.  XXIX. 

„  „  15.  Deutschland.  Gesandter  in  Brüssel  an  den  bel- 
gischen Min.  d.  Ausw.  Erneute  Vorstellung, 
betr.  Ergänzung  der  bezüglichen  belgischen 
Gesetzgebung 5435.  XX  \  III. 

„  „  19.  Grossbritannien.  Aus  der  Sitzung  des  Unter- 
hauses. Interpellation  von  Mr.  O'Reilly  über 
Schritte  Deutschlands  gegen  den  belgischen 
Ultramontanismus ,  beantwortet  durch  den 
Premier,  Mr.  Disraeli 5496.  XXIX. 

„  „  19.  —  Aue  der  Sitzung  des  Oberhauses.  Interpel- 
lation von  Earl  Russell  über  den  deutsch- 
belgischen  Zwischenfall  und  Beantwortung 
durch  den  Min.  d.  Ausw.,  Earl  of  Derby     .     5497.  XXIX. 

„  „  30.  Belgien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  deutschen  Ge- 
sandten in  Brüssel.  Ablehnung  des  deut- 
scheu Begehrens,  dass  Belgien  mit  der  be- 
züglichen Gesetzgebung  vorangehe  ....    5436.  XXVIil. 

„      Mai     o.    Grossbritannien.   Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses. 
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Antrag   von    Earl  Russell,   betreffend   Vor-     No.  Band, 

legung  der  deutsch-belgischen  Correspondenz.    5499.  XXIX. 

1875.  Mai  23,  Belgien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  deutschen  Ge- 
sandten in  Brüssel.  Mittheilung  der  Acten- 
stücke  über  den  Fall  Duchesne  und  Ein- 
gehen auf  das  deutsche  Begehren  bezüglich 

dieses  Falles 5437.  XXVIII. 

„      Juni  17.     Deutschland.    Gesandter  in  Brüssel  an  den  bel- 
gischen Min.   d.  Ausw.    Dank  für  den  Ent- 

schluss  der  belgischen  Regierung     ....    5438.  XXVIII. 
„      Juli  12.     Grossbritannien.   Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses. 
Interpellation  von  Lord  Penzance  über  inter- 
nationales Recht  mit  Bezug  auf  den  deutsch- 
belgischen Notenwechsel 5501.  XXIX. 


Deutsch-Französischer  Krieg. 

186ß.  Juli  15.  Frankreich.  Botschafter  in  Berlin  (Graf  Bencdetti) 
an  d.  Kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  (Mr.  Drouin 
de  Lhuys).  Bismarck  spricht  von  Gebietser- 
weiterungen Frankreichs  als  Preis  für  die 
Anerkennung  der  beabsichtigten  Annexionen 
Preussens 5552,  XXI. 

„  Aug.  5.  —  Ders.  an  den  Grafen  Bismarck.  Uebersendung 
eines  Entwurfs  eines  geheimen  Vertrags  wegen 
der  Rheingrenze 4082.  Anl.  XIX. 

„  „  G.  —  Staatsmiuister  Rouher  an  einen  Ungenannten. 
Verhandlungen  mit  Preussen  über  beider- 
seitige Gebietserweiterungen 4553.  XXI. 

„        „      12.    —  Der  Kaiser  an  Mr.  de  la  Valette.    Rücktritt 

von  der  gestellten  Compensationsforderung  .    4551.  XXI. 

„  „  26.  —  Der  Kaiser  an  den  Staatsminister.  Beab- 
sichtigte Gebietsveränderungen 4554.  XXI. 

1867.  —  Entwurf  eines  Offensiv-  und  Defensiv-Bünd- 

nisses  zwischen  Frankreich  und  Preussen, 
zuerst  veröffentlicht  in  „The  Times"  vom 
25.  Juli  1870 4075.  XIX. 

1868.  Jan.    5.     —  Botschafter  in  Berlin  an  d.  Kaiserl.  Min.  d. 

Ausw.  Bismarck's  Lossteuern  auf  Herstellung 
der  Deutschen  Einheit.  Gefasstheit  auf  einen 
eventuellen  Krieg  mit  Frankreich.  Annähern 
an  Russland.  Nothwendigkeit  für  Frank- 
reich, eine  bestimmte  Stellung  zu  den  kom- 
menden Ereignissen  einzunehmen    ....    4562.  XXI. 

1869.  März  27.    —  Ders.  an  Dens.   Gerücht  von  der  Candidatur 

HohenzoUern  für  den  Spanischen  Thron  .    .    4566.  XXI. 

„        „      31.     —  Ders.  an  Dens.    Unterredung  mit  Herrn  v. 

Thile  über  die  Candidatur  des  Prinzen  von 

HohenzoUern  auf  den  Spanischen  Thron .     .    4066.  XIX. 

„      Mai   11.     —  Ders.    an   Dens.     Graf  Bismarck   über   die 
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Möglichkeit  einer  Hohenzollernschen  Candi-     No.  Band, 

datur  in  Spanien 4567.  XXI. 

1869.  Oct.  23.    Spanien.    Flugschrift  des  Deputirten  Eusebio  de 

Salazar  y  Mazaredo  zur  Empfehlung  des 
Erbprinzen  von  Hohenzollern  als  Candidaten 
für  den  Spanischen  Thron 4065.  Anh.  XIX. 

1870.  Febr.  25.    Frankreich.     Botschafter   in  Berlin  an  d.  Kais. 

Min.   d.  Ausw.     Bismarck  temporisirt,  sein 

Ziel  unverrückt  im  Auge 4563.  XXI. 

„    März    8.    —  Ders.   an  Dens.    Bismarck  gegen   die  Ent- 

waffnungsprojecte 4564.  XXI. 

„     Juni  30.    —  Ders.  an  Dens.  Die  Begegnung  der  Herrscher 

von  Preussen  und  Russland.    Charakter  der 

politischen  Beziehungen  beider  Länder    .    .    45G5.  XXI. 

„    Juli  2/11.     Oesterreich  -  Ungarn.     Gesaudtschaftsberichte  aus 

Berlin   und  London   über   die  Friedlichkeit 

der   allgemeinen    Weltlage   unmittelbar   vor 

dem  Eintritt  der  Deutsch-Französischen  Krisis    4140.  XIX. 

„        „       3.     Frankreich.    Botschafter  in  Madrid  an  d.  Kais. 

Min.   d.  Ausw.    Prim's  Mittheilung  von  der 

Hohenzollernschen  Candidatur 4568.  XXI. 

„        „       3.    —  Min.  d.  Ausw.  an  d.  Kaiserl.  Geschäftsträger 

in  Berlin.  Instruction,  der  Candidatur  Hohen- 
zollern entgegenzuwirken 4569.  XXI. 

„        „       4.    —  Geschäftsträger  in  Berlin  an  d.  Kais.  •  Min. 

d.  Ausw.    Unterredung  mit  Herrn  von  Thile 

über  die  Candidatur  Hohenzollern   ....    4570.  XXI. 

„        „       5.    —  Ders.   an   Dens.    Ursprung  der  Candidatur 

Hohenzollern 4571.  XXI. 

„        ,,       5.    Grossbritannien.     Gesandter   in  Madrid   an   den 

Königl.  Min.  d.  Ausw.  Absicht  der  Spanischen 

Regierung,  den  Erbprinzen  von  Hohenzollern 

als  Throncandidaten  aufzustellen     ....    4001.  XIX. 

„        „        5.    —  Botschafter  in  Paris  an  Dens.     Entschluss 

Frankreichs,  sich  der  Hohenzollernschen  Can- 
didatur zu  widersetzen 4002.  XIX. 

„  „  6.  Frankreich.  Aus  der  Sitzung  des  gesetz- 
gebenden Körpers.  Beantwortung  der  Inter- 
pellation Cochery 4003.  XIX. 

„        „        6.     Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  Königl. 

Botschafter  in  Paris.  Unterredung  mit  Lava- 
lette; Bereiterklärung  zu  guten  Diensten    .    4004.  XIX. 
„        „       6.  —    Ders.   an   den  Kön.   Botschafter   in  Berlin. 

Gefahren  der  Hohenzollernschen  Candidatur.    4005.  XIX. 

„        „        6.    Spanien.    Min.    d.    Ausw.    an    die    auswärtigen 

diplomatischen  Vertreter.    Ankündigung  und 

Motivirung  der  Candidatur   des  Erbprinzen 

von  Hohenzollern 4007.  XIX. 

„        „   '    6.    Grossbritannien.     Botschafter  in  Berlin   an   den 

Königl.   Min.  des  Ausw.     Unterredung   des 

Secretärs  der  Botschaft  mit  Herrn  von  Thile, 

welcher    jede     Betheiligung     des     Berliner 
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Cabinets  an  der  Hohenzollernschen  Candidatur     No.  Band. 

ablehnt 4015.  XIX. 

1870.  Juli  7.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Königl. 
Gesandten  in  Madrid.  Abmahnung  von  d. 
Hohenzollernschen  Candidatur 400P.  XIX. 

„  „  7.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  Königl.  Min.  d. 
Ausw.  Unterredung  mit  Olli  vier.  Stimmung 
des  Volks  und  der  Regierung 4008  XIX. 

„  „  7.  —  Ders.  an  Dens.  Rechtfertigung  Gramonts 
wegen  der  im  Corps  Legislatif  abgegebenen 
Erklärung;  wiederholte  Bitte  um  Englands 
Vermittelung;  Stand  der  Sache 4009.  XIX, 

„  ,,  7.  Frankreicii.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Grafen  Be- 
nedetti.  —  Verlangen,  die  Kandidatur  Hohen- 
zollern  rückgängig  zu  machen 4574.  XXI. 

„  „  7.  —  Ders.  an  Dens.  Bestehen  auf  einer  katego- 
rischen Antwort 4575.  XXI. 

„  „  7  u.  8.  —  Botschafter  in  Madrid  an  den  kaiserl.  Min.  des 
Ausw.  —  Prim  zum  Aufgeben  der  Hohen- 
zollernschen Kandidatur  geneigt       ....    4576.  XXI. 

„  „  8.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Paris.  Unterredung  mit  Graf 
Bernstorff-,  Auffassung  der  Sachlage  seitens 
des  Königs  v.  Preussen  und  des  Grafen  Bismarck    4010.  XIX. 

„  „  8.  —  Ders.  an  den  königl.  Ges.  in  Madrid.  Vor- 
stellung wegen  der  Gefahren  der  Hohenzollern- 
schen Kandidatur 4011.  XIX. 

„  „  8.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Unterredung  mit  dem  Herzog  von  Gra- 
mont;  kriegerische  Vorbereitung;  Vorschlag, 
dass  der  Erbprinz  von  Hohenzollern  frei- 
willig verzichte 4012.  XIX. 

„  „  8.  Spanien.  Vorwort  zur  zweiten  Auflage  der  Flug- 
schrift des  Deputirten  Salazar  über  die  Kan- 
didatur des  Erbprinzen  von  Hohenzollern     .    4065.  Anh.  XIX. 

„  „  8.  Oesterreich- Ungarn.  Botschafter  in  Paris  an  den 
k.  k.  Reichskanzler.  Erste  Unterredung  mit 
dem  Herzog  von  Gramont  nach  dem  Bekannt' 
werden  der  Kandidatur  Hohenzollern       .    .    4141.  XIX. 

„  „  9.  Franl<reich.  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl. 
Botschafter  in  Ems.  Kein  directer  Schritt 
bei  d.  Prinzen  v.  Hohenzollern  zu  thun    .     .    4577.  XX[. 

„  „  9.  —  Ders.  an  Dens.  Rechtfertigung  der  Forde- 
rung Frankreichs 4578.  XXI. 

„  „  9.  —  Botschafter  in  Ems  an  den  kaiserl.  Min.  des 
Ausw.  Bericht  über  die  ersten  Verhand- 
lungen in  Ems 4579.  XXI. 

„  „  9.  —  Ders.  an  Dens.  Nachtrag  zu  dem  voraus- 
gehenden officiellen  Bericht 4580.  XXI. 

,,  „  9.  —  Botschafter  in  St.-Pctersburg  an  den  kaiserl. 
Min.  des  Ausw.  Russland  gegen  die  Hoheu- 
zollernsche  Kandidatur 4583.  Aul.  1.      XXI. 
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1870.    Juli     9.     Frankreich.    Gesandter  in  Madrid  an  den  kaiserl.     No.  Band. 

Min.  d.  Ausw.  Regent  Spaniens  geneigt  zum 
Rücktritt  V.  d.  Hohenzollernschen  Kandidatur    4583..  Anl.  2.      XXI. 

„  ,,  9.  —  Ders.  an  Dens.  Verhandlungen  zwischen 
Serrano  undPrim  wegen  Aufgebens  der  Hohen- 
zollernschen Kandidatur 4583.  Anl.  3.      XXI. 

,,  „  9.  Grossbriiannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Paris.  Empfehlung  von  Mäs- 
sigung 4013.  XIX 

„         „       9.    —  Ders.  an  Dens..  Bedauern  über  die  provoci- 

renden  Vorgänge  in  Frankreich 4014.  XIX. 

„  „  9.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.  des  Ausw.  Bericht  über  eine  Unter- 
redung des  Französischen  Botschafters  mit 
Fürst  Gortschakow 4046.  XIX. 

„  „  10.  —  Botschafter  in  Paris  an  Dens.  Unterredung 
mit  dem  Herzog  von  Gramont-,  Nothwendig- 
keit  kriegerischer  Vorbereitungen;  Versiche- 
rung,   dass    der   Rücktritt   des   Prinzen  von 

HohenzoUern  Alles  ausgleichen  werde      .    .    4016.  XIX. 

Frankreich.     Min.    des   Ausw.   an   den   kaiserl. 

Botschafter  in  Ems.    Dringt  auf  Entscheidung    4581.  .    XXI. 

—  Ders.  an  Dens.  Dringt  auf  eine  ostensible 
Kundgebung 4582.  XXI. 

—  Ders.  anDens.  Unmöglichkeitjlängerzuwarten.    583.  XXI. 

—  Gesandter  in  Madrid  an  den  kaiserl.  Min. 
d.  Ausw.  Sendung  eines  spanischen  Agenten 
zur  Rückgängigmachung  der  Hohenzollern- 
schen Kandidatur 4583.  Anl.  4.      XXI. 

11.    —  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  Ems.  Wiederholtes  Dringen  auf  Entschei- 
dung       4584.  XXI. 

Botschafter  in  Ems  an  den  kaiserl.  Min.  des 

Ausw.  Fortgang  der  Verhandlungen    .     .    .    4585.  XXI. 

Ders.   an  Dens.     Rückkehr  Werthers  nach 

Paris 4586.  XXI. 

Ders.  an  Dens.  Fortgang  der  Verhandlungen    4587.  XXI. 

Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  Ems.    Verlangen,    dass    der   König  dem 

Prinzen  von  HohenzoUern  die  Annahme  der 

spanischen  Krone  verbiete 4588.  XXI. 

„     11.     Belgien.    Officiöse  Widerlegung  der  Nachricht, 

dass  Belgien  sich  der  Kandidatur  Hohen- 
zoUern günstig  bezeigt  habe 4017.  XIX. 

„      11,     Oesterreich- Ungarn.     Min.    des    Ausw.    an    den 

k.  k.  Botschafter  in  Paris  (Fürst  Metternich). 

Instructionen      .     ., 5181.  Beil.        XXVI. 

„     11.    Frankreich.  Aus  der  Sitzung  des  Corps  Legislatif. 

Erklärung    des   Herzogs  von  Gramont  über 

die   Lage   der   Dinge;   Interpellation   Arago 

über   die  Ausdehnung   der  Streitpunkte  mit 

Preussen 4019.  XIX. 
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1870.    Juli  12/    Frankreich.    Botschafter  in  Ems  an  den  kaiserl,     No.  Band. 
Min.   des   Ausw,      Fortgang    der    Verhand- 
lungen    4589.  XXI. 

„  12.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  Ems.  Zugeständniss  des  vom  König  von 
Preussen  verlangten  Aufschubes     ....    4590.  XXI. 

„  „  12.  —  Ders.  an  Dens.  Wunsch  der  Mitwirkung  des 
Königs  von  Preussen  oder  seiner  Regierung 
bei  dem  Verzicht  des  Prinzen  von  Hohenzollern    4591.  XXI. 

„  „  12.  —  Botschafter  in  Ems  an  den  kaiserl.  Min.  des 
Ausw.  Antwort  des  Prinzen  von  Hohenzollern 
bevorstehend.  Bismarcks  Ankunft  in  Ems  er- 
wartet.   Bitte  um  Verhaltungsmaassregeln    .    4592.  .    XXI. 

„  „  12.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  Ems.  Verlangen  an  den  König  von 
Preussen,  die  Kandidatur  des  Prinzen  von 
Hohenzollern  auch  für  die  Zukunft  auszu- 
schliessen       4593.  XXI. 

„  „  12.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den 
köuigl.  Min.  des  Ausw.  Unterredung  mit 
dem  Herzog  von  Gramout-,  steigende  Erregt- 
heit der  öffentlichen  Meinung 4018.  XIX. 

„  „  12.  Hohenzollern.  Fürst  Karl  Anton  an  den  spanischen 
Minister-Präsidenten  in  Madrid  (gleichzeitig 
mitgetheilt  an  den  spanischen  Gesandten  in 
Paris).  Verzicht  auf  die  Thron-Kandidatur 
des  Erbprinzen  Leopold 4020.  XIX. 

„  „  12.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den 
königl.  Min.  des  Ausw.  Unterredung  mit 
dem  Herzog  von  Gramont ;  Nichtbefriediguug 
durch  den  Verzicht  des  Prinzen  von  Hohen- 
zollern         4021.  XIX. 

„  „  12.  Preussen.  Botschafter  in  Paris  an  S.  M.  den 
König.  Unterredung  mit  Gramont  und  Ollivier ; 
Nichtbefriedigung  durch  den  Hohenzoliern- 
scheu  Verzicht-,  neue  Forderungen  ....    4022.  XIX. 

„  „  12.  Grossbritannien.  Ges.  in  Madrid  an  den  königl. 
Min.  des  Ausw.  Haltung  des  spanischen 
Cabinets 4039.  XIX. 

„  „  13.  —  Min.  des  Ausw.  au  den  königl.  Botschafter 
in  Paris.  Ueberraschung  über  die  Nichtbe- 
friediguug durch  den  Hohenzollernschen  Ver- 
zicht-, Abmahnung  von  Erweiterung  des 
Streitpunktes 4023.  XIX. 

.,  „  13.  —  Ders.  an  Dens.  Verwahrung  gegen  die  von 
dem  Herzog  von  Gramont  gegebene  Dar- 
stellung der  Haltung  der  fremden  Mächte, 
soviel  England  betrifft 4024.  XIX. 

„  „  13.  —  Ders.  an  Dens.  Unterredung  mit  Lavalette-, 
Mahnung,  dass  Frankreich  sich  mit  dem 
Hohenzollernschen  Verzicht  zufrieden  gebe  .    4025.  XIX. 

„        „     13.    —  Botschafter   in   Paris   an   den  königl.   Min. 
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des  Ausw.    Bericht  über  die  Ausführung  der     No.  Band, 
ertheilten  Instruction  zur  Abmahnung  Frank- 
reichs von  weiterem  Vorgehen 4026.  XIX. 

1870.  Juli  13.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den  kais. 
Franz,  Min.  des  Ausw.  Mahnung,  den  Hohen- 
zoUernsch.  Verzicht  als  befriedigend  anzusehen    4026.  Beil.         XIX. 

,.  „  13.  Frankreich.  Aus  der  Sitzung  des  Corps  Legis- 
latif.  Erklärung  des  Ministeriums ;  Interpella- 
tionen Duvernois  und  David 4027.  XIX. 

„  „  13.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  au  den  königl. 
Botschafter  in  Paris.  Missbilligung  der  Er- 
klärung des  Französischen  Ministeriums  im 
Corps  Legislatif ,    •     •     4028.  XIX. 

„  „  13.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min, 
des  Ausw.  Rechtfertigung  des  Herzogs  von 
Gramont;  Verlangen ,  dass  Preussen  dem 
Prinzen  von  Hohenzollern  die  Wiederauf- 
nahme seiner  Kandidatur  verbiete  ....    4029.  XIX. 

—  Botschafter  in  Berlin  an  Dens.  Unterredung 
mit  dem  Grafen  Bismarck ;  Gefährlichkeit  der 
Lage 4032.  XIX. 

Frankreich.  Botschafter  in  Ems  an  den  kaiserl. 
Min.  des  Ausw.  Ablehnung  des  gestellten 
Ansinnens  durch  den  König 4594.  XXI. 

—  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  Ems.  Motivirung  des  neuen  Ansinnens 
an  den  König  von  Preussen 4595.  XXI. 

—  Botschafter  in  Ems  an  den  kaiserl.  Min. 
des  Ausw.  Eintreffen  des  HohenzoUernschen 
Verzichts  in  Ems 4596.  XXI. 

—  Ders.  an  Dens.  Weigerung  des  Königs,  auf 
weitere  Verhandlungen  einzugehen      .    .    .    4597.  XXI. 

—  Ders.  an  Dens.  Bericht  über  die  letzten 
Verhandlungen  in  Ems        4598.  XXI. 

—  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl,  Botschafter  - 
in  Ems.    Nochmaliges   Andringen   auf  eine 
die  Zukunft  umfassende  Antwort  des  Königs 
von  Preussen 4599.  XXI. 

„  13.  Norddeutscher  Bund.  Zeitungstelegramm  aus 
Ems,  den  Gang  der  dort  geführten  Verhand- 
lungen betreffend,  den  deutschen  Regierungen 
und  einigen  diplomat.  Vertretern  bei  fremden 
Regierungen  von  Berlin  aus  amtlich  mitgetheilt    4033.  XIX. 

Preussen.  Bericht  des  Flügeladj.  des  Königs, 
Oberstl.  A.  Radziwill,  über  die  Verhand- 
lungen mit  dem  Grafen  Benedetti  in  Ems  .    4038.  XIX. 

Frankreich.  Botschafter  in  Ems  an  den  kaiserl. 
Min.  des  Ausw.  Beharren  des  Königs  auf 
seiner  Weigerung 4600.  XXI. 

—  Ders.  an  Dens.  Abschiedsaudienz  beim  König    4601.  XXI. 
Grossbritannien.    Min.  des  Ausw.  au  den  königl. 

Botschafter  in  Paris.  Missbilligung  der  neuen 
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Französischen  Forderung-,  ein  von  England     No.  Band. 

dem  König  von  Preiissen  gemachter  Vorschlag    4030.  XIX. 

1870.    Juli  14.     Grossbritannien.     Botschafter   in   Paris    an   den 

köuigl.   Min.   des   Ausw.     Verbitterung   der 

Stimmung 4034.  XIX. 

„         „     14.    —  Gesandter  in   Madrid  an  Dens.    Mittheilung 

Prims ,   dass  durch   den   HohenzoUernschen 

Verzicht  das  Missverständniss  mit  Frankreich 

beseitigt  sei        4040.  XIX. 

„         „     15.    —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 

in  Berlin.    Unterredung  mit  Graf  BernstorfiF; 

Preussische  Antwort  auf  den  englischen  Vor- 
schlag (No.  4030)        4031.  XIX. 

„         „     15.    —  Botschafter  in  Paris  an   den  königl.   Min. 

des  Ausw.     Letzte  Schritte  zur  Abwendung 

der  Verschärfung  des  Streitpunktes     .    .    .    4035.  XIX. 

„         „     15.    Frankreich.    Sitzung  des  Senats;  Erklärung  des 

Ministeriums  über  den  Eintritt  desKriegsfalles    4036.  XIX. 

„  „  15.  —  Aus  den  Sitzungen  des  Corps  Legislatif.  Er- 
klärung des  Ministeriums  über  den  Eintritt 

des  Kriegsfalles-,  Debatte 4037.  XIX. 

„  „  15.  Spanien.  Min.  des  Ausw.  an  den  Ges.  in  Lon- 
don. Annahme  des  HohenzoUerscheu  Verzichts  4041.  XIX. 
„         „     15.     Grossbritannien.    Min.  des  Ausw.  an  die  königl. 

Botschafter  in  Berlin  und  Paris.  Empfehlung 

eines  Ausgleicheversuchs  unter  den  streiten- 
den Mächten  in  Gemässheit  der  betreifeuden 

Verabredung  in  dem  Pariser  Frieden      ,    .    4042.  XIX. 

„         „     15.     —  Botschafter   in   Paris   an   den   königl.    Min. 

des   Ausw.      Anerkennung    der    Neutralität 

Belgiens  seitens  Frankreichs 4069.  XIX. 

„         „     15.    Oesterreich  -  Ungarn.     Botschafter    in    Paris    an 

den  k.  k.  Reichskanzler.     Entwickelung  der 

Situation 4142.  XIX. 

„         „     16.    Grossbritannien.     Botschafter   in   Paris   an  den 

königl.  Min.  des  Ausw.     üebermitteluug  des 

Engl.  Vorschlags  zum  Austrage  des  Streites 

an  die  Französ,  Regierung 4043.  XIX. 

„         „     16.    —  Botschafter  in  Berlin  an  Dens.    Bericht  über 

den  Einzug    des   Königs    von    Preussen   in 

Berlin  bei  der  Rückkehr  von  Ems      .    .     .     4051.  XIX. 

„         „     16.    Norddeutscher  Bund.    Aus  der  Sitzung  des  Bun- 

desrathes.    Darstellung  der  politischen  Lage 

und    darauf   erfolgte    Zustimmung    zu    den 

Schritten  des  Bundes-Präsidiums      ....    4055.  XIX. 

„        „     16.    Franitreich.     Empfang    des   Senats    durch    den 

Kaiser  nach  der  Kriegserklärung     ....    4060.  XIX. 

„         „     16.    Grossbritannien.    Botschafter  in  Berlin  an  den 

königl.  Min.  des  Ausw.    Neutralität  Hollands, 

Luxemburgs  und  Belgiens       4070.  XIX. 

5,         „     17.    Preussen.    Amtliche   Darstellung    der    bei   den 

Verhandlungen  mit  dem  Französischen  Bot- 
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schatter,  Grafen  Beuedetti,  vorgekommenen     No.  Band. 

Thatsachen 1038.  XIX. 

187Ü.  Juli  17.  Frankreich.  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl. 
Botschafter  in  London.  Ablehnung  des  Eng- 
lischen Vorschlags  zum  Austrage  des  Streites    40-14.  XIX. 

„  „  18.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  den  k. 
Grossbritannischen  Botschafter  in  Berlin. 
Ablehnung  des  von  dem  Botschafter  durch 
Note  vom  17.  übermittelten  Vorschlages  zum 
Austrag  des  Streites       4045.  XIX. 

„  „  18.  —  Ders.  an  die  diplomatischen  Vertreter  bei 
den  Deutschen  und  anderen  Regierungen. 
Zur  Richtigstellung  der  Thatsachen     .    .     .    4052.  XIX. 

.,  „  18.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den 
königl.  Min.  des  Ausw.  Anerkennung  der 
Neutralität  Hollands  und  Luxemburgs  sei- 
tens Frankreichs 4071.  XIX. 

„        „     18.    —  Ges.  im  Haag  an  Dens.     Desgl.  seitens  der 

Kriegführenden       4072.  XIX. 

„  „  18.  —  Ges.  in  Bern  an  Dens.  Anerkennung  der 
Schweizer  Neutralität  seitens  der  Krieg- 
führenden   4073.  XIX. 

„  „  19.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Wien.  Mittheilung  über  die  seitens  Oester- 
reichs  in  Berlin  gethanen  Schritte  zur  Ab- 
wendung der  Kriegsgefahr 4048.  XIX. 

„        .,     19.    —  Ders.  au  Dens.   Desgleichen  über  die  in  Ma- 
drid und  Paris  gethanen  Schritte  Oesterreichs.    4049.  XIX. 
„     19.    Frankreich.    Geschäftsträger    in   Berlin    an    den 
königlich  Preussischen  Min.   d.  Ausw.    For- 
melle Kriegserklärung 4053.  XIX. 

„  „  19.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  die  di- 
plomatischen Vertreter.  Aeusserung  in  Ver- 
anlassung der  Kriegserklärung 4054.  XIX. 

„  „  19.  —  Thronrede  bei  Eröffnung  des  durch  Präsidial- 
Verordnung  vom  15.  Juli  1870  zu  ausserordent- 
licher Sitzung  berufenen  Reichstages    .    .    .    4056.  XIX. 

„  „  19.  —  Aus  der  ersten  Sitzung  des  Reichstages.  An- 
zeige von  der  erfolgten  Kriegserklärung.  De- 
tiuitive  Konstituirung  des  Bureaus   ....    4057.  XIX. 

„  „  20.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  St.-Petersburg.  Vorschlag  des 
Russischen  Botschafters  zur  Beilegung  des 
Streites  durch  ein  Europäisches  Protokoll    .    4047.  XIX. 

„  „  20.  Oesterreich- Ungarn.  Min.  des  Auswärtigen  an  die 
k.  k.  diplomatischen  Vertreter.  Misslingen 
der  Ausgleichsversuche;  fernere  Haltung 
Oesterreichs 4050.  XIX. 

„  „  20.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Botschafter  in  Paris. 
Verspricht  eine  für  Frankreich  sympathische 
Neutralität 5184.  XXVI. 

„        „     20.     Norddeutscher  Bund.    Aus  der  zweiten  und  dritten 
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Sitzung  des  Reichstages.    Autwortadresse  auf     No.  Band. 

die  Thronrede.   Mittheihmg  der  auf  den  Krieg 

bezüglichen  Aktenstücke 4058.  XIX. 

1870.  Juli  21.  Norddeutscher  Bund.  Aus  der  vierten  u.  fünften 
Sitzung  des  Reichstages.  Ausserordentlicher 
Geldbedarf  der  Militär-  und  Mariueverwaltung; 
Verlängerung  des  Mandats  des  Reichstages  .    4058.  XIX. 

„  „  21.  —  Aus  der  sechsten  Sitzung  des  Reichstages.  Ge- 
setz über  die  Verlängerung  des  Mandats. 
Schluss 4059.  XIX. 

„  „  21.  Frankreich.  Min.  des  Ausw.  an  die  kaiserl.  di- 
plomatischen Vertreter.  Auseinandersetzung 
der  Kriegsursachen 4063.  XIX. 

„        „     22.    —  Empfang    des   Corps   Legislatif   durch    den 

Kaiser  nach  Schluss  der  Session 4061.  XIX. 

„        „     22.    —  Proclamation  des  Kaisers  an  das  französische 

Volk 4062.  XIX. 

„  „  22.  Vereinigte  Staaten  von  Amerilta.  Staatssekretär 
des  Ausw.  an  den  Gesandten  des  Norddeutschen 
Bundes  in  Washington.  Freiheit  des  Privat- 
eigenthums  im  Seekrieg 4336.  XX. 

„  „  23.  Norddeutscher  Bund.  Officiöser  Widerspruch  gegen 
in  der  Gramontschen  Depesche  vom  21.  Juli 
behauptete  Thatsachen 4064.  XIX. 

„  „  23.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Berlin  an  den  k. 
Min.  des  Ausw.  Anerkennung  der  Neutralität 
Belgiens  seitens  des  Norddeutschen  Bundes  .    4074.  XIX. 

„  „  24.  Frani<reich.  Min.  des  Ausw.  an  die  kaiserl.  di- 
plomatischen Vertreter.  Zur  Rechtfertigung 
des  eingehaltenen  Verfahrens 4066.  XIX. 

„  „  24.  Norddeutscher  Bund.  Königl.  Erlass,  betr.  die  Bil- 
dung einer  „freiwilligen  Seewehr"   ....    4345.  XX. 

„  „  25.  —  Gesandter  in  Washington  an  den  amerika- 
nischen Staatssekretär  des  Ausw.  Freiheit 
des  Privateigenthums  im  Seekrieg   ....    4337.     *  XX. 

„        „     25.    Grossbritannien.   Bericht  eines  „Englishman"  über 

eine  Unterredung  mit  dem  Kaiser  Napoleon.    4077.  XIX. 

„  „  26.  —  Botschafter  in  Berlin  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Uebersendung  eines  Facsimile  des 
Vertragsentwurfes  (No.  4075).  Anerkennung 
der  Handschrift  Benedetti's 4076.  XIX. 

„  „  28.  Preussen.  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  kön.  Botschafter 
in  London.  Telegramm  über  den  in  „The 
Times"  veröffentlichten  Entwurf  des  Offensiv- 
und  Defensiv-Bündnisses 4077.  XIX. 

„        „     28.    Frankreich.      Proclamation  des  Kaisers   an   die 

Armee 4088.  XIX. 

„  „  29.  Grossbritannien.  Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses. 
Der  geheime  Französisch  -  Preussische  Ver- 
tragsentwurf; gegebene  Aufklärungen  über  die 
Entstehung;  Berichteines  „Englishman"  über 
eine  Unterredung  mit  dem  Kaiser  Napoleon.    4077.  XIX. 

Staatsarchiv,  General-Kegister.    XIV.  bis  XXXII.  Band.  3 


34  Deutsch-Französischer  Krieg. 

1870.    Juli  29.    Norddeutscher  Bund.    Bundeskanzler   au  die  di-     No.  Band, 

plomatischen  Vertreter  hei  den  neutralen 
Staaten.  Zur  Entstehungsgeschichte  des  Bene- 
detti'schen    Vertragsentwurfes    und    weitere 

Mittheilungen  über  die  Politik  Frankreichs  .    4078.  XIX. 

„  „  29.  Frankreich.  (Früherer)  Botsch.  in  Berlin  an  den 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.   Zur  Entstehungsgesch. 

d.  Vertragsentwurfs 4079.  XIX. 

„  „  29.  —  Min  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.    Uebermittelung  des  obigen  Bene- 

detti'schen  Briefes 4080.  XIX. 

„  .,  30.  Norddeutscher  Bund.  Staatssekretär  v.  Thile 
an  den  Bundeskanzler.  Zur  Widerlegung 
Französischer  Behauptungen  über  die  Ver- 
handlungen   wegen    der    Hohenzollernschen 

Candidatur 4067.  XIX 

„  „  30.  Grossbritannien.  Miu.  d.  Ausw.  au  die  königlichen 
Botschafter  in  Paris  und  Berlin.  Vorschlag 
zu  erneuter  Anerkennung  der  Neutralität 
Belgiens  durch  einen  formellen  Akt,  mitge- 
theilt  nach  Wien  mit  dem  Wunsche  gleichen 

Vorgehens 4155.  XIX. 

„     31.    Preussen.    Proclamation  des  Königs  beim  Beginn 

des  Krieges 4089.  XIX. 

„      Aug.  Spanien.    Min.  des  Ausw.  an  den  Gesandten  in 

Paris.  Geschichte  der  Candidatur  Iloheu- 
zolleru  zur  Widerlegung  der  betreffenden 
Behauptungen   der   Gramontschen  Depesche 

vom  21.  Juli  (4063) 4065.  XIX. 

„        „       2.    Norddeutscher  Bund.  Proclamation  des  Bundesfeld- 

herrn  an  die  Armee 4090.  XIX. 

„  „  3.  Franitreich.  Min.  des  Ausw.  an  die  kais.  diplo- 
matischen Vertreter.  Zurückweisung  der  Be- 
schuldigungen in  dem  Circular  des  Nord- 
deutschen Bundeskanzlers  vom  29.  Juli  (4078); 
der  Entwaifnungsplan  des  Grafen  Daru    .     .    4081.  XIX. 

„        „       3.     Preussen.    Amnestie-Erlass 4089.  XIX. 

„  „  6.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  das  aus- 
wärtige Amt  in  Berlin.  Erwiderung  auf  ein 
Anfangs  August  erschienenes  offenes  Send- 
schreiben des  General  Türr 4084.  XIX. 

„  „  6.  Frani<reich.  Proclamation  des  Ministerraths  an 
die  Bevölkerung  von  Paris,  nach  dem  Be- 
kanntwerden der  Unwahrheit  eines  an  der 
Pariser  Börse  ausgestreuten  Gerüchts  von  einer 
durch  die  Franzosen  gewonnenen  Schlacht  .    4092.  1.  XIX. 

j,        „       7.    —  Proclamation   der  Kaiserin-Regentin  an   die 

Nation 4092.  2.  XIX. 

„  ,,  7.  —  Kaiserliches  Decret ,  betreffend  die  Einbe- 
rufung des  Senats  und  des  Corps  Legislatif 

zum  11.  August.    , 4092.  3.  XIX. 

7.    —  Kaiserliches  Decret,  wodurch  die  Gesetzgeben- 
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den  Körperschaften  schon  zum  9.  August  be-     No.  Band 

rufen  werden 4092.  4.  XIX. 

1870.  Aug.  7.  Frankreich.  Kaiserliches  Decret,  wodurch  das 
Departement  der  Seine  in  Belagerungszustand 
erklärt  wird ;     .    4092.  5.  XIX. 

„         ,,       7.     —  Bericht  des  Kriegsministers  an  die  Kaiserin 

über  die  Mittel  zur  Landesvertheithigung     .     4092.  6.  XIX. 

„        „       7.     —  Kaiserliches  Decret,    betr.    die   Vermehrung 

der  Nationalgarde 4092.  7.  XIX. 

„  „  7.  Oesterreich- Ungarn.  Reichskanzler  a.  d.  k.  k. 
Ges.  in  St.  -  Petersburg.  Einverständniss  mit 
dem  Russischen  Vorschlag  der  Einhaltung 
einer  friedlichen,  vermittelnden  Politik     .     .    4143.  XIX. 

„  „  8.  Frankreich.  Proclamation  der  Minister  au  das 
Land.  Aufforderung  zur  Erhebung  in  Masse 
zur  Landesvertheidigung 4092.  8.  XIX. 

,,        „       8.     —  Proclamation  der  Minister  an  die  Bevölkerung 

von  Paris.    Ermahnung  zur  Ruhe    ....    4092.  9  XIX. 

„        „       9.     Belgien.    Thronrede  bei  Eröffnung  der  Kammern.    4085.  XIX. 

„  „  9.  Grosbritannien  und  Preussen.  Vertrag  zur  Bestä- 
tigung der  Neutralität  Belgiens 4087.  XIX. 

„  „  9.  Frankreich.  Aus  der  ersten  Sitzung  des  durch 
Decret  vom  7.  August  wieder  einberufenen  Corps 
Legislatif.    Sturz  des  Ministeriums  Ollivier    .    4093.  XIX. 

„        „       9.    —  Kaiserliche  Decrete,  betr.  die  Ernennungen 

des  Ministeriums  Palikao 4094.  2.  XIX. 

„  „  10.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  die  diplo- 
matischen Vertreter  des  Bundes.  Mitthei- 
lung eines  Französischen  Vertragsentwurfes 
vom  5.  Aug.  1866 4082.  XIX. 

„        „     10.    Grossbritannien.  Aus  der  Thronrede  beim  Schluss 

des  Parlaments 4086.  XIX. 

„        „     10.    Frankreich.    Gesetz,   betr.  die  Vermehrung   der 

Militärmacht  während  des  Krieges   ....     4094.  1.  XIX. 

„  „  11.  Grossbritannien  und  Frankreich.  Vertrag  zur  Be- 
stätigung der  Neutralität  Belgiens    ....    4087.  XIX. 

„  „  11.  Norddeutscher  Bund.  Proclamation  des  Bundes- 
feldherrn  an  das  französische  Volk,  bei  Ueber- 
schreitung  der  Grenze  aus  dem  Hauptquartier 
Saarbrücken  am  11.  August  erlassen    .     .     .    4091.  XIX. 

„  „  12.  —  Staatssekretär  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  bei 
den  Süddeutschen  Höfen.  Widerspruch  gegen 
eine,  dem  Grafen  Bismarck  in  der  Note  des 
Herzogs  von  Gramont  vom  3.  August  (No. 
4081)  zugeschriebene  Aeusserung   bezüglich 

der  Süddeutschen  Regierungen 4083.  XIX 

„        „     12.     Frankreich.  Kaiserl.  Decret,  Ernennung  des  Mar- 
schalls Bazaine  zum  Chef  der  Rheinarmec   .    .    4094.  3.  XIX. 
„        „     12.     —  Gesetz,  Erhöhung  d.  Militärbedarfs  auf  1  iM;ll.    4094.  4.              XIX. 
„        „     12.    —  Desgl.,  Zwangscours  der  Billets  der  Bank  von 

Frankreich 4094.  5.  XIX. 

„        „     12.    —  Desgl.,  Organisation  der  Nationalgarde     .    .    4094.  8.  XIX. 
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1870.  Aug.  12    Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.     No. 
Min.  des  Ausw.     Voraussicht   eines  bevor- 
stehenden Umsturzes  in  Frankreich     .     .     .    4338. 
„     13.    Frankreich.   Gesetz,  Verlängerung  des  Fälligkeits- 
termins von  Wechseln  etc 4094. 

14.  —  Desgl.,  Emission  von    Billets  der  Bank  von 

Frankreich 4094. 

15.  _  Decret,  betr.  die  Domanial-Agenten  etc.  .    .    4094. 
„     16.    Grossbritannien.    Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  in  Paris.  Unterredung  mit  La- 
valette, betr.  den  Austausch  von  Erklärungen 
unter  den  neutralen  Mächten,  nicht  ohne  vor- 
herige Anzeige  aus  dem  Zustande  der  Neu- 
tralität herauszutreten 4339.  XX. 

„  16.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Erste  Unterredung  mit  dem  neuen 
Minister,  Prinzen  de  la  Tour  d'Auvergne; 
Stellung  der  Neutralen-,  Unmöglichkeit  der 
Annahme  fremder  Vermittelung  seitens  Frank- 
reichs in  dessen  gegenwärtiger  Lage  .  .  .  4340.  XX. 
,,  „  16.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  Dens.  Fürst 
Gortchakow  billigt  die  angeregte  Verständigung 
unter  der  Neutralität  und  hält  den  Zeitpunkt 
zu  einer  Vermittelung  zwischen  den  Krieg- 
führenden noch  nicht  für  gekommen  .  .  .  4349.  XX. 
„     17.    Franitreich.    Gesetz,  Anleihe  der  Stadt  Paris  zur 

Unterstützung  der  Familien  einberuf.  Krieger    4094.  11.  XIX. 

„     17.    —  Decret,   Ernennung   des   Gen.   Trochu   zum 

Gouverneur  von  Paris  etc 4094.  12.  XIX 

„  17.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  k.  k. 
Oesterr.  Botschafter  in  London.  Vorschlag  zu 
einer  Verständigung  unter  den  Neutralen,  aus 
dem  Zustande  der  Neutralität  nicht  ohne  vor- 
gängige Anzeige  herauszutreten 4144.  XIX 

^^  ^^  17.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Ital.  Gesandten 
(Ritter  Cadorna).  Austausch  von  Erklärungen 
unter  den  neutralen  Mächten 4341.  XX. 

17.  —  Ders.  an   den   königl.   Botschafter  in  Paris. 

Versicherung  freundschaftlicher  Gesinnungen 
und  Erbieten  zu  guten  Diensten  im  gegebenen 

Zeitpunkte 4342.  XX. 

,^  17.  —  Ders.  an  den  königl.  Botschafter  in  St.-Peters- 
burg. Meinungsaustausch  mit  dem  Russi- 
schen Cabinet,  betr.  die  vorläufig  abwartende 
Stellung  der  Neutralen 4343. 

18.  Frankreich.    Gesetz,  Incorporation  in  die  mobile 

Nationalgarde  betr 4094. 

^^  18.  —  Proclamation  des  Gen.  Trochu  an  die  Be- 
wohner von  Paris 4094. 

^^     19.    —  Desgl.  an  die  Vertheidiger  von  Paris  .    .    .  4094. 
„        „     19.    —  Decret,  betr.  das  Comite  zur  Vertheidigung 

der  Pariser  Fortificationen 4094.  15.  XIX. 
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1870.  Aug.  19.     Grossbrilannien.    Botschafter  in  Paris  an  den  k.     No.  Band. 

Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit  dem  Prinzen 
de  la  Tour  d'Auvergne;  Unverletzlichkeit 
des  Französischen  Gebiets  und  Erhaltung  der 
Dynastie  erste  Bedingungen  für  den  Frieden.     4344.  XX. 

„  „  20.  Frankreich.  Botschafter  in  London  an  den  königl. 
Grossbritannischen  Min.  des  Ausw.  Note 
verbale,  betr.  die  völkerrechtliche  Statthaftig- 
keit der  deutscherseits  beabsichtigten  Bil- 
dung einer  „freiwilligen  Seewehr"    ....    4345,  XX. 

„  „  23.  Oesterreich.  Reichskanzler  an  den  k.  k.  Bot- 
schafter in  London.  Annahme  des  Englischen 
Vorschlags  cum  clausula 4145.  XIX. 

„        „     24.    Frankreich.    Befehl   des  Gouverneurs  von  Paris, 

betr.  Ausweisung  Unbemittelter  etc.     .    .    .    4094.  17.  XIX. 

„  „  24.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl. 
Französischen  Botschafter  in  London.  Gut- 
achten der  Englischen  Kronjuristen  über 
die  völkerrechtliche  Statthaftigkeit  der  von 
dem  Norddeutschen  Bund  beabsichtigten  Er- 
richtung einer  „freiwilligen  Seewehr"  .     .     .    484G.  XX. 

„  „  24/25.  Frankreich.  Ernennung  von  Mitgliedern  des 
Comite  zur  Vertheidigung  der  Pariser  For- 
tificationen 4094.  16.  XIX. 

„  „  26.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den  k. 
Min.  des  Ausw.  Widerspruch  Frankreichs 
gegen  den  Transport  Verwundeter  durch  das 

neutrale  Gebiet  von  Belgien  und  Luxemburg.    4347.  XX. 

„  27,  —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 
in  Wien.  Verwunderung  über  die  jetzt  her- 
vortretenden Bedenken  Oesterreichs ,  dem 
Vertrage  wegen  erneuter  Anerkennung  der 
Neutralität  Belgiens  beizutreten 4348,  XX. 

„        „     28.     Frankreich,     Befehl  des  Gouverneurs   von  Paris, 

betr.  Ausweisung  der  Deutschen      ....     4094.  18,  XIX. 

„        „     29.    —  Gesetz,  betr.  die  Militärmacht  während  des 

Krieges 4094.  19.  XIX. 

.5  „  31.  firossbritannien.  Min,  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  St,  Petersburg.  Räthlichkeit 
vorläufiger  Nichteinmischung  zur  Herbei- 
führung des  Friedens 4350.  XX. 

„  Sept.  1.  Oesterreich -Ungarn,  Botschafter  in  London  an  d. 
k.  k.  Reichskanzler.  Englischer  Widerspruch 
gegen  die  zur  Verständigung  unter  den  Neu- 
tralen vorgeschlagene  Clausel 4146.  XIX. 

»  »  2.  —  Norddeutscher  Bund  und  Frankreich.  Kapitulation 
der  Französischen  Armee  nach  der  Schlacht 
von  Sedan 4095.  XIX. 

»  M  2.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  S.  M. 
den  König  von  Preussen.  Bericht  über  die 
Vorgänge  bei  der  Kapitulation  von  Sedan 
und  der  Ergebung  des  Kaisers  Napoleon     .    4096.  XIX. 
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1870.  Sept.  3/4.    Preussen.    Der  König  an  die  Königin.    Bericht     No.  Band, 
über  die  Kapitulation  von  Sedan  und  die  Er- 
gebung des  Kaisers  Napoleon 4097.  XIX. 

„        „        4.    Frankreich.    Letzte   Plenarsitzungen   des    Corps 

Legislatif 4098.  XIX. 

„  „  4.  —  Sitzungen  einer  Anzahl  von  Mitgliedern  des 
Corps  Legislatif  nach  dem  Eindringen  des 
Volkes  in  den  Sitzungssaal,  abgehalten  in  den 
Präsidentschaftszimmern 4099.  XIX. 

,,        „        4.     —  Aus  der  letzten  Sitzung  des  Senats     .     .     .    4100.  XIX. 

„        „        4.     —  Proclamirung  der  Republik.    Einsetzung  des  | 

Gouvernement  de  la  defense  nationale      •    \     .^r.-.  yiv 

„  „  4/5.  —  Proclamationen  an  die  Nationalgarde,  an  die  i 
Bewohner  von  Paris,  an  die  Armee  etc.  .    | 

„  „  6.  —  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  k. 
Botschafter  in  Paris.  Instruction  zur  Fort- 
setzung des  Verkehrs  mit  jeder  factischen 
Regierung  in  Frankreich 43.51.  XX. 

„  „  0.  Frankreich.  Min.-Präsident  des  Gouvernement  de  la 
defense  nationale  und  Min.  des  Ausw.  (Jules 
Favre)  an  die  diplomatischen  Vertreter.  Pro- 
gramm d.  neuen  Regierung;  Friedensliebe;  even- 
tueller Entschluss  zu  äusserster  Vertheidigung    4102.  XIX. 

„  „  7.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 
Gesandten  in  Brüssel.  Pflichten  und  Rechte 
der  Neutralen  in  Bezug  auf  Verwundete       .    4352.  XX. 

„  „  7.  —  Ders.  an  den  königl,  Botschafter  in  Paris. 
Ablehnung  eines  Ersuchens  von  Mr.  Jules 
Favre,  dem  andern  kriegführenden  Theil  den 
Vorschlag  von  Friedensverhandlungen  auf 
einer,  demselben  voraussichtlich  nicht  ge- 
nehmen Bassis  zu  machen 4353.  XX. 

„  „  7.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Verhalten  des  diplomatischen  Corps 
im  Falle  der  Belagerung  von  Paris  ....     4354.  XX. 

„  „  7.  Verein.  Staaten  von  Amerika.  Gesandter  in  Paris 
an  den  Französ.  Min.  Mr.  Jules  Favre. 
Anerkennung  der  provisorischen  Regierung  .    4357.  XX. 

„        ,,        8.     Frankreich.    Decret,  betr.  Einberufung  einer  con- 

stituirenden  Nationalversammlung    ....    4103.  XIX. 

„  „  8.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl. 
Russischen  Botschafter  in  London  (und  ähn- 
lich an  die  Vertreter  anderer  neutraler  Staa- 
ten). Verständigung  mit  dem  Preussischen 
Botschafter  über  die  eventuelle  Vermittelung 
von  Friedensvorschlägen 4355.  XX. 

„        „        8.     —  Ders.    an    Dieselb.      Zur    Erläuterung    des 

obigt^ii  Schreibens 4356.  XX. 

„  „  9.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Uebermittelung  einer  Anfrage  von 
Jules  Favre  an  den  Grafen  Bismarck,  betr. 
die  Eröffnung  von  Friedensverhandlungen     .    4358.  XX. 
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1870.  Sept.  10.    Frankreich.       Geschäftsträger     in    London    an     No.  Band. 

den  königl.  Grossbritannischen  Min.  d.  Ausw. 

Ersuchen  um  activere  Bethätigung  der  Theil- 

nahme  für  Frankreich 4359.  XX 

,.        „      10     Oesterreich- Ungarn.    Botschafter  in  London  an  d. 

königl.  Grosbritannischen  Min.  d.  Ausw.  Be- 
dingungsloser Zutritt  zu  der  vorgeschlagenen 

Verständigung  unter  den  Neutralen.     .    .    .    4147.  XIX. 

„        „      11.     Grossbritannien.    Botschafter   in  Paris  an  den  k. 

Min.  des  Ausw.    Drängen  Jules  Favre's  auf 

eine  Antwort  vom  Grafen  Bismarck     .     .     .    4360.  XX. 

,,        „      12.    —  Ders.  an  Dens.  Bevorstehende  Mission  Thiers' 

an  die  Höfe  der  Grossmächte 4361.  XX. 

„        .,      12.     Frankreich.      Decret,     betr.    Errichtung     einer 

Regierungsdelegation  in  Tours 4104.  XIX. 

„        ,,      12.     Norddeutscher    Bund.      Bundeskanzler     an    den 

Botschafter    des   Norddeutschen   Bundes   in 

London.     Die    gegenwärtige    Regierung    in 

Frankreich  bietet  keine  Garantie      ....    4369.  Beil.  3.      XX. 
„        „      12.    Grossbritannien.      Gesandter   in   Washington   an 

den  königl.  Min.   des  Ausw.     Staatssekretär 

Fish   über    den   Krieg    und    die   Ablehnung 

Amerika's,  in  Gemeinschaft  mit  Europäischen 

Mächten  zu  vermitteln 4372.  XX- 

.,        „      13.     —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 

in  Paris.    Uebermittelung  einer  Antwort  des 

Grafen  Bismarck  auf  die  Anfrage  von  Jules 

Favre  (No.  4358.) 4302.  XX. 

„        „      13.    —  Ders.  an  Dens.   Erste  Unterredung  mit  Herrn 

Thiers 4363.  XX. 

„        „      13.    —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min  d. 

Ausw.  Sendung  eines  Engl.  Botschaftssekretärs 

in   das   Deutsche   Hauptquartier    mit    einer 

Botschaft  Jules  Favre's 4364.  XX. 

„        „      13.    —  Botschafter  in  Paris  an  den  Grafen  Bismarck. 

Uebermittelung  eines  Schreibens  des  königl. 

Grossbritannischen  Min.    des  Ausw.  an   den 

Botschafter   des   Norddeutschen  Bundes    in 

London 4364.  Beil.  XX. 

,,        „      13.     Norddeutscher     Bund.       Bundeskanzler     an     die 

diplomatischen  Vertreter  bei   den  neutralen 

Mächten.  Nothwendigkeit  materieller  Ga- 
rantien gegen  Frankreichs  kriegerische  Nei- 
gungen   4105.  XIX. 

,,      14.     Grossbritannien.     Min.    des   Ausw.  an    den    k. 

Botschafter  in  Paris.     Zweite   Unterredung 

mit  Herrn  Thiers 4365.  XX. 

„        „      14.     —  Ders.  an  den  Botschafter  des  Norddeutschen 

Bundes  in  London.  Uebermittelung  der  Replik 

Jules  Favre's  auf  die  Rückfrage  des  Grafen 

Bismarck 4366.  XX. 

„        „      14.     —  Ders.  an  Dens.    Bereitwilligkeit  Jules  Favre's 
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zu  einer  persönlichen  Besprechung  mit  dem     No.  Band. 

Grafen  Bismarck 4367.  XX. 

1870.  Sept.  15.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  den  k. 
Grossbritanuischen  Botschafter  in  Paris.  Ant- 
wort auf  dessen  Schreiben  vom  13.  d.  M.     .     4369.  Beil.  1.      XX. 

„  „  15.  Oesterreich- Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Botschafter  in  London.  Empfangsanzeige 
der  von  England  mit  Preussen  und  Frankreich 
abgeschlossenen  Verträge  zur  Bestätigung  der 
Neutralität  Belgiens  und  Erklärung  der  Ge- 
neigtheit, ausdrückliche  Zustimmung  zu  dem 

dadurch  beabsichtigten  Zwecke  auszusprechen.    4156.  XIX. 

„        „      16.     Frankreich.       Weitere     Ernennungen     für     die 

Regierungsdelegation  in  Tours 4104.  XIX. 

„  ,;  16.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  die  diplo- 
matischen Vertreter  bei  den  neutralen  Mäch- 
ten. Weitere  Begründung  d.  Erfordernisses 
materieller  Garantien  gegen  die  Wiederkehr 
Französischer  Angriffsgelüste 4106.  XIX. 

,,  ,,  IG.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Paris.  Dritte  Unterredung 
mit  Herrn  Thiers 4368.  XX. 

,,  „  16.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Bericht  über  die  Reise  des  Herrn 
Malet  in  das  Deutsche  Hauptquartier  .     .     .    4369.  •         XX 

„        „      17.    —  Min.  des   Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 

in  Paris.  Vierte  Unterredung  mit  Herrn  Thiers.    4370.  XX. 

„  „  17.  Frankreich.  Min.  des  Ausw.  an  die  diplomatischen 
Vertreter  der  Republik,  Entschlossenheit  zur 
Fortsetzung  des  Kampfes 4107.  XIX. 

„  ,,  19.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Frankreich  an 
den  königl.  Min.  des  Ausw.  Uebersiedelung 
des  diplomatischen  Corps  nach  Tours;  vor- 
ausgehende Besprechung  mit  Jules  Favre, 
betr.  dessen  beabsichtigte  Reise  ins  Deutsche 
Hauptquartier 4371.  XX. 

„  „  21.  Frankreich.  Min.  des  Ausw.  an  das  Gouvernement 
de  la  defense  nationale.  Bericht  über  seine 
Reise  in  das  Deutsche  Hauptquartier  zu  Ver- 
handlungen mit  dem  Grafen  Bismarck .     .     .    4108.  XIX. 

„  „  25.  —  Proclamation  d.  Regierungsdelegation  in  Tours, 
betreffend  den  Abbruch  der  Waifenstillstands- 
Verhandlungen  und  Decret  wegen  Vertagung 
der  Wahlen 4109.  XIX. 

„  „  25.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  Kanzler  des  Nord- 
deutschenBundes.  Uebermittelung  d.  Wünsche 
des  diplomatischen  Corps  in  Paris,  bezüg- 
lich seines  Verkehrs  wäjirend  der  Belagerung 
der  Stadt 4114.  XIX. 

„  „  26.  Norddeutscher  Bund.  Staatssekretär  an  das  di- 
plomatische Corps  in  Berlin.  Notification  von 
dem  Abbruch  der  Waffenstillstands- Vorhand- 
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lungen    und    der    bestehenden   Unsicherheit     No.  Band. 

des  Verkehrs  mit  Paris 4113.  XIX. 

1870.  Sept.  26.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  den  Franz. 
Min.  des  Ausw.  Antwort  auf  die  unterbrei- 
teten Wünsche  des  diplomatischen  Corps   in 

dem  belagerten  Paris 4115.  XIX. 

27-  —  Ders.  an  die  diplomatischen  Vertreter  des 
Bundes.      Die    Verhandlungen    mit     Herrn 

Jules  Favre 4110.  XIX. 

„  27.  Oesterreich- Ungarn.  Botschafter  in  London  an 
den  königl.  Grossbritannischen  Min.  des  Ausw. 
Zustimmung  zu  den  Englisch- Französisch- 
Preussi  sehen  Verträgen  zur  Bestätigung 
der  Neutralität  Belgiens 4157.  XIX. 

„  „  28.  —  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  königl.  Bot- 
schafter  in  London.     Unterredung  mit  Mr. 

Thiers  in  Wien 4148.  XIX. 

29.  —  Ders.  an  Dens.  Aufforderung  an  das  Englische 
Cabinet  zum  Versuche  der  Vermittelung 
unter  den  Kriegführenden 4149.  XIX. 

„  „  30.  Frankreich.  Bulletin  Officiel  de  la  Delegation 
du  Gouvernement  de  la  Defense  Nationale. 
Elections  ä  la  Constituante 4375.  XX. 

„  Oct.  1.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  die  diplo- 
matischen Vertreter  bei  den  neutralen  Mäch- 
ten. Widerspruch  gegen  die  von  der  Fran- 
zösischen Regierungsdelegation  in  Tours  ver- 
breiteten Angaben  über  die  Verhandlungen 
mit  Jules  Favre 4111.  XIX. 

„  „  1.  Frankreich.  Decret  der  Regierung  der  National- 
Vertheidigung,  wodurch  die  von  der  Regierungs- 
deputation in  Tours  angeordnete  Einbe- 
rufung einer  Constituante  rückgängig  ge- 
macht wird 4123.  XIX. 

„  ,,  1.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Franki-eich.  Unthunlichkeit 
der  Anerkennung  der  Französischen  factischen 
Regierung  vor  der  Bestätigung  durch  eine 
Nationalversammlung 4373.  XX. 

„  „  2.  —  Botschafter  in  St. -Petersburg  an  den  königl. 
Min.  des  Ausw.  Russlands  Verhalten  zu 
dem  Bismarck'schen  Circular  vom  13.  Sept. 
[No.  4105] 4379.  XX. 

„  „  3.  Oestereich- Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Botschafter  bei  der  Französischen  Regierungs- 
deputation in  Tours.  Unmöglichkeit  für 
Oesterreichzuentschiedenerem  diplomatischen 
Vorgehen  behufs  Beendigung  des  Krieges     .    4150.  XIX. 

„  „  3.  ~  Ders.  an  Dens.  Unthunlichkeit,  das  Bestehen 
des  Französischen  Gouvernement  schon  jetzt 

officiel  anzuerkennen 4151.  XIX. 

4.    Grossbritannien.     Min.   des   Ausw.  an  den  k.  k. 
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Oesterreichischen  Botschafter  in  London.   Be-     No.  Band. 

stätigung  des  Empfangs  der  Oesterreichischen 
Zustimmung  zu  den  mit  Preussen  und  Frank- 
reich abgeschlossenen  Verträgen  wegen  der 

Neutralität  Belgiens 4158.  XIX. 

1870.  Oct.  4.  Grossbritannien.  Min.  d.  Aus  w.  an  denk.  Botschafter 
in  Frankreich.  Ablehnung  der  Französischen 
Aufforderung  zur  Friedensvermittelung     .     .    4374.  XX. 

„  „  5/6.  Frankreich.  Aus  der  in  London  erscheinenden 
„Situation"  vom  5.  October  1870.  Augeb- 
liche Ansichten  des  Kaisers  Napoleon  über 
die  Friedensfrage 4112.  XIX. 

„  „  G.  Diplomatisches  Corps  in  Paris  an  den  Kanzler  des 
Norddeutschen  Bundes.  Erwiederung  auf  die 
Notification  (No.  4115).  betr.  den  schriftlichen 
Verkehr  aus  der  belagerten  Stadt  heraus         4120.  XIX. 

„  ,,  G.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Frankreich  au  den 
königl.  Min.  des  Ausw.  Thiers'  Aufnahme 
in  St.  Petersburg 4377.  XX. 

,,        „       0.     —  Ders.  an  Dens.     Drängen  der  Französischen 

Staatsmänner  auf  auswärtige  Einmischung  .    4378.  XX. 

„  ,,  7.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 
in  Frankreich.  Mittheilung,  betr.  das  Bis- 
marck'sche  Circular  vom  13.  September   .     .    4376.  XX. 

„  „  8.  —  Botschafter  in  Frankreich  an  den  königlichen 
Min.  des  Ausw.  Französisches  Drängen  auf 
activc  Einmischung  der  Neutralen;  Italien 
soll  vorangehen,  wenn  der  Unterstützung  der 
Uebrigen  sicher 4382.  XX. 

„  „  9.  —  Ders.  an  Dens.  Ankunft  Gambetta's  in  Tours. 
Aussetzung  der  Wahlen  zur  Nationalversamm- 
lung; Unterredung  mit  Chaudordy  über  die 
diplomatischen  Nachtheile  dieser  Maassregel  .    4383.  XX. 

„        .,        9.     Frankreich.    Min.   d.  Innern,  Gambetta,  an  das 

Land.     Aufruf  zur  Vertheidigung     ....     4124.  XIX. 

„  „  10.  Norddeutscher  Bund.  Denkschrift,  betreffend  die 
möglichen  Folgen  einer  in  Paris  entstehenden 
Hungersnoth 411G.  XIX. 

„  „  10.  Frankreich.  Vertreter  des  Min.  des  Ausw.  bei 
der  Begier ungsdelegation  in  Tours.  Wider- 
legung der  Nothwendigkeit  der  von  Deutsch- 
land geforderten  Friedensgarantien  (No.  4105 
u.  4101;) 4117.  XIX. 

,,  „  10.  —  Ders.  an  die  diplomatischen  Agenten.  Ent- 
gegnung auf  das  Deutsche  Circular  vom 
1.  Oct.  (No.  4111) 4118.  XIX. 

„  „  10.  Grossbritannien.  Min.  d.  AusM^  an  den  königl. 
Botschafter  in  Wien.  Ablehnung  der  Oester- 
reichischen Aufforderung  zur  Flinmischung  .     4380.  XX. 

„  ,,  10.  •  -  Ges.  in  Washingtou  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Veranlassung  zur  Proclamation  des 
Präsidenten  der  Verein.  Staaten  vom  8.  Oct., 
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betr.  die  Behandlung  bewaffneter  Schiffe  der     No.  Band. 

Kriegführenden  .     .     .  • 4391.  XX. 

1870.  Oct.  11.  Grossbritannien.  Min.  d.Ausw.  an  denk. Botschafter 
in  Frankreich.  Unthunlichkeit  einer  Vermitte- 
lung  der  Neutralen  bei  dem  Festhalten  des 
seitherigen  Französischen  Friedensprogramms.    4381.  XX. 

„        „      12.     —  Ders.    an   Dens.     Die   Reise   des    Generals 

Bourbaki  zur  Kaiserin  Eugenie 4384.  XX. 

„  „  12.  —  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Thiers'  Durchreise  durch  Wien  auf 
dem  Rückwege  von  St.  Petersburg  ....    4386.  XX. 

„  „  12.  Oesterreich- Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Gesandten  in  St.-Petersburg  (Grafen  Chotek). 
Räthlichkeit  eines  Gesammtauftretens  der 
Neutralen  zur  Herbeiführung  des  Friedens.    4152.  XIX. 

„  „  13.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Gesandten  in  Berlin. 
Räthlichkeit  neutraler  Vermittelung  zur  Her- 
beiführung des  Friedens  in  Veranlassung  der 
Deutschen  Denkschrift  (No.  4116)  vom  10.  Oct.    4153.  XIX, 

„  „  14.  Frankreich.  Vertreter  des  Min.  d.  Ausw,  bei  der 
Regierungsdelegation  in  Tours  an  die  diplo- 
matischen Agenten ,  Entgegnung  auf  die 
Deutsche  Denkschrift  (No,  4116)  über  die 
Lage  von  Paris 4122.  XIX. 

„  „  16.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  St.-Petersburg.  Vertrauliche 
Anfrage  bei  Fürst  Gortchakow  über  die  Räth- 
lichkeit eines  Vermittelungsversuches  .     .    .    4385.  XX. 

„  „  16.  —  Botschafter  in  Frankreich  an  den  königl. 
Min.  des  Ausw.  Fortgesetztes  Di'ängen  der 
Französischen  Staatsmänner  auf  thätige  Unter- 
stützung zur  Herbeiführung  des  Friedens     .    4388.  XX. 

„  „  17.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  Dens.  Unter- 
redung mit  dem  Fürsten  Gortchakow,  betr. 
die  Opportunität  eines  Vermittelungsversuches 
in  gegenwärtigem  Zeitpunkt  •,  Resultatlosigkeit 
der  Schritte  des  Amerikanischen  Generals 
Burnside 4395.  XX. 

„  „  18.  —  Min  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Frankreich.  Französische  Eröffnungen  in  Be- 
treff einer  Parteinahme  Italiens  für  Frank- 
reich       4387.  XX. 

„  „  18.  —  Botschafter  in  I  rankreich  an  den  königl.  Min. 
des  Ausw.  Mittheilung  über  die  Verhandlungen 
zwischen  dem  Grafen  Bismarck  und  Jules  Favre 
durch  den  Amerikanischen  General  Burnside,    4392.  XX. 

„  „  18.  Franitreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  diplomatischen 
Vertreter.  Unannehmbarkeit  der  Deutschen 
Waffenstillstands-  und  Friedensbedingungen.    4119.  XIX. 

„  „  18.  Russland.  Fürst- Staatskanzler  an  den  kaiserl. 
Botschafter  in  London.  Antwort  des  Kaisers 
auf  die  Englische  Anfrage  wegen  eines  zu  unter- 
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nehmenden  Vermittelungsversuches ;  Räth-  No.  Band, 
lichkeit  eines  vorläufigen  Waffenstillstandes.  4396.  XX. 
1870.  Oct.  20.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  die  Mit- 
glieder des  diplomatischen  Corps  in  Paris. 
Rechtfertigung  der  für  den  Verkehr  aus  der 
belagerten  Stadt  heraus  getroffenen  Anord- 
nung  4121.                   XIX. 

„  „  20.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Berlin,  Lord  A.  Loftus.  Em- 
pfehlung eines  Waffenstillstandes  behufs  Ein- 
berufung einer  Constituante  in  Frankreich  .  4127.  XIX. 
„  „  20.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  Grafen  Bismarck, 
Unmittelbare  Uebersendung  der  au  Lord  A. 
LoftusinBer]ingerichtetenDepesche[No.4127], 

behufs  Herbeiführung  eines  Waffenstillstandes.    4389.  XX. 

„  „  20.  —  Ders.  an  den  königl.  Botschafter  in  Frank- 
reich. Mittheilung  von  dem  bei  Deutschland 
gethanen   Schritt    zur   Herbeiführung    eines 

Waffenstillstandes 4390,  XX. 

„  „  20.  —  Botschafter  in  Frankreich  an  den  königl. 
Min.  des  Ausw.  Unbekanntschaft  der  Re- 
gierungsdelegation in  Tours  mit  Verhandlungen 
des  Marschalls  Bazaine  ;  deren  fortdauernde 
Zurückhaltung,  die  Neutralen  zu  Vorschlägen 

Seitens  Frankreichs  zu  ermächtigen     .     .     .    4393.  XX. 

„  „  22.  —  Ders.  an  Dens.  Unterredungen  mit  dem 
Grafen  Chaudordy  und  Herrn  Thiers  über 
die    Waffenstillstandsfrage.     Des    Letzteren 

Wunsch,  nach  Paris  zu  gehen 4400.  XX. 

^,  ,^  22.  Oesterreich- Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Botschafter  bei  der  Regierungsdelegation  in 
Tours.  Unterstützung  des  Englischen  Waffen- 
stillstands-Vorschlages      4154.  XIX. 

„  „  2.8.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  Bot- 
schafter des  Norddeutschen  Bundes  in  London. 
Wunsch  des  Herrn  Thiers,  in  das  belagerte 
Paris  zum  Zweck  der  Verhandlung  mit  dem 

dortigen  Gouvernement  zu  gehen    ....    4394.  XX. 

„  „  23.  —  Botschafter  in  Frankreich  an  den  königl. 
Min.  des  Ausw.    Bemühung  des  Kaisers  von 

Russland  um  einen  Geleitschein  für  Thiers.    4401.  XX. 

.,  „  24.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 
in  Frankreich.  Bismarcks  Antwort  in  Betreff 
eines  Geleitscheines  für  Herrn  Thiers  nach 

Paris  über  Versailles 4399.  XX. 

„  „  24.  —  Botschafter  in  Frankreich  an  den  königl.  Min. 
des  Ausw.  Unterstützung  des  Wati'enstill- 
standsvorschlages  abseiten  der  übrigen  Neu- 
tralen. Bazaine's  Separatverhaudlungen  .  .  4402.  XX. 
„  „  24.  —  Gesandter  in  Washington  an  Dens.  Verkauf 
von  Waffen  aus  den  Arsenalen  der  Verein. 
Staaten  an  die  Französische  Regierung   .    .    4409.  XX. 
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Oct.  24.    Grossbritannien.    Botschafter  in  St. -Petersburg  an     No.  Band. 

Dens.  Ausschluss  diplomatischer  Action  in 
der  WaflFenstillstandsfrage  durch  die  über 
denselben  Gegenstand  stattfindende  unmittel- 
bare Correspondenz  zwischen  den  Herrschern 

von  Russland  und  Preussen 4410.  XX. 

„  25.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  Botschafter  des  Nord- 
deutschen Bundes  in  London.  Geneigtheit 
des  GouTernements  in  Tours  zu  einem  Waffen- 
stillstände  4397.  XX. 

„  25.  —  Ders.  an  den  königl.  Botschafter  in  Frank- 
reich. Ablehnen  des  Ansinnens,  Preussen 
um  seine  Friedensbedingungen  zu  befragen.  4398.  XX. 
„  26.  Russland.  Des  „Journal  de  St.-Peterbourg"  Zu- 
sammenstellung der  Thatsachen,  welche  zur 
Anregung  neuer  Waffenstillstandsverhand- 
lungen geführt  haben 4127.  Anl.          XIX. 

„      27.    Norddeutscher   Bund    und   Frankreich.     FrotocoU 

über  die  Kapitulation  von  Metz 4125.  XIX. 

„  27.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Frankreich  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Thiers  lehnt  die 
Benutzung  des  ihm  vom  General  von  der 
Tann  gewordenen  Geleitscheines  nach  Ver- 
sailles ab  und  verlangt,  zunächst  direct  nach 

Paris  zu  gehen 4403.  XX. 

„  27.  —  Ders.  au  Dens.  Thiers  über  seinen  Aufent- 
halt in  St.-Petersburg 4404.  XX. 

,,  28.  —  Ders.  an  Dens.  Abreise  von  Herrn  Thiers 
nach  Paris;  dessen  Ansicht  von  der  Be- 
schränkung eines  eventuellen  Waffenstill- 
standes auf  militärische  Punkte 4406.  XX. 

„  28.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  den  Bot- 
schafter in  London.  Erwiederung  auf  die 
Englische  Depesche  vom  20.  Oct.;  Geneigt- 
heit, den  Zusammentritt  einer  Constituante 
zu   ermöglichen;   Widerstreben   der   Pariser 

Regierung 4128.  XIX. 

„  29.  —  Bundeskanzler  an  den  königl.  Grossbritanni- 
schen Min.  des  Ausw.  Erwiederung  auf  dessen 
Schreiben  vom  20.  Oct.  (No.  4389);  Be- 
thätigung  des  Wunsches,  Paris  zu  schonen.    4405.  XX. 

„  29.  Frankreich.  Kaiser  Napoleon  an  Sir  John  Bour- 
goyne.  —  Die  Ursachen  der  Unfälle  in  dem 

Kriege  mit  Deutschland 4602.  XIX. 

„      30.    —  Proclamation    der    Regierungsdeputation   in 

Tours  nach  der  Uebergabe  von  Metz  .    .    .    4126.  XIX. 

Nov.  Oesterreich- Ungarn.     Uebersicht  der   den  Dele- 

gationen der  gesetzgebenden  Körperschaften 
des  Reiches  vorgelegten  „Correspondenzen" 
des   k.    k.    gemeinsamen   Ministeriums   des 

Aeussern 4134.  XIX. 

1.    Frankreich.    Decret,  durch  welches  die  Regierung 


46  Deutscli-Französischer  Krieg. 

der  National- Vertheidigung    nach  Besiegimg     No.  Band, 

eines  in  Paris  ausgebrochenen  Aufstandes  die 
Bevölkerung  zur  Bestätigung  ihres  Mandats 

veranlasst 4130.  Anh.  XIX. 

1870.  Nov.  2.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Frankreich  au  den 
k.  Min.  des  Ausw.  Jules  Favre's  Geneigt- 
heit zum  Abschluss   eines  Waifenstillstandes    4408.  XX. 

„  „  4.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 
in  Frankreich.  Ablehnung  des  wiederholten 
Andringens  Frankreichs,  auf  die  positive  Ge- 
staltung der  Friedensbedingungen  einzuwirken.    4407.  XX. 

„  „  8.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 
in  St.  -  Petersburg.  Käthlichkeit  der  Zer- 
störung der  Illusionen  Frankreichs  auf  Hülfe 
von  Russland 4411.  XX. 

,,  „  8.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  die  diplo- 
matischen Vertreter  des  Bundes  bei  den 
auswärtigen  Mächten.  Die  Waffenstillstands- 
verhandlungen mit  Herrn  Thiers  in  Versailles.    4129.  XIX. 

„  „  8.  Frankreicli.  Min.  des  Ausw.  an  die  diplomatischen 
Agenten.  Beurtheiluug  der  in  Versailles  ge- 
pflogenen Waffenstillstandsverhandlungen  .  4131.  XIX. 
„  9.  —  Mr.  Thiers  an  die  Gesandten  der  Gross- 
mächte bei  der  Regierungsdelegation  in  Tours. 
Bericht  über  die  Waffenstillstandsverhand- 
lungen in  Versailles 4130.                  XIX. 

.,  „  9.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Frankreich  au 
den  königl.  Min.  des  Ausw.  Rückkehr  Thiers' 
Resultatlosigkeit  seiner  Verhandlungen  im 
Deutschen  Hauptquartier 4412.  XX. 

,,  „  12.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Frankreich  (und  gleichlautend  nach  Berlin). 
Scheitern  der  Waffenstillstandsverhandlungen 
als  Folge  der  übertriebenen  Ansprüche  beider 
Theile 4418.  XX. 

„  „  12.  —  Ders.  au  Dies.  Fortdauernde  Geneigtheit 
Deutschlands  zu  neuen  directen  Waffenstill- 
standsverhandlungen, event.  Gestattung  der 
Wahlen  zur  Nationalversammlung  ohne  Waffen- 
stillstand     4414.  XX. 

„  „  12.  Frankreich.  Vertreter  des  Min.  des  Ausw.  an 
die  diplomatischen  Agenten.  Unannehmbarkeit 
der  Deutschen  Waffeustillstandsbedinguugen 
in  Entgegnung  auf  d.  Deutsche  Circular  vom 
8.  November 4132.  XIX. 

„  „  14.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Frankreich  an 
den  königl.  Min.  des  Ausw.  Geneigtheit  Frank- 
reichs zum  Waffenstillstand;  Wahlen  un- 
möglich ohne  Waffenstillstand;  Waffenstill- 
stand unmöglich  ohne  Verproviantirung  von 
Paris;  Unmöglichkeit  eines  militärischen  Ae- 
quivalents 4415.  XX. 


JJeutsch-Fraiizusischer  Krieg.  47 

1870.  Nov.  21.    Frankreich.   Min.  des  Ausw.  au  die  diplomatisclieu     No.  Band. 

Agenten.     Zur   Widerlegung  des  Deutschen 

Circulars  vom  8.  Nov 4133.  XIX. 

„        „     23.    Grossbritannien.    Min.  des  Ausw,  an  den  königl. 

Botschafter  in  Wien.    Ablehnung  der  Inter- 

cessiou  des  im  Deutschen  Hauptquartier  an- 
wesenden Mr.  Odo  Kussell   zur  Anbahnung 

eines  Waffenstillstandes 4416.  XX. 

„        „     21.    Norddeutscher  Bund.     Thronrede   bei  Eröffnung 

der  zweiten  ausserordentlichen  Sitzung   des 

Reichstages 4182.  XX. 

„        „      24.    —  Entwurf  eines  Gesetzes,  betr.  den  ferneren 

Geldbedarf  für  die  Kriegführung,  nebst  Mo- 
tiven  4183.  XX. 

,,        „     25.    Grossbritannien.     Botschafter   in  Frankreich   an 

den  königl.  Min-  des  Ausw.  Das  Gouvernement 

in  Paris  gleicher  Ansicht  mit  der  Regierungs- 
delegation in  Tours  über  die  Voraussetzungen 

der    Einberufung    der   Nationalversammlung 

und  über    die    Bedingungen    eines   Waifeu- 

stillstandes ;    gewünschte    Intercession     Odo 

Russell's    . 4417.  XX. 

„  Decbr.    3.    Norddeutscher  Bund.   Bundeskanzler  an  den  Ges. 

in  Wien.  Mittheilung  über  vom  Luxem- 
burgischen Gebiete  aus  vorgekommene  Neu- 
tralitätsverletzungen     4217.  XX. 

„      „         5.    Grossbritannien.    Min.  des  Ausw.  an  den  in  das 

Deutsche  Hauptquartier  gesandten  Mr.  Odo 

Russell.     Instruction    über    die    Lage    der 

Waffenstillstandsfrage 4418.  XX. 

„      „    8/10.     Frankreich.     Bulletin   Ofticiel  de   la   Delegation 

du  Gouvernement  de  la  Defense  Nationale. 

Verlegung  des  Sitzes  der  Regierungsdelegation 

von  Tours  nach  Bordeaux 4421  XX. 

,,      „       10.     Grossbritannien.    Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  in  Frankreich.  Erneuter  Hülfe- 
ruf Frankreichs  an  die  Neutralen ;  Ablehnung ; 

Graf  Bismarck  gegen   die  Verproviantirung 

von  Paris ;  Räthlichkeit  directer  Verhandlung 

mit  Deutschland 4419.  XX. 

„      „       10.    Norddeutscher  Bund.     Adresse   und  Schluss   des 

Reichstages 4197.  XX. 

,,      „       14.    Grossbritannien.    Min.  des  Ausw.  au  den  königl. 

Botschafter  in  Frankreich.   Verhandlung  mit 

dem  aus  Paris  entkommenen  Privatsecretär 

Jules  Favre's,  Herrn  Reitlinger 4420.  XX. 

„      „       14.     Norddeutscher  Bund.    Kanzler  des  Norddeutschen 

Bundes  an  die  diplomatischen  Vertreter   bei 

den  Europäischen  Höfen.    Die  Entweichung 

gefangener  Französischer  Officiere  unter  Bruch 

ihres  Ehrenwortes 4422.  XX. 

„      „       18.    —  Empfang  der  Adressdeputation  des  Reichstages 
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durch  S.    M.    den  König   von   Preussen   im     No.  Band. 

grossen  Hauptquartier  zu  Versailles     .    .    .    4198.  XX. 

1870.  Dec.  19.    Grossbritannien.    Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  in  Frankreich.  Des  Grafen  Bis- 
marck  Ablehnung  der  neuesten,  von  Frankreich 
den  Neutralen  suppeditirten  Vorschläge  zu 
einer  Verständigung 4423.  XX. 

„  „  19.  Würtemberg.  Thronrede  bei  Eröjffnung  des  Land- 
tages       4205.  XX. 

„       „      20.    Baden.    Adresse  beider  Kammern     .    .    .    .    .    4204.  XX. 

„       „     21.    Preussen.   Adresse  des  Herrenhauses  an  den  König.    4209.  XX. 

„  „  22.  Oesterreich-Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Gesandten  in  Berlin.  Erforderniss  einer 
Europäischen  Entscheidung  über  angebliche 
Neutralitätsverletzung  seitens  für  neutral  er- 
klärter Staaten 4218.  XX. 

,,  „  25.  Frankreich.  Regierungsdelegation  in  Bordeaux. 
Decret,  betr.  die  Auflösung  der  General-  und 
Arrondissements-Räthe 4424.  XX. 

„  „  27.  Grossbritannien.  Mr.  Odo  Russell  an  den  königl. 
Min.  des  Ausw.  Keine  Nachgiebigkeit  von 
Deutschlands  Seite  zu  erwarten 4425.  XX. 

„  „  29.  —  Min.  des  Ausw.,  an  den  Französ.  Min.  des 
Ausw.  Herrn  Jules  Favre  in  Paris.  An- 
gabe des  Weges  zur  Erlangung  eines  Geleit- 
scheines durch  die  Deutsche  Belagerungs- 
armee     4270.  XX. 

„  „  29.  —  Botschafter  in  Frankreich  an  den  königl. 
Min.  des  Ausw.  Die  Schwierigkeit  des  Aus- 
tritts des  Herrn  Jules  Favre  aus  Paris    .    .    4271.  XX. 

„      5,       30.    Württemberg.     Adresse   der  Kammer  der  Abge-  / 

ordneten,  nebst  Antwort  des  Königs    .    .    .    4206.  XX. 

„  „  30.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Berlin  an  den 
Deutschen  Unterstaatssecretär  des  Ausw. 
(Baron  v.  Thile).  Wegnahme  englischer  Schiffe 
auf  der  Seine 4498.  XXI. 

„  „  30.  Oesterreich-Ungarn.  Uebersicht  der  den  Delega- 
tionen der  gesetzgebenden  Körperschaften 
des  Reiches  vorgelegten  „Korrespondenzen 
des  k.  k.  gemeins.  Min.  des  Aeussern"   .    .    4216.  XX. 

1871.  Jan.     7.    Frankreich.    Protest  des  Grafen  von  Chambord 

gegen  das  Bombardement  von  Paris    .    .    .    4427.  XX. 

„  „  8.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  den 
Botschafter  in  London.  Die  Wegnahme  Eng- 
lischer Schilfe  auf  der  Seine        4499.  XXL 

„  „  8.  Grossbritannien.  Mr.  Odo  Rüssel  an  den  königl. 
Min.  des  Ausw.  Unterredung  mit  dem  Gra- 
fen Bismarck,  die  Entschädigungspflicht  für 
weggenommene  Schifi'e  betreffend     .    .         .    4500.  XXI. 

„  „  9.  —  Min.  des  Ausw.  an  Mr.  Odo  Russell,  Ge- 
fahren für  Deutschland  bei  Fortsetzung  des 
Krieges       4426.  XX. 
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1871.   Jan.     9.    Frankreich.  Protest  der  Regierung  der  Nationalen     No.  Band. 

Vertheidigung  gegen  das  Bombardement  von 
Paris 4428.  XX. 

„  „  12.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Berlin.  Dank  für  die  deutscher- 
seits bewiesene  Bereitwilligkeit  zur  Entschä- 
digungsleistung für  die  auf  der  Seine  weg- 
genommenen Schüfe        4501.  XXL 

„        „      13.    Frani<reich.    Min.  des  Ausw.  (Jules  Favre)  an  den       \ 
Kanzler  des  Norddeutschen  Bundes.  Ersuchen 
um  einen  Geleitschein 4282.  XX. 

„  „  13.  Schweiz,  Schweden,  Dänemark,  Belgien,  Nieder- 
lande, Verein.  Staaten  von  Nordamerika,  Bolivia, 
St.  Marino  und  IVIonaco,  Brasilien,  St.  Domingo, 
Türkei,  Honduras  und  Salvador,  Peru,  Oester- 
reich-Ungarn,  Russland,  Spanien,  Italien,  Portugal 
und  Griechenland.  Die  in  Paris  accreditirteu  , 
Diplomaten  an  den  Kanzler  des  Nordd.  Bun- 
des. Verlangen,  dass  Maassregeln  getroifen 
werden  zur  Sicherheit  der  Personen  und  des 
Eigenthums  der  resp.  von  ihnen  vertretenen 
Landsleute  während  der  Belagerung  von 
Paris 4429.  XX. 

„  „  16.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  den  Franz. 
Min.  des  Ausw.  (Jules  Favre)  in  Paris.  Ab- 
lehnung der  Ertheilung  eines  Geleitscheins 
auf  dem  gewünschten  Wege    ......    4283.  XX. 

„  „  17.  —  Ders.  an  den  Gesandten  der  Schweizerischen 
Eidgenossenschaft  in  Paris.  Antwort  auf  das 
Gesuch  mehrerer  Europäisch- Amerikan.  Ver- 
treter in  Paris  vom  13.  Januar        ....    4430.  XX. 

„        „      18.    Preussen.    Adresse  des  Hauses  der  Abgeordneten 

an  den  König 4210.  XX. 

„        „      18.     Grossbritannien.   Mr.  Odo  Paissell  an  den  königl. 
Min.  des   Ausw.    Verhalten    der   Deutschen 
Autoritäten  in  Sachen  des  Favre'schen  Geleit- 
'  Scheins       4279.  XX. 

„  „  20.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 
in  Berlin  (und  gleichlautend  an  Mr.  Odo 
Russell  in  Versailles).  Appell  an  die  Gross- 
muth  Deutschlands  zur  raschen  Herbeiführung 
des  Friedens 4432.  XX. 

„  „  23.  Schweiz.  Gesandter  in  Paris  zugleich  Namens 
mehrerer  anderer  in  Paris  accreditirter  Diplo- 
maten an  den  Kauzler  des  Norddeutschen 
Bundes.  Replik  auf  dessen  Schreiben  vom 
17.  Januar 4431.  XX. 

„  „  25.  Deutschland.  Reichskanzler  an  den  Botschafter 
in  London.  Die  Wegnahme  englischer  Schiffe 
auf  der  Seine  (nebst  Bericht  des  1.  Armee- 
corps über  das  Sinken  der  Schiffe)      .    .    .    4502.  XXI. 

„       „    26.      Grossbritannien.    Min.   des  Ausw.   an   Mr.   Odo 

Staatsarchiv,  General-Register.    XIY.  bis  XXXII.  Band.  4 
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Russell  in  Versailles.     Ausdruck  des  heisseu     Xo.  Band. 
Wunsches  derbaldigen  Beendigung  des  Krieges    4433.  XX. 
1871.  Jan.    25.    Grossbritannien.    Odo  Eussell  an  den  königl.  Min. 
des  Ausw.   Aeusserer  Verlauf  der  "Waffenstill- 
standsverhandlungen   4434.  XX. 

„  „  28.  Deutschland  und  Frankreich.  Waffenstillstands- 
Konvention     4436.  XX. 

„  „  29.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  Mr.  Odo 
Enssell  in  Versailles.  Lord  Lyons  instruirt, 
bei  der  Regierungsdelegation  in  Bordeaux 
auf  die  Gutheissung  des  abgeschlo;senen 
Waffenstillstandes  hinzuwirken 4435.  XX. 

,.  Febr.  l.  Frankreich.  Proclamation  der  Regierung  der 
Nationalen  Vertheidigung  an  das  Volk.  Mo- 
tivirung    der    Kapitulation    von    Paris    und 

Annullirung   der    Bordeaux'er   Wahldecrete    4438.  XX. 

4.    —  Proklamation    des    Exkaisers    Xapoleon    an 

das  Französische  Volk 4439.  XX. 

9.    Grossbritannien.      Thronrede    der   Königin    bei 

Eröffliung  des  Parlaments 4454.  XXI. 

^  ,  13.  —  Min-  des  Ausw.  an  den  Deutschen  Botschafter 
in  London.  Erbieten  zur  Regnlirung  der 
Entschädigungsansprüche  wegen  weggenom- 
mener Englischer  Schiffe  durch  das  Englische 
Handelsamt 4503.  XXI. 

„  „  13.  Frankreich.  Aus  der  Sitzung  der  Nationalver- 
sammlung in  Bordeaux 4440.  XX. 

15.  Deutschland  und  Frankreich.  Additionalartikel 
zur  Waffenstillstandskonvention  vom  28.  Jan., 
betr.  die  Kapitulation  von  Beifort  ....     4437.  XX. 

„     15.  u  17.    Frankreich.    Aus   den   Sitzungen   der  Xational- 

versammlung  in  Bordeaux 4440.  XX. 

23.  Deutschland.  Botschafter  in  London  an  den 
königl.  Grossbrit.  Min.  des  Ausw.  Zuslim- 
mtmg  znr  Regulirung  der  Entschädigungs- 
ansprüche   wegen    weggenommener    Schiffe 

durch  Englische  Behörden       4504.  XXI. 

20.  Deutschland  und  Frankreich.  Friedensprälimina- 
rien nebst  Uebereinkonft,  betr.  die  Verlän- 
gerung des  Waffenstillstandes 4441.  XX. 

„  März  1.  Grossbrilannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  Deut- 
schen Botschafter  in  London.  Vorschlag  zu 
partieller  Erledigung  der  Entschädigungs- 
ansprüche wegen  weggenommener  Englischer 

Schiffe 4505.  XXI. 

G.  Deutschland.  Botschafter  in  London  an  den 
königl  Grossbrit,  Min.  des  Ausw.  Einver- 
ständniss  mit  dem  Vorschlag  zu  partieller 
Erledigung  der  Entschädigungsansprüche 
für  weggenommene  Englische  Schiffe       .    .    4506.  XXI. 

„     11.    Deutschland  und  Frankreich.    Konvention  in  Be- 
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treff  der  Rückkehr  der  Französischen  Kriegs- 
gefangenen     4442.  XX. 

1871.  März  21  Deutschland.  Thronrede  des  Kaisers  bei  Er- 
öffnung der  ersten  Session  des  Deutschen 
Reichstages 444ii.  XX. 

„  „  30.  —  Antwortadresse  des  Reichstages  auf  die  kaiser- 
liche Thronrede 4447.  XX. 

„  April  24.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  Deut- 
schen Botschafter  in  London.  Mittheüung 
der  Feststellung  der  Entschädigungssumme 
für  die  weggenommenen  Englischen  Schifie    4507.  XXI. 

„  Mai  2.  Deutschland.  Erklärung  des  Reichskanzlers  in 
der  Sitzung  des  Deutschen  Reichstages  bei 
der  ersten  Berathung  des  Gesetzentwurfs, 
betr.  die  Vereinigung  von  Elsass  und  Loth- 
ringen mit  dem  Deutscheu  Reiche  ....    4449.  XX. 

„  „  7.  —  Reichskanzler  an  den  Französ.  Min.  des 
Ausw.  M.  Jules  Favre.  Die  Zustände  in 
Paris 5594.  XXX. 

,,  „  9.  —  Deutscher  Botschafter  in  London  an  den 
königl.  Grossbrit.  Min.  des  Ausw.  Anerken- 
nung der  ermittelten  Entschädigungssumme 
für   die   weggenommenen  Englischen  Schiffe    1508.  XXI. 

„         .,     10.    Deutschland    und    Frankreich.      Friedensvertrag 

nebst  Additionalartikel 4443.  XX. 

,,  „  12.  Deutschland.  Mittheilung  des  Reichskanzlers  in 
der  Sitzung  des  Deutschen  Reichstages  über 
den  Gang  und  den  Abschluss  der  Friedens- 
verhandlungen mit  Frankreich 4445.  XX. 

„  „  19.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  Deut- 
schen Botschafter  in  London.  Anzeige  des 
Empfanges  der  Entschädigungssumme  für 
die  weggenommenen  Englischen  Schiffe    .     .    4509.  XXI. 

„  „  20.  Deutschland  und  Frankreich.  Protokoll  über  die 
Auswechselung  der  Ratifikationen  des  Frie- 
densvertrages       4444.  XX. 

„  „  21.  —  Modification  der  Bestimmung  des  Friedens- 
vertrages über  die  Zahlung  der  ersten  Rate 
der  Kriegskosten  durch  Frankreich      .     .     .     4445.  XX. 

„  „  25.  Deutschland.  Erklärungen  des  Reichskanzlers  im 
Deutschen  Reichstage  bei  der  zweiten  Be- 
rathung des  Gesetzentwurfs,  betr.  die  Ver- 
einigung von  Elsass  und  Lothringen  mit  dem 
Deutschen  Reiche 4449.  XX. 

„  Juni  3.  —  Desgleichen  bei  der  dritten  Berathung  des 
Gesetzentwurfs,  betr.  die  Vereinigung  von 
Elsass  und  Lothringen  mit  dem  Deutschen 
Reiche 4449.  XX. 

,,  „  6.  Frankreich.  Min.  des  Ausw.  an  die  diplomatischen 
Agenten  der  Republik.  Die  Ursachen  und 
Urheber  der  letzten  Insurrection  in  Paris    .    4453.  XXI. 

„        „       9.    Deutschland.    Gesetz,  betr.  die  Vereinigung  von 
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Elsass  und  Lothringen  mit  dem  Deutschen     No.  Band. 

Reiche 4450.  XX. 

1871.  Juni  15.    Deutschland.  Thronrede  des  Kaisers  beim  Schluss 

der  ersten  Session  des  Deutschen  Reichs- 
tages  4451.  XX. 

„     Octbr.  12.    Deutschland   und  Frankreich.     Zusatzkonvention 

zu  dem  Frankfurter  Frieden        4615.  XXI. 

„         „     12.    —  Separatkonvention  dazu 4616.     ■  XXI. 

„  „  16.  Deutschland.  Thronrede  des  Kaisers  bei  Er- 
öifnung  der  zweiten  Session  des  ersten  deut- 
schen Reichstages 5050.  XXV. 

„  „  24.  —  Denkschrift  an  den  Reichstag  über  die  Nach- 
träge zum  Friedensvertrag 4617.  XXI. 

,,         ,,     25.    —  Rede  des  Reichskanzlers  im  Reichstag  über 

die  Nachtragskonventionen  zum  Frieden  .     .    4618.  XXI. 

„  Dec.  7.  —  Reichskanzler  an  den  Ges.  in  Paris-,  Betrach- 
tungen über  die  Ermordung  Deutscher  Sol- 
daten in  Frankreich 4621.  XXI. 

„         „      11.     Deutschland    und   Frankreich.     Zusatzkonvention 

(Weitere)  zu  dem  Frankfurter  Frieden     .     .    4619.  XXf. 

„         „     11.    —  Schlussprotokoll  dazu 4620.  XXI. 

1872.  Juni  29.    —  Spezial-Konvention ,  die  Zahlung  des  Restes 

der  Französischen  Kriegskosten  -  Entschä- 
digung etc.  betr 4635.  XXII. 

1873.  März  15.    —  Konvention,   betr.   die  vollständige  Zahlung 

der  Kriegskosten  -  Entschädigung  und  die 
gänzliche  Räumung  des  Französischen  Terri- 
toriums (Französischer  Text  und  Uebersetzung)  5000.  XXV. 
„  Oct.  8.  —  Deklaration  des  Artikels  11  der  zusätzlichen 
Uebereinkunft  vom  12.  October  1871  zu 
dem  Friedensvertrage  vom  10.  Mai  1871 
zwischen  Deutschland  und  Frankreich     .     .    5270.                XXVII. 

Siehe  auch  die  Beilage  zu  Band  XIX:  Actenstücke  in  Bezug  auf  Handel  und 
Schifffahrt,  während  des  Deutsch-Französischen  Krieges  im  Jahre  1870.  Heraus- 
gegeben auf  Veranlassung  der  Handelskammer  zu  Hamburg. 
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(Siehe  Reg.  I.    S.  71—79.) 

1866.  Aug.  6/7.    Frankfurt.     Bericht   des  Senators   und  Syndicus 

Dr.  Müller  an  den  Senat  über  seine  Unter- 
handlungen mit  dem  Grafen  von  Bismarck  in 

Betreff  der  Stellung  Frankfurts 3883.  fin,  XVII. 

„  Sept.  17.  Preussen  und  Kurhessen.  Vertrag  über  die  Ver- 
mögensverhältnisse Sr.  Kön.  Hoheit  des  Kur- 
fürsten von  Hessen 3284.  XIV. 

1867.  März  28.    Oesterreich.    Min.  d.  Ausw.  a.  den  k.  k.  Ges.  in 

Berlin.     Auslassung  über  die  von  Preussen 
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mit   den   Süddeutschen    Staaten   abgeschlos-     No.  Band. 

senen  Schutz-  und  Trutzbündnisse    ....    3170.  XIV. 

1867.  März  28.    Oesterreich.  Ders.  an  Dens.  Wunsch  beschleunigter 

Ausführung  des  Art.  V  des  Prager  Friedens 

wegen  Nord-Schleswigs 3172.  XIV. 

„  April  6.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Ges.  in  München.  Das 
Bayerische  Project  einer  Reconstruction  der 
Deutschen  Verfassungsverhältnisse   ....    3173.  XIV. 

„  „  9.  —  Ders.  an  die  k.  k,  Repräsentanten  in  Paris, 
London  und  St.  -  Petersbui-g.  Die  Verträge 
Preussens  mit  den  Süddeutschen  Staaten     .    3171.  XIV. 

„  „  9.  Norddeutscher  Bund.  Erklärung  des  Grafen  von 
Bismarck,  betr.  die  Aufnahme  des  ganzen 
Grossherzogthums  Hessen  in  den  Norddeut- 
schen Bund 3980.  Anm.      XVIII. 

,,         „     19.    Oesterreich.    Miu.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Ges.  in 

Berlin,  die  Sendung  des  Grafen  Tauffkirchen    3174.  XIV. 

„  Mai  15.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Ges.  in  Müncheu.  Weitere 
Auslassung  über  das  Bayrische  Reconstruc- 
tiousproject 3175.  XIV. 

„  Sept.  18.  Preussen  und  Nassau.  Abkommen,  betr.  die  Re- 
gelung der  Vermögens  -  Verhältnisse  Sr.  Ho- 
heit des  Herzogs  Adolph  zu  Nassau    .    .    .    3285.  XIV. 

„  „  29.  Preussen  und  Hannover,  Vertrag  über  die  Ver- 
mögens-Verhältnisse  Sr.  Majestät  des  Königs 
Georg  V 3286.  XIV. 

„     Nov.  Preussen.     Denkschrift  in   Betr.  des   Vertrages 

mit  Waldeck-Pyrmont  vom  18.  Juli  1867     .     3279.  XIV. 

„  „  20.  Sachsen.  Min.  d.  Ausw.  an  die  köu.  diplom. 
Vertreter  im  Auslande.  Die  eventuelle  Theil- 
nahme  Sachsens  an  dem  von  Frankreich  vor- 
geschlagenen Congress  über  die  Ital.  Frage    3277.  XIV. 

„  „  24.  Preussen.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kön.  Ges.  in 
Darmstadt.  Missbilligung  der  einseitigen  An- 
nahme der  Französ.  Congresseinladung  von 
Seiten  der  GrossherzogUch  Hess.  Regierung    3278.  XIV. 

„  Dec.  —  Gesetzentwurf,  betr.  die  Bestreitung  der  dem 
König  Georg  und  dem  Herzog  Adolph  von 
Nassau  gewährten  Ausgleichssummen,  nebst 
Motiven 3287.  XIV. 

„  „  11.  —  A.  d.  Deb.  des  Abgeordnetenh.  über  den  Ver- 
trag mit  Waldeck-Pyrmont 3280.  XIV. 

„         „     20.    —  Commissionsbericht  über  den  Gesetzentwurf, 

betr.  die  Bestreitung  der  Ausgleichssummen    3288.  XIV. 

1868.  Febr.    1.    —  A.    d.  Deb.   des  Abgeordnetenh.   über   den- 

selben Gesetzentwurf 3289.  XIV. 

„         „     18.    —  A.  d.  Deb.  des  Herrenhauses,  desgl.    .    .    .    3290.  XIV. 

„  ,,  20.  Oesterreich.  Interpellation  d.  Abg.  Schindler 
und  Gen.  in  der  diesleithauischen  Delegation 
über  Ertheilung  Oesterr.  Pässe  an  Augehö- 
rige der  s.  g.  Plauuoverschen  Legion,  nebst 
Antwort  des  Reichskanzlers  Baron  von  Beust    3293.  XI V'. 
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1868.  P'ebr.  25.    Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  dick. k. Botschafter     No.  Band, 

in  Paris  und  London.     Die  Ertheihing  von 
Pässen  an  Hannoversche  Emigranten  .     .    .     3343.  XV. 

„  „  26.  Preussen.  A.  d.  Abgeordnetenhause.  Interpel- 
lation des  Abg.  von  Kardorif  über  die 
Agitationen  König  Georgs  V.,  nebst  Antwort 
des  Finanzmin.  v.  d.  Heydt 3291.  XIV. 

„         „  Oesterreich.   Uebersicht  zu  dem  den  Delegationen 

der  gesetzgebenden  Körperschaften  des  Reiches 
vorgelegten  Rothbuche.    (No.  1.)     ....    3127.  XIV. 

„  März  2.  Preussen.  Staatsministerium  a.  d.  König.  Mo- 
tivirter  Vorschlag,  durch  einen  Act  der  Ge- 
setzgebung das  Vermögen  König  Georgs  V. 
unter  Sequester  zu  stellen 3294.  XIV. 

„  „  2.  —  Verordnung,  betr.  die  Beschlagnahme  des  Ver- 
mögens König  Georgs  V 3295.  XIV. 

„  „  3.  —  Norddeutscher  Bund.  Antrag  des  Bundes- 
Kanzlers,  die  Berufung  des  Zollparlaments 
zu  verschieben  und  inzwischen  den  Bundes- 
rath  und  Reichstag  des  Nordd.  Bundes  ein- 
zuberufen   3302.  XIV. 

„  „  23.  —  Thronrede  des  Königs  von  Preussen  bei  Er- 
öffnung des  Reichstages 3303.  XIV. 

„  April  1.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Ges. 
in  Berlin.  Die  Stellung  Oesterroichs  zu  Art. 
V.  des  Prager  Friedensvertrages     ....    3352.  XV. 

„         „     27.    Zollverein.    Thronrede  des  Königs  von  Preussen 

bei  Eröffnung  des  Deutschen  Zollparlaments    3306.  XIV. 

„         „     30.    —  Entwurf  einer  Adresse   des   Zollparlaments 

an  den  König  von  Preussen 3307.  XIV. 

„  Mai  7.  —  A.  d.  Berathung  über  den  obigen  Adress- 
antrag     3308.  XIV. 

„         „     18.    —  A.  d.  Debatte  des  Zollparlaments  über  den 

Antrag  von  Dr.  Bamberger 3309.  XIV. 

„         „     23.     —  Thronrede  des   Königs   von  Preussen   beim 

Schluss  des  Deutschen  Zollparlaments      .    .    3310.  XIV. 

„       Juni  19.    Norddeutscher  Bund.     Desgl.   beim  Schluss   des 

Reichstages 3305.  XIV. 

„       Oct.     5.    Dänemark.    Tronrede  des  Königs  bei  Eröffnung 

des  Reichstages 3337.  XV. 

„         „     21.     —  Antwortadressen  der  Thinge 3338.  XV. 

„      Nov.    4.    Preussen.    Königliche  .Thronrede  bei  Eröffnung 

des  Landtages 3339.  XV. 

„  „  13.  —  Die  Abgeordneten  Krüger  und  Ahlmann  an 
das  Präsidium  des  Abgeordnetenhauses.  Er- 
klärung über  die  Stellung,  welche  sie  im  Ab- 
geordnetenhause aus  Anlass  des  Art.  5  des 
Prager  Friedens  einzunehmen  gedenken  .    .    3869.  XVII. 

„  „  21.  Oesterreich.  Uebersicht  der  den  Delegationen 
der  gesetzgebenden  Körperschaften  des  Rei- 
ches vorgelegten  Correspondenzen  etc.  (N.  2.)    3340.  XV. 

„         „     27.    Preussen.     A.    d.   Debatte    des    Abgeordneten- 
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hauses  über  das  Schreiben  der  Abg.  Krüger     No.  Band, 

und  Ahlraaun 3870.  XVII. 

1868.  Dec.     2.     Oesterreich- Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 

Gesandten  in  Berlin.  Die  durch  das  Roth- 
buch in  Berlin  hervorgerufene  Missstimmung    o892.  XVII. 

„  „  4.  Württemberg.  Thronrede  des  Königs  bei  Eröff- 
nung der  Kammern 3490.  XV. 

„  „  9.  Preussen.  A.  d.  Debatte  des  Abgeordnetenhauses 
über  den  Antrag  von  Bethusj'-Huc  und  Gen. 
auf  Uebertragung  des  königl.  Preuss.  Mini- 
steriums des  Ausw.  auf  den  Etat  des  Nord- 
deutschen Bundes 3871.  XVII. 

„  „  14-20.  Württemberg.  Bericht  der  Adresscomraission 
der  2.  Kammer  über  die  auf  die  Thronrede 
zu  ertheilende  Antwort 3491.  XV. 

„  „  15.  Grossherzogth.  Hessen.  Antrag  des  Abg.  Metz 
auf  Eintritt  der  Süddeutschen  Staaten,  jeden- 
falls aber  des  ganzen  Grossherzogthums 
Hessen  in  den  Norddeutschen  Bund     .    .    .    3997.  XVIII. 

1869.  Jan.   12.    Preussen.    A.  d.  Bericht  der  X.  Commission  des 

Abgeordnetenhauses  über  die  Verordnung  vom 
1.  März  1868,  betr.  die  Beschlagnahme  des 
Vermögens  des  Königs  Georg  (vgl.  Bd.  XIV, 
No.  3295) 3872.  XVII. 

„  „  13.  —  Bericht  derselben  Commissioj  über  den  Ge- 
setzentwurf, betr.  die  Beschlagnahme  des 
Vermögens  des  ehemaligen  Kurfürsten  von 
Hessen 3875.  XVII. 

„  „  29.  —  A.  d.  Debatte  des  Abgeordnetenhauses  über 
die  Verordnung,  betr.  die  Beschlagnahme  des 
Vermögens  des  Königs  Georg 3873.  XVII. 

„  „  30.  —  A.  d.  Debatte  des  Abgeordnetenhauses  über 
den  Gesetzentwurf,  betr.  die  Beschlagnahme 
d.  Vermögens  d.  ehemal.  Kurfürsten  von  Hessen    3876.  XVII. 

„  P'ebr.  1.  —  A.  d.  (ersten)  Denkschrift,  betr.  die  Ausein- 
andersetzung mit  der  Stadt  Frankfurt  a.  M.    3879.  XVII. 

„         „       1.    —  A.  d.  Debatte  des  Abgeordnetenhauses,  betr. 

die  Angelegenheiten  der  Stadt  Frankfurt  a.  M.    3880.  XVII. 

,,         „     13.    —  A.  d.  Debatte  des  Herrenhauses,   betr.  die 

BeschlagnahmedesVermögensu.  Königs  Georg    3874.  XVII. 

„         „     13.    —  Desgleichen,   betr.   die   Beschlagnahme   des 

Vermögens  des  ehemal.  Kurfürsten  von  Hessen    3877.  XVII. 

„  „  15.  —  Gesetz,  betr.  die  Beschlagnahme  des  Ver- 
mögens des  ehemal.  Kurfürsten  von  Hessen    3878.  XVII. 

„  „  26.  —  (Zweite)  Denkschrift  nebst  Recess  und  Schluss- 
protokoll über  die  Auseinandersetzung  mit 
der  Stadt  Frankfurt  a.  M 3881.  XVII. 

„         „     26.    —  A.  d.  Debatte  des  Abgeordnetenhauses,  betr. 

die  Angelegenheiten  der  Stadt  Frankfurt  a.  M.    3882.  XVII. 

„  März  1.  —  Bericht  der  Budgetcommission  über  den  Ge- 
setzentwurf, betr.  die  Auseinandersetzung  mit 
der  Stadt  Frankfurt  a.  M 3883.  XVII. 
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1869.  März   4.    Norddeutscher  Bund.     Thronrede   zur  Eröffnung     No.  Band, 
der  dritten  Session  der  ersten  Legislaturpe- 
riode des  Reichstages 3885.                  XVII. 

„  „  16.  Preussen.  Beschluss  der  Stadtverordneten-Ver- 
sammlung von  Frankfurt  a.  M.,  betr.  die  Aus- 
einandersetzung mit  dem  Staate       ....    3883.  XVII. 

„  April  4.  Oesterreich- Ungarn.  Min.  d.  Äusw.  an  die  k.  k. 
Gesandten  in  München  und  Stuttgart.  Die 
Bestrebungen  eines  Bundes  der  Süddeutschen 
Staaten 3905.  XVII. 

„  „  .  22.  Norddeutscher  Bund.  Aeusserung  des  Bundes- 
kanzlers, Grafen  von  Bismarck,  in  der  Sitzung 
des  Reichstages  über  die  Zweckmässigkeit 
regelmässiger  officieller  Veröffentlichungen 
von  diplomatischen  Actenstücken     ....    3892.  Beil.        XVII. 

„  Mai  25.  Norddeutscher  Bund  und  Baden.  Vertrag,  betr. 
Einführung  der  gegenseitigen  militärischen 
Freizügigkeit 3887.  XVII. 

„  Juni  1.  Norddeutscher  Bund.  Denkschrift  d.  Bundesprä- 
sidiums, womit  der  Vertrag  mit  dem  Gross- 
herzogthum  Baden,  betreffend  die  militärische 
Freizügigkeit,  dem  Reichstage  zur  verfassungs- 
mässigen Genehmigung  vorgelegt  wird      .     .    3886.  XVII. 

„  „  3.  Deutscher  Zollverein.  Rede  zur  Eröffnung  des 
Zollparlaments,  im  Königlichen  Auftrag  ver- 
lesen durch  den  Präsidenten  des  Bundes- 
kanzler-Amts, Wirkl.  Geh.  Rath  Delbrück   .    3889.  XVII. 

„         „     22.    Norddeutscher   Bund.     Thronrede   zum   Schlüsse 

der  Reichstags-Session 3888.  XVII. 

„         „     22.    Deutscher   Zollverein.     Thronrede   zum  Schlüsse 

des  Zollparlaments 3890.  XVII. 

„  Juli.  Oesterreich -Ungarn.  Uebersicht  der  den  Dele- 
gationen der  gesetzgebenden  Körperschaften 
des  Reiches  vorgelegten  ,,Correspondenzen" 
des  k.  k.  gemeinsamen  Ministeriums  des 
Aeussern.    (N.  3.) 3891.  XVII. 

„  „  6.  Bayern,  Württemberg,  Baden  und  Hessen  einerseits 
und  Norddeutscher  Bund  andererseits.  Verein- 
barung über  die  zukünftige  Behandlung  des 
gemeinschaftlichen  beweglichen  Eigenthums 
in  den  vormaligen  Bundesfestungen  Mainz, 
Ulm,  Rastatt  und  Landau 3917.  XVII. 

„  „  6.  Baden,  Bayern,  Hessen,  Preussen  und  Württemberg. 
Protokoll  über  die  9.  Sitzung  der  behufs 
Auseinandersetzung  des  vormaligen  beweg- 
lichen Bundeseigenthums  zu  München  ver- 
sammelten Commissiou 4190.  XX. 

„  Aug.  4.  Preussen.  Min.  d.  Ausw.  (Stellvertreter  von 
Thile)  an  den  königl.  Gesandten  in  Wien. 
Reclamation  wegen  Aeusserungen  des  Oester- 
reichischen  Reichskanzlers  in  dem  Budget- 
ansschuss  der  cisleithanischcn  Delegation      .    3915.  XVII. 
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1869.  Aug.  15.    Oesterreich- Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.     No.  Band. 

Geschäftsträger  Freiherrn  v.  Münch  Belling- 
hausen  in  Berlin.  Antwort  auf  die  voraus- 
gehende Preuss.  Reclamation 3916.  XVII. 

„  Sept.  24.  Baden.  Thronrede  des  Grossherzogs  bei  Eröff- 
nung der  Ständeversammlung 3921.  XVII. 

„         „     30.    Sachsen.    Thronrede  des  Königs  bei  Eröffnung 

des  Landtages 3919.  XVII. 

„      Oct.     1.    Baden.     Aus    der    Adressdebatte    der    Ersten 

Kammer 3922.  XVII. 

„         „       1.    —  Antwortadresse  der  Ersten  Kammer  auf  die 

Thronrede  des  Grossherzogs 3923.  XVII. 

„         „       4.    Dänemark.    Thronrede  des  Königs  bei  Eröffnung 

des  Reichstages 3920.  XVII. 

„         „       5.    Baden.     Aus    der   Adressdebatte    der   Zweiten 

Kammer 3924.  XVII. 

„         „       5.    —  Antwortadresse   der   Zweiten  Kammer    auf 

die  Thronrede  des  Grossherzogs      ....    3925.  XVII. 

„         „     10.    Bayern,  Württemberg  und  Baden.    Vertrag  über 

die  Errichtung  einer  Festungscommission     .    3918.  XVII. 

„  Nov.  13.  Preussen.  Graf  v.  Bismarck  an  den  Vicepräsi- 
denten  des  Herrenhauses,  Fürsten  Putbus. 
Persönliche  Ansicht  über  den  Antrag  des 
Grafen  zur  Lippe 3972.  XVIII. 

„  „  17.  —  Aus  der  Sitzuug  des  Herrenhauses.  Antrag 
des  Grafen  zur  Lippe,  betr.  Aenderungen  der 
Verfassung  des  Norddeutschen  Bundes  und 
der  Preussischen  Verfassungsurkunde  ohne 
Zustimmung  der  Preussischen  Landesver- 
tretung   3973.  XVIII. 

„  Dec.  16.  —  Desgl.  Petitionen  des  Grafen  zur  Lippe  in 
Betreff  dos  Entwurfs  einer  Processordnung 
in  bürgerlichen  Rechtsstreitigkeiten,  sowie 
in  Betreff  des  Entwurfs  eines  Strafgesetz- 
buches für  den  Norddeutschen  Bund  .    .    .    3974.  XVIII. 

„        Dec.  Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    3932.  XVII. 

1870.  Jan.    7.    Sachsen.    Aus  der  Sitzung  der  I.  Kammer.    Be- 

richt   der    ersten   Deputation    und   Debatte 

über  die  Anträge  des  Prof.  Dr.  Heinze,  Abg. 

Petri   und  Grafen   v.  Hobenthai,   betr.   den 

Entwurf   eines    Strafgesetzbuches    für    den 

Norddeutschen  Bund 3977.  XVIII. 

„         „     17.    Bayern.     Königliche   Thronrede   bei   Eröffnung 

des  Landtags 3990.  XVIII. 

„         „     28.    —  Antwortadresse  der  Kammer  der  Reichsräthe 

auf  die  königl.  Thronrede 3991.  XVIII. 


29.1  — Aus  der  General -Debatte  der  Kammer  der 


bis         >       Abgeordneten   über   die  Antwortadresse  auf 

Febr.   5.)       die  königliche  Thronrede 3994.  XVIII. 

„  1.  —  Schreiben  des  Königs  an  den  königl.  Oberst- 
ceremonienmeister,  Grafen  v.  Moy.  Nichtan- 
nahme der  Adresse  d.  Kammer  d.  Reichsräthe    3992.  XVIIL 
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1870.  Febr.  12.      Bayern.    Antwortadresse  der  Kammer  der  Ab-     No.  Band. 
geordneten  auf  die  konigliciie  Thronrede      .    3993.                 XVIII. 
„         „     14.     Norddeutscher  Bund.     Thronrede  zur  Eröffnung 
der  vierten   Session    der  ersten   Legislatur- 
periode des  Reichstages 3978.                XVIII. 

„  „  22.  —  8.  Sitzung  des  Reichstags.  Aus  der  ersten 
Berathung  über  den  Entwurf  eines  Strafge- 
setzbuches für  den  Norddeutschen  Bund      .    3979.  XVIII. 

„         „     24.    —  9.  Sitzung  des  Reichstags.     Resolution  des 
Abg.  Lasker  und  Gen.,  betr.   den  Anschluss  • 
Badens  an  den  Norddeutschen  Bund    .     .     .     3980.  XVIII. 

„  „  27.  Baden.  Erklärung  über  die  Stellung  der  Regie- 
rung zu  der  obigen  Lasker'schen  Resolution    3988.  XVIII. 

„  „  28.  %  Norddeutscher  Bund.  11.  und  12.  Sitzung  des 
!  Reichstags.  Aus  der  zweiten  Berathung 
I      iiber   den   Entwurf  eines   Strafgesetzbuches 

„      März    1.  j      für  den  Norddeutschen  Bund  (Todesstrafe)  .    3981.  XVIII. 

„  „  7.  Bayern.  Schreiben  des  Königs  an  den  Fürsten 
Hohenlohe-Schillingsfürst.  Gewährung  der 
Bitte  desselben  um  Enthebung  als  Staats- 
minister des  königl.  Hauses  und  des  Aeussern    3995.  XVIII. 

„  „  8.  Norddeutscher  Bund.  IG.  Sitzung  des  Reichstags. 
Aus  der  zweiten  Berathung  über  den  Ent- 
wurf eines  Strafgesetzbuches  für  den  Nordd. 
Bund  (Parlamentär.  Redefreiheit)     ....    3982.  XVIII. 

„  „  15/16.  —  20.  und  21.  Sitzung  des  Reichstags.  Desglei- 
chen. (Hochverrath  und  Landesverrath  etc.)  .    3983.  XVIII. 

„  „  30.  Bayern.  Erklärung  des  neuen  Ministers  des 
Ausw.,  Grafen  Bray,  über  die  Bolitik  des 
Bayerischen  Cabinets      3996.  XVIII. 

„      April   7.    Baden.    Thronrode  des  Grossherzogs  beim  Schluss 

der  Ständeversammlung       3989.  XVIII. 

„        „     21.    Deutscher  Zollverein.    Thronrede  zur  Eröffnung 

des  Deutschen  Zollparlaments 3998.  .  XVIII. 

„      Mai      7.    —  Thronrede    zum    Schluss    der    Session    des 

Deutschen  Zollparlaments 3999.  XVIII. 

„  „  21.  Norddeutscher  Bund.  51.  Sitzung  des  Reichstages. 
Aus  der  dritten  Berathung  über  den  Ent- 
wurf eines  Strafgesetzbuches  für  den  Nord- 
deutschen Bund  (Todesstrafe) 3984.  XVIII. 

„         „     23.     —  52.  Sitzung  des  Reichstags.  Desgleichen        .    3985.  XVIII. 

„         „     24.    —  53.    Sitzung   des    Reichstags.     Desgleichen. 

(Hochverrath  etc.) 398G.  XVIII. 

„         „     26.    —  Thronrede   beim   Schluss   der    Session    des 

Reichstags 3987.  XVIII. 

„       Juni  11.    —  Gesetz  wegen  Aufhebung  des  Elbzolles   .    .    4000.  XVIII. 

„         „     22.     Norddeutscher     Bund      und     Oesterreich- Ungarn. 

Vertrag,   betr.   die  Aufhebung  des  Elbzolles    4000.  a.  XVIII. 

„  Juli  IG.  Norddeutscher  Bund.  Aus  der  Sitzung  des  Bundes- 
raths.  Darstellung  der  politischen  Lage  und 
darauf  erfolgte  Zustimmung  zu  den  Schritten 
des  Bundes-Präsidiums 4055.  XIX. 
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1870.    Juli    19.     Norddeutscher  Bund.  Thronrede  bei  Eröffnung  des     No.  Band, 

zu     ausserordentlicher     Sitzung     berufenen 
Reichstages 4056.  XIX. 

„         „     19.     —  Aus  der  ersten  Sitzung  des  Reichstages  .     .    4057.  XIX. 

„  „  20.  —  A.  d.  2.  u.  3.  Sitzung  dess.,  Antwortadresse  \ 
auf  die  Thronrede I 

„         „     21.    —  A.  d.  4.  u.  5.  Sitzung.     Verlängerung  des  |    ^"^^-  ^^^• 

Mandats  des  Reichstages J 

„  „  21.  —  Aus  der  6.  Sitzung.  Gesetz  über  die  Ver- 
längerung des  Mandats  und  Schluss  des 
Reichstages 4059.  XIX. 

„         „    31.    Preussen.     Königlicher   Erlass   bei   Beginn   des 

Krieges 4089.  XIX. 

„      Aug.    2.    Norddeutscher  Bund.    Proclamation  des  Bundes- 

feldherrn  an  die  Armee 4090.  XIX. 

„  „  12.  —  Staatssecr.  des  Ausw.  an  die  Vertreter  bei 
den  Süddeutschen  Höfen.  Widerspruch  gegen 
eine  dem  Grafen  Bismarck  zugeschriebene 
Aeusserung  bezüglich  der  Südd.  Regierungen 
(vgl.  No.  4081) 4088.  XIX. 

„  Nov.  15.  Norddeutscher  Bund  einerseits  und  Baden  und 
Grossherzogthum  Hessen  andererseits.  Vertrag, 
betreffend  die  Gründung  eines  Deutschen 
Bundes 4184.  XX. 

„  „21/25.  Norddeutscher  Bund  und  Württemberg.  Militär- 
Convention     4187.  XX. 

„         „     23.     Norddeutscher  Bund  und  Bayern.     Vertrag  über 

die  Gründung  eines  Deutscheu  Bundes     .     .    4188.  XX. 

„         „     23.     —    —  Schlussprotokoll  zu  dem  obigen  Vertrage    4189.  XX. 

„  „  24.  Norddeutscher  Bund.  Thronrede  bei  Eröffnung 
des  durch  Verordnung  vom  12.  November  zu 
zweiter  ausserordentlicher  Sitzung  berufenen 
Reichstages,  verlesen  von  dem  dazu  beauf- 
tragten Präsidenten  des  Bundeskanzler- Amtes, 
Staatsminister  Delbriick       .' 4182.  XX. 

„  „  24.  —  Entwurf  eines  Gesetzes,  betreffend  den  fer- 
neren Geldbedarf  für  die  Kriegführung,  dem 
Reichstag  vorgelegt  in  der  1.  Sitzung  vom 
24.  Novbr.  1870 4183.  XX, 

„  „  25.  Norddeutscher  Bund  und  Genossen  einerseits  und 
Württemberg  andererseits.  Vertrag  über  den 
Beitritt  des  Letzteren  zum  Deutschen  Bund    4185.  XX. 

„        „     25.    —    —  ProtocoU  zum  obigen  Vertrage     .    .    .    4186.  XX. 

„         „26/28.    Norddeutscher   Bund.     Aus   den   Sitzungen    des 

Reichstags 4183.  XX. 

„  Dec.  5.  —  Aus  der  6.  Sitzung  des  Reichstages.  Erklä- 
rung des  Präsideuten  des  Bundeskanzler- 
Amtes,  Staatsminister  Delbrück,  über  die 
Entstehung  und  Bedeutung  der  Verträge 
über  den  Eintritt  der  Süddeutschen  Staaten 
in  den  Bund       4191.  XX. 

„         „       5.    —  Desgl.    Erste  Mittheilung  über  die  von  dem 


60  Deutschlands  Verfassung  und  Organisation. 

Könige  von  Bayern  aasgegangene  Anregung     No.  Band, 

zur  Wiederaufnahme  des  Kaisertitels  .     .     .    4194.  XX. 

1870.  Dec.  5.  Oesterreich- Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Gesandten  in  Berlin.  Die  bevorstehende 
Neugestaltung  Deutschlands 4219.  XX. 

„  „  6-9.  Norddeutscher  Bund,  Beschlüsse  des  Reichstages 
in  Beziehung  auf  die  Vorlagen,  betreffend 
die  Begründung  des  neuen  Deutschen  Bundes    4192.  XX. 

„  „  9.  —  Rede  des  Abgeordneten  von  Bennigsen  im 
Reichstage  zur  Begründung  des  Votums 
der  national-liberalen  Partei  für  die  Geneh- 
migung des  Vertrages  mit  Bayern   ....    4193.  XX. 

„  „  9.  —  Bundeskanzler  an  den  Präsidenten  des  Reichs- 
tages. Vorlage  wegen  Einführung  der  Titel: 
„Deutsches  Reich"  und  „Deutscher  Kaiser" 
in  die  Reichsverfassung 4195.  XX. 

„  „  10.  — Verhandlung  des  Reichstages  in  der  11.  Sitzung 
über  die  Vorlage  wegen  der  Bezeichnungen 
„Kaiser"  und  „Reich" 4196.  XX. 

„         „     10.    —   Abendsitzung    des     Reichstags.       Adresse; 

Schluss  der  Session 4197.  XX. 

„  „  14.  Bayern.  Justizmiuister  von  Lutz  über  die  Entste- 
hung und  Bedeutung  der  Verfassungsverträge.    4207.  XX. 

„  „  14.  Norddeutscher  Bund.  Kauzler  des  Norddeutschen 
Bundes  an  den  Gesandten  in  Wien.  Mitthei- 
lung von  dem  erfolgten  Abschlüsse  der  Ver- 
fassungsverträge zwischen  dem  Nordbunde 
und  den  Süddeutschen  Staaten 4220.  XX. 

„  „  16.  Baden.  Ministeriolle  Erklärungen  über  die  Ent- 
stehung und  Bedeutung  der  Verfassungsver- 
träge, abgegeben  in  der  zweiten  Kammer    . 

„         „  16/19.  —  Annahme  der  Verfassungsverträge  durch  die 

Kammern 4199. 

„  „  18.  Norddeutscher  Bund.  Empfang  der  Adressdeputation 
des  Reichstages  durch  S.M.  den  König  v.Preus- 
sen  im  grossen  Hauptquartier  zu  Versailles. 

„  „  19.  Württemberg.  Thronrede  bei  Eröffnung  des  Land- 
tages           4205. 

„  „  20/29.  Grossherzogthum  Hessen.  Annahme  der  Ver- 
fassungsverträge durch  die  Kammern    .     .     . 

„  „  20.  Baden.  Adresse  beider  Kammern,  beschlossen 
nach  den  übereinstimmenden  Anträgen  der 
vereinigten  Commissionen  derselben     .     .     . 

„         „     21.     Preussen.  Adresse  des  Herrenhauses  an  den  König. 

„        „  23/29.  Württemberg.    Annahme  der  Verfassungsverträge 

durch  die  Kammern 4201.  XX. 

„  „  26.  Oesterreich -Ungarn.  Reichskanzler  an  den  Ge- 
sandten in  Berlin.  Ausdruck  der  Befriedi- 
gung über  den  Abschluss  der  Neugestaltung 
Deutschlands 4221.  XX. 

.,        „     30.    Bayern.  Annahme  der  Verfassungsverträge  durch 

die  Kammer  der  Reichsräthe 4202.  XX. 


4203. 

XX. 

4199. 

XX. 

4198. 

XX. 

4205. 

XX. 

4200. 

XX. 

4204. 

XX. 

4209. 

XX. 

Deutschlands  Verfassung  und  Organisation.  61 

1870.  Dec.  30.    Württemberg.    Adresse  der  Abgeordnetenkammer     No.  Band. 

an  den  König 4206.  XX. 

^^  ^^  _  Oesterreich- Ungarn.  Uebersiclit  der  den  Dele- 
gationen der  gesetzgebenden  Körperschaften 
des  Reiches  vorgelegten  „Correspondenzen 
des  k.  k.  gemeinsamen  Ministeriums  des 
Aeussern."    (Nachtrag  zu  No.  4.)     ....    4216.  XX. 

1871.  Jan.    4.     Württemberg.     Antwort   des    Königs   beim  Em- 

pfang der  Adresse  der  Abgeordnetenkammer     J206.  XX. 

jj  jj  14.  Deutschland.  Der  Kaiser  an  die  Fürsten  und 
Freien  Städte  des  Reiches.    Notification  der 

Annahme  der  Kaiserwürde       4211.  XX. 

jj  17.  —  Manifest  des  Königs  Wilhelm  von  Preussen, 
betr.  die  Annahme  der  Deutschen  Kaiser- 
würde     4213.  XX. 

jj  ,j  13.  Preussen.  Adresse  des  Hauses  der  Abgeordneten 
an  den  König  aus  Anlass  der  üebernahme 

der  Deutschen  Kaiserwürde 4210.  XX. 

„        „     18.    Deutschland.    Ansprache  des  Kaisers  an  die  in 

Versailles  versammelten  Deutschen  Fürsten    4214.  XX. 

„         „     18.     —  Armeebefehl  desselben,   betr.    die   Annahme 

der  Deutschen  Kaiserwürde 4215.  XX. 

„  „  20.  Sachsen.  Der  Köuig  an  den  Deutschen  Kaiser. 
Antwort  auf  die  Notification   der  Annahme 

des  Kaisertitels 4212.  XX. 

.,  „  21.  Bayern.  Kriegsminister  von  Prankh  über  die 
Entstehung  und  Bedeutung  der  Verfassungs- 
verträge nach  dem  Schluss  der  Debatte  in 
der  Sitzung  der  Kammer  der  Abgeordneten    4208.  XX. 

„         ,,  21/30.  —  Annahme  der  Verfassungsverträge  durch  die 

Kammer  der  Abgeordneten 4202.  XX. 

„  Febr.  9.  Grossbritannien.  Thronrede  der  Königin  bei  Er- 
öffnung des  Parlaments 4454.  XXI. 

„  März  21.  Deutschland.  Thronrede  des  Kaisers  bei  Eröff- 
nung   der    ersten    Session    des    Deutschen 

Reichstages 4446.  XX. 

„        „     30.    —  Antwortadresse  des  Reichstages  auf  die  kais. 

Thronrede 4447.  XX. 

\       Erklärungen  des  Reichskanzlers  bei  den  Be- 

„    Mai  2/25.  I       rathungen  des  Deutschen  Reichstags  über  den 

Juni      3.  I       Gesetzentwurf  betr.  die  Vereinigung  von  El- 

J       sass  u.  Lothringen  mit  dem  Deutschen  Reiche    4449.  XX, 

„    '    „       9.    —  Gesetz,   betr.   die   Vereinigung   von   Elsass 

und  Lothringen  mit  dem  Deutschen  Reiche    4450.  XX. 

„         „     15.     —  Thronrede    des    Kaisers    beim   Schluss    der 

ersten  Session  des  Deutschen  Reichstages    .    4451.  XX. 
„       Oct.   16.    —  Thronrede    des   Kaisers   bei   Eröffnung   der 
zweiten  Session  des  ersten  deutschen  Reichs- 
tages  5050.                  XXV. 

„       Dec.    4.    —  Gesetz,   betr.  die  Ausprägung    von  Reichs- 

Goldmüuzen 5271.  XXVII. 

1872.  April   e.    —  Thronrede  bei  Eröffnung  der  dritten  Session 
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des  ersten  deutschen  Reichstages  verlesen  vom     No.  Band. 

Reichskanzler  Fürsten  Bismarck      ....    5051.  XXV. 

1873.  März  12.    Deutschland.    Thronrede  des  Kaisers  bei  Eröff- 

nung der  vierten  Session  des  ersten  deut- 
schen Reichstages 5052.  XXV. 

„      April    2.    —  Aus  der  Sitzung  des  Reichstages  vom  2.  April 

1873.  Erste  und  zweite  Berathung  des  An- 
trages von  Lasker  u.  Gen.  auf  Ausdehnung 
der  Reichscompetenz  auf  das  gesammte  bür- 
gerliche Recht 5274.  XXVII. 

„       Juli  .  9.     —  Münzgesetz 5272.  XXVII. 

„       Oct.   16.     Sachsen.    Aus  der  Thronrede  bei  Eröffnung  des 

Landtages  am  16.  Oct.  1873 5275.  XXVII. 

„      Nov.    5.    —  Aus  der  Sitzung  der  I.  Kammer  vom  5.  Nov. 

1873       5276.  XXVII. 

„  „  8.  Bayern.  Aus  der  Sitzung  der  Kammer  der  Ab- 
geordneten vom  8.  Nov.  1873 5278.  XXVII. 

„         „     20.    Sachsen.     Aus    der    Sitzung    der   II.   Kammer 

vom  20.  Nov.  1873 5277.  XXVII. 

„  Dec.  20.  Deutschland.  Gesetz,  betr.  die  Abänderung  der 
Nr.  13  des  Artikels  4  der  Verfassung  des 
Deutschen  Reiches       5279.  XXVII. 

1874.  Febr.   5.    —  Thronrede  bei  Eröffnung  der  ersten  Session 

des  zweiten  deutschen  Reichstages  am  5,  Febr. 

1874,  verlesen  vom   Reichskanzler  Fürsten 

von  Bismarck 5335.  XXVII. 

16.  —  Aus  der  Sitzung  des  Reichstages  vom  16.  Febr. 
1874.  Erste  Berathung  des  Entwurfes  eines 
Reichs-Militärgesetzes 5336.  XXVII. 

—  Aus  der  Sitzung  des  Reichstages  vom  13.  April 

1874.  Zweite  Berathung  des  Entwurfes  eines 
Reichs-Militärgesetzes 5337.  XXVII. 

■—  Thronrede    des   Kaisers    beim    Schluss    des 

Reichstages  am  26.  April  1874 5339.  XXVII. 

—  Gesetz,  betr.  die  Ausgabe  von  Reichskassen- 
scheinen      5273.  XXVII. 

—  Reichs-Militärgesetz 5338.  XXVII. 

—  Thronrede  d.  Kaisers  bei  Eröffnung  d.  zweiten 
Session  des  zweiten  deutschen  Reichstages  .    5428.  XXVIII. 

—  Thronrede  bei  Eröffnung  der  dritten  Session 
des  zweiten  deutschen  Reichstages  am  27.  Oct. 

1875,  verlesen  vom  Präsidenten  des  Reichs- 
kanzleramts, Staatsminister  Delbrück  .    ,    .    [539.  XXIX. 

Nov.  22.    —  Aus  der  Sitzung  des  Reichstages  vom  22.  Nov. 

1875.     Rede    des   Reichskanzlers   über   den 

Gesetzentwurf,  betreffend  die  Erhöhung  der 

Brausteuer 5540.  XXIX. 

Dec.   3.    —  Aus  der  Sitzung  des  Reichstages  vom  3.  Dec. 

1875.  Erste  Berathung  der  Strafgesetzbuch- 
novelle.  Reden  des  Staatsministers  Dr.  Leon- 

hardt,  des  Abgeordneten  Dr.  Lasker  und  des 

Reichskanzlers 5541.  XXIX. 
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1876.  Febr.   9.    Deutschland.    Aus  der  Sitzung  des  Reichstages     No.  Band. 

vom   9.  Febr.   1876.     Dritte  Berathung  der 

§§  130   und  131  der  Strafgesetzbuchuovelle. 

Aeusserungen  des  Reichkanzlers       ....    5542.  XXIX. 

„         „     25.    Bayern.     Aus    der   Sitzung    der    Kammer    der 

Abgeordneten  vom  25.  Febi'.  1876.  Beant- 
wortung der  Interpellation  des  Abgeordneten 

Freytag   über   die   Reichs -Eisenbahn -Frage 

durch  den  Min.  d.  Ausw.  v.  Pfretzschner     .     5596,  XXX. 

„      Miirz    3.    Sachsen.    Aus  der  Sitzung  der  IL  Kammer  vom 

3.  März  1876.    Berathung  der  Reichs-Eisen- 

bahu-Frage 5597.  XXX. 

„         „     24.    Preussen.     Entwurf   eines   Gesetzes,   betr.   die 

Ueb  ertragung  der  Eigenthums-  und  sonstigen 

Rechte  des  Staates  an  Eisenbahnen  auf  das 

deutsche  Reich 5599.  XXX. 

„  „  30.  Württemberg.  Aus  der  Sitzung  der  Abgeord- 
netenkammer vom  30.  März  1876.    Berathung 

der  Reichs-Eisenbahn-Frage 5598.  XXX. 

„      April  26.    Preussen.    Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 

26ten  April  1876.  Erste  Berathung  des  Ge- 
setzentwurfes,  betr.    die   Uebertragung    der 

Rechte  des  Staates  an  Eisenbahnen  auf  das 

deutsche  Reich 5600.  XXX. 

„  Juni  4.  —  Gesetz,  betr.  die  Uebertragung  der  Eigen- 
thums- und  sonstigen  Rechte  des  Staates  an 

Eisenbahnen  auf  das  deutsche  Reich   .    .    .    5601.  XXX. 

„      Oct.  30.    Deutschland.   Thronrede  bei  Eröffnung  der  vierten 

Session  des  zweiten  deutschen  Reichstages  am 

30.  Oct.  1876,  verlesen  vom  Präsidenten  des 

Reichskanzleramtes,  Staatsminister  Hofmann    5765.  XXXI. 

„      Dec.    5.    —  Aus  der  Sitzung  des  Reichstages  vom  5.  Dec. 

1876.    Beantwortung  einer  Interpellation  des 

Abgeordneten  Richter  betreffs  der  russischen 

Grenzzölle  durch  den  Reichskanzler     .    .    .    5766.  XXXI. 

„         „     22.    —  Thronrede   des   Kaisers   beim    Schlüsse    der 

Reichstagssession  am  22.  December  1876     .    5767.  XXXI. 

1877.  Febr.  22.     —  Thronrede   des   Kaisers   bei  Eröffliung    der 

ersten  Session  des  dritten  deutschen  Reichs- 
tages       6377.  XXXII. 


Diplomatisclie  Veröffentlicliungen,  Praxis  für 

1868.  Dec.    2.    Oesterreich- Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 

Gesandten  in  Berlin.  Die  durch  das  Rothbuch 

in  Berlin  hervorgerufene  Missstimmung   .     .    3892.  XVII. 

1869.  Jan.  28.    —  Botschafter  in  Paris  an  den  k.  k.  Min.  d. 

Ausw.      Zurückweisung    des   Vorwurfs    der 
Beeinflussung  der  Französischen  Presse  im 

preussenfeindlichen  Sinne 3893.  Anl,         XVII. 

„     Febr.   3.    —  Min.  d.  Ausw.   an   den  k.  k,  Gesandten  in 
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Berlin.    Die  in  Berlin  erhobenen  Beschwer-     No.  Band, 

den  wegen  preussenfeindlicher  Beeinflussung 

der  Französischen  Presse 3893.  XVII. 

1869.  April  22.  Norddeutscher  Bund.  Aeusserung  des  Bundes- 
kanzlers, Grafen  von  Bismarck,  in  der  Sitzung 
des  Reichstages  über  die  Zweckmässigkeit 
regelmässiger  officieller  Veröffentlichungen 
von  diplomatischen  Actenstücken     ....     3892  Beil.  XVII. 

„  Mai  6.  Oesterreich- Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  die  k.  k. 
Missionen.  Die  Veröffentlichung  einer  (wäh- 
rend der  Friedensverhandlungen  von  1866 
durch  Vermittelung  des  Wiener  Telegraphen- 
amtes nach  Paris  erlassenen  chiffrirten)  Preus- 
sischen  Depesche  durch  den  Oesterreichischen 
Generalstab 3894.  XVII. 

„      Juli  —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetz- 

gebenden Körperschaften  des  Reiches  vorge- 
legten „Correspondenzen"  des  k.  k.  gemein- 
samen Ministeriums  des  Aeussern    ....    3891.  XVII. 

„  „  18.  Preussen.  Min.  des  Ausw.  (Stellvertreter  von 
Thile)  an  den  königl.  Gesandten  in  Wien. 
Erwiederung  auf  einen  der  Preussischen  Re- 
gierung gemachten  Vorwurf,  Depeschen  eines 
anderen  Cabinets  am  dritten  Orte  mitgetheilt 
zu  haben !>3906.  XVII. 

„  „  29.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Gesandten  in  Dresden.  Das  vom  königl. 
Sachs.  M.  d.  Ausw.  ausgesprochene  Bedauern 
über  die  unvermeidliche  Veröffentlichung 
einer  Depesche 

„  Aug.  4.  Preussen.  Min.  d.  Ausw.  (Stellvertreter  v.  Thile) 
an  den  königl.  Gesandten  in  Wien.  Recla- 
mation  wegen  Aeusserungen  des  Oesterrei- 
chischen Reichskanzlers  in  dem  Budgetaus- 
schuss  der  cisleithanischen  Delegation      .    .    3915.  XVII. 

„  „  15,  Oesterreich-Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Geschäftsträger  Freiherrn  v.  Münch-Belling- 
hausen  in  Berlin.  Antwort  auf  obige  Preus- 
sische  Reclamation 3916.  XVII. 


DonaufürstentMmer-Aiigelegeiilieiteii. 

(Siehe  Reg.  I.     S.  79—81.) 

1866.  März  6.  Russland.  Reichs-Vicekanzlcr  a.  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  London.  Gegen  die  Wahl  eines 
fremden  Prinzen  zum  Souverain  der  ver- 
einigten Fürstenthümer 3008. 

„  „  7.  —  Ders.  an  den  kais.  Botsch.  in  Paris.  Instruc- 
tionen an  den  Letzteren  für  die  Pariser  Con- 
ferenz  zur  Ordnung  der  Angelegenheiten  in  d. 
Donaufürstenthümern  nach  dem  Sturze  Couza's    3007. 


XIV. 


XIV. 
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1866.  März  22.     Russland.   Reichs-Vicekanzler  a.  den  kaiserl.  Bot-    No.  Band. 

schafter  in  Paris.    Die  erwiesenen  Nachtheile 

der  Vereinigimg  der  Moldau-Walachei  sollten 

eine  eingehende  Prüfung  dieser  Frage  ver- 
anlassen      3009.  XIV. 

„    April  16.     —  Ders.  an  Dens.    Russische  Ansicht  über  die 

Lage  der  Donaufürstenthümer-Angelegenheit 

nach  den   drei    ersten    Sitzungen   der  Con- 

ferenz   und   über  die   nächste  Aufgabe   der 

Letzteren 3010.  XIV. 

„      Juni  12.     —  Ders.    an  Dens.     Unzufriedenheit   mit   dem 

Gebahren  der  provisorischen  Regierung  von 

Rumänien    gegenüber   den  Beschlüssen    der 

Conferenz  und  Auflösung  der  Letzteren  .    .    8011.  XIV. 

1867.  März  12.     Rumänien.    Fürst  Georg  ß.  Stirbey  a.  d.  k.  k. 

Oesterreichischen  Min.  d.  Ausw.  Vorschlag 
zur  vertragsmässigen  Regelung  verschiedener 
Interessen  beider  Länder 3241.  XIV. 

„  „  17.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  Fürsten  Georg 
Stirbey,  Geneigtheit  zu  der  in  der  voraus- 
gehenden Depesche  vorgeschlagenen  Regelung 
der  Verhältnisse 3242.  XIV. 

„  Juli  2.  —  Ders.  a  d.  k.  k.  Botsch.  in  Paris.  Die  Juden- 
verfolgungen in  Rumänien 3243.  XIV. 

„        „     18.    —  Ders.  a.  d.  k.  k.  Generalkonsul  in  Bukarest. 

desgl 3244.  XIV. 

„        „     26.    —  Geschäftstr.  in  Constantinopel  a.  d.  k.  k.  Min. 

d.  Ausw.,  desgl 3245  XIV. 

„  Dec.  8.  —  Generalkons,  in  Bukarest  a.  d.  k.  k.  Min.  d. 
Ausw.  Verlauf  d.  Untersuchung  wegen  der 
Judenverfolgungen  in  Rumänien 3246.  XIV. 

1868.  Febr.        —  Uebersicht    zu    dem   den    Delegationen   der 

Gesetzgebenden  Körperschaften   des   Reichs 

vorgelegten  Rothbuche 3127.  XIV- 

„  „  4.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  Bot- 
schafter in  Berlin,  London,  St. -Petersburg 
und  Wien.  Vorbereiteter  Einfall  bewaffneter 
Banden  in  Bulgarien 3521.  XVI. 

„  „  5.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Ge- 
sandten in  Berlin.  Wunsch,  dass  Preussen 
den  Rumänischen  Agitationen  in  Bulgarien 
etc.  seine  Aufmerksamkeit  zuwenden  und 
beim  Fürsten  Carl  im  abmahnenden  Sinne 
wirken  möge 3424.  XV. 

„  „  6.  —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den  k.  k.  Min. 
des  Ausw.  Die  Bulgarischen  Umtriebe  und 
die  politischen  Parteien  in  Rumänien  .     .    .    3425.  XV. 

,,  „  14.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Generalkonsul 
in  Bukarest.  Verdächtigung  der  Oester- 
reichischen Berichte  über  die  Rumänisch- 
Bulgarischen  Agitationen  von  Bukarest  aus.    3426,  XV. 

„         „    14.    —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den  k.  k.  Min. 

Staatsarchiv,  General-Kegister.    XIV.  bis  XXXII.  Band.  5 
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des  Ausw.     Entschiedene   Verwahrung  des    No.  Band. 

Fürstl.  Rumänischen  Ministerpräsidenten,  dass 
die   vorstehend    erwähnten   Verdächtigungen 

von  der  Fürstl.  Regierung  verbreitet  werden    3427.  XV. 

18G8.  Febr.  18.  Frankreich.  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl. 
Agenten  und  Generalconsul  in  Buliarest, 
Unterredung  mit  dem  Rumänischen  Agenten 
(Kretzulesko)  in  Paris  über  die  Rumänisch- 
Bulgarischen  Agitationen  und  die  Haltung 
der  Rumänischen  Regierung 3522.  XVI. 

„  „'  28.  —  Ders.  an  den  kaiserlichen  Botschafter  in 
Constantinopel.  Die  Haltung  der  Grossmächte 
gegenüber  den  Bulgarisch-Rumänischen  Agi- 
tationen       3523.  XVI. 

„  März  6.  Oesterreich.  Generalconsul  in  Bukarest  an  den 
k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit  dem 
Fürstl.  Rumänischen  Ministerpräsidenten  über 
das  Treiben  der  Bulgarischen  Comites     .    .     8428.  XV. 

„  „  26.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Verweser  des 
kaiserlichen  Generalconsulats  in  Bukarest. 
Die  beabsichtigten  judenfeindlichen  legislato- 
rischen Maassregeln  in  Rumänien    ....    3524.  XVI. 

„  April  5.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  General- 
consul in  Bukarest.  Eine  Unterhaltung  mit 
den  Herren  Cantacuzeno  und  Sturdza  über 
die  Stellung  Oesterr.  zu  Rumänien  ....    3429.  XV. 

„        „       6.    —  Ders.  an  Dens.  Auftrag  zu  ofiiciellen  Schritten 

gegen  die  Vertreibung  der  Juden     ....    3387.  XV. 

„  „  6.  —  Ders.  an  die  k.  k.  Botschafter  in  Paris  und 
London.  Dringlichkeit  eines  Collektivschrittes 
der  Mächte  zu  Gunsten  der  Juden  in  Ru- 
mänien    3388.  XV. 

„  „  6.  Frankreich.  Verweser  des  Generalkonsulats  in 
Bukarest  an  den  kaiserlichen  Min.  d.  Ausw. 
Die  Stellung  der  Rumänischen  Regierung  zu 
dem  den  Kammern  vorgelegten  judenfeind- 
lichen Gesetze 3525.  XVI. 

„  „  8.  Oesterreich.  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den 
k.  k.  Min.  des  Ausw.  Unterredung  mit  dem 
Fürstl.  Rumänischen  Ministerpräsidenten  über 
die  Judenverfolgungen  in  Bakeu       ....    3390.  XV. 

„  „     12.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Generalkonsul  in 

Bukarest.  Bestätigung  der  Judenverfolgungen    3389.  XV. 

„  „  12.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Verweser  des 
kaiserlichen  Generalkonsulats  in  Bukarest. 
Bevorstehende  weitere  Gewaltthätigkeiten  ge- 
gen die  Juden 3526.  XVI. 

„  „  13.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  General- 
konsul in  Bukarest.  Weitere  Verbreitung  der 
Judenverfolgungen 8391  XV. 

„  „  13.  —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den  Fürstlich 
Rumänischen   Min.   d.   Ausw.    Weitere  An- 
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gaben  von  Unordnungen  in  Bakeu  und  Bitte    No.  Band. 

um  eine  Audienz  beim  Fürsten 3394.  XV. 

1868.  April  14.  Frankreich.  Ders.  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Die  von  ihm  gethanen  Schritte  gegen  die 
Judenverfolgungen 3392.  XV. 

„  „  14.  —  Ders.  an  den  Fürstl.  Rumänischen  Mia.  d. 
Ausw.  Bitte  um  eine  CoUectivaudienz  der 
Vertreter  Oesterr.,  Frankreichs  und  Englands 
in  Bukarest  beim  Fürsten 3393.  XV. 

„  „     15.    —  Generalkonsul   in  der  Moldau  an  den  k.  k. 

Min.  d.  Ausw.  Uebersendung  der  nachfolgen- 
den Erklärung  der  fremden  Konsuln  in  Jassy 
bezüglich  der  Judenverfolgungen      ....    3395.  XV. 

„  „  15.  England ,  Oesterreich ,  Frankreich ,  Griechenland, 
Preussen  und  Russland.  Bestätigung  der  Wahr- 
heit der  Berichte  über  die  Judenverfolgungen    339G.  XV. 

„  „     15.     Frankreich.     Verweser   des   Generalkonsulats  in 

Bukarest  an  den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Die 
Rumänische  Regierung  leugnet  die  Verfol- 
gungen; Baron  Eder's  Agent  bestätigt  sie. 
Nachgesuchte  Audienz  beim  Fürsten    .     .    .    3527.  XVI. 

„  „  19.  —  Ders.  an  Dens.  Schwierigkeit,  genaue  Nach- 
richten über  die  Judenverfolgungen  zu  er- 
halten. Die  Rumänische  Regierung  stellt  sie 
in  Abrede       3528.  XVI. 

„  „  21.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  k.  k.  Bot- 
schafter in  Paris  und  London.  Die  vorstehende 
Erklärung  der  fremden  Konsuln  in  Jassy  und 
das  fernere  Verhalten  in  der  Judenverfolgungs- 
Angelegenheit     3397.  XV. 

„  „    23.    —  Botschafter  in  Paris  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 

Die  Ursache  der  Judenverfolgungen    .    .    .    3398.  XV. 

„  „  24.  —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den  Fürstl. 
Rumänischen  Min.  d.  Ausw.  Genauere  Belege 
über  die  von  Seiten  der  Rumänischen  Re- 
gierung geleugneten  Judenverfolgungen     .    .    3402.  XV. 

„  „  25.  Frankreich.  Ders.  an  Dens.  Ein  Cirkular  des 
Rumän.  Min.  d.  Ausw.,  worin  er  die  Juden- 
verfolgungen dementirt  und  die  betreffenden 
Gerüchte  als  von  den  Oesterreichischen  Agen- 
ten herstammend  bezeichnet;  nichtsdestoweni- 
ger werden  die  betreffenden  Nachrichten 
durch  officielle  Actenstücke  bestätigt   .    .    .    3529.  XVI. 

„  „  28.  Oesterreich.  Botschafter  in  London  an  den  k. 
k.  Min.  d.  Ausw.  Neue  Weisungen  Lord 
Stanley's  an  die  Grossbrit.  Agenten  in  Bukarest 
und  Jassy  zu  energischem  Auftreten  zu  Gunsten 
der  Juden       3399.  XV. 

„  Mai.  1.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Generalkonsul 
in  Bukarest.  Befriedigung  des  Kaisers  und 
des  Ministeriums  mit  der  energischen  Haltung 
des  Generalkonsuls  in  der  Judenfrage       .    .    3400.  XV. 

5* 
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18G8.   Mai  10.    Oesterreich.    Ders.  an  die  k.  k.  Repräsentanten  in    No.  Band. 

Paris,  London,  Florenz,  Berlin,  St.  Petersburg 
und  Constantinopel.  AuiForderung  zu  weiteren 
Schritten  der  Pariser  Vertragsmächte  beim 
Fürsten  Karl  von  Rumänien 3401.  XV. 

„  „  11.  —  Ders.  an  die  k.  k.  Botschafter  in  Paris  und 
London.  Absicht,  von  der  Rumänischen  Re- 
gierung Genugthuiiug  zu  verlangen  für  die 
gegen  den  Oesterr.  Konsul  in  Jassy  ausge- 
sprochenen Beschuldigungen,  und  Hoffnung, 
darin  von  Frankreich  und  England  unter- 
stützt zu  werden 3403.  XV. 

„  „  11.  Frankreich.  Generalkonsul  in  Bukarest  an  d. 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Audienz  beim  Fürsten 
Carl.  Demission  des  Rumän.  Min.  des  Ausw. 
Stephan  Golesco 3580.  XVI. 

„  „  15.  Oesterreich.  Gesandter  in  Berlin  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Preussen  wies  seinen  Agen- 
ton in  Bukarest  an,  gegen  die  Gewaltthätig- 
keiten  gegen  die  Juden  zu  reclamiren      .    .    3404.  XV. 

„  „  16.  —  Gesandtschaftssecretär  in  St.  •  Petersburg  an 
Dens.  Der  russische  Agent  in  Bukarest  ist 
angewiesen,  sich  bei  den  Schritten  zu  Gunsten 
der  Juden  zu  betheiligen 3405.  XV. 

„  „  18.  —  Botschafter  in  London  an  Dens.  Lord  Stan- 
ley findet  die  Oesterr.  Beschwerde  gegen  die 
Rumänische  Regierung  u^d  das  Verlangen 
einer  Genugthuung  gerechtfertigt  und  wird 
letzteres  energisch  unterstützen 3406.  XV. 

„  Mai  20.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl. 
Generalkonsul  in  Bukarest.  Auftrag  zu  ge- 
meinschaftlichen Schritten  mit  den  Vertretern 
von  Oestereich  und  England  beim  Rumän. 
Ministerium  in  Sachen  der  Juden     ....    3531.  XVI. 

,,  „  21.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Ge- 
neralkonsul in  Bukarest.  Auftrag,  vom  Ru- 
mänischen Min.  d.  Ausw.  eine  entschuldigende 
Zurücknahme  der  wider  den, Oesterr.  Konsul 
in  Jassy  geäusserten  Verdächtigungen  zu 
verlangen 3407.  XV. 

„  „  26,  —  Gesandter  in  Florenz  an  den  k.  k.  Min.  d. 
Ausw.  Unterredung  mit  dem  kön.  Italien. 
Minister- Präsidenten  über  die  Vorgänge  in 
Rumänien.  Auch  die  Italien.  Regierung  miss- 
billigt die  Judenverfolgungen 3408.  XV. 

„  „  26.  —  Ders.  an  Dens.  Nachtrag  zu  'vorstehendem 
Bericht,  betr.  eine  halb  scherzhafte  Aeusserung 
des  Italien.  Minister  -  Präsidenten  über  das 
Verhältniss  Oesterreichs  zu  Rumänien  .    .    .    3409.  XV. 

„  „  30.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gesandten  in 
Florenz.  Die  Oesterreichischen  Intentionen 
gegenüber  Rumänien 3410.  XV. 


Donaufürstenthümer-Angelegenheiten,  ,         69 

1868.  Mai  30.    Oesterreich.    Botschafter  iu  Paris  an   den  k.  k.    No.  Band. 

Min.  des  Ausw.  Der  Französische  Konsul  in 
Bukarest  ist  beauftragt,  die  Oesterreichische 
Genugthuungs-Forderung  zu  unterstützen .     .    3411.  XV. 

„  „  81.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Generalkonsul  in 
Bukarest.  Mildere  Form  der  verlangten  Ge- 
nugthuimg 3412.  XV. 

„  Juni  2.  Rumänien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k  Oesterr. 
Generalkonsul  in  Bukarest.  Entschuldigung 
wegen  der  gegen  den  Oesterr.  Konsul  in 
Jassy  geäusserten  Verdächtigungen  ....    3414.  XV. 

„  „  3.  Frankreich.  Generalkonsul  in  Bukarest  au  den 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Oesterr.  Schritte  gegen 
die  Rumän.  Verleumdungen.  Widerruf  der 
Letzteren  durch  den  neuen  Rumän.  Min.  d.  Ausw.    3532.  XVi. 

„  „  3.  Oesterreich.  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den 
k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Zusendung  der  ent- 
schuldigenden Note  des  Fürstl.  Rumän.  Mini- 
steriums      3413.  XV. 

„  „  3.  —  Gesandschaftssecretär  in  St.  -  Petersburg  an 
Dens.  Unterredung  mit  Fürst  Gortschakow 
über  die  Judenverfolgungen  in  der  Moldau  .    3415.  XV. 

„  „      4.    —  Gesandter    in   Florenz     an    Dens.      Unter- 

stützung der  Oesterr.  Beschwerde  über  Ru- 
mänien durch  die  Italien.  Regierung  .    .     .    3316.  XV. 

„  „  9.  —  Botschafter  in  London  an  Dens.  Befriedi- 
gung Lord  Stanley's  mit  dem  coulanten  Ver- 
fahren Oesterreichs  gegenüber  Rumänien  .     .    3417.  XV. 

„  „  IL  Frankreich.  Generalkonsul  in  Bukarest  an  d. 
kais.  Min.  d.  Ausw.  Konferenz  der  Ver- 
treter Oesterreichs,  Frankreichs  und  Englands 
mit  dem  Rumän.  Minister  wegen  Entschädigung 
der  Juden 3533.  XVL 

„  ,,  13.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Ge- 
neralkonsul in  Bukarest.  Zufriedenheit  mit 
der  Rumänischen  Entschuldigungsnote.  Ver- 
langen einer  Entschädigung  für  die  von  den 
Verfolgungen  betroffenen  Juden 3418.  XV. 

„  „  16.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Botschafter  in  Paris. 
InOpportunität  einer  Einmischung  in  die  in- 
neren Angelegenheiten  Rumäniens  ....    3430.  XV. 

„        „      30.   —  Botsch.  in  London  a.d.k.k.  Min.  d.  Ausw.  Desgl.    3431.  XV. 

„  Juli  7.  Rumänien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Oesterr. 
Generalkonsul  in  Bukarest.  Versprechen,  die 
von  den  Unruhen  betroffenen  Juden  zu  ent- 
schädigen   3420.  XV. 

„  „  10.  Oesterreich.  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den 
k.  k.  Min,  d.  Ausw.  Uebersendung  der  vor- 
stehenden Rumänischen  Note       3419.  XV. 

„  »11-  Frankreich.  Verweser  des  Generalconsulats  in 
Bukarest  an  d    kais.  Min.  d.  Ausw.    Beile- 
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gungderwegender  Judenverfolg,  entstandenen    No.  Band. 

Differenzen 3534.  XVI. 

1868.  Jali  22.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Verweser  des 
kaiserlichen  Generalkonsulats  in  Bukarest. 
Wiederbeginn  der  Bulgarischen  Agitationen.    3535.  XVI. 

„  „  26.  —  Verweser  des  Generalkonsulats  in  Bukarest 
an  den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Unterredung 
mit  Bratiano  wegen  der  Agitationen  in  Bul- 
garien. Versprechen  des  Rumänischen  Mini- 
sters, dieselben  zu  verhindern 3536.  XVI. 

„  „  ■  27.  —  Botschafter  in  Constantinopel  an  den  Ver- 
weser des  kaiserl.  Generalkonsulats  in  Buka- 
rest. Auftrag  zu  genauen  Recherchen  über 
die  Vorgänge  in  Bulgarien 3588.  XVI. 

„  „  28.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Der 
Min.  d.  Ausw.  der  Hohen  Pforte  ersuchte  die 
Vertreter  der  garantirenden  Mächte ,  sich 
über  die  Bulgarisch -Rumän.  Umtriebe  ge= 
naue  Kenntniss  zu  verschaffen 3537.  XVI. 

„  „  28.  Oesterreich.  Internuntius  in  Constantinopel  an 
d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Beschwerden  der 
Pforte  über  die  Rumänisch- Bulgarischen  Agi- 
tationen und  Nothwendigkeit  einer  ernsten 
Untersuchung  darüber 3432.  XV. 

„  „    28.   —  Ders.  an  den  k.  k.  Generalkonsul  in  Bukarest. 

Instruction  für  denselben 3433.  XV. 

„  „  28.  —  Konsulatssecretär  in  Bukarest  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Ein  Leitartikel  des  officiösen 
„Romanul"  über  den  Bulgarischen  Putsch    .    3434.  XV. 

„  „    30.    Frankreich.    Geschäftstr.   in  St.  -  Petersburg  an 

d.  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.    Die  Bildung  insur- 
rectioneller  Banden  in  Bulgarien      ....    3539.  XVI. 

„  „  31.  —  Verweser  des  Generalkonsulats  in  Bukarest 
an  Dens.  Die  Rumänische  Regierung  stellt 
jede  Solidarität  mit  den  Vorgängen  in  Bul- 
garien in  Abrede.  Maassregeln  zum  Schutze 
der  Grenze 3540.  XVl. 

„  Aug.  1,  Türkei.  Min,  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  der 
Grossmächte  in  Constantinopel.  Verlangen 
einer  gemeinsamen  Untersuchung  über  die 
Bulg.  Unruhen  und  die  etwaige  Unterstützung 
derselben  durch  die  Rumän.  Regierung   .     .    3319.  XV. 

„  „  4.  Oesterreich.  Internuntius  in  Constantinopel  an 
den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Eine  Note  der 
Pforte  an  die  garantirenden  Mächte  über  die 
Haltung  der  Rumän.  Regierung.  Misslungener 
Coup  der  Bulgar.  Comites 3435.  XV. 

„  „  4.  —  Konsul  in  Jassy  an  Dens.  Anzeige  von  einem 
Transporte  Preussischer  Gewehre  durch  Russ- 
land zur  Weiterbeförderung  an  die  Donau  .    3442.  XV. 

„  „  5.  Frankreich.  Botschafter  in  Constantinopel  an  d. 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.    Uebersendung  einer 
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Copie  der  Note  Fuad-Pascha's  an  die  Ver-    No.  Band, 

treter  der  Grossmächte  über  die  Bulgarischen 

Angelegenheiten,  vom  1.  Aug.  1868  ....    3541.  XVL 

3.  Aug.  7.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gene- 
ralkonsul in  Bukarest.  Erwartung,  dass  die 
Fürstl.  Rumänische  Regierung  ihre  internatio- 
nalen Verpflichtungen  erfüllen  und  den  Un- 
ruhen an  der  Donau  entgegentreten  werde  .     3438.  XV. 

„  9.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw  an  den  Verweser  des 
kaiserl.  Generalkonsulats  in  Bukarest.  Ver- 
langen beruhigender  Aufklärungen  von  der 
Rumän.  Regierung  über  deren  Stellung  zur 
Agitation  an  der  Unterdonau 3542.  XVI. 

„ .  13.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Inter- 
nuntius in  Constantinopel.  Die  dem  General- 
konsul in  Bukarest  zugegangene  Weisung    .    3439.  XV. 

„  13.  —  Starost  zu  Mihaleni  an  den  k.  k.  Consul  in 
Jassy.  Anzeige  von  einem  vermuthlichen 
Waffentransporte  vom  Städtchen  Radautz  aus    3443.  XV. 

„  14.  —  Consul  in  Ibraila  an  den  k.  k.  Internuntius 
in  Constantinopel.  Uebersendung  einer  Procla- 
mationan  die  Bulgarische  Bevölkerung.  Lässig- 
keit der  Präfectur  gegenüber  den  Umtrieben    3436.  XV. 

„      14.   —  Beilage   zum   vorstehenden   Consulatsbericht 

aus  Ibraila:  Proclamation  an  die  Bulgaren    .    3437.  XV. 

„      21.    —  Consul  in  Jassy  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 

Näheres  ül  er  den  Radautzer  Waffentransport    3441  XV. 

„  21.  Franitreich.  Verweser  des  Generalkonsulats  in 
Bukarest  an  den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Un- 
terredung mit  Bratiano.  Versprechen  desselben, 
die  verlangten  Aufklärungen  zu  geben     .    .    3543.  XVI. 

„  24.  Oesterreich.  Generalkonsul  in  Bukarest  an  d. 
k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit  dem 
Fürstl.  Rumänischen  Minister  -  Präsidenten 
über  die  bulgarischen  Umtriebe 3440.  XV. 

„  24.  —  Ders.  an  Dens.  Erklärungen  des  Fürstl.  Ru- 
mänischen Minister  -  Präsidenten  über  die 
Waffentransporte 3445.  XV. 

„      28.   —  Ders.  an  Dens.    Weitere  Waffensendungen    .    3446.  XV. 

Septbr.  2.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Generalkonsul 
in  Bukarest.  Misstrauen  in  die  Erklärungen 
Bratiano's  über  die  Waffentransporte   .    .    .    3447.  XV. 

„        3.    —  Konsul  in  Jassy  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 

Ein  dritter  Waffentransport 3448.  XV. 

„        3.   —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  Dens.   Ankunft 

des  ersten  Waffentransports  in  Bukarest  .    .    3449.  XV. 

„  8.  —  Internuntius  in  Constantinopel  an  Dens.  Dank 
der  Türkischen  Regierung  für  die  von  Oester- 
reich in  Bukarest  gethanen  Schritte     .    .    .    3441.  XV. 

„  10.  Türltei.  Grossvezier  an  den  Fürsten  Carl  von 
Rumänien.      Wiederholte    Aufforderung    zu 
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Maassregeln  gegen  das  Anstiften  von  Unruhen    No.  '  Band, 

in  den  türkischen  Grenzprovinzen    ....    3331.  XV. 

1868.  Sept.  10.^  Frankreich.  Botsch.  in  Constantinopel  an  d.  kais. 
Min.  d.  Ausw.  Uebersendung  einer  Copie  des 
Schreibens  des  Grossveziers  an  den  Fürsten 

von  Rumänien 8544.  XVI. 

„  „  12.  Oesterreich.  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den 
k.  k.  Min.  d.  Ausw.    Unterredung  mit  Brati- 

ano  über  die  Waffenansammlungen  in  Bukarest    3450.  XV. 

„        „      19.    —  Konsul  in  Jassy  an  Dens.    Weitere  Waffen- 

undMilitärremonten-TransportenachBukarest    3451.  XV. 

,,  Oct.  1.  Frankreich.  Verweser  des  Generalkonsulats  in 
Bukarest  an  d.  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Neue 
Unterredung   mit  Bratiano  über  die  Politik 

der  Rumän.  Regierung 3545.  XVI. 

„  „  9.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gene- 
ralkonsul in  Bukarest.    Ernste  Vorgänge  in 

Galatz 3421.  XV. 

„  „  12.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ge- 
neralkonsul in  Bukarest.  Die  strenge  Neu- 
tralität der  Rumänischen  Regierung  gegen- 
über der  Pforte  ist  nicht  genügend,  sondern 
eine  loyale  und  ernste  Beihülfe  derselben  er- 
forderlich     3546.  XVI. 

„  „  13.  Oesterreich.  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den 
k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Untersuchung  der  Vor- 
gänge in  Galatz  von  Seiten  der  Rumänischen 

Regierung 3422.  XV. 

„  „  16.  Rumänien.  Minister-Präsident  an  den  Min.  d. 
Ausw.  der  Pforte.  Antwort  auf  die  Note 
vom  10.  Sept,  betr.  die  revolutionären  Agi- 
tationen in  Rumänien 3332.  XV. 

„  „  16.  Oesterreich.  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den 
k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Befriedigung  der  Ga- 
latzer  Juden  durch  die  von  der  Rumänischen 
Regierung  ergriffenen  Maassregeln   ....    3423.  XV. 

„  „  27.  Frankreich.  Botschafter  in  Constantinopel  an 
den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Uebersendung 
der  Rumänischen  Antwort  auf  das  Schreiben 
des  Grossveziers  an  den  Fürsten  Karl     .    .    3547.  XVI. 

„  Nov.  21.  Oesterreich.  Uebersicht  der  den  Delegationen 
der  gesetzgebenden  Körperschaften  des  Reiches 
vorgelegten  Correspondenzen  etc.  (N.  2)  .    .    3340.  XV. 

„  „  24-26.  —  Interpellation  des  Abg.  Zsedenyi  in  der  De- 
legation des  Ungar.  Reichsraths  nebst  Ant- 
wort des  Vertreters  des  gemeinsamen  Min. 
d.  Ausw.,  betr.  die  friedliche  Politik  der 
Regierung,  insbesonderegegenüberdenDonau- 

fürstenthümern 3481.  XV. 

„       „      27.    Rumänien.    Aus  der  Thronrede  des  Fürsten  Karl 

bei  Eröffnung  der  Kammern 3488.  XV. 

„  Dec.       1.   —  Programm   des   neuen  Ministeriums  (Ghika) 
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nebst  zustimmendem  Schreiben  des  Fürsten    No.  Band, 

an   den  Ministerpräsidenten 3489.  XV. 

1868.  Dec.    1.    Frankreich.     Generalkonsul  in   Bukarest  an  d. 

kaiserl.  Min.   d.  Ausw.    Ministerwechsel    in 

Bukarest 3548.  XVI. 

„  „  5.  Rumänien.  Ministerpräsid.  u.  Min.  d.  Ausw. 
(Demeter  Ghika)  an  den  Verweser  der  Rumän. 
Agentur  in  Paris.  Uebersendung  des  Pro- 
gramms des  neuen  Ministeriums  und  Ausdruck 
der  Hoffnung,  dass  dasselbe  den  Beifall  der 
Französ.  Regierung  gewinnen  werde    .     .     .     3549.  XVI. 

„  „  22.  Franlcreicli.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ge- 
neralkonsul in  Bukarest.  Actnahme  von  den 
beruhigenden  Versicherungen  des  neuen  Ru- 
mänischen Kabinets 8550.  XVI. 

1869.  Jan.  21.    —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire      .     .    .    3494.  XVI. 
„    Febr.    5.    Oesterreich' Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  nach 

Bukarest  ernannten  k.  k.  diplomatischen  Agen- 
ten, Ritter  von  Zulauf.  Allgemeine  Instruc- 
tion über  die  in  Rumänien  zu  befolgende  Po- 
litik    3902.  XVII. 

„  April  26.  —  Ders.  an  Dens.  Befriedigung  über  den  Aus- 
fall der  Wahlen  in  Rumänien  und  die  An- 
zeichen einer  freundnachbarlichen  Politik  .  3903.  XVII. 
Dec.  Franl(reicli.  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire  3932.  XVII. 
1874.  Juli  6.  Grossbritannien.  Min  d.  Ausw.  (Earl  of  Derby) 
an  den  königl.  Botschafter  in  Wien  (Sir  A. 
Buchanan).  Bedenken  gegen  die  Absicht 
Oesterreichs,  Handelsverträge  direct  mit  den 
Donaufürstenthümern  zu  schliessen  ....    5477.                 XXIX. 

„  „  22.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Konstantinopel  (Sir  H.  Elliot).  England  lehnt 
es  auch  Deutschland  gegenüber  ab,  auf  die 
Türkei  wegen  der  Handelsverträge  der  Do- 
naufürstenthümer einzuwirken 5478.  XXIX. 

„  Aug.  19.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  (Aarifi- Pascha)  an  den 
kaiserl.  Botsch.  in  London  (Musurus-Pascha). 
Einspruch  gegen  die  Prätentionen  der  Va- 
sallenstaaten   5479.  XXIX. 

„  Sept.  10.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Uebersendung 
eines  rumänischen  Memorandums  über  die 
Frage  der  Handelsverträge 5480.  XXIX. 

„  Oct.  14.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Konstantinopel.  England  räth  der  Pforte 
zur  Nachgiebigkeit 5481.  XXIX. 

„  „  20.  Deutschland,  Oesterreich- Ungarn  und  Russland. 
Identische  Instruction  der  Botschafter  in  Kon- 
stantinopel an  ihre  ersten  Dragomans.  Be- 
hauptung des  Rechts,  mit  den  Donaufürsten- 

;  thtimern  direct  Handelsverträge  zu  schliessen    5482.  XXIX. 

„         „    23.    Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  Botschafter 
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in  Berlin,  Wien  und  St.-Petersburg.  Behauptet    No.  Band. 

die  Nothwendigkeit  vorgängiger  Genehmigung 

der  Pforte 5483.  XXIX. 

1874  Oct.  28.    Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Klage  über  das  Verfahren  der 

drei  nordischen  Mächte .    5484.  XXIX. 

„         „    31.    Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  inKonstantinopel.  England  wünscht 

zu  vermitteln 5485.  XXIX. 

„      Nov.  10.   —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Berlin  (Lord   Odo   Kussell).     Der    deutsche 

Standpunkt  in  der  Frage   und  der  Wunsch 

Englands,    einen    Ausgleich    herbeizuführen    5486.  XXIX. 

„         „    11.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Geschäftsträger 

in  Paris   (Lord  Lytton).    Verständigung  mit 

Frankreich  über  die  Frage 5487.  XXIX. 

„         „    12.   —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Konstantinopel.     Die  Pforte   scheint  bereit, 

ihre  Einwilligung  zu  den  Verträgen  auf  for- 
melles Begehren  der  Mächte  zu  geben  .  .  5488.  XXIX. 
„         „    18.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Berlin.    England  unterstützt  den  türkischen 

Vorschlag 5489.  XXIX. 

„  „  16.  Türkei.  Memorandum  über  die  Handelsverträge- 
Angelegenheit     5490.  XXIX. 

?„         „    20.    Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter    in    Konstantinopel.     Darlegung 

des  englischen  Standpunkts 549  L  XXIX. 

„    Dec.      5.   —  Min.  d,  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Konstantinopel.    Türkische  Einwände  gegen 

den   Vorschlag,   einen  Firman  zu   erlassen, 

welcher  den  Donaufürstenthümern  das  frag- 
liche Recht  gewähre 5492.  XXIX. 

„        „        9.    Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Befriedigung  über  die  englische 

Auffassung 5493.  XXIX. 

1875.  Jan.  20.    Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  in  Konstantinopel.    Rathlosigkeit  * 

Englands 5494.  XXIX. 

„  April  19.  —  Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses.  Antrag  von 
Lord  Stratheden,  betreffend  Vorlegung  von 
Papieren  über  die  orientalische  Frage     .    .    5498.  XXIX. 

„  Juli  26.  —  Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses.  Antrag  von 
Lord  Stratheden,  betreffend  die  Handelsver- 
träge der  Donaufürstenthümer 5502.  XXIX. 

1876.  April        Rumänien.    Cirkular  des  Min.  d.  Ausw.  an  die 

Agenten    Rumäniens.     Neutralitätserklärung    5657.  XXX. 

„     Juni    28.   —  Cirkular  des  Min.  d.  Ausw.  betr.  Ansprüche 

Rumäniens 5726.  XXX. 

1877.  April  16.    Russland  und  Rumänien.    Durchzugs-Convention 

nebst  Ausführungsbestimmungen 6382.  XXXII. 

„       „      18.    Rumänien.    Min.   d.  Ausw.  an   den  Agenten  in 
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Wien  (M.  Balatschano).    Aufforderung  an  die    No.  Band. 
Grossmächte,    Rumänien  vor  türkischer  In- 
vasion zu  schützen 6386.               XXXII* 

1S77.  April  19.  Rumänien.  Derselbe  an  Denselben.  "Wiederholte 
Anrufung  der  Grossmächte  auf  Grund  des 
Pariser  Vertrages 6388.  XXXII- 

„  „  22.  Türkei.  Grossvezier  an  den  Fürsten  von  Ru- 
mänien. Fordert  zu  gemeinschaftlichen  mili- 
tärischen Maassregeln  gegen  Russland  auf    .    6394.  XXXII. 

„        „      23.    Rumänien.    Min.   d.  Ausw.  an  den  Grossvezier. 

Antwort  auf  die  Aufforderung 6395.  XXXII. 

„        „      24.    —  Proclamation,    betreffend  den  Durchzug  der 

russischen  Truppen 6404.  XXXII, 

„  „  24.  Türi(ei.  Grossvezier  an  den  Fürsten  von  Rumä- 
nien. Erneute  Forderung  zum  Festhalten 
am  Vasallenverhältnisse 6405.  XXXII. 

„        „      25.    Rumänien.    Aus  der  Thronrede  des  Fürsten  bei 

Eröffnung   der  Kammern  am  25.  April  1877    6410.  XXXII. 

„        „      28    —  Regierungsvorlage,  betreffend  die  Convention 

mit  Russland 6420.  XXXII. 

„  Mai  2.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Cirkular,  betreffend  die  russisch- 
rumänische Convention 6428.  XXXII. 

„  „  3.  —  Derselbe  an  Denselben.  Abbruch  der  Be- 
ziehungen mit  Rumänien 6429.  XXXII- 

„  „  3.  Rumänien.  Min.  d.  Ausw.  au  den  Agenten  in 
Wien.  Weitere  Erklärungen  über  die  Con- 
vention mit  Russland 6430.  XXXII. 

„  „  4.  —  Min.  d.  Ausw.  an  die  Agenten  Rumäniens  im 
Auslande.  Cirkular,  betreffend  die  Convention 
mit  Russland 6443.  XXXII. 

„  „  22.  Grossbritannien.  Generalkonsul  in  Bukarest  (Lieu- 
tenant-Colonel  Mansfield)  an  den  königl.  Min. 
d.  Ausw.  Rumänische  ünabhängigkeitser- 
klärung       6448.  XXXII. 

„  „  22.  Rumänien.  Ansprache  des  Ministerpräsidenten 
Joan  Bratianu  an  den  Fürsten  Karl  und  Rede 
des  Fürsten  Karl.    Unabhängigkeitserklärung    6449.  XXXII. 

„  „  23.  Grossbritannien.  Generalkonsul  in  Bukarest  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Die  Vorgänge  in 
Bukarest 6450.  XXXII. 

„  Juni  3.  Rumänien.  Min.  d.  Ausw.  an  die  Agenten  im 
Auslande.  Cirkular ,  betreffend  die  Unab- 
hängigkeitserklärung    6459.  XXXII. 

„  „  5.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Protest  gegen  die  rumänische 
Unabhängigkeitserklärung 6461.  XXXII. 

„  „  8.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Konstantinopel.  England  sieht 
sich  zu  keinem  Schritte  gegen  die  rumänische 
Uuabhängigkeitserklärung  veranlasst    .    .    .    6462.  XXXH. 
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1868.  Sept.    7.    Frankreich.    Delegirter  zur  Europ.  Donau-Com-    No.  Band. 

mission    an    den  kaiserl.    Min.    des    Ausw. 

Austausch  der  Ratificationen  über  die  Garantie 

der  Anleihe    der    Donau- Commission.     Der 

Französ.   Delegirte   beauftragt,    tlber    diese 

Anleihe  in  London  zu  unterhandeln     .    .    .    3551.  XVI. 

„     Oct.     1.    —  Ders.  a.  Dens.    Abschluss  einer  Anleihe  mit 

Bischoffsheim  u.  Goldschmidt  in  London .    .    3552.  XVL 

„        „     29.    Europäische   Donau  -  Commission.     Protokoll    der 

Sitzung  vom  29.  Oct , 3554.  XVI, 

„     Nov.     3.    Frankreich.    Delegirter  zur  Europ.  Donau-Com- 

mission  an  den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Ex- 
pose der  finanziellen  Lage  der  Donau-Com- 

mission 3553.  XVI. 

1869.  Jan.  21.    —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire     .    .    .    8494.  XVI. 
1877.  Mai    4.    Grossbritannien.     Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  in  Wien.    Schritte,  betreffend  die 

Freiheit  der  Donauschifffahrt 6431.  XXXII. 

„  „  6.  Oesterreich- Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl. 
königl.  Vertreter  in  St. -Petersburg  und  Kon- 
stantinopel (Baron  Langenau  und  Baron 
Herbert).    Freiheit  der  Donauschifffahrt  .    .    6436.  XXXU. 

„  „  12.  Russland.  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  Wien.  Zusicherung  baldigster 
Freigebung  der  Donauschifffahrt.     .    ,    .     .    6441.  XXXIL 

„  „  22.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Bot- 
schafter in  Konstantinopel  (Graf  Zichy).  Vor- 
stellungen bei  der  Pforte  wegen  Freiheit  der 
Donauschifffahrt 6447.  XXXII. 

„  „  23.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  österr.- 
ungar.  Botschafter  in  London.  Unterstützung 
der  Schritte  wegen  Freiheit  der  Donauschiff- 
fahrt  6452.  XXXIL 

„  „  27.  Russland.  Reichskanzler  an  den  englischen  Bot- 
schafter in  St.-Petersburg.  Erklärungen,  be- 
treffend die  Donauschifffahrt 6454.  XXXII. 

„  „  31.  Oesterreich -Ungarn.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  türkischen  Min.  d.  Ausw.  Vorstel- 
lungen wegen  Beeinträchtigung  der  Donau- 
schift'fahrt 6457.  XXXII. 

„  Juni  1.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  türkischen  Min.  des  Ausw.  Donau- 
schifffahrt   6458.  XXXIL 

„  „  9.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  englischen  Bot- 
schafter in  Konstantinopel.  Erklärung,  be- 
treffend die  Donauschifffahrt   ......    6464.  XXXII. 


1876.  März  25. 


iCgyptische  Finanzen.  —  Egyptische  Gerichtsreform.  77 

Egyptische  Finanzen. 

Grossbritannien.     Special -Kommissar   Mr.   Cave    No.  Band, 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.     Bericht  über 
die  Finanzlage  Egyptena 5759.  XXXI. 


1874.  Nov. 

10. 

»        >» 

10. 

1875.  Febr. 

19. 

„    März 

5. 

,.     Mai 

5. 

„  »  24. 

„  „  30. 

„  Juni  5. 
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„  »  21. 

„  Juli  1. 

„  Oct.  16. 


„        ,f      25. 


„    Nov.    15. 


Egyptisclie  Gericlitsreform. 

Egypten.      Reglement    d'organisation    judiciaire 

pour  les  proces  mixtes  en  Egypte    ....    5522.  XXIX. 

Egypten  und  Frankreich.  Protokoll  über  die  Be- 
dingungen des  Beitritts  Frankreichs  zur  egyp- 
tischen  Gerichtsreform 5523.  XXIX. 

Frankreich.  Min.  d.  Ausw,  an  den  Generalkon- 
sul in  Alexandrien.  Bedenken  wegen  Art.  11 
des  Reglements 5524.  XXIX. 

—  Min.    des   Ausw.   an  den  Generalkonsul   in 

Alexandrien.    Wiederholung  der  Bedenken.    5525.  XXIX. 

Deutschland   und   Egypten.     Protokoll    über    die 

Gerichtsreform 5536.  XXIX. 

Frankreich.  Generalkonsulats- Verweser  in  Alexan- 
drien (M.  Pellissier  de  Reynaud)  an  d.  Min. 
d.  Ausw.  Mittheilung  über  die  Installation 
der  gemischten  Gerichte 5526.  XXIX. 

—  Ders.   an  Dens.     Unterredung  mit   Scherif- 

Pascha  über  Art.  11  des  Reglements   .    .    .    5527.  XXIX. 

—  Ders.  an  Dens.   Zurücknahme  der  egyptischen 

Erklärung 5528.  XXIX. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  Generalkonsulats- Ver- 
weser   in    Alexandrien.     Unwille   über   das 

Verfahren  der  egyptischen  Regierung  .    .    .    5530.  XXIX. 

—  Generalconsulats  -  Verweser  in  Alexandrien 
an  den  Min.  d.  Ausw.  Anderweitige  Er- 
klärung Egyptens 5529.  XXIX. 

—  Min.  d.  Ausw.  au  die  Vertreter  Frankreichs 
in  Berlin,  London,  St.-Petersburg,  Rom  und 
Wien.     Circular,    betreffend   die   Bedenken 

gegen  Art.  11  des  Reglements 5531.  XXIX. 

Grossbritannien  und  Egypten.  Uebereinkunft  be- 
treffs der  Gerichtsreform 5538.  XXIX. 

Frankreich.  Generalkonsulats-Verweser  in  Alexan- 
drien an  den  Min.  d.  Ausw.  Aufschub  des 
Inslebentretens  der  gemischten  Gerichte  bis 

1.  Jan.  1876 5532.  XXIX. 

Min.  d.  Ausw.  an  den  Generalkonsulats- Ver- 
weser in  Alexandrien.  Instruction,  betreffend 
Uebergabe  einer  Declaration  an  die  egyp- 
tische Regierung 5533.  XXIX. 

—  Geueralkonsulats-Verweser  in  Alexandrien  an 
den  egyptischen  Min.  des  Ausw.  und  des 
Handels  (Nubar-Pascha^.     Declaration,  betr. 

die  Stellung  Frankreichs  zur  Gerichtsreform.    5534.  XXIX. 
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1875.  Dec.  17.    Frankreich.    Loi  relative  ä  la  reforme  judiciaire    No.  Band. 

en  Egypte 5535.  XXIX. 

„  „  23.  Deutschland.  Verordnung,  betreffend  die  Ein- 
schränkung der  Gerichtsbarkeit  der  deutschen 
Consuln  in  Egypten.     Vom  23.  Decbr.   1875.    5537.  XXIX. 


Eisenbalm-Frage,  Deutsche. 

1876.  Febr.  25.  Bayern.  Aus  der  Sitzung  der  Kammer  der  Ab- 
geordneten vom  25.  Februar  1876.  Beant- 
wortung der  Interpellation  des  Abgeordneten 
Freytag  über  die  Reichs -Eisenbahn -Frage 
durch  den  Min.  d.  Ausw.  v.  Pfretzschner      .    5596.  XXX. 

„  März  3.  Sachsen.  Aus  der  Sitzung  der  II.  Kammer  vom 
3.  März  1876.  Berathung  der  Reichs-Eisen- 
bahn-Frage      5597.  XXX. 

„       „      24.    Preussen.   Entwurf  eines  Gesetzes,  betreffend  die 

Uebertragung  der  Eigenthums-  und  sonstigen 

^  Rechte  des  Staates  an  Eisenbahnen  auf  das 

deutsche  Reich 5599.  XXX, 

„  „  30.  Württemberg.  Aus  der  Sitzung  der  Abgeord- 
netenkammer vom  30.  März  1876.  Berathung 
der  Reichs-Eisenbahn-Frage 5598.  XXX. 

„  April  26.  Preussen.  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom 
26.  April  1876.  Erste  Berathung  des  Ge- 
setzentwurfes, betr.  die  Uebertragung  der 
Rechte  des  Staates  an  Eisenbahnen  auf  das 
deutsche  Reich 5600.  XXX. 

„  Juni  4.  —  Gesetz,  betr.  die  Uebertragung  der  Eigen- 
thums- und  sonstigen  Rechte  des  Staates  an 
Eisenbahnen  auf  das  deutsche  Reich  .    .    .    5601.  XXX. 


Elbschifffahrt. 

(Siehe  Reg.  I.     S.  81.) 

1870.  Juni  11.    Norddeutscher  Bund.     Gesetz  wegen  Aufhebung 

des  Eibzolles 4000.  XVIII. 

„        „     22.    —  und  Oesterreich.    Vertrag,  betreffend  die  Auf- 
hebung des  Eibzolles 4000.  a.  XVIII. 


Englisch-Amerikaiiisclie  Differenzen. 

(Siehe  Reg.  I.     S.  81—89.) 

1868.  Febr.  15.  Grossbrilannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  königl, 
Ges.  in  Washington.  Amerikanischer  Con- 
ferenzvorschlag.    Bedenken  dagegen     .    .    .    4455.  XXI. 

,  März  14.  —  Ders.  an  Dens.  Bedenken  gegen  den  von 
Amerika  geäusserten  Wunsch,  einen  Naturali- 
sationsvertrag    auf  Grundlage  des  mit   dem 
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Juni  16. 


19. 


Octbr.   9. 


16. 


17. 


21. 


Novbr.  10. 


10 


10. 


23. 

27. 


Decbr.    1. 


7.     — 


8. 


Norddeutschen    Bund     vereinbarten     abzu-    No. 

schliessen 4456. 

Grossbritannien.  Ders.anDens.  Niedersetzung  einer 
königl.  Commission  zur  Prüfung  der  mit  der 
Abänderung  der  Naturalisationsgesetzgebung 
in  Verbindung  stehenden  Fragen     ....    4457. 

—  Ders.  an  Dens.  Amerika's  Geneigtheit  zum 
AbschUiss  eines  Naturalisationsvertrages  unter 
Vorbehalt  einer  nachfolgenden  Aenderung 
der  Landesgesetzgebung  durch  das  Englische 
Parlament 4458. 

~  Ders.  an  Dens.  Unterzeichnung  eines  Proto- 
kolles  mit  dem  Amerikanischen  Gesandten 
(Reverdy  Johnson)  über  die  Regelung  der 
Naturalisationsfrage 4459. 

—  Verein.  Staaten  von  Amerika.  Extract  from 
Mr.  Reverdy  Johnson's  Instructions.  (Com- 
municated  to  Lord  Stanley  by  Mr.  Reverdy 
Johnson,  October  16,  1868.) 4460. 

Grossbritannien  und  Verein.  Staaten  von  Amerika. 
Protocol  recording  desire  to  close  Discussion 
respecting  Water  Boundary 4461. 

Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Ges.  in  Washington.  Bedenken  gegen  die 
Entscheidung  der  Alabama-  etc.  Streitigkeit 
durch  Private  als  Schiedsrichter 4462. 

—  Ders.  an  Dens.  Uebersendung  der  mit  Mr. 
Reverdy  Johnson  abgeschlossenen  „Claims- 
Convention"    .    .     , 4463. 

Grossbritannien  und  Verein.  Staaten  von  Amerika. 
Convention  for  the  Settlement  of  all  Out- 
standing Claims 4464. 

—  Protocol  recording  the  Agreement  to  refer 
the  disputed  Question  of  Boundary  to  the 
decision  of  the  President  of  the  Swiss  Con- 
federation 4465. 

—  Additional  Article  to  Claims-Convention  .    .    4466. 
Verein.    Staaten    von    Amerika.     Staatssecr.    des 

Ausw.  an  den  Ges.  in  London.     Motivirung 

der  Einwände  gegen  die  „Claims-Convention".    4469. 

—  Mr.  Reverdy  Johnson's  Instructions.  (Com- 
municated  to  Lord  Stanley  by  Mr.  Reverdy 

Johnson,  December  1,  1868.) 4467. 

Memorial  of  Marshall  F.  Moore,   Governor 

of  Wa^ington  Territory,  and  other  Citizens 
of  Said  Territory,  remonstrating  against  any 
Recognition  of  the  Claims  of  Great  Britain 
to  the  Haro  Archipelago  and  to  San  Juan 

Island 4474. 

Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 
Ges.  in  Washington.  Verwunderung  über  die 
Nichtgenehmigung    der    mit    Mr.    Reverdy 
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XXI. 
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XXI. 
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Johnson  abgeschlossenen  „Claims-Convention".    No.  Band. 

Recapitulation  der  Verhandlungen  ....    4468.  XXI. 

1868.  Dec.  24.     Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  (nunmehr  Lord 

Clarendon)  an  Dens.  Erwiederung  auf  die 
Bedenken  gegen  die  „Claims-Convention"  und 
Vorschläge  zu  deren  Beseitigung     ....    4470.  XXI. 

1869.  Jan.  14.    Grossbritannien  und  Verein.  Staaten  von  Amerika. 

Convention   for  the    Settlement  of  all  Out- 

staudiüg  Claims 4472.  XXI. 

„  „  14.  —  Convention  für  referring  to  Arhitration  the 
Water  Boundary  under  Article  I  of  the 
Treaty  of  June  15,  1846 4473.  XXI. 

„  „  16.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Ges.  in  Washington.  Anzeige  von  der  er- 
folgten Unterzeichnung  der  „Claims-Conven- 
tion" und  der  „Water-Boundary-Convention".    4471.  XXI. 

„  „  27.  Verein.  Staaten  von  Ameriita.  Petition  an  den 
Senat  um  Nichtgenehmigung  der  „Claims- 
Convention" 4475.  XXI. 

„    Febr.  19.    —  Resolution  of  Massachusetts  Legislature  re- 

specting  Claims-Convention 4476.  Anl.  XXI, 

„  „  22.  Grossbritannien.  Ges.  in  Washington  an  den 
königl.  Min.  des  Ausw.  .Beschluss  des  Se- 
nats-Committee's  für  ausw.  Angelegenheiten, 
die  „Claims- Convention"  nicht  zur  Annahme 
zu  empfehlen 4476.  XXI. 

„  März  25.  Verein.  Staaten  von  Ameriita.  Ges.  in  London  an 
den  königl.  Grossbritannischen  Min.  d.  Ausw. 
Vorschlag    eines    neuen    Amendements    zur 

„Claims-Convention" 4477.  XXI. 

27.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesand- 
ten  d.  Vereinigten  Staaten  in  London.  Rück- 
frage wegen  des  vorgeschlagenen  Amendements 

zur  „Claims- Convention" 4478.  XXI. 

29.  Vereinigte  Staaten  von  Ameril<a.  Ges.  in  London 
an  den  königl.  Grossbritannischen  Min.  des 
Ausw.  Verneinung,  zu  dem  vorgeschlagenen 
Amendement  ausdrücklich  ermächtigt  zu  sein.     4479.         ~  XXI. 

April  8.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  d.  Ges.  der 
Vereinigten  Staaten  in  London.  Ablehnung  des 
vorgeschlagenen  Amendements  zur  „Claims- 
Convention"   4480.  XXI. 

13.    Vereinigte  Staaten  von  Amerii<a.    Resolution  des 

Senats,  betreffend  die  „Claims-Convention".    4483.  XXI. 

13_     _  Resolution    des    Senats,    Genehmigung   des 

Naturalisations- Vertrages 4484.  XXI. 

„  19.  Grossbritannien.  Ges.  in  Washington  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Verwerfung  der  „Claims- 
Convention"  im  Senat 4481.  XXI. 

19.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Staatssecretär 
des  Ausw.  an  den  Ges.  in  London,     Benach- 
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riclitigimg  von  der  Verwerfung  der  „Claims-    No.  Band. 

Convention"  durch  den  Senat 4482.  XXI. 

1869.  April  2G.     Grossbritannien.    Gesandter  in  Washington  an  den 

königl.  Min.  d.  Ausvr.  Vertagung  der  Be- 
schlussfassung im  Senat  über  den  Grenzver- 
trag   4487.  XXI. 

„  Mai  4.  —  Min.  d.  Äusw.  an  den  Ges.  der  Vereinigten 
Staaten  in  London.  Empfangsanzeige  von 
der  Verwerfung  der  „Claims-Convention".     .    4485.  XXI. 

,,  „  4.  —  Ders.  an  Dens  Bereitwilligkeit,  mit  der 
Aenderung  der  Gesetzgebung  vorzugehen  be- 
hufs Ermöglichuug  des  Abschlusses  des  Na- 
turalisationsvertrages   4486.  XXI. 

„  Sept.  25.  Vereinigte  Staaten.  Staatssecretär  Fish  an  den 
Gesandten  iu  London  (Motley).  Darlegung 
der  Ansichten  des  Kabinets  des  Präsidenten 
Grant  über  die  Alabama-  und  andere  schwe- 
bende Fragen 3967.  XVIII. 

„  Nov.  6.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Gesandten  in  Washington  (Thornton).  Offi- 
cielle  Antwort  auf  die  obige  Amerikanische 
Depesche,  betreffend  das  zur  Lösung  der  ob- 
waltendenDifferenzen  einzuhaltende  Verfahren    3968.  XVIII. 

„  „  6.  —  Ders.  an  Dens.  Begleitschreiben  zur  obigen 
Depesche,  übermittelnd  eine  Widerlegung  der 
von  der  Amerikanischen  Regierung  gegebenen 
Rechtsausführungen 3969.  XVIII. 

„  Dec.      G.    Vereinigte    Staaten.     Botschaft    des    Präsidenten 

Grant  an  den  Kougress  | 3945.  XVIII. 

1870.  Jan.  12.     Grossbritannien.     Min.    d.  Ausw.  an   den  königl. 

Gesandten  in  Washington.  Bedauern  über 
die  seitens  der  Amerikanischen  Regierung 
erfolgte  unvollständige  Veröffentlichung  der 

diplomatischen  Korrespondenz      .    .     .    .     .    3970.  XVIII. 

„  Mai  13.  Grossbritannien  u.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika. 
Convention  relative  to  Naturalization ,  sigued 
at  London,  May  13,  1870.  [Ratificatious  ex- 
changed  at  London,  August  10,  1870.]     .    .    4488.  XXI, 

1871.  Jan.  26.    Grossbritannien.  Ges.  in  Washington  an  den  Ame- 

rikanischen Staatssecretär  d.  Ausw.  Vorschlag 
zur  Niedersetzung  einer  Commission  behufs 
Beilegung  schwebender  Differenzen      .    .    .    4489.  XXI.. 

„  „  30.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Staatssecretär  des 
Ausw.  an  den  königl.  Grossbritannischen 
Gesandten  in  Washington.  Annahme  des 
Vorschlags  zur  Niedersetzung  einer  Commis- 
sion unter  der  Bedingung  der  Aufnahme  der 
sogen.  Alabamafrage  unter  die  Verhandlungs- 
gegenstände     4490.  XXI. 

„  Febr.  1.  Grossbritannien.  Ges.  in  Washmgton  an  den 
Amerikanischen  Staatssecretär  d.  Ausw.  An- 
nahme des  Amerikanischen  Gegenvorschlags 

Staatsarchiv,  General-Register.    XIV.  bis  XXXII.  Band.  6 
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unter   der  Bedingung   der    Ausdehnung   der    No.  Band. 

Verhandlungen    auf  andere   Ansprüche   von 

Privaten 4491.  XXI. 

1871.  Febr.    3.    Vereinigte   Staaten  von   Amerika.     Staatssecretär 

des  Ausw.  au  den  königl.  Grossbritannischen 

Ges.  in  Washington.     Constatirung  d.  Einver- 
ständnisses über  die  der  hohen  Kommission 

zufallenden  Verhandlungsgegenstände   .    .    .    4492.  XXI. 

„        „      9.    Grossbritannien.   Min.  d.  Ausw.   to  Her  Majesty's 

High  Commissioners.    Allgemeine  Instruction    4494.  XXI. 

„        „    -9.     —  Ders.  an  Dieselben.     Specialinstruction ,  betr. 

die  Revision  einiger  Bestimmungen  des  mari- 
timen Neutralitätsrechtes 4495.  XXI. 

„         „    23.     —  Ders.    an   den   königl.  Ges.    in   Washington. 

Gutheissung  der  Korrespondenz,  betr.  die  Nie- 

dersetzuug  der  hohen  Kommission.  Aussendung 

der  Englischen  Kommissarieu 4493.  XXI. 

„       Mai    4.     Grossbritannien  u.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika. 

XXXVIth  l'rotocol  of  Conference  between  the 

High   Commissioners    on   the   part   of  Great 

Britain  and  the  High  Commissioners  on  the 

part  of  the  United  States  of  America      .     .    4496.  XXI. 

„  „     8. Vertrag  zur  Ausgleichung  obschwebender 

Differenzen 4497.  XXI. 

„      Dec.  Grossbritannien.    Gase  of  the  Government  of  Her 

Britauuic  Majesty  (San-Juan-Frage.)      .     .    .    5035.  XXV. 

„         „    12.     Vereinigte  Staaten  von  Amerika.    Memorial  on  the 

Canal  de  Haro  as  the  boundary  line  of  the 

United  States  of  America,   By  the  American 

Plenipotentiary  George  Bancroft      ....     5036.  XXV. 

„         „     15.     Grossbritannien  und  Vereinigte  Staaten  von  Amerika. 

Protocol  Nr.  I.  —  Record  of  the  Proceedings 

of  the  Tribunal  of  Arbitration  under  the  pro- 

visions  of  the  Treaty  between  Her  Britannic 

Majesty   and  the  United   States  of  America, 

concluded  on  the  8th  of  May,  1871,  at  the 

First  Conference,  held  at  Geneva  in  Switzer- 

land 5020.  XXV. 

„         „     15.     Grossbritannien.    Gase  presented  on   the  part  of 

the  Government  of  Her  Britannic  Majesty  to 

the  Tribunal  of  Arbitration 5021.  XXV. 

„         „    15.    Verein.  Staaten  von  Amerika.    The   Gase   of  the 

United  States,  laid  before  the  Tribunal  of  Ar- 
bitration      4625.  XXII. 

1872.  Febr.  3.  —  Min.  d.  Ausw.  (Earl  Granville)  an  den  Ges. 
der  Ver.  Staaten  (General  Schenck).  —  Zu- 
rückweisung der  im  „Gase  of  the  United  States" 

geltend  gemachten  iudirecten  Ansprüche      .    5001.  XXV. 

„  „  27.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Staatssecretär  d. 
Ausw.  (Mr.  Hamilton  Fish)  an  den  Gesandten 
in  London.  —  Aufrechthaltung  der  indirecten 
Ansprüche 5002.  XXV. 
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1872.  März  20.    Grossbritannien.   Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten    No.  Band. 

d.  Ver.   Staaten  in  London.  —  Begründung 

der  Zurückweisung 5003.  XXV. 

„    April  15.     —  Note  addressed  to  the  Arbitrators  aud  to  the 

Agent  of  the  United  States  by  Lord  Tenterden, 

Agent  of  Her  Britannic  Majesty.  —  Ueber- 

reichung  des  britischen  Counter-Case    .    .    .    5022.  XXV. 

„         „    15.    —  Counter-Case  presented   on   the  part  of  the 

Government  of  Her  Britannic  Majesty  to  the 

Tribunal  of  Arbitration 5023.  XXV. 

„         „    15.    Vereinigte  Staaten  von  Ameril<a.    Note  addressed 

to  the  Arbitrators  aud  to  the  Agent  of  Her 

Britauic    Majesty    by   Mr.    Bancroft    Davis, 

Agent  of  the  United  States.  —  Ueberreichung 

des  amerikanischen  Counter-Case    ....     5024.  XXV. 

„         „    15.    —  Counter-Case  of  the  United  States  ....     5025.  XXV, 

„         „     15.     Grossbritannien.    Note  addressed  to  the  Arbitra- 
tors by  Lord  Tenterden,  Agent  of  Her  Britannic 

Majesty.  —  Verwahrung  wegen  des  Streites 

über  die  indirecten  Ansprüche 5026.  XXV. 

„        „    15.    Vereinigte  Staaten  von  Amerika.    Note  addressed 

to  the  Arbitrators  byMr.  Bancroft  Davis,  Agent 

of  the  United  States.  —  Gegenverwahrung  des 

amerikanischen  Agenten 5027.  XXV. 

„         „    16.    —  Staatssecr.  d.  Ausw.   an   den  Gesandten   in 

London.  —  Darlegung    der   Amerikanischen 

Auffassung.  —  Auszug 5004.  XXV. 

„         „    29.    Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten 

in   W^ashington.  —  Englische   Ansicht   über 

den  Amei'ikauischen  Vorschlag. —  Beilage. 

Draft  confidentially  given  to  General  Schenck 

as  a  prossible  communication  to  him  if  the 

United  States'  Government  have  promised  to 

assent  to  it,   and  have  previously  put  Her 

Majesty's    Government   in  possession  of  the 

terms  of  the  assent 5006.  -     XXV. 

„         „    30.    —  Gesandter  in  Washington  (Sir  E.  Thornton) 

an   den   Min.   d.   Ausw.   —  Amerikanischer 

Vorschlag    zur   Ausgleichung    der   Differenz 

wegen  der  indirecten  Ansprüche 5005.  XXV. 

„     Mai    10.    —  Min.  des  Ausw.  an  den  Gesandten  der  Ver- 
einigten Staaten  in  London.  —  Recapitulation 

der   Verhandlungen.   —   Beilage.     Memo- 
randum  of  a  communication  to   Earl  Gran- 

ville  by  General  Schenck  on  the  8th  of  May    5007.  XXV. 

„        „     10.    —  Min.   d.  Ausw.   an   den  Gesandten  der  Ver. 

Staaten  in  London.  —  Entwurf  eines    Ver- 
tragsartikels zum  Ausgleich 5008.  XXV. 

„        „     26.    VereinigteStaaten  vonAmerilca.  Staatssecr.desAusw. 

an  den  Ges.  in  London. — Amendirung  des  Ver- 
tragsartikels durch  den  Amerikanischen  Senat    5009.  XXV. 
„        ,,     27.    —  Min.  d.  Ausw.   an  den  Gesandten  der  Ver. 

6* 
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Staaten  in  London.  —  Ablehnung  des  Senats-    No.  Band. 

amen  iements  und  Gegenvorschlag     ....    5010.  XXV. 

1872.  Mai  28.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Min.  d.  Ausw.  an 
den  Ges.  der  Ver.  Staaten  in  London.  —  Vor- 
schlag, das  Genfer  Schiedsgericht  zu  vertagen    5011.  XXV. 

„  „  28.  —  Gesandter  in  Washington  an  den  Min.  d.  Ausw. 
—  Weigerung  der  Vereinigten  Staaten,  auf 
die  englische  Fassung  einzugehen    ....    5012.  XXV. 

„  Juni  1.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten  der  Ver. 
Staaten  in  London.  —  Wiederholung  des  An- 
trags auf  Vertagung  des  Schiedsgerichts  .     .    5013.  XXV. 

„        „       2.    —  Gesandter   in   Washington    an    den  Min.  d. 
Ausw.  —  Amerikanischer  Gegenvorschlag  auf 
•Vertagung  nach  Ueberreichung  der  „Argu- 
ments"   5014.  XXV. 

„  „  2,  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Staatssecr.  d. 
Ausw.  an  den  Gesandten  in  London.  Erläute- 
rung des  Senatsvorschlags 5015.  XXV.. 

„  „  6.  —  Gesandter  in  London  an  den  englischen  Min. 
d.  Ausw.  —  Erklärung  über  die  Bedeutung 
des  Vertragsartikels 5016.  XXV. 

„  ,,  8.  —  Staatssecr.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten  in 
London.  —  Ablehnung  des  englischen  Amen- 
dements und  des  englischen  Vertagungsvor- 
schlags    5017.  XXV. 

„  „  10.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  Gesandten 
der  Ver.  Staaten  in  London.  —  Mittheilung 
über  die  beabsichtigte  Haltung  Englands  vor 
dem  Genfer  Schiedsgerichte 5018,  XXV. 

„  „  11.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten  der  Ver. 
Staaten  in  London.  —  Recapitulation  der 
Verhandlungen 5019.  XXV- 

„  „  15.  Grossbritannien  und  Vereinigte  Staaten  von  Amerika. 
Protocol  Nr.  III.  —  Record  of  the  Procee- 
dings  of  the  Tribunal  of  Arbitration  at  the 
Fifth  Conference,  held  at  Geneva,  in  Switzer- 
land 5028.  XXV. 

„        „     19. Protocol  Nr.  V,  —  Record  of  the  Procee- 

dings  of  the  Tribunal  of  Arbitrationat  the 
Fifth  Conference,  held  at  Geneva  in  Switzer- 
land 5029.  XXV. 

„        „     25. Protocol  Nr.  VI.  —  Record  of  the  Procee- 

dings  of  the  Tribunal  of  Arbitration  at  the 
Third  Conference,  held  at  Geneva  in  Schwit- 
zerland   5030.  XXV. 

„        „     27. Protocol  Nr.  VII.  —  Record  of  the  Pro- 

ceedings  of  the  Tribunal  of  Arbitration  at 
the  Seventh  Conference,  held  at  Geneva  in 
Switzerland 5031.  XXV. 

„    Sept.  14. Protocol  Nr.  XXXII.  —  Record   of  the 

Proceedings  of  the  Tribunal  of  Arbitration 
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at  the  Thirty-seconrl  Conference,  held  at  Gene-    No. 

va  in  Switzerland 5032. 

1872.  Sept.  14.  Grossbritannien  und  Vereinigte  Staaten  von  Ameril<a. 
Decision  and  Award  raade  by  tlie  Tribu- 
nal of  Arbitration  constituted  by  virtue  of 
the  Ist  Articie  of  the  Treaty  conduded  at 
Washington  the  8th  of  May,  1871,  between 
Her  Majesty  the  Queen  of  the  United  King- 
dom of  Great  Britain  and  the  United  States 

of  America 5033. 

14.     Grossbritannien.    Lord  Tenterden  to  Earl  Gran- 

ville.  —  Beilage.  Address  by  Count  Sclopis  5034. 
„  Oct.  21.  Deutschland.  Schiedsspruch  Sr.  Maj.  des  Deutschen 
Kaisers  in  der  San-Juan-Grenzfrage  .  .  . 
Nov.  1.  —  Leiter  des  Ausw.  Amts  (Hr.  von  Balan)  an 
den  engl.  Ges.  in  Berlin  (Lord  Odo  Russell). 
—  Ablehnung  des  angebotenen  Kostenersatzes 
wegen  der  San-Juau-Entscheidung    .... 


Band. 
XXV. 


5037. 


5038. 


Englisclies  Parlament. 

1868.  Dec.  2.  Grossbritannien.  Erster  Lord  der  Schatzkammer 
(Disraeli)  an  die  Parteigenossen  des  Ministe- 
riums in  beiden  Häusern  des  Parlaments  über 
die  Gründe  des  Rücktritts  des  Ministeriums    3487. 

1870.  Aug.  10.     —  Aus  der  Thronrede  beim  Schluss  des  Parla- 

ments      4086. 

1871.  Febr.   9.     —  Thronrede   der   Königin   bei   Eröffnung   des 

Parlaments 4454. 

1873.  Febr.    G.     —  Thronrede   der   Königin   bei  Eröffnung   des 

Parlaments 5057. 

1874.  Jan.  23.    —  Mr.  Gladstone's  Adresse  an  seine  Wähler  in 

GreenM'ich,  betr.  die  Auflösung  des  Parlaments    5331. 

„  März  19.  —  Thronrede  der  Königin  bei  Eröffnung  des 
Parlaments  am  19.  März  1874,  verlesen  von 
den  königl.  Kommissarien 5332. 

„  Mai  4.  —  Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses  vom  4,  Mai 
1874.  Interpellation  des  Earl  Russell  über 
die  allgemeine  politische  Lage  und  Beant- 
wortung durch  den  Minister  des  Ausw.,  Earl 
of  Derby 5333. 

„  Aug.  7.  —  Thronrede  der  Königin  beim  Schluss  der 
Session  am  7.  Aug.  1874,  verlesen  von  den 
königl.  Kommissarien 5334. 

1875.  Febr.   5.    —  Thronrede   der   Königin  bei  Eröffnung   des 

Parlaments,  verlesen  von  den  königlichen 
Kommissarien 5432. 

„  April  12.  —  Aus  der  Sitzung  des  Unterhauses.  Inter- 
pellation von  Mr.  Lewis  über  den  deutsch- 
belgischen Notenwechsel  und  Beantwortung 
durch- den  Premier,  M.  Disraeli 5495. 

„       „     19.    —  Aus   der   Sitzung   des  Unterhauses.     Inter- 
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pellation    von   Mr.    O'Reilly    über    Schritte    No.  Band. 

Deutschlands  gegen  den  belgischen  Ultramon- 
tanismus, beantwortet  durch  den  Premier, 
Mr.  Disraeli 5496.  XXIX. 

1875.  April  19.    Grossbritannien.  Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses. 

Interpellation  von  Earl  Russell  über  den 
deutsch-belgischen  Zwischenfall  und  Beant- 
wortung durch  den  Min.  d.  Ausw.,  Earl  of 
Derby 5497.  XXIX. 

„  „  19.  —  Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses.  Antrag  von 
Lord  Stratheden,  betreffend  die  Vorlegung 
von  Papieren    über  die   orientalische  Frage    5498.  XXIX. 

„  Mai  3.  —  Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses.  Antrag  von 
Earl  Russell,  betreffend  Vorlegung  der  deutsch- 
belgischen Korrespondenz 5499.  XXIX. 

„  „  31.  —  Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses.  Antrag  von 
Earl  Russell,  betreflend  Vorlegung  der  Korre- 
spondenz über  den  Frieden  Europa's  .    .    .    5500.  XXIX. 

„  Juli  12.  —  Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses.  Inter- 
pellation von  Lord  Penzance  über  internatio- 
nales Recht  mit  Bezug  auf  den  deutsch- 
belgischen Notenwechsel 5501.  XXIX. 

„  „  26.  —  Aus  der  Sitzung  des  Oberhauses.  Antrag  von 
Lord  Stratheden,  betreffend  die  Handelsver- 
träge der  Donaufürstenthümer 5502.  XXIX. 

„  Aug.  13.  —  Thronrede  der  Königin  bei  Schluss  der  Ses- 
sion, verlesen  von  den  königl.  Kommissarien    5503.  XXIX. 

1876.  Febr.  8.     —  Thronrede  bei  Eröffnung  des  Parlaments,  in 

Gegenwart  Ihrer  Majestät  vom  Lord-Kanzler 

verlesen 5602.  XXX. 

„    April  28.     —  Proklamation,  betreffend  den  Titel  der  Königin    5603.  XXX. 

1877.  Febr.    8.    —  Thronrede   der  Königin   bei  Eröffnung   des 

Parlaments  am  8.  Febr.  1877,  in  Gegenwart 
Ihrer  Majestät  vom  Lord -Kanzler   verlesen    6380.  XXXIL 

„  Aug.  14.  —  Thronrede  der  Königin  bei  Schluss  der  Ses- 
sion am  14.  Aug.  1877,  verlesen  von  den 
königl.  Kommissarien 6381.  XXXII. 

Frankreiclis  Verfassung  (und  allgemeine  Politik.) 

1867.  Jan.  19.  Frankreich.  Schreiben  d.  Kaisers  an  den  Staats- 
minister, betr.  die  Abschaffung  der  Adress- 
debatte und  Ersatz  derselben  durch  Ein- 
führung des  Interpellationsrechtes  der  Gesetz- 
gebenden Körperschaften,  sowie  Abänderungen 
der  bestehenden  Press-  und  Vereinsgesetze    3928.  XVII. 

„  „  19.  —  Gesetz  über  Einführung  des  Interpellation s- 
rechtes  und  Abschaffung  der  Adressdebatte 
der  Gesetzgebenden  Körperschaften     .    .    .    3929.  XVII. 

1869.  Jan.  18.     —  Thronrede    des   Kaisers   bei   Eröffnung   der 

Gesetzgebenden  Körperschaften 3493.  XVI. 

„        „     21.    —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire     .    .    .    3494.  XVI. 


„    Sept. 

8. 

„   Nov. 

29. 

„    Dec. 

>»        )) 

27. 

1870.  Jan. 

10. 
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1869.  Juli  11.     Frankreich.   Botschaft  des  Kaisers  an  den  Gesetz-    No.  Band, 

gebenden  Körper.  Ankündigung  mehrerer  Re- 
formen zur  Erweiterung  der  Befugnisse  des 
Gesetzgebenden  Körpers 3930.  XVII. 

—  Publikation  des  Senatskonsult  vom  6.  Sept. 
1869  zur  Ausführung  der  kaiserl.  Botschaft 
vom  11.  Juli 3946.  XVIII. 

—  Thronrede  des  Kaisers  bei  Eröffnung  der 
Gesetzgebenden  Körperschaften 3931.  -XVII. 

—  Expose  de  la  Situation  de  TEmpire     .    .     .    3932.  XVII. 

—  Der  Kaiser  an  den  Deputirten  Emile  Ollivier. 
Aufforderung  zur  Bildung  eines  neuen  Mini- 
steriums       3947.  XVIII. 

—  Rede  des  Ministers  Emile  Ollivier  in  der 
Sitzung  des  Gesetzgebenden  Körpers.  Dar- 
legung des  Programms  des  neuen  Ministeriums    3948.  XVIII. 

„  „  12.  —  Circular  des  Min.  d.  Innern  an  die  Präfekten. 
Darlegung  der  Principien  des  neuen  Kabiuets 
und  Aufforderung,  dieselben  zu  unterstützen    3949.  XVIIl. 

„  ,,  15.  —  Aus  der  Debatte  im  Senat  über  die  Inter- 
pellation von  Maupas,  betr.  die  innere  Politik 
des  neuen  Kabinets 3950.  XVIII. 

„  März  21.  —  Der  Kaiser  au  den  Minister  Emile  Ollivier, 
Vorlage  des  Entwurfs  zu  einem  Senatskonsult, 
wodurch  die  Verfassung  in  Gemässheit  des 
coustitutionellen  Princips  revidirt  wird     .     .    3951.  XVIII. 

„        „     27.    —  Project  des  Senatskonsult  nebst  Motiven  .     .    3952.  XVIII. 

„    April  12.    —  Bericht  der  Senatskommission  über  den  Senats- 

kousultsentwurf 3953.  XVIII. 

„        „      20.    —  Seuatus-Consulte,  fixant  la   Constitution  de 

l'Empire,  vote  par  le  Senat 3954.  XVIII. 

„  „  20.  —  Circularschreiben  des  Min.  d.  Innern  an  die 
Präfekten.  Gestattung  des  freien  Versamm- 
lungsrechts behufs  Diskussion  über  das  Ple- 
biscit 3957.  XVIII. 

„  „  23.  —  Kaiserl.  Dekret,  betreffend  Berufung  des  Fran- 
zösischen Volks  auf  den  8.  Mai  1870  zur 
Abstimmung  über  das  Plebiscit-Projekt    .     .     3955.  XVIII. 

„  „  23.  —  Proklamation  des  Kaisers,  betr.  die  bevor- 
stehende Abstimmung  über  den  Plebiscit- 
Entwurf 3956.  XVIII. 

„  „  23.  —  Circularschreiben  des  Min.  des  Innern  an 
die  Präfekten.  Instruktionen  für  die  bevor- 
stehende Volksabstimmung 3958.  XVIII. 

„  „  24.  —  Circular  sämmtlicher  Minister  au  die  Staats- 
beamten. Bitte  um  ihre  Unterstützung  bei 
der  bevorstehenden  Abstimmung 3960.  XVIII. 

„  „  25.  —  Der  Min.  Emile  Ollivier  (als  Deputirter  von 
Var)  an  seine  Wähler.  Bitte  um  ein  re- 
gierungsfreundliches Votum  bei  der  bevor- 
stehenden Volksabstimmung 3961.  XVIII. 

„        „     27.    —  Circular  des  Min.  d.  Inn.  an  die  Präfekten. 
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» 

18. 

» 

51 

21. 

» 

H 

21. 

11 

Aug. 

9. 

1) 

11 

9. 

11 

11 

12. 

11 

Sept. 

4. 

Widerruf   einer   Bestimmung   in    der  Wahl- 
instruktion vom  23.  April 

1870.  April  29.     —  Zweites  Schreiben  des  Ministers  Emile  Ollivier 

an  seine  Wähler.   Nochmalige  Motivirung  der 
Bitte,   bei  der  bevorstehenden  Abstimmung 

mit  „Ja"  zu  stimmen 

„  Mai  11.  —  Tagesbefehl  an  die  Armee  von  Paris.  Aeus- 
serung  des  Kaisers  über  das  Verhalten  der- 
selben bei  der  Abstimmung  vom  8    Mai  .     . 

—  Aus  der  Sitzung  des  Corps  legislatif.  Fest- 
stellung der  Abstimmung  über  das  Plebiscit 

—  Kaiserliche  Sitzung  zur  Entgegennahme  des 
Resultats  der  Abstimmung  über  das  Plebiscit 

—  Kaiserliches  Dekret  zur  Verkündigung  des 
durch  das  Plebiscit  ratificirten  Senatskonsults 
vom  20.  April  1870 

—  Sturz  des  Ministeriums  Ollivier 

—  Ernennungen  des  Ministeriums  Palikao    .     . 
Grossbriiannien.     Botschafter    in  Paris    an   den 

königl.   Min.  des  Ausw..     Voraussicht  eines 
bevorstehenden  Umsturzes  in  Frankreich 
Frankreich.    Letzte  Plenarsitzung  des  Corps  Le- 
gislatif   

,,  „  4.  —  Sitzungen  einer  Anzahl  Mitglieder  des  Corps 
Legislatif,  abgehalten  in  den  Präsidentschafts- 
zimmern      

„        „       4.    —  Aus  der  letzten  Sitzung  des  Senats     .    .    . 

j,        „       4.    —  Proklamirung    der    Republik.     Einsetzung 
des  Gouvernement  de  la  defense  nationale 

„        „    4/5.    —  Proklamationen  an  die  Nationalgarde,  an  die 
Bewohner  von  Paris,  an  die  Armee   .    .    . 

j,  „  6.  —  Min.-Präsid.  des  Gouvernem.  de  la  defense 
nationale  und  Min.  d.  Ausw.  (Jules  Favre) 
an  die  diplomatischen  Vertreter.  Programm 
der  neuen  Regierung 

„  „  8.  —  Dekret,  betr.  Einberufung  einer  konstituiren- 
den  Nationalversammlung 

—  Desgl.,  betr.  Errichtung  einer  Regierungs-j 
delegation  in  Tours > 

—  Weitere  Ernennungen  für  diese  Delegation] 

—  Dekret  der  Regierungsdelegation  betr.  Ver- 
tagung der  Wahlen 

„  „  30.  —  Bulletin  Officiel  de  la  Delegation  du  Gou- 
vernement de  la  Defense  Nationale.  Elections 
ä  la  Constisuante 

„Dec.  8/10.  —  Bulletin  Officiel  etc.,  Verlegung  des  Sitzes 
der  Regierungsdelegation  von  Tours  nach 
Bordeaux  

,,  „  25.  —  Regierungsdelegation  in  Bordeaux.  Dekret, 
betreffend  die  Auflösung  der  General-  und 
Arrondissements-Räthe 

1871.  Febr.   4.    —  AnnuUirung  der  Bordeaux'er  Wahldekrete  . 
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1871.  Febr.  17.    Frankreich.   Aus  der  3fitzung  der  Nationalvers,  in    No.  Band. 

Bordeaux.    Ernennung  Tliiers'  zum  Chef  der 

Exeliutivgewalt  der  Französ.  Kepublilf     .     .    4440.  XX. 

Juni  6.  —  Min.  des  Ausw.  au  die  diplomatischen  Agenten 
der  Republik.   Die  Ursachen  und  Urheber  der 

letzten  Insurrektion  in  Paris 4453.  XXL 

Juli    5.    —  Manifest  des  Grafen  Chambord 5249.  XXVII. 

Aug.  31.  —  Dekret  der  National- Versammlung,  betr.  die 
Ernennung  des  Chefs  der  Exekutivgewalt 
zum  Präsidenten  der  Französ.  Republik  .     .    4603.  XXI. 

Dec.  7.  —  Botschaft  des  Präsidenten  der  Republik,  münd- 
lich erstattet  in  der  Sitzung  der  National- 
versammlung vom  7.  Decbr.  1871     ....    4604.  XXI. 

1872.  Nov.  13.    —  Botschaft  des  Präsidenten  der  Republik,  Mr. 

Thiers,  und  darauf  folgende  Debatte  in  der 

Sitzung  der  Nationalversammlung    ....    5039.  XXV. 

1873.  Febr.  21.    —  Bericht  der  Dreissigcr-Kommission,  erstattet 

in  der  Sitzung  der  Nationalversammlung      .     5040.  XXV. 

März  13.  —  Gesetz  vom  13.  März  1873,  betr.  die  Befug- 
nisse der  öffentlichen  Gewalten  und  die  Be- 
dingungen der  Ministerverantwortlichkeit  .  5041.  XXV. 
17.  —  Resolution  der  Nationalversammlung  betr. 
Dankesvotum  an  den  Präsidenten  der  Re- 
publik   und    die    Regierung    anlässlich    des 

deutsch-französischen  Räumungsvertrages     .    5042,  XXV. 

Mai  23.     —  Sitzung   der  Nationalversammlung.    Interpel- 
lation über  die  letzten  Ministerveränderungen 

und  die  innere  Politik  der  Regierung  .     .     .    5043.  .  X.XV. 

„  24.  —  Sitzungen  der  Nationalversammlung.  Fort- 
setzung der  Diskussion  über  die  innere  Po- 
litik. Rede  von  Mr.  Thiers.  Annahme  der 
motivirten  Tagesordnung  von  Mr.  Eruoul. 
Demission  von  Mr.  Thiers.  Annahme  der- 
selben und  Wahl  des  Marschalls  Mac-Mahon 

zum  Präsidenten  der  Republik 5044.  XXV. 

24.    —  Annahme   der  "Wahl   zum   Präsidenten   der 

Republik  seitens  des  Marschalls  Mac-Mahon    5045.  XXV. 

„  „  26.  —  Botschaft  des  Präsidenten  der  Republik  Mac 
Mahon,  verlesen  in  der  Sitzung  der  National- 
versammlung durch  den  Minister  d.  Ausw., 
Herzog  von  Broglie 5046.     . 

„  „  26.  —  Minister  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  Frankreichs 
im  Auslande.  —  Circular,  betr.  den  Amts- 
antritt des  Präsidenten  Mac-Mahon    .    .    .    5047.  XXV. 

„     Juni     1.    —  Min.   d.  Innern  an   die  Präfekten.     Circular, 

betreffend  die  Haltung  der  neuen  Regierung    5048.  XXV. 

„  Juli  29.  —  Botschaft  des  Präsidenten  Mac-Mahon  an 
die  Nationalversammlung  anlässlich  deren  Ver- 
tagung    5049. 

„  Sept.  5.  —  Min.  d.  Ausw.  (Duc  de  Broglie)  an  die  Vertreter 
Frankreichs  im  Auslande.  Circular,  betr.  die 
Befreiung  des  Landesgebietes 5248.  XXVII. 


XXV. 


XXV. 
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1873.  Sept.  19.    Frankreich.  GrafvonChambord  an  denDeputirten    No.  Band. 

Vicomte  de  Rodez-Benavent.  Verwahrung  ge- 
gen ihm  heigemessene  reaktionäre  Tendenzen    5250.  XXVII. 

„        „     29.    —  Kollektiv-Erklärung  der  legitimistischen  Pro- 

vinzialjournale 5251.  XXVII. 

„  „  29.  —  Mr.  Thiers  an  Mr.  Bernard,  Maire  von 
Nancy.  Protest  gegen  die  Restaurationsten- 
denzen     5252.  XXVII. 

„  Oct.  16.  —  Gesetzentwurf  der  von  den  Fraktionen  der 
Rechten  eingesetzten  Neuner-Kommission  zur 
Wiederherstellung  des  Königthums  mit  Bei- 
behaltung der  Tricolore 5253.  XXVII. 

„        „     27.    —  Graf    von  Chamhord  an  den  Deputirten  Mr. 

Chesnelong.     Ablehnung  der  Tricolore     .    ,    5254.  XXVII. 

„  Nov.  6.  —  Botschaft  des  Präsidenten  der  Republik,  Mar- 
schall Mac-Mahon,  an  die  Nationalversammlung 
anlässlich  deren  Wiedereröffnung     ....     5255.  XXVII. 

„  „  15.  —  Kommissionsbericht  an  die  Nationalversamm- 
lung über  die  Verlängerung  der  Gewalten  des 
Präsidenten,  Marschall  Mac-Mahon,  erstattet 
von  Mr.  Laboulaye 5256.  XXVII. 

„  „  17.  —  Aus  der  Sitzung  der  Nationalversammlung 
vom  17.  November  1873.  Verlesung  einer  Bot- 
schaft des  Präsidenten,  Marschall  Mac-Mahon, 
über   die  Verlängerung    seiner  Gewalten     .    5257.  XXVH. 

—  Gesetz  vom  20.  Nov.  1873,  betr.  die  Ver- 
leihung der  Exekutiv-Gewalt  an  den  Marschall 
Mac-Mahon  auf  sieben  Jahre 5258.  XXVII. 

—  Min.  d,  Ausw.  an  die  Vertreter  Frankreichs 
im  Auslände.    Circular,  betr.  das  Septennat    5259.  XXVII, 

—  Min  d.  Ausw.  (Duc  de  Decazes)  an  die  Ver- 
treter P'rankreichs  im  Auslande.  Circular, 
betr.  die  politische  Haltung  Frankreichs  .    .    5260.  XXVII. 

—  Gesetz,  betr.  die  Maires  und  die  Befugnisse 
der  Municipal-Polizei 5261.  XXVII. 

—  Min.  d.  Innern  an  die  Präfekten.  Circular, 
betr.  das  neue  Maires-Gesetz 5262.  XXVII. 

—  Rede,  gehalten  vom  kaiserlichen  Prinzen  bei 
seiner  Majorennitätsfeier  in  Chislehurst  am 
16.  März  1874,  in  Antwort  auf  eine  An- 
sprache des  Herzogs  von  Padua      ....    5263.  XXVII. 

Juni     4.    —  Programm  des  rechten  Centrums  der  National- 
versammlung        5264.  XXVII. 

6.    —  Programm  des  linken  Centrums  der  National- 
versammlung   5265.  XXVII. 

„        „      15.    —  Antrag  von  Casimir  Perier,  betr.  Organisation 

der  Staatsgewalten 5266.  XXVII. 

„       Juli    2.    —  Proklamation  des  Grafen  von  Chambord  vom 

2.  Juli  1874 5267.  XXVII. 

„  „  9.  —  Botschaft  des  Präsidenten,  Marschall  Mac- 
Mahon,  an  die  Nationalversammlung,  betr.  die 
Feststellung  seiner  Gewalten,  vom  9.  Juli  1874    5268.  XXVII. 
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Frankreich.  Protokoll  der  republikanischen  Linken    No.  Band, 

der  Nationalversammlung 5269.  XXVII. 

—  Botschaft  des  Präsidenten  der  Republik,  Mar- 
schall Mac-Mahon,  an  die  Nationalversammlung 

anlässlich  deren  Wiedereröffnung     ....     5442.  XXVIII. 

—  Botschaft   des  Präsidenten  der  Republik  an 

die  Nationalversammlung,  betr.  die  Berathung 

der  konstitutionellen  Gesetze 5443.  XXVIII. 

Loi  relative  ä  l'organisation  du  Senat      .     .    5445.  XXVIII. 

—  Loi   relative   ä    l'organisation   des    pouvoirs 

publics 5444.  XXVIII. 

—  Aus  der  Sitzung  der  Nationalversammlung 
vom  12.  März  1875.  Programm  des  Mini- 
steriums Büffet 5446.  XXVIII. 

Loi  relative  ä  la  Constitution  des  cadres  et 
des  effectifs  de  l'armee  active  et  de  l'armee 

territoriale 5447.  XXVIII. 

Circular  des  Justizministers  Dufaure  an  die 
Generalprokuratoren  bei  den  Appellhöfen. 
Nothwendigkeit  gleichmässiger  Repression 
allen  Parteien  gegenüber,  nachdem  die  Re- 
publik definitiv  constituirt 5448.  XXVIII. 

Loi    constitutionelle    sur    les    rapports    des 

pouvoirs  publics 5449.  XXVIII. 

—  Loi  organique  sur  les  elections  des  senateurs    5450.  XXVIII. 

—  Rede  des  Fiuanzministers  Leon  Say  bei  einem 

Bankett  im  Schlosse  Störs 5545.  XXIX. 

—  Rede  von  M.  Rouher  in  Ajaccio.  Wahlpro- 
gramm der  imperialistischen  Partei     .    .    .    5546.  XXIX. 

—  Rede  von  M.  Thiers  in  Arcachon.  Recht- 
fertigung der  republikanischen  Verfassung   .    5547.  XXIX. 

—  Schreiben  von  M.  Gambetta  an  seine  Freunde 
in  Lyon.  Wahlprogramm  der  republikanischen 

Partei 5548.  XXIX. 

—  Loi  organique  sur  l'election  des  deputes  ,    .    5549.  XXIX. 

—  Aus  der  Sitzung  der  Nationalversammlung 
vom  31.  Dec.  1875.  Schlussrede  des  Präsi- 
denten, Duc  d'Audiffret-Pasquier     ....    5550.  XXIX. 

—  Proklamation  des  Präsidenten  der  Republik, 

Marschall  Mac  Mahon,  betreffend  die  Wahlen    5551.  XXIX. 

—  Protokoll  der  Permanenz -Kommission  der 
Nationalversammlung  vom  8.  März  1876. 
Uebertragung  der  Gewalten  der  Nationalver- 
sammlung   5608.  XXX. 

—  Aus  der  Sitzung  des  Senats  vom  14.  März    - 

1876.    Programm  des  neuen  Minist.  Dufaure    5609.  XXX. 

—  Circular  des  Min.  d.  Innern,  M.  Ricard,  an 
die  Präfekten.  Betonung  des  republikanischen 

Standpunktes 5610.  XXX. 

—  Rede  des  neuen  Ministerpräsidenten  M.  Jules 
Simon  in  der  Sitzung  der  Deputirtenkammer 
vom  14.  December  1876 6364.  XXXII. 
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16.    — 


17. 


17. 


18. 


1877.   Mai  16.    Frankreich.    Schreiben  des  Präsidenten  der  Repu-     No.  Band. 

buk,  Marschall  Mac-Mahon,  an  den  Minister- 
präsidenten M.  Jules  Simon.  Unzufriedenheit 

mit  der  Haltung  des  Ministers 6365.  XXXII. 

Schreiben    des   Ministerpräsidenten   an    den 

Marschall  Mac-Mahon.    Demission  ....    6366.  XXXII. 

Schreiben  des  Marschalls  Mac-Mahon  an  den 

Min.    des   Ausw.,   Duc  Decazes.     Festhalten 

an  der  bisherigen  auswärtigen  Politik  .    .    .    6367.  XXXII, 

Piesolution  der  Deputirtenkammer,  betreffend 

den  Ministerwechsel 6368.  XXXII. 

Botschaft  des  Präsidenten  der  Republik  an 

die  Kammern  betreffs  deren  Vertagung    .     .    6369.  XXXI, 

Manifeste  der  republikanischen  Senatoren 
und  der  republikanischen  Deputirten,   betr. 

den  Ministerwechsel  und  die  Vertagung  .    .    6370.  XXXII. 

Circular  des  Ministerpräsideuten  und  Justiz- 
ministers Duc  de  Broglie  an  die  General- 
prokuratoren, betreffend  Ueberwachung  der 

Presse 6371.  XXXII. 

Juni  16.  —  Botschaft  des  Präsidenten  der  Republik  an 
den  Senat,  betreffend  Auflösung  der  Depu- 
tirtenkammer       6372.  XXXII. 

—  Erklärung  des  Min.  d.  Innern  M.  de  Fourtou 
in  der  Deputirtenkammer,  betreffend  deren 
Auflösung 6373.  XXXII. 

—  Misstraueusvotum  der  Deputirtenkammer  ge- 
gen das  Ministerium  Broglie 6374.  XXXII. 

Juli    1.    —  Tagesbefehl  des  Marschalls  Mac  -  Mahon  an 

die  Armee  von  Paris 6375.  XXXII. 


18.     — 


20. 


16. 


19. 


Französiscll-ßelgisclie  Differenz  (Eisenbahnangelegenheit.) 

1869.  März  22.  Frankreich.  Note  des  „Journal  officiel"  über  die 
Bildung  einer  gemischten  Kommission  zur 
Prüfung  der  die  Belgische  Eisenbahn -An- 
gelegenheit betreffenden  Fragen 8926.  XVII. 

„  Mai  1.  Oesterreich- Ungarn.  Min.  des  Ausw.  an  den  k.  k. 
Ges.  in  Berlin.  Ansichten  über  die  Fran- 
zösisch-Belgische Differenz 3906.  XVII. 

„  Juli  —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetz- 
gebenden Körperschaften  des  Reiches  vor- 
gelegten „Korrespondenzen"  des  k.  k.  gemein- 
samen Ministeriums  des  Ausw 3891.  XVII. 

„  „  8.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gesandten  in 
Dresden.  Die  Thätigkeit  des  k.  k.  Kabinets 
in  der  Franz.-Belg.  Eisenbahn-Angelegenheit    3906.  XVII. 

„  „  9.  Frankreich  u.  Belgien,  resp.  Niederlande.  Protokoll 
der  gemischten  Kommission  über  die  Basen 
von  Verträgen  zwischen  der  Verwaltung  der 
Belgischen  Staatsbahnen   und   der   Ostkom- 
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pagnie  einerseits  und  der  Ostkompagnie  mit    No.  Band. 

der  Niederländischen  Gesellschaft  anderseits    3927.       ,  XVII. 

1869.   Juli  18.     Sachsen.    Min.    des   Ausw.    an    den  königlichen 

Gesandten  in  Wien.    Bemerkungen  über  die 

Oesterr.  Depesche  vom  8.  Juli 3906.  XVII. 

„        „     18.     Preussen.   Min.  d.  Ausw.  (Stellvertreter  v.  Thile) 

an    den    königl.    Gesandten   iu   Wien.      Die 

Oesterr.  Depesche  vom  8.  Juli ;  Zurückweisung 

eines  der  Preussischen  Regierung  gemachten 

Vorwurfs 3906.  XVII. 

„        „     29.     Oesterreich- Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 

Gesandten  in  Dresden.    Erwiederung  auf  die 

Sachs.  Depesche  vom  18.  Juli 3906.  XVII. 

„    Decbr.        Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    3932.  XVII. 


St.  Gottliard-Balin. 

1869.  Oct.  15.    Schweiz  und  Italien.    Vertrag  wegen  Erbauung 

einer  Eisenbahn  über  den  St.  Gotthard    .    .    4622.  XXI. 

1870.  April  26.     —  —  Zusatz -Konvention  zum  obigen  Vertrage    4623.  XXI. 

1871.  Oct,  28.    Deutschland,  Schweiz  und  Italien.  Konvention,  betr. 

den  Zutritt  des  deutschen  Reiches  zu  dem 
Vertrage  -wegen  Erbauung  einer  St.  Gott- 
hard-Bahn  4624.  XXI. 


(jramont-Beiist'scher  Streit. 

1S70.  Juli  20.  Oesterreich -Ungarn.  Depesche  des  Grafen  Beust 
an  den  Fürsten  Metternich  vom  20.  Juli  1870, 
veröffentl.  im  „Temps"  vom  9.  April  1874  .     5184.  XXVI. 

1872.  Dec.    9.     Frankreich.   Schreiben  des  Herzogs  von  Gramont 

an  einen  Freund,  veröffentlicht  in  der  „Cor- 

respondance  Europeenne" 5179.  XXVI. 

,,  „  28.  —  Schreiben  des  Herzogs  von  Gramont  an  den 
Grafen  Daru,  Vicepräsidenten  der  Parla- 
mentär. Untersuchungs-Kommission  über  die 
Akte  der  Regierung  der  nationalen  Ver- 
theidigung 5180.  XXVI. 

1873.  Jan.    4.    Oesterreich -Ungarn.    Schreiben  des  Grafen  Beust 

an  den  Herzog  von  Gramont  mit  Copie  einer 

Depesche   an   den  Fürsten  Metternich   vom 

11.  Juli  1870 5181.  XXVI. 

„        „       4.    —  Min.  d.  Ausw.  (Graf  Andrässy)  an  den  k.  k.     ■ 

Botschafter  in  Paris  (Graf  Apponyi),  Ueber- 

sendung    und  Bestätigung    des   Beust'schen 

Schreibens      .    ,     .     .     • 5182.  XXVI. 

„        „       8.    Frankreich.    Antwort  des  Herzogs  von  Gramont 

an  den  Grafen  Beust 5183.  XXVI. 

1874.  Mai  13.    Oesterreich -Ungarn.     Aus   d.  Sitzung   d.   ungar. 

Abgeordnetenhauses  vom  13.  Mai  1874.  Beant- 
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wortung  einer  Interpellation  über  die  Beust-    No.  Band. 
sehe  Depesche  durchden  ungarischen  Minister- 
präsidenten      5185.               XXVI. 

1874.  Mai    21.    Oesterreich- Ungarn.    Aus  der  Sitzung  der  ungar. 
Deleg.  V.  21.  Mai  1874.  Beantwortung  einer 
Interpellation  über  die  Beust'sche   Depesche 
durch  d.  gemeinsamen   Minister   des  Ausw.    5186.  XXVI. 

6 
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1868.  Sept.  6  Frankreich.  Konsul  in  Canea  an  den  kais.  Min. 
des  Ausw.  Abnahme  der  Kräfte  des  Auf- 
standes und  dessen  Unterstützung  von  Griech. 
Seite 3627.  XVI. 

„        „     19.    —  Ders.  an  Dens.  Rückkehr  der  ausgewanderten 

Kreter 3628.  XVI. 

„  Oct.  4.  —  Ders.  an  Dens.  Erlöschen  des  Aufstandes 
im  Innern.  Aufrechthaltung  desselben  von 
auswärts 3629.  XVL 

„  Nov.  23.  —  Gesandter  in  Athen  an  Dens.  Griechischer 
Zuzug  nach  Kreta;  beabsichtigtes  Einschrei- 
ten der  Türkei 8630.  XVI. 

„  „  28.  Grossbritannien.  Gesandter  in  Athen  an  den 
köiiigl.  Min.  d.  Ausw.  Beweise  für  die  Conni- 
venz  der  Griechischen  Regierung  mit  dem 
Aufstand  in  Kreta 3799.  XVI. 

„  „  30.  Frankreich.  Konsul  in  Canea  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Fortdauer  der  auswärtigen 
Unterstützung  des  Aufstandes 3631.  XVI. 

„  „  30.  Griechenland.  Kriegsminister  an  die  königl.  Mi- 
litärbehörden. Auftrag,  gegen  die  Desertionen 
energisch  einzuschreiten 3657.  XVI. 

„  Dec.  1.  —  Der  erste  Dragoman  der  Legation  an  den 
königl.  Gesandten  in  Konstantinopel.  Unter- 
redungen mit  Türkischen  Ministern  über  den 
bevorstehenden  Bruch  der  diplomatischen  Be- 
ziehungen   3776.  XVI. 

„  „  2.  —  Gesandter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Erkundigungen  beim  Russi- 
schen Botschafter,  Gen.  Ignatjew,  über  den 
bevorstehenden  Bruch 8777.  XVI. 

„  „  3.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  an 
den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Bevorstehender 
Bruch  zwischen  der  Türkei  und  Griechenland    3632.  XVI. 

„  „  3.  Griechenland.  Gesandter  in  Konstantinopel  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Unterredung 
zwischen  dem  Russischen  und  dem  Englischen 
Botschafter  über  die  Haltung  zum  Türkisch- 
Griechischen  Konflikt 3778.  XVI. 

„  „  4.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  Konstantinopel.     Ueberraschung 
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über  das  beabsichtigte  Vorgehen  der  Türkei    No.  Band. 

gegen  Griechenland 3633.  XVI. 

1863.  Dec.  4.  Frankreich.  Ders.  an  den  kaiserl.  Ges.  in  Athen. 
Der  beabsichtigte  Bruch  zwischen  der  Pforte 
und  Griechenland 3634.  XVI. 

„  „  4.  Türkei.  Gesandter  in  Athen  an  den  königlich  Grie- 
chischen Min.  des  Ausw.  Beschwerden  über 
die  Haltung  Griechenlands  und  Aufforderung 
zur  Ergreifung  erfolgreicher  Maassregeln  zur 
Befriedigung  der  bezüglichen  Reklamationen    3648.  XVI. 

„  „  4.  Griechenland.  Gesandter  in  Konstautinopel  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Unterredung  Ig- 
natiew's  mit  Chalil-Bei  über  das  Ultimatum; 
Stellung  der  Vertreter  der  Westmächte  zur 
Türkisch-Griechischen  Frage 3779.  XVI. 

„  „  5.  Frankreich.  Botschafter  in  Koustantinopel  an  den 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Gründe  der  Pforte  zum 
Bruch  mit  Griechenland-,  Aufschub  der  Maass- 
regel in  Erwartung  der  Intexcession  der  Mächte    3635.  XVI. 

„        „       5.    —  Ges.    in   Athen     an    Dens.     Bevorstehender 

Bruch  der  Pforte    mit  Griechenland   .     .    .    3636  XVI. 

„  „  5.  Griechenland.  Kriegsminister  an  den  königl.  Min. 
d.  Ausw.  Massregeln  zur  Verhütung  der  De- 
sertion Griechischer  Truppen 3656.  XVI. 

„        „       5.     —  Ges.  in  Const.  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw. 
Vorstellungen  der  Vertreter  Frankreichs,  Eng- 
lands und  Russlands  bei  der  Pforte    wegen 
Aufschiebung  des  Bruchs  mit  Griechenland.    3780.  XVI. 

„  „  5.  Grossbritannien.  Botschalter  in  Constantinopel  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Ablehnung  des 
Ansinnens  des  Russischen  Botschafters,  die 
Pforte  vor  einem  Bruch  mit  Griechenland  zu 
warnen.  Die  Pforte  will  zunächst  die  Schutz- 
mächte um  Vermittelung  angehen    ....    3802.  XVI. 

„  „  5.  —  Ders.  an  Dens.  Zurückweisung  der  Beschul- 
digung ,  die  Pforte  zum  Vorgehen  gegen 
Griechenland  aufgereizt  zu  haben    ....    3803.  XVI. 

„  „  6.  Russland.  Der  Reichskanzler  an  den  kaiserlichen 
Botschafter  in  Constantinopel.  Unterredung 
mit  dem  Türkischen  Geschäftsträger  in  Peters- 
burg über  die  Folgen  eines  Bruchs  der  Türkei 
mit  Griechenland 3787.  XVI. 

,,  „  7.  Frankreich.  Botschafter  in  Constantinopel  an 
den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Ultimatum  der 
Pforte  an  Griechenland 3637.  XVI. 

„  „  7.  —  Ges.  in  Athen  an  Dens.  Schritte  der  Schutz- 
mächte zur  Vermeidung  eines  Conflictes  mit 
der  Pforte 3638.  XVI. 

„  „  7.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
St. -Petersburg.  Aufforderung  Russlands  zur 
Mitwirkung  zur  Verhütung  eines  Conflicts 
zwischen  der  Pforte  und  Griechenland     .    .    3639.  XVI. 
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1868.  Dec.    7.    Griechenland.     Gesandter   in   Constantinopel   an    No.  Band, 

den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Beschluss  der 
Pforte,  ein  aus  fünf  Punkten  bestehendes 
Ultimatum  an  die  Griechische  Regierung  zu 
ricliten.  Die  Freunde  Griechenlands  rathen, 
das  Ultimatum  nicht  unbedingt  zu  verwerfen.    3781.  XVI. 

„        „       7.    —  Ders.  an  Dens.     Abgang  des  Ultimatum  nach 

Athen 3782.  XVI. 

„  „  7.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  (Stanley)  an  den 
königl.  Gesandten  in  Athen.  Warnung  Grie- 
chenlands vor  den  Folgen  seines  Verhaltens 
gegen  die  Türkei 3800.  XVI. 

„  „  8.  Frankreich.  Botschafter  in  London  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Englands  Warnung  in  Athen 
vor  aggressiver  Politik 3640.  XVI. 

„  „  8.  —  Botschafter  in  St. -Petersburg  an  Dens.  Russ- 
lands Bemühungen  zur  Abwendung  eines 
Conflicts 3641.  XVI. 

„  „  9.  —  Botschafter  in  London  an  Dens.  Aggres- 
sives Verhalten  der  Griechischen  Regierung; 
Abmahnung  des  Englischen  Cabinets   .    .     .    3642.  XVI. 

„  „  9.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
Berlin.  Aufforderung  an  Preussen,  als  Unter- 
zeichnet des  Pariser  Friedens,  die  Schritte  der 
Schutzmächte  in  Athen  zu  unterstützen    .    ,    3643.  XVI. 

»  „  9.  Griechenland.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten 
des  Sultans  in  Athen.  Widerlegung  der 
letzten  und  früheren  Beschwerden  der  Pforte.    3649.  XVI. 

„  „  9.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Französischen  Gesandten 
(und  gleichlautend  an  die  Vertreter  Englands 
und  Russlands)  in  Athen.  Antwort  auf  deren 
mündliche  Vorstelluugen  (vgl.  No.  3638)  in 
Betreff  der  Türkischen  Reclamationen      .     .    3650.  XVI. 

„  „  10.  Frankreich.  Botschafter  in  Berlin  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Versöhnliche  Schritte  Preus- 
sens  in  Athen  und  Constantinopel    ....     3644.  XVI. 

„  „  10.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl,  Botschafter 
in  Constantinopel.  Aufforderung  der  Pforte 
zur  Mässigung  in  ihrem  Vorgehen  gegen 
Griechenland 3645.  XVI. 

„  „  10.  —  Ders.  an  den  kaiserlichen  Gesandten  in  Athen. 
Tadel  des  bisherigen  Verhaltens  der  Griechi- 
schen Regierung;  Mahnung,  den  Vorstellungen 
der  Grossmächte  Gehör  zu  geben    ....    3646.  XVI. 

„  „  10.  —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserlichen  Min. 
d.  Ausw.  Anzeige  von  den  durch  die  Schutz- 
mächte beim  Griechischen  Min.  d.  Ausw.  ge- 
machten Vorstellungen,  nebst  Uebersendung 
der  betr.  Antwort  des  Letzteren,  sowie  der 
Abschrift  einer  Türkischen  Note  an  Griechen- 
land und  der  bezügl.  Antwort  des  Griech. 
Min.  d.  Ausw 3647.  XVI. 
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1868.  Dec.  10.     Griechenland.    Min.  d.  Ausw.  an  den  königlichen    No.  Band. 

gesandten  in  Paris.    Die  Grundlosigkeit  der 
Beschwerden  der  Pforte 3651.  XVI. 

„  „  10.  Russland.  Der  Reichskanzler  an  den  kaiserlichen 
Botschafter  in  Constantinopel.  Die  Be- 
dingungen des  Türkischen  Ultimatums.  Mängel 
der  Griechischen  Verfassung 3788.  XVI. 

„  „  11.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen 
Botschafter  in  Constantinopel  und  an  den 
kais.  Ges.  in  Athen.  Die  Vertreter  Preussens 
in  Constantinopel  und  Athen  sind  beauftragt, 
im  Einvernehmen  mit  den  Vertretern  Eng- 
lands und  Frankreichs  zu  Gunsten  der  Bei- 
legung des  Conflicts  zu  wirken.  Gleiche  In- 
structionen haben  die  resp.  Italienischen  Re- 
präsentanten erhalten 8652.  XVI. 

„  „  11.  —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserlichen  Min. 
d.  Ausw.  Bevorstehende  Abreise  des  Türkischen 
Gesandten  aus  Athen 3653.  XVI. 

,,        „     11.    Türi<ei.     Gesandter  in  Athen  an   den  königlich 

Griechischen  Min.  d.  Ausw.     Ultimatum  .     .    3665.  XVI. 

„  „  11.  Griechenland.  Gesandter  in  Constantinopel  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Mangel  an  Nach- 
richten aus  Athen,  desgl.  aus  St.-Petersburg. 
Wiederholte  Vorstellungen  Ignatiews  beim 
Grossvezir 3783.  XVI. 

„  „  13.  Frankreich.  Botschafter  in  Wien  an  den  kaiser- 
lichen Min.  d.  Ausw.  Die  Vertreter  Oester- 
reichs  in  Constantinopel  und  Athen  sind  be- 
auftragt, die  Schritte  Frankreichs  zu  unter- 
stützen   3651.  XVI. 

„  „  14.  Griechenland.  Gesandter  in  Paris  an  den  kaiserl. 
Französischen  Min.  des^Ausw.  Uebermittelung 
der  Erlasse  des  Griechischen  Kriegsministers 
vom  30.  Nov.  und  5.  Decbr.  (No.  3656  und 
3657) 3655.  XVI. 

,,  „  14.  Frankreich.  Consulats-Verweser  in  Syra  an  den 
kaiserl.  Gesandten  in  Athen.  Die  Vorgänge 
vor  Syra ; 3674.  XVI. 

„  „  14.  Griechenland.  Commandant  der  „Enosis"  an  den 
Hafencapitän  von  Syra.  Bericht  über  den 
Conflict  mit  dem  Türkischen  Geschwader     .    3675.  XVI. 

„  „  14.  Türkei.  Admiral  Hobart -Pascha  an  den  Gou- 
verneur von  Syra.  Aufforderung,  die  „Enosis" 
festzuhalten,  um  derselben  den  Process  wegen 
Piraterie  zu  machen 3676.  XVI. 

„  „  15.  Frankreich.  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiser- 
lichen Min.  d.  Ausw.  Weitere  Schritte  beim 
Griech   Cabinet.    Verfolgung  der  „Enosis"  .    3658.  XVI. 

„        „     15.     —  Ders.  an  Dens.    Zur  „Enosis"  -  Affaire     .    .     3659.  XVI. 

„        „     15.    —  Ders.  an  Dens.   Absendung  eines  Griechischen 

Kriegsschiffes  gegen  Hobart-Pascha     .    .    .    3660.  XVI. 
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1868.  Dec.  15.     Frankreich,      Ders.    an   Dens.     Verwerfung    des    No.  Band. 

Türkischen  Ultimatums   durch  Griechenland    3661.  XVI. 

„        „     15.    —  Ders.  an  Dens.    Nochmalige  gemeinschaftliche 

Englisch -Französ.    Warnung    Griechenlands    3662.  XVI. 

„  „  15.  Griechenland.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten 
des  Sultans  in  Athen.  Motivirte  Zurück- 
weisung der  im  Türkischen  Ultimatum  auf- 
gestellten Forderungen 3669.  XVI. 

„  „  15.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  (Lord  Clarendon) 
an  den  königl.  Gesandten  in  Athen.  Das 
neue  Englische  Cabinet  theilt  die  Anschauung 
seiner  Vorgänger  über  die  Gefahren  der 
Griechischen  Politik 3801.  XVI. 

„  „  16.  Franl(reich.  Botschafter  in  Gonstantinopel  an 
den  kais.  Min.  d.  Ausw.  Das  Türkische  Ul- 
timatum betreffend 3663.  XVI. 

„  „  16.  Griechenland.  Min.  d,  Ausw.  an  die  Vertreter 
Frankreichs ,  Englands  und  Russlands  in 
Athen.  Beschwerde  über  die  Verfolgung  des 
Griechischen  Dampfers  „Enosis"  durch  ein 
Türkisches  Geschwader  unter  Hobart-Pascha, 
und  Protest  gegen  dessen  Verweilen  in  den 
Gewässern  von  Syra 3670.  XVI. 

„  „  16.  Frankreich.  Consulats-Verweser  in  Syra  an  den 
kaiserl.  Gesandten  in  Athen.  Erfolgreiche 
Vermittelung  des  Commandanten  des„Forbin" 
bei  Hobart-Pascha 3677.  XVI. 

,,  „  16.  Türkei.  Admiral  Hobart-Pascha  an  den  Com- 
mandanten (Meyer)  der  kaiserl.  Französ.  Cor- 
vette  „Forbiu"  in  Syra.  Bitte  um  Ueber- 
mittelung  des  nachstellenden  Schreibens  an 
den  Commandanten  der  Griechischen  Fre- 
gatte „Hellas" 3678.  XVI. 

„  „  16.  —  Ders.  an  den  Commandanten  der  königl. 
Griech.  Fregatte  „Hellas".  Verlangen,  die 
,, Enosis"  festzuhalten 3679.  XVI. 

„  „  17.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  kaiserl.  Fran- 
zösischen Min.  d.  Ausw.  Uebersendung  einer 
Abschrift  des  Türkischen  Ultimatum  an  Grie- 
chenland. Anzeige  von  der  Ablehnung  des- 
selben und  von  der  Abreise  des  Türkischen 

Gesandten  aus  Athen 3664.  XVI. 

.,  „  17.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserlichen 
Botschafter  in  London  und  St.  Petersburg. 

Zur  „Enosis"  -  Affaire 3666.  XVL 

.  „        „      17.    . —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserlichen  Min. 
d.  Ausw.  Hobart-Pascha  hat  den  Hafen  von 

Syra  verlassen 3667.  XVI. 

,,  „  17.  —  Ders.  an  Dens.  Uebersendung  einer  Abschrift 
der  Griechischen  Antwort  auf  das  Türkische 
Ultimatum  und  einer  Griechischen  Note  an 
die  Vertreter  der  Schutzmächte  in  Athen    .    3668.  XVI. 
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1868.  Dec.  17.    Frankreich.     Ders.  an  den  königl.  Griechischen    No.  Band. 

Min.  d.  Ausw.     Antwort    auf    dessen  Note 
vom  16.  (No.  3670) 3671.  XVI. 

„  „  17.  Griechenland.  Min.  d.  Ausw.  au  den  königlichen 
Gesandten  in  Paris.  Der  Abbruch  der  diplo- 
matischen Beziehungen  und  die  sonstigen 
feindlichen  Acte  der  Pforte  gegen  Griechen- 
land   3672.  XVI. 

„  „  17.  Frankreich.  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiser- 
lichen Min.  d.  Ausw.  Bericht  über  seine 
Bemühungen  zur  Verhinderung  eines  feind- 
liehen Zusammenstosses  vor  Syra  und  die 
Haltung  des  Griechischen  Cabinets  in  dieser 
Angelegenheit 3673.  XVf. 

„  ,,  17.  Griechenland.  Gesandter  in  Constantinopel  an  die 
Vertreter  Fraukreichs,  Englands  und  Russ- 
lands daselbst.  Bitte,  die  Griechischen  Uuter- 
thauen  in  der  Türkei  unter  ihreu  Schutz  zu 
nehmen 3687.  XVI. 

„  „  17.  Russland.  Der  Reichskanzler  an  den  kaiserlichen 
Botschafter  in  Paris.  Uebersendung  der 
nachstehenden  Dep.  nach  London.  Räthlich- 
keit  vereinter  Bemühungen  der  Grossmächte 
zu  Gunsten  der  Erhaltung  des  P'riedens  .     .    3789.  XVI. 

„  „  17.  —  Ders.  an  den  kaiserlichen  Botsch.  in  Loudon. 
Die  Umstände ,  unter  welchen  die  jetzige 
Krisis  ausgebrochen  ist.  Ein  „geheimer  Ein- 
fluss" ,  dem  nachzuforschen  sei ,  störe  die 
Ruhe  Europa's.  Nichtinterveution  ist  das 
Programm  Russlands  in  der  orientalischen 
Frage 3790.  XVI. 

„        „     18.     Frankreich.    Botschafter  in  London  an  den  kaiserl. 

Min.  d.  Ausw.  Das  Ereigniss  mit  der  „Enosis".    3680.  XVI. 

„  „  19.  Griechenland.  Min.  d.  Ausw.  an  die  königl.  Con- 
sularbehörden  im  Ottomanischen  Reiche. 
Der  Abbruch  der  Beziehungen  zwischen  der 
Türkei  und  Griechenland  und  die  Ausweisung 
der  Griechischen  Unterthanen  aus  der  Türkei.    3784.  XVI. 

„  „  19.  Russland.  Der  Reichskanzler  an  den  kaiser- 
lichen Botschafter  in  London.  Missbilligung 
des  ungestümen  und  strengen  Vorgehens  der 
Pforte.  Nothwendigkeit  einer  diplomatischen 
Intervention  der  Grossmächte 3791.  XVI. 

„  „  19.  —  Ders.  an  Dens.  Die  Englische  Regierung  hat 
eine  gemeinschaftliche  Action  der  drei  Schutz- 
mächte auf  der  Basis  des  Türkischen  Ulti- 
matum vorgeschlagen.  Russland  schlägt  da- 
gegen eine  diplomatische  Intervention  sämmt- 
licher  Grossmächte  vor  sowie  genaue  Prüfung 
der  Conferenz-Basis 3792.  XVI. 

„  „  19.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  St.-Petersburg.    Vorzug  einer 
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Einwirkung  der  Schutzmächte  vor  dem  Ein-    No.  Band. 

berufen  einer  Couferenz  aller  Grossmächte.    3804.  XVI. 

1868.  Dec.  19.     Grossbritannien.   Ders.  an  den  königl.  Botsch.  in 

Constantinopel.  Bedauern  über  die  Maassregel 

der  Ausweisung  der  Griechen  aus  der  Türkei.     3805.  XVI. 

„        „     20.     Fran!<reich.     Botschafter    in    Constantinopel    an 

den  königl.  Griechischen  Gesandten  daselbst. 

Ablehnung   des    Schutzes    der    Griechischen 

Unterthanen    und  Interessen  in   der  Türkei 

von  Seiten  Frankreichs 3688.  XTI. 

„        „    .20.    Grossbritannien.     Botschafter    in   Paris    an    den 

kaiserl.  Min.    des   Ausw.     Unterredung   mit 

La  Valette;  günstige  Stimmung  desselben  für 

den  Preussischen  Konferenzvorschlag  .    .    .    8806.  XVI. 

„        „      21.    Frankreich.   Min.  d.  Ausw.    (La  Valette)  an  den 

kaiserlichen   Botschafter   in   Konstantinopel. 

Bitte  um  acht  Tage  Frist  von  der  Türkischen 

Regierung    behufs   Besprechungen    mit  den 

Grossmächten 3681.  XVI. 

„        „     21.    —  Ders.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in  Berlin. 

Anregung  einer  Konferenz  über  die  Türkisch- 
Griechische   Angelegenheit   durch  Preussen; 

eventuelle  Zustimmung  Frankreichs     .    .    .    3682.  XVI. 

„        „     21.    —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min.  des 

Ausw.    Die  Griechische  Kammer  votirte  eine 

Anleihe  etc 3683.  XVI. 

„        „     21.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  Dens.   Die 

Türk.  Regierung  verlängert  die  Frist  für  das 

Ein-  und  Auslaufen  Griechischer  Schiffe  und 

für  die  Ausweisung  Griechischer  Unterthanen    3684.  XVI. 

„        „     21.     —  Konsul  in  Canea  an  den  Freischaaren-Führer 

Petropulaki.  Rath,  die  Insel  Kreta  mit  seinen 

Freischaaren  zu  verlassen,  um  das  Leben  von 

40  gefangenen  Griechen  zu  retten   ....    3719.  XVI, 

,,        „     21.    Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den  kön. 

Min.   d.  Ausw.    Der  Kaiser  von  Frankreich 

billigt  den  Konferenzvorschlag 3807.  XVI. 

„        „     22.    Frankreich.   Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 

kaiserlichen  Min.  d.  Ausw.  Die  Pforte  ge- 
währt eine  fernere  Frist  von  zwei  Wochen 

zu  Unterhandlungen  (vergl.  No.  3681)  .    .    .    3685.  XVI. 

,,       „     22.    —  Ders.  an  Dens.  Uebersendung  der  Griechischen 

Note  vom  17.  (No.  3687) 3686.  XVL 

„        „     23.    —  Botschafter  in  London  an  Dens.    Geneigtheit 

Lord  Ciarendons   zur  Theilnahme  an  einer 

Konferenz 3689.  XVI. 

„        „     23.    Grossbritannien.     Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  in  Paris.  Bemerkungen  und  Er- 
wägungen in  Bezug  auf  die  vorgeschlagene 

Konferenz 3690.  XVI. 

„  „  24.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ge- 
sandten in  Athen.     Anzeige  von  dem  Kon- 
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ferenzvorschlage.    Auftrag,  sowohl  dem  Grie-    No.  Band. 

chischen  Min.  d.  Ausw.   als  Hobart -Pascha 

Mässigaug  anzurathen 3691.  XVI. 

1868.  Dec.  24.    Frankreich.  Ders.  an  den  kaiserlichen  Botschafter 

in    Konstantinopel.      Die    Bemühungen   zur 

Herbeiführung  der  Konferenz 3692.  XVf. 

„        „     24.     —  Botschafter  in  Berlin  an  den  kaiserl.   Min. 

d.  Ausw.    Uebereinkommen  mit  dem  Grafen 

V.  Bismarck  über  die  Fassung  der  Konferenz- 
Einladung  3693.  XVI. 

„        „     24.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 

Berlin.  Die  Fassung  der  Einladung  zur  Kon- 
ferenz      3694.  XVI. 

„        „     24.    —  Botschafter  in  Berlin  an  den  kaiserl.  Min.  d. 

Ausw.    Bericht  über  eine  Berathung  mit  dem 

Grafen  v.  Bismarck  über  die  Konferenz,  ihre 

Grundlagen,  Tragweite  etc 3695.  XVI. 

„        „     24.    —  Gesandter  in  Athen  an  Dens.   Uebersendung 

einer   Deklaration    der   Griechischen    Kron- 

consulenten  über  die  „Enosis"  -  Affaire      .    .     3696.  XVL 

„        „     24.     Griechenland.    Proklamation  des  Ministeriums  an 

das  Volk,  die  Lage  des  Landes  betr.  .     .     .    3785.  XVI. 

„        „     24.    Russland.   Der  Reichskanzler  an  die  kaiserlichen 

Botschafter  in  Paris  und  London.  Griechen- 
land muss  zur  Konferenz  zugelassen  werden  3793.  XVI. 
„        „     25.     Frankreich.   Botschafter  in  Wien  an  den  kaiserh 

Min.  d.  Ausw.    Zustimmung  des  Wiener  Ka- 

binets  zu  dem  Konferenzvorschlage      .     .    .     3697.  XVI. 

„  „  25.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  Dens.  Be- 
denken der  Pforte  gegen  die  Konferenz  .  .  3698.  XVI. 
„        „     25.    —  Min.  d.   Ausw.    an  den   kaiserl.  Botschafter 

in  Constantinopel.  Empfehlung  des  Konferenz- 

programmes 3699.  XVL 

„       „     25.    Russland.   Der  Reichskanzler  an  den  kaiserlichen 

Botschafter   in   Paris.     Parität   des  Griech. 

Vertreters  bei  der  Konferenz  mit  dem  Tür- 
kischen   3794.  XVL 

„        „     26.    Frankreich.     Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl. 

Min.  d.  Ausw.    Hobart-Pascha  willigt  in  die 

gerichtliche  Verfolgung  der  „Enosis"    .     .     .     3700.  XVL 

„        „     26.    —  Botschafter  in  Wien  an  Dens.   Graf  v.  Beust 

schliesst  sich   den  Frauzösischeu  Ansichten 

über  die  Basis  der  Konferenz  an     ...     .    3701.  XVI. 

„        „     26.    Grossbrilannien.     Botschafter    in   Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.   Bedenken  der 

Pforte  gegen  eine  Konferenz 3810.  XVI. 

„        „     27.     Frankreich.    Konsul  in  Canea  an  den  kaiserlichen 

Min.  d.  Ausw.  Schlechte  Lage  der  Insurgenten    3702.  XVI. 

„        „     27.     Grossbritannien.     Botschafter    in   Paris   an    den 

königl.  Min.   d.  Ausw.    Unterredung  mit  La 

Valette  über  die  Betheiligung  Griechenlands 

an  der  Konferenz  , 3808.  XVL 
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1868.  Dec.  28.     Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot-    No.  Band, 

schafter  in  London.  Uebereinstimmung  mit 
den  Ansichten  des  Englischen  Kabinets  in 
Bezug  auf  das  Programm  der  Konferenz      .    3703.  XVI. 

„  „  28.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Konstantinopel.  Widerlegung 
der  Bedenken  der  Pforte  gegen  die  beab- 
sichtigte Konferenz 3809.  XVI. 

„  „  29.  —  Ders.  an  den  königl.  Botschafter  in  Paris. 
Nothwendigkeit,  dass  die  Konferenz  sich  auf 
Ptathschläge  beschränke  und  jeder  aktiven 
Intervention  in  den  Türkisch- Griechischen 
Konflikt  enthalte 3704.  XVI. 

„  „  29.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  London.  Einigung  über  die  Basen 
der  Konferenz 3705.  XVI. 

„  „  29.  —  Botschafter  in  London  an  den  kaiserl.  Min. 
d.  Ausw.  Zustimmung  Englands  zu  den  An- 
sichten Frankreichs  über  die  Konferenz  .     .     3706.  XVI. 

„  „  29.  Frankreich.  Konsulatsverweser  in  Syra  an  Dens. 
Stand  der  „Enosis"- Angelegenheit ;  vollständige 
Unterwerfung  der  Kretischen  Insurgenten     .    3709.  XVI. 

„  „  30.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  könig- 
lichen Botschafter  in  Paris.  Zustimmung  zur 
Theilnahme  an  der  Konferenz 3707.  XVI. 

„  „  30.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  Konstantinopel.  Instruction,  der 
Regierung  der  Pforte  die  Zustimmung  zum 
Programme  der  Konferenz  dringend  anzuem- 
pfehlen   3708.  XVI. 

„        „     30.     —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min.  d. 

Ausw.    Zur  „Enosis"-Augelegenheit     .     .    .    3710.  XVI. 

„  „  30.  —  Ders.  au  Dens.  Massenhafte  Kapitulation  der 
Griechischen  Freiwilligen  auf  Kreta.  Tür- 
kische Schiffe  bringen  dieselben  nach  Syra  .    3711.  XVI. 

„  „  30.  Griechenland.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Ge- 
sandten in  Paris.  Nothwendigkeit,  dass  die 
Konferenz  sich  auch  die  berichtigende  Fest- 
stellung der  continentalen  Grenze  zwischen 
der  Türkei  und  Griechenland  zur  Aufgabe 
mache 3712.  XVI. 

„  „  30.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Botschafter  des 
Sultans  in  Paris.  Motivirung  des  Abbruchs 
der  diplomatischen  und  commerciellen  Be- 
ziehungen mit  Griechenland  und  der  anderen, 
gegen  Letzer  es  ergriffenen  Maassregeln,  nebst 
bezüglichem  Memorandum 3713.  XVI. 

„  „  30.  Grossbrilannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
au  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Endliche  Ent- 
schliessung  der  Pforte  zur  Theilnahme  an 
der  Konferenz 3812.  XVI. 

„        „     31.    Frankreich.   Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 
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kaiserl.  Min.  d.  Aiisw.    Der  türkische  Bot-    No.  Band. 

schafter  in  Paris,  wird  beordert  werden,   an 

der  Konferenz  Theil  zu  nehmen 3714.  XXI. 

1868.  Dec.  31.  Frankreich.  Gesandter  in  Athen  an  Dens.  Vor- 
läufiger Abschluss  der  „Enosis"- Angelegenheit  3715.  XVI. 
1-69.     Jan.  2.     —  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  diplomatischen 

Agenten   bei   den  Pariser   Vertragsmächten. 

Einladung  zur  Theilnahme  an 'der  Konferenz    3716.  XVI. 

,,  „    2.    —  Botschafter  in  Berlin  an  den  kaiserl.  Min.  d. 

Ausw.  Preussen  tritt  der  Konferenz  bei  .     .    3717.  XVI. 

,,  „    2.    —  Konsul  in  Canea   an  Dens.    Detaillirter  Be- 

richt über  die  Capitulation  der  Insurgenten 

unter  Petropulaki 3718.  XVI. 

,,  „    4.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  Dens.    Mo- 

dification   der  Türkischerseits  angeordneten 

Massregeln   gegen    die   Griechischen  Unter- 

thaen  in  der  Türkei.    Der  Gross vezir  bittet 

um  einen  kurzen  Aufschub  der  Konferenz    .     3720.  XVI. 

„  „    4.    Griechenland.    Der   Nomarch   der   Cykladen   an 

die  fremden  Konsuln  in  Syra.    Beschwerde 

über  das   Circuliren  Türkischer   Fahrzeuge 

im  Hafen  von  Syra 3730.  XVI. 

„  „    5.    Türl(ei.    Grossvezir  an   die  Repräsentanten    der 

Pforte.    Veränderte  Dispositionen  in  Betreff 

der    Behandlung    Griechischer   Unterthanen 

und  ihres  Eigenthums  in  der  Türkei   .    .     .    3721.  XVI. 

„        „       5.    Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen 

Botsch.  in  Konstantinopel.  Inopportunität  der 

Maassregeln  gegen  die  Griechischen  Unter- 
thanen, sowie  des  Verlangens  nach  Aufschub 

der  Konferenz 3722.  XVI. 

„        „       5.     —  Botsch.  in  Konstantinopel  an  den  kaiserl.  Min. 

d.  Ausw.  Die  Behandlung  der  Griech.  Unter- 
thanen in  der  Türkei 3723.  XVI- 

„       „       5.    Oesterreich,    Frankreich,   Grossbritannien,    Italien, 

Norddeutscher  Bund,  Dänemark  und  Verein.  St. 

von   Amerika.     Die   respectiven  Konsuln   an 

den  Nomarcheu  der  Cykladen.    Drei  Fragen 

über  die  Bewachung  der  „Enosis"  ....    3732.  XVI. 

„        „       6.    Frankreich.     Botsch.   in  Konstantinopel  au   den 

kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Der  Grossvezir'  besteht 

nicht  mehr  auf  den  Aufschub  der  Konferenz    3724.  XVI. 

5,        „       6.    —  Gesandte!"  in  Athen  an  Dens.  Die  eventuellen 

Bevollmächtigten  der  Türkei  und  Griechen- 
lands bei  der  Konferenz 3725.  XVI. 

„        „       6.    Griechenland.    Der  Nomarch  der  Cykladen  an  die 

fremden    Konsuln    in    Syra.     Ausweichende 

Antwort  auf  die  Fragen  derselben  ....    3733.  XVI. 

„        „       7.     Frankreich.   Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ges.  in 

Athen.   Der  Repräsentant  der  Türkei  bei  der 

Konferenz 3726.  XVI. 

„        „       7.    —  Ges.  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw. 
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Die  Rückkehr  der  Griechischen  Freiwilligen      No.  Band. 

nach  Syra 3727.  XVI. 

1869.  Jan.  7.  Griechenland.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Ges. 
in  Paris.  Widerlegung  der  Türkischen  Be- 
schwerden und  Gegenbeschwerden  Griechenl.    3749.  XVI. 

„  „  7.  —  Ders.  an  Dens.  Eothwendigkeit  einer  befried. 
Lösung  der  Kretischen  Frage  zu  dauernder 
Sicherung  des  öffentlichen  Zustandes  im  Orient    3757.  XVI. 

„  „  7.  —  Ges.  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw. 
Mangel  an  Instructionen  für  die  Konferenz. 
Unterredung  mit  dem  J'ranzös.  Min.  d.  Ausw. 
über  die  Aufgabe  der  Konferenz     ....    3786.  XVI. 

„  „  8.  Oesterreich,  Frankreich,  Grossbritannien,  Italien, 
Norddeutscher  Bund,  Dänemark  und  Vereinigte 
St.  von  Amerika.  Die  resp.  Konsuln  in  Syra 
a.  d.  Türkischen  Vice-Admiral  Hobart-Pascha. 
Mittheilung  der  Note  des  Nomarchen  (8739)    3731.  XVI, 

„  „  8.  Grossbritannien.  Botsch.  in  Konstantinopel  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Vergeblicher  Versuch, 
die  Griechischen  ünterthanen  in  der  Türkei 
uuter  den  Schutz  der  Vereinigten  St.  zu  stellen    3813.  XVI. 

„        „       9.     Frankreich.   Konsul  in  Canea  an  den  kaiserl.  Min. 

d.  Ausw.    Abzug  der  Freiwilligen  von  Kreta    3728.  XVI. 

„  „  9.  —  Konsulats -Verweser  in  Syra  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Vorgänge  in  Syra.  Rücksichts- 
volles Benehmen  Hobart-Pascha's    ....    3729.  XVI. 

„        „       9.    Pariser  Vertragsmächte.  Pariser  Konferenz,  Erstes 

Protokoll 3734.  XVI. 

„  „  9.  Griechenland.  Ges.  in  Paris  an  den  Präsidenten 
der  Pariser  Konferenz,  Gründe  der  Nicht- 
theilnahme  an  der  Konferenz 3735.  XVI. 

„  „  9.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  Mis- 
sionen in  Konstantinopel  und  Athen.  Ueber- 
mittelung  des  Ersuchens  der  Konferenz  um 
Erhaltung  des  Status  quo 3736.  XVI. 

„  „  10.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Ges.  in  Athen.  Auffor- 
derung der  Konferenz  an  das  Griech.  Kabinet 
zur  Theilnahme 3737.  XVI. 

„  „  10.  Russland.  Der  Reichsk.  an  den  kaiserl.  Botsch. 
in  Paris.  Nochmaliger  Antrag  auf  Gleich- 
stellung des  Griechischen  Konferenzbevoll- 
mächtigten mit  dem  Türkischen 3795.  XVI. 

,,  „  11.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ges. 
in  Athen.  Ersuchen  um  Beschleunigung  der 
Antwort  auf  die  Aufforderung  der  Konferenz    3738.  XVI. 

„  „  11.  —  Botsch.  in  Konstantiuopel  an  den  kaiserl.  Min. 
d.  Ausw.  Antwort  der  Pforte  auf  die  Auf- 
forderung der  Konferenz  zur  Erhaltung  des 
Status  quo 3740,  XVI. 

„  „  12.  Pariser  Vertragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Zwei- 
tes Prrotokoll 3789.  XVI, 

„        „     12.    Frankreich.    Min.   d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ges, 
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in  Athen.  Aufforderung,  die  Enosis  im  Hafen      No.  Band. 

von  Syra  festzuhalten 3741.  XVI, 

1869.  Jan.  12.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botsch.  in 
Paris.  Die  Aufforderung  der  Konferenz  zur 
Erhaltung  des  Status  quo  betr 3742.  XVI. 

,,  ,,  12.  Russland.  Der  Reichskanzler  an  die  kaiserl.  Botsch. 
in  Paris,  London  und  Berlin.  Nochmals  die 
Parität  des  Türkischen  und  des  Griechischen 
KonferenzbevoUmächtigten  .......    8796.  XVI. 

„  „  12.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botsch.  in  Paris.  Vorgehen  der  Konferenz 
im  Falle  der  Nichttheilnahme  Griechenlands    3811.  XVI. 

„  „  12.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Stimmung  in  der  Türkei  be- 
züglich des  Konflikts  mit  Griechenland    .     .    3815.  XVI. 

„  „  13.  Russland.  Der  Reichsk.  an  den  kaiserl.  Botsch.  in 
London  Bedauern  über  die  Weigerung  Grie- 
chenlands, an  der  Konferenz  Theil  zu  nehmen, 
Bemerkungen   über   die  Griech.    Verfassung    3797.  XVI. 

„  „  13.  Grossbritannien.  Botsch.  in  Konstantinopel  an  den 
königl  Min.  d.  Ausw.  Zurückweisung  von  Be- 
schuldigungen im  Griechischen  Blaubuche    .    3816.  XVI. 

„  „  14.  Frankreich.  Ges.  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min. 
d.  Ausw.  Schritte,  Hobart-Pascha  zur  Entfer- 
nung aus  den  Gewässern  von  Syra  zu  bestimmen    3743.  XVI. 

„        „      14.     Pariser  Vertragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Drittes 

Protokoll 3744.  XVI. 

„  „  Ib.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ges. 
in  Athen.  Benachrichtigung  von  dem  Fort- 
gang der  Konferenzverhandlungen    ....    3745.  XVI. 

„        „     15.    Pariser  Vertragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Viertes 

Protokoll 3746.  XVI. 

„        „    15.    Griechenland.  Memorandum  über  den  Konflikt  mit 

der  Türkei 3747.  XVI. 

„  „  15.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit  Ln  Valette 
über  die  Stellung  Griechenlands  auf  der 
Konferenz 3814.  XVL 

„       „    16.    Pariser  Vertragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Fünftes 

Protokol 3748.      '  XVL 

„  „  16.  Frankreich.  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Anzeige  von  dem  verspäteten 
Empfang  der  Telegramme  v.  10.  Januar  .     .    3750.  XVL 

„        „     16.    —  Ders.  an  Dens.  Beharrlichkeit  des  Griech.  Ka- 

binets.   Erledigung  der  Enosis-Angelegenheit    3751.  XVI. 

„  „  17.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  Dens.  Ge- 
neigtheit der  Pforte  zur  Anerkennung  des 
Ausspruches  der  Konferenz 3752.  XVI. 

„  „  17.  —  Ders.  an  Dens.  Anerkennung  des  Konferenz- 
Ausspruches  Seitens  der  Pforte 3753.  XVI. 

„        „    18.    —   Thronrede    des   Kaisers   bei   Eröffnung    der 

Gesetzgebenden  Körperschaften    .....    3493.  XVL 
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1869.  Jan.  18.    Frankreich.    Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.    No,  Band. 

Ausw.     Griechenland   lehnt   wiederholt   die 
Theilnahme  an  der  Konferenz  ab    ...     .     3754.  XVI. 

„        „    20.    PariserVertragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Sechstes 

Protokoll 3755  XVI. 

„  „  20.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Griech. 
Min.  d.  Ausw.  Mittheilung  der  Declaration 
der  Konferenz 3756.  XVI. 

„        „    21.    —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire      .    .    .    3494.  XVi. 

„  „  21.  —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min.  d. 
Ausw.  Griechenland  wird  feindselige  Schritte 
gegen  die  Türkei  vermeiden,  beharrt  aber 
auf  Nichttheilnahme  an  der  Konferenz     .     .    3758.  XVI. 

„  „  21.  —  Ders.  an  Dens.  Verlauf  der  „Enosis"- Ange- 
legenheit      3762.  XVI. 

„  „  22.  —  Min.  d.  Ausw.  au  den  kaiserl.  Gesandten  in 
Athen.  Telegraphische  Benachrichtigung  von 
den  Beschlüssen  der  Konferenz 3759-  XVI. 

„        „    22.    —  Ders.  an  Dens.  Rekapitulation  der  Konferenz- 
*  Verhandlungen,  Empfehlung  deren  Resultats 

an  Griechenland,  mit  Ankündigung  der  Sen- 
dung des  Grafen  Charles  Walewski     .    .    .    8760.  XVI. 

„        „    22.    —  Ders.  an  den  kaiserl.'Botsch.  in  Konstantinopel. 

Günstiger  Ausgang  der  Konfer.  für  die  Türkei    3761.  XVI. 

„  „  25.  Grossbriiannien.  Botschafter  iu  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Kriegerische 
Stimmung  iu  der  Türkei 3817.  XVI. 

„        „    26.    Frankreich.    Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl. 

Min.  d.  Ausw.  Abzug  Hobart-Pascha's  von  Syra    3763.  XVI. 

„  „  27.  —  Ders.  an  Dens.  Eindruck  der  Konferenzbe- 
schlüsse in  Athen 3764.  XVI. 

„  „  28.  Grossbritannien.  Gesandter  in  Athen  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Eindruck  der  Entscheidung 
der  Konferenz 3818.  XVI. 

„  Febr.  3.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ge- 
sandten in  Athen.  Berechnung  der  Frist 
für  die  Erklärung  Griechenlands      ....     3765.  XVI. 

„  „  3/4.  —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min.  d. 
Ausw.  Drei  Telegramme  über  die  ausge- 
brochene Ministerkrisis 3766.  XVI. 

„  „  5.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Gesandten  in 
Athen.  Unthunlichkeit  einer  Verlängerung 
der  von  der  Konferenz  gesteckten  Frist  .    .     8767.  XVI. 

„  „  6.  —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min.  d. 
Ausw.  Telegramme  über  Bildung  des  Mi- 
nisteriums Zaimi 3768.  XVI. 

„  „  6.  Griechenland.  Proclamation  des  Ministerraths  an 
das  Hellenische  Volk.  Gründe  der  Annahme 
der  Konferenzbeschlüsse 3769.  XVI. 

„  „  6.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Französ.  Min. 
d.  Ausw.  als  Präsidenten  der  Kouferenz. 
Anerkennung  des  Ausspruchs  der  Konferenz     3771.  XVI. 
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1869  Febr.    6.    Griechenland.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Ges.  in    No.  Band. 

Paris  (und  gleichmässig  an  alle  Europ.  Höfe). 
Keflectionen  über  die  Konferenz 3772.  XVI. 

„  „  10.  Russland.  Der  Reichskanzler  an  den  kaiserl. 
Botschafter  in  London.  Aufregung  in  Athen. 
Nochmaliges  Bedauern  über  die  Nichtzu- 
lassung des  Griechischen  Vertreters  zur  Kon- 
ferenz nait  deliberativer  Stimme 3798.  XVI. 

„  „  11.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw  Unterredung  mit  La 
Valette  über  die  Griechisch-Türkische  An- 
gelegenheit      3819.  XVI. 

„  „  16.  —  Ders.  an  Dens.  Widerlegung  des  Gerüchts 
von  einer  Russischen  Depesche  über  den 
Ausgang  der  Konferenz 3820.  XVI. 

„  ,,  18.  Pariser  Vertragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Sieben- 
tes Protokoll 3770.  XVI. 

„  „  18.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Bericht  über  die  Vorgänge  bei 
der  letzten  Konferenzsitzung 3821.  XVI. 

„  „  20.  —  Ders.  an  Dens.  Unterredung  mit  dem  Grie- 
chischen Gesandten  in  Paris  über  die  Grie- 
chische Depesche  vom  6.  Februar  (No.  3772)    3822.  XVI. 

„  „  20.  —  Min.  des  Auswärtigen  an  die  königl.  Missio- 
nen in  Konstantinopel  und  Athen.  Empfeh- 
lung der  sofortigen  Wiederaufnahme  der  di- 
plomatischen Beziehungen  zwischen  der  Pforte 
und  Griechenland 3823.  XVI. 

„  „  21.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ge- 
sandten in  Athen.  Das  Griechische  Circulär 
vom  6.  Febr.  (No.  3772)  betr 3773.  XVI. 

„        „     22.    —  Ders.  an  die  kaiserl.  Missionen  im  Auslande. 

Verlauf  und  Resultate  der  Konferenz   .    .    .     3774.  XVI. 

„  „  22.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Zurücknahme  der  Türk.  Maass- 
regeln gegen  Griechenland 3775.  XVI. 

Handelspolitik. 

(Siehe  Reg.  L  S.  101—109.) 
1866.  Nov.    8.     Oesterreich.    Min.  d.  Aus.  an  den  k.  k.  Ges.  in 
Berlin.    Wunsch  der  Eröffnung  der  im  Prager 
Frieden  vorbehaltenen  handelspolitischen  Ver- 
handlungen      3249.  XIV. 

„  Dec.  19.  Grossbritannien.  Geschäftstr.  in  Wien  a.  d.  k.  k. 
Oesterreichischen  Min.  d.  Ausw.  Wunsch  der 
Wiederaufnahme  der  handelspolitischen  Ver- 
handlungen       3271.  XIV. 

„  >j  24.  Oesterreich.  Min.  d  Ausw.  a.  d.  k.  Grossbritannisch. 
Geschäftstr.  in  Wien.  Gründe  des  seitherigen 
Aufschubes  der  handelspolitischen  Verhand- 
lungen mit  England 3272.  XIV. 
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1866.  Dec.  28.    Niederlande.    Rede  d.  k.  Min.  d.  Ausw,    Grafen    No.  Band. 

von  Zuylen  von  Nyevelt,  in  der  Ersten  Kammer. 
Darlegung  des  Standpunktes  der  Regierung  in 
der  Frage  der  Abdämmung  der  Oster-Schelde.    3313.  XV. 

1867.  Jan.     6     Frankreich.    Botsch.  in  Wien  a.  d.  k.  k.  Oester- 

reichischen  Min.  d.  Ausw.  Einladung  zum  Bei- 
tritt zu  der  internationalen  Münzconvention.    3274.  XIV. 

„  „  27.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  kais.  Französischen 
Botschafter  in  Wien.  Geneigtheit  zum  Beitritt 
zu  der  internationalen  Münzconvention     ,     .    3275.  XIV. 

„  Febr.  3.  Oesterreich  und  Zollverein.  Protokoll,  betr.  einst- 
weilige Vertagung  der  Verhandlungen  über 
Revision  des  Handelsvertrages 3250.  XIV. 

„  „  13. .  Oesterreich.  Ges.  in  Berlin  an  den  k.  k.  Min.  d. 
Ausw.  Freiherrn  von  der  Heydt  über  Wieder- 
aufnahme der  Verhandlungen  zwischen  Oester- 
reich und  dem  Zollverein 3251.  XIV. 

„  „  18.  Belgien.  Expose  des  Negociations,  relatives  aux 
Barrages  de  l'Escaut  oriental  et  du  Sloe 
(1846-1867) 3314.  XV. 

„     März  23.     Oesterreich.     Ges.  in  Berlin  a.  d.  k.  k.  Min.  d. 

Ausw.    Graf  Bismarck  über  die  Weinzollfrage    3252.  XIV. 

„  Aug.  12.  Frankreich.  Botsch.  in  Wien  a.  d.  k.  k.  Oester- 
reichischen  Min.  d.  Ausw.  Abschluss  der 
Präliminar-Münzconvention 3276.  XIV. 

„  Oct,  12.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  k.  k.  Ges.  in 
«  Berlin.  Unterstützung  der  Verhandlungen 
Preussens  mit  Frankreich  wegen  Regelung 
des  Weinzolles  und  des  Verhältnisses  Meck- 
lenburgs      3253.  XIV. 

„  Nov.  18.  —  Ders.  a.  Dens.  Bemühungen  für  das  Zustande- 
kommen der  Auseinandersetzung  Preussens 
mit  Frankreich  wegen  Mecklenburgs    .     .    .     3254.  XIV. 

„  „  19.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Botschafter  in  Paris. 
Förderung  der  Verhandlungen  zwischen  dem 
Zollverein  und  Frankreich 3255.  XIV. 

„  „  22.  —  Ges.  in  Berlin  a.  d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Fortgang  der  Verhandlungen  zwischen  Frank- 
reich und  dem  Zollverein 3256.  XIV. 

„  „  27.  —  Ders.  an  Dens.  Sendung  des  Herrn  von  Pre- 
tis  zur  Unterstützung  der  Verhandlungen 
zwischen  Frankreich  und  dem  Zollverein      .    3257.  XIV. 

„        „    30.    —  Min.  d.   Ausw.   a.  d.   k.   k.  Ges.   in  Berlin. 

Sendung  des  H.  v.  Pretis  nach  Paris    .     .     .    3258.  XIV. 

„  Decbr.  2.  —  Ges.  in  Berlin  a.  d,  k,  k.  Min.  d.  Ausw. 
Unterredung  mit  Herrn  Delbrück  über  die 
Verhandlungen  des  Zollvereins  mit  Frankreich    3259.  XIV. 

„  „  16.  —  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  k.  k.  Ges.  in  Berlin. 
Bedauern  über  das  Hinziehen  der  Verhand- 
lungen zwischen  dem  Zollverein  und  Frankr.     3260.  XIV. 

,,  „  20.  —  Ges.  in  Berlin  a.  d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Unterredung    mit    Graf  Bismarck  über   den 
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Gang  der  Verbaudlungen  zwischen  Frankreich    No.  Band, 

und  dem  Zollverein 3261.  XIV. 

1867.  Dec.  21.     Oesterreich.  Min.  d.  Aiisw.  a   d.  k.  k.  Botsch.  in 

Paris.  Bemühen  und  Beseitigung  der  den  Ab- 
schluss  der  Verhandlungen  zwischen  Frank- 
reich und  dem  Zollverein  entgegenstehenden 

Schwierigkeiten 3262.  XIV. 

„       „      23.    —  Ders.   a.  d.  k.  Grossbritannischen  Geschäfts- 
.     träger  in  Wien.    Fortdauernde  Behinderung 
d.   Wiederaufnahme   handelspolitischer  Ver- 
handlungen mit  England 3273.  XIV. 

1868.  Jan.    4.    —  Ges.  in  Berlin  a.  d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw.    Graf 

Bismarck  über  den  Stand  der  Verhandlungen 

zwischen  Frankreich  und  dem  Zollverein.    .    3263.  XVI. 

„  „  4.  Zollverein.  Bundeskanzler  a.  d.  Ges.  in  Wien. 
Die  Schwierigkeiten  in  dem  Fortgang  der 
Verhandlungen  mit  Frankreich 3264.  XIV. 

„  „  4.  Oesterreich.  Ges.  in  Berlin  an  den  k.  k.  Min. 
d.  Ausw.  Fortgang  der  Verhandlungen  zwi- 
schen Frankreich  und  dem  Zollverein.    .    .    3265.  XIV. 

„  „  8.  —  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  k.  k.  Ges.  in  Berlin. 
Unterstütsung  Französischer  Forderungen 
in  den  Verhandlungen  mit  dem  Zollverein    .    3266.  XIV. 

,,  „  9.  —  Botsch.  in  Paris  a.  d.  k.  k.  Min.  d  Ausw. 
Kaiser  Napoleon  für  den  Abschluss  der  Ver- 
handlungen mit  dem  Zollverein 3267.  XIV. 

„  „  17.  Zollverein.  Bundeskanzler  a.  d.  Ges.  in  Wien. 
Neue  Schwierigkeiten  in  den  Verhandlungen 
mit  Frankreich 3268.  XIV. 

„  „  23.  Oesterreich.  Ges.  in  Berlin  a.  d.  k.  k.  Min.  d. 
Ausw.  Die  Verhandlungen  zwischen  Frank- 
reich und  dem  Zollverein  dem  Abschlüsse  nahe    3269.  XIV. 

„        „      25.     —  Ders.  an  Dens.    Abschluss  d.  Verhandlungen 

zwischen  dem  Zollverein  und  Frankreich     .    3270.  XIV. 

,,  „  28.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  diplo- 
matischen Agenten  in  Deutschland.  Der 
Gang  der  Verhandlungen  mit  Preussen  wegen 
Aufhebung  des  Art.  18.  des  Französisch- 
Mecklenburgischen  Handelsvertrages    .    .    .    3619.  XVI. 

„  Febr.  Oesterreich.  Uebersicht  zu  dem  den  Delegationen 
der  Gesetzgebd.  Körperschaften  des  Reiches 
vorgelegten  Rothbuche 3127.  XIV. 

„  März  9.  Zollverein  und  Oesterreich.  Handels-und  Zollver- 
trag nebst  Schlussprotokoll 3300.  XIV. 

„    April  27.    Zollverein.    Thronrede  des  Königs  von  Preussen 

bei  Eröffnung  des  Deutschen  Zollparlaments    3806.  XIV. 

„        „      30.    —  Entwurf  einer  Adresse  des  Zollparlaments  a.  d. 

König  von  Preussen ,  beantragt  v.  Metz  u.  Gen.    3307.  XIV . 

„      Mai    7.    —  Aus  der  Berathung  des  Zollparlaments  über 

den   Adress-Antrag 3308.  XIV. 

„  „  18.  —  A.  d.  Deb.  über  den  bei  der  zweiten  Be- 
rathung   des    Handels-    und    Zollvertrages 


110  Handelspolitik. 

zwischen     dem    Deutschen    Zollverein    und        No.  Band. 
Oesterreich  vom  9.  März  1868  gestellten  An- 
trag von  Dr.  Bamberger 3309.  XIV. 

1868.  Mai  23.     Zollverein.    Thronrede  des  Königs  von  Preussen 

beim  Schluss  des  Zollparlaments  ....  3310.  XIV. 
„  „  25.  Norddeutscher  Bund.  Gesetz  betr.  den  Vereins- 
Zolltarif  vom  1.  Juli  1865 3301.                   XIV. 

„        „     26.    Oesterreich.  Min.  d.  Aus.  an  den  k.  k.  Botschafter 

in  Paris.  Widerlegung  der  gegen  die  projek- 

tirte  Rentensteuer  erhobenen  Reklamationen    3350.  XV. 

„        ,,     30.    Frankreich.     Generalkonsul  in  Shanghai  an  den 

kaiserl   Min.  d.  Ausw.    Resultat  der  Wahlen 

zur  theilweisen  Erneuerung    des   Municipal- 

raths  der  Französ.  Niederlassung  in  Shanghai 

und  Uebersendung  des  Organisati ons- Statuts 

des  Municipalraths 3625.  XVI. 

„  Juni  9.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Bot- 
schafter in  London.    Zur  Rechtfertigung  der 

Rentensteuer 3351.  XV. 

„     Sept.  14.    Niederlande.    Min.  d.  Innern  an  die  permanenten 

Deputationen  der  maritimen  Pro  viucial-Staaten 

des  Königreiches.  Instruktionen,  betr.  die  Be- 
fugnisse der  Stranddirectoren  im  Falle  der 

Straudung  Französischer  Schiffe 3624.  XVI. 

,,      „       21.     Frankreich.    Gesandter  im  Haag  an  den  kaiserl. 

Miu.  d.  Ausw    Die  Bergung  Französischer,  an 

den  Holländischen  Küsten  gestrandeter  Schiffe     3623.  XVI. 

„     Nov.     12.     Preussen.  Geschältfeträger  in  Paris  au  den  kaiserl. 

Französischen  Min.  d.   Ausw.     Verschiebung 

der  Ratiükation  einer  Mudiükation  des  Franz.- 

Preus&ischeu  literarisch-artistischen  Vertrages 

bis  zur  Erledigung  des  Bunde^gesetzes  über 

den  Schutz  des   geistigen   Eigeuthums     .    .    3620.  XVI. 

1869.  Jan.  11.     Frankreich.    Miu  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.   Bot- 

schafter  in   Madrid.     Die    Unzulänglichkeit 

der  Modifikationen,  welche  die  Dekrete  der 

Provisorischen  Regierung  vom  22.  Novemb. 

1868  in  die  Zollgesetzgebung  Spaniens  ein- 
geführt haben 3622.  XVI. 

„  „  20.  —  Ders.  an  die  kaiserl.  Generalkonsuln  und  Kon- 
suln   im  Ottomanischen  Reiche  und  in  den 

Barbareskenstaaten.    Instruktionen,  betr.  den 

von    den  Französischen  Agenten  den  Einge- 

bornen  von  Algier  oder  den  daselbst  Natura- 

lisirten  zu  gewährenden  Schutz 3626.  XVI. 

„        „      21.    —  Expose  de  la  Situation  de  l'Fmpire     .     .     .    3424.  XVI. 

„      Juni    3.     Deutscher  Zollverein.     Rede   zur   Eröffnung   des 

Zollparlaments 3889.  XVII. 

„        ,.     22.    Norddeutscher  Bund.  Thronrede  zum  Schlüsse  der 

Reichstags-Session 3888.  XVII. 

„        „     22.    Deutscher  Zollverein.  Thronrede  zum  Schlüsse  des 

Zollparlaments 3890.  XVII. 
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1869.  Juni  22.    Frankreich.    Note  des  „Journal  officiel"  über  die    No.  Band. 

Bildung  einer  gemischten  Kommission  zur 
Prüfung  der  die  Belgische  Angelegenheit  be- 
treffenden Fragen 3926.  XVII. 

„      Juli   '9.    Frankreich  und  Belgien,  resp.  Niederlande.  Protokoll 

der  gemischten  Kommission  über  die  Basen 

von  Verträgen  zwischen  der  Verwaltung  der 

Belgischen  Staatsbahnen  und  der  Ostkom- 
pagnie einerseits  und   der  Ostcompagnie  mit 

der  Niederländischen  Gesellschaft  andererseits    3927.  XVII. 

„    Sept.     2.    Oesterreich -Ungarn  und  China.  Freundschafts-,Han- 

dels-  und  Schifffahrts- Vertrag 4626.  XXII. 

Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    3932.  XVII. 

Deutscher  Zollverein.    Thronrede    zur   Eröffnung 

des  Deutschen  Zollparlaments     .....     3998.  XVIII. 

—  Thronrede  zum  Schluss  der  Session  desselben    3999.  XVIII. 

Norddeutscher  Bund.    Gesetz    wegen   Aufhebung 

des  Eibzolles 4000.  XVIII. 

„         „    22.     —  und  Oesterreich.  Vertrag,  betr.  die  Aufhebung 

des  Eibzolles 4000a.  XVIII. 

1871.  Juni  13.     Grossbritannien.  Gesandter  in  Paris  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.     Frankreich  will  hohe  Zölle 

erheben 4651.  XXII. 

j,        „     15.    —  Ders.  an  Dens.  Unterredung  mit  Jules  Favre 

über  die  Handelsvertiäge 4652.  XXII. 

„        „     20.    —  Ders.  an  Dens.     Unterredungen  mit  Thiers 

über  die  Handelsverträge 4653.  XXII. 

„        „     26.    —  Ders.    an   Dens.     Der   Entwurf    des   neuen 

französischen  Steuergesetzes,  mit  den  Motiven    4654.  XXII. 

„        „     28.     —  Ders.   an  Dens.    Die  Naththeile  der  obigen 

französischen  Finanzmaassregeln  für  den  eng- 
lischen Handel 4655.  XXII. 

„      Juli     1.     —  Ders.    an   Dens.     Unterredungen   mit    Jules 

Favre 4656.  XXII. 

„        „      17.     —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl,  Gesandten  in 

Paris.  Französischer  Unterhändler  in  London    4657.  XXII. 

„        „     18.     Frankreich.     Gesandter  in  London  an   den  engl. 

Min.  d.  Ausw.    Uebersicht  der  Ablaufszeiten 

der  seit  1860  von  Frankreich  abgeschlossenen 

Handelsverträge 4658.  XXII. 

„        „     21.     Grossbritannien.  Gesandter  in  Paris  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Unterredung  mit  Thiers  über 

den  Handelsvertrag 4659.  XXII. 

„        „     29.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl,  Gesandten  in 

Paris.     England   wünscht  genauere  schriftl. 

Vorschläge 4660.  •     XXIL 

„     Aug.    4.     Frankreich.    Memorandum,  dem   engl.  Min.   des 

Ausw.  vom  Gesandten  in  London  übergeben. 

Es  gewährt  von  England  gewünschte  specielle 

Erläuterungen 4661.  XXII. 

„        „       5.    Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  französ. 

Gesandten   in  London.     Unvollständigkeiten 
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der    französ.    Vorschläge.     Schwierigkeiten,     No.  Band. 

die  ihrer  Annahme  im  Wege  stehen    .    .     .    4662.  XXII. 

1871.  Aug.  11.     Grossbritannien.  Gesandter  in  Paris  an  den  königl. 

Min.    d.  Ausw.     Wichtige   Unterredung  mit 

Thiers 4663.  XXII, 

„        „     15.    Frankreich.  Offfcielles  Resume  einer  Unterredung 

zwischen  Earl  Granville  und  dem  französischen 

Unterhändler  Ozenne 4664.  XXII. 

„        „     14.    Grossbritannien.  Gesandter  in  Paris  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Unterredung  mit  dem  franz. 

Minister  des  Auswärtigen 4665.  XXII. 

„        „     21.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  franz.  Geschäftstr.  in 

London.    Er  bittet,  der  Unterhändler  Ozenne 

möge  mit  d.  Entwurf  eines  revid.  Vertrages 

nach  England  kommen 4666.  XXII. 

„        „     22.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 

Ausw.   Thiers  drückt  seine  Befriedigung  aus 

über  die  freundl.  Art,  in  welcher  die  engl. 

Thronrede  d.  Unterband],  über  den  Handels- 
vertrag gedenkt 4667.  XXII. 

„     Sept.    1.    —  Ders.  an  Dens.  Frankreich  will  Tonnengelder 

und  Differentialzölle  (die  "surtaxes  de  pavillon 

et  d'entrepöts")  wieder  einführen     ....    4668.  XXII. 

„       „       8.    —  Ders.  an  Dens.    Die  Budgetcommission  der 

Nationalversammlung  unterstützt  die  in  der 

vorigen  Depesche  genannten  Maassnahmen    .    4669.  XXII. 

,,       „     13.    Grossbritannien   und   Frankreich.     Entwurf  eines 

revidirten  englisch-französischen  Handelsver- 
trages     4670.  XXII. 

„        „     18.    Grossbritannien.    Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 

Gesandten  in  Paris.   Bedenken  gegen  die  von 

Frankreich  beabsichtigten  Differentialzölle    .    4671.  XXII. 

,,        „      18.    Frankreich.     Memorandum    durch   den   französ. 

Geschäftsträger  und  Unterhändler  in  London 

dem   „Board    of  Trade"   unterbreitet.     Die 

voraussichtl.  Folgen  der  französ.  Vorschläge    4672.  XXII. 

„        „     26.    —  Memorandum  des  französischen  Unterhändlers 

Ozenne  über  die  Revision  des  Handelsvertrags 

vom  26.  Januar  1860 4673.  XXII. 

„        „     26.     —  Memorandum  des  französischen  Unterhändlers 

Ozenne,  betitelt  „Marine  Marchande"      .     .    4674.  XXII. 

„    Oct.    21.     —  Geschäftsträger  in  London  an  den  englischen 

Min.  des  Ausw.    Die  Unterhandlungen  über 

die  Verzollung  der  Rohstoffe  sollen  aufgehoben 

werden,  bis  die  franz.  Nationalversammlung 

einen  Beschluss  gefasst  hat  hinsichtlich  der 

Besteuerung  der  Rohstoffe  im  Inlande      .    .    4675.  XXII. 

„        „     29.    —  Der   französ.  Unterhändler  Ozenne    an    den 

engl.  Premierminister 4676.  XXII. 

Beilage.     Memorandum  über  die  Revision  des  englisch- 

französ.  Handelsvertrags   vom  23.  Jan.  1860. 
„     Nov.    1.    Grossbritannien.     Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
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Geschäftsträger    in   Paris.     Uebersicht    der     No.  Band. 

französischen  Vorschläge  und  Bedenken  der 

englischen  Regierung 4677.  XXII. 

1871.  Nov.    2.     Grossbritannien.     Ders.    an  Dens.     Berichtigung 

hinsichtlich  der  französischen  Zölle     .     .    .    4678.  XXII. 

„        „       3.    —  Geschäftsträger  in  Paris  an  den  königl.  Min. 

d.  Ausw.  Unterredung  mit  dem  französischen 

Min.  d.  Ausw 4679.  XXIT. 

„        „     30.    Frankreich.     Ges.  in  Loudon   an  den  engl.  Min. 

d.  Ausw.    Absicht,  den  Vertrag  zu  kündigen    4680.  XX IL 

„      Dec.    4.     Deutschland.     Gesetz,  betr.  die  Ausprägung  von 

Reichs -Goldmünzen 5271.  XXVII. 

„        „       8.    Grossbritannien.  Gesandter  in  Paris  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.  Die  Botschaft  des  Präsi- 
denten Thiers   an  die   Nationalversammlung 

erwähnt  d.  Kündigung  des  Handelsvertrages. 

Unterredung  mit  Thiers 4681.  XXII. 

„        „     11.    Deutschland  und  Vereinigte  Staaten  von  Amerii<a. 

Konsular- Konvention 4632.  XXII. 

„        „      11.    Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an   den  königl. 

Gesandten  in  Paris.     Er  billigt  die  Haltung 

des  Gesandten 4682.  XXII. 

1872.  Jan.    5.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 

Ausw.  Unterredung  mit  dem  Min.  d.  Ausw. 
de  Remusat  über  die  Schädigung  englischer 
Interessen  durch  den  französ.  Gesetzentwurf 
über  die  Handelsmarine 4683.  XXII. 

„  „  8.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  französ.  Gesandten  in 
London.  Antwort  auf  die  note  verbale,  die 
der  Nr.  4680  beigegeben  war 4684.  XXII. 

,,        „       9.    —  Gesandter  in  Paris   an  den   königl.   Min   d. 

Ausw.   Unterredung  mit  Thiers 4685.  XXII. 

„  „  11.  Deutschland  und  Niederlande.  Deklaration,  betr. 
die  Ausdehnung  der  zwischen  Preussen  und 
den  Niederlanden  am  18.  Juni  1856  abge- 
schlossenen Konsular-Konvention  auf  die  Kon- 
suln des  deutschen  Reiches  in  den  nieder- 
ländischen Kolonien 4631.  XXII. 

„        „     12.     Deutschland  und  Spanien.    Konsularvertrag     .     .    4630.  XxXII. 

„        „     14.     Grossbritannien.   Gesandter  in  Paris  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw 4686.  XXII. 

Beilage.     Comparison  of  Imports   and  Exports  before 
and  after  the  Treaties  of  1860. 

„  „  19.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Protest  gegen  verschiedene  Behaup- 
tungen des  Präsidenten  Thiers 4687.  XXII, 

,,  „  19.  —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Unterredung  mit  Thiers  über  die 
Behauptungen  des  Präsidenten,  gegen  welche 
Earl  Granville  Verwahrung   eingelegt  hatte    4688.  XXII. 

„        „     20.    —  Ders.  an  Dens 4689.  XXII- 

„        „     22.     —  Ders.  an  Dens.    Unterredung  mit  Thiers  und 

Staatsarchiv,  General-ltegister.     XIV.  1)13  XXSII.  Band.  8 
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Remusat.    Vielleicht  geht  der  Finanzminister     No.  Band. 

Pouver- Quertier  als  Unterhäiuller  nach  Engl.    4690.  XXII. 

1872.  Jan.  24.     Grossbritannien.     Min    d.   Ausw.    an  den  königl. 

Gesandten  in  Paris.  Verwahrung  gegen  einige 

Bestimmungen    des    französ.    Gesetzentwurfs     4691.  XXII. 

„        ,,      24.     —  Ges.  in  Paris  an  den   königl    Min.  d    Ausw.     4692.  XXII. 

„        „      26.    —  Min.  d.  Ausw.   an   den  königl.  Gesandten  in 

Paris.  Gutachten  der  Kronjuristen  üb.  Thiers' 

Auslegung  des  Handelsvertrags 4693.  XXH. 

„        „     26.    —  Ders.  an  Dens.     Ueber  Pouyer  -  Quertier  als 

Unterhändler 4694.  XXII. 

„        „     27.    —  Ders.  an  Dens .    4695.  XXII. 

Beilage.    Memorandum  on  the  Proposal  of  the  French 

Government  to  re-impose  Differential  Duties 

on   Merchandize    imported    into    France    in 

Foreign  Ships. 
,,        ,,     28.    —  Ders.  an  Dens.     Der  französ.  Geschäfsträger 

Gavard  stellt  die  unmittelbare  Kündigung  des 

Handelsvertrages  in  Aussicht 4696.  XXII. 

„        „     28.     —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.   des 

Ausw.     Unterredung  mit  Remusat    ....     4697.  XXII. 

„        „     29.    —  Ders.  an  Dens.    Mittheilung  einer  Note  Re- 

musat's.    Unterredung  mit  dem  französischen 

Min.  d.  Ausw 4698.  XXII. 

Beilage.    iNnte   des   Ministers    de   Remusat    an   Lord 

Lyons. 
„        „     20.    —  Ders.  an  Dens.     Bitte  um  Instruktionen,   ob 

der  Inhalt  der  Depesche  Nr.  4695  der  franz. 

Regierung  mitgetheilt  werden  soll   ....    4699.  XXII. 

„        „     30.    —  Ders.  an  Dens.    Der  Bericht  d.  Ausschusses 

der  Nationalversammlung  über  d.  Kündigung 

des  Handelsvertrages.    Behauptungen  Remu- 

sat's  in  dieser  Versammlung 4700.  XXII, 

Beilage.     Auszug  aus  dem  "Journal  Officiel"  vom  30. 

Januar  1872. 
„        „     30.     —  Ders.  an  Dens.    Unterredung  mit  Thiers      .    4701.  XXII. 

„    Febr.     l.     —  Ders.  an  Dens 4703.  XXII. 

,,        „       2.    —  Ders.  an  Dens 4704.  XXII. 

Beilage.     Note  des  franz.  Min.  d.  Ausw.  an  den   engl. 

Gesandten. 

„        „       2.     —  Ders.  an  Dens 4705.  XXII. 

Beilage.    Note  des  franz.  Min.  d.  Ausw.  an  den  engl. 

Gesandten. 
„        „       3.    —  Ders.  an  Dens.    Die  französ.  Regierung  will 

die  Unterhandlungen  wieder  aufnehmen.    Der 

Gesandte  empfiehlt  genaue  Beobachtung  des 

Vertrages 4706.  XXII. 

„        „       3.     —  Ders.  an  Dens 4707.  XXII. 

Beilage.     Aus  dem  "Journal  Officiel"  vom  3.  Febr.  1872. 
„        „       5.     —  Min.   d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 

Paris.     Unterredung  mit  dem  französischen 

Gesandten  in  London 4708.  XXII. 
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No.  Band. 

1872.  Febr.    7.     Deutschland  und  Italien.    Konsularvertrag  .     .     .     4629.  XXII. 

„  „  9.  Grossbritannien.  Gesandter  in  Paris  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit  d.  französ. 
Finanzminister 4709.  XXII. 

„  „  9.  —  Ders.  an  Dens.  Unterredung  mit  d.  französ. 
Min.  d.  Ausw.  und  d.  Finanzen.  Circular  d. 
französ.  General-ZoUdirektors  an  seine  Unter- 
beamten       4710.  XXII. 

^,  9.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten  in 
London.  Die  französ.  Regierung  wünscht 
die  Unterhandlungen  autzunehmen.  Auf  wel- 
cher Grundlage 4711.  XXII. 

„  „  10.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Gesandten  in  Paris.  Unterredung  mit  dem 
französ.  Gesandten  in  London.  Französ. 
Verlangen  nach  Wiederaufnahme  der  Unter- 
handlungen      4712.  XXII. 

„        „     13.     —  Ders.  an  Dens.     Gutachten  der  Kronjuristen 

über  die  neuen  französ.  Diflfereutial-ZöUe     .     4713.  XXII. 

„        „     14.     —   Ges.  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.     4714.       '  XXII. 

„        „     15.    —  Ders.  an  Dens.     Mittheilung  einer  Note  des 

franz.  Min.  d.  Ausw.    Bitte  um  Instruktionen.     4715.  XXII. 

Beilage.  Note  des  französ.  Min.  d.  Ausw.  an  den  engl. 
Gesandten  in  Paris. 

„  „  16.  —  Ders.  an  Dens.  Bemerkungen  über  d.  Note 
des  französ.  Min.  d.  Ausw.  und  über  d.  Cir- 
cular der  Generalzolldirektion 4716.  XXII. 

„  „  17.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Erläuterung  zur  Depesche  vom  14. 
Februar 4717.  XXII. 

„        „     20.    —  Ders.  an  Dens.    Antwort  auf  die  Depeschen 

vom  15.  und  16.  Febr. 4718.  XXII. 

,,  „  24.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  französ.  Gesandten  in 
London.  Antwort  auf  die  Note  des  französ. 
Min.  d.  Ausw.  vom  7.  Febr 4719.  XXII. 

„  „  24.  —  Gesandter  in  Paris  an  den  köuigl.  Min.  des 
Ausw.  Mittheilung  des  Gesetzes,  welches  die 
französ.  Regierung  ermächtigt,  die  Handels- 
verträge mit  England  und  Belgien  zu  kün- 
digen, sobald  sie  dies  rathsam  erachtet    .     .    4720.  XXII. 

„  März  1.  —  Ders.  an  Dens.  Mittheiluug  einer  Beschwerde 
des  engl.  Konsuls  in  Brest  wegen  Zollmaass- 
regeln      4721.  XXH. 

„        „       2.    —  Min.   d.  Ausw.  an  dtu  königl.  Gesandten  in 

Paris.    Antwort  auf  die  Depesche  v.  1.  März    4722.  XXII. 

„        „       2.    Deutschland  und  Portugal.    Handels-  und  Schiff- 

fahrts- Vertrag 4636.  XKII. 

„  „  3.  Grossbritannien.  Gesandter  in  Paris  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Mittheilung  einer  Note,  die 
Lord  Lyons  in  Betreff  der  Beschwerde  des 
engl.  Konsuls  in  Brest  an  den  französ.  Min. 
d.  Ausw.  gerichtet  hat 4723.  XXII. 
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13. 


15. 


1872.  März    8.     Grossbritannien.     Ders.    an   Dens.      Mittheilung     No.  Band. 

einer  weiteren  Zuschrift  des  engl.  Konsuls  in 

Brest 4724.  XXII. 

„  „  8.  —  Ders.  an  Dens.  Spanische  Schiffe  sind  frei 
von  "surtaxe  de  pavillon",  die  von  engl,  er- 
hoben wird,   weil  Spanien   mit  Repressalien 

gedroht  hat 4725.  XXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Die  Haltung  des  Gesandten  wird  ge- 
billigt. Er  soll  auf  Antwort  dringen  .  .  ,  4726.  XXII, 
Frankreich.  Gesandter  in  London  an  den  engl. 
Min.  d.  Ausw.  Mittheilung  einer  franz.  De- 
pesche, in  welcher  der  französisch -englische 
Handelsvertrag  vom  23.  Jan.  1860  gekündigt 
wird.  Die  Unterhandlungen  können  wieder 
aufgenommen  werden 4727.                  XXII« 

„  „  15.  Grossbritannien.  Gesandter  in  Paris  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Remusat  muss  die  Befreiung 
span.  Schiffe  von  der  "surtaxe  de  pavillon" 
zugeben 4728.  XXII. 

„  „  18.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  französ.  Gesandten  in 
London.  Empfangsbestätigung  der  Note  4727, 
welche  die  Kündigung  des  Handelsvertrags 
enthält 4729.  XXII. 

,,  „  18.  —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Unterredung  mit  Thiers.  Das  Ver- 
fahren französ.  Zollbehörden.  Der  Finanzm. 
Pouyer-Quertier  hat  auf  eigene  Hand  die  span. 
Schiffe  von  der  "surtaxe  de  pavillon"  ausge- 
nommen.   Unterredung  mit  Remusat  .     .    .    4730.  XXII. 

„  „  18.  Frankreicli.  Aus  dem  "Journal  officiel"  vom  19. 
März  1872.  Die  Kündigung  des  Handels- 
vertrages     4731.  XXII. 

„  „  23.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Gesandten  in  Paris.  Die  engl.  Regierung 
beharrt  bei  ihrer  Ansicht  hinsichtlich  der 
Zölle  auf  Rohstoffe 4732.  XXII. 

„  „  25.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  französ.  Gesandten  in 
London.  Beschwerden  über.  d.  französische 
Zollpolitik  und  über  ungesetzliches  Verfahren 
der  Zollbehörden 4733.  XXII. 

„        „     25.    —  Ders.   an   den   königl.    Gesandten  in   Paris, 

Anerkennung  der  Haltung  des  Gesandten     .    4734.  XXII. 

„  Nov.  5.  Grossbritannien  und  Frankreich.  Handels-  und 
Schifftahrtsvertrag  nebst  zugehörigen  Proto- 
kollen     4735.  XXII. 

1873.  Juni  11.    Deutschland  und  Persien.  Freundschafts-,  Händels- 

uud    Schifffahrtsvertrag     nebst    zusätzlicher 

Uebereinkunft  vom  6.  Juni  1873       ....    5053.  XXV. 

Juli    9.     Deutschland.    Münzgesetz 5272.  XXVII. 

„        „     23.    Grossbritannien   und   Frankreich.      Handels-   und 

Schifffahrtsvertrag 5247.  XXVI. 


Japanesische  Beziehungen.  Il7 

1873.  i)ec.   18.    Europäische  Seemächte.   Schlussbericht  der  inter-     No.  Band. 

nationalen  Kommission  für  Schiffsmessung    .     5174.  XXVI. 

1874.  April  30.     Deutschland.     Gesetz,    betr.    die   Ausgabe    von 

Reichskassenscheinen 5273.  XXVII. 

1875.  Mai  20.    Vereinigte  Staaten  von  Ameril<a,  Argentinischer  Bund, 

Belgien,  Dänemark,  Deutschland,  Franl<reich, 
Italien,  Oesterreich  -  Ungarn,  Peru,  Portugal, 
Russland,  Schweden  und  Norwegen,  Schweiz, 
Spanien,  Türkei  und  Venezuela.  Internationale 
Meter-Konvention 5553.  XXIX. 


Japanesisclie  Bezieliungen. 

(Siehe  Reg.  I.     S.  110—111.) 

1868.  März  11.     Frankreich.    Gesandter  in  Japan  an  den  kaiserl. 

Min     d.    Ausw.     Ermordung    Französischer 

Matrosen  in  Saka'i  durch  Japanesen     .    .    .    3608.  XVI. 

„        „     19.    —  Ders.  an  Dens.    Die  von  der  Japanesischen 

Regierung  geleistete  Genugthuung   ....    3609.  XVI. 

„  Mai  30.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Gesandten 
(M.  Outrey)  in  Japan.  Zufriedenheit  mit  der 
erlangten  Genugthuung 3610.       .  XVI. 

,,  Aug.  1.  —  Gesandter  in  Japan  an  den  kaiserl.  Min.  d. 
Ausw.  Die  Zulassung  der  Fremden  in  die 
Häfen  von  Yeddo,  Niegata  und  Osaka     .     .    3613.  XVI. 

„  „  8.  —  Ders.  an  Dens.  Empfang  des  ersten  Drittels 
der  für  die  Familien  der  Opfer  von  Sakai 
von  der  Japaues.  Regierung  bewilligten  Ent- 
schädigungssumme   3611.  XVI. 

„  „  12.  —  Ders.  au  Dens.  Kämpfe  zwischen  dem  Süden 
und  dem  Norden  von  Japan.  Neutralität  der 
Fremden.  Gute  Gesinnung  der  Regierung  für 
die  Letzteren.    Vorsichtsmaassregeln   .    .     .    3614.  XVI. 

,,  Sept.  28.  —  Ders.  an  Dens.  Bevorstehende  Ankunft  des 
Mikado  in  Yeddo.  Conjecturen  darüber.  Die 
Stellung  der  kämpfenden  Parteien  ....     3615.  XVI. 

„  Nov.  12.  —  Ders.  au  Dens.  Die  Bedeutung  der  bevor- 
stehenden Ankunft  des  Mikado  in  Yeddo. 
Feier  des  Geburtstages  des  Mikado     .    .    .    3616.  XVI. 

„  „  18.  —  Ders.  an  Dens.  Fernere  Zahlung  der  Ent- 
schädigungsgelder   3612.  XVI. 

1869.  Jan.  21.     —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire     .     .     .    3494.  XVI. 
„      Dec.          —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire     .     .    .    3932.                  XVII. 

1873.  Juli  10.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserh 
und  königl.  Missionen  zu  London,  Paris,  Rom, 
Bern  und  im  Haag.  Mittheilung  über  eine 
Konferenz  mit  den  japanesischen  Botschaftern 
(m.  Beilage) 5176.  XXVI. 
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(Siehe  Reg.  I.     S.  112—130.) 

1863.  Juni    2.     Italien.    Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.     No.  Band, 

d.  Ausw.  Anerbieten  Frankreichs,  dem  Hei- 
ligen Stuhle  eine  Freiwilligen- Armee  organi- 
siren   zu  helfen,    und   vorläufige  Ablehnung 

desselben  vonseiten  der  päpstlichen  Regierung  3036.  XIV. 
1866.  Jan.  .25.  —  Ders.  an  Dens.  Einwilligung  des  Papstes, 
seine  Armee  vermittelst  Werbungen  in  den 
katholischen  Ländern  und  mit  Frankreichs 
Hülfe  zu  vermehren,  Circular  des  Komman- 
danten der  Division  von  Algier 3037.                    XIV. 

„    Febr.    4.    —  Ders.  an  Dens.   Zweifel  an  der  Authenticität 

des  vorstehenden  Französischen  Circulars    .    3038.  XIV. 

„  „  15.  —  Ders.  an  Dens.  Die  Französisch -Päpstliche 
Convention  behufs  Organisation  einer  Frem- 
denlegion    3039.  XIV. 

„  „  20.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Forderung  officieller  beruhigender 
Erklärungen  von  Seiten  der  Französ.  Re- 
gierung über  die  Französ. -Päpstlichen  Ver- 
einbarungen     •    3040.  XIV. 

„  „  22.  —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Minister 
d.  Ausw.  Unterredung  Nigra's  mit  Drouyn 
de  Lhuys  über  die  Bedeutung  der  Fremden- 
legion      3041.  XIV. 

„  Nov.  11.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botsch. 
in  Rom.  Sendung  eines  Kriegsschiffes  nach 
Civitavecchia 3177.  XIV. 

„  „  15.  —  Botsch.  in  Rom  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Unterredung  mit  dem  Papst  über  die  Lage 
des  Heiligen  Stuhles 3176.  XIV. 

„  „  16.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botsch.  in  Paris. 
Verwahrung  gegen  missverständhche  Aus- 
legung der  Sendung  eines  Kriegsschiffes  nach 
Civitavecchia 3178.  XIV. 

„  „  20.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  k.  k.  Min.  des 
Ausw.  Bedenken  Frankreichs  gegen  die  An- 
sammlung einer  Kriegsflotte  fremder  Mächte 
in  Civitavecchia 3179.  XIV, 

„  „  24.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botsch.  in  Paris. 
Weitere  Aufklärung  über  die  Sendung  eines 
Kriegsschiffes  nach  Civitavecchia     ....    3180.  XIV. 

„  „  25.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Botschafter  in  Rom.  Ver- 
meiden jedes  Anlasses  zu  Missverständnissen 
mit  Frankreich 3181.  XIV. 

„  „  25.  —  Ders.  an  Dens.  Vermeiden  der  Erweckung 
von  Hoffnungen  auf  Unterstützung  bei  der 
Päpstlichen  Regierung 3182.  XIV. 
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1866.  Dec.     6.     Oesterreich.  Geschäftstr.  in  Paris  an  den  k.  k.  Miu.     No.  Band. 

d.  Ausw.    Unterredung  mit  dem  Marquis  de 

Moustier  über  die  Römische  Frage,   insbe- 
sondere die  Haltung  einerseits  des  k.  k.  und 

andererseits  des  Florentiner  Kabiuets  .     .    .    3183.  XIV. 

„        „     12.    —  Min.  d.  Ausw.   an  den  k.  k.   Geschäfsträger 

in  Paris.    Bestreben,  dem  Französ.  Kabinet 

keine  Veranlassung  zu  Misstrauen  gegen  das 

k.    k.  Kabinet  in  der  Römischen  Frage  zu 

geben 3184.  XIV.. 

„        „     20.     Italien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten 

in   Paris.     Darlegung   des   Standes   der  bis- 
herigen Verhandlungen   zwischen  Rom   und 

Florenz    und    das    zu    erwartende   Resultat 

derselben 3065.  XIV. 

„        „     21.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl   Min.  des 

Ausw.     Unterredung  mit  Moustier  über  die 

Römische  Frage 3066.  XIV. 

„        „     21.    Oesterreich.    Geschäftstr.  in  Paris  an  den  k.  k. 

Min.    d.    Ausw.      Befriedigung    Frankreichs 

über  die  Haltung  des  k.  k.  Kabinets   .     .    .    3185.  XIV. 

18G7.  Jan.    9.     Italien.   Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten 

in  Paris.    Visconti  Venosta's  Ansichten  über 

die  Unterredung  Nigra's  mit  Moustier.  Italien 

müsse   an   dem  Einverständniss    mit  Frank- 
reich, sowie  an  dem  Prinzip  der  Nichtinter- 

vention  und  der  Politik  der  Versöhnung  fest- 
halten  3067.  XIV. 

„        „     17.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 

Ausw.  Antwort  Moustiers  auf  die  vorstehende 

Depesche    Visconti    Venosta's.      Frankreich 

besteht  auf  der  Möglichkeit  einer  Französ. 

Intervention,  wenn  es  dazu  gezwungen  werden 

sollte,   will  aber  in   jedem  Falle  vor  einer 

solchen  eine  Verständigung  nicht  unversucht 

lassen 3068.  XIV. 

„    März  13.    Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botsch. 

in  Paris.    Anfrage  betreffend  eine  Verstän- 
digung über  die  ernster  werdende  Römische 

Frage 3186.  XIV. 

„    April  27.     Italien.   Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten 

in  Paris.     Geringer  Erfolg  der  Mission  To- 

nello's   in   Rom.      Verwahrung    gegen    eine 

eventuelle   Collectivgarantie    der    weltlichen 

Macht  des  Papstes 3069.  XIV. 

„      Mai    8.     —  Ders.    an  die  königl.    diplomat.  Agenten   im 

Auslande.  Programm  des  neuen  Ministeriums    3070.  XIV. 

„        „     10.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 

Ausw.    Uebermittelung  der  Note  des  königl. 

Min.  d.  Ausw.  vom  27.  April  an  Moustier    .    3071.  XIV. 

„       Juli  20.     —  Min.  d.  Ausw.   an  den  königl.  Gesandten  in 

Paris.  Beschwerden  des  (neuen)  Italienischen 
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Min.   d.  Ausw.  über  des  Französischen  Ge-     No.  Band, 

nerals  Dumont  Reden  bei  einer  Musterung 

der  Antibes- Legion  etc 3042.  XIV. 

1867.  Juli  21.  Italien.  Ders.  an  Dens.  Nähere  Begründung 
obiger  Beschwerden  und  Bitte  um  befrie- 
digende Aufklärung 3043.  XIV. 

„  „  23.  —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Antwort  Moustiers  auf  vorstehende 
Beschwerden.  Die  officiöse  Mission  Dumonts 
widerspreche  nicht  der  Septemberconvention    3044.  XIV. 

„  „  -25.  —  Ders.  an  Dens.  "Wiederholung  der  Ver- 
sicherungen Moustiers 3045.  XIV. 

„  Aug.  1.  —  Gescbäftstr.  in  Paris  an  den  königl  Min.  d. 
Ausw.  Mittheilung  einer  Moniteur-Note  üb. 
die  Mission  des  Generals  Dumont    ....     3046.  XIV. 

„  „  1.  —  Derg.  an  Dens.  Dementi  des  Französ.  Min. 
d.  Ausw.  in  Betreff  der  Mission  Dumonts 
und  dessen  Verhaltens.  Lage  der  in  der 
Päpstl.  Freiwilligenlegion  dienenden  Fran- 
zosen      3048.  XIV. 

„  „  1,  —  Min.  d.  Ausw.  an  die  königl.  diplomatischen 
Agenten  im  Auslande.  Bericht  üb.  die  bis- 
herige Wirksamkeit  des  neuen  Ministeriums. 
Fast  gänzliches  Scheitern  der  Unterhandlungen 
mit  dem  Papste.  Schilderung  der  Schwierig- 
keiten, welche  der  Regierung  durch  das 
Treiben  der  Parteien  bereitet  werden.  Ge- 
neral Dumonts  angebliche  Mission  in  Rom 
und  Schritte  der  Französischen  Regierung 
behufs  Aufrechterhaltung  der  September- 
convention       3072.  XIV. 

„  „  2.  —  Ders.  an  den  königl.  Gescbäftstr.  in  Paris. 
Unangenehmer  Eindruck  der  Revue  des  Ge- 
neral Dumont  über  die  Legion  von  Antibes. 
Die  Septemberconvention  sei  anscheinend 
verletzt -  • 3047.  XIV. 

„  „  4.  —  Ders.  an  Dens.  Der  Min.  d.  Ausw.  hält  durch 
das  Französische  Dementi  die  Dumont-Affaire 
für  erledigt,  protestirt  jedoch  gegen  jede  neue 
Einmischung  in  Sachen  der  Antibes -Legion    3049.  XIV. 

„  „  8.  —  Gescbäftstr.  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Neue  Unterredung  des  Italienischen 
Geschäftsträgers  mit  Moustier.  Dessen  Be- 
stätigung der  Unabhängigkeit  der  Antibes- 
Legion.  Leugnung  der  Mission  Dumonts. 
Versicherung  des  Festhaltens  an  der  Sep- 
temberconvention     3050.  XIV. 

„        „     16.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 

Paris.      Forderungen   bezüglich   der   in   der 

Päpstlichen  Legion  dienenden  Franzosen      .    3051.  XIV. 

„        „     16.    —  Gescbäftstr.  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.     Ein  von   der  „Gazette  de  France''^ 
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veröifcutlichter    Brief     des    Kriegsnünisters     No.  Band. 

Niel  an  den  Befehlshaber  der  Autibes- Leg.    3052.  XIV. 

1867.  Aug  16,     Italien.    Ders.  an  Dens.    Desgl 3055.  XIV. 

„        „     17.    —  Min.    d.  Ausw.   an    den    königl.  Geschäftstr. 

in  Paris.     Anfrage,   ob  der  erwähnte  Brief 

authentisch  sei 3053.  XIV, 

„        „     18.    —  Geschäftstr.  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.     Behauptung    der   Authenticität    des 

Briefes 3054.  XIV. 

„        „     19.    —  Min.  d.   Ausw.    an  den   königl.   Geschäftstr. 

in  Paris.     Protest  gegen  Niels  Brief    .    .    .    3056.  XIV. 

„        „     21.    —  Gesandter  in  Paris  an    den  königl.  Min.   des 

Ausw.    Anzeige  der  baldigen  Ueberreichung 

einer  officiellen  Note  an  Moustier  ....    3057.  XIV. 

„        „     22.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 

Paris.    Reklamation  wegen  des  Briefes  des 

Marschalls  Niel 3053.  XIV. 

„        „     24.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 

Ausw.  Bericht  über  eine  Audienz  beim  Franz. 

Min.  d.  Ausw.  und  Ueberreichung  einer  Note 

an  denselben 3059.  XIV. 

„        ,,     24.    —  Ders.  an  den  kaiserl.  Französ.  Min.  d.  Ausw. 

Bemerkungen    über    den    Widerspruch    des 

gegenwärtigen  Charakters  der  Legion  von  An- 

tibes  mit  den  Stipulationen  der  September- 
convention      3060.  XIV. 

„        „     27.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 

Paris.  Befriedigung  über  das  in  der  Unter- 
redung Nigra's  mit  Moustier  erreichte  Re- 
sultat und  Hoffnung  ferneren  Erfolges  .  .  3061.  XIV. 
„    Sept.    2.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 

Ausw.    Uebermittelung  der  Französ.  Antwort 

auf  die  Italienische  Note  vom  24.  August    .    3062.  XIV. 

„        „       2.     Frankreich.     Min.    d.   Ausw.    an   den   königlich 

Italienischen    Gesandten   in  Paris.     Antwort 

auf  die  Italienische  Note  in  Betreff  der  Le- 
gion von  Antibes 3063.  XIV. 

„        „       7.     Italien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Ges.  in 

Paris.   Befriedigung  aber  die  Franz.  Antwort 

auf  die  Italienische  Note  vom  24.  August    .    3064.  XIV. 

„        „     12.    Oesterreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Ges.  in 

Florenz.     Gefahr   eines  Einfalls   Garibaldi's 

in  den  Kirchenstaat 3187.  XIV. 

„  „  27.  —  Ders.  au  Dens  Befriedigung  über  das  Gegen- 
wirken   das    Italienischen    Kabinets    gegen 

Garibaldische  Umtriebe 3188.  XIV. 

„        „     29.    Italien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Ges.  in 

Paris.   Verhaftung  Garibaldi's.   Schwierigkeit 

der  Situation 3073.  XIV. 

„        „     30.    —  Ders.    an  Dens.    Beunruhigender  Charakter 

der  Bewegung  in  Rom 3074.  XIV. 

„      Oct.    4.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min,  des 
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Ausw.     Autwort  des  Kaisers  der  Franzosen     No.  Band. 

auf  vorstehende  Meldung 3075.  XI"V. 

1867.   Oct.    5.     Italien.    Min.  d.   Ausw    an  den  königi.   Ges.  in 

Paris.  Die  Haltung  der  Italienischen  Regierung 

im  Fall  des  Ausbruchs  einer  Revolution  in 

Rom 3076.  XIV. 

^^        ^^     12.     —  Gesandter  in  Paris  an  den  königi.  Min.  des 

Ausw.  Ankündigung  einer  eventuell  bevor- 
stehenden Französischen  Intervention  in  Rom  8077.  XIV. 
„        „     13.     —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königi.  Gesandten  in 

Paris.  Ratazzi  hält  eine  Besetzung  des  Päpst- 
lichen  Gebietes    durch  Italienische  Truppen 

für  das  einzige  Mittel,  den  gefährlichen  Zu- 
ständen auf  der  Halbinsel  ein  Ziel  zu  setzen, 

und  warnt  vor  einer  Französ.  Intervention     .     3078.  XIV. 

,,     14.    —  Ders.   an  Dens.     Die   Französ.  Intervention 

habe  die  Besetzung  des  Päpstlichen  Gebiets 

von  Seiten   der  Italiener  zur  nothwendigen 

Folge 3079.  XIV. 

„        „     14.     —  Gesandter   in  Paris  an  den  königi.  Min.  des 

Ausw.     Beabsichtigte  Schritte  Nigra' s .     .     .    3080.  XIV. 

„        „     15.    —  Ders.  an  Dens.     Muthmaasslicher  Beschluss 

des  Französ.  Ministerraths 3081.  XIV. 

„         „     16.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königi.  Gesandten  in 

Paris.  Persönliche  Ansicht  über  die  von  Italien 

einzuschlagende  Politik 3082.  XIV. 

„        „      16.    —  Ders.   an  Dens.    Officielle  Ankündigung  der 

von  Italien  einzuschlagenden  Politik    .    .    .    3083.  XIV. 

„        „     16.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königi.  Min.  des 

Ausw.     Annahme    der   Französ.    Occupatiou 

im  Princip 3084.  XIV. 

„        „     17.    —  Min.  d.  Ausw.   an  den  königi.  Gesandten  in 

Paris.     Unangenehme  Folgen  einer  Französ. 

Intervention 3085.  XIV. 

„        „     17.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königi.  Min.  des 

Ausw.  Näheres  über  die  Franz.  Intervention    3086.  XIV. 

„        „     17.    —  Ders.  an  Dens.    Vorschlag  einer  doppelten 

Intervention 3087.  XIV. 

„        „     17.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königi.  Gesandten  in 

Paris.     Antwort  auf  obige  Mittheilung     .    ,    3088.  XIV. 

„        „     17.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königi.  Min.  des 

Ausw.     Aufschub    der   Französ.  Expedition    3089.  XIV. 

„        „      17.    —  Ders.  an  Dens.    Die  Italien.  Intervention     .    3090.  XIV. 

„        „     17.     —  Ders.  an  Dens.  Unterredung  mit  dem  Kaiser 

der  Franzosen  über   die  Eventualität    eines 

Einschreitens   der  Italienischen  Truppen  im 

Kirchenstaat.     Bericht    über  den    Minister- 

rath  in  Paris.  Die  Ursachen,  welche  in  dem- 
selben den  Entschluss  zur  Französ.  Inter- 
vention in  Rom  herbeigeführt  haben,  und  die 

Möglichkeit,  eine  solche  zu  verhindern    .    .    3092.  XIV. 

„        „     17.    —  Ders.  an  Dens.   Bericht  von  der  Suspension 
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der  Frauzös.  Expedition   und  Darlegung  der     No.  Band. 

Bedingungen,  unter  denen   eine  Intervention 
von    Seiten   Frankreichs    vermieden    werden 

kann 3093.  XIV. 

1867.    Oct.  18.     Italien.    Ders.  an  Dens.    Bevorstehende  Einschif- 
fung des  Französ.  Expeditionscorps     .     .    .    3091.  XIV. 

„  ,,  19.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Demissionsgesuch  des  Italienischen 
Ministeriums 309i.  XIV, 

„  „  19.  —  Gesandter  iu  Paris  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Aufforderung  des  Französ.  Geschäfts- 
trägers in  Florenz  an  das  Italienische  Mini- 
sterium ,  eine  Proklamation  an  das  Volk  zu 
erlassen  und  die  Werbebureaux  aufzulösen    3095.  XIV. 

„  „  20.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Die  Antwort  des  Italienischen  Mini- 
steriums auf  die  Aufforderung  des  Französ. 
Geschäftsträgers 3096.  XIV. 

„  „  20.  —  Ders.  an  Dens.  Weitere  Mittheilungen  über  die 
Antwort  des  Italienischen  Ministeriums  auf 
die  Aufforderung  des  Franz.  Geschäftsträgers    3097.  XIV. 

„  „  22.  —  Gesandter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Schritte  Russlands  zu  Gunsten 
Italiens.  Russlands  Ansicht  üb.  die  Konferenz    3115.  XIV. 

„  „  25.  ' —  Gesandter  in  Paris  an  Dens.  Unzufriedenheit 
der  Französ.  Regierung  über  verschiedene 
Nachrichten  aus  Florenz     .......    3098.  XIV. 

„        „     26.    —  Ders.   an  Dens.     Bevorstehendes  Auslaufen 

der  Französ.  Flotte  aus  Toulon 3099.  XIV. 

„  „  26.  —  Gesandter  in  St.-Petersburg  an  Dens.  Sym- 
pathien Russlands  für  Italien  und  Geneigt- 
heit, für  letzteres  nach  Kräften  zu  wirken    3104.  XIV. 

,,  „  27.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Das  neue  Italienische  Ministerium  und 
dessen  Schritte 3100.  XIV. 

„  ,,  27.  —  Ders.  an  die  königl.  Repräsentanten  in  Berlin, 
London,  St.-Petersburg  und  Wien.  Die  Bil- 
dung des  neuen  Italienischen  Ministeriums 
und  der  eventuelle  Befehl  desselben  an  die 
Truppen,  die  Päpstliche  Grenze  zu  über- 
schreiten     3101.  XIV. 

„  „  29.  —  Gesandter  iu  London  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Englands  Verwendung  zur  Verhin- 
derung des  casus  belli 3105.  XIV. 

„  „  30.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Besetzung  des  Päpstlichen  Gebietes 
durch  Ital.  Truppen  und  ihnen  deshalb  er- 
theilte  Verhaltungsbefehle 3102.  XIV. 

„  „  30.  —  Gesandter  in  London  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Nachricht,  dass  sich  Frankreich  einer 
Besetzung  des  Päpstlichen  Gebietes  durch 
Italienische  Truppen  nicht  widersetzen  werde    3106.  XIV. 
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1867.  Oct.  30.  Italien.  Geschäftsträger  in  Berlin  an  Dens.  Des 
Grafen  Bismarck  Anempfehlung  der  grössten 
Klugheit,  um  grössere  Verwickelungen  zu 
vermeiden 3107.  XIV. 

„  „  31.  —  Gesandter  in  London  an  Dens.  Der  Kongress- 
vorschlag     3108.  XIV. 

„  Nov.  1.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Zurückweisung  der  Plebiscite  der 
Römischen  Städte 3103.  XIV. 

jj  „  2.  —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Die  Französ.  Regierung  betrachte  das 
Ueberschreiten  der  Päpstlichen  Grenze  durch 
Ital.  Truppen  nicht  als  einen  castis  belli      .    3109.  XIV. 

„  „  2.  —  Gesandter  in  Madrid  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Sendung  der  Spanischen  PVegatte 
,,Cittä  di  Bladrid^''  nach  Civitavecchia  und 
Zweck  derselben.  Einladung  Spaniens  zum 
Kongress  durch  Frankreich 3112.  XIV. 

„        „       4.     —  Geschät'tstr.  in  Berlin  an  Dens.    Unterredung 

mit  Graf  von  Bismarck  über  die  Konferenz     3116.  XIV. 

„  „  5.  —  Min.  d.  Ausw.  an  die  königl.  Vertreter  in 
Berlin,  London,  Paris,  St. -Petersburg  und 
Wien.  Befehl  der  Ital.  Regierung  an  ihre 
Truppen,  das  Päpstliche  Gebiet  zu  räumen    3110.  XIV. 

„  „  6.  —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Aufschub  der  weiteren  Einschiffung 
Französischer  Truppen  nach  Italien     .    .     .    3111.  XIV. 

„  „  7.  —  Min.  d.  Ausw.  au  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Nothwendigkeit  der  Lösung  der  Rö- 
mischen Frage  für  Italien 3113.  XIV. 

jj  n  9'  —  Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Aussicht  auf  baldigste  Zurückberufung 
der  Französ.  Truppen  aus  Rom.  Officielle 
Einladung  zur  Konferenz  durch  Frankreicli    3114.  XIV. 

„        „       9.    —  Geschäftstr.  in  Wien  an  Dens.    Oesterreichs 

Ansicht  über  die  Konferenz 8117.  XIV. 

„        „     11.    —  Ges.  in  Berlin  an  Dens.    Haltung  Preussens 

in  Bezug  auf  die  Konferenz 3121.  XIV, 

„  „  14.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Ansichten  der  Italienischen  Regierung 
über  die  vorgeschlagene  Konferenz      .     .    .     3118.  XIV. 

„  „  14.  —  Geschäftstr.  in  Wien  au  den  königl.  Min,  d. 
Ausw.  Einladung  Oesterreichs  zur  Konferenz 
durch  Frankreich 3119.  XIV. 

„  „  14.  —  Gesandter  in  St,  -  Petersburg  an  Dens.  Ge- 
ringes Vertrauen  Gortschakow's  auf  die  Kon- 
ferenz     3120.  XIV. 

„  „  14.  —  Gesandter  in  London  an  Dens.  Antwort  Eng- 
lands auf  die  Konferenzeinladung    ....     3123.  XIV. 

„  „  15.  —  Gesandter  in  Berlin  an  Dens.  Antwort  Preus- 
sens.   Desgleichen . 3122.  XIV. 

„        „     19.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
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Paris,  die  Ital.  Regierung  verlangt,  ehe  sie     No.  Band, 

eine  definitive  Antwort  auf  die  Konferenz- 
einladung geben  kann,  von  Frankreich  be- 
stimmte Erklärungen  über  den  Charakter  der 

Konferenz 3124.  XIV. 

1867.  Nov.  19.     Oesterreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botsch. 
in  Paris.    Geneigtheit  zum  Eingehen  auf  das 

Französische  Konfereuzprojekt 3189.  XIV. 

„        „     19.     —  Ders.   an  die  k.  k.    Missionen  im  Auslande. 

Empfehlung  des  Französ.  Konferenzprojekts.     3190.  XIV. 

„  „  20.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Botsch.  in  Rom.  Gründe 
für  die  Theibahme  des  Papstes  an  der 
Konferenz 3191.  XIV. 

„  „  20.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Ges.  in  Florenz.  Auf- 
forderung zur  Theilnahme  Italiens  an  der 
Konferenz 3192.  XIV. 

„  „  21.  —  Botsch.  in  Paris  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Befriedigung  Frankreichs  über  die  Förderung 
des  Konferenz -Projektes  durch  Oesterreich    3193.  XIV. 

,,        „     23.     —  Ges    in  Florenz  an  Dens.    Voraussetzungen 

der  Theilnahme  Italiens   an   der  Konferenz    3194.  XIV. 

„  „  25.  —  Botsch.  in  Rom  an  Dens.  Geneigtheit  der 
Theilnahme  des  Heiligen  Stuhles  an  der  Kon- 
ferenz im  Falle  der  Zustimmung  aller  Mächte    3195.  XIV. 

„  „  27.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  au  den  kaiserl.  Ges. 
in  Florenz.  Antwort  auf  die  Ital.  Depesche 
vom  19.  Nov.  (No.  3124).  Versicherung  der 
freundschaftlichsten  Gesinnung  für  Italien. 
Die  Stellung  des  Letzteren  auf  der  Konferenz     3126.  XIV. 

„  „  30.  Oesterreich.  Botsch.  in  Paris  an  den  k.  k.  Min. 
d.  Ausw.  Befriedigung  Frankreichs  über 
die  Oesterreichische  Unterstützung  des  Kon- 
ferenz-Projektes in  Rom  und  Florenz     .     .    3196.  XIV. 

„  Dec.  3.  Italien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl  Ges.  in 
Paris.  Antwort  auf  die  Franz.  Depesche  vom 
27.  Nov.  1867 3125.  XIV. 

„  „  5.  Frankreich.  Aeusserungen  des  Staatsministers  Rou- 
her  im  Gesetzgebenden  Körper  über  die  Sep- 
tember-Convention, die  zweite  Französ.  Ex- 
pedition nach  Rom  und  die  Italienisch-Römische 
Politik  der  Regierung 3824.  Anm.        XVII. 

„  „  7.  Italien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königlichen  Gesandten 
in  Rom.  Ersuchen  um  nähere  Auskunft  über 
die  obigen  Aeusserungen  des  Französischen 
Staatsministers 3824.  XVII. 

„  „  7.  —  Ders.  an  die  königlichen  Vertreter  in  Berlin, 
London,  St.-Petersburg  und  Wien.  Wunsch, 
die  Ansicht  der  betr.  Regierungen  zu  erfahren 
über  die  Opportunität  der  Konferenz  nach  der 
Erklärung  Rouher's 3825.  XVII, 

„  „  7.  —  Gesandter  in  Paris  an  den  Königlichen  Min. 
d.  Ausw.  Marquis  v.  Moustier  sieht  in  der  Er^ 
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klärung  Rouher's  keine  Verämlerung  der  Si-     No.  Band, 
tuatioü  und  kein  Hinderniss  für    den  Zusam- 
mentritt der  Konferenz 3826.                  XVII. 

1867.  Dec.  7.  Italien.  Ders.  an  Dens.  Eine  Unterredung  mit  Mar- 
quis de  Moustier  über  die  Aeusserungen 
Rouher's 3834.  XVII. 

„  „  8.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königlichen  Gesandten 
in  Paris.  Auftrag  zur  Information  über  ein 
Gerücht,  wonach  eine  Präliminar -Konferenz 
der  Grossmächte  zur  Lösung  der  Römischen 
Frage  in  Paris  zusammentreten  solle    .     .     .    3827.  XVII. 

„  „  8.  —  Gesandter  in  Paris  an  den  königlichen  Min. 
d.  Ausw.  Dementirung  des  oben  erwähnten 
Gerüchts 3828.  XVII. 

„  „  8.  —  Geschäftsträger  in  Wien  an  Dens.  Der  Ein- 
druck der  Erklärung  Rouher's 3829.  XVII. 

„  „  8.  —  Gesandter  in  London  an  Dens.  Nutzlosigkeit 
der  Konferenz  in  Folge  der  Rouher'schen  Er- 
klärung       3830.  XVII. 

„        „       8.     —  Gesandter  in  Berlin  an  Dens.     Eindruck  der 

Rouher'schen  Erklärung 3831.  XVII. 

„         „       9.     —  Geschäftsträger  in    St. -Petersburg  an  Dens. 

Die  Erklärung  Rouher's  und  die  Konferenz  .    3832.  XVII 

„  „  9.  —  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  königl.  Ges.  in  Paris.  Be- 
schwerde über  die  Aeusserung  Rouher's  in 
der  Sitzung  der  französ.  Legislativen  Ver- 
sammlung vom  5.  Decbr.  in  Bezug  auf  König 
Victor  Emanuel 3833  XVII. 

„  „  12.  —  Ders.  an  Dens.  Fruchtlosigkeit  weiterer  Vor- 
schläge von  Seiten  der  Italienischen  Regierung 
und  Zwecklosigkeit  der  Konferenz  unter 
den  gegenwärtigen  Umständen 3835.  XVII. 

„  „  13.  —  Gesandter  in  Paris  an  den  königlichen  Min. 
d.  Ausw.  Erklärung  des  Marquis  de  Mou- 
stier über  die  Aeusserungen  Rouher's  in  Bezug 
auf  d.  König  Victor  Emanuel 3836.  XVII. 

„  „  13.  — -  Gesandter  in  Berlin  an  Dens.  Stellung  Preus- 
sens  zum  französ.  Vorschlage,  betr.  Prälimi- 
narbesprechungen  der  Grossmächte  als  Aus- 
gangspunkt einer  Konferenz 3839.  XVII. 

„  „  15.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königlichen  Gesandten 
in  Paris.  Nähere  Bezeichnung  der  anstös- 
sigen  Stelle  in  der  Rede  Rouher's  und  Vor- 
schlag zur  Regulirung  dieses  Incidenzfalles  .    3837.  XVII. 

„         „      15.    —  Gesandter  in  Paris  an  den  königlichen  Min.  d. 

Ausw.  Gewährung  der  verlangten  Genugthuung    3838.  XVII. 

„  „  16.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  a.  den  k.  k.  Botsch. 
in  Paris.  Zustimmung  zu  einer  Vorberathung 
der  Grossmächte  über  die  Römische  Frage  .     3197.  XIV. 

„  „  17.  Italien.  Gesandter  in  Wien  an  d.  königl.  Min. 
d.  Ausw.  Unterredung  mit  Frh.  v.  Beust  über 
die  projectirte  Präliminar-Konferenz     .     .     .    3840.  XVII. 
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1867.  Dec.  17.     —  GesandterinBerlinanDens.  StellungPreussens     No.  Band. 

zum  Konferenz-Projecte 3841.  XVII. 

„  „  18.  —  Geschäftsträger  in  St.  -  Petersburg  an  Dens. 
Ansichten  des  St.-Petersburger  Kabinets  über 
die  Konferenz 3842.  XVII. 

„  „  20.  —  Gesandter  in  Berlin  an  Dens.  Geringe  Aus- 
sichten der  Präliminar-Besprechungen  .     .     .     3843.  XVII. 

„  „  20.  —  Ders.  an  Dens.  Unterredung  mit  dem  Grafen 
von  Bismark  über  die  Konferenz  und  die  Rö- 
mische Frage  im  Allgemeinen 3844.  XVII. 

„  „  24.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  der 
diplomatischen  Agenten  im  Auslande.  Die 
Aufnahme  des  Konferenz  Vorschlages.  Die  Er- 
klärung Rouher's 3851.  XVII. 

1868.  Jan.      1.      Italien.    Geschäftsträger  in  St.-Petersburg  an  den 

königl.  Min.  d.  Ausw.  Neuer  Versuch  Frank- 
reichs, die  Konferenz  zu  Stande  zu  bringen, 
und  unveränderte  Ansicht  Russlands  von  der 
Nutzlosigkeit  derselben 3845.  XVII. 

„  „  6.  —  Miu.  d.  Ausw.  an  den  königlichen  Gesandten 
in  Madrid.  Die  in  der  Thronrede  der  Königin 
angekündigte  Mitwirkung  Spaniens  an  der 
Action  in  Rom.  Italien  werde  die  Interven- 
tion einer  anderen  fremden  Macht  auf  päpst- 
lichem Gebiete  nicht  dulden 3848.  XVII. 

„  „  8.  —  Ders.  an  den  königl.  Gesandten  in  Paris.  Of- 
ficielle  Erklärung  über  die  Worte  Rouher's 
in  Bezug  auf  König  Victor  Emanuel  und  Be- 
friedigung durch  dieselbe 3846.  XVII. 

„  5,  4.  —  Ders.  an  Dens.  Unterreduug  mit  Herrn  v. 
Malaret.  Mittheilung  eines  Französischen 
Circulars.  Frankreich  will  die  Verhandlungen 
über  einen  modus  vivendi  zwischen  Italien  und 
Rom  wiederaufnehmen 3847.  XVII. 

„  „  16.  —  Gesandter  in  Madrid  an  d.  königlichen  Min. 
d.  Ausw.  Aufklärungen  der  Spanischen  Re- 
gierung über  ihre  Politik  bezüglich  Italiens 
und  des  päpstlichen  Gebiets 3850.  XVII. 

„  „  19.  —  Gesandter  in  Paris  an  Dens.  Unterredung 
mit  Marquis  de  Moustier  über  die  angebliche 
Intervention  Spaniens  in  Rom  und  über  die 
Hoffnungen  der  Bourbonen  auf  Neapel    .     .    3849.  XVII. 

„  „  24.  Italien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königlichen  Ge- 
sandten in  Paris.  Die  Basen  für  die  Anbah- 
nung eines  modus  vivendi  mit  der  päpstlichen 
Regierung 3507.  XVI. 

„  Febr.  Oesterreich.  Uebersicht  zu  dem  den  Delegationen 
der  Gesetzgebenden  Körperschaften  des  Reichs 
vorgelegten  Rothbuch 3127.  XIV, 

„  „  3.  Italien.  Min.  d,  Ausw.  an  den  königl.  Ges.  in  Paris- 
Feindselige  und  provocatorische  Haltung  der 
päpstlichen  Regierung  gegen  Italien      ,    ,    .    3852.  XVII. 
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1868.  Febr.   5.    Italien.   Ders.  an  Dens.   Die  Theilnahme  Frank-     No.  Band, 

reichs  an  der  Anbahnung  eines  modus  vivendi 
zwischen  Italien  und  Rom 3853.  XVII. 

5j  ,)  5.  —  Ders.  an  Dens.  Die  Militärconvention  zwischen 
Italien  und  dem  Heiligen  Stuhle  wegen  Ver- 
folgung der  Briganten 3854.  XVII. 

„  „  13.  —  Gesandter  in  Paris  an  den  königlichen  Min. 
d.  Ausw.  Die  Unterhandlungen  eines  modus 
vivendi  zwischen  Italien  und  Rom  ....     8856.  XVII. 

„  „  15.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königlichen  Gesandten 
in  Paris.  Bereitwilligkeit  zur  Ausführung  der 
Militärconvention  wegen  Verfolgung  der  Bri- 
ganten     3855.  XVII. 

„  März  2.  —  Ders.  an  Dens.  Ausführung  der  Militärcon- 
vention wegen  Verfolgung  der  Briganten  von 
Seiten  der  Italienischen  Regierung  ....    3857.  XVII. 

„  „  19.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den kaiserl.  Gesandten 
in  Florenz.  Bemerkungen  über  die  in  der  Ita- 
lienischen Depesche  vom  24.  Jan.  aufgezählten 
Basen  eines  modus  vivendi  mit  Rom    .     .     .    3508.  XVI. 

„  „  23.  Italien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Mittheilung  d.  Franz.  Depesche  vom 
19.  März  u.  Bezeichnung  einiger  Stellen  ders. 
als  ;der  Rectification  bedürftig 3858.  XVII. 

„  April  14.  —  Ders.  an  Dens.  Anzeige  von  der  erfolgten  Mo- 
dification  der  anstössigen  Stellen  in  der  Fran- 
zösischen Depesche  vom  19.  März  1868   .    .     3859.  XVII. 

„  „  19.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gesandten 
in  Florenz.  Pflege  guter  Beziehungen  zu  Italien 
und  deren  Bedeutung 3904.  XVII. 

„  „  29.  Italien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königlichen  Gesandten 
in  Paris.  Französische  Wünsche  in  Betreff 
der  Vertheilung  der  päpstlichen  Schuld    .     .    3860.  XVII. 

,,  Mai  5.  —  Ders.  an  Dens.  Ankunft  eines  Französischen 
Bevollmächtigten  behufs  schliesslicher  Er- 
ledigung der  Angelegpnheit  wegen  Vertheilung 
der  päpstlichen  Schuld 3861.  XVII. 

„       „      13.    —  Ders.    an   Dens.    Stand    der    Angelegenheit 

wegen  Vertheilung  der  Päpstlichen  Schuld    .     3862.  XVII. 

„  Juni  15.  —  Ders.  an  Dens.  Antwort  auf  die  Französische 
Depesche  vom  19.  März  (No.  3508)  nebst  Me- 
morandum über  die  Basen  für  die  Anbahnung 
eines  modus  vivendi  mit  der  päpstlichen  Re- 
gierung        3863.  XVII. 

„  „  18.  —  Ders.  an  Dens.  Die  Vertheilung  der  Päpst- 
lichen  Schuld 3864.  XVII. 

„  Juli  31.  —  Ders.  an  Dens.  Anzeige  vom  Abschluss 
der  Unterhandlungen  wegen  Vertheilung  der 
Päpstlichen  Schuld 3865.  XVII. 

,,  Aug.  22.  —  Ders.  an  Dens.  Die  Unterzeichnung  eines 
Schlussprotokolls  über   die  Vertheilung    der 
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päpstlichen    Schuld.     Erwartung,    dass    die     No.  Band. 

französ.  Occupation  des   römischen  Gebietes 

nun  aufhören  werde 3509.  XVI. 

1868.  Sept.     4.     Italien.   Gesandter  in  Paris  an  den  königl.  Min  d. 

Ausw.  Unterredung  mit  Marquis  de  Moustier 
über  d.  ital.  Depesche  vom  22.  August,  No. 
3509,  betr.  die. Räumung  des  päpstlichen  Ge- 
bietes von  der  französischen  Besatzung    .    .    3866.  XVII. 

„  „  11.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Antwort  auf  die  vorstehende  Depesche. 
Constatirung  des  schmerzlichen  Eindrucks, 
welchen  die  darin  wiedergegebenen  Erklä- 
rungen des  Marquis  de  Moustier  auf  die  königl. 
Regierung  gemacht  haben 3867.  XVII. 

„  Oct.  31.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ge- 
schäftsträger in  Florenz.  Die  Räumung  des 
römischen  Gebietes  von  der  französischen 
Besatzung  ist  noch  nicht  rathsam    ....    3510.  XVI. 

„  Nov.  16.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Bot- 
schafter in  Rom,  Grafen  Trauttmannsdorff. 
Allgemeine  Instruktion  bei  dessen  Uebernahme 
des  Botschafterpostens 3907.  XVII. 

,,  „  23.  Italien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten 
in  Paris.  Erwiederung  auf  die  französische 
Depesche  vom  31.  October  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  darin  ausgedrückten 
Befürchtungen  wegen  der  Folgen  der  even- 
tuellen  Zurückziehung   der   franz.    Truppen    3868.  XVII. 

„  Dec.  3.  Oesterreich -Ungarn.  Botschafter  in  Rom  an  den 
k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Erste  Unterredung  mit 
dem  Cardinal-Staatssecretär  Antonelli  .     .    . 

„  „  3.  —  Ders.  an  Dens.  Weiterer  Bericht  über  die 
ihm  in  Rom  zu  Theil  gewordene  Aufnahme 

1869.  Jan.    5.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.   Botschafter  in 

Rom.  Instruktion  zur  Herbeiführung  guter 
Beziehungen  zum  päpstlichen  Stuhle    .    .    . 

„        „     21.    Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Empire 

„  Febr.  19.  Oesterreich -Ungarn.  Botsch.  in  Rom  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Anbahnung  versöhnlicher 
Stimmung  des  päpstlichen  Stuhles  trotz  des 
Festhaltens  an  dem  principiellen  Gegensatze    3911.  XVII. 

„  Juli  —  Uebersicht  der  deu  Delegationen  der  gesetz- 
gebenden Körperschaften  des  Reiches  vor- 
gelegten Korrespondenz  des  k.  k.  gemein- 
samen Ministeriums  des  Aeussern    ....    3891.  XVII. 

„        Dec.        Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    3932.  XVII. 

1870.  Aug.    2.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen  Gesandten 

in  Florenz.  Anzeige  von  der  beschlosseneu 
Abberufung   der  französischen  Truppen  aus 

Rom  und  Rückkehr  zur  September-Conveulion    4310.  XX. 

„       „       4.    Italien.   Min.  d.  Ausw.  an  deu  königl.  Gesandten 

in  Paris.  Antwort  auf  die  vorstehende  Anzeige    4311.  XX. 

Staatsarchiv,  General-Register.    XIV.  bis  XXXII.  Band.  9 
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1870.  Aug.  21.    Grossbritannien.     Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.      No.  Band, 

diplomatischen  Agenten  (Mr.  Jervoise)  in  Rom. 
Instruktion  für  den  Fall,  dass  der  Papst  sich 
auf  englisches  Gebiet  begeben  wolle  .    .    .    4308.  XX. 

„  „  22.  —  Der  Secretär  der  Admiralität  an  Kapitän 
Salmon,  Commander  der  „Defence".  In- 
struktion für  den  Fall  des  Begebens  des 
Papstes  an  Bord  des  Kriegsschiffes  ....    4309.  XX. 

„  „  27.  —  Diplomatischer  Agent  in  Rom  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Ankunft  des  Kriegsschiffes 
„Defence''.    Besprechung  mit  dem  Cardinal- 

Staatssecretär 4312.  XX. 

„  „  29.  Italien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten 
in  Paris.  Wachsende  Schwierigkeit  der  rö- 
mischen Frage 4287.  XX. 

„  „  29.  —  Ders.  an  die  königl.  diplomatischen  Vertreter 
im  Auslande.    Dringlichkeit  der  Lösung  der 

römischen  Frage 4288.  XX. 

„  „  29.  —  Ders.  an  die  königl.  Missionen  im  Auslande. 
Darstellung  der  Verhandlungen  zwischen 
Italien  und  Frankreich  einerseits,  und  Italien 
und  dem  päpstlichen  Stuhle  andererseits,  betr. 

die  römische  Frage 4290.  XX. 

„  „  29.  Grossbritannien.  Gesandter  zu  Florenz  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Schwierigkeiten  der 
italienischen  Regierung  gegenüber  der  rö- 
mischen Frage 4313.  XX. 

„  „  29.  Italien.  Min. -Präsident  Signor  Lanza  an  den 
Grafen  Ponza  di  San-Martino.    Instruktion, 

betr.  dessen  Sendung  nach  Rom 4315.  XX. 

„  Sept.  7.  —  Ders.  an  die  königl.  diplomatischen  Vertreter 
im  Auslande.  Nothwendigkeit  sofortigen  Ein- 
schreitens in  Rom 4289.  XX. 

„  ,  8.  Grossbritannien.  Gesandter  in  Florenz  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Beschluss  .  der  ital. 
Regierung,  betr.  den  Einmarsch  der  Truppen 

in  Rom  . 4314.  XX. 

„        „       8.    Italien.    Der  König  von  Italien  an   den  Papst. 

Rechtfertigung  der  gethanen  Schritte  .    .    .    4317.  XX. 

„  „  11.  —  Proklamation  des  Kommandanten  des  ital. 
Expeditions- Corps,  General  Cadorna,  beim 
Ueberschreiten  der  römischen  Grenze     .    .    4316.  XX. 

„  „  11.  Kirchenstaat.  Der  Papst  an  den  König  von 
Italien.     Antwort    auf    das    Schreiben    des 

Königs  vom  8.  September  1870 4327.  XX. 

„  „  13.  Oesterreich- Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Geschäftsträger  in  Rom  (Ritter  von  Palomba). 
Unräthlichkeit  eines  Einspruchs  im  Falle  der 
militärischen  Besetzung  des  Kirchenstaates 
durch  Italien.  Empfehlung  eines  proviso- 
rischen Arrangements  mit  dieser  Macht  .  .  4174.  XIX. 
„        ,,     13.    —  Ders.  au   den  k.   k.  Gesandten  in  Florenz. 
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Empfehlung  von  Schonung  der  Kirche  und     No.  Band. 

des  Papstes  im  Falle  des  Einmarsches  in  die 

römischen  Staaten       4175.  XIX. 

1870.  Sept.  19.    Kirchenstaat.  Brief  des  Papstes  an  den  Comman- 

deur  der  päpstlichen  Armee,  General  Kanzler. 

Dank  an  die  Truppen.   Aufgeben  ernstlichen 

Widerstandes 4320.  XX. 

„        „     20.    —  Der  Cardinal -Staatssecretär  an  die  bei  dem 

päpstlichen   Stuhle    beglaubigten   Gesandten. 

Protest  gegen  die  Occupation  Roms     .    .    .    4292.  XX. 

„        „     20.    Italien  und  Kirchenstaat.    Kapitulation  von  Rom    4319.  XX. 

,,        „     21.    Grossbritannien.    Diplomatischer  Agent  zu  Rom 

au  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Versammlung 

des  diplomatischen  Corps  bei  dem  Papst  wäh- 
rend des  Bombardements  von  Rom.  Ver- 
handlungen  mit    dem    General   Cadorna    in 

dessen  Hauptquartier 4318.  XX. 

„        „     21.    Italien.    Älin.  d.  Ausw.  au  den  königl.  Ges.  in 

Wien.  Rechtfertigung  des  jetzigen  Vorgehens 

zur  Lösimg  der  römischen  Frage    ....    4177.  XIX. 

„        „     22.    Frankreich.    Gesandter  in  Florenz  an  S.  M.  den 

König  von   Italien.     Beglückwünschung   zur 

Lösung  der  römischen  Frage       4293.  XX. 

„        „     22.    Italien.    Ges.  in  London  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.    Unterredung  mit  Lord  Granville  üb. 

die  Situation 4295.  XX. 

„        „     23.    —  Ges.  in  Madrid  an  Dens.    Bericht  über  die 

billigende  Aufnahme  des  Einmarsches  in  Rom 

seitens  des  Madrider  Kabinets 4296.  XX. 

„        „     27.    —  Gesandter  in  London  an  Dens.    Ansicht  des 

engl,  auswärtigen  Amtes  über  die  Verlegung 

der  italienischen  Regierung  nach  Rom     .    .    4298.  XX. 

„        „     28.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  Ges.  der  französischen 

Republik  in  Florenz.   Dank  für  die  Beglück- 
wünschung zur  Lösung  der  römischen  Frage    4294.  XX. 
„        „     28.    Oesterreich- Ungarn.    Botsch.  in  Rom  an  den  k.  k. 

Reichskanzler.  Absicht  des  Papstes,  vor- 
läufig in  Rom  auszuharren 4176.  XIX. 

„        j,     29.    Italien.    Ges.  in  München  an  den  königl.  Min. 

d.  Ausw.    Räthlichkeit  des  Verbleibens  des 

Papstes  in  Rom 4297.  XX. 

„        „     29.    Kirchenstaat.    Der  Papst  an  die  Mitglieder  des 

Cardinal-CoUegiums.  Protest  gegen  die  Occu- 
pation Roms 4299.  XX. 

„        „     29.    Grossbritannien.    Ges.  in  Florenz  an  den  königl. 

Min.   d.  Ausw.     Sendung  des  Generals   La 

Marmora  nach  Rom 4321.  XX. 

„        „     30.    Italien.   Formel  für  das  von  der  Giunta  zu  Rom 

beschlossene    Plebiscit.      Proklamation    der 

Giunta  an  die  Römer 4322.  XX. 

„      Oct.    2.    —  Königl.  Decret,  betr.  die  Einverleibung  Roms 

und  der  römischen  Provinzen  in  Italien  .    .    4324.  XX. 

9* 
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1870.    Oct.     2.     Oeslerreich-Ungarn.    Reichskanzler  an  den  k.  k.     No,  Band. 

Botschafter  in  Rom.  Räthlichkeit  vorläufigen 

Ausharrens  des  Papstes  in  Rom;  eventuelles 

Anerbieten  eines  Asyls 4178.  XIX. 

„  „  8.  —  Botschafter  in  Rom  an  den  k.  k.  Reichs- 
kanzler. Ersuchen  um  Intervention  zur  un- 
gehinderten Abreise   des  Papstes   aus    Rom 

eintretenden  Falles 4179.  XIX. 

„        „       9.     Italien.    Gesandter  in  Wien  an  den  königl.  Min. 

d.  Ausw.    Bericht  über  den  Empfang  einer 

Deputation  des  „katholischen  Casino"  durch 

den  Reichskauzier 4301.  XX. 

„        „       9.    —  Königl.  Decret,  betr.    ie  Ernennung  des  Gen. 

La  Marmora  zum  Statthalter  in  Rom  .    .    .    4325.  XX. 

„        „     10.     —  Ueberreichung  der  Plebiscit-Acte  an  d.  König 

von  Italien.    Ansprache  des  Präsidenten  der 

Deputation.    Antwort  des  Königs    ....    4323.  XX. 

„        „     11.     —  Min.  d.  Ausw.  an  die  königl.   diplomatischen 

Vertreter    im   Auslande.     Beleuchtung   des 

päpstlichen  Protestes  vom  29.  September      .    4300.  XX. 

„        „     11.    —  Gesandter  in  Berlin  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.  Stellung  des  Berliner  Kabinets  zu  der 

gegenwärtigen  Krisis  der  römischen  Frage  .  4302.  XX. 
„  „  11.  —  Proklamation  des  Gen.  La  Marmora,  Statt- 
halters in  Rom 4326.                     XX. 

„        „     14.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  köuigl.  Gesandten  in 

Wien.  Anerkennung  der  freien  Willensbe- 
stimmung des  Papstes  hinsichtlich  der  Wahl 

seines  Aufenthaltes 4181.  XIX. 

„        „     16.    Oesterreich- Ungarn.   Reichskanzler  an  denk.  k.  Ges. 

in  Florenz.    Ersuchen  um  Anerkennung  der 

freien  Willensbestimmung  des  Papstes  hin- 
sichtlich der  Wahl  seines  Aufenthaltes  ,  .  4180.  XIX. 
„        „     17.     Kirchenstaat.   Der  Cardinal-Staatssecretär  an  die 

Päpstl.     diplomat.    Vertreter    im    Auslande. 

Erwiederung  auf  das  Memoire  der  italienischen 

Regierung  vom  29.  Aug.  1870 4291.  XX. 

„        „     18.     Italien.    Min.  d.  Ausw.  an  die  königl.  diplomat. 

Vertreter   im  Auslande.     Einverleibung  der 

römischen  Staaten  in  das  Königreich  Italien 

und  künftige  Stellung  des  Papstthums      .     .    4303.  XX. 

„        „     19.    —  Königl.    Decret,    betr.    die   Einführung    der 

italienischen  Pressgesetze   in  die  römischen 

Staaten 4328.  XX. 

„    Nov.  Oesterreich -Ungarn.    Uebersicht  der  den  Delega- 

tionen der  gesetzgebenden  Körperschaften  des 

Reiches  vorgelegten  „Korrespondenzen"  des  k. 

k.  gemeinsamen  Ministeriums  des  Aeussern    4134.  XIX. 

),        „       2.     Italien.    Adresse  des  Gavour-Club  und  der  Mu- 

nicipal-Giunta   zu  Rom   an   den    Statthalter 

La  Marmora,  betreffend  die  Ausweisung  der 

Jesuiten 4329.  XX. 
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1870.  Nov.    8.    Italien.    Gesandter   in  Brüssel    an    den   königl.     No.  Band. 

Min.  d.  Ausw.  Stellung  Belgiens  zur  römischen 

Frage 4304.  XX. 

„  ,,  8,  Kirchenstaat.  Der  Cardinal -Staatssecretär  an  d. 
päpstlichen  diplomatischen  Vertreter  im  Aus- 
lande. Erwiderung  auf  die  Circular  -  De- 
pesche der  ital.  Regierung  v.  18.   Oct.    1870    4330.  XX. 

„  „  9.  —  Ders.  an  die  Repräsentanten  der  fremden 
Mächte  in  Rom.  Protest  gegen  die  Besitz- 
ergreifung des  Quirinal    ........    4305.  XX. 

„  „  14.  —  Spanien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  ital. 
Gesandten  in  Madrid.  Beglückwünschung  zur 
Vollendung  der  italienischen  Einheit    .     .    .    4307.  XX. 

„  „  16.  Italien.  Min.  d.  Ausw.  an  die  königl.  diplomat. 
Vertreter  im  Auslande.  Mittheilung  eines 
Memoire  üb.  das  Eigeuthumsrecht  am  Quirinal    4306.  XX. 

„     Dec.     1.     —  Ders.    an   Dieselben.     Erwiederung   auf   das 

Antonelli'sche  Circular  vom  8.  Nov.     .    .    .    4331.  XX. 

„  „  30.  Grossbritannien.  Diplomatischer  Agent  zu  Rom 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Bericht  über 
die  Ueberschwemmung  Roms.  Ankunft  des 
Königs  von  Italien 4332.  XX. 

1871.  Jan.    2.     —  Ders.  an  Dens.    Bericht  über  den  Aufenthalt 

des  Königs  von  Italien  in  Rom 4333.  XX. 

„  „  2.  Kirchenstaat.  Der  Cardinal-Staatssecretär  an  die 
Päpstlichen  Nuntien  im  Auslande.  Die  An- 
kunft des  Königs  von  Italien  in  Rom  .     .     .    4334.  XX. 

„  „  24.  —  Ders.  an  Dieselben.  Die  Ankunft  des  Kron- 
prinzen  von  Italien  in  Rom 4335.  XX. 
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(Siehe  Reg.  I,  S.  136—138.) 

1866.  Aug.  13.  Russland.  Generalkonsul  auf  Kreta  an  den  kaiserl. 
Ges.  in  Konstantinopel.  Schilderung  der  Zu- 
stände und  Stimmungen  auf  Kreta  ....    3012.  XIV. 

„  Sept.  2.  —  Reichs -Vicekanzler  an  Dens.  Uebersendung 
der  nach  London  und  Paris  gerichteten  De- 
peschen (No.  2719)  über  die  Nothwendigkeit 
gemeinschaftlicher  Maassregeln  in  Sachen 
Kreta's 3013.  XIV. 

„  Oct.  22.  —  Gesandter  in  Konstantinopel  an  den  kaiserl. 
Reichs- Vicekanzler.  Widerstand  der  Pforte 
gegen  die  Gewährung  eines  Asyls  für  die 
kretischen  Flüchtlinge  von  Seiten  einer  Rus- 
sischen Flotte  und  Haltung  der  Vertreter 
von  England,  Frankreich  und  Italien  gegen- 
über dieser  Absicht 3016.  XIV. 

„  Nov.  28-  —  Reichs-Vicekanzler  an  den  kaiserl.  Botsch. 
in  Paris.  Vorschläge  zur  Lösung  der  Kre- 
tischen  Frage   durch   Annexion   Kreta's   an 
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Griechenland,  event.  Gewährung   einer  Au-     No.  Band. 

tonomie  für  Kreta.  Festhalten  an  dem  Nicht- 

interventions-Princip 3017.  XIV. 

1867.  März   2.    Russland.   Ders.  an  den  kaiserl.  Ges.  in  Berlin. 

Bericht  üb.  eine  Unterhaltung  mit  den  Türk. 

Geschät'tstr.    in    St. -Petersburg    in     Betreff 

Kreta's  und  der  sonstigen  Lage  der  Türkei    3020.  XIV. 

,,        „     11.    —  Ders.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in  Paris. 

Unterhaltung  mit   dem  französ.   Botschafter 

in  St.  -  Petersburg  über  Kreta  etc 3021.  XIV. 

„        „      16.    —  Ders.   an   den  kaiserl.   Botsch.   in   London. 

Bemerkungen  über  eine  Rede  Lord  Derby's 

und  Darlegung  der  Vortheile  einer  Annexion 

Kreta's  an  Griechenland 3022.  XIV. 

„        „     27.     —  Ders.    au  Dens.     Dringende  Vorstellung   an 

die   englische   Regierung,    nicht   durch  ,ihre 

Enthaltung  die  Bemühungen  zur  Beruhigung 

von  Candia  zu  stören.    Uebersendung  eines 

Memoire  über  die  Reformen  in  der  Türkei    3023.  XIV. 

„    April  24.    —  Ders.  an  den  kaiserl.  Ges.  in  Konstautinopel. 

Nur  die  Einstellung  der  Feindseligkeiten  auf 

Kreta  wäre    ein  Beweis    des   guten  Willens 

der  Pforte  Russland  gegenüber 3026.  XIV. 

„        „     26.     —  Botsch.   in  London.     Memorandum  an  Lord 

Stanley  über  die  Nothwendigkeit,  dem  Kampfe 

auf  Kreta  ein  Ende  zu  machen 3028.    Anl.         XIV. 

„        „     29.    —  Ders.    an   den   kaiserl.   Reichs -Vicekanzler. 

Vergebliche  Bemühungen,  das  englische  Ka- 
binet zur  Theilnahme  an  dem  gemeinschaft- 
lichen Schritte  der  übrigen  Grossmächte  zu 

Gunsten  Kreta's  zu  bewegen 3028.  XIV. 

„        „     29.    —  Botsch.  in  Paris  an  Dens.    Berathungen  mit 

dem  kaiserl.   französ.   Min.   d.   Ausw.    über 

die  an  die  Pforte  zu  richtende  identische  Note    3029.  XIV. 

„        ,,     30.    Oesterreich.    Internuntius  in  Konstautinopel  an 

den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Russischer  Vor- 
schlag auf  Abtretung  Candia's  an  Ginecheu- 

land 3219.  XIV. 

„      Mai    4.    Russland.     Reichs  -  Vicekanzler  an   die   kaiserl. 

Ges.  in  Berlin,  Wien  und  Florenz.  Ueber- 
sendung  des  Entwurfs   einer   von  den   fünf 

Grossmächten   an  die  Pforte    in  Bezug   auf 

Kreta  zu  überreichenden  identischen  Note  .    3027.  XIV. 

„        „       4.     Oesterreich.     Internuntius  in  Konstantinopel  an 

den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.   Französ.  Vorschlag 

auf  Einstellung  der  Feindseligkeit  auf  Candia 

und  türkische  Ablehnung 3220.  XIV. 

„        „     15.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k,  k.  Botschafter  in 

Paris.     Gründe   gegen   einen   Versuch,   die 

Pforte  zur  Selbstbestimmung  des  Schicksals 

Candia's  durch  die  Bevölkerung  zu  bewegen    3221.  XIV. 

„        „     17.     —  Internuntius  in  Konstautinopel  an  den  k.  k. 
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Min.  d.  Ausw.    Abneigung  der  Pforte  gegen     No.  Band. 

die  Befragung  der  Bevölkerung  Candia's     .     3222.  XIV. 

1867.  Mai.  28.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Inter- 
nuntius in  Konstantinopel.  Zustimmung  zu 
dem  neuesten  Vorschlag  Frankreichs  einer 
Enquete  über  den  Zustand  Candia's  unter 
Zuziehung  europäischer  Commissare   .     .     .    3223.  XIV. 

„  Juni  20.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  Vertreter 
in  Paris,  Wien,  Berlin,  Florenz  und  St- 
Petersburg.  Erwiederung  auf  die  identische 
Depesche  der  Mächte  wegen  Befragung  der 
Bevölkerung  Candia's 3224.  XIV. 

„  Aug.  8.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  a.  den  k,  k.  Ge- 
schäftstr.  in  Konstantinopel.  Die  Aufnahme 
kretischer  Flüchtlinge  am  Bord  österreich- 
ischer Kriegsschiffe 3198.  XIV. 

„  „  13.  —  Geschäftsträger  in  Konstantinopel  an  den  k. 
k.  Min.  d.  Ausw.  Fortdauernde  Ablehnung 
der  üntersuchungskommission  seitens  der 
Pforte 3225.  XIV. 

„  „  14.  Russland.  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Botsch. 
in  London.  Fernhaltung  des  englischen  Ka- 
binets  von  jeder  Pression  auf  die  Pforte. 
Empfehlung  der  Cession  der  Insel  Kreta  an 
Griechenland 3030.  XIV. 

„  „  28.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botsch. 
in  Paris.  Verständigung  auf  der  Salzburger 
Zusammenkunft  über  die  Pacification  Candia's    3226.  XIV. 

,,  Sept.  3.  —  Konsul  Stiglich  zu  Canea  an  den  k.  k.  Ge- 
schäftsträger in  Konstautinopel.  Bericht  üb. 
die  Ueberführung  kretischer  Flüchtlinge  am 
Bord  des  Kanonenbootes  „Wall"  nach  Grie- 
chenland     3199.  XIV. 

„  „  G.  —  Geschäftstr.  in  Konstautinopel  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Einstellung  der  Abführung 
kretischer  Flüchtlinge  seitens  Frankreichs. 
Uebertreibung  der  Gerüchte  von  türkischen 
Grausamkeiten 8200.  XIV. 

„  „  6.  —  Ders.  an  Dens.  Einstellung  der  Feind- 
seligkeiten auf  Kreta 3227.  XIV. 

„  „  8.  Russland.  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Botsch. 
in  Paris.  Unterredung  mit  dem  französ. 
Düt  chafter  in  St.-Petersburg  über  die  einzu- 
nehmende Haltung  nach  Zurückweisung  der 
Enquete  von  Seiten  der  Pforte,  nebst  Be-  - 
merkungen  über  die  Salzburger  Zusammen- 
kunft und   die  Unterhandlungen   in  Livadia    3031.  XIV. 

„  „  17.  Oesterreich.  Geschäftstr.  in  Konstantinopel  an 
den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Weiteres  über  die 
Uebertriebenheit  der  Gerüchte  über  das  Ver- 
fahren der  Türken  auf  Kreta 3201.  XIV. 

„        „     18.    —  Min.   d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Geschäftstr.   in 


236  Kretische  Verhältnisse. 

Konstantinopel.    Einstellung  der  Abführung     No.  Band, 

kretensischer  Flüchtlinge 3202.  XIV. 

1867.  Oct.     1.     Oesterreich.     Geschäftstr.   in  Konstantinopel   an 

den  k.   k.  Min.  d.  Ausw.    Maassregeln  der 

Pforte  zur  Versöhnung  Kreta's 3228.  XIV. 

„        „       3.     Russland.,    Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Botsch. 

in  Paris.   Erfolglosigkeit  der  Unterhandlungen 

in   Livadia    und    Vorschlag   einer    CoUectiv- 

Declaration  an  die  Pforte 3032.  XIV. 

„        „       8.     Oesterreich.     Geschäftstr.    in  Konstantinopel   an 

den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Absicht  der  tür- 
kischen  Regierung   auf  Zurückführung   der 

Flüchtlinge  nach  Kreta, ,     .    .     3203.  XIV. 

„        ,,       8.     —  Min.  d.  Ausw.  au  den  k.  k.  Botschafter  in 

London.    Mittheilung  des  Berichtes  des  k.  k. 

Geschäftstr.    in  Konstantinopel   vom   1.   Oct.    3229.  XIV. 

„        „      15.    —  Geschäftstr.  in  Konstantinopel  an  den  k.  k. 

Min.  d.  Ausw.  Gegenbestrebungen  der  Auf- 
standspartei auf  Caudia  wider  die  Maassregeln 

der  Pforte 3230.  XIV. 

„        „      16.    —  Min.   d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Geschäftstr.  in 

Paris.    Ablehnung  der  Betheiligung  an  dem 

von   Frankreich    und   Russland   projectirten 

gemeinsamen    Schritt    der    Grossmächte    in 

Konstantinopel 3231.  .    XIV. 

„        „     21.     Russland.    Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Ges.  in 

Konstantinopel.     Instruktion    in  Betreff  der 

zu  übergebenden  CoUectiv-Declaration  an  die 

Pforte 3033.  XIV. 

„  „  30.  —  Ders.  an  die  kaiserl.  diplomatischen  Ver- 
treter im  Auslande.  Rückblick  auf  Russ- 
lands  Politik   in   der    orientalischen   Frage 

seit  1860  und  Motivirung  der  bei  der  Pforte 

abgegebenen  CoUectiv-Declaration    ....    3034.  XIV. 

„     Dec.  27.     Oesterreich.     Internuntius  in  Konstantinopel   an 

den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.   Die  administrativen 

Reformen  auf  Candia 3232.  XIV. 

1868.  Jan.     3.     Türlcei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  grossherrlichen 

Ges.  in  Wien.     Die  Enquetefrage   und    die 

Sendung  Aali-Pascha's  nach  Caudia     .     .    .    3233.  XIV. 

„        „       9.     Oesterreich.    Min.  d.  Ausw.  an  die  k   k.  Botsch. 

in  Paris  und  London.    Reformbestrebungen 

der   Türkei    und    Schicksal    der    kretischen 

Flüchtlinge 3240.  XIV. 

„        „     21.     —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Geschäftstr.  in 

London.  Beeinflussung  der  Haltung  Preussens 

zu  den  orientalischen  Angelegenheiten  durch 

Englaiul 3341.  XV. 

„    Febr.  Uebersicht   zu    dem    den   Delegationen    der 

Gesetzgebenden  Körperschaften  des  Reiches 

vorgelegten  Rothbuche 3127.  XIV. 

„        „       3.    —  Generalkonsul  auf  Corfu  an  den  k.  k.  Min. 
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des  Ausw.    Verhinderung  der  Rückkehr  kre-     No.  Band. 
tischer  Flüchtlinge  nach  Candia  durch  Grie- 
chische Agitatoren 3363.  XV, 

1868.  Febr.  19.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ges.  in 
Athen.  Gesuch  einer  grossen  Zahl  in  Grie- 
chenland aufgenommener  kretischer  Flücht- 
linge, wieder  nach  Kreta  zurückzukehren    .    3317.  XV. 

„  „  19.  —  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  Vertreter  in 
Europa.  Der  Wunsch  der  nach  Griechenland 
geflüchteten  Kretenser,  nach  Kreta  zurück- 
zukehren      3318.  XV. 

„  März  7.  Oesterreich,  Internuntius  in  Konstantinopel  an 
den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit 
dem  Grossvezier  über  die  Insurrection  auf 
Kreta 3355,  XV, 

„  April  8.  —  Min.  d,  Ausw.  an  die  k.  k.  Repräsentanten  in 
Paris,  London,  Florenz,  Berlin,  St, -Peters- 
burg und  Konstantinopel.  Eine  Unterredung 
mit  dem  russischen  Botschafter  in  Konstan- 
tinopel, Gen.  Ignatiew,  über  die  Lage  der 
Kreter 3356,  XV. 

„  „  9.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  k,  k.  Min.  d.  Ausw. 
Nothwendigkeit  der  Rückkehr  der  kretischen 
Flüchtlinge  nach  Kandia 3364.  XV. 

„  „  14.  —  Botschafter  in  London  an  Dens.  Französische 
Missbilligung  der  Unterstützung  der  kretischen 
Insurrection  durch  die  griechische  Regierung,    3357,  XV. 

„  „  23,  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gesandten  in 
Athen,  Die  Stellung  Griechenlands  zur  kre- 
tischen Insurrection 3358.  XV. 

„  „  28.  —  Konsul  auf  Zante  an  den  k.  k.  Generalkonsul 
auf  Korfu.  Beklagenswerther  Zustand  der 
kretischen  Flüchtlinge 3365.  XV. 

„  Mai  1.  —  Gesandschaftssekretär  in  Athen  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit  dem  grie- 
chischen Min.  d.  Ausw.  bei  Gelegenheit  der 
Vorlesung  der  österr.  Depesche  vom  23.  April    3359,  XV. 

„  „  7.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gesandtschafts- 
sekretär in  Athen.  Die  beabsichtigte  Auf- 
nahme von  kretischen  Deputirten  in  das  grie- 
chische Parlament 3360.  XV. 

„  „  16.  —  Gesandtschaftssekretärin  Athen  an  denk,  k. 
Min.  d.  Ausw.  Protest  Englands  und  Frank- 
reichs gegen  die  Aufnahme  kretischer  Ver- 
treter in  das   griechische  Parlament     .    ,    .    3361,  XV, 

„  „  23.  —  Ders.  an  Dens.  Stellung  Euglands  zur  Flücht- 
lingsfrage    3366.  XV. 

„  „  30.  —  Ders.  an  Dens.  Widerspruch  zwischen  den 
griech.  und  türk.  Behauptungen  bezüglich 
des  Wunsches  der  kretischen  Flüchtlinge,  nach 
Kandia  zurückzukehren 3367.  XV, 

„      Juni    9.    —  Botschafter  in  London  an  Dens.    Festhalten 
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Lord  Stanley's  am  Princip  der  Nichtzulassung    No.  Band 
kretischer  Vertreter    zum  griechischen  Par- 
lament    3362.  XV. 

1868.  Sept.     6.    Frankreich.    Konsul  in  Kanea  an  den  kais.  Min.  d. 

Ausw.   Abnahme  der  Kräfte  des  Aufstandes 

und  Unterstützung  desselben  von  griech.  Seite.    3627.  XVI. 

„        „       8.     Oesterreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gesandten 

in  Athen.    Mahnung  an  die  hellenische  Re- 
gierung, den  Agitationen  des  kretischen  Ko- 

mite   entgegenzutreten 3368.  XV. 

„        „     19.     Frankreich.    Konsul  in  Kanea  an  den  kais.  Min.  d. 

Ausw.    Rückkehr  ausgewanderter  Kreter' .     .    3628.  XVI. 

„    Oct.      4.     —  Ders.    an    Dens.    Erlöschen   des   Aufstandes 

im  Innern,  Aufrechterhaltuug  desselben  von 

auswärts 3629.  XVI. 

„       „      13.    Oesterreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Geschäfts- 
träger  in   Paris.    Absicht    der   Pforte,   den 

Rücktransport  der  kretischen  Flüchtlinge  mit 

grösserem  Eifer  zu  betreiben 3369.  XV. 

„      Nov.  13.    Frankreich.    Gesandter  in  Athen  an  d,  kais.  Min. 

d.  Ausw.     Griechischer  Zuzug  nach  Kreta    .    3630.  XVI. 

„         ,,    21.    Oesterreich.    Uebersicht  der  den  Delegationen  der 

gesetzgebenden   Körperschaften    des  Reiches 

vorgelegten  Korrespondenzen  etc 3340.  XV. 

„         „    28.    Grossbritannien.    Gesandter  in  Athen  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Beweise  für   die   Konnivenz 

der  griechischen  Regierung  mit  dem  Aufstand 

in  Kreta 3799.  XVI. 

„         „    30.     Frankreich.    Konsul   in   Kanea   an    den   kaiserl. 

Min.    d.    Ausw.    Fortdauer    der   auswärtigen 

Unterstützung  des  Aufstandes 3631.  XVI. 

„         „    30.     Griechenland.    Kriegsminister  an  die  königl.  Mili- 
tärbehörden.  Auftrag,  gegen  die  Dersertionen 

energisch  einzuschreiten 3657.  XVI. 

„  Decbr.    5.    —  Ders.  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Maassre- 

regeln  zur  Verhütung  der  Desertionen .    .     .    3656.  XVI. 

„       „       21.    Frankreich.  Konsul  in  Kanea  an  den  Freischaaren- 

Führer  Petropulaki.    Rath,  die  Insel  Kreta 

mit    seinen   Freischaaren    zu   verlassen,   um 

das    Leben    von    40    gefangenen    Griechen 

zu  retten 3719.  XVI. 

„       „       29.    —  Konsulatsverweser  in  Syra   an  den   kaiserl. 

Min.  d.  Ausw.  Vollständige  Unterwerfung  der 

kretischen  Insurgenten 3709.  XVI 

„       „      30.    —  Gesandter   in   Athen  an  Dens.  Massenhafte 

Kapitulation    der    griechischen    Freiwilligen 

auf  Kreta 3711.  XVI. 

1869.  Jan.     2,    —  Konsul  in  Kanea  an  Dens.  Detaillirter  Bericht 

über  die  Kapitulation  der  Insurgenten  unter 

Petropulaki 3718.  XVL 

„        „       7.     —  Gesandter  in  Athen  an  Dens.  Die  Rückkehr 

der  griechischen  Freiwilligen  nach  Syra  .    .    3727.  XVI. 
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1869  Jan.     7.     Griechenland.    Min.  d.  Ausw.   an  den  königl.  Ge-    No.  Band, 

sandten  in  Paris.  Nothwendigkeit  einer  be- 
friedigenden Lösung  der  kretischen  Frage  zu 
dauernder  Sicherung  des  öfientlichen  Zustan- 
des  im  Orient 3757.  XVI 

„        „       9.    Frankreich.    Konsul  in  Kanea  an  den  kaiserl.  Min. 

d.  Au?w.    Abzug  der  Freiwilligen  von  Kreta    3728.  XVI. 

„        „     21.    —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    .    .    .    3494.  XVI. 


Kriegsereignisse  von  1866. 

(Siehe  die  Rubriken:  Deutsche  Krisis  und  Italienisch-  Oesterreichischer  Krieg 
in  Reg.  I.  und  die  Rubrik:  La  Marmora's  Buch  in  diesem  Register.) 

1866.  Juni  17.  Preussen.  Gesandter  in  Florenz  an  den  königl. 
ital.  Min.  d.  Ausw.  General  La  Marmora. 
Der  Feldzugsplan  gegen  Oesterreich     .     .     .    8312.  XV. 

„  Juli  20.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 
Paris.  Chiffre-Telegramm  über  die  Friedens- 
ünterhandlungen 3894.    Anh.      XVII. 

„  Aug.  6/7.  Franl(furt.  Bericht  des  Senators  und  Syndicus  Dr. 
Müller  an  den  Senat  über  seine  Unterhand- 
lungen mit  dem  Grafen  von  Bismarck  in  Be- 
treff der  Stellung  Frankfurts 3883.        fin.      XVIL 

1868.  Juni  18.    Preussen.  Königliche  Ordre,  betr.  die  gleichmässige 

Bezeichnung  der  kriegerischen  Ereignisse  des 

Feldzugs  von  1866 3311.  XV. 

„     Juli    31.1  —  Erklärungen  des  „Preuss  Staatsanz."  über  die 

„    Aug.     11. J        Usedom'sche  Note  vom  17.  Juni  1866      .    .    3312.    Anm,         XV. 

1869.  Mai      6.    Oesterreich -Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  die  k.  k. 

Missionen.  Die  Veröffentlichung  der  chiffrirten 
preussischen  Depesche  vom  20.  Juli  1866. 
durch  den  österr.  Generalstab 3894.  XVII. 


Kriegsvölkerreclit  und  Brüssler  Konferenz.*) 

1864.  Aug.  22.  Baden,  Belgien,  Dänemark,  Frankreich,  Hessen, 
Italien,  Niederlande,  Portugal,  Preussen,  Schweiz, 
Spanien  und  Würtemberg.  Konvention,  betref- 
fend die  auf  den  Schlachtfeldern  verwundeten 
Soldaten,  geschlossen  zu  Genf  am  22.  Aug.  1864    5342.  XX  VIL 

1868.  Mai  21.  Russland.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  Gesandt- 
schaften im  Auslande.  Vorschlag  zu  einer 
internationalen  Konvention  behufs  Verbannung  - 
der  Sprenggeschosse  aus  dem  Kriegsgebrauche 
gegen  Menschen,  nebst  betr.  Memorandum 
des  Kriegsministers 8315.  XV. 

*)  Betr.  des  Kriegsvölkerrechts  zur  See  siehe  die  Rubrik:  Seerecht. 
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10.    — 


17. 


29. 


1866.  Juni    9.    Frankreich.    Min  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.    Ge-    No. 
Schäftsträger  in  St.-Petersburg.    Bilh'gung  der 
philanthropischen  Ansichten  Russlands  über 
die  Verbannung  der  Sprenggeschosse   .    .     .     3617. 
„   Juli      10.    Oesterreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gesandt- 
schaftssekretär   in    St.-Petersburg.     Einver- 
ständniss   mit  dem   Protokollentwurf   in  Be- 
treff des  Ausschlusses  von  Sprenggeschossen    3475. 
Ders.  an  den  k.  k.  Geschäftsträger  in  St  -Pe- 
tersburg. Beglückwünschung  des  Kaisers  Alex- 
ander für  dessen  Initiative  in  der  Sprengge- 
schoss- Angelegenheit 3476. 

Russland.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  Gesandt- 
schaften im  Auslande.  Ansetzung  einer  Kon- 
ferenz in  St.  -  Petersburg  behufs  Berathung 
über  Abschaffung  der  Sprenggeschosse      .    .    3316. 

Oesterreich.  Geschäftsträger  in  St.  -  Petersburg 
an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Unterredung 
mit  Fürst  Gortschakow  über  den  Ausschluss 
der  Sprenggeschosse  u.  die  Friedensaussichten  3477. 
Oct.  20.,  Baden,  Baiern,  Belgien,  Dänemark,  Frankreich, 
CSrossbritannien,  Italien,  Niederlande,  Nord- 
deutscher Bund,  Oesterreich,  Schweden  und  Nor- 
wegen, Schweiz,  Türkei  und  Würtemberg.  Ent- 
wurf von  Additional- Artikeln  zur  Genfer  Kon- 
vention vom  22.  Aug.  1864 5343. 

Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Geschäfts- 
träger in  St.-Petersburg.  Oesterreichs  Ver- 
tretung in  der  Kommission  zur  Berathung  über 
die  Sprenggeschosse 3478. 

Oesterreich,  Baiern ,  Belgien ,  Dänemark,  Frankreich 
Grossbritannten,  Griechenland,  Italien,- Nieder 
lande,  Persien,  Portugal,  Preussen  und  Nord 
deutscher  Bund,  Russland,  Schweden  und  Nor 
wegen,  Schweiz,  Türkei  und  Württemberg.  Ver- 
handlungen der  internationalen  Militär-Kom- 
mission über  die  Beschränkung  d.  Anwendung 
von  Sprenggeschossen  im  Kriege 8485. 

Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ge- 
sandten in  Bern.  Die  internationale  Genfer 
Konvent  ion,  betr.  das  Schicksal  der  verwundeten 
Soldaten  im  Felde 3621. 

—  Ders.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in  St.-Pe- 
tersburg. Ermächtigung  zur  Unterzeichnung 
der  Declaration  in  Betreff  der  Anwendung  der 
Sprenggeschosse 3618. 

Oesterreich,  Baiern,  Belgien,  Dänemark,  Frankreich, 
Grossbritannien,  Griechenland,  Italien,  Niederlande, 
Persien,  Portugal,  Preussen  und  Norddeutscher 
Bund,  Russland,  Schweden  und  Norwegen,  Schweiz, 
Türkei  und  Württemberg.  Declaration  über  die 
Anwendung  der  Sprenggeschosse  im  Kriege .    3486. 
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1869.  Jan.  21.    Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Empire 

1874.  März  28.     —  Circular  der    Gesellschaft   zur  Verbesserung 

des  Looses  der  Kriegsgefangenen     .... 

„  April  29.  Russland.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserlichen  Mis- 
sionen im  Auslande.  Circular,  betreffend  ein 
internationales  Kriegsrechts-Reglement,  und 
Konferenz berathung  über  dasselbe.  —  Bei- 
lage.   Entwurf  einer  Konvention     .... 

„  Juli  4.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  (Earl  of  Derby) 
an  den  königl.  Botschafter  in  St.-Petersburg 
(Lord  A.  Loftus).  Bedenken  gegen  den  russi- 
schen Vorschlag  England  fordert  jedenfalls 
die  vorgängige  Zusicherung,  dass  das  Seekriegs- 
recht von  den  Konferenzberathungen  ausge- 
schlossen bleibe 

„  „  8.  Schweiz.  Bundespräsident  Schenk  an  den  engl. 
Min,  d.  Ausw.  Circularnote ,  betreffend  die 
Additional-Artikel  zur  Genfer  Konvention     . 

„  „  14.  Russland.  Leiter  des  ausw.  Amtes  (Hr.  von 
Westmann)  an  den  englischen  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Russland  ertheilt  die  ge- 
wünschte Zusicherung 

„  „  25.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  die  königl. 
Missionen  bei  denjenigen  Regierungen,  welche 
die  Brüsseler  Konferenz  beschicken  werden. 
England  will  die  Konferenz  unter  Vorbehalt 
beschicken 

„  „  27.  Brüsseler  Konferenzstaaten  (Belgien,  Dänemark, 
Deutschland,  Frankreich,  Griechenland,  Gross- 
britannien, Italien,  Niederlande,  Oesterreich- Un- 
garn, Portugal,  Russland,  Schweden  und  Nor- 
wegen, Schweiz,  Spanien  und  Türkei).  Pro- 
tokoll der  ersten  Plenarsitzung  vom  27. 
Juli  1874 

„  „  29.  —  Protokoll  der  zweiten  Plenarsitzung  vom  29. 
Juli  1874 

„        „     30.    —  Protokoll  No.  1  der  Kommissionssitzungen   . 

„         „     31.    —  Protokoll  No.  2  der  Kommissionssitzungen    . 

„    Aug.      1.    —  Protokoll  No.  3  der  Kommissionssitzungen  . 

„       „         3.    —  Protokoll  No.  4  der  Kommissionssitzungen   . 

„       „         5.    —  Protokoll  No.  5  der  Kommissionssitzuugen  . 

„  „  5.  —  Protokoll  der  dritten  Plenarsitzung  vom 
5.  Aug.  1874 

„       „        6.    —  Protokoll  No.    6  der  Kommissionssitzungen. 

„       „         7.    —  Protokoll  No.    7  der  Kommissionssitzungen. 

„       „       10.    —  Protokoll  No.    8  der  Kommissionssitzungen. 

„       „       11.    —  Protokoll  No.    9  der  Kommissionssitzungen. 

„       „       12.    —  Protokoll  No.   10  der  Kommissionssitzungen. 

„       „       13.    —  Protokoll  No.  11  der  Kommissionssitzungen. 

„       „       14.     —  Protokoll  No.  12  der  Kommissionssitzungen. 

„  „  16.  Grossbritannien,  Delegirter  in  Brüssel  (Sir  A. 
Horsford)  an  den  königlichen  Min.  d.  Ausw. 


No. 
3494. 

5344, 


5345. 


5346. 


5347. 


5348. 


5349. 


5350. 


141 
Band. 
XVL 

xxvn. 


XKvn. 


xxvn. 


xxvn. 


xxvn. 


xxvn. 


xxvn. 


5351. 

xxvn. 

5352. 

xxvn. 

5353. 

xxvn. 

5354. 

xxvn. 

6355. 

xxvn. 

5356, 

xxvn. 

5357. 

xxvn. 

5358, 

xxvn. 

5359. 

xxvn, 

5360. 

xxvn. 

5361. 

xxvn. 

5362. 

xxvn. 

5363. 

XXVUL 

5364. 

xxvni. 

142 


Kriessvölkerreclit. 


1874. 

Aug. 

17. 

5? 

5) 

18. 

») 

n 

19. 

15 

5) 

20. 

H 

» 

21. 

>? 

)J 

22. 

» 

5» 

24. 

5J 

)5 

26. 

)) 

)) 

27. 

JJ 

)» 

27. 
29. 

Oct.      8. 


1875.  Jan.  20. 


Febr.    5. 


1876.  Nov.  16. 


377 

.  April 

13. 

n 

1» 

29. 

)> 

11 

30. 

11 

Mai 

11 

6. 
11. 

„      24. 
Juni      2. 

6. 


—  Bericht  über  die  Schwierigkeiten  der  Ver-    No. 

handhmgen 5365. 

Brüsseler  Konferenzstaaten.   Protokoll  No.  13  der 

Kommissionssitziingen 5366. 

—  Protokoll  No.  14  der  Kommissionssitzungen.    5367. 

—  Protokoll  No.  15  der  Kommissionssitzungen.     5368. 

—  Protokoll  No.  16  der  Kommissionssitzungen.    5369. 

—  Protokoll  No.  17  der  Kommissionssitzungen.     5370. 

—  Protokoll  No.  18  der  Kommissionssitzungen.    5371. 

—  Protokoll  No.  19  der  Kommissionssitzungen.    5372. 

—  Protokoll  der  vierten  Plenarsitzung.    .    .    .    5373. 

—  Protokoll  der  fünften  Plenarsitzung     .     .     .    5374. 

—  Schlussprotokoll 5375. 

Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.     an  den  königl, 

Delegirten  in  Brüssel.  —  Ermächtigung  zur 
Unterzeichnung  des  Schlussprotokolls  .     .    .    5376. 

Russland.  Leiter  des  Ausw.  Amtes  an  die  kaiserl. 
Missionen  im  Auslande.  —  Circular,  betr. 
die  weiteren  Schritte  nach  den  Brüsseler 
Verhandlungen 5877. 

Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  St.  -  Petersburg.  —  England 
lehnt  die  Theilnahme  an  weiteren  Verhand- 
lungen ab 5378. 

Russland.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  London.  —  Erwiederung  auf  die 
englischen  Bemerkungen 5379. 

Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Schweizer  Bundes- 
präsidenten Herrn  Scherer.  Substitution  des 
rothen  Halbmondes  für  das  rothe  Kreuz  als 
Neutralisationszeichen  gemäss  der  Genfer 
Konvention 6467. 

Schweiz.    Bundesrath  an  den  türkischen  Min.  d. 

Ausw.    Antwort  auf  den  Antrag  der  Pforte .    6468. 

Italien.    Neutralitätserklärung 6421. 

Grossbritannien.    Neutralitätsproklamation  .    .    .    6425. 

Frankreich.    Neutralitätserklärung 6434. 

Oesterreich- Ungarn.  Verordnung  der  österreichi- 
schen und  ungarischen  Ministerien  des  Innern, 
der  Justiz  und  des  Handels  vom  11.  Mai  1877, 
womit  die  von  den  Behörden  und  den  Ange- 
hörigen der  Monarchie  während  des  zwischen 
Russland  und  der  Türkei  ausgebrochenen 
Krieges  hinsichtlich  des  Handels  und  der 
Schifffahrt  zu  beobachtenden  Grundsätze  kund- 
gemacht werden 6439. 

Russland.    Kaiserl.  Ukas,  betreffend  Regeln  der 

Kriegführung 6453. 

Schweiz.  Bundesrath  an  den  türkischen  Min.  d. 
Ausw.  Weitere  Mittheilung,  betreffend  den 
türkischen  Antrag 6469. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  Vicepräsidenten 


Band. 

xxvni. 

XXVHI. 

xxvni. 

XXVIH. 

xxvni. 

XXVIII. 
XXVIII. 
XXVIII. 

xxvni. 

XXVIII. 
XXVIII. 


XXVIII. 


xxvni. 


xxvni. 


XXVIIL 


xxxn. 

XXXIL 

xxxn. 
xxxn. 
xxxn. 


xxxn. 
xxxn. 

xxxn. 


Kriegsvölkerrecht. 


145 


des  Schweizer  Bundesrathes,  Herrn  Schenk.    No.  Banl. 

Rothes  Kreuz  und  rother  Halbmond    .    .    .    6470.  XXXII. 

1877.  Juni  13.  —  Min.  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  der  Pforte 
im  Auslande  und  an  den  Präsidenten  des 
Schweizer  Bundesrathes.  Die  türkischen  Trup- 
pen werden  das  rothe  Kreuz  respektiren  ,    .    6471.  XXXH. 

„  „  24.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
London.  Beschwerde  über  russische  Grau- 
samkeiten im  Kaukasus 6472.  XXXH. 

„      „       26.    —  Ders.  an  Dens.  Beschwerde  über  die  russische 

Kriegführung  zur  See 6473.  XXXH. 

„    Juli       8.    —  Ders.  an  Dens.    Weitere  Beschwerden  über 

russische  Grausamkeiten 6478.  XXXH. 

„  „  9.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  d.  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Klage  über  Verletzung  der  Genfer 
Konvention  seitens  Russlands 6479.  XXXH. 

„  „  9.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw,  Russische  Grau- 
samkeiten    6480.  XXXH. 

„      „       10.    —  Ders.  an  Dens.    Ausführlicher  Bericht  über 

russische  Grausamkeiten 6481.  XXXH. 

„      „       11.    Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  d.  kaiserl.  Botschafter 

in  London.  Weitere  Beschwerdeführung  .    .    6482.  XXXH. 

„  „  12.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  Vicepräsidenten  des 
Schweizer  Bundesrathes,  Wiederholte  Er- 
klärung, das  rothe  Kreuz  respektiren  zu  wollen    6488.  XXXH. 

„  „  14.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  d.  königl.  Min.  d.  Ausw.  Die  Folgen  der 
russischen  Grausamkeiten 6484.  XXXH. 

,.      „       14.    Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  d.  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Russische  Grausamkeiten .    .    .    6485.  XXXH. 

„      „       16.    —  Ders.  a.  Dens.  Russische  Grausamkeiten  .    .    6486.  XXXH. 

„  „  17.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl, 
Botschaiter  in  St.  -  Petersburg.  Russische 
Grausamkeiten 6487,  XXXH. 

„  „  18.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  d.  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Bestätigung  der  türkischen 
Klagen  durch  die  englischen  Konsuln  .     ,    .    6488.  XXXH. 

„      „       19.    Türkei.     Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Die  russische  Kriegführung  ,    .    6489.  XXXH. 

„  „  21.  —  Min.  d,  Ausw.  (Aarifi-Pascha)  an  den  kaiserl. 
Botschafter  in  London,  üebersendung  einer 
von  Kriegskorrespondenten  gezeichneten  Er- 
klärung   6490.  XXXH. 

„      „       22.    Deutschland.  Bericht  des  Major  von  Lignitz  über 

türkische  Grausamkeiten 6491.  XXXH, 

„  „  23,  Grossbritannien.  Konsul  in  Schumla  (Mr,  Reade) 
an  den  königl.  Botschafter  in  Konstantinopel. 
Russische  Grausamkeiten 6492,  XXXH. 

„  „  24.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  d,  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Der  Sultan  fordert  Englands  Ver- 
wendung gegen  die  russischen  Grausamkeiten    6493.  XXXH. 
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Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter    No.  Baud. 

in  London.    Russische  Grausamkeiten  .     .     .    6494.  XXXII. 

Grossbritannien.    Botschafter    in   Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Die    russische 

Kriegführung  in  Bulgarien 6495.  XXXII. 

—  Ders.  a.  Dens.    Russische  Grausamkeiten    ,    6496.  XXXII. 

—  Konsul  in  Erzerum  (Mr.  Zohrab)  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Widerspruch  gegen  die  tür- 
kischen Angaben  über  russische  Grausam- 
keiten     6497.  XXXII. 

—  Lieutenant-Colonel  Wellesley,  englischer  Mi- 
litär-Bevollmächtigter beim  russischen  Heere, 
an  den  königl.  Min.  d  Ausw,  Widerspruch 
gegen  die  türkischen   Anschuldigungen   von 

russischer  Seite 6498.  XXXII. 

—  Botschafter  in  Koustantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Die  Schwierigkeit  zuverlässiger 
Berichterstattung  über  die  gegenseitigen  An- 
schuldigungen der  Kriegführenden     ....    6499,  XXXII. 

—  Botschatter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Unzuverlässigkeit  der  durch 
die  Presse  veröffentlichten  türkischen  Be- 
schuldigungen      6500.  XXXII. 

Russland.    Memorandum  zur  Abwehr  gegen  die 

türkischen  Beschuldigungen 6501.  XXXII. 

Grossbritannien.    Botschafter    in  Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Zusammenfassung 

der  bisherigen  Berichte 6502.  XXXII. 

—  Ders.  an  Dens.    Russische  Grausamkeiten  .    6503.  XXXII. 

—  Derselbe  an   Denselben.    Die  Zustände  in 

Bulgarien 6504.  XXXII. 

Türkei.  Min,  d,  Ausw.  (Server-Pascha)  an  den 
kaiserl.  Botschafter  in  London.  Russische 
Grausamkeiten 6505.  XXXII. 

—  Derselbe  au  Denselben.   Russische  Grausam-  ' 

keiten 6506.  XXXII. 

Grossbritannien.  Lieutenant-Colonel  Wellesley  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Dementi  der  tür- 
kischen Beschuldigungen 6507.  XXXII. 

—  Ders.  an  Dens,  üeberseudung  einer  Erklärung 

von  Zeitungs-Korrespondenten 6508.  XXXII. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  d.  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Russische  Grausamkeiten  .     .    .    6509.  XXXII. 

Grossbritannien.    Botschafter   in   Koustantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Russische  und 

türkische  Grausamkeiten 6510.  XXXII, 

—  Botschafter  in  Berlin  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.    Die  Stellung    Deutschlands    zu   den 

türkischen  Beschwerden 6511.  XXXII. 
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1860.  Oct.   13.    Preussen.    Min.  d.  Ausw.  (Freih.  v.  Schleinitz)    No.  Band. 

an  den  Gesandten  in  Turin  (Graf  Brassier  de 
St.  Simon).  Preussens  Stellung  zum  Verfahren 
der  sardinischen  Regierung  und  zum  Nationali- 

tätsprincip 5061.  XXVI. 

„  „  29.  Italien.  Min.  d.  Ausw.  (Graf  Cavour)  an  den  Ge- 
sandten in  Berlin  (Graf  Launay).  Antwort 
auf  die  preuss.  Vorhaltungen 5062.  XXVI. 

1861.  Jan.   16.    —  Min.    d.    Ausw.    an   General   La   Marmora. 

Sendung  nach  Berlin 5060.  XXVI. 

„  Febr.  17.  —  General  La  Marmora  an  den  Min.  des 
Ausw.  Bericht  üb.  die  Mission  nach  Berlin. 
(Auszug) 5063.  XXVI. 

1864.  Nov.  19.    —  Ges.inParis(KommandeurNigra)anGeneralLa 

Marmora.   Annäherungsversuche  Oesterreichs 

an  Italien 5064.  XXVI. 

1865.  Aug.    4.    —  La  Marmora  an  den  Ges.  in  Paris.  Preussische 

Eröffnungen 5065.  XXVI. 

„      „       18.    —  Ges.    in    Paris    an    General    La  Marmora. 

Frankreichs  Ansicht  über  die  Situation  .    .    5066.  XXVI. 

1866.  März  14.    —  General  Govone   an   General  La  Marmora. 

Erster  Bericht  aus  Berlin  .......    5067.  XXVI. 

„        „      17.    —  Ders.  an  dens.   Weiterer  Bericht  und  preus- 

sischer  Vertragsentwurf 5068.  XXVI, 

„       „      19.    —  Ges.  in  Berlin  (Graf  Barral)  an  La  Marmora. 

Bismarck  wünscht,  dass  Italien    vorangehe. 

Telegramm 5069.  XXVI. 

„  „  20.  —  Ges.  in  Berlin  an  La  Marmora.  Neuer  Vor- 
schlag Bismarcks.     Telegramm 5070.  XXVI. 

„       „      27.    —  Ders.  an  dens.    Entwurf  eines  Offensiv-  und 

Defensiv-Allianz-Vertrages.    Telegramme     .    5071.  XXVI. 

„       „      28.    —  La  Marmora  an  den  Ges.  in  Berlin.  Annahme 

des  Entwurfs,  Forderung,  das  Trentin  einzu- 

beziehen.    Telegramm 5072.  XXVI 

„       „      80.    —  Ges.  in  Berlin  au  La  Marmora.    Bismarck 

weigert  sich,  über  das  Trentin  zu  verhandeln. 

Telegramm 5078.  XXVI. 

„       „  24—80.  —  Vertreter  in  Paris  (Komm.  Nigra  u.  Graf  Arese) 

an  La  Marmora.   Verhalten  Frankreichs  zum 

bevorstehenden  Konflikte.    Briefauszüge  und 

Telegramme 5074.  XXVI. 

„    April    2.    —  Gen.  Govone  an  La  Marmora.    Zweifel,  ob 

Bismarck  es  zum  Kriege  bringen  werde  .     .    5075.  XXVI. 

„       „        8.    —  Ges.  in  Berlin  an  La  Marmora.    Abschluss 

des  Vertrages  mit  Preussen.    Telegramm .     .    5076.  XXVI. 

„       „      21.     —  General  Govone  an  La  Marmora.    Bismarcks 

Haltung  gegenüber  dem  österr.  Abrüstungs- 
vorschlage   5077.  XXVI. 
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1866.  April  26.    Italien.    La  Mamora  an  den  Ges.  in  Berlin.  Mit-    No.  Band, 

theilung,  dass  Oesterreich  rüste,  aber  nicht 
Italien.     Telegramm 5078.  XXVI. 

„     Mai      1.    —  Ges.  in  Paris  au  La  Marmora.    Unzufriede  n 

heit  des  Kaisers  über  die  ital.  Rüstungen     .    5079.  XXVI, 

,,  „  2.  —  Geueral  Govone  an  La  Marmora.  Differenz 
mit  Preussen  über  die  Tragweite  des  Ver- 
trages vom  8.  April.    Telegramme    ....    5080.  XXVI. 

„  „  2.  —  La  Marmora  an  den  Ges.  in  Berlin.  Ita- 
lienische Auffassung  des  Vertrages  ....    5081.  XXVI. 

„  „  5.  —  Gesandter  in  Paris  an  La  Marmora.  Oester- 
reich bietet  die  Abtretung  Venetiens  an. 
Telegramm 5082.  XXVI. 

,,       ,,        5.     —  La  Marmora  an  den  Ges.  in  Paris.   Antwort 

auf  den  öster.  Vorschlag.    Telegramm      .    .    5083.  XXVI. 

„  „  5.  —  Ges.  in  Paris  an  La  Marmora.  Schriftl.  Be- 
richt über  den  österr.  Vorschlag 5084.  XXVI. 

,,  j,  7.  —  Memoire  des  General  Govone  über  die  von 
Oesterreich  angebotene  Abtretung  Venetiens, 
für  den  Kommandeur  Nigra  redigirt  [Auszug]    5085.  XXVI. 

„  „  14.  —  La  Marmora  an  den  Ges.  in  Paris.  Wider- 
spruch gegen  eine  Abtretung  Venetiens  an 
Frankreich.    Telegramm 5086.  XXVI. 

„  „  22.  —  Gen.  Govone  an  La  Marmora.  Bericht  über 
eine  Unterredung  mit  dem  Grafen  Bismarck. 
[Auszug] 5087.  XXVI. 

„  „  24.  —  Ges.  in  Paris  an  La  Marmora.  Die  Kongress- 
aussichten   5088.  XXVL 

„    Juni      3.    —  La  Marmora  an  den  Ges.  in  Berlin.    Italien 

will  nicht  zuerst  angreifen.  Telegramm    .    .    5089.  XXVI. 

,,       „        3.    —  Ges.  in  Berlin   an  La  Marmora.    Antwort. 

Telegramm 5090.  XXVL 

„       „        3.    —  Gen.  Govone  an  La  Marmora.  Bericht  über 

seine  Abschiedsaudienz  bei  Graf  Bismarck  .    5091.  XXVI. 

„  „  4.  —  Ges.  in  Paris  an  La  Marmora.  Eindruck 
der  österr.  Antwort  auf  d.  Kongressvorschlag 
in  Paris.  Telegramm 5092.  XXVI. 

„       „        5.    —  Ders.  an  dens.  Neue  Vorschläge  Frankreichs 

in  Wien 5093.  XXVL 

„       „        8.    —  Ges.  in  Berlin  an  La  Marmora.    Der  König 

ist  zum  Kriege  entschlossen.     Telegramm     .    5094.  XXVI. 

„       „      10.    —  Ders.  an  dens.  Unzufriedenheit  Bismarcks  mit 

General  Manteuffel.    Telegramm 5095.  XXVI. 

„       „      12.    —  Ders  an  dens.  Aeusserung  des  österr.  Ges. 

in  Berlin.    Telegramm 5096.  XXVI. 

„       „      12.    —  La  Marmora  an  den  Ges.  in  Paris.   Erbittet 

Instruktion  vom  Kaiser.    Telegramm  .    .    .    5097.  XXVI. 

„       „      12.    -^-  Gesandter  in  Paris  an  La  Marmora.  Antw. 

des  Kaisers 5098.  XXVI. 

„  „  12.  Preussen.  Gesandter  in  Florenz  (Graf  Usedom) 
an  La  Marmora.  Mittel  zur  Insurrektionirung 
Ungarns 5099.  XXVI. 
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1866.  Mai    15.    Italien.    Ges.  in  Berlin  an  La  Marmora.    Graf    No.  Band. 

Bismarck  über  den  Feldzusgplan.  Telegramm    5100.  XXVL 

„  „  17.  —  Ders.  an  dens.  Officielle  Aufforderung  zur 
Eröffnung  der  Feindseligkeiten  gegen  Oester- 
reich.    Telegramm 5101.  XXVL 

„  „  17.  —  La  Marmora  an  den  Ges.  in  Berlin.  Zustim- 
mende Antwort  auf  die  preuss.  Aufforderung. 
Telegramm 5102.  XXVL 

.,  „  20.  —  La  Marmora  an  Erzherzog  Albrecht,  Ober- 
kommandanten der  österr.  Truppen  im  Vene- 

tianischen.    Kriegserklärung 5103.  XXVL 

1874.  Jan.  16.  Preussen.  Aus  der  29.  Sitzung  d.  Abgeordneten- 
hauses vom  16.  Januar  1874.  Aeusserungen 
des  Fürsten  Bismarck  üb.  La  Marmora's  Buch    5104.  XXVL 

„  „  22.  —  Note  des  Deutschen  Keichs-Anz.  u.  Königl. 
Preuss.  Staats-Anz.  v.  22.  Jan.  1874.  üb.  La 
Marmora's  Buch 5105.  XXVL 

„  „  22.  Italien.  La  Marmora  an  die  Opinione.  Erwi- 
derung auf  die  Note  des  Pr.  Staats-Anz. 
[Uebersetzung] 5106.  XXVL 

„  Febr.  3.  —  Aus  d.  Sitzung  d.  Deputirtenkammer  v.  3.  Febr. 
1874.  Interpellation  über  La  Marmora's  Ver- 
öffentlichungen     5107.  XXVL 


Libanon-Angelegenheit. 

(Vergl.  Staats- Archiv  Bd.  L  No.   40,  41,  Bd.  VIIL  No.  1810—1815,  Bd.  X. 

No.  2098—2107). 

1868.  Juli  28.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  an 
den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  —  Uebersendung 
des  Protokolls  über  die  Amtsdauer  des  Gou- 
verneurs vom  Libanon  ■ 3555,  XVL 

„  Aug.  6.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
Konstantinopel.  Zufriedenheit  mit  der  ge- 
troffenen üebereinkunft 3556.  XVL 

1873.  Jan.  15.  Oesterreich- Ungarn.  Gesandter  in  Konstantinopel 
(Graf  Ludolf)  an  d.  k.  u.  k.  Min.  d.  Auswärtigen. 
Rustem  Bey  an  Stelle  Franko  Pascha's  zum 
Gouverneur  des  Libanon  designirt   ....    5143.  XXVL 

„  April  2.  —  Ders.  an  dens.  Rustem  Pascha  wünscht  zehn- 
jährige Amtsdauer 5144.  XXVL 

„        „      12.    —  Ders.  an   dens.   Zustimmung  der  Pforte  zur 

zehnjährigen  Amtsdauer 5145.  XXV I. 

„  „  24.  —  Ders.  an  dens.  Uebersendung  des  Protokolls 
über  die  Ernennung  Rustem  Pascha's.  —  Bei- 
lage.   Protokoll 5146.  XXVL 
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148  Luxemburger  Angelegenheit. 

Luxemlburger  Angelegenlieit. 

(Siehe  Reg.  I.  S.  140  —  144). 

1867.  März  22.    Oesterreich.   Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botsch.      No.  Band, 
in  Paris.  Günstige  Situation  Preusseus  gegen- 
über dem  Projekt  des  Verkaufs  von  Luxem- 
burg an  Frankreich 3129.  XIV. 

„        „      31.     —  Memorandum  zur  Frage  einer  Cession  des 

Grossherzogthums  Luxemburg 3128.  XIV. 

„  April  8.  —  Min.  d,  Ausw.  an  den  k.  k.  Botsch.  in  Paris. 
Die  neutrale  Haltung  Oesterreichs  in  der 
Luxemburger  Frage 3130.  XIV. 

„        „        8.    —  Ders.  an  Dens.    Geneigtheit  zur  Vermittelung 

in  der  Luxemburger  Frage 3131.  XIV. 

„        „        9.    —  Ders.  and.  k.  k.  Ges.  in  Berlin,  desgl.     .    .    3132.  XIV. 

„  „  12.  —  Ges.  in  Berlin  an  d.  k.k.  Min.  d.  Ausw.  Günstige 
Aufnahme  der  Oesterreichischen  Vermittelung 
von  Seiten  Preussens 3133.  XIV. 

„  „  14.  —  Min.  d.  Ausw.  an  d.  k.  k.  Botsch.  in  Paris. 
Mittheilung  von  der  Geneigheit  Preussens  zur 
Annahme  der  österreichischen  Vermittelung    3134.  XIV. 

„  „  14.  —  Botschafter  in  Paris  an  d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Dringlichkeit  einer  Lösung  der  Luxemburger 
Frage 3135.  XIV. 

„  „  14.  —  Min.  d.  Ausm'.  au  d.  k.  k.  Ges.  in  St.-Peters- 
burg.  Aufforderung  zur  Unterstützung  der 
österr.  Vermittelungsversuche 3136.  XIV. 

„  „  15.  —  Ges.  in  St.-Petersburg  an  d.  k.  k.  Min.  d. 
Ausw.  Ablehnung  der  Unterstützung  der 
österreichischen  Vermittelungsversuche     .    .    3137.  XIV. 

„  „  16.  —  Botsch.  in  Paris  an  d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Ersuchen  um  Auskunft  über  den  Erfolg  der 
Oesterreichischen  Bemühungen  in  Berhn .    .    3138.  '    XIV. 

„  „  16.  —  Min.  d.  Ausw.  an  d.  k.  k.  Ges.  in  St.  Peters- 
burg. Entwickelung  der  österreichischen 
Vermittelungsvorschläge 3139.  XIV. 

„  „  17.  —  Ders.  an  d.  k.  k.  Ges.  in  Berlin.  Ueber  die  auf 
Seite  Preussens  obwaltenden  Gründe  für  eine 
friedliche  Lösung  der  Luxemburger  Frage 
und  über  die  Bedingungen  einer  Allianz  des- 
selben mit  Oesterreich 3140.  XIV. 

„  „  17.  —  Botsch.  in  Paris  an  d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Geneigtheit  Frankreichs  zu  einem  Ausgleich 
ohne  Gebietsvergrösserung 3141.  XIV. 

„        „      18.     —  Ders.  an  Dens,  desgl 3142.  XIV. 

„  „  18.  —  Ders.  an  Dens.  Russlands  Stellung  zur  Lu- 
xemburger Frage 3143.  XIV. 

„  „  18.  —  Botsch.  in  London  an  d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Aufnahme  der  österreichischen  Vermittlungs- 
vorschläge von  Seiten  Englands  .     ,    .     .     :    3144.  XIV 

„       „      18.     —  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  Repräsentanten 
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in  Paris,  London  und  St.-Petersburg.  Die  Sen-      No.  Band. 

düng  des  Grafen  Tauftkirchen 3145.  XIV. 

1867.  April  20.  Oesterreich.  Ders.  a.  d.  k.  k.  Ges.  in  Berlin. 
Mittheilung  von  der  Geneigheit  Frankreichs 
zu  einem  Ausgleich  ohne  Gebietsvergrösserung    3 !  4G.  XIV. 

„  „  21.  —  Ders.  a.  d.  k.  k.  Ges.  in  St.-Petersburg.  Wunsch 
der  Mitwirkung  Russlands  zu  friedlicher  Lösung 
der  Luxemburger  Frage 3147.  XIV. 

„  „  22.  —  Ders.  a.  d.  k.  k.  Botschafter  in  London. 
Empfehlung  der  Unterstützung  der  Aus- 
gleichungsversuche durch  England  in  Berlin    3148.  XIV. 

„  „  28.  —  Ders.  a.  d.  k.  k.  Ges.  in  Berlin.  Empfehlung 
der  Räumung  der  Festung  Luxemburg  durch 
das  Zukunftsinteresse  Deutschlands.     .    .    .    3149  XIV. 

„  „  23.  —  Ders  a.  d.k.k.  Botsch.  in  London.  Aufforderung 
an  England  zur  Unterstützung  der  öster- 
reichischen Schritte  in  Berlin 3150.  XI V. 

„       „      23.     —  Botsch.  in  Paris  a.   d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 

Anzeichen  friedlicher  Wendung 3151.  XIV. 

„       „      23.     —  Ges.  in  St.-Petersburg  an  Dens.  Friedliche 

Anzeichen.    Russischer  Konferenzvorschlag .     3155.  XIV. 

„  „  25.  —  Ges.  in  Berlin  an  Dens.  Preussens  Verlangen 
der  Neutralisirung  Luxemburgs  im  Falle  der 
Aufgabe  des  Besatzungsrechtes 3152.  XIV. 

„  „  25.  — Botsch.  in  Paris  an  Dens.  Frankreichs  Wunsch 
der  Erledigung  vor  dem  Zusammentritt  des 
Preussischen  Landtages 315.S,  XIV. 

„  „  26.  —  Min.  d.  Ausw,  a.  d.  k.  k.  Ges.  in  Berlin.  Er- 
wägungen zur  Empfehlung  friedlicher  Lösung 
der  Verwickelung 3154.  XIV. 

„       „       26.    —  Ges.  in  Berlin  a.  d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw.   Bericht 

über  eine  Unterredung  mit  dem  Grafen  Bismarck    3157.  XIV. 

„  „  26.  —  Botsch  in  Paris  an  Dens.  Frankreichs  Zu- 
stimmung zur  Neutralisirung  Luxemburgs    .    3158.  XIV. 

„       „      27.     —  Ders.  an  Dens.  Frankreichs  Befriedigung  über 

die  österr.  Vermittelungsbemühungen  .     .     .     3156.  XIV. 

„       „      27.    —  Ders.  an.  Dens.  Bestätigung  der  Zustimmung 

Frankreichs  zur  Neutralisirung  Luxemburgs    3159.  XIV. 

„  „  27.  —  Botsch.  in  London  an  Dens.  Englands  Ab- 
neigung gegen  die  Konferenz 3161.  XIV. 

„  „  28.  —  Gesandter  in  Berlin  an  Dens.  Graf  Bismarck 
hält  den  Frieden  durch  Neutralisirung  Luxem- 
burgs gesichert  und  billigt  das  Konferenzprojekt    3160.  XIV. 

„  „  29.  —  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  Botsch.  in  London.  Dring- 
lichkeit der  Konferenz 3162.  XIV. 

„  „  29.  —  Botsch.  in  London  a.  d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Englands  Zustimmung  zur  Konferenz  mittelst 
Einladung  dazu  durch  den  König  der  Nieder- 
lande       3163.  XIV. 

„  „  29.  —  Gesandter  in  St.-Petersburg  an  Dens.  Ver- 
anlassung des  Königs  der  Niederlande  zur. 
Konferenzeinladung 3164,  XIV. 
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867.  April  30.     Oesterreich.    Botschafter  in    London   an    Dens.    No. 

Friedliche  Wendung 3165. 

Ders.   au   Dens.    Englands  Bedenken   gegen 
die  Uebernahme  einer  Garantie  für  die  Neu- 

tralisirung  Luxemburgs 3166. 

Min.  d.  Ausw.  an  d.  k.  k.  Botsch.  in  London. 

Instruktion  für  die  Konferenz 3167. 

Ders.  an  Dens.   Dringlichkeit  der  Konferenz    3168. 

Ders.  an  Dens.  Befriedigung  über  das  Resultat 

der  Konferenz 3169. 

1868.  Febr.  —  Uebersicht  zu  dem  den  Delegationen  der 
gesetzgebenden  Körperschaften  des  Reiches 
vorgelegten  Rothbuch 3127. 


30.    — 


7. 
21. 


Band. 
XIV. 


XIV. 

XIV. 
XIV. 

XIV. 


XIV. 


Meter-Konvention,  Internationale. 

1875.  Mai  20.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika,  Argentinischer  Bund, 
Belgien,  Dänemarl<,  Deutschland,  Frankreich, 
Italien,  Oesterreich -Ungarn,  Peru,  Portugal,  Russ- 
land, Schweden  uud  Norwegen,  Schweiz,  Spanien, 
Türkei  und  Venezuela.  —  Internationale  Me- 
ter-Konvention        5553. 


XXIX. 


Militairgesetzgebung,  Deutsche  und  Französische. 

1874.  Febr.  5.    Deutschland.   Thronrede  bei  Eröffnung  der  ersten 

Session  des  zweiten  deutschen  Reichstages, 
verlesen  vom  Reichskanzler  Fürsten  von 
Bismarck 5335. 

„  „  16.  —  Aus  der  Sitzung  des  Reichtages  vom  16. 
Febr.  1874.  Erste  Berathung  des  Entwurfes 
eines  Reichs-Militairgesetzes 5336. 

,,  April  13.  —  Aus  der  Sitzung  des  Reichstages  vom  13. 
April  1874.  Zweite  Berathung  des  Entwurfes 
eines  Reichs-Militairgesetzes 5337. 

„    „        26.    —  Thronrede    des   Kaisers    beim  Schlüsse  des 

Reichstages 5339. 

„      Mai     2.    —  Reichs-Militairgesetz 5338. 

1875.  März  13.     Frankreich.    Loi   relative   ä   la  Constitution  des 

cadres  et  des  effectifs  de  l'armee  active  et  de 
l'armee  territoriale 5447. 


XXVII. 


XXVII. 


XXVII. 

XXVII. 
XXVII. 


XXVIII. 


Münzgesetzgelbung,  Deutsche. 

1871.  Dec.    4.     Deutschland.  Gesetz^ betreffend  die  Ausprägung  von 

Reichs-Goldmünzen 5271.  XXVII. 

1873.  Juli    9.    —  Münzgesetz 5272.  XXVH. 

1874.  April  30.    —  Gesetz,  betreffend  die  Ausgabe  von  Reichs- 

Kassenscheinen    5273.  XXVII. 
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Natur alisationS" Vertrag,  Englisch- Amerikanischer. 

1868.  März  14.    Grossbritannien.    Miu.  d.  Ausw.  an  den  königl.    No.  Band. 

Ges.  in  Washington.  Bedenken  gegen  den  von 

Amerika  geäusserten  Wunsch,  einen  Natura- 
lisationsvertrag abzuschliessen 4456.  XXI. 

,,    Juni     16.     —  Ders.  an  Dens.     Niedersetzung  einer  königl. 

Kommission  zur  Prüfung  der  mit  der  Abän- 
derung   der    Naturalisationsgesetzgebung   in 

Verbindung  stehenden  Fragen 4457.  XXI. 

„       „      19.    —  Ders.  an  Dens.    Amerika's  Geneigtheit  zum 

Abschluss  eines  Naturalisationsvertrages  unter 

Vorbehalt  einer  nachfolgenden  Aenderung  der 

Landesgesetzgebung    durch     das     englische 

Parlament 4458.  XXI. 

„     Oct.      9.    —  Ders.  an  Dens.    Unterzeichnung  eines  Proto- 

koUes  mit  dem    Amerikanischen   Gesandten 

(Reverdy   Johnson)   über   die   Regelung   der 

Naturalisationsfrage 4459.  XXI. 

.„       „      16.     Vereinigte  Staaten  von  Amerika.   Extract  from  Mr. 

Reverdy  Johnson's  Instructions 4460.  XXI. 

1869.  April  13.    —  Resolution    des    Senats.    Genehmigung    des 

Naturalisationsvertrags 4484.  XXI. 

„  Mai  4.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten 
der  Verein.  Staaten  in  London.  Bereitwillig- 
keit, mit  der  Aenderung  der  Gesetzgebung 
vorzugehen  behufs  Ermöglichung  des  Ab- 
schlusses des  Naturalisationsvertrages  .  .  .  4486.  XXI. 
187Ü.  Mai    13.     Grossbritannien  u.  Vereinigte  Staaten  von  Ameril<a. 

Convention  relative  to  Naturalization   .    .    .    4488.  XXI. 

Neutralisirte  Staaten. 

1839.  April  19.     Grossmächte  und  Belgien.    Garantie-Vertrag    .     .    4068.  XIX. 

1870.  Juli    15.     Grossbritannien.   Botschafter  in  Paris  a.  d.  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Anerkennung  der  Neutralität 

Belgiens  seitens  Frankreichs 4069.  XIX. 

„      16.    —  Botschafter  in  Berlm  an  Dens.    Neutralität 

Hollands,  Luxemburgs  und  Belgiens     .     .    .     4070.  XIX. 

„  18.  —  Botschafter  in  Paris  an  Dens.  Anerkennung 
der  Neutralität  Hollands  und  Luxemburgs 
seitens  Frankreichs 4071.  XIX 

„      18.    —  Gesandter  im  Haag  an  Dens.  Desgl.  seitens 

der  Kriegführenden 4072.  XIX. 

„  18.  —  Ges.  in  Bern  an  Dens.  Anerkennung  der  Schwei- 
zer Neutralität  seitens  der  Kriegführenden   .    4073.  XIX. 

„  23.  —  Botschafter  in  Berlin  an  Dens.  Anerken- 
nung der  Neutralität  Belgiens  seitens  des 
Nordd.  Bundes 4074.  XIX. 

„      30.    —  Min.  d.  Ausw.  an  die  königl.  Botschafter  in 
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Paris   und    Berlin.    Vorschlag  zur   erneuten    No.  Band. 

Anerkennung  der  Neutralität  Belgiens  durch 
einen  formellen  Act,  mitgetheilt  nach  Wien 

mit  dem  Wunsche  gleichen  Vorgehens     .     .    4155.  XIX. 

1870.  Aug.    9.     Belgien.     Thronrede  bei  Eröffnung  der  Kammern    4085.  XIX. 

„  „  9.  Grossbriiannien  und  Preussen.  Vertrag  zur  Bestäti- 
gung der  Neutralität  Belgiens 4087.  XIX. 

„        „      10.     Grossbritannien.    Aus  der  Thronrede  beim  Schluss 

des  Parlaments ,     .    .     .     .    4086.  XIX. 

„  ,,  11.  Grossbritannien  und  Frankreich.  Vertrag  zur  Be- 
stätigung der  Neutralität  Belgiens    ....    4087.  XIX. 

„  „  26.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den 
königlichen  Min.  des  Auswärtigen.  Wider- 
spruch Frankreichs  gegen  den  Transport  Ver- 
wundeter durch  das  neutrale  Gebiet  von  Bel- 
gien und  Luxemburg 4347.  XX. 

„  „  27.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Wien.  Verwunderung  über  die  jetzt  hervor- 
tretenden Bedenken  Oesterreichs,  dem  Ver- 
trage wegen  erneuter  Anerkennung  der  Neu- 
tralität Belgiens  beizutreten 4348.  XX. 

Sept.  7.  —  Ders.  an  den  königl.  Gesandten  in  Brüssel. 
Pflichten  und  Rechte  der  Neutralen  in  Bezug 
auf  Verwundete 4352.  XX. 

„  „  15.  Oesterreich.  Reichskanzler  a.  d.  k.  k.  Botschafter 
in  London,  Empfangsanzeige  der  von  Eng- 
land mit  Frankreich  und  Preussen  abge- 
schlossenen Verträge  zur  Bestätigung  der 
Neutralität  Belgiens  und  Erklärung  der  Ge- 
neigtheit, ausdrückliche  Zustimmung  zu  dem 
dadurch  beabsichtigten  Zwecke  auszusprechen    4156.  XIX, 

„  „  27.  —  Botschafter  in  London  an  den  königlichen 
grossbritanu.  Min.  d.  Ausw.  Zustimmung  zu 
den  englisch- französisch -preussischen  Ver- 
trägen zur  Bestätigung  der  Neutralität 
Belgiens 4157.  XIX. 

„  Oct.  4.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Botsch.  in  London,  Bestätigung  des  Empfanges 
der  obigen  Zustimmung  Oesterreichs    .     .     .    4158.  XIX. 

„  Dec.  3.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  den  Ge- 
sandten in  Wien  Mittheilung  über  vom  Lu- 
xemburgischen Gebiete  aus  vorgekommene 
Neutralitätsverletzungen 4217.  XIX. 

„  „  22.  Oesterreich -Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Gesandten  in  Berlin.  Erforderniss  einer  eu- 
ropäischen Entscheidung  über  angebliche 
Neutralitätsverletzung  seitens  für  neutral  er- 
klärter Staaten 4218.  XX. 

„  „  —  —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetz- 
gebenden Körperschaften  des  Reiches  vorge- 
legten Korrespondenzen  des  k.  k.  gemeinsamen 
Ministeriums  des  Aeussern 4216.  XX. 
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Vgl.  auch  die  Brilage  zu  Band  XIX.  „Actenstücke  in  Bezug  auf  Handel  und  Schifffahrt 
während  des  deutscli-fraczösischen  Krieges  im  J.  1870",  herausgegeben  auf  Veranlas- 
sung der  Handelskammer  zu  Hamburg. 


Nordamerikanisclie  Angelegenlieiten.     , 

(Vergl.  Reg,  I.  Nordamerikanische  Krisis.  S.  169.) 

1867.  Dec.    3.    Vereinigte  Staaten   von   Amerika.    Botschaft  des     No.  Band. 

Präsidenten  an  den  Kongress 3035.  XIV. 

1868.  Febr.  22.     —  und  Norddeutscher  Bund.   Vertrag  betreifend  die 

Staatsangehörigkeit      derjenigen     Personen, 
welche  aus  dem  Gebiete  des  einen  Theils  in 

dasjenige  des  andern  Theils  einwandern  .     .    3299.  XIV. 

„    Dec.      9.     Vereinigte   Staaten    von   Amerika.     Botschaft   des 

Präsidenten  Johnson  an  den  Congress      .     .    3492.  XV. 

1869.  Jan.  21.     Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Empire.    3494.  XVI. 
„     März    4.    Vereinigte  Staaten  von  Amerika.    Inauguraladresse 

des  Präsidenten  Ulysses  S.  Grant     ....    3944.  XVIII. 

„  Dec.  6.  —  Botschaft  des  Präsidenten  Grant  an  den  Con- 
gress       

„        „       7.    Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Empire. 

1871.    „       4.    Vereinigte  Staaten  von  Amerika.     Jahresbotschaft 

des  Präsidenten  Grant  an  den  Congress  .    . 

—  Jahresbotschaft  des  Präsidenten  Grant      .     . 

—  Botschaft  des  Präsidenten,  betreffend  die  Virgi- 
nius-Angelegenheit 5284. 

—  Jahresbotschaft  des  Präsidenten  Grant.     . 

—  Jahresbotschaft  des  Präsidenten  Grant 

—  Inaugural-Botschaft  des  Präsidenten  Hayes 
Vergl.  auch  die  Rubriken:  Catacazy-Angelegenheit,  Englisch-amerikanische  Differenzen, 

Englisch-amerikanischer  Naturalisations-Vertrag  und   Virginius-Angelegenheit. 


1873. 

7! 

1. 

1874. 

Jan. 

5. 

n 

Dec. 

7. 

1875. 

1) 

7. 

1877. 

März 

5. 

3945. 

XVIII. 

3932. 

XVII. 

4605. 

XXI. 

5283. 

XXVII. 

5284. 

XXVH. 

5430. 

XXVIII. 

5552. 

XXIX. 

6363. 

XXXII. 

Nordschleswig'sche  Frage. 


1868.  April    1.     Oesterreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Ges.  in      No.  Band. 

Berlin.  Die  Stellung  Oesterreichs  zu  Art.  V. 

des  Prager  Friedensvertrages       3352.  XV. 

.,       Oct.    5.     Dänemark.    Thronrede  des  Königs  bei  Eröffnung 

des  Reichstags 3337.  XV. 

„         „    21.    —  Antwortadressen  der  Thinge 3338.  XV. 

„      Nov.  13.     Preussen.      Die     Abgeordneten     Krüger      und 

Ahlmann  au  das  Präsidium  des  Abgeordneten-    - 

hauses;  Erklärung  über  die  Stellung,  welche 

sie  im  Abgeordneteuhause  aus  Anlass  des  Art. 

5  des  Prager  Friedens  einzunehmen  gedenken    3869.  XVII. 

„        „    21.     Oesterreich.     Uebersicht    der    den   Delegationen 

der     gesetzgebenden     Körperschaften      des 

Reiches  vorgelegten  Correspondenzen  etc .     .    3340.  XV, 

„        „    27.     Preussen.     Aus   der    Debatte  des  Abgeordneten- 


154  Oesterreichische  Verfassung  und  allgemeine  Politik. 

hauses  über  das  Schreiben  der  Abgeordneten  No.  Band. 

Krüger    und  Ahlmann 3870.  XVII. 

1869.    Oct.     4.     Dänemark.    Thronrede   des  Königs  bei  der  Er- 
öffnung des  Reichstages 3920.  XVII. 


Oesterreichische  Verfassung  und  allgemeine  Politik. 

(S.  Reg.  L  S.  187.) 

1867.  Sept.  28.    Oesterreich.   Adresse  der  zu  Wien  versammelten 

Erzbischöfe    und  Bischöfe    an    den   Kaiser. 

Protest  gegen  die  Verletzung  des  Concordats 

durch  die  neuen  confessionellen  Gesetze    .    .    3324.  XV. 

„    Oct.    15.     —  Antwort  des  Kaisers  auf  obige  Adresse    .    .    3325.  XV. 

„  Dec.    21.      —  Gesetz,  wodurch  das   Grundgesetz  über   die 

Reichsvertretung  vom  26.  Febr.  1861  abge- 
ändert wird 3320.  XV. 

,,      21.    —  Staatsgrundgesetz    über   die   Ausübung    der 

Regierungs-  und  Vollzugsgewalt       ....    3321.  XV. 

,,       „      21.    —  Gesetz,  betreffend  die  allen  Ländern  der  österr. 

Monarchie  gemeinsamen  Angelegenheiten  und 

die    Art  ihrer  Behandlung 3822.  XV. 

1868.  Jan.    6.     —  Botschafter  in  London  an  den  k.  k.  Min.  d. 

Ausw.  Sympathien  Lord  Stanley's  und  der 
englischen  Presse  mit  der  Regeneration 
Oesterreichs 3345.  XV. 

„  Jan.  25.  —  Min.  d.  Innern  an  die  kais.  Landeschefs. 
Mahnung  an  die  Beamten  zur  aufrichtigen 
Hingebung  und  Treue  für  die  constitutionelle 
Verfassung 3323.  XV. 

„  Febr.  25.  —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetz- 
gebenden Körperschaften  des  Reiches  vorge- 
legten Correspondenzen  des  k.  k.  Mini- 
steriums des  Aeussern  (N.  1) 3127.  XIV. 

„  Mai  26.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botschafter  in 
Paris.  Widerlegung  der  gegen  die  projectirte 
Rentensteuer  erhobenen  Reclamationen    .     .    3350.  XV. 

„    Juni      9.    —  Ders.   an  den  k.  k.  Botschafter  in  London. 

Zur   Rechtfertigung   der    Rentensteuer    .    .    3351.  XV. 

„  Juli  17.  —  Gesandter  in  München  an  den  k.  k.  Min.  d. 
Ausw.  Günstigere  Stimmung  in  Bayern  über 
die  Zustände  in  Oesterreich     ......    3346.  XV- 

„  Aug.  10.  —  Ders.  an  Dens.  Zunahme  des  günstigen  ür- 
theils  über  Oesterreich,  namentlich  in  Folge 
des  Wiener  Schützenfestes  und  der  La  Mar- 
mora'schen  Enthüllungen 3347.  XV. 

„  „  27.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gesandten  in 
München.  Befriedigung  über  die  Stimmung 
in  Bayern  und  über  die  Haltung  des  Gesandten    3348.  XV. 

„  Oct.  22.  —  Ders.  an  sämmtliche  k.  k.  Missionen.  Rück- 
blick auf  die  erste  Phase  des  neugeordneten 
Verfassungslebens 3349.  XV. 
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1868.  Oct.  30.     Oesterreich.    Derselbe  an  Dieselben.   Erläuterung    No.  Band. 

über  die  von   ihm    in    dem    Wehrausschuss 

des   Reichstages  gemachten  Mittheilungen    .    3344.  XV. 

„  Nov.  8.  —  Ders.  an  Dieselben.  Information  über  die  Be- 
deutung des  neuen  Wehrgesetzes     ....     3480.  XV. 

„  „  14.  Oesterreich -Ungarn.  Kaiserliches  Handschreiben 
an  den  Reichskanzler.  Einführung  den  neuen 
Verfassungsverhältnissen  entsprechender  Ti- 
tulaturen     3479.  XV. 

„  „  21.  —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetz- 
gebenden Körperschaften  des  Reiches  vorge- 
0  legten  Korrespondenzen  etc.  (N.  2 )     ...    3340.  XV. 

„  „  24—26.  —  Interpellation  des  Abgeordneten  Zsed^nyi  in 
der  Sitzung  der  Delegation  des  ungarischen 
Reichsrathes  vom  24.  November  an  den  ge- 
meinsamen Minister  des  Aeussern,  die  fried- 
liche Politik  der  Regierung,  insbesondere  den 
Donau-Fürstenthümern  gegenüber,  betreffend, 
mit  der  darauf  ertheilten  Antwort    ....    3481.  XV. 

„  Decbr.  5.  —  Reichskanzler  Freiherr  von  Beust  in  der 
Schlusssitzung  der  Delegation  des  Reichsrathes 
über  die  Bedeutung  des  Wehrgesetzes  etc    .    3482.  XV. 

„  „  5.  —  Kaiserlicher  Armeebefehl,  betr.  die  Einfüh- 
rung der  neuen  Heeresverfassung     ....    3483.  XV. 

„  „  11.  —  Kaiserliche  Thronrede  beim  Schluss  des  unga- 
rischen Reichstages 3484.  XV. 

1869.  April  4.      —  Min.  d.  Ausw.    an  die  k.    k.     Gesandten  in 

München  und  Stuttgart.  Die  Bestrebungen 
auf  Errichtung  eines  Bundes  der  süddeut- 
schen Staaten 3905.  XVII. 

„  „  19.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Gesandten  in  Florenz.  Pflege 
guter  Beziehungen  zu  Italien,  und  deren  Be- 
deutung        3904.  XVII. 

„    Juli  —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetz- 

gebenden Körperschaften  des  Reiches  vorge- 
legten „Correspondenzen"  des  k.  k.  gemein- 
samen Ministeriums  des  Aeussern.  (N.  3).    .    3891.  XVII. 

1870.  Juni  27.     —  Reichskanzler    an    den  k.    k.  Botschafter  in 

London.  Oesterreichische  Politik  in  Galizien. 
Stellung  zu  den  Höfen  von  Berlin  und  St.- 
Petersburg 4139.  XIX. 

„   Nov.  —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetz- 

gebenden Körperschaften  des  Reiches  vorge- 
legten Correspondenzen  des  k.  k.  gemein- 
samen   Ministeriums  des    Aeussern  (N.  4.)  .    4134.  XIX. 

„     Dec.  —  Desgl.  (Nachtrag  zu  N.   4.)       4216.  XX. 

1871.  Sept  12.    —  Circular  des  Reichskanzlers  an  die  diploma- 

tischen Agenten  im  Auslande,  betreffend  die  Be- 
deutung der  Zusammenkunft  in  Salzburg    .    4612.  XXI. 
„Nov.     10.     —  Circular  desselben  bei  der  Niederlegung  seines 

Amtes,  Verabschiedung  und  Rückblick    .    .    4613.  XXI. 
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1871.  Nov.  26.     Oesterreich- Ungarn.  Des  neuen  Ministers  Grafen  An-    No.  Band. 
drassy    Circular-Programm  beim  Regierungs- 
antritt     4614.  XXI. 

1874.     Mai  9.     —  Aus   der  Sitzung   des  Finanzausschusses  der 

Reichsrathsdelegation  v.  9.  Mai  1874       .     .    5142.  XXVI. 

OesterreicMscli-Preussisclie  Beziehungen. 

1867.  März  28.    Oesterreich.    Min.  d.  Ausw.   an  den  k.    k.    Ge- 

sandten in  Berlin.  Auslassung  über  die  von 
Preussen  mit  den  süddeutschen  Staaten  abge- 
schlossenen Schutz-  und  Trutz-  Bündnisse     .     3170.  XIV. 

„        „    28.    —  Ders.  an  Dens.  Wunsch  beschleunigter  Aus-  * 

führung  des  Art  V.  des  Prager  Friedens  wegen 

Nordschleswigs 3172.  XIV. 

„  April  6.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Gesandten  in  München. 
Aeusserung  über  das  bayerische  Projekt  einer 
Reconstruction  der  deutschen  Verfassungsver- 
hältnisse       3173.  XIV. 

„  „  9.  —  Ders.  an  die  k.  k.  Vertreter  in  Paris,  London 
und  St.  -  Petersburg.  Mittheilung  über  den 
iu  Veranlassung  der  von  Preussen  abge- 
schlossenen Verträge  in  Berlin  gethanen 
Schritt        3171.  XIV. 

„  „  14.  Preussen.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Ge- 
sandten in  Wien.  Verständigung  mit  Oester- 
reich        5593.  XXX. 

„  „  19.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Ge- 
sandten in  Berlin.  Die  Sendung  des  Grafen 
Tauflfkirchen        3174.    '  XIV. 

,,  Mai  15.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Gesandten  in  München. 
Weitere  Auslassung  über  das  bayerische  Re- 
constructionsprojekt 3175.  XIV. 

1868.  Februar    —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetz- 

gebenden Körperschaften  des  Reiches  vorge- 
legten Correspondenzen  des  k.  k.  Ministe- 
riums des  Aeussern  (N.  1.) 3127.  XIV. 

„  Nov.     21.    ~  Desgleichen  (N.  2.)       3340.  XV. 

„  Dec.  2.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  au  denk.  k.  Ge- 
sandten in  Berlin.  Die  durch  das  Rothbuch  in 
Berlin  hervorgerufene  Misssti^mung    .     .     .    3892.  XVII. 

1869.  Jan.   28.     —  Botschafter  iu  Paris  an  den  k.    k.   Min.  d. 

Ausw.  Zurückweisung  des  Vorwurfs  der  Be- 
einflussung der  französischen  Presse  im 
preussenfeindlichen  Sinne 3893-      Anl,      XVII- 

,,  Febr.  3.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gesandten  in  Berlin. 
Die  in  Berlin  erhobenen  Beschwerden  wegen 
preussenfeindlicher  Beeinflussung  der  franzö- 
sischen Presse 3893.  XVII- 

„  Mai  6.  —  Ders.  an  die  k.  k.  Missionen.  Die  Veröffent- 
lichung einer  (während  der  Friedensverhand- 
lungen von  1866  durch  Vermittlung  des  Wiener 
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Telegraphenamtes     nach     Paris     erlassenen    No.  Band. 

chififrirten)  preussischen  Depesche  durch  den 

österr.  Generalstab 3894.  XVII. 

1869.  Juli   6.     —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetz- 

gebenden Körperschaften  des  Reiches  vorge- 
legten Correspondeuzen  des  k.  k.  gemein- 
samen  Ministeriums  des  Ausw.  (N.  3.)    .     .    3891.  XVII. 

„  „  18.  Preussen.  Min.  d.  Ausw.  (Stellvertreter  von  Thile) 
an  den  königl.  Ges.  in  Wien.  Erwiderung  auf 
einen  der  preussischen  Regierung  gemachten 
Vorwurf,  Depeschen  eines  andern  Cabinets 
am  dritten  Orte  mitgetheilt  zu  haben   .     .    .    3906.     Anh.      XVII. 

„  Aug.  4.  —  Ders.  an  Dens.  Reclamation  wegen  Aeusse- 
rungeu  des  österreichischen  Reichskanzlers  in 
dem  Budgetausschuss  der  cisleithanischen 
Delegation  • 3915.  XVII. 

„  Oct.  11.  Oesterreich- Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Ges.  in  Berlin  Besuch  des  Kronprinzen  von 
Preussen  in  Wien 4135.  XIX. 

1870.  Jan.    20.    —  Ders.  an  Dens.  Befriedigung  über  die  freund- 

lichere Gestaltung  der  Beziehungen  zu  Preus- 
sen. Beabsichtigter  Besuch  des  Erzherzogs 
Carl  Ludwig  in  Berlin 4136.  XIX. 

„  „  31.  Preussen.  Min.  d.  Ausw.  (Kanzler  des  nordd. 
Bundes)  an  den  königl.  Ges.  in  Wien.  Besuch 
des  Erzherzogs  Carl  Ludwig   in  Berlin     .     .     4137.  XIX. 

„Febr.  3.  Oesterreich -Ungarn.  Reichskanzler  an  d.  k.  k.  Ges. 
in  Berlin.  Besuch  des  Erzherzogs  Carl  Lud- 
wig in  Berlin;  politische  Bedeutung     .    .    .    4138.  XIX. 

„  Juni  27.  —  Ders.  an  d.  k.  k.  Botschafter  in  London. 
Oesterreichische  Politik  in  Galizien;  Stellung 
zu  den  Höfen  von  Berlin  und  St.-Petersburg    4139.  XIX. 

,,  Nov.  —  —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetz- 
gebenden Körperschaften  des  Reiches  vorge- 
legten Correspondeuzen  des  k.  k.  gemein- 
samen Ministeriums  des  Aeussern  (N.  4.)    .    4134.  XIX. 

„  Dec.  5.  Oesterreich -Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Ges.  in  Berlin.  Die  bevorstehende  Neuge- 
staltung Deutschlands 4219.  XX. 

„  „  14.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  den  Ges. 
in  Wien.  Mittheilung  von  dem  erfolgten  Ab- 
schlüsse der  Verfassungs- Verträge  zwischen 
dem  norddeutschen  Bunde  und  den  Süddeut- 
schen Staaten 4220.  XX. 

„  „  26.  Oesterreich -Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Ges.  in  Berlin.  Ausdruck  der  Befriedigung 
über  den  Abschluss  der  Neugestaltung 
Deutschlands       4221.  XX. 

„  „  —  —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetzge- 
benden Körperschaften  des  Reiches  vorgeleg- 
ten Correspondeuzen  des  k.  k.  gemeinsamen 
Ministeriums  des  Aeussern.  (Nachtrag  zu  No.  4)    4216.  XX. 
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(Siehe  Register  I.  187—196.) 

1844.  Sommer.    Russland.    Memorandum  des  Grafen  Nesselrode    No.  Band. 

für  die  englische  Regierung,   begründet  auf 
Mittheilungen    des    Kaisers    Nikolaus    nach 

seinem  Besuch   in  England  im   Juni      1844.     5611.  XXX- 

1853.  Jan.  11.  Grossbritannien.  Botschafter  in  St.-Petersburg 
(Sir  G.  H.  Seymour)  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  (Lord  John  Russell).  Aeusserung  des 
Kaisers  Nikolaus  über  „den  kranken  Mann" 
im  Orient 5612.  XXX. 

„  ,,  22,  —  Derselbe  an  denselben.  Kaiser  Nikolaus  sucht 
eine  Verständigung  mit  England  für  den  To- 
desfall „des  kranken  Mannes" 5613.  XXX. 

„  Febr.  9.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  England  lehnt  ein  Ueber- 
einkommen  für  den  Fall  des  fraglichen  Er- 
eignisses ab 5614.  XXX. 

„  „  21.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Kaiser  Nikolaus  wünscht 
wenigstens  eine  Verständigung  über  das,  was 
im  gegebenen  Falle  nicht   geschehen   dürfe    5615.  XXX. 

„  „  22.  —  Derselbe  an  denselben.  Weitere  Eröfifnungen 
des  Kaisers  über  die  unstatthaften  und  die 
zulässigen  Lösungen  der  orientalischen  Frage    5616.  XXX. 

„  März     5.      Russland.    Memorandum  über  die  Resultate  der 

bisherigen  Besprechungen 5617.  XXX. 

,  „  23.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  (Earl  of  Claren- 
don) an  den  königl.  Botschafter  in  St.-Peters- 
burg. England  stimmt  den  negativen  An- 
schauungen des  Kaisers  bei,  hält  aber  jedes 
vorgängige  Arrangement  für  unnütz  und  ge- 
fährlich       5618.  XXX. 

„  April  20.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Der  Kaiser  äussert  sich  über 
die  englische  Antwort  mit  einigen  Reserven 

befriedigt 5619.  XXX. 

„  „  15.  Russland.  Memorandum  zum  Abschluss  der  Be- 
sprechungen    5620.  XXX. 

1856.  März  30.  Europäische  Grossmächte.  Aus  dem  Pariser  Frie- 
densvertrage     4222.  XX. 

„  „  30.  Russland  und  Türkei.  Convention  über  die  von 
beiden  Mächten  zu  haltenden  Kriegsschiffe  im 
schwarzen  Meer  (Artikel  1—3) 4222.  XX- 

,,   April  15.    Frankreich,  Grossbritannien   und  Oesterreich.     Ga- 
rantievertrag, betreffend  die  Türkei     .     .    .     4222.  XX. 
1866.  März  6.    Russland.    Reichsvicekanzler  an  d.  kais.  Botsch. 
in  London.  Gegen  die  Wahl  eines  fremden 
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Prinzen  zum  Souveraiü  der  vereinigten  Donau-    No.  Band. 

fürstenthümer 3008.  XIV. 

1866.  März  7.  Russland.  Ders.  an  d.  kais.  Botsch.  in  Paris.  Instruc- 
tionen für  die  Pariser  Conferenz  zur  Ordnung  der 
Angelegenheiten  in  den  Donaufürstenthümern 
nach  dem  Sturze  Couza's 3007.  XIV. 

„  '„  22.  —  Ders.  an  Dens.  Die  erwiesenen  Nachtheile 
der  Vereinigung  der  Moldau- Wallachei  sollten 
eine  eingehendere  Prüfung  dieser  Frage  ver- 
anlassen      3009.  XIV. 

,,  April  16.  —  Ders.  an  Dens.  Russlands  Ansicht  über  die 
Lage  der  Donaufürstenthümer-Angelegenheit 
nach  den  drei  ersten  Sitzungen  der  Conferenz 
und  über  die  nächste  Aufgabe  der  Letzteren    3010.  XIV. 

„    Juni    12.    —  Ders.  a.  Dens.  Unzufriedenheit    mit  dem  Ge- 
bahren  der  provisorischen  Regierung  von  Ru- 
mänien gegenüber  den  Beschlüssen  der  Con-  l 
ferenz  und  Auflösung  der  Lezteren      .    .    .    3011.  XIV. 

,,  Aug.  13.  —  Generalconsul  auf  Kreta  an  d.  kais.  Ges.  in 
Constantinopel.  Zustände  und  Stimmungen  auf 
Kreta 3012.  XIV. 

„  Sept.  2.  —  Reichsvicekanzler  an  d.  kais.  Ges.  in  Constan- 
tinopel. Uebersendung  der  nach  London  und 
Paris  gerichteten  Depeschen  (No.  2719)  über 
die  Nothwendigkeit  gemeinschaftlicher  Maass- 
regeln in  Sachen  Kreta's 3013,  XIV. 

„  „  24.  —  Ders.  an  d.  kais,  Botsch.  in  London.  Wunsch 
der  russischen  Regierung,  mit  dem  Cabinet 
von  St.  James  in  Uebereinstimmung  zu  stehen 
gegenüber  der  Bewegung  im  Orient     ,    ,     .    3014.  XIV. 

„  Oct.  22.  —  Ders.  an  d,  kais.  Ges.  in  Constantinopel,  Be- 
richt über  eine  Unterredung  mit  dem  türk.  Ge- 
schäftstr.  in  St.  Petersburg  in  Betreff  der 
oriental.  Politik  Russlands,  nebst  Bemer- 
kungen über  die  Haltung  der  Pforte  gegen- 
über Serbien  und  über  die  russische  Presse    3015.  XIV. 

„  „  32,  —  Ges.  in  Constantinopel  an  d.  kais.  Reichsvice- 
kanzler. Widerstand  der  Pforte  gegen  die  Ge- 
währung eines  Asyls  für  die  kretischen 
Flüchtlinge  von  Seiten  einer  russischen  Flotte 
und  Haltung  der  Vertreter  von  England, 
Frankreich  und  Italien  gegenüber  dieser  Ab- 
sicht        3016.  XIV. 

„  Nov.  10.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  d.  k.  k.  Botsch. 
in  Paris.  Wunsch  einer  Verständigung  mit 
Frankreich  über  die  oriental.  Angelegenheiten 
mit  Hintenansetzung  des  Versuchs  zu  einer 
radicalen  Lösung,  auf  der  Basis  einer  Unter- 
stützung der  berechtigten  Ansprüche  der 
christlichen  Bevölkerungen,  namentlich  auch 
in  Serbien      3204.  XIV. 

„       I,      IL    —  Ders.  an  d.  k.  k.  Internuntius  in  Constan- 
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tinopel.  Empfehlung  von  Concessionen  an  Ser-    No.  Band. 

bien 3207.  XIV. 

1866.  Nov.  14.  Oesterreich.  Botsch.  in  Paris  and. k.k.  Min,  d.  Ausw. 
Uebereinstimmung  der  französ.  Reg.  mit  der 
österreichischen  in  Betreff  Serbiens  ....     3208.  XIV. 

„       „       19.    —  Botsch.  in  London  an  Dens.    Lord  Stanley 

für  Concessionen  in  Serbien 3205.  XIV. 

„  „  28.  Russland.  Reichsvicekanzler  an  d.  kais.  Botsch. 
in  Paris.  Vorschläge  zur  Lösung  der  kreti- 
schen Frage  durch  Annexion  Kreta's  an  Grie- 
chenland, event.  Gewährung  einer  Autonomie 
für  Kreta.  Festhalten  an  dem  Nichtinter- 
ventions-Princip       8017.  XIV. 

„  „  28.  —  Ges.  in  Wien  an  d.  kais.  Reichsvicekanzler. 
Uebersendung  und  Besprechung  eines  Ar- 
tikels des  „Wiener  Journals"  über  die  orien- 
talische Politik  Oesterreichs  und  Unterhaltung 
darüber  mit  Herrn  v.  Beust 3018.  XIV. 

„  Dec.  5.  —  Reichsvicekanzler  an  d.  kais.  Botsch.  in  Lon- 
don. Mittheiluug  der  obigen  Depesche  des  Ges.  in 
Wien.  Befriedigung  über  die  neue  Aera  in  der 
Politik  Oesterreichs  und  Wunch,  dass  die 
anderen  Mächte  sich  ihr  anschlössen    .    .    .    3019.  XIV. 

„  ,,  5.  Oesterreich.  Geschäftstr.  in  London  an  d.  k.  k. 
Min.  d.  Auswärtigen.  Lord  Stanley  über  die  An- 
gemessenheit von  Concessionen  in  Serbien,  ins- 
besondere die  Aufgabe  des  türkischen  Be- 
satzungsrechtes in  Belgrad       3206.  XIV. 

„  „  6.  —  Geschäftstr.  in_  Paris  an  Dens.  Frankreichs 
Wunsch  des  Einvernehmens  mit  Oesterreich 
in  den  oriental.  Angelegenheiten     ....    3214.  XIV. 

,,       „      16.    —  Min.  d.  Ausw.  an  d.  k.  k.   Generalconsul  in 

Belgrad.  Rüstungen  Serbiens       8247.  XIV. 

„  „  19.  —  Geschäftstr.  in  London  an  d.  k.  k.  Min.  d. 
Ausw.  Uebereinstimmung  der  englischen  Re- 
gierung mit  der  österreichischen  in  Betreff 
Serbiens 3209.  XIV. 

„  „  20.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Internuntius  in 
Constantinopel.  Empfehlung  willfähriger  Auf- 
nahme der  entgegenkommenden  Schritte  Ser- 
biens       • 3210.  XIV. 

„  „  21.  —  Geschäftstr.  in  Paris  an  d.  k.  k.  Min  d.  Ausw. 
Einverständniss  Frankreichs  mit  den  österr. 
Bemühungen  in  der  Serbischen  Angelegenheit    3211.  XIV. 

,,  „  25.  —  Geschäftstr.  in  London  an  d.  k.  k.  Min.  d. 
Ausw.  Unterstützung  der  Oesterr.  Bemü- 
hungen in  der  serbischen  Angel,  durch  Eng- 
land   3212.  XIV. 

„       „       30.     —  Geschäftstr.  in  Paris  an  Dens.    Bedenkliche 

Gestaltung  der  Dinge  im  Orient 3215.  XIV. 

1867.  Jan.  1.  —  Min.  d.  Ausw.  an  d.  k.  k.  Botsch.  in  Paris. 
Mangelhaftigkeit  der  Bestimmungen  des  Pari  ■ 
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ser  Friedens  von  1856   und  Nothwendigkeit     No.  Band, 

ihrer  Revision  durch  eine  europäische  Con- 

ferenz 3216.  XIV. 

1867.  Jan.  22.  Oesterreich-Ungarn.  Ders. andenk. k.  Internuntius 
in  Konstantinopel,  Russisch-französische  Ver- 
ständigungsversuche in  der  oriental. Frage;  ei- 
gene Ansichten  des  österreichischen  Cabinets    3217.  XIV. 

„  Febr.  3.  —  Ders.  an  die  k.  k.  Missionen.  Verständigung 
über  die  Politik  Oesterreichs  in  der  oriental. 
Frage 3218.  XIV. 

„  März  2.  Russland.  Reichsvicekanzler  an  d.  kais.  Ges.  in 
Berlin,  Bericht  über  eine  Unterredung  mit 
dem  türk.  Geschäftstr.  in  St.-Petersburg  in  Be- 
treff Kreta's  und  der  sonstigen  Lage  der  Türkei    3020.  XIV. 

„  „  11.  —  Ders.  an  den  kais.  Botsch.  in  Paris.  Unterhal- 
tung mit  d.  französ.  Botsch.  in  St.-Petersburg 
über  Kreta  etc 3021.  XIV. 

„  „  12.  Rumänien.  Fürst  Georg  B.  Stirbey  an  den  k.  k. 
österr.  Min.  d.  Ausw.  Vorschlag  zur  ver- 
tragsmässigen  Regelung  verschiedener  Inter- 
essen beider  Länder 3241.  XIV. 

„  „  14.  Oesterreich-Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Internuntius  in  Konstantinopel.  Mittheilung  der 
französischen  Reformvorschläge  vom  22.  Febr. 
(No.  2985  Bd.  XIII)  zur  gutachtlichen  Aeusse- 
rung       3234.  XIV. 

„  „  15.  —  Internuntius  in  Konstantinopel  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Türkische  Reformen,  betr.  den 
Grunderwerb  durch  Ausländer  und  die  Güter 
der  Moscheen 3235.  XIV. 

„  „  16.  Russland.  Reichsvicekanzler  an  den  kais.  Botsch. 
in  London.  Bemerkungen  über  eine  Rede 
Lord  Derby's  und  Darlegung  der  Vortheile 
einer  Annexion  Kreta's  an  Griechenland     .    3022.  XIV. 

„  ,,  17.  Oesterreich-Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Fürsten 
Georg  Stirbey.  Geneigtheit  zu  der  in  des  Letz- 
teren Note  vom  12.  März  vorgeschlagenen  Re- 
gelung der  Verhältnisse 3242.  XIV. 

„  „  24,  Russland.  Memoire  über  die  in  der  Türkei  unter- 
nommenen Reformen,  speciell  die  Unzuläng- 
lichkeit des  Hat-Humajun 3024.  XIV. 

„  „  27.  —  Reichsvicekanzler  an  den  kais.  Botsch.  in  Lon- 
don. Dringende  Vorstellungen  an  die  engl. 
Regierung,  nicht  durch  ihre  Enthaltung  die 
Bemühungen  zur  Beruhigung  von  Candia  zu 
stören;  Uebersendung  des  Memoire  über  die 
Reformen  in  der  Türkei 3023.  XIV. 

„  „  29.  Oesterreich-Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Internuntius  in  Konstantinopel,  Erledigung  der 
Serbischen  Festungsfrage  und  administrative 
Reformen  in  der  Türkei 3213.  XIV. 

„       „      29.    —  Internuntius  in  Konstantinopel  an  d,  k.  k.  Min. 
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d.  Ausw.     Aeusserurg  über  das  französische    No.  Band. 

Memoire  vom  22.  Febr.  (vgl.  No.  3234)    .     .    3236.  XIV. 

18G7.  März  29.    Oesterreich- Ungarn.      Desselben    „Observations" 

über  dieses  Memoire 3237.  XIV. 

„    April    18.     Russland.    Reichsvicekanzler  an  den  kais.  Botsch. 

in  Paris.   Uebersendung   eines  Memorandum 

über  die  in  der  Türkei  einzuführenden  Re- 
formen zur  wirklichen  Verbesserung  der  Lage 

der   christlichen  Bevölkerung 3025.  XIV. 

„      "„       24.    —  Ders.  an  den  kais.  Ges.  in  Konstantinopel.  Die 

Einstellung   der  Feindseligkeiten   auf  Kreta 

■wäre  der  einzige  Beweis  des  guten  "Willens 

der  Pforte  Russland  gegenüber 3026.  XIV. 

„       „      26.    —  Botsch.   in  London.  Memorandum    an  Lord 

Stanley  über  die  Nothwendigkeit,  dem  Kampfe 

auf  Kreta  ein  Ende  zu  machen 3028.       Anl.       XIV. 

29.  —  Ders.  an  den  kais.  Reichsvicekanzler.  Vergeb- 
liche Bemühungen,  das  englische  Cabinet  zur 

Theilnahme      an     dem     gemeinschaftlichen 

Schritte  der  übrigen  Grossmächte  zu  Gunsten 

Kreta's  zu  bewegen 3028.  XIV. 

„       „       29.     —  Botsch.  in  Paris  an  Dens.   Berathungen  mit 

dem   kais.  französ.  Min.  d.  Ausw.  über  die 

an  die  Pforte  zu  richtende  identische  Note    .    3029.  XIV. 

„       „      30.    Oesterreich -Ungarn.  Internuntius  in  Konstantinopel 

an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Der  russische  Vor- 
schlag auf  Abtretung  Candia's  an  Griechenland  3219.  XIV. 
„     Mai      4.    Russland.    Reichsvicekanzler  an  die  kais.  Ges.  in 

Berlin,  Wien  und  Florenz.  Uebersendun ,  des 

Entwurfs  einer  von   den   fünf  Grossmächten 

an  die  Pforte  in  Bezug  auf  Kreta  zu  über- 
reichenden identischen  Note 3027.  XIV. 

,^        „       4.    Oesterreich -Ungarn.  Internuntius  in  Konstantinopel 

an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Französischer  Vor- 
schlagauf Einstellung  der  Feindseligkeiten  auf 

Candia  und  türkische  Ablehnung      ....    3220.  XIV. 

„       „       15.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k   k.  Botsch.  in  Paris. 

Gründe  gegen  einen  Versuch,  die  Pforte  zur 

Selbstbestimmung    des    Schicksals    Candia's 

durch  die  Bevölkerung  zu  bewegen  ....    3221.  XIV. 

„       „       17.    —  Internuntius  in  Konstantinopel  an  den  k.  k. 

Min.  d.  Ausw.    Abneigung  der  Pforte  gegen 

die  Befragung  der  Bevölkerung  Candia's     .    3222.  XIV. 

„      „       28.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Internuntius  in 

t  onstantinopel.  Zustimmung  zu  dem  neuesten 

Vorchlag  Frankreichs  einer  Enquete  über  den 

Zustand  Kreta's  unter  Zuziehung  europäi- 
scher   Commissäre       3223.  XIV. 

„     Juni    20.    Türkei.  Min.  d.Ausw.andiekais.VertreterinParis, 

Wien,  Berlin,  Florenz   und   St. -Petersburg. 

Erwiederung    auf   die    identische    Depesche 

der  Mächte  wegen  Befragung  der  Bevölkerung 

Candia's  (2977) 3224.  XIV. 
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1867.  Juli    2.    Oesterreich- Ungarn.   Min.d.Ausw.and.k.  k.  Botsch.    No.  Band, 

in  Paris.    Die  Judenverfolgungen  in  Rumänien    3243.  XIV. 

„      „      18.    —  Ders.  an  den  k.  k.  Generalkonsul  in  Bukarest. 

Desgl 3244.  XIV. 

„       „      26.    —  Geschäftstr.  in  Konstantinopel  an  den  k.  k. 

Min.  d.  Ausw.    Desgl 3245.  XIV. 

„  Aug.  8.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Geschäftstr.  in 
Konstantinopel.  Aufnahme  kretischer  Flücht- 
linge am  Bord  österreichischer  KriegsschiflFe.    3198.  XIV. 

„  Aug.  13.  Oesterreich -Ungarn.  Geschäftstr.  in  Konstantinopel 
an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Fortdauernde  Ab- 
lehnung der  Untersuchungscommission  seitens 

der  Pforte 3225.  XIV. 

„  „  14.  Russland.  Reichsvicekanzler  an  den  kais.  Botsch. 
in  London.  Fernhaltung  des  englischen  Ca- 
binets  von  jeder  Pression  auf  die  Pforte ;  Em- 
pfehlung der  Cession  der  Insel  Kreta  an 
Griechenland       3030.  XIV. 

„  „  28.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  and.  k.k.  Botsch. 
in  Paris.  Verständigung  auf  der  Salzburger 
Zusammenkunft  über  die  Pacification  Candia's    3220.  XIV. 

„  Septbr.  3.  —  Consul  zu  Canca  an  den  k.  k.  Geschäftstr.  in 
Constantinopel.  Bericht  über  dieUeberführung 
kretischer  F'lüchtlinge  am  Bord  des  Kanonen- 
bootes „Wall"  nach  Griechenland    .    .    .    .    3199.  XIV. 

„  „  6.  —  Geschäftstr.  in  Konstantinopel  an  d.  k.  k.  Min. 
d.  Ausw.  Einstellung  der  Abführung  kreti- 
scher Flüchtlinge  seitens  Frankreichs ;  Ueber- 
treibung  d.  Gerüchte  von  türkischen  Grau- 
samkeiten   , 3200.  XIV. 

,,       „       6.    —  Ders.  an  Dens.,  Einstellung  der  Feindseligkeiten 

auf  Candia 3227.  XIV. 

„  „  8.  Russland.  Reichskanzler  an  den  kais.  Botsch.  in 
Paris.  Unterredung  mit  dem  französ.  Botsch. 
in  St. -Petersburg  über  die  einzunehmende 
Haltung  nach  Zurückweisung  der  Enquete  von 
Seiten  der  Pforte  nebst  Bemerkungen  über 
die  Salzburger  Zusammenkunft  und  die  Unter- 
handlungen in  Livadia 3031.  XIV. 

„  „  17.  Oesterreich-Ungarn.  Geschäfstr.  in  Konstantinopel 
an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Weiteres  über  die 
Uebertriebenheit  der  Gerüchte  von  türkischen 
Grausamkeiten 3201.  XIV. 

„  „  18.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Geschäftstr.  in 
Konstantinopel.  Einstellung  der  Abführung  von 
Flüchtlingen  auf  Kreta 3202.  XIV. 

„  Oct.  1.  —  Geschäftstr.  in  Konstantinopel  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Maassregeln  der  Pforte  zur 
Versöhnung  Kreta's 3228.  XIV. 

„  „  3.  Russland.  Reichskanzler  an  den  kais.  Botsch.  in 
Paris.  Erfolglosigkeit  der  Unterhandlungen  in 
Livadia  und  Vorschlag  einer  CoUectiv-Decla- 

ration  an  die  Pforte 3032.  XIV. 

11* 


164  Orientalische  Frage. 

1867.  Oct.     4.    Oesterreich- Ungarn.   Geschäftstr,  in  Konstantinopel    No.  Band. 

an  denk.  k.  Min.   d.  Ausw.     Die  neue  Pro- 

vinzialvcrfassung  des  türkischen  Reiches  .    .    3238.  XIV. 

„  „  8.  —  Ders.  an  Dens.  Absicht  der  türkischen  Re- 
gierung, die  Flüchtlinge  nach  Kreta  zurück- 
zuführen     3203.  XIV. 

„  „  8.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botsch.  in  London. 
Mittheilung  des  Berichts  des  k.  k.  Geschäftstr. 
in  Konstantinopel  vom  1.  October    ....    3229.  XIV. 

„  „  15.  —  Geschäftstr.  in  Konstantinopel  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Gegenhestrebungen  der  Auf- 
standspartei auf  Kreta  wider  die  Maassregeln 

der  Pforte       3230.  XIV. 

„  „  16.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Geschäftstr.  in 
Paris.  Ablehnung  der  Betheiligung  an  dem  von 
Frankreich  und  Russland  projectirten  gemein- 
samen Schritte  in  Constantinopel     ....    3231.  XIV. 

„  „  21.  Russland.  Reichskanzler  an  d.  kais.  Gesandten 
in  Konstantinopel.  Instructionen  in  Betreff 
der  zu  übergebenden  CoUectiv-Declaration  an 
die  Pforte       3033.  XIV. 

„  „  25.  Oesterreich -Ungarn.  Geschäftstr.  in  Konstantinopel 
an  den  k.  k.  Min  d.  Ausw.  Weiteres  über  die 
neue  Provinzialverfassung  des  türkischen 
Reiches       3239.  XIV. 

„  „  30.  Russland.  Reichskanzler  an  die  kais.  diplomat. 
Vertreter  im  Auslande.  Rückblick  auf  Russ- 
lands Politik  in  der  oriental.  Frage  seit  1860 
und  Motivirung  der  bei  der  Pforte  abgege- 
benen CoUectiv-Declaration 3034.  XIV. 

„  Dec.  8.  Oesterreich -Ungarn.  Generalkons,  in  Bukarestanden 
k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Verlauf  der  Untersuchung 
wegen  der  Misshandlung  der  Juden  in  Ru- 
mänien   3246.  XIV. 

„       „       19.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Generalkonsul  in 

Belgrad.  Abmahnung  von  Rüstungen  Serbiens    3248.  XIV. 

„  „  27.  —  Internuntius  in  Konstantinopel  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Die  administrativen  Reformen 
auf  Candia 3232.  XIV. 

1868.  Jan.    3.    Türkei.     Min.  d.  Ausw.  an  den  türk.  Gesandten 

in  Wien.  Die  Enquetefrage  und  die  Sendung 

Aali-Pascha's  nach  Candia 3233.  XIV. 

,,        „       9.     Oesterreich-Ungarn. Min.  d.Ausw.andiek.k.  Botsch. 

in  Paris  und  London.  Reformbestrebungen  der 

Türkei  und  Schicksal  der  kretischen  Flücht- 
linge        3240.  XIV. 

„        „      21.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Geschäftsträger 

in  London.  Beeinflussung  d.  Haltung  Preussens 

zu   d.  orientalischen  Angelegenheiten   durch 

England 3341.  XV. 

„        „      28.    —  Geschäftsträger  in  London  an  den  k.  k.  Min. 

d.  Ausw.   Unterred.  mit  Lord  Stanley  über 
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die  obige  Depesche  und  dessen  Enthaltsam-    No.  Band. 

keitspolitik 3342.  XV. 

1868.  Febr.  —  Uebersicht  zu  dem  den  Delegationen  der  ge- 
setzgebenden Körperschaften  des  Reiches  vor- 
gelegten Rothbuch       3127.  XIV. 

„  „  3.  "_Oesterreich- Ungarn.  Generalkonsul  auf  Corfu  an 
den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Ver  inderuug  der 
Rückkehr  kretischer  Flüchtlinge  nach  Candia 
durch  griechische  Agitatoren        33G3.  XV. 

„  „  4.  Frankreich.  Min  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  Botsch.  in 
Berlin,  London,  St.-Petersburgu.  Wien.  Vorbe- 
reiteter Einfall  bewaffneter  Banden  in  Bulgarien    3521.  XVI. 

„  „  5.  Oesterreich- Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k, 
Gesandten  in  Berlin.  Wunsch,  dass  Preussen 
den  rumänischen  Agitationen  in  Bulgarien  etc. 
seine  Aufmerksamkeit  zuwenden  und  beim  Für- 
sten Carl  im  abmahnenden  Sinne  wirken  möge    3424.  XV. 

,,  „  6.  —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den  k.  k.  Min. 
d.  Ausw.  Die  bulgarischen  Umtriebe  und  die 
politischen  Parteien  in  Rumänien    ....    3425.  XV. 

„  „  14.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Generalkonsul  in 
Bukarest.  Verdächtigung  der  österreichi- 
schen Berichte  über  die  rumänisch-bulgari- 
schen Agitationen  von  Bukarest  aus    .    .    .    3426.  XV. 

„  „  14.  —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den  k.  k.  Min. 
d.  Ausw.  entschiedene  Verwahrung  des  fürstl. 
rumänischen  Ministerpräsidenten,  dass  die 
vorstehend  erwähnten  Verdächtigungen  von 
der  fürstl.  Regierung  verbreitet  werden  .    .    3427.  XV. 

„  „  18.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen 
Agenten  und  Generalkonsul  in  Bukarest. 
Unterredung  mit  dem  rumänischen  Agenten 
(Kretzulesko)  in  Paris  über  die  rumänisch- 
bulgarischen Agitationen  und  die  Haltung 
der  rumänischen  Regierung 3522  XVI. 

„  „  19.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Gesandten 
in  Athen.  Gesuch  einer  grossen  Zahl  in  Grie- 
chenland aufgenommener  kretischer  Flücht- 
linge, wieder  nach  Kreta  zurückzukehren    .    3317.  XV. 

„  „  19.  —  Derselbe  an  die  kaiserlichen  Repräsentanten 
in  Europa.  Der  Wunsch  der  nach  Griechenland 
geflüchteten  Kretenser,  nach  Kreta  zurück- 
zukehren     3318.  XV. 

„      „      28.    Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen 
Botschafter  in  Konstantinopel.    Die  Haltung  , 
der  Grossmächte  gegenüber  den  rumänisch- 
bulgarischen Agitationen 3523.  XVI. 

,,  März  5.  Oesterreich -Ungarn.  Min.d  Ausw.  an  denk.  k.  Inter- 
nuntius in  Konstantinopel.  Empfehlung  schnel- 
lerer u.  ausgedehnterer  Reformen  in  der  Türkei    3370.  XV. 

„  „  6.  —  Internuntius  in  Konstantinopel  au  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit  dem  Grossve- 
zier  über  die  Insurrection  auf  Kreta    .    .    .    3355.  XV. 
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1868.  März  6.    Oesterreich- Ungarn.    Generalkonsul  in  Bukarest  an    No.  Band. 

Dens.  Unterredung  mit  dem  fürstl.  rumä- 
nischen Ministerpräsidenten  über  das  Treiben 
der  bulgarischen  Comites 3428.  XV. 

„  „  10.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Veränderungen  im 
Ministerium  und  Aufnahme  eines  Christen  in 
dasselbe;  die  Vorbereitungen  zur  Reform  der 
Gesetzgebung 3559.  XVI. 

„  „  20.  Oesterreich- Ungarn.  Internuntius  in  Konstanti- 
nopel an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Aufnahme 
der  österreichischen  Rathschläge  von  Seiten 
der  Regierung  der  Pforte 3371.  XV. 

„  „  23.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botsch. 
in  Constantinopel.  Befriedigung  über  die  Zu- 
sammensetzung des  neuen  türkischen  Mini- 
steriums  3560.  XVI. 

„  „  24.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Internuntius  in  Konstantinopel.  Beglück- 
wünschuug  der  Pforte  zu  den  bereits  durch- 
geführten Reformen 3372.      '  XV. 

„  „  26.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Verweser  des 
kaiserlichen  General -Konsulats  in  Bukarest. 
Die  beabsichtigten  judenfeiudlicheu  legislato- 
rischen Maassregeln  in  Rumänien    ....    3524.  XVI, 

„  „  27.  Oesterreich -Ungarn.  Internuntius  in  Konstanti- 
nopel an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Dank  der 
Pforte  für  den  österreichischen  Glückwunsch    3373.  XV. 

„     April    1.    Türkei.     Organisches  Reglement  für  den  obersten 

Gerichtshof  in  der  Türkei 3564.  XVI. 

„  „  5.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Generalkonsul  in  Bukarest,  Eine  Unterhaltung 
mit  den  Herren  Cantacuzeno  und  Sturdza  über 
die  Stellung  Oesterr.  zu  Rumänien       .     .     .    3429.  XV. 

„        „        6.    —  Ders.  an  Dens.  Auftrag  zu  officiellen  Schritten 

gegen  die  Vertreibung  der  Juden     .     .    ,     ,    3387,  XV. 

„  „  6.  —  Ders.  an  die  k.  k,  Botschafter  in  Paris  und 
London.  Dringlichkeit  eines  Collectivscbrittes 
der  Mächte  zu  Gunsten  der  Juden  in  Rumänien    3388,  XV. 

„  „  6.  Frankreich.  Verweser  des  kaiserl,  General-Kon- 
sulats in  Bukarest  an  den  kaiserl.  Min.  d. 
Ausw.  Die  Stellung  der  rumänischen  Re- 
gierung zu  dem  den  Kammern  vorgelegten 
judenfeindlichen  Gesetzentwurf 3525.  XVI. 

„  „  8.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  die  k.  k. 
Repräsentanten  in  Paris,  London,  Florenz, 
Berlin,  St.  -  Petersburg  und  Constantinopel. 
Eine  Unterredung  mit  dem  russ.  Botsch.  in 
Constantinopel,  Gen.  Ignatiew,  über  die  Lage 
der  Kreter 3356,  XV. 

„  „  8.  —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den  k.  k. 
Min.  d    Ausw,   Unterredung  mit  dem  fürstl. 
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rumänischen    Ministerpräsidenten    über    die 

Judenverfolgungen  in  Bakeu 3390.  XV. 

1868.  April  9.  Oesterreich- Ungarn.  Botschafter  in  Paris  an  Dens. 
Nothwendigkeit  der  Rückkehr  der  kretischen 
Flüchtlinge  nach  Candia 3364.  XV. 

10.  —  Internuntius  in  Koustantinopel  an  Dens. 
Ueberemstimmung  Lord  Stanley's  mit  den 
Ansichten  des  Freih.  von  Beust  über  die  Re- 
formen in  der  Türkei 3374.  XV. 

12.  —  Min.  -d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Generalkonsul  in 
Bukarest.  Bestätigung  der  schrecklichen  Ju- 
denverfolgungen        3389.  XV. 

12.  Frankreich.    Min  d.  Ausw.  an  den  Verweser  des 

kaiserlichen  General- Konsulats  in  Bukarest. 
Bevorstehende  weitere  Gewaltthätigkeiten 
gegen  die  Juden 3526.  XVI. 

13.  Oesterreich -Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 

Generalkonsul  in  Bukarest.  Weitere  Verbrei- 
tung der  Judenverfolgungen 3391.  XV. 

13.  —  Generalkonsul    in  Bukarest    an   den  fürstl. 

rumänischen  Min.  d.  Ausw.  Weitere  Angaben 
von   Unordnungen   in   Bakeu  und  Bitte  um 

eine  Audienz  beim  Fürsten 3394.  XV. 

14^  _  Botschafter  in  London  an  den  k.  k.  Min.  d. 
Ausw.  Französische  Missbilligung  der  Unter- 
stützung der  kretischen  Insurrection  durch 
die  griechische  Regierung 3357.  XV. 

14,  _  Generalkonsul  in  Bukarest  an  Dens.  Die  von 

ihm  gethanen  Schritte  wegen  der  Judenver- 
folgungen    3392.  Xv. 

14.  —  Ders.    an   den   fürstl.   rumänischen  Min.   d. 

Ausw.  Bitte  um  eine  Collectivaudieuz  der 
Vertreter  Oesterreichs,  Frankreichs  und  Eng- 
lands in  Bukarest  beim  Fürsten  Carl       .    .    3393.  XV. 

15.  —  Generalkonsul  in  der  Moldau  an  den  k.  k. 

Min.  d.  Ausw.  Uebersendung  der  nachfolgen- 
den Erklärung  der  fremden  Konsuln  in  Jassy 
bezüglich  der  Judenverfolg-uugen     ....    3395.  XV. 

15.    England,    Oesterreich,    Franitreich,    Griechenland, 

"•     "  Preussen  und  Russland.  Bestätigung  der  Wahr- 

heit der  Berichte  über  die  Judenverfolgungen    3396.  XV. 

„       15.    Frankreich.  Verweser  des  General-Konsulats  in  Bu- 
karest an  den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.    Tele- 
gramm.   Die  rumänische  Regierung  leugnet 
die  Verfolgungen;  Baron  Eders,  Agent,  bestätigt  - 
sie.    Nachgesuchte  Audienz  beim  Fürsten    .    3527.  XVI. 

„  „  19.  —  Ders.  an  Dens.  Schwierigkeit,  genaue  Nach- 
richten über  die  Judenverfolgungen  zu  er- 
halten-, die  rumänische  Regierung  stellt  sie 
in  Abrede       3528.  XVI. 

„  „  21.  Oesterreich-Ungarn.  Min.d.Ausw.andiek.k.Botsch. 
in  Paris  und  London.   Die   vorstehende  Er- 


168 


Orientalische  Frage. 


kläruDg  der  fremden  Konsuln  in  Jassy  und    No.  Band. 
das  fernere  Verhalteu  in  der  Judenverfolgungs- 
Angelegenheit     3397.  XV. 

1868.  April  23.  Oesterreich- Ungarn.  Ders.  an  den  k.  k.  Gesandten 
in  Athen.  Die  Stellung  Griechenlands  zur 
kretischen  Insurrection 3358.  XV. 

„  „  23.  —  Botsch.  in  Paris  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Die  Ursache  der  Judenverfolgungen  in  Rumä- 
nien   3398.  XV. 

„  24.  —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den  fürstl. 
rumänischen  Min.  d.  Ausw.  Genauere  Details 
und  Belege  über  die  von  Seiten  der  rumä- 
nischen Kegierung  geleugneten  Judenver- 
folgungen    3402.  XV. 

„  25.  Frankreich.  Verweser  des  Generalkonsulats  in 
Bukarest  an  den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Ein 
Circular  des  rumänischen  Min.  d.  Ausw. 
worin  er  die  Judenverfolgungen  dementirt  und 
die  betreffenden  Gerüchte  als  von  den  öster- 
reichischen Agenten  herstammend  bezeich- 
net-, nichtsdestoweniger  werden  die  betreffen- 
den Nachrichten  durch  officielle  Actenstücke 
bestätigt 3529.  XVI. 

jj  „  28.  Oesterreich -Ungarn.  Konsul  auf  Zaute  au  den 
k.  k.  Generalkonsul  auf  Korfu.  Beklagens- 
werther Zustand  der  kretischen  Flüchtlinge    3365.  XV. 

„  „  28.  —  Botschafter  in  London  an  den  k.  k.  Min.  d. 
Ausw.  Neue  Weisungen  Lord  Stanley's  an  die 
grossbrit,  Agenten  in  Bukarest  und  Jassy  zu 
energischem  Auftreten  zu  Gunsten  der  Juden    3399.  XV. 

„  29.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  an 
den    kais.   Min  d.   Ausw.     Gründung   eines 

Lyceums  in  Galata 3561.  XVI. 

Mai  Türkei.    Rede   des  Sultans    bei   Eröffnung   des 

türkischen  Staatsraths 3563.  XVI. 

jj        1.    —  Organisches   Reglement  für   den  türkischen 

Staatsrat!! 3562.  XVI. 

,j  ,,  1.  Oesterreich -Ungarn.  Gesandschaftssecretär  in 
Athen  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Unterre- 
dung mit  dem  griechischen  Min.  d.  Ausw.  bei 
Gelegenheit  der  Vorlesung  der  österr.  De- 
pesche vom  23.  April  (3358) 3359.  XV. 

„  „  1.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Generalkonsul  in 
Bukarest.  Befriedigung  des  Kaisers  und  des 
Ministeriums  mit  der  energischen  Haltung  des 
Generalkonsuls  in  der  Judenfrage    ....    3400.  XV. 

„  „  5.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantiopel  an  den 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  üebersendung  des 
obigen  organischen  Reglements 3562.  XVI. 

„       „        7.    Oesterreich -Ungarn.   Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  / 

Gesandtschaftssecretär  in  Athen.  Die  be- 
absichtigte Aufnahme  von  kretischen  Depu- 
tirten  in  das  griechische  Parlament     .    .    .    3360.  XV, 
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1868.  Mai    8.    Frankreich.    Miu.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen    No.  Band. 

Botschafter  in  Konstantinopel.  Zustimmung 
zu  dem  Gesetze  über  das  Recht  der  Fremden, 
in  der  Türkei  Grundbesitz  zu  erwerben,  und 

zu  dem  betr.  Protokoll 3568.  XVI. 

„  „  10.  Oesterreich- Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  die  k.  k. 
Repräsentanten  in  Paris,  London,  Florenz, 
Berlin,  St.  Petersburg  und  Konstantinopel. 
Aufforderung  zu  weiteren  Schritten  der  Pa- 
riser Vertragsmächte  beim  Fürsten  Carl  von 

Rumänien 3401.  XV. 

„  „  11.  —  Ders.  an  die  k.  k.  Botschafter  in  Paris  und 
London.  Absicht,  von  der  rumänischen  Re- 
gierung Genugthuung  zu  verlangen  für  die 
gegen  den  österr.  Konsul  in  Jassy  ausge- 
sprochenen Beschuldigungen,  und  Hofluung, 
darin  von  Frankreich  und  England  unterstützt 

zu  werden 3403.  XV. 

,,  „  11.  Frankreich.  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Audienz  beim  Fürsten 
Carl;    Demission  des  rumän.  Min.  d.  Ausw. 

Stephan  Golesco 3530.  XVL 

„       ,,      11.    —  Botschafter     in    Koustantinopel    an    Dens. 

Uebersenduug  der  vom  Sultan  bei  Eröffnung 

des  türkischen  Staatsraths  gehaltenen  Rede    3563.  XVI. 

„       „      13.    —  Ders  an  Dens.  Uebersenduug  des  organischen 

Reglements  für  den  obersten  Gerichtshof  der 

Türkei 3564.  XVL 

„  „  15.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  Konstantinopel.  Günstiger  Eindruck  der 
Einsetzung  des  türkischen  Staatsraths  .  .  3565.  XVL 
„  „  15.  Oesterreich -Ungarn.  Gesandter  in  Berlin  an  den 
k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Preussen  wies  seinen 
Agenten  in  Bukarest  an,  gegen  die  Gewalt- 
thätigkeiten  gegen  die  Juden  zu  reclamiren  3404.  XV. 
„  „  16.  —  Gesandtschaftssecretär  in  Athen  an  Dens. 
Protest  Englands  und  Frankreichs  gegen  die 
Aufnahme  kretischer  Vertreter  in  das  grie- 
chische Parlament 3861.  XV. 

„  „  16.  —  Gesandtschaftssecretär  in  St. -Petersburg  an 
Dens.  Der  russische  Agent  in  Bukarest  ist 
angewiesen,  sich  bei  den  Schritten  in  der 
Judenverfolgungs-Angelegenheit  zu  betheiligen  3405.  XV. 
„  „  18.  —  Botschafter  in  London  an  Dens.  Lord 
Stanley  findet  die  österreichischen  Be- 
schwerden gegen  die  rumänische  Regierung 
und  das  Verlangen  einer  Genugthuung  ge- 
rechtfertigt und  wird  lezteres  energisch  unter- 
stützen   3406.  XV. 

„  „  20.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Gene- 
ralkonsul in  Bukarest.  Auftrag  zu  gemein- 
schaftlichen Schritten  mit  den  Vertretern  von 
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Oesterreich  und  England  beim  rumän.  Mi-    No.  Band. 

nisterium  in  Sachen  der  Juden 3531.  XVI. 

1868  Mai    21.    Oesterreich -Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 

Generalkonsul  in  Bukarest.     Auftrag,   vom 

rumänischen  Minister  des  Auswärtigen  eine 

entschuldigende  Zurücknahme  der  wider  den 

österreichischen  Konsul  in  Jassy  geäusserten 

Verdächtigungen  zu  verlangen 3407.  XV. 

„       „      23.    —  Gesandtschaftssecretär  in  Athen  an  den  k.  k. 

Min.  d.  Ausw.  Stellung  Englands  zur  Flücht- 
lingsfrage    3366.  XV. 

„       „      25.    Frankreich.    Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 

kais.  Min.  d.  Ausw.  Dank  der  armenischen 

und    des    griechischen   Patriarchen   für   die 

Keformen 3566.  XVI. 

„       „      26.    Oesterreich -Ungarn.    Gesandter    in    Florenz    an 

Dens.  Unterredung  mit  dem  kön.  italie- 
nischen Ministerpräsidenten  über  die  Vorgänge 

in  ßumänien;  auch  die  italienische  Regierung 

missbilligt  die  Judenverfolgungen     ....    3408.  XV. 

„       „      26.    —  Ders.  au  Dens.    Nachtrag  zum  vorstehenden 

Bericht,  betr.  eine  halb  scherzhafte  Aeusserung 

des    Italien.    Ministerpräsidenten   über    das 

Verhältniss  Oesterr.  zu  Rumänien    ....    3409.  XV. 

„       „      30.    —  Gesandtschaftssecretär    in    Athen  an    Dens. 

Widerspruch  zwischen  den  griechischen  und 

türkischen  Behauptungen  bezügl.  des  Wun- 
sches der  kretischen  Flüchtlinge,  nach  Kan- 

dia  zurückzukehren 3367.  XV. 

„       „      30.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gesandten   in 

Florenz.    Die    österreichischen    Intentionen 

gegenüber  Rumänien 3410.  XV. 

„       „      30.    —  Botschafter  in  Paris  an  den  k.   k.  Min.  d. 

Ausw.     Der  französ.  Konsul  in  Bukarest  ist 

beauftragt,  die  österreichische  Genugthuungs- 

Forderung  zu  unterstützen 3411.  XV. 

„       „      31.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Generalkonsul 

in  Bukarest.     Mildere  Form  der   verlangten 

Genugthuung 3412.  XV. 

„      Juni    2.     Rumänien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  österr. 

Generalkonsul  in  Bukarest.    Entschuldigung 

für  die  gegen  den  österr.  Konsul  in  Jassy 

geäusserten  Verdächtigungen 3414.  XV. 

„       „        3.    Oesterreich -Ungarn,    Generalkonsul  in  Bukarest 

an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.    Zusendung  der 

entschuldigenden  Note  des  fürstl.  rumä- 
nischen Ministeriums 3413.  XV. 

„       „        3.    —  Gesandtschaftssecretär  in  St.  -  Petersburg  an 

Dens.    Unterredung  mit  Fürst  Gortschakow 

über  die  Judenverfolgungen  in  der  Moldau .     3415.  XV. 

„       ,^        3.    Franicreich.    Generalkonsul  in  Bukarest  an  den 

kaiserlMin.  d.  Ausw.  Oesterreichische  Schritte 
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gegen     die    rumänischen     Verleumdungen;    No.  Band. 

Widerruf   der    letzteren    durch   den   neuen 

rumän.  Min.  d.  Ausw 3532.  XVI. 

1868  Juni  4.  Oesterreich- Ungarn.  Gesandter  in  Florenz  an  d. 
k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Unterstützung  der 
österr.  Beschwerden  über  Rumänien  durch 
die  italien.  Regierung 8416.  XV. 

„  „  5.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kais.  Bot- 
schafter in  Konstantinopel.  Beifällige  Zu- 
stimmung zu  den  türkischen  Reformmaass- 
regeln     3567.  XVI. 

„  „  9.  Oesterreich -Ungarn.  Botschafter  in  London  an 
den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Festhalten  Lord 
Stanley's  am  Princip  der  Nichtzulassung  kre- 
tischer Vertreter  zum  griechischen  Parlament    3362.  XV. 

„  „  9.  —  Ders.  an  Dens.  Befriedigung  Lord  Stanley's 
mit  dem  coulanten  Verfahren  Oesterreichs 
gegenüber  Rumänien 3417,  XV. 

„  „  9.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Unterzeichnung  und 
Uebersendung  des  Protokolls  über  das  Recht 
der  Franzosen,  in  der  Türkei  Grundbesitz  zu 
erwerben 3569.  XVI. 

„  „  11.  —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  Dens.  Konferenz 
der  Vertreter  Oesterreichs,  Frankreichs  und 
Englands  mit  dem  rumän.  Min,  wegen  Ent- 
schädigung der  Juden 8533.  XVI. 

„  „  13.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  die  k.  k. 
Missionenin Paris, London,  Berlin  und  Florenz. 
Die  voraussichtliche  Wahl  Milan  Obrenowitsch's 
zum  Füi'sten  von  Serbien 3375.  XV. 

„  „  13.  —  Ders  an  den  k.  k.  Generalkonsul  in  Bukarest. 
Zufriedenheit  mit  der  rumänischen  Entschul- 
digungsnote;  Verlangen  einer  Entschädigung  für 
die  von  den  Verfolgungen  betroffenen  Juden    3418.  XV. 

„  „  16.  —  Internuntius  in  Konstantinopel  an  denk.  k.  Min. 
d.  Ausw.  Wahrscheinliche  Zustimmung  der 
Pforte  zur  event.  Wahl  Milans 3376.  XV. 

„  „  16.  —  Ders.  an  Dens.  Zufriedenheit  der  Mächte 
mit  der  Haltung  der  Pforte  gegenüber  der 
serbischen  Thronfolgefrage 3377.  XV. 

„  „  16.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botschafter  in  Paris. 
InOpportunität  einer  Einmischung  in  die  in- 
neren Angelegenheiten  Rumäniens   ....    3430.  XV. 

„  „  19.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw,  an  den  kais.  Bot- 
schafterin Konstantinopel.  Ruhige  Stimmung 
in  Serbien;  die  Thronfolgefrage 3511.  XVL 

„  „  24.  —  Ders.  an  den  kaiserlichen  Generalkonsul  in 
Belgrad.  Befriedigung  mit  dem  ruhigen 
Verlauf  der  Krisis  in  Serbien;  günstige  Hal- 
tung der  Mächte  gegenüber  derselben  .    .    .    3512.  XVI, 

„       „      24.    Oesterreich -Ungarn.    Geschäftsträger  in  Berlin  a,n 


172  Orientalische  Frage. 

den  k.  k,  Miu.  d.  Aiisw.    Stellung  Preussens    No.  Band. 

zur  serbischen  Frage 3378.  XV, 

1868.  Juni  30.    Oesterreich- Ungarn.  Botschafter  in  London  an  Dens. 

Uebereinstimmung    Lord    Stanley 's  mit   der 

österr.  Ansicht  von  der  Inopportunität  einer 

Einmischung  in  die  inneren  Angelegenheiten 

Rumäniens 3431.  XV. 

„      Juli     2.    Serbien.    Beschluss    der    Skuptschina,  betr.  die 

Nachfolge  des  Fürsten  Milan  Obrenowitsch  IV. 

auf  den  Thron  von  Serbien 3513a.  XVI. 

„       „        5.    —  Die  Regentschaft  an  den  Grossv,ezier.   Bitte 

um  die  Investitur  des  Sultans  für  den  Fürsten 

Milan 3513b.  XVI. 

„       „        6.    Frankreich.    Generalkonsul   in  Belgrad  au    den 

kaiserlichen  Min.    d.   Ausw.    Uebersendung 

der  beiden   vorstehenden  serbischen  Acten- 

stücke 3513.  XVI. 

„        „        7.     Rumänien.    Min.  d.  Ausw.  an  den.  k.  k.  österr. 

Generalkonsul  in  Bukarest.  Versprechen,  die 

von  den  Unruhen  betroffenen  Juden  zu  ent- 
schädigen   3420.  XV. 

,,       „      10.    Oesterreich -Ungarn.   Generalkonsul  in  Bukarest  an 

den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.     Uebersendung  der 

vorstehenden  rumänischen  Note 3419.  XV. 

„       „       11.    —  Min.  d.  Ausw.  an   die  k.  k,  Botschafter  in 

Paris  und  London.  Der  Wunsch  Serbiens,  dass 

Milan  Obrenowitsch  als  „erblicher"  Fürst  von 

der  Pforte  anerkannt  werde 3379.  XV. 

„       „      11.    Frankreich.    Verweser  des  General-Konsulats  in 

Bukarest  an  den  Miu.  d.  Ausw.    Beilegung 

der  wegen  der  Judenverfolgungen  entstandenen 

Differenzen 3534.  XVI. 

„       „      12.    Oesterreich -Ungarn.    Miu.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 

Internuntius  in  Konstantinopel.  Unterstützung 

des  Wunsches  Serbiens,  Milan  Obrenowitsch 

als  erblichen  Fürsten  anzuerkennen     .    .    .    3380.  XV. 

„       „       16.     —  Botschafter  in  Paris  an  den  k.  k.  Min.    d. 

Ausw.  Uebereinstimmung  der  französ.  Re- 
gierung mit   der   österreichischen    über  die 

Opportunität  der  Erblichkeit  der  serbischen 

Fürstenwürde 3381.  XV. 

„       „      16.    Türkei.    Investitur-Berat  für  den  Fürsten  Milan 

Obrenowitsch 3516a.  XVI. 

„  „  ^  17.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  Konstantiuopel.    Empfehlung  der 

Anerkennung  der  Wahl  der  serbischen  Volks- 
vertretung   3514.  XVI. 

„       „      21.    Oesterreich-Ungarn.  Botschafter  in  London  an  den 

k.  k.  Min.  d.  Ausw.    Die  Stellung  Englands 

zur  Frage   der   Erblichkeit    der   serbischen 

Fürstenwürde 3382.  XV. 

„       „      22.    Frankreich.    Botschafter    in    Konstantinopel  an 


No. 

Band. 

3515. 

XVI. 

3535. 

XVI. 

3516b. 

XVI. 
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den  kaisersl.  Min.  d.  Ausw.  Absendung  des 
Investitur-Firmans  für  den  Fürsten  Milan  . 
1868.  Juli  22.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  Verweser  des  kais. 
Generalkonsulats  in  Bukarest.  Wiederbeginn 
der  bulgarischen  Agitation 

„  „  23.  Türkei.  Der  Grossvezier  an  die  fürstl.  serbische 
Regentschaft.  Antwort  auf  die  Mittheilung 
der  Letzteren  vom  5.  Juli 

„  „  24.  Oesterreich- Ungarn.  Internuntius  in  Konstantino- 
pel an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Die  Redaction 
des  kaiserl.  Berat  über  die  Investitur  des 
Fürsten  von  Serbien 3383.  XV. 

„  „  26.  Frankreich.  Verweser  des  Generalkonsulats  in 
Bukarest  an  den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Un- 
terredung mit  Bratiano  wegen  der  Agitationen 
in  Bulgarien;  Versprechen  des  Rumän.  Mini- 
sters, dieselben  zu  verhindern 3530.  XVI. 

„  „  27.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  Verweser 
des  kaiserl.  Generalkonsulats  in  Bukarest. 
Auftrag  zu  genauen  Recherchen  über  die 
Vorgänge  in  Bulgarien 3538.  XVI. 

„  „  27.  Türkei  und  Grossmächte.  Protokoll  über  die  Amts- 
dauer des  Gouverneurs  vom  Libanon  .    .    .    3555.  XVI. 

„  „  28.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 
kais.  Min.  d.  Ausw.  Uebersendung  einer 
Copie  des  Investitur-Berat  und  der  Antwort 
des  Grossveziers  auf  die  Notifikation  der  ser- 
bischen Regentschaft 3516.  XVL 

„  „  28.  —  Botsch.  in  Konstantinopel  an  den  kais.  Min.  d. 
Ausw.  Der  Min.  d.  Ausw.  der  H.  Pforte  er- 
suchte die  Vertreter  der  garantirenden  Mächte, 
sich  über  die  bulgar.-rumän.  Umtriebe  ge- 
naue Kenntniss  zu  verschaffen 3537.  XVI. 

„  „  28.  —  Ders.  an  Dens.  Uebersendung  des  Protokolls 
über  die  Amtsdauer  des  Gouverneurs  vom 
Libanon 3555.  XVL 

„  „  28.  Oesterreich -Ungarn.  Internuntius  in  Konstanti- 
nopel an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Beschwerden 
der  Pforte  über  die  rumänisch-bulgarischen 
Agitationen  und  Nothwendigkeit  einer  ernsten 
Untersuchung  darüber 3432.  XV. 

„       „      28.    —  Ders.  an  den  k.  k.  Generalkonsul  in  Bukarest. 

Instruktionen  für  Denselben 3433.  XV. 

„  „  28.  —  Konsulatssecretär  in  Bukarest  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Ein  Leitartikel  des  officiösen 
„Romanul"  über  den  bulgarischen  Putsch    .    3434.  XV. 

„  „  30.  Frankreich.  Geschäftsträger  in  St.  -  Petersburg 
an  den  kais.  Min.  d.  Ausw.  Die  Bildung 
insurrectioneller  Banden  in  Bulgarien  .    .    .    3539.  XVI. 

„  „  31.  —  Generalkonsulats-Verweser  in  Bukarest  an 
Dens.  Die  rumänische  Regierung  stellt  jede 
Solidarität  mit  den  Vorgängen  in  Bulgarien 
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in   Abrede;    Maassregeln  zum   Schutze   der    No.  Band. 

Grenze 3540.  XVI. 

1868.  August  1.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  d.  kais.  Generalkonsul 
in  Belgrad.  Unterstützung  der  serbischen 
Wünsche  in  Konstantinopel  durch  Frankreich    3517.  XVI. 

„  „  1.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  der 
Grossmächte  in  Konstantinopel.  Verlangen 
einer  gemeinsamen  Untersuchung  über  die 
Unruhen  der  Bulgaren  und  die  etwaige  Un- 
terstützung derselben  durch  die  rumänische 
Regierung 3319.  XV. 

„  „  3.  Oesterreich-Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  denk,  k,  Inter- 
nuntius in  Konstautinopel.  Anerkennung  und 
Dank  für  die  Haltung  der  Pforte  in  der  ser- 
bischen Frage 3384.  XV. 

,,  „  4.  Serbien.  Die  Mitglieder  der  fürstlichen  Re- 
gentschaft an  den  k.  k.  österreichischen 
Min.  d.Ausw.  Notification  der  Thronbesteigung 
des  Fürsten  Milan  Obrenowitsch  IV.  von 
Serbien 3385.  XV. 

„  „  4.  Oesterreich-Ungarn.  Internuntius  in  Konstantinopel 
an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Eine  Note  der 
Pforte  an  die  garantirenden  Mächte  über 
die  Haltung  der  rumänischen  Regierung-, 
misslungener  Coup  der  bulgarischen  Comites    3435.  XV. 

„  „  4.  —  Konsul  in  Jassy  an  Dens.  Anzeige  von 
einem  Transporte  preussischer  Gewehre  durch 
Russland  zur  Weiterbeförderung  an  die  Donau    3442.  XV. 

„  „  5.  Frankreich.  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den 
kais.  Min.  d.  Ausw.  Uebersendung  des  No- 
tifikationsschreibens der  serbischen  Regent- 
schaft, betr.  die  Thronbesteigung  des  Fürsten 
Milan  Obrenowitsch  IV 3518.  XVI. 

„  „  5.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  Denselben. 
Uebersendung  deiner  Copie  der  Note  Fuad- 
Pascha's  an  die  Vertreter  der  Grossmächte 
über  die  bulgarischen  Angelegenheiten,  vom  « 

1.  August  1868  (Bd.  XV,  No.  3319)      .    .    .    3541.  XVI. 

„  „  6.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
Konstantinopel.  Zufriedenheit  mit  der  ge- 
troffenen Uebereiukunft  wegen  der  Verwaltung 
des  Libanon 3556.  XVI. 

„       „        7.    Oesterreich-Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  » 

Generalkonsul  in  Bukarest.  Erwartung,  dass 
die  fürstl.  rumänische  Regierung  ihre  inter- 
nationalen Verpflichtungen  erfüllen  und  den 
Unruhen  an  der  Donau  entgegentreten  werde    3438.  XV. 

„  „  9.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Verweser  des 
kaiserl.  Generalkonsulats  in  Bukarest.  Ver- 
langen beruhigender  Aufklärungen  von  der 
rumän.  Regierung  über  deren  Stellung  zu 
der  Agitation  an  der  Unterdonau    ....    3542.  XVI. 

„  „  13.  Oesterreich-Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Internuntius    in    Konstantinopel.     Die   dem 
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Generalkonsul  in  Bukarest  in   vorstehender    No.  Band. 

Depesche  zugegangene  Weisung       ....    3439.  XV. 

1868.  Aug.  13.  Oesterreich -Ungarn.  Starost  zu  Mihaleni  an  denk.  k. 
Konsul  in  Jassy.  Anzeige  von  einem  vermuthl. 
Waifentransporte  vom  Städtchen  Radautz  aus    3443.  XV. 

„  „  14.  —  Konsul  in  Ibraila  an  den  k.  k.  Internuntius 
in  Konstantinopel.  Uebersendung  einer  Pro- 
klamation an  die  bulgarische  Bevölkerung; 
Lässigkeit  der  Präfektur  gegenüber  den 
Umtrieben 3436.  XV. 

„       „      14.    —  Beilage  zu  dem  vorstehenden  Konsulatsbericht 

aus  Ibraila.  Proklamation  an  die  Bulgaren  .    3437.  XV. 

„  „  17.  —  Min.  d.  Ausw.  an  die  fürstl.  Regentschaft 
von  Serbien.  Antwort  auf  das  Notifikations- 
schreiben derselben  (No.  3385) 3386.  XV, 

„  „  17.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  an  die 
kaiserl.  Konsuln  im  ottoraanischen  Reiche. 
Die  Bedeutung  und  Tragweite  des  Gesetzes 
und  Protokolls  über  den  Erwerb  von  Grund- 
eigenthum  in  der  Türkei 3571.  XVI. 

„  „  21.  —  Verweser  des  Generalkonsulats  in  Bukarest 
an  den  kais.  Min.  d.  Ausw.  Unterredung 
mit  Bratiano;  Versprechen  desselben,  die 
verlangten  Aufklärungen  zu  geben  ....    3543.  XVI. 

„  „  21.  Oesterreich -Ungarn.  Konsul  in  Jassy  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Näheres  über  den  Radautzer 
Waffentransport 3444.  XV. 

„  „  24.  —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  Dens.  Unter- 
redung mit  dem  fürstl.  rumän.  Minister- 
präsidenten über  die   bulgarischen  Umtriebe    3440.  XV. 

„  „  24.  —  Ders.  an  Dens.  Erklärungen  des  fürstl. 
rumänischen  Ministerpräsidenten  über  die 
Waffentransporte 3445.  XV. 

„  „  25.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 
kais.  Min.  d.  Ausw.  Uebersendung  des  Cir- 
kulars  vom  17.  Aug.  (3571) 3570.  XVI. 

„  „  28.  Oesterreich -Ungarn.  Generalkonsul  in  Bukarest 
an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Weitere  Waffen- 
sendungen  3446.  XV. 

„  „  31.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  Mitglieder  der 
fürstlichen  Regentschaft  von  Serbien.  Antwort 
auf  deren  Notifikationsschreiben  (vergl.  Bd.  XV, 
No.  3385.) 3520.  XVI. 

„  Septbr.  2.  —  Ders.  an  den  kaiserlichen  Generalkonsul  in 
Belgrad.  Uebersendung  der  obigen  Antwort 
auf  die  serbische  Thronbesteigungs-Notifi- 
kation      3519.  XVI. 

»  „  2.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Generalkonsul  in  Bukarest.  Misstrauen  in  die 
Erklärungen  Bratiano's  über  die  Waffentrans- 
porte       3447.  XV. 
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1868.  Sept.     3.    Oesterreich- Ungarn.   Konsul  in  Jassy  an  den  k.  k.    No.  Band. 

Min.  d   Ausw.  Ein   dritter  Waflfentransport  .    3448.  XV. 

„       „        4.    —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  Dens.  Ankunft 

des  ersten  WafFentransports  in  Bukarest .    .    3449.  XV. 

„       .,        6.    Frankreich.    Konsul  in  Kanea  an   den  kaiserl. 

Min.    d.   Ausw.    Abnahme    der  Kräfte   des 

Aufstandes    und   dessen   Unterstützung  von 

griech.  Seite 8627.  XVI. 

„       „        7.    —  Delegirter     zur    europäischen    Donau-Kom- 

raission  an  Dens.  Austausch  der  Ratifika- 
tionen  über  die  Garantie   der   Anleihe  der 

Donau-Kommission;    der  französische    Dele- 

girte  beauftragt,  über  diese  Anleihe  in  London 

zu  unterhandeln 3551.  XVI. 

„        „        8.     Oesterreich -Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 

Gesandten  in  Athen.  Mahnung  an  die  helle- 
nische Regierung,  den  Agitationen  des  kre- 
tischen Comite  entgegenzutreten 3368.  XV. 

„       „        8.    —  Internuntius  in  Konstantinopel  an  den  k.  k. 

Min.  d.  Ausw.  Dank  der  türkischen  Regie- 
rung für  die  von  Oesterreich  in  Bukarest  ge- 

thanen  Schritte 3441.  XV. 

,,        „       10.    Türkei.    Grossvezier  an   den  Fürsten  Carl  von 

Rumänien.      Wiederholte    Aufforderung    zu 

Maassregeln  gegen  das  Anstiften  von  Unruhen 

in  den  türkischen  Grenzprovinzen  ....    3331.  XV. 

„        „      10.    Frankreich.    Botschafter  in  Konstantinopel  an  d. 

kais.    Min.    d.   Ausw.    Uebersendung   einer 

Copie  des  Schreibens  des  Grossveziers  au  den 

Fürsten  Carl  von  Rumänien,  vom  10.  Sept.  1868. 

(Bd.  XV,  No.  3331.) 3544.  XVI. 

„       „      12.    Oesterreich -Ungarn.    Generalkonsul   in  Bukarest 

an  den  k.   k.  Min.    d.  Ausw.    Unterredung 

mit  Bratiano  über  die  Waffenansammlungen 

in  Bukarest 3450.  XV. 

„       „      19.    —  Konsul  in  Jassy  an  Dens.    Weitere  Waffen- 

undMilitärremonten-Transporte  nach  Bukarest    3451.  XV. 

„        „      19.    Frankreich.    Konsul  in  Kanea  an  den  kais.  Min. 

d.  Ausw.    Die  Rückkehr  der  ausgewanderten 

Kreter 3628.  XVI. 

„        „      28.    Türkei.    Minister  Safvet-Pascha  an  den  kais.  franz. 

Botschafter  (und  gleichlautend  au  die  andern 

Gesandten)  in  Konstantinopel.    Anzeige  von 

dem  Entschlüsse  der  Hohen  Pforte,  fremden 

Kriegsschiffen  nur  in  dem  Falle,  dass  sich 

ein   Staatsoberhaupt   an  Bord  befindet,   die 

Passage  durch  die  Dardanellen  zu  gestatten    3558.  XVI. 

„       „      29.    Frankreich.    Botschafter    in    Konstantinopel    an 

den  kais.  Min.  d.  Ausw.  Strengere  Anwen- 
dung des  Verbots  der  Durchfahrt  von  Kriegs- 
schiffen durch  die   Dardanellen   von   Seiten 

der  Hohen  Pforte 3557.  XVI. 
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1868.  Octbr.  1,    Frankreich.    Verweser  des   Generalkonsulats   in    No.  Band, 

Bukarest  an  den  kais.  Min.  d.  Ausw.    Neue 

Unterredung  mit  Bratiano  über   die  Politik 

der  Rumän.  Regierung 3545.  XVI. 

„        „        1.     —  Delegirter    zur    Europäischen    Donau-Com- 

mission  an  Dens.    Abschluss  einer  Anleihe 

mit  dem  Hause  Bischoffsheim  und  Goldschmidt 

in  London 3552.  XVI. 

,.       „        4.    —  Konsul  in  Kanea  an  Dens.    Erlöschen  des 

Aufstandes  im  Innern;  Aufrechterhaltung  des- 
selben von  auswärts    . 3G29.  XVI. 

„       „        9.    Oesterreich- Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 

Generalkonsul  in  Bukarest.  Ernste  Vorgänge 

in  Galatz 3421.  XV. 

„  „  12.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  General- 
konsul in  Bukarest.    Die  strenge  Neutralität 

der  Rumänischen  Regierung  gegenüber  der 

Pforte  ist  nicht  genügend,  sondern  eine  loyale 

und  ernste  Beihülfe  derselben  erforderlich  .    3546.  XVI. 

„       „      13.    Oesterreich -Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 

Geschäftsträger  in  Paris.  Absicht  der  Pforte, 

den  Rücktransport  der  Kretischen  Flüchtlinge 

mit  grösserem  Eifer  zu  betreiben    ....    3369.  XV. 

,,        „       13.    —  Generalkonsul  in  Bukarest  an  den  k.  k.  Min. 

d.  Ausw.  Untersuchung  der  Vorgänge  in  Galatz    3422.  XV. 

„       „      16.    Rumänien.    Minister-Präsident  an   den   Min.   d. 

Ausw.  der  Pforte.    Antwort  auf  die  türkische 

Note  vom  10.  Sept.  1868,  betr.  die  revolutio- 
nären Agitationen  in  Rumänien  (No.  3331)  ,  3332.  XV. 
„       „      16.    Oesterreich -Ungarn.    Generalkonsul   in  Bukarest 

an  den  k.  k.  Min,  d.  Ausw.   Befriedigung  der 

Galatzer  Juden  durch  die  von  der  Rumän, 

Regierung  ergriffenen  Maassregeln  .    ,    .    .    3423,  XV, 

„       „      27,    Frankreich.    Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 

kaiserlichen   Min,    d.   Ausw,    Uebersendung 

der  Rumän.  Antwort  auf  das  Schreiben  des 

Grossveziers  an  den  Fürsten  Carl  (Bd.  XV, 

No.  3332) 3547.  XVI, 

„       „      29.    Europäische    Donau -Commission.     Protokoll    der 

Sitzung  vom  29.  October 3554,  XVI. 

„  Novbr,  3.     Frankreich.    Delegirter  zur  Europäischen  Donau- 

Commission  an  den  kaiserl.  Min.  d.    Ausw. 

Expose   der   finanziellen   Lage    der   Donau- 

Commission 3553.  XVI. 

,>        „      21.    Oesterreich -Ungarn.    Uebersicht  der  den  Delega- 

gationen  der  gesetzgebenden  Körperschaften 

des  Reiches  vorgelegten  Korrespondenzen  etc.    3340,  XV. 

„       „      23.    Frankreich.    Gesandter  in  Athen   an   den   kais. 

Min.    d.    Ausw.     Griechischer   Zuzug  nach 

Kreta;  beabsichtigtes  Einschreiten  der  Türkei    3630.  XVI. 

„  24-26.     Oesterreich -Ungarn.    Interpellation  des  Abg.  Zse- 

denyi  in  d.  Delegation  des  Ungar,  Reichsraths 

Staatsarchiv,  General -Register.    XIV.  bis  XXXII.  Band.  12 
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nebst  Antwort  des   Vertreters   des  gemein-    No.  Band. 

sameu  Min.  d.  Ausw.  .betr.  die  friedliche  Politik 

der  Regierung,  insbesondere    gegenüber  den 

Donaufürstenthümern 3481.  XV. 

1868.   Nov.  27.     Rumänien.    Aus  der  Thronrede  des  Fürsten  Carl 

bei  Eröffnung  der  Kammern 3488.  XV, 

„        „      28.     Grossbritannien.     Gesandter    in    Athen    an    den 

königl.  Min.  d.  Ausw.    Beweise  für  die  Conni- 

venz    der   Griechischen  Regierung  mit  dem 

Ausfstand  in  Kreta 3799.  XVI. 

„        „      30.     Frankreich.    Konsul  in  Kanea  an   den   kaiserl. 

Min.  d.  Ausw.  Fortdauer  der  ausw.  Unter- 
stützung d.  Aufstandes 3631.  XVI. 

,,        „      30.    Griechenland.     Kriegsminister    an    die    königl. 

Militärbehörden.  Auftrag,  gegen  die  Deser- 
tionen energisch  einzuschreiten 3657.  XVI. 

„    Decbr.   1.    Frani<reich.    Generalkonsul  in  Bukarest  an  den 

kaiserl.  Min.   d.   Ausw.    Ministerwechsel   in 

Bukarest 3548.  XVI. 

„       „        1.    Griechenland.    Der  erste  Dragoman  der  Legation 

an  den  königl.    Gesandten  in  Konstantinopel. 

Unterredungen  mit  Türkischen  Ministern  üb. 

den  bevorstehenden  Bruch  der  diplomatischen 

Beziehungen 3776.  XVI. 

„        „        1.     Rumänien.    Programm  des   neuen   Ministeriums 

(Ghika)  nebst  zustimmendem  Schreiben  des 

Fürsten  an  den  Minister-Präsidenten    .     .    .    3489.  XV. 

„        „        2.     Griechenland.   Gesandter  in  Koustantinopel  an  den 

königl.  Min.  d.  Ausw.    Erkundigungen  beim 

Russischen  Botschafter,  Gen.  Ignatjew,  über 

den  bevorstehenden  Bruch 3777.  XVI. 

„        „        3.     Frankreich.    Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 

kaiserl.  Min.  d.  Ausw.   Bevorstehender  Bruch 

zwischen  der  Türkei  und  Griechenland    .    .    3632.  XVI. 

„       „        3.    Griechenland.   Gesandter  in  Konstantinopel  an  den 

königl.  Min.  d.  Ausw.   Unterredung  zwischen 

dem  Russischen  und  dem  Englischen  Bot- 
schafter über  die  Haltung  zum  Türkisch- 
Griechischen  Konflikt 3778.  XVI. 

„  „  4.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter  in   Kontsantinopel.    Ueberraschung 

über  das  beabsichtigte  Vorgehen  der  Türkei 

gegen  Griechenland 3633.  XVI. 

„       „        4.    —  Ders.  an  den  kaiserl.  Gesandten  in  Athen. 

Der  beabsichtigte  Brach  zwischen  der  Pforte 

und  Griechenland 3634.  XVI. 

,,       „        4,    Türkei.    Gesandter  in  Athen  an  den  königlich 

Griech.   Min.   d.   Ausw.    Beschwerden  über 

die  Haltung  Griechenlands  und  Aufforderung 

zur  Ergreifung  erfolgreicher  Maassregeln  zur 

Befriedigung  der  bezüglichen  Reclamationen    3648.  XVI. 

„       „        4.    Griechenland,   Gesandter  in  Koustantinopel  an  den 
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königl.  Min.  d .  Ausw.   Unterredung  Ignatjew's    No.  Band, 
mit  Chalil-Bei  über  das  Ultimatum.  Stellung 
der  Vertreter  der  Westmächte  zur  Türkisch- 
Griechischen  Frage 3779.  XVI. 

1S68.  Decbr.  5.  Rumänien.  Ministerpräsident  und  Min.  d.  Ausw. 
(Demeter  Ghika)  an  den  Verweser  der  Ru- 
mänischen Agentur  in  Paris.  Uebersendung 
des  Programms  des  neuen  Ministeriums  (Bd. 
XV,  No.  3489)  und  Ausdruck  der  Hoffnung, 
dass  dasselbe  den  Beifall  der  Französ.  Re- 
gierung gewinnen  werde 3549.  XVI, 

„  „  5.  Frankreich,  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 
kais.  Min.  d.  Ausw.  Gründe  der  Pforte  zum 
Bruch  mit  Griechenland-,  Aufschub  der  Maass- 
regel   in   Erwartung    der    Intercession    der 

Mächte 3635.  XVI. 

„        „       5,    —  Gesandter  in  Athen  an  Dens.  Bevorstehender 

Bruch  der  Pforte  mit  Griechenland.    .     .     .    3636.  XVI. 

,j  „  5.  Griechenland.  Kriegsminister  an  den  königl.  Min. 
des  Ausw.    Maassregeln  zur  Verhütung   der 

Desertion  Griechischer  Truppen 3656,  XVI. 

„  „  5.  —  Gesandter  in  Konstantinopel  an  Dens.  Vor- 
stellungen der  Vertreter  Frankreichs,  Englands 
und  Russlands  bei  der  Pforte  wegen  Auf- 
schiebung des  Bruchs  mit  Griechenland  .  .  3780.  XVI 
„  „  5.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Ablehnung 
des  Ansinnens  des  Russischen  Botschafters, 
die  Pforte  vor  einem  Bruch  mit  Griechenland 
zu  warnen.     Die   Pforte   will  zunächst   die 

Schutzmächte  um  Vermittelung  angehen  .     .    3802.  XVI, 

„  „  5.  —  Ders.  an  Dens.  Zurückweisung  der  Be- 
schuldigung, die  Pforte  zum  Vorgehen  gegen 
Griechenland  aufgereizt  zu  haben    ....    3803.  XVI, 

„  „  6.  Russland.  Der  Reichskanzler  an  den  kaiserl. 
Botschafter  in  Konstantinopel.  Unterredung 
mit  dem  Türkischen  Geschäftsträger  in  St.- Pe- 
tersburg über  die  Folgen  eines  Bruchs  der 

Türkei  mit  Griechenland 3787.  XVI. 

„  „  7.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 
kaiserl.  Min.  d,  Ausw.   Ultimatum  der  Pforte 

an  Griechenland 3637.  XVI. 

„  ,,  7  —  Gesandter  in  Athen  an  Dens.  Schritte  der 
Schutzmächte  zur  Vermeidung  eines  Konflicts 

mit  der  Pforte 3638.  XVI. 

„  „  7,  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
St. -Petersburg,  Aufforderung  Russlands  zur 
Mitwirkung   zur  Verhütung   eines   Konflicts 

zwischen  der  Pforte  und  Griechenland.     .     ,    3639.  XVI. 

„  „  7.  Griechenland.  Gesandter  in  Konstantinopel  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Beschluss  der  Pforte, 
ein  aus  fünf  Punkten  bestehendes  Ultimatum 
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an    die   Griechische   Regierung  zu   richten.    No.  ßan  . 
Die  Freunde  Griechenlands  rathen,  das  Ulti- 
matum nicht  unbedingt  zu  verwerfen  .    .     .    3781.  XVI. 
1868.  Decbr.  7.    Griechenland.    Ders.  an  Dens.  Abgang  des  Ulti- 
matums nach  Athen 3782.  XVI. 

„  „  7.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  (Stanley)  an  den 
königl.  Gesandten  in  Athen.  Warnung  Grie- 
chenlands vor  den  Folgen  seines  Verhaltens 
gegen  die  Türkei 3800.  XVI. 

„  „  8.  Franl<reich.  Botschafter  in  London  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Englands  Warnung  in  Athen 
vor  aggressiver  Politik 3640.  XVI. 

„  „  8.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  Dens.  Russ- 
lands Bemühungen  zur  Abwendung  eines 
Konflicts 3641.  XVI. 

„  „  9.  —  Botschafter  in  London  an  Dens.  Aggressives 
Verhalten  der  Griechischen  Regierung.  Ab- 
mahnung des  Englischen  Cabinets   ....    3642.  XVI. 

„  „  9.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
Berlin.  Aufforderung  an  Preussen,  als  Unter- 
zeichner des  Pariser  Friedens  die  Schritte 
der  Schutzmächte  in  Athen  zu  unterstützen    3643.  XVf. 

„  „  9.  Grieciienland.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten 
des  Sultans  in  Athen.  Widerlegung  der 
letzten  und  früheren  Beschwerden  der  Pforte    3649.  XVI. 

,,  „  9.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Französischen  Gesandten 
(und  gleichlautend  an  die  Vertreter  Englands 
und  Russlands)  in  Athen,  Antwort  auf  deren 
mündliche  Vorstellungen  (vgl.  No.  3638)  in 
Betreff  der  Türkischen  Reclamationen .    .    .    3650.  XVI. 

„  „  10.  Franl<reich.  Botschafter  in  Berlin  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Versöhnliche  Schritte  Preus- 
sens  in  Athen  und  Konstantinopel  ....    3644.  XVI. 

„  „  10.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  Konstantinopel.  Aufforderung  der  Pforte 
zur  Mässigung  in  ihrem  Vorgehen  gegen 
Griechenland 3645.  XVI. 

„  „  10.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Gesandten  in  Athen. 
Tadel  des  bisherigen  Verhaltens  der  Grie- 
chischen Regierung.  Mahnung,  den  Vorstel- 
lungen der  Grossmächte  Gehör  zu  geben     .    3646.  XVI. 

„  „  10.  —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min.  d. 
Ausw.  Anzeige  von  den  durch  die  Schutz- 
mächte beim  Griechischen  Min.  d.  Ausw. 
gemachten  Vorstellungen,  nebst  Uebersendung 
der  betr.  Antwort  jdes  Letzteren  sowie  der 
Abschrift  einer  Türkischen  Note  an  Griechen- 
land und  der  bezüglichen  Antwort  des  Grie- 
chischen Min.  d.  Ausw 3647.  XVI. 

„  „  10.  Griechenland.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Gesandten  in  Paris.  Die  Grundlosigkeit  der 
Beschwerden  der  Pforte 3651.  XVI. 
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1868.  Dec.  10.    Russland.    Der   Reichskanzler    an   den   kaiserl.    No.  Band. 
Botsch.  in  Konstantinopel.    Die  Bedingungen 
des  Türkischen  Ultimatums.  Mängel  der  Grie- 
chischen "Verfassung 3788.  XVI. 

„  „  10.  OesterreiGh- Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Internuntius  in  Konstantinopel.  Verhaltungs- 
regeln in  dem  drohenden  Konflicte  zwischen 
der  Pforte  und  Griechenland 3895.  XVII. 

„  „  11.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  Konstantinopel  und  an  den  kaiserl. 
Gesandten  in  Athen.  Die  Vertreter  Preussens 
in  Konstantinopel  und  Athen  sind  beauftragt, 
im  Einvernehmen  mit  den  Vertretern  Eng- 
lands und  Frankreichs  zu  Gunsten  der  Bei- 
legung des  Konfiicts  zu  wirken-  gleiche  In- 
structionen haben  die  resp.  Italienischen  Re- 
präsentanten erhalten 3652.  XVI. 

„  „  11.  —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min.  d. 
Ausw.  Bevorstehende  Abreise  des  Türk.  Ge- 
sandten aus  Athen 3653.  XVI. 

„  „  11  Türkei.  Gesandter  in  Athen  an  den  königl.  Grie- 
chischen Min.  d.  Ausw.     Ultimatum     .     .    .     3665.  XVI. 

„  „  11.  Grieclienland.  Gesandter  in  Koustantinopel  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Mangel  an  Nach- 
richten aus  Athen,  desgleichen  aus  St.-Pe- 
tersburg--,  wiederholte  Vorstellungen  Ignatjews 
beim  Grossvezier 3783.  XVI. 

„  „  13.  Frankreich.  Botschafter  in  Wien  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Die  Vertreter  Oesterreichs 
in  Konstantinopel  und  Athen  sind  beauftragt, 
die  Schritte  Frankreichs  zu  unterstützen      .    3654.  XVI. 

„  „  13.  Oesterreich- Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Geschäftsträger  in  Konstantinopel.  Die  Politik 
in  den  orientalischen  Fragen  im  Allgemeinen    3896.  XVII. 

,,  „  14.  Griechenland.  Gesandter  in  Paris  an  den  kaiserl. 
Französischen  Min.  d.  Ausw.  Uebermittelung 
der  Griechischen  Erlasse  No.  3656  u.  3657.    3655.  XVI. 

„  „  14.  Frankreich.  Konsulats-Verweser  in  Syra  an  den 
kaiserl.  Gesandten  in  Athen.  Die  Vorgänge 
vor  Syra 3674.  XVI. 

„        „      14.    Griechenland.    Kommandant  der  „Enosis"  an  den 

Hafenkapitäu  von  Syra.    Bericht   über   den 

Konflict  mit  dem  Türkischen  Geschwader    .    3675.  XVI. 

„        „      14.    Türkei.  Admiral  Hobart-Pascha  an  den  Gouverneur    - 

von  Syra.  Auiforderung,  die  „Enosis"  fest- 
zuhalten, um  derselben  den  Process  wegen 

Piraterie  zu  machen 3676.  XVI. 

„        „      15.     Frankreich.    Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl. 

Min.  d.  Ausw.    "Weitere  Schritte  beim  Griech. 

Kabinet-,  Verfolgung  der  „Enosis"  ....    3658.  XVI. 

„       „     15.    —  Ders.  an  Dens.    Zur  „Enosis"-Aflaire     .    ,    3659.  XVI. 
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1868.  Dec.  15.     Frankreich.    Ders.    an   Dens.    Absendung    eines    No.  Band. 

Griecli.    Kriegsschiffes  gegen  Hobart-Pascha    3660.  XVI. 

„        „      15.    —  Ders.  au  Dens.    Verwerfung  des  Türkischen 

Ultimatums  durch  Griechenland 3661.  XVI. 

„        „      15.     —  Ders.  au  Dens.  Nochmalige  Englisch-Französ. 

Warnung  Griechenlands 3662.  XVf. 

„        „      15.     Oesterreich- Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 

Botschafter  in  Paris.  Aeusserung  bei  Mit- 
theilung  der  Depesche    vom  13.  Dec.   nach 

Konstantinopel 3897.  XVII. 

„        „      15.    Griechenland.    Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten 

des  Sultans  in  Athen.  Motivirte  Zurück- 
weisung der  im  Türkischen  Ultimatum  aufge- 
stellten Forderungen 3669.  XVI. 

„        „      15.     Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  (Lord  Clarendon) 

an   den   königl.    Gesandten    in   Athen.    Das 

neue  Englische  Kabinet  theilt  die  Anschauung 

seiner    Vorgänger    über    die    Gefahren    der 

Griechischen  Politik 3801.  XVI. 

„        „      16.     Frankreich.    Botschafter  in  Konstautiuopel  an  den 

kais.  Min.  d.  Ausw.  Das  Türkische  Ultimatum    3663.  XVI. 

„        „      16.     Griechenland.    Min.   d.  Ausw.   an    die  Vertreter 

Frankreichs,    Englands     und    Russlands   in 

Athen.    Beschwerde  über  die  Verfolgung  des 

Griechischen    Dampfers  „Enosis"   durch    ein 

Türkisches  Geschwader  unter  Hobart-Pascha 

und  Protest  gegen  dessen  Verweilen  in  den 

Gewässern  von  Syra 3670.  XVI. 

„        „      16.    Frankreich.    Konsulats- Verweser  in  Syra  an  den 

kaiserl.    Gesandten    in    Athen.     Erfolgreiche 

Vermitteluug  des  Kommandanten  des  „Forbiu" 

bei  Hobart  Pascha 3677.  XVI. 

„        „      16.    Türkei.    Admiral  Hobart-Pascha  an  den  Komman- 
danten (Meyer)  der  kaiserl.  Französ.  Korvette 

„Forbiu"  in  Syra.    Bitte  um  Uebermittelung 

des  folgenden  Briefes  an  den  Kommandanten 

der  Griech.  Fregatte  „Hellas" 3678.  XVI. 

„        „      16.     —  Ders.  an  den  Kommandanten  der  köu.  Grie- 
chischen Fregatte  „Hellas".    Verlangen,  die 

„Enosis"  festzuhalten 3679.  XVI. 

„        „      17.    —  Botschafter  in  Paris  an  den  kaiserl.  Fran- 
zösischen Min.  d.  Ausw.    Uebersendung  einer 

Abschrift    des    Türkischen    Ultimatums    an 

Griechenland-,  Anzeige   von  der   Ablehnung 

desselben  und  von  der  Abreise  des  Türkischen 

Gesandten  aus  Athen 3664.  XVI. 

„       „      17.    Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserlichen 

Botschafter  in  London  und  St. -Petersburg. 

Zur  „Enosis"-Affaire 3666.  XVI. 

„        „      17.    —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserlichen  Min. 

d.  Ausw.    Hobart-Pascha  hat  den  Hafen  von 

Syra  verlassen 3667.  XVI. 
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1868.  Dec.  17.    Frankreich.    Ders.  an  Dens.   Uebersendung  einer     No.  Band. 

Abschrift  der  Griechischen  Antwort  auf  das 
Türkische  Ultimatum  und  einer  Griechischen 
[Note  an  die  Vertreter  der  Schutzmächte  in 
Athen 3668.  XVI. 

^^        ^^      17,    —  Ders.  an  den  königl.  Griech.  Min.  d.  Ausw. 

AntwortaufdessenNotevomlö.  Dec.(No.367Ü)    3671.  XVI. 

„  „  17.  Griechenland.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königlichen 
Gesandten  in  Paris.  Der  Abbruch  der  di- 
plomatischen Beziehungen  und  die  sonstigen 
feindlichen  Acte  der  Pforte  gegen  Grie- 
chenland     3672.  XVI. 

,,  „  17.  Franl(reich.  Gesandter  in  Athen  au  den  kaiser- 
lichen Min.  d.  Ausw.  Bericht  über  seine  Be- 
mühungen zur  Verhinderung  eines  feindlichen 
Zusammeustosses  vor  Syra  und  die  Haltung 
des  Griechischen  Kabinets  in  dieser  Angele- 
genheit   3673.  XVI. 

,,  „  17.  Griechenland.  Gesandter  in  Konstantiuopel  an 
die  Vertreter  Frankreichs,  Englands  und 
Russlands  daselbst.  Bitte,  die  Griechischen 
Unterthanen  in  der  Türkei  unter  ihren  Schutz 
zu  nehmen 3687.  XVI. 

„  „  17.  Russiand.  Der  Reichskanzler  an  den  kaiserl. 
Botschafter  in  Paris.  Uebersendung  der  fol- 
genden Depesche  nach  London-,  Räthlichkeit 
vereinter  Bemühungen  der  Grossmächte  zu 
Gunsten  der  Erhaltung  des  Friedens   .     .     .    3789.  XVI. 

„  „  17.  —  Ders.  an  den  kaiserlichen  Botschafter  in 
London.  Die  Umstände,  unter  welchen  die 
Krisis  ausgebrochen  ist;  ein  „geheimer  Ein- 
fluss",  dem  nachzuforschen  sei,  störe  die  Ruiie 
Europa's;  Nichtintervention  ist  das  Programm 
Russlands  in  der  orientalischen  Frage .    .     .     3790.  XVI. 

,         „      18.    Franitreich.    Botschafter  in  London  an  den  kais. 

Min.  d.  Ausw.  Das  Ereigniss  mit  der  „Enosis"     3680.  XVI. 

19.  Griechenland.  Min.  d.  Ausw.  an  die  königl. 
Konsularbehörden  im  Ottomanischen  Reiche. 
Der  Abbruch  der  Beziehungen  zwischen  der 
Türkei  und  Griechenland  und  die  Ausweisung 
der  Griechischen  Unterthanen  aus  der  Türkei    3784.  XVI. 

19.     Russland.   Der  Reichskanzler  an  den  kaiserlichen 
Botschafter    in   London.    Missbilligung    des 
ungestümen    und    strengen    Vorgehens    der    . 
Pforte;  Nothwendigkeit  einer  diplomatischen 

Intervention  der  Grossmächte 3791.  XVI. 

19.  —  Ders.  an  Dens.  Die  Englische  Regierung  hat 
eine  gemeinschaftliche  Action  der  drei  Schutz- 
mächte auf  der  Basis  des  Türkischen  Ultima- 
tum vorgeschlagen;  Russland  schlägt  dagegen 
eine  diplomatische  Intervention  sämmtlicher 
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Grossmächte  vor,  sowie  genaue  Prüfung   der    No.  Band. 

Konferenz-Basis 3792.  XVI. 

1868.  Dec.  19.    Grossbritannien.    Min.   d.  Ausw.  an  den   königl. 

Botschafter  in  St.-Petersburg.    Vorzug  einer 

Einwirkung  der  Schutzmächte  vor  dem  Ein- 
berufen einer  Konferenz  aller  Grossmächte  .  3804.  XVI. 
„  „  19.  —  Ders.  an  den  königl.  Botschafter  in  Konstan- 
tinopel.   Bedauern  über  die  Maassregel  der 

Ausweisung  der  Griechen  aus  der  Türkei    .    3805.  XVI. 

„        „      20.     Frankreich.    Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 

königl.  Griechischen  Gesandten  daselbst.  Ab- 
lehnung des  Schutzes  der  Griechischen  Unter- 

thanen    und  Interessen   in    der  Türkei    von 

Seiten  Frankreichs 3688.  XVI. 

5,        ,,      20.     Grossbritannien.     Botschafter    in   Paris    an    den 

kaiserl.  Min.  d.  Ausw.    Unterredung  mit  La 

Valette;   günstige   Stimmung    desselben    für 

den  Preussischen  Konferenzvorschlag  .    .    ,     3806.  XVI. 

)>        „      21.     Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  (La  Valette)  an  den 

kais.    Botschafter    in    Konstantinopel.     Bitte 

um   aclit   Tage   Frist   von   der    Türkischen 

Kegierung    behufs    Besprechungen    mit   den 

Grossmächten 3681.  XVI. 

„        „      21.    —  Ders.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in  Berlin. 

Anregung  einer  Konferenz  über  die  Türkisch- 
Griechische  Angelegenheit   durch   Preussen; 

eventuelle  Zustimmung  Frankreichs     .    .     .    3682.  XVI. 

„        „      21.    —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min.  d. 

Ausw.     Die  Griechische  Kammer  votirte  eine 

Anleihe  etc 3683.  XVL 

„        „      21.     —  Botsch.    in    Konstantinopel    an    Dens.     Die 

Türk.    Regierung   verlängert    die   Frist   für 

das  Ein-  und  Auslaufen  Griechischer  Schilfe 

und  für  die  Ausweisung  Griechischer  Unter- 

thauen 3684.  XVI. 

„        „      21.    —  Konsul  in  Kanea  an  den  Freischaareu-P'ührer 

Petropulaki.    Rath,  die  Insel  Kreta  mit  seinen 

Freischaaren   zu   verlassen,   um   das   Leben 

von  40  gefangenen  Griechen  zu  retten     .    .    3719.  XVI. 

„        „      21.    Grossbritannien.     Botschafter    in   Paris    au    den 

kön.  Min.  d.  Ausw.  Der  Kaiser  von  Frank- 
reich billigt  den  Konferenzvorschlag  .  .  .  3807.  XVI. 
„        „      22.     Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen 

Generalkonsul  in   Bukarest.    Actnahme  von 

den  beruhigenden  Versicherungen  des  neuen 

Rumänischen  Kabinets 3550.  XVI. 

„        „      22.     —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  kais. 

Min.    d.   Ausw.     Die   Pforte    gewährt    eine 

fernere  Frist  von  zwei  Wochen  zur  Unter- 
handlungen (vgl.  No.  3681) 3685.  XVI. 

„        „      22.    —  Ders.  an  Dens.     Uebersendung  der  Griech. 

Note  vom  17.  Dec.  (No.  3687) 3686.  XVI. 
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1868.  Dec.  23.     Frankreich.   Botschafter  iu  London  an  Dens.    Ge-    No.  Band. 

neigtheit  Lord   Clarendous    zur   Theilnahme 
au  einer  Konferenz 3689.  XVL 

„  „  23.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  au  den  königl. 
Botschafter  in  Paris.  Bemerkuugen  und  Er- 
wägungen in  Bezug  auf  die  vorgeschUigene 
Konferenz 8690.  XVL 

„  „  23.  Oesterreich- Ungarn,  Geschäftsträger  iu  Konstan- 
tinopel au  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Zurück- 
weisung der  gegen  Baron  Prokesch  vorge- 
brachten Beschuldigung,  die  Pforte  zu  feind- 
lichem Vorgehen  gegen  Griechenland  angeregt 
zu  haben 3898.  XVII. 

„  „  24.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kais.  Ges.  in 
Athen.  Anzeige  von  dem  Konfei'enz- Vorschlage ; 
Auftrag,  sowohl  dem  Griech.  Min.  d.  Ausw. 
als  Hobart-Pascha  Mässigung  auzurathen.     .    3691.  XVI. 

„  ,,  24.  —  Ders.  an  d.  kaiserl.  Botschafter  in  Konstan- 
tinopel. Die  Bemühungen  zur  Herbeiführung 
der  Konferenz 3692.  XVL 

,,  „  24.  —  Botschafter  in  Berlin  an  den  kaiserlichen 
Min.  d.  Ausw.  Uebereinkommen  mit  dem 
Grafen  von  Bismarck  über  die  Fassung  der 
Konferenz-Einladung 3693.  XVL 

„        „      24.     —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kais.  Botsch.  in  Berlin. 

Die  Fassung  der  Einladung  zur  Konferenz  .     3694.  XVI. 

„  „  24.  —  Botschafter  iu  Berlin  an  den  kais.  Min.  d. 
Ausw.  Bericht  über  eine  Berathung  mit  dem 
Grafen  v.  Bismarck  über  die  Konferenz,  ihre 
Grundlagen,  Tragweite  etc 3695.  XVI. 

„  „  24.  —  Gesandter  iu  Athen  an  den  kaiserlichen  Min. 
d.  Ausw.  Uebersendung  einer  Declaration 
der  Griechischen  Kronconsulenten  über  die 
„Enosis^-Aifaire 3696.  XVI. 

,,        „      24.     Griechenland.   Proclamation  des  Ministerraths  an 

das  Volk,  die  Lage  des  Landes  betreffend    .    3785.  XVI. 

„  „  24.  Russland.  Der  Reichskanzler  an  die  kaiserlichen 
Botschafter  in  Paris  und  London.  Griechen- 
land muss  zur  Konferenz  zugelassen  werden    3793.  XVI. 

„  „  25.  Frankreich.  Botschafter  in  Wien  an  den  kais.  Min. 
i  Ausw.  Zustimmung  des  Wiener  Cabiuets  zu 
oem  Kouferenz-Vorschlage 8697.  XVI. 

„  „  25.  —  Botschafter  in  Konstautiuopel  au  Dens.  Be- 
denken der  Pforte  gegen  die  Konferenz    .     .    3698.  XVI. 

„        „      25.     —  Min.  d.  Ausw.  an  den   kais.  Botschafter  in    ' 
Konstautiuopel.    Empfehlung  des  Konferenz- 
pnogrammes 3699.  XVI. 

„  „  25.  Russiand.  Der  Reichskanzler  an  den  kaiserlichen 
Botschafter  in  Paris.  Parität  des  Griechi- 
schen Vertreters  bei  der  Konferenz  mit  dem 
Türkischen 3794.  XVL 

„       „     26.    Frankreich.    Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl. 
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Min.  d.  Ausw.    Hobart-Pascha  willigt  in  die    No.  Band. 

gerichtliche  Verfolgung  der  „Enosis"   .     .    .    3700.  XVI. 

1868.  Dec.  26.    Frankreich.    Botschafter  in  Wien  an  Dens.    Graf 

V.   Beust   schliesst    sich   den   Französischen 

Ansichten  über  die  Basis  der  Konferenz  an    3701.  XVI. 

„        „      26.    Grossbritannien.    Botsch.  in  Konstantinopel  an  den 

königl.  Min.  d.  Ausw.    Bedenken  der  Pforte 

gegen  eine  Konferenz 3810.  XVI. 

„        „      27.     Franl<reich.   Konsul  in  Kanea  an  den  kaiserlichen 

Min.  d.  Ausw.    Schlechte  Lage  der  Insurgenten    3702.  XVI. 

„        „      27.    Grossbritannien.     Botschafter    in   Paris   an   den 

königl.  Min.  d.  Ausw.     Unterredung  mit  La 

Valette  über  die  Betheiligung   Griechenlands 

an  der  Konferenz 3808.  XVI. 

,  „  28.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  London.    Uebereinstimmuug  mit 

den   Ansichten   des   Englischen   Kabinets   in 

Bezug  auf  das  Programm  der  Konferenz  .     .    3703.  XVI. 

„        „      28.     Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an    den   königl. 

Botschaftor  in  Konstantinopel.     Widerlegung 

der  Bedenken  der  Pforte  gegen  die  beabsich- 
tigte Konferenz 3809.  XVI. 

„        ,,      28.     —  Ders.  an  den  königlichen  Botschafter  in  Paris. 

Nothwendigkeit,  dass  die  Konferenz  sich  auf 

Rathschläge    beschränke    und  jeder   activen 

Intervention  im  Türkisch-Griechischen  Kon- 
flikt enthalte 3704.  XVI. 

„        „      29.     Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen 

Botschafter  in  London,    Einigung  über  die 

Basen  der  Konferenz 3705.  XVI. 

„        ,,      29.     —  Botschafter  in  London  an  den  kaiserlichen 

Min.  d.  Ausw.    Zustimmung  Englands  zu  den 

Ansichten  Frankreichs  über  die  Konferenz  .    3706.  XVI. 

,,        „      29.    —  Konsulatsverweser  in  Syra  an  Dens.    Stand 

der  „Enosis"-Angelegenheit;  vollständige  Un- 
terwerfung der  Kretischen  Insurgenten  .  .  3709.  XVI. 
„        „      30.     Grossbritannien.     Min.  d.  Ausw.  an  den   königl. 

Botschafter  in  Paris.    Zustimmung  zur  Theil- 

nahme  an  der  Konferenz 3707.  XVI. 

„        „      30,    Frankreich.    Min.   d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen 

Botschafter    in   Koustantinopel.    Instruction,  ^ 

der  Regierung   der  Pforte   die   Zustimmung 

zum  Programm  der  Konferenz  dringend  an- 
zuempfehlen     3708.  XVI. 

„        „      30.     —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserlichen  Min. 

d.  Ausw.    Zur  „Enosis"-Angelegenheit     .    .    3710.  XVI. 

„        „     30.    —  Gesandter  in  Athen  an  Dens.    Massenhafte  • 

Kapitulation    der   Griechischen    Freiwilligen 

auf  Kreta;  Türkische  Schiffe  bringen  dieselben 

nach  Syra 3711.  XVL 

„        „      30.    Griechenland.    Min.  d.  Ausw.  an  den  königlichen 

Gesandten    iu   Paris.    Nothwendigkeit,   dass 
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die   Konferenz   sich   auch   die  berichtigende    No.  Band. 

FeststelUmg  der  contiuentalen  Grenze  zwischen 

der  Türkei   und  Griechenland   zur  Aufgabe 

mache 3712.  XVI. 

1868.  Dec.  30.    Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  Botschafter  des 

Sultans  in  Paris.    Motivirung  des  Abbruchs 

der  diplomatischen  und  commerciellen  Be- 
ziehungen mit  Griechenland  und  der  anderen 

gegen  Letzteres  ergriffenen  Maassregeln  nebst 

bezüglichem  Memorandum 3713.  XVI. 

„        „      30.     Grossbritannien.    Botschafter    in    Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Endliche  Ent- 

schliessuug    der   Pforte   zur  Theilnahme    an 

der  Konferenz 3812.  XVI. 

,,        „      31.     Frankreich.    Botschafter    in    Konstantinopel    an 

den  kaiserl.  Min.  d.   Ausw.    Der  Türkische 

Botschafter  in  Paris  wird  beordert  werden, 

an  der  Konferenz  Theil  zu  nehmen      .     .     .     3714.  XVI. 

„        „      31.    —  Gesandter  in    Athen   an   Dens.     Vorläufiger 

Abschluss  der  „Enosis"- Angelegenheit .     .     .    3715.  XVI. 

1869.  Jan.    2.     —  Min.    d.    Ausw.   an    die   kaiserlichen    diplo- 

matischen Agenten  bei  den  Pariser  Vertrags- 
mächten. Einladung  zur  Theilnahme  an  der 
Konferenz 3716.  XVI. 

„        „        2.    —  Botschafter   in   Berlin    an   den   kaiserlichen 

Min.  d.  Ausw.  Preussen  tritt  der  Konferenz  bei    3717.  XVI. 

„  2.  —  Konsul  in  Kanea  an  Dens.  Detaillirter  Be- 
richt über  die  Kapitulation  der  Insurgenten 
unter  Petropulaki 3718.  XVI. 

„        „       4.     —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  Dens.    Mo- 
difikation   der  Türkischerseits  angeordneten 
•  Maassregeln  gegen  die  Griechischen  Unter- 

thanen  in  der  Türkei.  Der  Grossvezir  bittet 
um  einen  kurzen  Aufschub  der  Konferenz    .    3720.  XVI. 

„  „  4.  Griechenland.  Der  Nomarch  der  Cykladen  an 
die  fremden  Konsuln  in  Syra.  Beschwerde 
über  das  Cirkuliren  Türkischer  Fahrzeuge 
im  Hafen  von  Syra 3730.  XVI. 

„  „  4.  Oeslerreich- Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Botschafter  in  Paris.  Instruction  für  die 
Konferenzverhaudlungen  über  die  Griechisch- 
Türkische  Angelegen!  leit 3899.  XVII. 

„  „  5.  Türkei.  Grossvezier  an  die  Eepräsentanten  der 
Pforte.  Veränderte  Dispositionen  in  Betreif 
der  Behandlung  Griechischer  Unterthanen 
und  ihres  Eigenthums  in  der  Türkei   ,    .    .    3721.  XVI. 

„  „  5.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen 
Botschafter  in  Konstantinopel.  Inopportunität 
der  Maassregeln  gegen  die  Griechischen  Un- 
terthanen sowie  des  Verlangens  nach  Auf- 
schub der  Konferenz 3722.  XVI. 

„       „       5.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  kaiserl. 
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Min.  d.  Ausw.    Die  Behandlung  der  Griech.    No.  Band. 

Uuterthanen  in  der  Türkei 3723.  XVI. 

1869.  Jan.    5.    Oesterreich,    Frankreich,    Grossbritannien,    Italien, 

Norddeutscher  Bund,  Dänemark  und  Verein.  St. 

von  Amerika.     Die  respectiven  Konsuln  an  den 

Nomarcheu     der    Cykladen.      Drei    Fragen 

über  die  Bewachung  der  „Enosis"    ....    3732.  XVI. 

„        „        6.     Frankreich.     Botschafter    in   Konstantinopel   an 

den  kaiserlichen  Min.  d.  Ausw.    Der  Gross- 

vezir  besteht  nicht  mehr  auf  den  Aufschub 

der  Konferenz 8724.  XVI. 

„        „       6.    —  Gesandter  in  Athen  an  Dens.   Die  eventuellen 

Bevollmächtigten  der  Türkei   und  Griechen- 
lands bei  der  Konferenz 3725.  XVI. 

„        „        6.    Griechenland.   Der  Nomarch  der  Cykladen  an  die 

fremden   Konsuln    in    Syra.     Ausweichende 

Antwort  auf  deren  Fragen  (No.  3732) .     .     .    3733.  XVI. 

„        „        7.    Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen 

Gesandten  in  Athen.    Der  Repräsentant  der 

Türkei  bei  der  Konferenz 3726.  XVI. 

„        „        7.    —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserlichen  Min. 

d.    Ausw.    Die   Rückkehr    der    Griechischen 

Freiwilligen  nach  Syra 3727.  XVI. 

„        „        7.    Griechenland.     Min.    d.   Ausw.    an   den   königl. 

Gesandten  in  Paris.    Widerlegung  der  Tür- 
kischen Beschwerden  und  Gegenbeschwerden 

Griechenlands 3749.  XVI. 

„        „        7.    —  Ders.    an   Dens.    Nothwendigkeit   einer   be- 
friedigenden   Lösung   der   Kretischen   Frage 

zu  dauernder  Sicherung  des  öffentlichen  Zu- 

standes  im  Orient 3757.  XVI. 

„        „        7.    —  Gesandter  in  Paris    an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.    Mangel  an  Instructionen  für  die  Kon- 
ferenz. Unterredung  mit  dem  kaiserl.  Französ. 

Min.  d.  Ausw.  über  die  Aufgabe  der  Konferenz    3786.  XVI. 

„        „       8.    Oesterreich,    Frankreich,    Grossbritannien,    Italien, 

Norddeutscher  Bund,  Dänemark,  und  Verein.  St. 

von  Amerika.    Die  resp.  Konsuln  in  Syra  an 

den  Türkischen  Vice-Admiral  Hobart-Pascha. 

Mittheilung   der    Note    des  Nomarchen   vom 

4.  Jan.  (No.  3730) 3731.  XVI. 

„        „       8.     Grossbritannien.     Botschafter   in    Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Vergeblicher 

Versuch,  die  Griechischen  Uuterthanen  in  der 

Türkei   unter    den   Schutz    der    Vereinigten 

Staaten  zu  stellen 3813.  XVI. 

„        „        9.     Frankreich.    Konsul   in   Kauea   an   den   kaiserl. 

Min.     d.    Ausw.      Abzug     der     Freiwilligen 

von  Kreta 3728.  XVI. 

,         „       9.     —  Konsulats-Verweser  in  Syra  an  Dens.    Vor- 
gänge in  Syra.     Rücksichtsvolles    Benehmen 

Hobart-Pascha's 3729.  XVI. 
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1869.  Jan.    9.    Pariser  Vertragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Erstes    No.  Band. 

Protokoll 3734.  XVI. 

„  „  9.  Griechenland.  Gesandter  in  Paris  an  den  Präsi- 
denten der  Pariser  Konferenz.  Gründe  der 
Nichttheilnahme  an  der  Konferenz  ....    3735.  XVI. 

„•  „  9.  Frani<reich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  Mis- 
sionen in  Konstantinopel  und  Athen,  üeber- 
mittelung  des  Ersuchens  der  Konferenz  um 
Erhaltung  des  Status  quo  (s.  No.  3734)    .    .    3736.  XVI. 

„  „  10.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Gesandten  in  Athen. 
Aufforderung  der  Konferenz  an  das  Griechische 
Kabinet  zur  Theilnahme 3737.  XVI. 

„  „  10.  Russland.  Der  Reichskanzler  an  den  kaiserlichen 
Botschafter  in  Paris.  Nochmaliger  Antrag 
auf  Gleichstellung  des  Griechischen  Konferenz- 
bevollmächtigten mit  dem  Türkischen .     .     .    3795.  XVI. 

„  „  11.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ge- 
sandten in  Athen.  Ersuchen  um  Beschleunigung 
der  Antwort  auf  die  Aufforderung  zur  Theil- 
nahme a.  d.  Konferenz 3738.  XVI. 

„  „  11.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Antwort  der  Pforte  auf  die 
Aufforderung  der  Konferenz  zur  Erhaltung 
des  Status  quo 3740.  XVI. 

„        „      12.    Pariser  Verlragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Zweites 

Protokoll 3739.  XVI. 

„  „  12.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ge- 
sandten in  Athen.  Aufforderung,  die  „Enosis" 
im  Hafen  von  Syra  festzuhalten 3741.  XVl. 

„  „  12.  Türkei.  Min,  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  Paris.  Die  Aufforderung  der  Konferenz 
zur  Erhaltung  des  Status  quo  betreffend  .    .    3742.  XVI. 

„  „  12.  Russland.  Der  Reichskanzler  an  die  kaiserl. 
Botschafter  in  Paris,  London  und  Berlin. 
Nochmals  die  Parität  des  Türkischen  und  des 
Griechischen  Konferenzbevollmächtigten   .    .    3796.  XVI. 

„  „  12.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Paris.  Vorgehen  der  Kon- 
ferenz im  Falle  der  Nichttheilnahme  Grie- 
chenlands   3811.  XVI. 

„  „  12.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Stimmung  in  der  Türkei  be- 
züglich des  Konflikts  mit  Griechenland    .     .    3815.  XVI. 

„        „      13.     Russland.    Der   Reichskanzler    an    den    kaiserl. 

Botschafter  in  London.    Bedauern  über  die    - 

Weigerung  Griechenlands,  an  der  Konferenz 

Theil    zu   nehmen.    Bemerkungen   über   die 

Griechische  Verfassung 3797.  XVI. 

„  „  13.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Zurückweisung 
von  Beschuldigungen  im  Griechischen  Blau- 
buche     3816.  XVI. 
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1869.  Jan.  13.    Oesterreich- Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.    No.  Band. 

Gesandten  in  Athen.    Nichttheilnahme  Grie- 
chenlands   an    der    Konferenz    und    dessen 

Gegenbeschwerden  gegen  die  Pforte     .    .    .    3900.  XVII. 

„  „  14.  Frankreich.  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Schritte,  Hobart-Pascha  zur 
Entfernung  aus  den  Gewässern  von  Syra  zu 

bestimmen 3743.  XVI. 

„        „      14.    Pariser  Verlragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Drittes 

Protokoll 8744.  XVI. 

„  „  15.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kais.  Gesandten 
in  Athen.  Benachrichtigung  von  dem  Fort- 
gang der  Konferenzverhandlungen    ....    3745.  XVI. 

„        „      15.    Pariser  Vertragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Viertes 

Protokoll 3746.  XVI. 

„       „      15.    Griechenland.    Memorandum  über  den  Konflikt 

mit  der  Türkei 3747.  XVI. 

„  „  15.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit  La 
Valette  über  die  Stellung  Griechenlands  auf 
der  Konferenz 3814.  XVI. 

„        „      16.    Pariser  Vertragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Fünftes 

Protokoll 3748.  XVI. 

„  „  16.  Frankreich.  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Anzeige  von  dem  verspäteten 
Empfang  der  Telegramme  vom  10.  Jan.  .    .    3750.  XVI 

„  „  16.  —  Ders.  an  Dens.  Beharrlichkeit  des  Grie- 
chischen Kabinets.  Erledigung  der  „Enosis"- 
Angelegenheit 3751.  XVI. 

„  „  17.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  Dens.  Ge- 
neigtheit der  Pforte  zur  Anerkennung  des 
Ausspruches  der  Konferenz 3752.  XVI. 

„  „  17.  —  Ders.  an  Dens.  Anerkennung  des  Konferenz- 
Ausspruches  seitens  der  Pforte 3753.  XVI. 

,       „      18.    —  Thronrede   des  Kaisers  bei   Eröffnung  der 

Gesetzgebenden  Körperschaften 3493.  XVI. 

„  „  18.  —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min.  d. 
Ausw.  Griechenland  lehnt  wiederholt  die 
Theilnahme  an  der  Konferenz  ab     ....    3754.  XVI. 

„        „      19.    Türkei.  Gesetz  über  die  Ottomanische  Nationahtät    3935.  XVII. 

„  „  20.  Oesterreich -Ungarn.  Gesandter  in  Athen  an  den 
k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Rückäusserung  auf  die 
Depesche  vom  13.  Januar 3901.  XVII. 

„        „     20.    PariserVertragsmächte.  Pariser  Konferenz.  Sechstes 

Protokoll 3755.  XVI. 

„  „  20.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Grie- 
chischen Min.  d.  Ausw.  Mittheilung  der  Decla- 
ration  der  Konferenz 3756.  XVI. 

„        „      21.     —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire     .     .    .    3494.  XVI. 

„  „  21.  —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min. 
d.    Ausw.     Griechenland    wird    feindselige 
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Schritte  gegen  die  Türkei  vermeiden,  beharrt    No.  Band, 

aber  auf  Nichttheilnahme  an  der  Konferenz    3758.  XVI. 

1869.  Jan.  21.    Frankreich.   Ders.  an  Dens.  Verlauf  der  „Enosis"- 

Angelegenheit 3762.  XVI. 

„  „  22.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kais.  Gesandten  in 
Athen.  Telegraphische  Benachrichtigung  von 
den  Beschlüssen  der  Konferenz 3759.  XVI. 

„  „  22.  —  Ders.  an  Dens.  Recapitulation  der  Konfe- 
renzverhandlungen. Empfehlung  deren  Re- 
sultats an  Griechenland,  mit  Ankündigung 
der  Sendung  des  Grafen  Charles  Walewski  .    3760.  XVI. 

„  „  22.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in  Konstan- 
tinopel. Darlegung  des  günstigen  Ausgangs 
der  Konferenz  für  die  Türkei 3761.  XVI. 

„  „  25.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Kriegerische 
Stimmung  in  der  Türkei 3817.  XVI. 

„  „  26.  Frankreich.  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl. 
Min.  des  Ausw.  Abzug  Hobart-Pascha's 
von  Syra 3763.  XVI. 

„  „  27.  —  Ders.  an  Dens.  Eindruck  der  Konferenzbe- 
schlüsse in  Athen 3764.  XVI. 

„  „  27.  Grossbritannien.  Gesandter  in  Athen  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Eindruck  der  Ent- 
scheidung der  Konferenz 3818.  XVI. 

„  Febr.  3.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ge- 
sandten in  Athen.  Berechnung  der  Frist  für 
die  Erklärung  Griechenlands 3765.  XVI. 

„  „  3.  —  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl.  Min.  d. 
Ausw.  Drei  Telegramme  über  die  ausge- 
brochene Ministerkrisis 3766.  XVI. 

„  „  5.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Gesandten  in 
Athen.  Unthunlichkeit  einer  Verlängerung  der 
von  der  Konferenz  gesteckten  Frist     .    .    ,    3767.  XVI. 

„  „  5.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  nach  Bu- 
karest ernannten  k.  k.  diplomatischen  Agenten, 
Ritter  v.  Zulauf.  Allgemeine  Instruktion  über 
die  in  Rumänien  zu  befolgende  Politik    .    .     3902.  XVII. 

„  „  6.  Frankreich.  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Telegramme  über  Bildung 
des  Ministeriums  Zaimi 3768  XVI. 

„  „  6.  Griechenland.  Proclamation  des  Ministerraths 
an  das  Hellenische  Volk.  Gründe  der  An- 
nahme der  Konferenzbeschlüsse 3769.  XVI. 

„  „  6.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Französischen 
Min.  d.  Ausw.  Anerkennung  des  Ausspruchs 
der  Konferenz 3771.  XVI. 

„  „  6.  —  Ders.  an  den  königl.  Gesandten  in  Paris  (und 
gleichmässig  an  alle  Europäischen  Höfe). 
Reflexionen  über  die  Konferenz 3772.  XVI. 

„  „  10.  Russland.  Der  Reichskanzler  an  den  kaiserl. 
Botschafter  in  London.    Aufregung  in  Athen. 
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Nochmaliges  Betlauern  über  die  Nichtzulassung    No.  Band, 

des  Griechischen  Vertreters  zur  Konferenz 

mit  deliberativer  Stimme 3798.  XVI. 

1869.  Febr.  11.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit  La 
Valette  über  die  Griechisch-Türkische  Ange- 
legenheit  3819.  XVI. 

„  „  16.  —  Ders.  an  Dens.  Widerlegung  des  Gerüchts 
von  einer  Russischen  Depesche  über  den 
Ausgang  der  Konferenz 3820.  XVI. 

„        „      18.    Pariser      Vertragsmächte.      Pariser     Konferenz. 

Siebentes  Protokoll 3770.  XVI. 

„  „  18.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Bericht  über  die  Vor- 
gänge bei  der  letzten  Konferenzsitzung    .    .    3821,  XVI. 

„  „  20.  —  Ders.  an  Dens.  Unterredung  mit  dem  Grie- 
chischen Gesandten  in  Paris  über  die  Grie- 
chische Depesche  vom  6.  Febr.  (No.  3772)   .    3822.  XVI. 

„  „  20.  —  Min.  d.  Ausw.  an  die  königl.  Missionen  in 
Konstantinopel  und  Athen.  Empfehlung  der 
sofortigen  Wiederaufnahme  der  diplomatischen 
Beziehungen  zwischen  der  Pforte  und  Grie- 
chenland      3823.  XVI. 

„  „  21.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Ge- 
sandten in  Athen.  Das  Griechische  Cirkular 
vom  6.  Febr.  (No.  3772)  betreffend  ....    3773.  XVI. 

„        „     22.    —  Ders.  an  die  kaiserl.  Missionen  im  Auslande 

Verlauf  und  Resultate  der  Konferenz  .     .    .    3774.  XVI. 

„  „  22.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Zurücknahme  der  Türkischen 
Maassregeln  gegen  Griechenland 3775.  XVI. 

,  März  5.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Gesandten  in 
Athen.  Die  Frage  der  Nationalität  der  während 
des  Bruches  zwischen  der  Pforte  und  Grie- 
chenland unter  Türkische  Hoheit  getretenen 
früheren  Griech.  Unterthauen 3936  XVII. 

„  „  24.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in  St. -Pe- 
tersburg. Das  Türkische  Staatsangehörigkeits- 
Gesetz    3937.  XVII. 

„        „      26.    Türkei.    Cirkular  an  die  Generalgouverneure  der 

Villayets  über  das  Nationalitäts-Gesetz     .    .    3938.  XVII. 

„    April  21.     —  Grossvezier   an    den  kaiserl.  Botschafter   in 

Paris.  Memoire  über  das  Nationalitäts-Gcsetz    3940.  XVII. 

„  „  22.  Frankreich.  Gesandter  in  Athen  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Befriedigung  der  Griechischen 
Regierung  über  die  dem  Staatsangehörigkeits- 
Gesetze  seitens  der  Türkei  gegebene  Auslegung    3939.  XVII. 

„  „  26.  Oesterreich- Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  Ritter 
von  Zulauf  in  Bukarest.  Befriedigung  über 
den  Ausfall  der  Wahlen  in  Rumänien  und  die 
Anzeichen  einer  freunduachbarlichen  Politik    3903.  XVII. 
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1869.  Mai  Frankreich.    Rechtsgutachten  über  das  Türkische    No.  Band. 

Nationalitäts-Gesetz 3942.  XVII. 

„  „  8.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Befriedigung  der  Russischen 
Regierung  über  die  Türk.  Auslegung  d.  Staats- 
angehörigkeits-Gesetzes     3941.  XVII. 

„  „  27.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  Konstantinopel.  Erörterung  der  Griechischen 
Ansprüche  in  der  Naturalisationsfrage      .     .     3943.  XVII. 

„    Juli  Oesterreich- Ungarn.    Uebersicht  der  den  Delega- 

tionen der  gesetzgebenden  Körperschaften 
des  Reiches  vorgelegten  „Korrespondenzen" 
des  k.  k.  gemeinsamen  Ministeriums  d.  Ausw.    3891.  XVII. 

,,    Dec.  Frankreich.   Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    3932.  XVII. 

1870.  Oct.    31.     Russland.    Reichskanzler  an    die  diplomatischen 

Vertreter    bei    den    Mitunterzeichnern     des 

Pariser  Vertrages  von  1856.    Lossagung  von 

den  Beschränkungen  der  Russischen  See- 
macht  im  Schwarzen  Meere.    (Ausfertigung 

nach  Wien) 4223.  XX. 

„    Nov.     1.    —  Ders.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in  London. 

Begleitschreiben  zu  dem  Cirkular  vom  31.  Oct. 

zur   Erläuterung    des    Standpunktes   in    der 

Orientalischen  Politik  im  Allgemeinen .    .    .    4224.  XX. 

,,        „        1.    —  Ders.  an  den  kaiserl.  Gesandten  in  V^ien  desgl.    4225.  XX. 

„        „       1.    —  Ders.  an  den  kaiserl.  Gesandten  in  Florenz. 

Begleitschreiben  zum  Cirkular  vom  31.  Oct., 

Erwartung  der  Zustimmung  zur  Russischen 

Politik 4226.  XX. 

„  „  1.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Gesandten  in  Konstan- 
tinopel.   Begleitschreiben    zu   dem   Cirkular 

vom   31.   October,   betonend,  dass   letzteres 

keine  Drohung  gegen  die  Türkei  enthalte    .    4227.  XX. 

„        „       1.    —  Ders.  an  Dens.   Privatschreiben  in  Begleitung 

des  Cirkulars  etc.  zur  Erläuterung  des  Stand- 
punktes   in    der    Orientalischen    Politik  im 

Allgemeinen 4228.  XX. 

„        „       1.    —  Ders.    an    den    kaiserl.    Vertreter    bei    der 

Französischen  Regierungsdelegation  in  Tours. 

Begleitschreiben  zum  Cirkular  vom  31.  Oct. 

zur  Erläuterung  desselben 4229.  XX. 

„        „       9.    Grossbritannien.      Botschafter    in    St.-Petersburg 

an  den  kön.  Min.  d.  Ausw.   Erstes  Anzeichen 

von  der  Lossagung  Russlands  von  dem  Pariser     . 

Friedensvertrage 4245.  XX. 

„        „      10.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

St.-Petersburg.  Erwiederung  auf  das  Russische 

Cirkular    vom   31.    Oct.    und   die   Depesche 

vom  1.  November 4230.  XX. 

„        „      11.    —  Ders.  an  den  Unterstaatssecretär,   Mr.  Odo 

Rüssel.   Sendung  desselben  in  das  Deutsche 

Staatsarchiv.  General -Kegister.    XIV.  bis  XXXII.  Band.  13 
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Hauptquartier  zu  Versailles,  betr.  die  Englische    No.  Band. 

Antwort  an  Russland 424 i.  XX. 

1870.  Nov.  14.    Grossbritannien.     Botschafter    in    Konstantinopel 
an  den  königl.  Min,  d.  Ausw.    Erster  Ein- 
druck der  Russischen  Depeschen  auf  die  Pforte    4247.  XX. 
„        ,,      16.    Oesterreich -Ungarn.  Reichskanzler  an  denk.  k.  Ge- 
sandten (Grafen  von  Chotek)  in  St. -Petersburg. 
Antwort  auf  das  Russische  Cirkular  v.  31.  Oct.    4233.                    XX. 
„        „      16.    —  Ders.  an    Dens.    Antwort  auf  das   Begleit- 
schreiben zum  Russischen  Cirkular ....    4234.  XX. 
„        „     16.    Grossbritannien.    Botschafter    in    St.-Petersburg 
an  den  königl.  Min.   d.  Ausw.    Unterredung 
mit  dem  Fürsten  Gortschakoff  bei  üebergabe 

der  Englischen  Antwort 4246.  XX. 

j,  „  20.  Russland.  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  London.   Replik  auf  die  Englische 

Antwortdepesche  vom  10.  Novbr 4231.  XX. 

„  „  20.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Unterredung 
zwischen  dem  Grossvezier  und  General  Igna- 
tiew  nach  des  Letzteren  Rückkehr  von  St.-Pe- 
tersburg  4252.  XX. 

„  „  21.  —  Ders.  an  Dens.  Möglichkeit  eines  Ersatzes 
für  die  seitherige  Neutralisation  des  Schwarzen 

Meeres 4253.  XX. 

„  „  22.  Russland.  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Ge- 
sandten in  Wien.  Erwiederung  auf  die  erste 
Oesterreichische  Depesche  vom  16.  Novbr.   .    4236.  XX. 

„        „     22.    —  Ders.   an  Dens.    Desgleichen  auf  die  zweite 

Oesterr.  Depesche 4237.  XX. 

„  „  22.  Grossbritannien,  Mr.  Odo  Rüssel  an  den  königl. 
Min.    d.    Ausw.    Unterredungen    mit    dem 

Grafen  v.  Bismarck  über  die  Konferenz  .    .    4257.  XX 

„  „  23.  Oesterreich -Ungarn.  Reichskanzler  an  die  k.  k. 
diplomatischen  Agenten  in  Bukarest  und 
Belgrad.  Warnung  vor  unvorsichtiger  Politik 
in  Folge  der  durch  das  Russische  Cirkular 

geschaffenen  Lage 4235.  XX. 

„  „  24.  Italien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten 
in  St.-Petersburg.   Antwort  auf  das  Russische 

Cirkularschreiben  vom  31.  Oct.  1870.    .     .    .    4241.  XX. 

„  „  24.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Berlin.  Unterredungen  mit 
dem  Grafen  Bernstorff.  Anfängliche  Nicht- 
befriedigung  von  der  Preussischen  Aufnahme 
der  Russischen  Depeschen.   Möglichkeit  einer 

Konferenz 4248.  XX. 

„  „  25.  —  Min.  d.  Ausw.  an  Mr.  Odo  Rüssel  in  Ver- 
sailles.    Geneigtheit,   auf  den   Preussischen 

Konferenzvorschlag  einzugehen 4249.  XX. 

„       „     26.    —  Mr.  Odo  Russell  an  den  königl.  Min.  des  Ausw. 
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Unterredung  mit  dem  Grafen  Bismarck,  be-    No.  Band. 

treffend  den  Ort  und  die  Basis  der  Konferenz    4258.  XX, 

1870.  Nov.  26.    Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel  an 

Dens.  Geneigtheit  der  Türkei,  auf  die  Neutra- 
lität des  Schwarzen  Meeres  zu  verzichten,  um 

nicht  andere  Punkte  des  Pariser  Friedens  in 

Frage  gestellt  zu  sehen 4264.  XX. 

„  „  27.  —  Min.  d.  Ausw.  an  Mr.  Odo  Russell  in  Ver- 
sailles.   Konstatirung   des  Einverständnisses 

über  die  Konferenzbasis 4250.  XX. 

„        „      27.    —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 

Min.   d.   Ausw.     Friedliche    Versicherungen 

Russlands  an  die  Türkei 4256.  XX. 

„        „     27.    —  Odo  Russell  an  Dens.   Des  Grafen  Bismarck 

Ansicht  über  die  Basis  der  Konferenz     .    .    4259.  XX. 

„  „  27.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  Dens.  Rus- 
sische Mittheilungen  über  die  Aeusserungen 

anderer  Grossmächte  bezüglich  der  Unhalt- 

barkeit  der  Russland  durch  den  Pariser  Frieden 

auferlegten  Beschränkungen 4265.  XX. 

„        „     28.    —  Min.  d.  Ausv^.  an   den   königl.   Botschafter 

in  St.-Petersburg.    Duplik  auf  die  Russische 

Replik  vom  20.  Nov.  1870.    (No.  4231)    .     .    4232.  XX. 

„        „      28.    —  Ders.    an    Dens.     Unterredung    mit    Baron 

Brunnow  beim  Empfang  der  Russischen  Duplik 

vom  20.  November  1870 4251.  XX. 

„  „  28.  —  Botschafter  bei  der  Regierungsdelegation  in 
Tours  an  den  königl.  Minister  d.  Ausw.  Erste 
Eröffnung  an  die  Französische  Regierung 
über  die  beabsichtigte  Konferenz  in  der 
Pontusfrage    .    .    .    .    • 4254.  XX. 

„  „  29.  —  Ders.  an  Dens.  Französische  Bedenken 
gegen  die  Konferenz  wegen  der  Anregung 
von  Deutscher  Seite 4255.  XX. 

„  „  30.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  den  Bundes- 
rath  des  Norddeutschen  Bundes.  Vorlage  der 
Schriftstücke  in  der  Pontusfrage  und  Dar- 
legung der  Stellung  des  Bundespräsidiums 
zu  dieser  Frage 4242.  XX. 

„        „  Oesterreich- Ungarn.    Uebersicht  der  den  Delega- 

tionen der  gesetzgebenden  Körperschaftendes 
Reichs  vorgelegten  „Korrespondenzen"  des  k.  k. 
gemeinsamenMinisteriumsdesAeussern(No.  4)    4134.  XIX. 

„  Dec.  1.  Grossbritannien.  Botschafter  bei  der  Regierungs- 
delegation in  Tours  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Gang  der  Verhandlungen  mit  dem 
Grafen  Chaudordy  in  Betreff  Frankreichs 
Annahme  des  Konferenzvorschlages ....    4260.  XX. 

„  „  3.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  den  Bot- 
schafterin London.  Annahme  der  Einladung 
des  Bundespräsidiums  zu  einer  Konferenz  in 
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London   von   Seiten   der  Untprzeichner   des    No.  Band. 

Vertrags  vom  30.  März  1856 4243.  XX. 

1870.  Dec.  7.  Oesterreich- Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Gesandten  in  St.-Petersburg.  Entgegnung 
auf  die  beiden  Russischen   Depeschen    vom 

22.  Nov.  (No.  4236  u.  37) 4238.  XX. 

„  „  7.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Wien.  Oesterreichischer  Vor- 
schlag einer  Separatverständigung  zwischen 
England,  Oesterreich,  Italien  und  der  Pforte 
vor  Eröffnung  der  Konferenz.  Möglichkeiten 
eines  Ersatzes  für  die  jetzige  vertragsmässige 
Neutralität  des  Schwarzen  Meeres   ....    4261.  XX. 

„  7.  Russland.  Reichskanzler  an  den  kaiserl,  Bot- 
schafter in  London.  Konferenzbasis  .  .  .  4262.  XX. 
8.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Konstantinopel.  Verlangen 
der  Türkei,  dass  die  Konferenz  sich  auf  die 
Frage  des  Schwarzen  Meeres  beschränke  .  4263.  XX. 
8.  —  Botschafter  bei  der  Regierungsdelegation  in 
Tours  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Nicht- 
eintreffen  einer  bestimmten  Antwort  der  Re- 
gierung in  Paris   bezüglich  der  Theilnahme 

an  der  Konferenz 4266.  XX. 

12.  —  Ders.  an  Dens.  Frankreichs  Bedenken  gegen 
die  Theilnahme  an  der  Konferenz  in  seiner 

gegenwärtigen  Lage 4267.  XX. 

12.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  Dens.  Un- 
terredung mit  dem  Fürsten  Gortschakoff,  betr. 
die  friedliche  Lösung  der  schwebenden  Frage  4268.  XX. 
22.  Oesterreich -Ungarn.  Reichskanzler  an  den  k.  k. 
Botschafter  in  London.  Zur  Aufklärung  über 
den  Charakter  und  die  Stärke  des  in  das 
Schwarze  Meer  eingelaufenen  Begleitge- 
schwaders des  Kaisers  von  Oesterreich  auf 
dessen  Reise  in  den  Orient  im  Jahre  1869  .  4239.  XX. 
27.  Franitreich.  Geschäftsträger  in  London  an  den 
königl.  Grossbritannischen  Min.  d.  Ausw. 
Anzeige,  dass  Frankreich  auf  der  Konferenz 
durch  Jules  Favre  vertreten  sein  werde  .  .  4269.  XX. 
29,  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Französ. 
Min.  d.  Ausw.,  Herrn  Jules  Favre  in  Paris. 
Angabe  des  Weges  zur  Erlangung  eines 
Geleitscheines  durch  die  Deutsche  Belagerungs- 
armee      4270.  XX. 

29.  —  Botschafter  bei  der  Regierungsdelegation  in 
Bordeaux  an  den  königl  Min.  d.  Ausw.  Die 
Schwierigkeit  des  Austritts  des  Herrn  Jules 

Favre  aus  Paris 4271.  XX. 

—  Oesterreich -Ungarn.  Uebersicht  der  den  Dele- 
gationen der  gesetzgebenden  Körperschaften 
des    Reichs    vorgelegten    „Korrespondenzen 
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des  k.  k.  gemeins.  Min.  d.  Aeussern".  (Nach-    No.  Band. 

trag  zu  No.  4) 4216.  XX. 

1871.   Jan.     2.     Oesterreich- Ungarn.    Reichskanzler  an  den  k.  k. 

Gesandten  in   St.-Petersburg.    Interesse  Oe- 

sterreichs  an  den  das  Schwarze  Meer  be- 
rührenden  Fragen   und   Rückblick    auf  die 

Politik  desselben  während  des  Krimkrieges .    4240.  XX. 

„        „       4.     Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den   königl. 

Botschafter  bei  der  Regierungsdelegation  in 

Bordeaux.     Benachrichtigung,  dass  Mr.  Jules 

Favre  nicht  zur  Konferenz  zu  kommen  be- 
absichtige   4272.  XX. 

„        ,,        6.     —  Ders.  an  Dens,     üuthunlichkeit,  länger  auf 

einen    Französischen    Konferenzbevollmäch- 

tigten  zu  warten 4273.  XX, 

„        „      10.    Frankreich.    Min.  d.  Ausw.   (Jules  Favre)  an  den 

königl.    Grossbritannischen    Min.    d.    Ausw. 

Antwort  auf  dessen  Note  vom  29.  Dec.  1870 

(No.    4270).     Vorläufige    Verhinderung,    die 

Konferenz  zu  besuchen 427G.  XX. 

„        „      12.    Grossbritannien.    Min,  d.  Ausw.  an"  den  Französ. 

Geschäftsträger  in  London.    Benachrichtigung 

von  der  Anberaumung  der  Konferenz  .    .     .    4274.  XX. 

„        „      12.    Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  an  die  diplomatischen 

Agenten  im   Ausland,    die  Beschickung   der 

Konferenz  betreffend 4281.  XX. 

„        „      13.    —  Ders.    an    den   Kanzler    des   Norddeutschen 

Bundes.    Ersuchen  um  einen  Geleitschein     .    4282.  XX. 

„        „      15.     Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.   an  den  königl. 

Botschafter  bei  der  Regierungsdelegation  in 

Bordeaux.  Frankreichs  Verlangen  eines  neuen 

Aufschubs    der    Konferenz.     Unthunlichkeit 

der  Willfahrung 4275.  XX. 

„  „  16.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  den  Fran- 
zösischen Min.  d.  Ausw.  in  Paris.   Ablehnung 

der  Ertheilung  eines  Geleitscheines  auf  dem 

gewünschten  Wege 4283.  XX. 

.,        „      17.     Europäische  Grossmächte.    Eröffnungssitzung  der 

Londoner  Konferenz  behufs  Abänderung  des 

Pariser  Vertrags  vom  30.  März  1856  .     .     .     4286.  XX. 

„        „      18.     Grossbritannien.    Mr.  Odo  Russell  an  den  königl. 

Min.    d.   Ausw.     Verhalten    der   Deutschen 

Autoritäten  in  Sachen  des  Favre'schen  Ge- 
leitscheines      4279.  XX. 

„        „      18.     —  Ders.  an  Jules  Favre.   Benachrichtigung  über 

den  Verlauf  der  ersten  Sitzung  der  Londoner 

Konferenz ' 4279.      Beil.        XX. 

,,        „      20.     —  Min.   d.    Ausw.    an    den   königl.  Botschafter 

bei   der   Regierungsdelegation  in    Bordeaux. 

Bericht    über    das    Stattfinden    der    ersten 

Konferenzsitzung.      Unthunlichkeit    längeren 

Wartens ,    4277.  XX. 
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Grossbritannien.  Ders.  an  Dens.  Neue  Schwierig- 
keiten in  Betreff  des  Favre'schen  Geleitscheines 

Franitreich.  Min.  d.  Ausw.  an  Mr.  Odo  Russell 
in  Versailles.  Antwort  auf  dessen  Zuschrift 
vom  18.  Jan.  (No.  4279.  Beil.) 

Europäische  Grossmächte.  Zweite  Sitzung  der 
Londoner  Konferenz 

Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  bei  der  Regierungsdelegation  in 
Bordeaux.  Favre's  Ablehnung,  einen  Stell- 
vertreter zur  Konferenz  zu  schicken    .     .     . 

Europäische  Grossmächte.  Dritte  Sitzung  der 
Londoner  Konferenz 

Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  bei  der  Regierungsdelegation  in 
Bordeaux.  Wunsch  der  Französischen  Re- 
gierung, die  Frage  des  Friedens  mit  Deutsch- 
land vor  die  Konferenz  zu  bringen.  Unthun- 
lichkeit  der  Willfahrung 

Europäische  Grossmächte.  Vierte  Sitzung  der 
Londoner  Konferenz 

—  —    Fünfte  Sitzung  der  London  er  Konferenz 

—  —  Sechste  Sitzung  und  Schluss  der 
Londoner  Konferenz • 

Konsularbericht  über  die  Ursachen  und  die  An- 
fänge des  Aufstandes  in  der  Herzegowina    . 

Türl(ei.  Min.  d.  Ausw.  (Safvet-Pascha)  an  den 
kaiserl.  Botsch,  in  London  (Musurus-Pascha). 
Erbittet  Englands  Verwendung  in  Wien, 
Belgrad  und  Cettiuje  zur  Unterdrückung  des 
Aufstandes 

Franitreich.  Interim.  Min.  d.  Ausw.  (M.  Büffet) 
an  den  Botschafter  in  Konstantinopel  (Comte 
de  Bourgoing).  Haltung  der  Mächte  gegen- 
über dem  Herzegowina-Aufstande     .... 

Russland.  Leiter  des  Ausw.  Amts  (Baron  Jomini) 
an  den  franz.  Botschafter  in  St.-Petersburg 
(General  Le  F16).  Aufforderung  zu  gemein- 
schaftlichen dii^lomatischen  Schritten    .    .    . 

Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  (Duc  Decazes)  an  den 
Botschafter  in  London  (Marquis  d'Harcourt). 
Nothwendigkeit  des  Zusammengehens  aller 
Mächte  in  der  orientalischen  Frage      .     .     . 

~  Min.  d.  Ausw.  an  den  Botschafter  in  Kon- 
stantinopel. Instruction  zur  Unterstützung 
der  Russischen  Schritte  mit  gewisser  Reserve 

Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botsch. 
in  London.  Die  Türkei  ist  einverstanden 
mit  dem  Vorschlag  _  einer  Konsular-Mission 
an  die  Insurgenten 

Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  (Earl  of  Derby) 
an  den  königl.  Botschafter  in  Konstantinopel 
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(riir  H.  Elliot).    England  stimmt   dem  Vor-    No.  Band. 

schlag  nur  mit  Widerstreben  bei     ....     5558.  XXIX. 

1875.  Aug.  24/25.  Grossbritannien.    Botschafter  in  Konstantinopel  an 

den   englischen  Kommissar,  Konsul  Holmes, 

Instruction  betreffs  derKonsular-Mission  nebst 

Begleitschreiben 5559.  XXIX. 

„        „      25.     Frankreich.    Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 

Min.  d.  Ausw.    Bericht  über  die  Bemühungen 

der   Botschafter    behufs    Herbeiführung   der 

Konsular-Mission  an  die  Insurgenten    .    .    .    5976.  XXXII. 
„     Sept.     I.    Türkei.    Kaiserlicher   Firman    au    die   General- 
Gouverneure    der    Vilayets     nebst     Begleit- 
schreiben an  den  Grossvezier 5561.  XXIX. 

„        „       2.    —  Min.  d.    Ausw.   an  den  kaiserl.    Botschafter 

in  London.    Mittheilung  der  Instruction  für 

den  türkischen  Kommissar 5560.  XXIX. 

„        „      10.    Serbien.    Thronrede  des  Fürsten  Milan  bei  Er- 
öffnung der  Skuptschina 5562.  XXIX. 

„        „      19.     —  Adresse  der  Skuptschina  an  den  Fürsten.    .    5563.  XXIX. 

,,        „      24.    Grossbritannien.    Konsul  Holmes   an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Scheitern  der  Konsular-Mission    5564.  XXIX. 

„        „      28.     —  Konsul  Holmes    an  den   königl.   Botschafter 

in  Konstantinopel.  Ausführlicher  Bericht  über 

die  Konsular-Mission 5565.  XXIX. 

,,        „      29.     Türkei.   Memorandum  über  die  Beschwerden  der 

christlichen  Bevölkerung  in  der  Herzegowina, 

dem  englischen  Kommissar,  Konsul  Holmes, 

am  1.  Oct.  überreicht 5566.  XXIX. 

„      Oct.     2.    —  Kaiserlicher    Irade,    betreffend   Reform   der 

Steuern  und  der  Verwaltung 5567.  XXIX. 

„        „        6.    —  Instruction   Server- Pascha's  an  alle  Civilbe- 

arateu  im  Vilayet  Bosnien 5568.  XXX. 

„        ,,      - 1.    —  Cirkular  des  Grossveziers   an   die   General- 

gouverueure,  betr.  die  Bildung  der  Bezirksräthe    5569.  XXX. 

,,        „      29.     Russland.    Note   des  Regierungs-Anzeigers  über 

die  Vorgänge  auf  der  Balkan-Halbinsel    ,     .    5570.  XXX. 

„    Nov     10.     Oesterreich- Ungarn.  Note  der  Wiener  Zeitung,  betr. 

die  Aktion  im  Orient 5571.  XXX. 

„        „      17.    Russland.    Note  des  Regierungs- Anzeigers,  betr. 

die  Befürchtungen  für  den  Frieden  ....     5572.  XXX. 

j,        „      20.     Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.    an  den   königl. 

Botschafter  in  Wien  (Sir  A.  Buchanan).    Be- 
friedigung über  die  Erklärungen  Oesterreichs    5573.  XXX. 
„    Dec.    11.    —  Derselbe  au  denselben.   Die  Unterhandlungen 

zwischen  Wien  und  St. -Petersburg  ....    5574.  XXX. 

,>        „      12.     Türkei.      Kaiserl.    Firman    betreffs    allgemeiner 

Reformen  vom  13.  Zilkade  1292 5575.  XXX. 

„        „      16.    —  Min.  d.  Ausw.  (Raschid-Pascha)  an  den  kaiserl. 

Botschafter  iu  London.    Erläuterung  der  Re- 
formen    5576.  XXX. 

„        „      21.     —  Derselbe    au   Denselben.     Einsetzung   eines 

Conseils  zur  Ausführung  der  Reformen    .     .    5577.  XXX. 
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1875.  Dec.  23.    Grossbritannien.    Botschafter  in  Konstantinopel  an    No,  Band. 

den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Zusammensetzung 

des  Konseils 5578.  XXX. 

„        „      29.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den   königl.  Botschafter  in 

Konstantinopel.  Bedeutung  des  Reformfirmans    5579.  XXX. 

„        „      30.     Oesterreich- Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  (Graf  Andrassy) 

an  die  kaiserl.  Botschafter  in  London  (Graf 

Beust),  Paris  (Graf  Apponyi)  und  Rom  (Graf 

Wimpffenl    Mittheilung  des  mit  Deutschland 
-  und  Russland  vereinbarten  Refoi'mprogramms    5580.  XXX. 

1876.  Jan.     4,     Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  Botschafter  in 

London.  ZustimmungzurAndrassy''schen  Note    5977.  XXXIL 

„  „  5.  Grossbrilannien.  Botschafter  in  Paris  (Lord  Lyons) 
an  den  Min.  d.  Ausw.  Französische  Ansicht 
über  den  österreichischen  Vorschlag    .    .    .    5581.  XXX. 

„  :,  18.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Wien  (Sir  A.  Buchanan).  Erklärungen  des 
Grafen  Beust  über  die  Absichten  Oesterreichs    5582.  XXX. 

„  „  25.  —  Derselbe  an  denselben.  Graf  Beust  dringt 
auf  die  Zustimmung  Englands,  nachdem  die- 
jenige Frankreichs  und  Italiens  erfolgt  ist    .    5583.  XXX. 

,,  ,,  25  —  Derselbe  an  den  österr.-ungar.  Botschafter 
in  London.  England  verspricht  generelle  Un- 
terstützung der  Andrassy'schen  Note  in  Kon- 
stantinopel  •     .    .     5584.  XXX. 

,.  „  25.  —  Derselbe  an  den  königl.  Botschafter'  in 
Knnstantinopel.  Instruction  betreffs  Unter- 
stützung der  Andrassy'schen  Note    ....     5585.  XXX. 

„  „  30.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Unterstützung  der  Insurrection 
in  der  Herzegowina  durch  Montenegro     .     .    5028.  XXX. 

„    Febr.     5.     —  Generalkonsul  in  Belgrad  (Mr.  White)  an  den 

königl.  Min.  d.  Ausw.     Serbische  Rüstungen    5629.  XXX. 

„        „        8.     —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Die  Zwecke  Serbiens    .    .     .    5630.        ,  XXX. 

„        ,,      10.     —  Ders.  an  Dens.     Geldgebrauch  des  Sultans  .    5631.  XXX. 

„  „  10.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min  d.  Ausw.  Mittheilung  über  Reform- 
maassregeln, betr.  Erwerb  von  Grundeigenthum    5586.  XXX . 

,,        „      11.    —  Ders.  an  Dens.     Nichterscheinen  des  Sultans 

beim  Freitagsgottesdienst 5632.  XXX. 

„  „  13.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  der 
Grossmächte  in  Konstantinopel.  Annahme 
von  vier  der  fünf  Andrassy'schen  Reform- 
vorschläge   5587,  XXX. 

„  „  14.  Grossbriiannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d  Ausw.  Unterstützung 
des  Aufstandes  durch  das  russische  Konsulat 
in  Ragusa 5633.  XXX. 

„  „  17.  —  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den  königl. 
Botschafter  in  Konstantinopel.  Rivalität 
zwischen  Serbien  und  Montenegro  ....    5634.  XXX. 
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1876.  Febr.  18.     Grossbritannien.   Konsul  in  Bosna-Sera'i  (Mr.  Free-    No.  Band. 

man)  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Fortgang 

des  Aufstandes 5635.  XXX. 

„       „      22.    —  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den  königl.  Min. 

d.  Ausw.    Fortdauer  der  serbischen  Rüstungen 

trotz  russischer  Vorstellungen 5G36.  XXX. 

„       „      26.    Türkei.    Manifest  der  Insurgenten  in  der  Suttorina    5588.  XXX. 

„       „      29.     Grossbritannien.     Botschaftor    in    St. -Petersburg 

(Lord  A.  Luftus)  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw. 

Erklärung  Russlands  in  Betreff  des  Konsuls 

in  Ragnsa 5637.  XXX. 

„       „      29.     ~  Derselbe  an  denselben.    Fürst   Gortschakoff 

hofft  auf  Pacification  des  Aufstandes    .     .     .     5638.  XXX. 

„       „      29.     Türkei.    Min.  d.  Ausw.  (Raschid-Pascha)  an  den 

englischen    Botschafter     in     Konstantinopel. 

Mitteilung  der  Maasregeln  behufs  Rückkehr 

der  geflüchteten  Familien 5639.  XXX. 

März  —  Petition    der  bosnischen  Flüchtlinge  an  den 

kommandirenden  General  in  Kroatien,  Baron 

MoUinari 5589.  XXX. 

„        „        4.     Grossbritannien.    Botschafter    in   Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Schwierigkeiten 

der  Pacification 5640.  XXX. 

,,        „       9.     —  Botschafter  in  Wien  (Sir  A.  Buchanan)  a.  d. 

königl.    Min.    d.    Ausw.     Aeusserungen   des 

Grafen  Andrassy 5641.  XXX. 

„        „        9.    Türkei.    Adresse   muselmännischer  Patrioten  an 

Lord  Derby 5642.  XXX. 

„        „    .18.    Grossbritannien.     Botschafter    in    Wien    an    den 

königl.  Min.  d.  Ausw.     Schwierigkeiten    der 

Pacification 5643.  XXX. 

„        „      20.    —  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den  königl.  Min. 

d.  Ausw.     Die  österreichischen  Vorstellungen 

an  den  Fürsten  Milan 5644.  XXX. 

„        „      20.     —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.   Ausw.    Bericht  über    eine  Audienz 

des  General  Ignatieff  beim  Sultan     ....    5645.  XXX. 

„         „  .   24.     —  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.    Bemühungen  für  eine  Waffeuruhe     .    5646.  XXX. 

.,        „      27.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.   d.  Ausw.    Widerspruch   zwischen    den 

serbischen  Erklärungen  und  Handlungen  .  .  5647.  XXX. 
„  „  28.  —  Derselbe  an  denselben.  Zwölftägige  Waffen- 
ruhe vereinbart 5648.                  XXX. 

„    April     1.     ~  Agent  in  Ragusa  (Mr.  Monson)  an  den  königl.    ' 

Min.   d.   Ausw.    Uebersendung  einer  Procla- 

mation  Ali-Pascha's 5649.  XXX. 

)j        ,,        6.     Oesterreich-Ungarn.AnsprachedesGeneralsRodich, 

kommandirenden  Generals  in  Dalmation,  an 

die  Insurgenten-Skuptschina  der  Herzegowina    5590.  XXX. 

),  ,,  7.  Türkei.  Memorandum  der  herzegowinischen  In- 
surgenten-Skuptschina an  General  Rodich    .    5591.  XXX. 
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1876,   April  7.    Türkei.   Adresse  der  bosnischen  Insurgentenführer    No.  Band, 

an  ihren  Agenten,  Herrn  Wesselitzki  .    .     .    5592.  XXX. 

,,  „  8.  Grossbritannien.  Generalkonsul  in  Belgrad  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.   Misstrauen  gegen 

die  serbischen  Versicherungen 5650.  XXX. 

„       9.    —  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.    Scheitern  der  Unterhandlungen    .    .    5651.  XXX. 

10.     —  Derselbe  an  denselben.    Haltung  Oesterreichs 

gegenüber  den  Forderungen  der  Insurgenten    5652.  XXX. 

„  „  13.  Türl(ei.  Min.  d.  Ausw.  (Safvet-Pascha)  an  den 
kaiserl.  Botschafter  in  London  (Musurus- 
Pascha).    Unannehmkarkeit  der  Forderungen 

der  Insurgenten 5653-  XXX. 

jj  ,,  13.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Wien  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Oesterreich  hält  die 
Forderungen   der  Insurgenten    ebenfalls   für 

unannehmbar 5654.  XXX. 

13.    Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.    Die  Pforte  klagt  Montenegro  der 

Täuschung  bei  Vermittelung  der WaflFenruhean  5655.  XXX. 
„  „  14.  Grossbritannien.  Agent  in  Ragusa  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Wiederaufnahme  der  Feind- 
seligkeiten. Verwendung  von  Baschi-ßozuks  5656.  XXX. 
,j  Rumänien.  Cirkular  des  Min.  d.  Ausw.  an  die 
auswärtigen  Agenten  Rumäniens.  Neutrali- 
tätserklärung   5657.                  XXX- 

„  14.  Grossbritannien.  Botschafter  in  St.-Petersburg 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Russland 
wünscht  ein  Eingehen  auf  die  Forderungen 

der  Insurgenten 5658.  XXX. 

j,  ,,  17.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Die  Pforte  lehnt  das  Ansinnen 
Russlands  ab,  auf  die   letzten  Forderungen 

der  Insurgenten  einzugehen 5659.  XXX. 

.,  „  20.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.   d.   Ausw.     Aeusserungen  Fürst   Gort- 

schakoffs 5660.  XXX. 

„  ,,  20  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.    Aufregung  des  Sultans  gegen 

Montenegro 5661.  XXX. 

„  „  22.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.   Russland  bezichtigt  die  Türkei 

der  Absicht,  Montenegro  anzugreifen    .    .    .    5662.  XXX. 

„  ,,  23.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.    Der  Minister  stellt  jede  Absicht 

eines  Angriffs  auf  Montenegro  in  Abrede     .     5663.  XXX. 
„        „      26.     —  Min.  d.  Ausw.    an  den  kaiserl.   Botschafter 
in  London.    Die  Türkei  beschuldigt  Monte- 
negro der  Absicht,  anzugreifen 5664.  XXX. 

.,  „  26.  Grossbritannien.  Botschafter  in  St.-Petersburg 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Aeusserungen 
Fürst  Gortschakoff's 5665.  XXX. 
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1876.  April  28.     Grossbritannien.   Generalkonsul  in  Belgrad  an  den    No.  Band. 

königl.    Min.    d.    Ausw.     Berichte   über    die 

slavische  Agitation  und  die  Stimmung  in  Serbien    5666.  XXX. 
„        „      30.    —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.    Russland  lehnt  weitere  Ein- 
wirkung auf  Montenegro  ab 5667.  XXX. 

„        „      30.    —  Derselbe  an  denselben.    Russland  verlangt, 
dass  Oesterreich   den   Hafen  von  Kiek   der 

Türkei  verschliesse 5668.  XXX. 

„      Mai     4.     —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.    Ausbruch    eines  Aufstandes 

in  Bulgarien 5669.  XXX. 

„  „  5.  —  Botschafter  in  Berlin  (Lord  Odo  Rüssel)  an 
den    königl.   Min.    d.    Ausw.    Beabsichtigte 

Konferenz  der  drei  Kaisermächte  in  Berlin  .     5670.  XXX. 

„  7.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.   d.   Ausw.     Aufregung  der   türkischen 

Bevölkerung 5671.  XXX. 

,  „  8.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Mittheilung  über  eine  Unter- 
redung mit  Graf  Schuwaloff 5672.  XXX. 

„  „  8.  Montenegro.  Memoire  des  Fürsten  an  den  eng- 
lischen Min.  d.  Ausw 5673.  XXX. 

„  „  8.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Botschafter 
in  Berlin  (Vicomte  de  Gontaut-Biron).  In- 
struction  für  die  Ministerbesprechungen   in 

Berlin 5978.  XXXII. 

„        „       9.    Grossbritannien.    Botschafter    in    St.  -  Petersburg 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Berliner  Kon- 
ferenz und  eventuelle  militärische  Intervention    5674.  XXX. 
„        „        9.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.    Bericht  über   den  Aufstand 

in  Bulgarien 5675.  XXX. 

„  „  9.  —  Derselbe  an  denselben.  Zustände  in  Konstan- 
tinopel     5676.  XXX. 

„  „  9.  —  Derselbe  an  denselben.  Aufregung  in  Kon- 
stantinopel     .         5677.  XXX. 

„  „  10.  —  Botschafter  in  Konstautinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.     Weiteres  über  die  Aufregung 

in  Konstautinopel 5678. 

„  „  11.  —  Derselbe  an  denselben.  Neue  Ministerer- 
nennungen der  Pforte 5679.  XXX. 

„        „      11.     —  Derselbe  an  denselben.    Befürchtungen   der 

in  Konstantinopel  residirenden  Engländer    .     5680.  XXX. 

„        „      12.     —  Derselbe    an   denselben.     Der    Aufstand   in 

Bulgarien 5681.  XXX. 

„        „      12.    —  Derselbe  an  denselben.   Bewegung  unter  den 

Softas 5682.  XXX. 

„  „  13.  —  Botschafter  in  Berlin  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Uebersendung  des  Berliner  Memo- 
randums      5683.  XXX. 

,        ,,      13.    Frankreich.    Botschafter  in  Berlin  an  den  Min. 
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14. 


15. 


18. 


19. 


19. 


19. 


21. 


22. 


24.     - 


24. 


25. 
25. 
25. 


29. 


30. 


30. 


d.  Auswärtigen.  Bericht  über  die  Besprechung    Ko.  Band. 

der  Minister 5979.  XXXII. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  (Raschid-Pascha)  an  den 

kaiseri.    Botschafter    in   London.    Meldung, 

dass  der  bulgarische  Aufstand  nahezu  unter- 
drückt sei 5684.  XXX. 

Grossbritannien.    Botschafter   in   Berlin   an   den 

königl.  Min.  d.  Ausw.    Annahme  des  Berliner 

Memorandums    von  Seiten  Frankreichs   und 

Italiens 5685.  XXX. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Berlin.  Bedenken  gegen  das  Berliner  Me- 
morandum   5686.  XXX. 

—  Derselbe  an  den  königl.  Botschafter  in  Wien. 
Bedenken  gegen  den  vorgeschlagenen  Waffen- 
stillstand      5687.  XXX. 

—  Ders.  an  den  königl.  Botschafter  in  Berlin. 
Definitive  Ablehnung  des  Berliner  Memo- 
randums      5688.  XXX. 

—  Derselbe  an  denselben.  Der  Minister  miss- 
billigt auch  die  Form  der  Berliner  Vorschläge    5689.  XXX. 

Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  Botschafter 

in  London.    Dringende  Mahnung  an  England, 

dem  Berliner  Memorandum  beizutreten    .    .    5980.  XXX II. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in    London.      Erklärung    über   die    Berliner 

Vorschläge 5690.  XXX. 

Grossbritannien.     Geschäftsträger   in   Paris   (Mr. 

Adams)  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Duc 

de  Decazes  beklagt  die  Folgen  der  englischen 

Ablehnung 5691.  XXX. 

Derselbe  an  denselben.    Oesterreich  will  die 

Ueberreichung  des  Memorandums  in  Kon- 
stantinopel noch  verzögern,    wenn  Aussicht 

auf  eine  Annäherung  Englands  vorhanden  ist    5692.  XXX. 

Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.     Vorstellungen  an  die  Pforte 

gegen  Verwendung  von  Baschi  -  Bozuks  und 

Antwort  darauf 5693.  XXX. 

Ders.  an  dens.  Der  Sultan  und  der  Thronerbe    5694.  XXX. 

Ders.  an  dens.     Stimmung  in  Konstantinopel    5695.  XXX. 

Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Konstantinopel.    Die   engl.  Regierung  warnt 

die  Pforte,  auf  keine  materielle  Unterstützung 

von  ihr  zu  rechnen     , 5769.  XXXI. 

Generalkonsul  in  Belgrad  an  den  königl.  Min. 

d.  Ausw.  MilitärischeVorbereitungenin Serbien    5696.  XXX. 

Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

St, -Petersburg.  Mittbeilung  einer  Unterredung 

mit  Graf  Schuwaloff 5697.  XXX. 

Botschafter  in  Konstantiuopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.     Entthronung  des  Sultans     .    5698.  XXX. 
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1876.   Mai  31.    Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.    No.  Band. 

Botschafter  in  Konstantinopel.   Käth  zur  Yor- 

sicht  in  Bezug  auf  eine  Flotten-Berufung  nach 

Konstautinopel 5699.  XXX. 

„        ,,      31.    Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.  Proclamirung  des  Sultans  MuradV.    5700.  XXX. 

„        „      31.     Grossbritannien,   Botschafter  in  Konstantinopel  an 

den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Details  über  die 

Entthronung  des  Sultans 5701.  XXX. 

„     Juni      1.    Türkei.  Kaiserl.  Hatt.  Thronmanifest  des  Sultans 

Murad  V 5702.  XXX. 

„       „        4.    —  Protokoll  über  die  Leichenschau  des  Sultans 

Abdul-Aziz 5703.  XXX. 

„       „         5.     —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 

London.     Amnestie  für  die  Insurgenten    .     .     5704.  XXX. 

,,       „        7.     Grossbritannien.    Min.   d.  Ausw.   an  den   königl. 

Botschafter  in  Wien.  Die  Kaisermächte  haben 

beschlossen ,    die    Ausführung   der   Berliner 

Vorschläge  zu  vertagen 5705  XXX. 

„       „        7.    —  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.    Deutschland  u.  Oesterreich  wünschen 

weiteren  Aufschub   für  die  Vollziehung  der 

Berliner  Maassregeln 5706.  XXX. 

„       „        8.    Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 

London.     Mittheilung    einer    Sommation    an 

Serbien 5707.  XXX. 

„       „        8.    Grossbritannien.     Botschafter   in   Konstantinopel 

an    den   königl.   Min.    d.   Ausw.     Grausame 

Unterdrückung  des  bulgarischen  Aufstandes    5708.  XXX. 

„       „      10.     —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Berlin.     Mittheilung  über  eine    Unterredung 

mit  Graf  Münster 5709.  XXX. 

„       „      10.    —  Ders.   an  den  königl.  Botschafter  in  Wien. 

Der  Kaiser  von  Russland  hat  Serbien  neuer- 
dings energisch  zum  Frieden  gemahnt  .  .  5710.  XXX, 
„  „  10.  Türkei.  Proclamation  Ali-Pascha's  an  die  Insur- 
genten    5711.                  XXX. 

„       „      12.    —  Min.    d,  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Erläuterung  des  Amnestiedecrets 

für  die  Insurgenten 5712.  XXX. 

„       „      13.    Grossbritannien,     Min,  d.  Ausw.   an  den  königl. 

Botschafter  in  Konstantinopel.    Auftrag,  die 

Türkei  zu  schleuniger  Ausführung  der  Re- 
formen zu  ermahnen 5713.  XXX. 

„       „      13.  ~  Türkei,   Min.  d.  Ausw. anden  kaiserl.  Botschafter  in 

London.  Mittheilung  eines  Depeschenwechsels 

mit  Serbien  über  die  gegenseitigen  Rüstungen    5714.  XXX. 

„       „      14.    Grossbritannien.     Min.  d.   Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  in  St.  Petersburg.    Unterredung 

mit  Graf  Schuwaloff 5715.  XXX. 

„       „      14.    Russland,    Reichskanzler  (Fürst  Gortschakoff)  an 

den    kaiserl,   Botschafter    in   London   (Graf 
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Schiiwaloff).      Wünscht    Verständigung    mit    No.  Band. 

England 5716.  XXX. 

1876.  Juni.  15.     Grossbritannien.     Botschafter   in   Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Erklärung  des 

Fürsten   von  Montenegro   über   den   Grund 

seiner  Rüstungen 5717.  XXX. 

„       „      16.    Türkei.    Grossvezier  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Ministermord  in  Konstantinopel    5718.  XXX. 

„       „      19.    Grossbritannien.      Botschafter    in  Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Die  Grausam- 
keiten in  Bulgarien 5719.  XXX. 

„       „      21.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

St.-Petersburg.    Neue  Vorschläge  Russlands    5720.  XXX. 

„       „      22.    —  Ders.   an   den  königl.   Botschafter  in  Wien. 

Die  österreichische  Auffassung  der  Sachlage    5731.  XXX. 

),       „      22.    Serbien.     Fürst   Milan   an   den   Grossvezier  in 

Konstantinopel.  Ankündigung  des  Einmarsches 

in  Bosnien 5981.  -  XXXII. 

„  „  23.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Bot- 
schafter in  Wien.   Nachricht,  dass  Serbien  und 

Montenegro  zum  Krieg  entschlossen  seien    .    5722.  XXX. 

„  „  27.  —  Ders.  an  den  königl.  Botschafter  in  Konstan- 
tinopel.   Räth  der  Pforte  zur  Verständigung 

mit  Montenegro  durch  Abtretung  eines  kleinen 

Territorialgebietes 5723.  XXX. 

„       „      27.    —  Derselbe    an    den    königl.    Botschafter    in 

Wien.    Graf  Andrassy  erklärt  den  Gedanken 

einer  Autonomie  Bosniens  und  der  Herzego- 
wina für  unausführbar 5724.  XXX. 

„       „      28.    Türkei.   Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Die  Haltung  Serbiens  ....    5725.  XXX. 

„       „      28.    Rumänien.   Circular  des  Min.  d.  Ausw.,  betreflend 

Ansprüche  Rumäniens 5726.  XXX. 

„       „      29.    Grossbritannien.   Min.  d.  Ausw.  an  den  russischen 

Botschafter    in  London.     Antwort    auf   die 

russischen  Vorschläge 5727.  XXX. 

„       „      29.    Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.  Mittheilung  des  Depeschenwechsels 

mit  Montenegro 5728.  XXX. 

„       „      30.    Serbien.    Kriegsproclamation     .......    5729.  XXX. 

.,    Juli      1.    Montenegro.    Kriegsmauifest 5730.  XXX. 

„       „        1.    Grossbritannien.     Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  in  St.-Petersburg.  Haltung  Eng- 
lands für  den  Kriegsfall  zwischen  der  Türkei 

und  Serbien 5731.  XXX. 

„       „        2.    Türkei.   Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.   Ankündigung  des  Krieges  gegen 

Serbien  und  Montenegro 5732.  XXX, 

.,       „        2.    Montenegro.    Fürst  Nikolaus  an  den  Grossvezier 

in  Konstantinopel.    Kriegserklärung     .    .    .    5982.  XXXII. 

„       „        6.    Grossbritannien.     Botschafter    in   Wien  an  den 
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königl.  Min.  d.  Ausw.   Uebereinstimmung  der    No.  Band. 
Ansichten  Oesterreichs  und  Englands  .    .    .    5770.               XXXI. 
1876.  Juli  10.     Grossbritannien.    Min.    d.   Ausw.   an   den  königl. 
Botschafter  in  Wien.    Die  Reichstadter  Zu- 
sammenkunft        5771.                XXXI. 

„  „  17.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Ableugnung  der  Gräuelthaten  in 
Bulgarien 5760.  XXXI. 

„  „  22.  Grossbritannien.  Special-Kommissar  in  Bulgarien 
(Mr.  Baring)  an  den  königl.  Botschafter  in 
Konstantinopel.     Vorläufiger  Bericht    .    .    .    5761.  XXXI. 

„       „      25.    —  Konsul  in  Bosna-Serai  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.     Verhältnisse  Bosniens 5772.  XXXI. 

„  „  25.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Schwierigkeiten  in  Folge  der 
Krankheit  des  Sultans 5773.  XXXI. 

„  Aug.  4.  Türkei.  Botschafter  in  London  an  den  englischen 
Min.  d.  Ausw.  üeberreichung  des  türkischen 
Berichts  über  den  bulgarischen  Aufstand     .     5762.  XXXI. 

„  „  5.  Grossbritannien.  Generalkonsul  in  Belgrad  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Serbien  wünscht 
eine  Vermittelung 5774.  XXXI. 

.,  „  7.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Verbot  politischer  Discussionen 
in  Konstantinopel 5775.  XXXI. 

„  „  8.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
Wien.  Oesterreich  und  England  halten  den 
gegenwärtigen  Moment  nicht  für  geeignet 
zur  Vermittelung  eines  Waffenstillstandes    .    5776.  XXXI. 

„  „  9.  Serbien.  Min.  d.  Ausw.  (T.  Ristits)  an  den  eng- 
lischen Generalkonsul  in  Belgrad.  Beschwerden 
über  die  türkische  Kriegsführung     ....    5777.  XXXI. 

„  „  12.  Türkei.  Officielle  Zurückweisung  serbischer  Be- 
schuldigungen      5778.  XXXI. 

„  „  13.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
London.  Theilweise  Amnestie  für  die  bulga- 
rischen Insurgenten 5779-  XXXI. 

„  „  14.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Generalkonsul  in  Belgrad.  England  macht 
eine  Vermittelung  seinerseits  von  dem  aus- 
drücklichen Wunsche  Serbiens  abhängig .     .    5780.  XXXI. 

„        ^     14.    —  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den  königl.  Min. 

d.  Ausw.     Stimmung  in  Serbien 5781.  XXXI. 

„  „  15.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Aeusserungen  Fürst  Gort- 
schakoffs  über  Bulgarien  und  über  eine  Ver- 
mittelung     5782.  XXXI. 

„        „     17.    Türkei.    Proclamation  an  die  Serben     ....    5783.  XXXI. 

„  „  19.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
London.  Bedingungen  eines  Friedensschlusses 
mit  Serbien 5784.  XXXI. 

n       „     24.    Grossbritannien.   Generalkonsul  in  Belgrad  an  den 
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königl.  Min.  d.  Aiisw.    Officielle  Bitte  Ser-    No.  Band. 

biens  um  Vermittelung 5785.  XXXI. 

1876.  Aug.  25.    Grossbritannien.  Min.    d.  Ausw.  an  den  königl.  Bot- 

scliafter  in  Konstantinopel.   Uebernalime   der 

Vermittelung 5786.  XXXI. 

„        „     25.    —  BotschafterinSt.-Petersburgandenkönigl.Min. 

d.Ausw.  Erklärungen  des  Fürsten  Gortschakoff    5787.  XXXI. 

„        „     26.     —  Konsul  in  Scutari  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw. 

Verstümmelung  türkischer  Soldaten  durch  die 

Montenegriner 5788.  XXXI. 

„        „     27.    Türkei.   Min.  d.  Ausw.  au  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Anwendöng  der  Genfer  Konven- 
tion im  Kriege  mit  Serbien  und  Montenegro    5789.  XXXI. 
„        „     30.    Grossbritannien.   Botschafter  in  Konstantinopel  an 

den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Standpunkt  der 

Pforte  in  der  Vermittelungsfrage    ....    5790.  XXXI. 

„        „     30.     —  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.  Montenegro  hat  sich  dem  Vermittelungs- 

gesuche  angeschlossen 5791  XXXI. 

,,         „      31.    Türl<ei.    Min.   d.  Ausw.  an  den  englischen  Bot- 
schafter in  Constantinopel.   Officielle  Anzeige 

der  Thronbesteigung  Abdul -Hamids     .    .    .     5792.  XXXI. 

„     Sept.     1.     Grossbritannien,    Min.   d.   Ausw.  au  den  königl. 

Botschafter  in  Konstantinopel.  Vorschlageines 

einmonatlichen  Waffenstillstandes    ....    5793.  XXXI. 

„        „       3.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Die  Pforte  will  auf  den  Waffen- 

■tillstand  nicht  ohne  Kenntniss  der  Friedens- 
bedingungen eingehen 5794.  XXXI. 

„        ,,       4.     —  Derselbe  an  denselben.    Vertheidigung  gegen 

persönliche  Angriffe  auf  seine  Haltung     .     .    5795.  XXXI. 

,,        „       5.    — Derselbe   an   denselben.    Uebersendung  des 

ausführlichen  Berichts  von  Mr.  Baring     .    .    5763.  XXXI. 

„        ,,       5.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Koustantinopel.    Entrüstung  der  öffentlichen 

Meinung  Englands  gegen  die  Türkei    .     .    .    5796.  XXXI. 

„        „       5.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.    d.   Ausw.    Der   neue   Sultan   und  die 

öffentliche  Stimmung  in  der  Türkei     .    .    .    5797.  XXXI. 

„        „       6.    Serbien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  englischen  Ge- 
neralkonsul in  Belgrad.    Neue  Beschwerden 

über  die  türkische  Kriegführung      ....     5798.  XXXI. 

„        „     10.     Grossbritannien.    Botschafter    in    Konstantinopel 

an    den    königl.    Min.    d.   Ausw.     Türkische 

Friedensbedingungen 5799.  XXXI. 

„        ,,     10.    Türkei.  Kaiserlicher  Hatt  des  Sultans  Abdul-Hamid    5800.  XXXI. 

„        „      11.     Grossbritannien.    Min.    d.  Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter    in    Koustantinopel.    Englischer 

Vermittelungsvorschlag 5801.  XXXI. 

„        „      11.     —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Die  Pforte  verweigert  definitiv 

den  Waffenstillstand 5802.  XXXI. 


Orientalisclie  Frage. 


209 


1876.  Sept.  12.    Grossbritannien.     Derselbe    an    denselben.     Be-    No.  Band. 

strafung  der  bulgarischen  Gräuel     ....     5803.  XXXI. 

„  „  12.  —  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min. 
d.  Ausw.  Graf  Andrassy  ist  gegen  Auto- 
nomie für  Bosnien  und  die  Herzegowina      .     5804.  XXXI. 

„  „  13.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 
in  St.-Petersburg.  Russlands  Erklärung  über 
den  englischen  Vorschlag 5805.  XXXI. 

„  „  13.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d  Ausw.  ünthunlichkeit  einer  bulga- 
rischen Autonomie 580G.  XXXI. 

„        „      14.    —  Derselbe  an  denselben.    Antwort  der  Pforte 

und  vorläufige  Waffenruhe 5807.  XXXI. 

j.  M  14.  Türkei.  Memorandum  über  die  Friedensbe- 
dingungen   5808.  XXXI. 

,»  »  14.  Serbien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  englischen  Ge- 
neralkonsul in  Belgrad.  Türkische  Gräuel- 
tbaten 5809.  XXXI. 

))  „  14.  Grossbritannien.  Generalkonsul  in  Belgrad  au 
deu  königl.  Min.  d.  Ausw.  Serbien  und 
Russland 5810.  XXXI. 

„  „  15.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Konstantinopel.  Erläuterung  des  Ausdrucks 
„Autonomie" 5811.  XXXI. 

„        „      15.    —  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.     Unterredung  mit  Graf  Andrassy  .     .    5812.  XXXI. 

,,  „  16.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Mittheilungendes  Grafen Schu- 
waloff 5813.  XXXI. 

„  „  17.  —  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den  königl.  Min. 
d.  Ausw.  Einstellung  der  Feindseligkeiten 
auch  auf  serbischer  Seite 5814.  XXXI. 

„  „  18.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Konstantinopol.  Annahme  der  Einstellung 
der  Feindseligkeiten  als  Waffenstillstand     .    5815.  XXXI. 

„  „  18.  —  Derselbe  an  den  königl.  Botschafter  in  St.-Pe- 
tersburg.   Russische  Erklärungen    ....    5816.  XXXI. 

„  „  18.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Die  Pforte  will  sich  der  Ent- 
scheidung der  Mächte  fügen 5817.  XXXI. 

»  »  18.  Italien.  Agent  in  Montenegro  (Signor  Durando) 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  (Signor  Mele- 
gari).  Annahme  der  Waffenruhe  seitens  Mon- 
tenegro's 5818.  XXXI. 

„  „  20.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Die  Pforte  widerspricht  einer 
Ausnahmestellung  für  Bosnien  und  die  Her- 
zegowina     5819.  XXXI. 

»  )!  21.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Wien.  Oesterrcichs  Stellung 
zu  den  englischen  Vorschlägen 5820.  XXXI. 
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1876.  Sept.  21.    Grossbritannien.    Derselbe   an   den   königl.   Bot-    No,  Band, 

schafter  in  Konstantinopel.  Verlangt  strengste 
Bestrafung  der  Gräuelthaten 5764.  XXXI. 

„  „  21.  —  Derselbe  an  denselben.  Zurückweisung  der 
türkischen  Friedensbedingungen  und  englische 
Vorschläge 5821.  XXXI. 

„  „  22.  Oesterreich- Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k. 
Geschäftsträger  in  London  (Graf  Wolkenstein). 
Zustimmung  zu  den  englischen  Vorschlägen    5822.  XXXI. 

„  „  23.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Missvergnügen 
unter  den  Griechen  über  Privilegien  für  die 
Slaven 5823.  XXXI. 

„  „  23.  —  Geschäftsträger  in  Berlin  an  den  königl.  Min, 
d.  Ausw.  Deutschland  hält  die  englischen 
Vorschläge  für  unzureichend 5824.  XXXI. 

„  „  24.  —  Botschafter  in  Konstantiuopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Der  Sultan  erklärt  seine  Be- 
reitwilligkeit zum  Frieden 5825.  XXXI. 

„        „     24.    —  Derselbe  an  denselben.  Haltung  des  russischen 

Geschäftsträgers 5826.  XXXI. 

„  „  25.  —  Derselbe  an  denselben.  Bedenken  der  tür- 
kischen Minister  gegen  die  englischen  Frie- 
densvorschläge     5827.  XXXI. 

„  „  20.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Konstantinopel.  Eussland  schlägt  eine  even- 
tuelle Occupation  und  Flottenbewegung  vor    5828.  XXXI. 

„  „  26.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Die  Pforte  nimmt  Anstoss  an 
dem  Ausdruck  „Autonomie" 5829.  XXXI. 

„  „  36.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Dementi  eines  angeblichen 
Vertrages  zwischen  Russland  und  Deutschland    5830.  XXXI. 

„        „      27.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Türkische  Reformpläne    .     .    5831.  XXXI. 

„  „  27.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Generalkonsul 
in  Belgrad,  Unwille  darüber,  dass  Serbien  die 
Waffenruhe  nicht  verlängern  will     ....    5832.  XXXI. 

„  „  27.  —  Derselbe  an  den  königl.  Botschafter  in  Kon- 
stantinopel. Antwort  auf  die  Einwendungen 
der  Pforte  gegen  die  englischen  Vorschläge    5833.  XXXI. 

„  „  27.  —  Derselbe  an  den  königl.  Botschafter  in  St.-Pe- 
tersburg. Beschwerde  über  die  Unterstützung 
Serbiens  durch  russische  Freiwillige      .    .    .    5834.  XXXI. 

„  „  28.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlich.  Bot- 
schafter in  London.  Wiederaufnahme  der 
Feindseligkeiten  von  Seiten  Serbiens    .     .     .    5835.  XXXI, 

„  „  29.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Bemühungen, 
die  Pforte  zum  Nachgeben  zu  bewegen    .     .    5836.  XXXI. 

„        „      30.     —   Derselbe  an  denselben.     Bedenken  gegen  die 

Privilegirung  einzelner  Provinzen    ....    5837.  XXXI. 
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1876.  Sept.  30.    Türkei.    Petition  bulgarischer  Delegirter  an  die    No.  Band. 

Königin  von  England 5838.  XXXI. 

„  „  30.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Ablehnung  der  Fassung  der 
englischen  Vorschläge 5839.  XXXI. 

„  Oct.  2.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Konstantinopel.  England  be- 
harrt auf  seinen  Forderungen 5840.  XXXI. 

„  „  2.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Duc  Decazes  über  die  Eventualität 
einer  Occupation 5841.  XXXI. 

„  „  3,  —  Min.  d.  Ausw.  au  den  königl.  Botschafter  in 
St. -Petersburg.  Unwille  Eusslands  über  das 
Verhalten  der  Pforte 5842.  XXXI. 

„  „  3.  Russland.  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  London.  Vorschlag,  einen  sechs- 
wöchentlichen Waffenstillstand  zu  gebieten  .    5843.  XXXI. 

„  „  4.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  St.-Petersburg.  Zustimmung 
zum  letzten  russischen  Vorschlag,  Ablehnung 
der  Occupation 5844.  XXXI. 

„        „       4.    Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Protest  gegen  eine  Occupation  .     5845.  XXXI. 

„  „  4.  Grossbritannien,  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Wien.  General  Sumarokoff's 
Mission 5846.  XXXI. 

„  „  4.  —  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Oesterreich  lehnt  den  russischen  Occu- 
pationsvorschlag  ab 5847.  XXXI. 

„  „  4.  —  Konsul  in  Ragusa  an  den  königl.  Min.  des 
Ausw.  Politischer  Standpunkt  des  Fürsten 
von  Montenegro 5848.  XXXI. 

j,  „  5.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Konstantinopel.  Erneuter  Vorschlag  eines 
Waffenstillstandes,  auf  dessen  Abschluss  sofort 
eine  Konferenz  folgen  soll 5849.  XXXI. 

„  „  5.  —  Gesandter  in  Rom  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Italien  will  mit  England  zusammen- 
gehen      5850.  XXXI. 

„  „  6.  —  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Graf  Andrassy's  Bedenken  hinsicht- 
lich der  beabsichtigten  Konferenz    ....     5851.  XXXI, 

„        „       7.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.  Audienz  beim  Sultan.  Bulgarien    5852.  XXXI. 

„  „  7.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Audienz  beim  Sultan.  Haltung 
Englands  gegenüber  der  Pforte 5853.  XXXI. 

„        „       7.    —  Derselbe  an   denselben.    Das  Peinliche   der 

Unterredung  mit  dem  Sultan 5854.  XXXI. 

„  „  8.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Bt)tschafter  in 
Wien.  Widerlegung  der  österreichischen  Be- 
denken gegen  die  Konferenz 5855.  XXXI, 
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1876.    Oct.    9. 


10. 


11.     — 


11. 


12. 

12. 

12. 

12. 
12. 

13. 

13. 

14. 

14. 

16. 
16. 

16. 

16. 
16. 


Grossbritannien.    Derselbe  an  denselben.    Nähere    No.  Band. 

Darlegung  der  österreichischen  Bedenken 
gegen  die  Konferenz 5856.  XXXI. 

—  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.     Die  Pforte  willigt  in  einen 

fünfmonatlichen  Waffenstillstand 5857.  XXXI. 

Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Vorstellungen  wegen  der  rus- 
sischen Freiwilligen •    .     .    5858.  XXXI. 

—  Derselbe  an  denselben.  Aufforderung  an 
Russlaud,  die  Annahme  des  Waffenstillstandes 

in  Belgrad  zu  erwirken 5859.  XXXt. 

—  Gesandter  in  Rom  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.     Die  italienische  Regierung  ist  gegen 

einen  langen  Waffenstillstand 5860.  XXXI. 

—  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.    Aeusserungen  des  Duc  Decazes  über 

die  beabsichtigte  Konferenz 5861.  XXXI. 

Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Grundzüge  einer  Verfassung  für 
die  Türkei 5862.  XXXI. 

—  Derselbe  an  denselben.  Einwilligung  der  Pforte 

in  einen  sechsmonatlichen  Waffenstillstand  .    5863.  XXXI. 

Grossbritannnien.    Botschafter  in  Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Der  russische 

Geschäftsträger  hat  sich  gegen  einen  langen 

Waffenstillstand  ausgesprochen 5864.  XXXI. 

Türi(ei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Bedenken  der  Pforte  gegen  eine 

Konferenz 5865.  XXXI. 

Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  in  St.-  Petersburg.  Dringt  auf  Zu- 
stimmung Russlands  zum  türkischen  Anerbieten  5866.  XXXI. 
Russland.  Reichskanzler  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in   London.     Russland  erklärt   sich   officiell 

gegen  einen  langen  Waffenstillstand     .    .    .    5867.  XXXI. 

Grossbritannien.    Gesandter  in  Rom  an  den  königl. 

Min.   d.   Ausw.    Zustimmung   Italiens  unter 

Vorbehalt 5868.  XXXI. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Rom.    Die  Bedenken  Italiens  ......     5869.  XXXI. 

—  Derselbe  an  den  königl.  Botschafter  in  Berlin. 
Wünscht  Deutschlands  Einwirkung  auf  Russ- 
land   5870.  XXXI. 

—  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Duc  Decazes  empfiehlt  Nachgiebigkeit 
gegen  Russland  in  Betreff  der  Dauer  des 
Waffenstillstandes 5871.  XXXI. 

—  Gesandter  in  Rom  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.      Verhältniss    zwischen    Italien    und 

Russland •    5872.  XXXI. 

—  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
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Min.  d.  Ausw.    Bericht  über  die  sogenannten    No.  Band. 

bulgarischen  Delegirten 5873.  XXXI. 

1876.  Oct.  17.  Grossbritannien.  Min,  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  St.-Petersburg.  Graf  Schuwa- 
loff  hat  Vermittelung  einer  dritten  Macht 
zwischen  den  Ansichten  Englands  und  Russ- 
lands vorgeschlagen 5874.  XXXI. 

,,  17.  —  Derselbe  au  den  königl.  Botschafter  in  Berlin. 
Wünscht  Aufklärung  über  die  Stellung 
Deutschlands  zur  Waffenstillstandsfrage   .    .    5875.  XXXI. 

„      17.    —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Aufregung  in  Russland    .     ,    5876.  XXXI. 

18_  _  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Russland  beharrt  auf  seinem 
Widerspruch 5877.  XXXI. 

„  ,,  19.  —  Derselbe  an  den  königl.  Botschafter  in  Ber- 
lin.   Erklärungen  Deutschlands 5878.  XXXI. 

jj  20.  —  Derselbe  an  den  königl.  Botschafter  in  St.-Pe- 
tersburg. England  weist  das  Verlangen  Russ- 
lauds,  einen  weiteren  Druck  auf  die  Pforte 
zu  üben,  zurück 5879.  XXXI. 

„  „  20.  —  Botschafter  in  Berlin  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Weitere  Aufklärung  über  die  Haltung 
Deutschlands 5880.  XXXI. 

„  „  21.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Die  Türkei  stimmt  auch 
einem  kürzeren  Waffenstillstände  zu,  wenn 
seine  eventuelle  Verlängerung  bedungen  wird    5881.  XXXI. 

„        „      24.    —  Derselbe  an  denselben.  Die  Absichten  Russlands    5882.  XXXI. 

„  „  24.  —  Derselbe  an  denselben.  Antwort  General 
Ignatieffs  auf  das  türkische  Anerbieten  hin- 
sichtlich des  Waffenstillstandes 5883.  XXXI. 

„  „  26.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Russische  Beschwerden  über 
Sir  H.  Elliot  und  Antwort  darauf    ....    5884.  XXXI. 

„  ,,  29.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Bericht  über  eine  Unter- 
redung mit  Fürst  Gortschakoff 5885.  XXXI. 

„  „  30.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Russland  verzichtet  auf  den 
Ausschluss  der  Türkei  von  der  Konferenz    .    5886.  XXXI. 

„        „     30.    —  Derselbe  an  denselben.  Resume  der  bisherigen 

Verhandlungen 5887.  XXXI. 

„        „     30.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.  Nahes  Einverständniss  zwischen    - 

General   Ignatiefi  und  der  Pforte  über   die 

Dauer  des  Waffenstillstandes 5888.  XXXI. 

„        „     30.    Russland.    Note  des  Journal  de  St.-Petersbourg. 

Ultimatum  an  die  Pforte 5889.  XXXI. 

„  ,j  31.  Grossbritannien.  Botschafter  iu  Konstantinopel  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Bericht  über  die  Ver- 
handlungen General  Iguatieflfs  mit  der  Pforte    5390.  XXXI. 
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1876.  Oct.   31.    Russland.    Botschafter  in  Konstantinopel  an  den    No.  Band. 
türkischen  Min.  d.  Ausw.    Wortlaut  dos  Ulti- 
matums   5891.                 XXXI. 

1,  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  russischen  Bot- 
schafter in  Konstantinopel  Antwort  auf  das 
Ultimatum 5892.  XXXI. 

2.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Zur  Geschichte 
des  Ultimatums 5893.  XXXI. 

2.  —  Derselbe  an  denselben.  Einstellung  der  Feind- 
seligkeiten       •    5894.  XXXI. 

2.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Russland  wünscht  sofortigen 
Beginn  der  Verhandlungen  für  die  Konferenz    5895.  XXXI. 

2.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Audienz  beim  Kaiser  in  Livadia    5896.  XXXI. 

3.  —  Derselbe  an  denselben.  Nachtrag  zum  Be- 
richt über  die  Audienz 5897.  XXXI. 

3.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Befriedigung  über  die  Er- 
klärungen des  Kaisers 5898.  XXXI. 

3.    —  Derselbe   an    denselben.     Die   Vorbereitung 

der  Konferenz 5899.  XXXI. 

3.    _  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.    Duc  Decazes  über  die  Konferenz      .    5900.  XXXI. 

3.  Russland.  Reichskanzleran  den kaiserl.  Botschafter 
iu  London.  Verwahrung  gegen  Eroberungs- 
gelüste   5901.  XXXI. 

4.  Grossbritannien.  Botschafter  in  St.-Petersburg  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Officielle  Fest- 
stellung des  Berichtes  über  die  Audienz  .     .    5902.  XXXI. 

4,  —  Min.  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  Englands  in 
Paris,  Berlin,  Wien,  St.-Petersburg,  Rom  und 
Konstantinopel.    Konferenzprogramm  .     .     .    5903.  XXXI. 

5_  _  Derselbe  an  den  königl.  Botschafter  in  St.-Pe- 
tersburg. Verwahrung  gegen  die  russische 
Drohung,  sich  von  der  Konferenz  zurückzu- 
ziehen, falls  es  in  der  Frage  der  Autonomie 
in  der  Minorität  bliebe 5904.  XXXI. 

5.  —  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Graf  Andrassy  ist  gegen  jede  Aus- 
dehnung des  Begriffes  „Autonomie"     .     .    .    5905.  XXXI. 

5.  —  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Der  Kaiser  wünscht  eine  Mo- 
difikation des  englischen  Programms    .     .     .    5906.  XXXI. 

6.  —  Derselbe  an  denselben.  Fürst  Gortschakow 
über  das  englische  Programm 5907.  XXXI. 

6.     —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Berlin.     Auffassung    des    Waffenstillstandes 

von  Seiten  Deutschlands  und  Englands    .    .    5908.  XXXI. 

y_    _  Derselbe    an    den    königlichen    Botschafter 

in   St.-Petersburg.    Graf  Schuwaloff  hat   es 
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übernommen,   die    russischen   Ausstellungen    No,  Band. 

zu  beseitigen 5909.  XXXI 

1&7G.  Nov.    8.    Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.  Einwendungen  gegen  die  Konferenz    5910.  XXXI. 

„        „       9.     Grossbritannien.    Rede  des  Premier,  Earl  of  Bea- 

consfield,  beim  Lord  Mayor's  Bankett .     .     .     5911.  XXXI. 

„  „  10.  —  Min.  d.  Ausw.  au  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Russland  nimmt  das  englische 
Programm  ohne  Modification  au 5912.  XXXI. 

„        „      10.    Russland.     Antwort    des   Kaisers    auf  die   ihm        , 
überreichten   Adressen    des   Adels  und   der 
Municii)alität  von  Moskau 5913.  XXXI. 

„  „  11.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  türkischen 
Botschafter  in  London.  Widerlegung  der 
türkischen  Einwendungen 5914.  XXXI. 

„  „  12.  Grieclienland.  Min.  d.  Ausw.  (M.  Contostavlos) 
andenköüigi.GesandteninLondon,  (M.  Genna- 
dius).    Erklärung  in  der  griechischen  Kammer    5915.  XXXI. 

„  „  13.  Russland.  Reichskanzler  an  die  Vertreter  Russ- 
lands im  Auslande.  Cirkular,  betreifend  Mobil- 
machung eines  Theiles  der  Armee   ....    5916.  XXXI. 

„  „  15.  Grossbritannien.  Botschafter  in  St.-Petersburg 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw,  Fürst  Gort- 
schakoff  über  Lord  Beacousfield's  Bankettrede    5917.  XXXI. 

„  „  16.  Türl(ei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Schweizer  Bundes- 
präsidenten Herrn  Scherer.  Substitution  des 
rothen  Halbmondes  für  das  rothe  Kreuz  als 
Neutralisationszeichen  gemäss  der  Genfer  Con- 
vention   6467.  XXXII. 

„  „  18.  Russland.  Memorandum,  betreffend  Veröffent- 
lichung des  Berichtes  von  Lord  Loftus  über 
die  Audienz  beim  Kaiser 5918.  XXXI. 

„  „  18.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Die  Pforte 
nimmt  die  Konferenz  an 5919.  XXXI, 

„        „      18.    —  Derselbe  an  denselben.    Vorschläge  General 

Ignatieft''s  für  die  insurgirteu  Provinzen   .     .    5920.  XXXI. 

„  „  19.  Russland.  Reichskanzler  an  den  kaiserl- Botschafter 
in  London.  Russische  Antwort  auf  die  eng- 
lische Depesche  vom  30.  October     ....    5921.  XXXL 

„  „  19.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  französischen 
Konferenzbevollmächtigten  (MM.de  Bourgoing 
et  de  Chaudordy).    Instruction 5983.  XXXII. 

„        „      20.    Türkei.    Botschafter  in  London  an  den  engl.  Min, 

d.  Ausw.    Officielle  Annahme  der  Konferenz   .5922.  XXXI. 

„        „      20.    Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  Marquis 

of  Salisbury.    Instruction  für  die  Konferenz    5923.  XXXI. 

„  „  21.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Veröffentlichung  des  Berichtes 
über  die  Audienz  in  Livadia 5924.  XXXI. 

„        „      23.    —  Marquis  of  Salisbury  an  den  königl.  Mio.  d. 

Ausw.    Audienz  beim  deutschen  Kaiser   .    .    5925.  XXXI. 
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Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  Marquis    No.  Band 

of  Salisbury.    Die  bulgarischen  Gräuel     .    .    5926.  XXXI. 

—  Marquis  of  Salisbury  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.    Unterredung  mit  Graf  Andrassy  .    .    5927.  XXXI. 

—  Derselbe  an  denselben.    Audienz  beim  Kaiser 

von  Oesterreich 5928.  XXXI. 

—  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.     Audienz  beim  Sultan  .    .     .     5929.  XXXI. 

—  Marquis  of  Salisbury  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.     Unterredung  mit  Signor  Melegari     .    5930.  XXXI. 

Türi(ei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Erwiederung  auf  das  russische 

Cirkular,  betreffend  Mobilmachung  ....    5931.  XXXI. 

Grossbritannien.     Marquis   of  Salisbury   an   den 

königl.  Min.  d.    Ausw.     Unterredungen   mit 

General  Ignatieff 5932.  XXXI. 

—  Derselbe  an  dens.     Vorschläge  des  General 

Ignatieff 5933.  XXXI. 

—  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Die  Stimmung  in  der  Türkei    5934.  XXXI. 

—  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw. 
Graf    Andrassy    ist    gegen    die    Vorschläge 

Ignatieffs 5935.  XXXI. 

Deutschland, Frani<reich,  Grossbritannien,  Italien,  Oes- 
terreich-Ungarn  und  Russland.  Vorkonferenz 
Comte-Rendu  No.  1.  Seancedu  11  Decem 
bre,  1876 5936.  XXXI. 

—  Vorkonferenz.  Compte-RenduNo.  2.  —  Seance 

du  12  Decembre,  1876 5937.  XXXI. 

—  Vorkonferenz.    Compte-Rendu  No.  3  Seance 

du  13  Decembre,  1876 5933.  XXXI. 

—  Vorkonferenz.     Compte-Rendu  No.  4.  Seance 

du  14  Decembre,  1876 5939.  XXXI. 

Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  Marquis 

of  Salisbury.    Zustimmung  zu  dem  bisherigen 

Resultat  der  Vorbesprechungen 5940.  XXXI. 

Grossmächte.    Vorkonferenz,    be    Compte-Rendu. 

Seance  du  18.  Decembre,  1876 5941.  •    XXXI. 

—  Vorkonferenz.    6e  Compte-Rendu.    Seance  du 

19  Decembre,  1876 5942.  XXXI. 

Türkei.    Kaiserlicher  Hatt  betreffs  Verkündigung 

der  Verfassung 5984.  XXXII. 

Grossmächte.    Vorkonferenz.     7e  Compte-Rendu.  ., 

Seance  du  20  Decembre,  1876 5943.  XXXI. 

—  Vorkonferenz,    8o  Compte-Rendu.    Seance  du 

21  Decembre.  1876 5944.  XXXI. 

Grossbritannien.  Marquis  of  Salisbury  an  den 
künigl.  Min.  d.  Ausw.  Haltung  der  Pforte 
gegenüber  den  Beschlüssen  der  Vorkonferenz    5945.  XXXI. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  Marquis  of  Salisbury. 
England  wird  die  Pforte  nicht  zur  Nach- 
giebigkeit zwingen,  aber  auch  im  Kriegsfall 

nicht  unterstützen 5946.  XXXI. 


Orientalische  Frage.  217 

1876.  Dec.  22.    Grossmächte.    Vorkonferenz.     9e  Compte-Rendu.    No.  Band. 

Seance  du  22  Decembre,  1876 5947.  XXXI. 

„        „      23.    Türkei.    Constitution  promiüguee   le   6   Zilbidje 

1293  (11/23  Decembre,  1876) 5948.  XXXI. 

„        „      23.     Deutschland,    Frankreich,    Grossbritannien,    Italien, 

Oesterreich- Ungarn,  Russland  und  Türkei.    Kon- 

stantinopeler  Konferenz.  Ter  Protocole.  Seance 

du  6  Zilbidje,  1293  (11/23  Decembre  1876)  .    5949.  XXXI. 

„        „      24.    Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Danksagung  an  Lord  Derby      .     5950.  XXXI. 

„        ,,      26.    Grossbritannien.     Min.  d.  Ausw.   an  den  königl. 

Gesandten    in    Brüssel.      Haltung    Belgiens 

gegenüber  dem  Projecte  der  Verwendung  bel- 
gischer Truppen 595L  XXXI. 

„        „      26.    Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Die  Bedeutung  der  Verfassung    5952.  XXXI. 

„        „      28.    Konferenzstaaten. Konstantinopeler Konferenz  Herne 

Protocole.  Seance  du  11  Zilbidje,  1293(16/28De- 

cembre,  1876) 5953.  XXXL 

„        „      29.     Griechenland.    Memorandum  über  die  Lrge   der 

griechischen  Unthertanen  der  Pforte    .    .     .     5954,  XXXI. 

„        „      30.     Grossbritannien.     Marquis    of  Salisbury   an   den 

königl.    Min.    d.    Ausw.      General    Ignatieff 

wünscht  eine  officielle  Sanktion  der  Beschlüsse 

der  Vorkonferenz 5955.  XXXI. 

„        „     30.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.  Unterredung  mit  Midhat-Pascha    5956.  XXXL 

„        „      30.     Konferenzstaaten.     Konstantinopeler     Konferenz. 

Illeme  Protocole.    Seance  du  13  Zilbidje,  1293 

(18/30  Decembre  1876) 5957.  XXXL 

„        „      31.     Grossbritannien.     Botschafter   in   Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Uebersenduug 

eines   rumänischen   Memorandums   über   die 

Neutralität  Rumäniens 5958.  XXXI. 

1877.  Jan.     1.     Konferenzstaaten. Konstantiaopier  Konferenz.  IVeme 

Protocole.  Seance  du  17  Zilhidje,  1293  (20  De- 
cembre, 1876/1  Janvier,  1877) 5959.  XXXI. 

„       „       2.    Frankreich.   M.  de  Chaudordy  andenMin.  d.  Ausw. 

Bericht  über  die  bisherigen  Verhandlungen  .     5985.  XXXII. 

„       „        3.     —  Derselbe    an    denselben.      Modification    der 

aufgestellten  Forderungen 5986.  XXXII. 

„  „  3.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Paris.  Lord  Derby  ist  gegen 
Verlegung  der  Konferenz  an  einen  andern  Ort    5960.  XXXI. 

„  „  4.  —  Derselbe  an  den  Marquis  of  Salisbury  und 
Sir  H.  Elliot.  Mittheilung  über  eine  Unter- 
redung mit  dem  türkischen  Specialgesandten 
Odian-Efifeudi 5961.  XXXL 

,,  „  4.  Konferenzstaaten.  Konstantinopeler  Konferenz. 
Veme  ProtocoIc.  Seaucc  du  19 Zilhidje  1293  (23. 
Decembre  1876/4  Janvier  1877) 5962.  XXXI. 

„       „       8.    —  Konstantinopeler  Konferenz.    VIeme Protocole. 
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Seance  du  23  Zilhidje,  1292(27  Decembre,  1876,    :No. 

8  Janvier  1877 ^^'^^• 

Jan  8.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Marquis 
of  Salisbury.  Die  englische  Regierung  ist 
gegen  ofticielle  Sanctionirung  der  Beschlüsse 

der  Vorkonferenz 596^- 

10.    —  Min.  d.  Ausw,  an  den  Marquis  of  Salisbury 
"         "  und  Sir  H.  Elliot.    Unterredung  mit  Odian- 

Efi'endi 5965. 

10  Franltreich.    M.  de   Chaudordy    an  den  Min.  d. 

"   •  Ausw.    Die  öffentliche  Meinung  in  der  Türkei    5987. 

11  Konferenzstaaten.      Konstantinopeler    Konferenz. 

Vlleme  Protocole.    Seance  du  26  Zilhidje,  1293 
(30  Decembre,  1876,  11  Janvier,  1877)      .    .    5966. 
15      —  Konstantinopeler  Konferenz.    Vllleme  Proto- 
cole.   Seance  du  30  Zilhidje,  1293  (3/15  Jan- 
vier, 1877) 5967. 

15.  Türltei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Unannehmbarkeit  der  Konferenz- 
beschlüsse          5968. 

18.    Grossbrilannien.    Marquis   of  Salisbury   an   den 
"  königl.  Min.  d.  Ausw.    Verwerfung  der  Kon- 

ferenzvorschläge durch  den  grossen  Rath     .    5969. 
19     —  Min.  d.  Ausw.  an  den  Marquis  of  Salisbury  und 
"  Sir  H.  Elliot.    Das  Scheitern  der  Konferenz    5970. 

20.  Konferenzslaaten.     Konstantinopeler    Konferenz. 
"  IXeme  Protokole.    Seance  du  5  Mouharrem, 

1294  (8/20  Janvier,  1877) 5971. 

21.  Frankreich.    Botschafter  iu  Berlin  an  den  Min.  d. 

Ausw.    Befriedigung  des    deutschen  Kaisers 

über  die  Haltung  Frankreichs  auf  der  Konferenz    B988. 

22.  Grossbritannien.     Botschafter    in   St.-Petersburg 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Fürst  Gort- 
schakoff  über  das  Scheitern  der  Konferenz .    5989. 
or,     Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
"      "^  in  London.   Cirkular,  betreffend  die  Konferenz    5990. 

25.    _  Grossvezier  an  die  Fürsten  von  Serbien  und 
"      "  '         Montenegro.   Einladung  zu  direkten  Friedens- 
verhandlungen         5^^^- 

27.    Serbien.     Fürst  Milan   an    den   Grossvezier  iu 
"      "  Konstantinopel.    Bereitwilligkeit  zu  direkten 

Verhandlungen ^9^^- 

29.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Geschäftsträger  in  Konstantinopel  (Mr.  Jo- 
celyn).  Die  Pforte  will  die  von  der  Konferenz 
empfohlenen  Reformen  möglichst   ausführen 

und  eine  Amnestie  erlassen 5993. 

31      Russland.    Reichskanzler  an  die  Botschafter  Russ- 

"  lands  in    Berlin,   Wien,   Paris,  London   und 

Rom.    Cirkular,  betreffend  das  Scheitern  der 

Konferenz J^u*. 

Febr.    1.    Türl<ei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
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XXXII. 
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1877.  Febr.  1. 


5. 


7. 


11. 


13. 


14. 


14. 


15. 


15. 


15. 


16. 


16. 


18. 


in    London.     Maassregeln  zum   Schutz   der    No.  Band. 

Ausländer  in  Syrien  und  Palästina  ....    5995.  XXXII. 

Grossbritannien.  Generalkonsul  in  Ragusa  (Mr. 
Monson)  an  den  Min.  d.  Ausw.  Bericht  über 
eine  Unterredung  mit  dem  Fürsten  von  Mon- 
tenegro   5996.  XXXII. 

Türkei.  Kaiserlicher  Hatt,  betreffend  die  Ab- 
setzung Midhat-Pascha's  und  Ernennung  Ed- 
hem-Pascha's  zum  Grossvezier 5997.  XXXII. 

Franl(reich.  Geschäftsträger  in  Konstantinopel 
(M.  de  Moüy)  an  den  Min.  d.  Ausw.  Die 
Absetzung  Midhat-Pascha's 5998.  XXXII. 

Türkei.  Grossvezier  an  den  Fürsten  von  Montenegro. 
Aufforderung,  einen  Unterhändler  nach  Kon- 
stantinopel zu  senden 5999.  XXXII. 

Grossbritannien.  Geschäftsträger  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Basis  der  Ver- 
handlungen mit  Serbien 6000.  XXXII. 

Montenegro.  Fürst  Nicolaus  an  den  Grossvezier 
in  Konstantinopel.  Will  die  Verhandlungen 
lieber  in  Wien  führen 6301.  XXXII. 

Grossbritannien.  Geschäftsträger  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Freisprechung 
eines  Anstifters  der  bulgarischen  Gräuel  .     .    6302.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  au  den  königl.  Geschäftsträger 
in  Konstantinopel.  Auftrag,  der  Pforte  die 
freiwillige  Ausführung  der  Konferenzvor- 
schläge anzurathen 6303.  XXXII. 

—  Geschäftsträger  in  Konstantinopel  an  den  köngl. 
Min,  d.  Ausw.    Freisprechung  eines  Anstifters 

der  bulgarischen  Gräuel 6304.  XXXII. 

Türkei.  Grossvezier  an  den  Fürsten  von  Mon- 
tenegro. Vorschlag,  die  Verhandlungen  an 
der  montenegrinischen  Grenze  zu  führen      .    6305.  XXXII. 

Montenegro.    Fürst  Nicolaus  an  den  Grossvezier. 

Wählt  Cattaro  als  Ort  der  Verhandlungen  .    6306.  XXXII. 

Türkei.  Grossvezier  an  den  Fürsten  von  Mon- 
tenegro.    Beharrt  auf  einem  türkischen  Orte    6307.  XXXII. 

Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  St.-Petersburg.  Die  englische 
Regierung  will  die  Beantwortung  des  russischen 
Cirkulars  noch  verschieben 6308.  XXXII. 

Türkei.  Bulgarische  Delegirte  an  den  Earl  of 
Derby.  Uebersendung  einer  bulgarischen 
Adresse  an  die  Grossmächte -6309.  XXXII. 

Grossbritannien.  Agent  in  Montenegro  (Mr.  Monson) 
an  den  Min.  d.  Ausw.  Fürst  Nicolaus  hat  Kon- 
stantinopel als  Ort  der  Verhandlungen  acceptirt    6310.  XXXII. 

—  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den  königl.  Min. 
d.  Ausw.    Bericht  über  die  serbisch-türkischen 

Verhandlungen 6311.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Geschäftsträger 
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1877.  Febr.  19. 


20. 


„      20. 

„      20. 

„      20. 
21. 


55 

26. 

« 

28. 

■n 

28. 

März 

1. 

„        5. 
„        5. 


)> 

9. 

J) 

10. 

J) 

13. 

11 

14. 

in  Konstantinopel.     Das  Ungenügende    der    No.  Band. 

türkiscLeu  Reformen 6312.  XXXII. 

Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  St.-Petersburg.  Mittheilungen 
des  Grafen  Schuwaloflf 6813.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Geschäftsträger 
in  Konstantinopel.  England  besteht  auf  Todes- 
strafe für  die  Urheber  der  bulgarischen  Gräuel    6314.  XXXII. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.  Dementi  der  Erkrankung  des  Sultans    6315.  XXXII. 

Grossbritannien.  Geschäftsträger  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Türkische  Er- 
klärung  über  die  Ausführung  der  Reformen    6316.  XXXII. 

—  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.    d.    Ausw.     Erklärungen    des   Fürsten 

Gortschakoir 6317.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in  St. 
Petersburg.  Weitere  Mittheiluugen  des  Grafen 
Schuwaloff  und  englische  Auffassung  derselben 

—  Derselbe  an  denselben.  Russland  erklärt  sich 
noch  immer  zu  friedlicher  Lösung  bereit 

Serbien.  Delegirte  in  Konstantinopel  an  den  Gross- 

vezier.  Note,  betreffend  den  Friedenschluss 
Serbien  und  Türkei.  Friedensprotokoll  .... 
Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.  Verlängerung  des  Waffenstillstandes 

mit  Montenegro 

Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  denkönigl. 

Min.  d.  Ausw.  Mission  des  Generals  Ignatieflf 
Serbien.  Fürst  Milan  an  den  Grossvezier  in  Kon- 
stantinopel. Ratifikation  des  Friedensprotokolls 
Türkei.    Kaiserlicher  Firman  zur  Bestätigung  des 

Friedens 

Serbien.  Friedensproklamation  des  Fürsten  .  . 
Grossbritannien.     Min.    d.   Ausw.  an  den   königl. 

Geschäftsträger  in  Konstantinopel.    Türkische 

Erklärung  über  die  Absetzung  Midhat-Pascha's    6327.  XXXII. 

—  Geschäftsträger  in  Konstantinopel  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.    Die  montenegrinischen 

Forderungen  • 6328.  XXXII. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  -London.    Reformprogramm 6329.  XXXIl. 

Grossbritannien.     Botschafter    in    Paris   an   den 

königl.  Min.  d.  Ausw.  General  Ignatieffs  Mission    6330.  XXXII. 

—  Geschäftsträger  in  Konstantinopel  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.    Die  Pforte  verweigert 

die  montenegrinischen  Forderungen      .    .     .    6331.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in  St. 

Petersburg.    Der  russische  Protokollvorschlag    6332.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Geschäftsträger 
in  Konstantinopel.    Die  Unterhandlungen  mit 

Montenegro 6333.  XXXII. 
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1877.  März  16. 
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„         „  21. 

„        „  22. 
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M        »  25. 
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»5  »  28. 
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31. 
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„    April     3. 
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Grossbritannien.  Agent  in  Montenegro  an  den königl.    No.  Band. 

Min.d.Ausw.  Die  Verhandlungen  mit  der  Pforte    6334.  XXXII. 

Montenegro.    Fürst  Nicolaus  au  seine  Delegirten 

in  Koustantinopel.     Instruktion 6335.  XXXII. 

Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den   königl. 

Botschafter  in  Berlin.     Dank  für  die  Haltung 

Deutschlands  in  der  Protokollfrage  ....    6336.  XXXII. 

Türl<ei.    Thronrede   des    Sultans   bei   Eröffnung 

des  Parlaments 6337.  XXXII. 

Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an    den  königl. 

Botschafter  in  St.-Petersburg.    Verhandlungen 

über  das  Protokoll 6338.  XXXII. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.  Weitere  Verläugerung  des  Waffen- 
stillstandes mit  Montenegro 6339.  XXXII. 

Grossbritannien.  Geschäftsträger  in  Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.     Die  Pforte  hat 

auch  die  modificirten  Forderungen  Montene- 

gro's  verworfen 6340.  XXXIl. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Verhandlungen  über  das  Pro- 
tokoll      6341.  XXXII. 

—  Derselbe  an  Denselben.    Verhandlungen  über 

das  Protokoll 6342.  XXXII. 

—  Agent  in  Montenegro  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.  Stand  der  Verhandlungen  mit  der  Pforte    6343.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Verhandlungen  über  das  Pro- 
tokoll      6344.  XXXII. 

—  Derselbe  an  Denselben.    Verhandlungen  über 

das  Protokoll 6345.  XXXII. 

—  Derselbe  an  Denselben.    Verhandlungen  über 

das  Protokoll 6346.  XXXII. 

Frani<reich.    Botschafter  in  London  an  den  Min. 

d.  Ausw.     Verhandlungen  über  das  Protokoll    6347.  XXXII. 

Deutschland,   Frani<reich,   Grossbritannien,   Italien, 

Oesterreich- Ungarn    und  Russland.     Londoner 

Protokoll 6348.  XXXII. 

Frankreich.    Botschafter  in  London  an  den  Min. 

d.  Ausw.     Bedenken  wegen  des  Protokolls  .    6349.  XXXII. 

Grossbritannien.    Agent   in   Montenegro  an   den 

königl.  Min.  d.  Ausw.    Der  Fürst  wird  seine 

Delegirten  noch  nicht  von  Konstantinopel  ab- 
berufen  6350.  XXXII. 

—  Geschäftsträger  in  Konstantinopel  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Bericht  über  das  tür- 
kische Parlament  und  die  Stimmung  in  Konstan- 
tinopel    6351.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Aufforderung  an  Russland, 
den  Fürsten  von  Montenegro  zur  Nachgiebig- 
keit zu  bewegen 6352.  XXXII. 
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1877.  April  4. 


5.     - 
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16. 
17. 
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Grossbritannien.  Derselbe  an  Denselben.  Russland    No.  Band. 

befürchtet  die  Ablehnung  des  Protokolls  seitens 
der  Pforte      .     .     .     • 6353.  XXXII. 

—  Min  d.  Ausw.  an  den  königl.  Geschäftsträger 
in    Konstantinopel.     Warnt   die    Türkei   vor 

Ablehnung  des  Protokolls 9354.  XXXII. 

Geschäftsträger  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Erklärung  der  türkischen 
Minister 6355.  XXXII. 

—  Botschafter  in  St.-Petersburg  an  den  königl. 
Min.    d.   Ausw.     Erklärungen    des   Fürsten 

Gortschakoff 6356.  XXXII. 

—  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw. 

Der  Fürst  von  Montenegro  will  noch  warten    6357.  XXXII. 

—  Geschäftsträger  in  Konstantinopel  an  den 
königl.  Min.   d.  Ausw.     Ablehnende  Haltung 

der  Pforte 6358.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.  Russland  dringt  auf  Absen- 
dung eines  türkischen  Botschafters  nach  St.-Pe- 
tersburg, betreffend  die  Entwaffnungsfrage   .    6359.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Geschäftsträger 
in  Konstantinopel.    Erkläi'ung  des  türkischen 

Botschafters  in  London 6360.  XXXII. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.  Cirkular,  betreffend  Zurückweisung 

des  Protokolls <3361.  XXXII. 

Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den   königl. 

Geschäftsträger  in  Konstantinopel.    Bedauern 

über  die  Zurückweisung  des  Protokolls   .    .    6362.  XXXII, 

Schweiz.    Bundesrath  an  den  türkischen  Min.  d. 

Ausw.    Antwort  auf  den  Antrag  der  Pforte    0468.  XXXIl. 

Russiand   und  Rumänien.     Durchzugs-Konvention 

nebst  Ausführungsbestimmungen  .    ,    .    .     .     6382.  XXXII. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.  Die  Stellung  Rumäniens  zum  Kriege    6383.  XXXII. 

Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den   königl. 

Geschäftsträger  in  Konstantinopel.    England 

beabsichtigt  nicht,  die  Neutralität  Rumäniens 

zu  sichern 6384.  XXXII. 

Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Gesandten  in 

Rom  (Sir  A.  Paget).  England  ist  nicht  gewillt, 

Konstantinopel  in  die  Hände  der  Russen  fallen 

zu  lassen 6385.  XXXII. 

Rumänien.    Min.    d.  Ausw.    an  den  Agenten   in 

Wien  (M.  Balatschano).   Aufforderung  an  die 

Grossmächte,  Rumänien  vor  türkischer  Inva- 
sion zu  schützen 6386.  XXXII. 

Russiand.    Reichskanzler  an  die  Vertreter  Russ- 
lands   in   Berlin,  Wien,   Paris,  London  und 

Rom.    Ankündigung  des  Krieges  gegen  die 

Türkei 6387.  XXXII. 
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1877.  April  19.     Rumänien,    Miu  d.  Ausw.  an  den  Agenten  in  Wien.    No.  Band. 

Wiederholte  Anrufung  der  Grossmächte  auf 
Grund  des  Pariser  Vertrages 6388.  XXXII. 

„  „  20.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Paris.  Die  Stellung  Rumäniens 
zum  Kriege 6389.  XXXII. 

„  „  20.  —  Generalkonsul  in  Belgrad  (Mr.  St.- John)  an 
den  königl.  Miu.  d.  Ausw.  Serbien  versichert 
seine  Neutralität 6390.  XXXII. 

„  „  21.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Konstantinopel  (Mr.  Layard).  Der  Minister 
hält  Vermittelungsversuche  für  verspätet      .    6391.  XXXII. 

„  „  21.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Miu.  d.  Ausw.  Ankunft  in  Konstantiuopel 
und  Unterredung  mit  den  türkischen  Ministern    6392.  XXXII. 

„  „  22.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Konstantinopel.  Italienischer  Vermittelungs- 
vorschlag 6393.  XXX[I. 

,,  „  22.  Türkei.  Grossvezier  an  den  Fürsten  von  Rumänien. 
Fordert  zu  gemeinschaftlichen  militärischen 
Maassregeln  gegen  Russland  auf 6394.  XXXII. 

„        „      23.     Rumänien.    Min.   d.  Ausw.   an  den  Grossvezier. 

Antwort  auf  die  Aufforderung 6395.  XXXII. 

„  „  23.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Wien.  Aussichtslosigkeit  einer 
Vermittelung 6396.  XXXII. 

„  „  23.  Russland.  Geschäftsträger  in  Konstantinopel  an 
den  türkischen  Min.  d.  Ausw.  Abbruch  der 
diplomatischen  Beziehungen 6397.  XXXII. 

„  „  23.  Türkei.  Miu,  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Geschäfts- 
träger in  St,-Petersburg,  Abbruch  der  di- 
plomatischen Beziehungen 6398,  XXXII. 

„        „      24,     Russland.    Kaiserliches  Kriegsmanifest  ....    6399.  XXXII. 

„  „  24.  —  Reichskanzler  au  den  türkischen  Geschäfts- 
träger in  St.-Petersburg  (Tevfik-Bey).  Zu- 
sendung der  Pässe 6400.  XXXII. 

„  „  24.  —  Tagesbefehl  des,  Obercommandirenden  der 
Donau- Armee,  Grossfürsten  Nikolaj,  bei  Be- 
ginn des  Feldzuges 6401.  XXXII. 

„  „  24.  Türkei.  Min,  d.  Ausw,  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Anrufung  der  Intervention  der 
Grossmächte  auf  Grund  von  Art.  VIII  des 
Pariser  Vertrages 6402.  XXXII. 

„  „  24.  Grossbritannien.  Botschafter  in  St.-Petersburg  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Fürst  Gortschakoff 
erklärt  jeden  Vermittelungsversuch  für  ver- 
spätet      6403.  XXXII, 

„  „  24.  Rumänien.  Proklamation,  betreffend  den  Durch- 
zug der  russischen  Truppen 6404.  XXXII. 

5J  »  24.  Türkei,  GrossvezierandenFürsten  von  Rumänien. 
Erneute  Forderung  zum  Festhalten  am  Va- 
salleuvcrhältniss G405.  XXXII. 
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1877.  April  25.    Grossbritannien.     Botschafter   in  Konstantinopel    No. 
an  den  königl.  Min.   d.  Ausw.    Der   Sultan 
verlangt  den  Rath  Englands 6406. 

25.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Protest  gegen  die  Eröffnung  der 
Feindseligkeiten  seitens  Russlands  vor  Zu- 
stellung der  Kriegserklärung  an  die  Pforte  .    6407. 

25.    Grossbritannien.    Botschafter  in  Konstantinopel  an 

den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Audienz  beim  Sultan    6408. 

25.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  Frank- 
reichs im  Auslande  Cirkular,  betreffend  die 
Haltung  Frankreichs  gegenüber  dem  Kriegs- 
ausbruche      6409. 

25.  Rumänien.    Aus  der  Thronrede  des  Fürsten  bei 

Eröffnung  der  Kammern  am  25.  April  1877    6410. 

26.  Grossbritannien.     Botschafter    in   Paris    an   den 

königl     Min.    d.  Ausw.    Duc  Decazes   über 

das  türkische  Mediationsgesuch 6411. 

^,        j,      20.    Türkei.     Kriegsmanifest 6412. 

2G.  Grossbritannien.  Botschafter  in  "Wien  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Russland  wird  nicht  in  Ser- 
bien einmarschiren 6413. 

26.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.    Unterredung  mit  dem  arme- 
nischen Patriarchen 6414. 

27.  Türkei.    Proklamation  des  Sultans  an  seine  Feld- 

herren        6415. 

„      27.     Grossbritannien.    Min.    d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Wien.    Oesterreichs  Ansicht 

über  das  Mediationsgesuch 6416. 

^^  ^^  27.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Konstantinopel.  Auch  England  hält  die  Me- 
diation für  unmöglich 6417. 

28.  —  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.    Die  Pforte  ist  bereit,  Serbiens  Neu- 
tralität zu  respectiren     ..."...•    6418. 
„      28.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.    Unterredung  mit  dem  grie- 
chischen Gesandten 6419. 

„        „      28.     Rumänien.      Regierungsvorlage,    betreffend    die 

Konvention  mit  Russland 6420. 

.,        „      29.     Italien.    Neutralitätserklärung 6421. 

„      29.     Rumänien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  Agenten  in  Wien. 

Erklärung  über  die  Konvention  mit  Russland    6422. 
29.    Türkei.    Cirkular  an  die  Provinzial-Gouverneure, 

betreffend  den  Krieg  mit  Russland  ....    6423. 
„      30.     Grossbritannien.     Botschafter   in   Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.   d.  Ausw.    Unterredung 
mit  einer  Deputation   des  türkischen  Parla- 
ments         6424. 

„      30.     —  Neutralitätsproklamation 6425. 

Mai      1.     —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
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St.-Petersburg.     Autwort   auf  das   russische    No.  Band. 

Cirkuhir  vom  19.  April 6426.  XXXU. 

1877.  Mai  1.  Frankreich.  Erklärung  des  Min.  d.  Ausw.,  Duc 
Dccazes,  über  die  Stellung  Frankreichs  zur 
orientalischen  Frage  in  der  Sitzung  des  Senats 
vom  1.  Mai  1877 6427.  XXXII. 

„  „  2.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Cirkular,  betreffend  die  russisch- 
rumänische Konvention 6428.  XXXII. 

„  „  3.  —  Derselbe  an  Denselben.  Abbruch  der  Be- 
ziehungen mit  Rumänien 6429,  XXXII. 

„  „  3.  Rumänien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Agenten  in 
Wien.  Weitere  Erklärungen  über  die  Kon- 
vention mit  Russland 6430.  XXXII. 

„  „  4.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Wien.  Schritte,  betreffend  die 
Freiheit  der  Donauschifffahrt 6431.  XXXII. 

„  „  4.  Oesterreich- Ungarn.  Beantwortung  einer  Inter- 
pellation über  die  Stellung  Oesterreich-Un- 
garns  zum  russisch-türkischen  Kriege  durch 
den  Min.  d.  Innern,  Freiherrn  von  Lasser, 
in  der  Sitzung  des  österreichischen  Abge- 
ordnetenhauses vom  4.  Mai  1877      ....     6432. 

„  „  6.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  russischen 
Botschafter  in  London.  Erklärung  über  die 
Grenzen  der  englischen  Interessen  beim  rus- 
sisch-türkischen Kriege 6433. 

„        „       6.    Frankreich.    Neutralitätserklärung 6434. 

„  „  6.  Grossbritannien.  Botschafter  in  St.-Petersburg  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Mittheilung  der 
englischen  Depesche  vom  1.  Mai  an  Fürst 
Gortschakoff 6435. 

„  „  6.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl. 
königl.  Vertreter  in  St.-Petersburg  und  Kon- 
stantinopel (Baron  Langenau  und  Baron  Her- 
bert).   Freiheit  der  Donauschifffahrt    .    .    .    6436. 

„        „        7.    Türkei.    Proklamation  zur  Insurgirung  Bulgariens    6437. 

„  „  9.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Beziehungen 
zwischen  der  Türkei  und  Periien    ....    6438. 

n  „  11.  Oesterreich -Ungarn.  Verordnung  der  österreichi- 
schen imd  ungarischen  Ministerien  des  Innern, 
der  Justiz  und  des  Handels  vom  11.  Mai  1877, 
womit  die  von  den  Behörden  und  den  An- 
gehörigen der  Monarchie  während  des  zwi- 
schen Russland  und  der  Türkei  ausgebrochenen 
Krieges  hinsichtlich  des  Handels  und  der 
Schifffahrt  zu  beobachtenden  Grundsätze  kund- 
gemacht werden 6439.  XXXIL 

„  „  12.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Wien  an  denkönigl. 
Min.  d.  Ausw.  Serbien  hat  officiell  seine 
Neutralität  erklärt 6440.  XXXII. 
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1877.  Mai    12. 


12. 


14. 


16. 


17. 


21. 


22. 


22. 


22. 


23. 


23. 


23. 


24. 


27. 


28. 


30. 


31. 


Russland.    Reichskanzler   an    den   kaiserl.    Bot-    No.  Band, 

schafter  in  Wien,    Zusicherung  baldigster  Frei- 
gehung  der  Donauschifffahrt 6441.  XXXII. 

Türkei.  Adresse  des  türkischen  Parlaments  an- 
lässlich der  Haltung  Englands  im  Kriege,  dem 
englischen  Botschafter  in  Konstantinopel  über- 
reicht      6442.  XXXII. 

Rumänien.  Min.  d,  Ausw.  an  die  Agenten  Ru- 
mäniens im  Auslande.  Cirkular,  betreffend 
die  Konvention  mit  Russlaud 6443.  XXXIl. 

Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  au  den  königl. 
Botschafter  in  Paris.  Stellung  Englands  zum 
Suezkanal  Angesichts  des  Krieges  ....    6444.  XXXII. 

Türkei.    Petition  der  bosnischen  Insurgenten  an 

den  Czaren 6445.  XXXII. 

Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Uebersendung 
zweier  den  Krieg  betreffender  Fetwas  des 
Scheik-ul-Islam 6446.  XXXII. 

Oesterreich- Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Bot- 
schafter in  Konstantiuopel  (Graf  Zichy).  Vor- 
stellungen bei  der  Pforte  wegen  Freiheit  der 
Donauschififahrt 6447.  XXXII. 

Grossbritannien.  Generalkonsul  in  Bukarest  (Lieu- 
teuaut-ColouelMansfield)  an  den  königl.  Min,  d. 
Ausw.  Rumänische  Unabhängigkeitserklärung    6448.  XXXII. 

Rumänien.  Ansprache  des  Ministerpräsidenten 
Joan  Bratiano  an  den  Fürsten  Carl  und  Rede 
des  Fürsten  Carl.     Unabhängigkeitserkläruug    6449.  XXXII. 

Grossbr  jtannien.    Generalkonsul  in  Bukarest  an  den 

königl.  Min.  d.  Ausw.  Die  Vorgänge  in  Bukarest    6450.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
St.-Petersburg.     Wünscht   Antwort   auf  die 

Note  vom  6.  Mai 6451.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  österr.-ungar. Botschafter 
in  London.    Unterstützung  der  Schritte  wegen 

Freiheit  der  Donauschifffahrt 6452.  XXXII. 

Russland.    Kaiserlicher  Ukas,  betreffend  Regeln 

der  Kriegsführung r    .    .    .    6453.  XXXII. 

—  Reichskanzler  an  den  englischen  Botschafter 
in   St.-Petersburg.     Erklärungen,   betreffend 

die  Donauschifffahrt 6454.  XXXII. 

Grossbrilannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Persieu  hat 
der  Pforte  friedliche  Versicherungen  gegeben    6455.  XXXII. 

Russland.  Reichskanzler  au  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  London.  Antwort  auf  die  eng- 
lische Note  vom  6.  Mai 6456.  XXXII. 

Oesterreich -Ungarn.  Botschafter  in  Konstauti- 
nopel  an  den  türkischen  Min.  d.  Ausw. 
Vorstellungen  wegen  Beeinträchtigung  der 
Donauschifffahrt 6457.  XXXII. 
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1877.  Juni 


9. 


13. 


15. 


24. 


26. 

26. 
26. 


28. 


Grossbritannien.    Botschafter  iu  Konstantinopel  an    No. 
deutürkischeuMin.d.Ausw.    Donauscbifffahrt    6458. 

Schweiz.  Bundesrath  au  den  türkischen  Min. 
d.  Ausw.  Weitere  Mittheilung,  betreffend 
den  türkischen  Antrag     .     * 6469. 

Rumänien.  Min.  d.  Ausw.  au  die  Agenten  im 
Auslande,  Cirkular,  betreffend  die  Unab- 
hängigkeitserklärung       6459. 

Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Konstantinopel.  Der  Belage- 
rungszustand in  Konstantinopel 6460. 

Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Protest  gegen  die  rumänische 
Uuabhängigkeitserklärung 6461. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  Vicepräsideuten  des 
Schweizer  Bundesrathes,  Hrn.  Schenk.  Rothes 
Kreuz  und  rother  Halbmond 6470. 

Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Konstantinopel.  England  sieht 
sich  zu  keinem  Schritte  gegen  die  rumänische 
Unabhängigkeitserklärung  veranlasst    .     .     .    6462. 

—  Geschäftsträger  in  Berlin  (Mr.  Macdouell)  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Herr  von  Bülow 

über  die  russische  Autwort  vom  30.  Mai      .    6463. 

Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  englischen  Bot- 
schafter in  Konstantiuopel.  Erklärung,  be- 
treffend die  Donauschifffahrt 6464. 

Grossbritannien.  Gesandter  in  Athen  (Mr.  Stuart) 
au  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Friedliche 
Versicherungen  Griechenlands 6465. 

Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  der  Pforte 
im  Auslande  und  an  den  Präsidenten  des 
Schweizer  Bundesrathes.  Die  türkischen  Trup- 
pen werden  das  rothe  Kreuz  respectiren .    .    6471. 

Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  englischen 
Botschafter  in  Paris.  Frankreich  wird  sich  den 
Schritten  Englands,  betreffend  den  Belage- 
rungszustand in  Konstantinopel,  anschliessen    6466. 

Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Beschwerde  über  russische  Grau- 
samkeiten im  Kaukasus 6472. 

—  Derselbe  an    Denselben.     Beschwerde   über 

die  russische  Kriegsführung  zur  See    .    .    .    6473. 

Russland.  Proclamation  des  Kaisers  an  die  Bulgaren    6474. 

Oesterreich-Ungarn.  Aus  der  Sitzung  des  unga- 
rischen Abgeordnetenhauses  vom  26.Juni  1877. 
Rede  des  Ministerpräsidenten  Tisza  über  die 
Orientpolitik 6475. 

—  Aus  der  Sitzung  des  österreichischen  Abge- 
ordnetenhauses vom  28.  Juni  1877.  luter- 
pellationsbeantwortung  durch  den  Minister- 
präsidenten, Fürst  Auersperg 6476. 
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Serbien.    Tbrourede  des  Fürsten  Milan  bei  Er-    No.  Band. 

Öffnung  der  Skuptschina 6477.  XXXII. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl,  Botschafter 

in  London.  Weitere  Beschwerden  über  russische 

Grausamkeiten 6478.  XXXII. 

—  Derselbe  an  Denselben.  Klage  über  Verletzung 

der  Genfer  Konvention  seitens  Russlands     .    6479.  XXXII. 
Grossbritannien.    Botschafter  in  Konstantinopel  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Russische  Grau- 
samkeiten   6480.  XXXII. 

—  Derselbe  an  Denselben.  Ausführlicher  Be- 
richt über  russische  Grausamkeiten      .    .    .    6481.  XXXII. 

Türitei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Weitere  Beschwerdeführung     .    6482.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  Vicepräsidenten  des 
Schweizer  Bundesrathes.  Wiederholte  Er- 
klärung, das  rothe  Kreuz  respectiren  zu  wollen    6483.  XXXIL 

Grossbritannien.    Botschafter  in  Konstantinopel  an 

den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Die  Folgen  der 

russischen  Grausamkeiten 6484.  XXXIl. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Russische  Grausamkeiten      .    .    6485.  XXXII. 

—  Derselbe  an  Dens.    Russische  Grausamkeiten    6486.  XXXII. 
Grossbrilannien.    Min.   d.   Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  inSt.-Petersburg.  Russische  Grau- 
samkeiten   6487.  XXXII. 

—  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.    Bestätigung   der  türkischen 

Klagen  durch  die  englischen  Konsuln  .    .    .    6488.  XXXII. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.    Die  russische  Kriegsführung     .    6489.  XXXII. 

—  Min.  d.  Ausw.  (Aarifi-Pascha)  an  den  kaiserl. 
Botschafter  in  London.  Uebersendung  einer 
von  Kriegskorrespondenten  gezeichneten  Er- 
klärung  6490.  XXXIL 

Deutschland.     Bericht   des    Major    von    Lignitz 

über  türkische  Grausamkeiten 649L  XXXII. 

Grossbritannien.    Konsul  in  Schumla  (Mr.  Reade) 

au  den  königl.  Botschafter  in  Konstantinopel. 

Russische  Grausamkeiten 6482.  XXXII. 

—  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Der  Sultan  fordert  Englands 
Verwendung  gegen  die  russischen  Grausam- 
keiten     6493.  XXXII. 

Türkei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl  Botschafter 

in  London.    Russische  Grausamkeiten      .     .    6494,  XXXII. 

Grossbritannien.     Botschafter   in   Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Die  russische 

Kriegsführung  in  Bulgarien 6495.  XXXII. 

—  Derselbe  an  Denselben.  Russische  Grau- 
samkeiten   6496.  XXXII. 

—  Konsul  in  Erzerum  (Mr  Zohrab)  an  den  königl. 
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Min.  d.  Ausw.  Widerspruch  gegen  die  tür- 
kischen Angaben  über  russische  Grausamkeiten. 
1877.  Juli  25.  Grossbritannien.  Lieutenant-Colonel  Wellesley, 
englischer  Militär-Bevollmächtigter  beim  rus- 
sischen Heere,  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw. 
Widerspruch  gegen  die  türkischen  Anschul- 
digungen von  russischer  Seite 

„  „  25.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Die  Schwierigkeit  zuverlässiger 
Berichterstattung  über  die  gegenseitigen  An- 
schuldigungen der  Kriegführenden  .... 
„  „  27.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Unzuverlässigkeit  der  durch 
die  Presse  veröffentlichten  türkischen  Be- 
schuldigungen      

„        „      30.     Russland.    Memorandum   zur  Abwehr  gegen  die 

türkischen  Beschuldigungen 

„  Aug.  1.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopol 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Zusammen- 
fassung der  bisherigen  Berichte 

„        „       2.    —  Derselbe  an  Dens.     Russische  Grausamkeiten 

„        „        3.    —  Derselbe  an  Dens.    Die  Zustände  in  Bulgarien 

„        „       4.     Türi<ei.    Min.  d.  Ausw.  (Server-Pascha)  an  den 

kaiserl.    Botschafter   in    London.    Russische 

Grausamkeiten 

„        „       6.    —  Derselbe  an  Dens.    Russische  Grausamkeiten 

„        „        6.     Grossbritannien.      Lieutenant-Colonel    Wellesley 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Dementi  der 

türkischen  Beschuldigungen 

„        „       7.    —  Derselbe  an  Denselben,     üebersendung  einer 

Erklärung  von  Zeitungs-Correspondenten 

„        „       8.    Türltei.    Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl-  Botschafter 

in  London.    Russische  Grausamkeiten      .    . 

„       ,,        9.    Grossbriiannien.     Botschafter    in  Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.     Russische  und 

türkische  Grausamkeiten 

„  „  11.  —  Botschafter  in  Berlin  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Die  Stellung  Deutschlands  zu  den 
türkischen  Beschwerden      


No. 
6497. 


G498. 


6499. 


Band. 
XXXII. 


XXXII. 


XXXIL 


6500. 

XXXII, 

,6501. 

XXXII 

6502. 

« 
XXXII. 

6503. 

XXXII. 

6504. 

XXXIL 

6505. 

XXXII. 

6506. 

XXXIL 

6507. 

XXXIL 

6508. 

XXXII. 

6509.      • 

XXXII. 

6510. 


6511. 


XXXII. 


XXXIL 


Postwesen. 


1874.  Oct.  9.  Vertragsstaalen.  —  Weltpostvertrag.  —  Traite 
concernant  la  creation  d'une  Union  generale 
despostes,conclu  eutre  rAllemagne,rAutriche- 
Hongrie,  la  Belgique,  le  Danemark,  l'figypte, 
l'Espagne,  les  Etats-Unis  de  l'Amerique,  la 
France,  la  Grande-Bretagne,  la  Grece,  l'Italie, 
le  Luxembourg,  la  Norv^ge,  les  Pays-Bas, 
le  Portugal,  la  Roumanie,  la  Russie,  la  Serbie, 
la  Suede,  la  Suisse  et  la  Turquie  .... 
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230  Preussische  Landtags-Angelegenheiten. 

Preussisclie  Landtags-Angelegenlieiten. 

(Siehe  Reg.  I.     S.  207—209.) 

1867.    Nov.         Preussen.     Denkschrift,    dem   Landtage   vorge-    No.  Band, 

legt,  in  Betreff  des  Vertrages  mit  Waldeck- 
PyrmontvomlS.Juli  1867 (s.Bd.XIII.No. 2831)    3279.  XIV. 

„  Decbr.  —  Entwurf  eines  Gesetzes,  betr.  die  Bestrei- 
tung der  dem  Könige  Georg  und  dem  Herzog 
Adolph  von  Nassau  gewährten  Ausgleichs- 
summen, nebst  Motiven 3287.  XIV. 

jj  „  6.  —  Gesetzentw.,  betr.  die  Ueberweisung  von  Be- 
ständen des  vormals  Hannoverschen  Domanial- 
Ablösungs-  u.  Veräusserungs-Fonds  an  den 
provinzialständischen   Verband   der   Provinz 

Hannover,  nebst  Motiven 3281.  XIV. 

„      11.    —  A.  d.  Debatte  des  Abgeordnetenh.  über  den 

Vertrag  mit  Waldeck-Pyrmont 3280.  XIV. 

'  „      20.    —  Bericht    der    Commission    zur    Prüfung   des 
Staatshaushalts   über  den  Gesetzentw.,  betr. 

die  Bestreitung  der  Ausgleichssummen  etc.      3288.  XIV. 

18G8.  Jan.  11.  —  A.  d.  Bericht  der  Budgetcommission  über 
den  Gesetzentwurf,  betr.  d.  Hannoverschen 
Provinzialfonds  etc 3282.  XIV. 

„     Febr.   1.    —  A.  d.  Debatte  des  Abgeordnetenh.  über  den 

Gesetzentwurf,  betr.  die  Ausgleichssummen  etc.    3289.  XIV. 

,,  „  4—7.  —  Desgl.  über  den  Gesetzentwurf,  betr.  d.  Han- 
noversch. Provinzialfonds  etc 3283.  XIV. 

„  „  18.  —  A.  d.  Debatte  des  Herrenhauses  über  den  Ge- 
setzentw., betr.  die  Ausgleichssummen  etc.        3290.  XIV. 

„        „     26.    —  A.  d.  Abgeordnetenh.  Interpellation  des  Abg. 
v.Kardorff  über  die  Agitationen  König  GeorgsV., 
,  nebst  Antwort  des  Finanzmin.  Frh-  v.  d.  Heydt    3291.  XIV. 

„        „      29.     —  König].  Thronrede  beim  öchluss  des  Landtags    8292.  XIV. 

„      Nov.    4.    —  Königliche  Thronrede  bei  Eröffnung  d.  Landtags    3339.  XV. 

„  „  13.  —  Die  Abgeordneten  Krüger  und  Ahlmann  an 
das  Präsidium  des  Abgeordnetenhauses:  Er- 
klärung über  die  Stellung,  welche  sie  im  Ab- 
geordnetenhause aus  Anlass  des  Art.  5  des 
Prager  Friedens  einzunehmen  gedenken   .    .     3869.  XVII. 

„  „  27.  —  Aus  der  Debatte  des  Abgeordnetenhauses  über 
das  vorstehende  Schreiben  der  Abgeordneten 
Krüger  und  Ahlmann,  (Nach  dem  stenogra- 
phischen Berichte)       3870.  XVII. 

„  Dec.  9.  —  Aus  der  Debatte  des  Abgeordnetenhauses  über 
den  Antrag  von  Bethusy-Huc  und  Gen.  auf 
Uebertragung  des  König!.  Preuss.  Ministeriums 
des  Ausw.  auf  den  Etat  des  Norddeutschen 

Bundes.  (Nach dem  stenographischen  Berichte)    3871.  XVII. 

1869.  Jan.  12  —  Aus  dorn  Berichte  der  X.  Commission  des 
Abgeordnetenhauses  über  die  Verordnung 
vom  2.  März  1868,   betreffend  die  Beschlag- 
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nähme    des   Vermögens   des   Königs   Georg.    No.  Band. 
(Vergl.  Staatsarch.  Bd.  XIV,  No.  3295)    .    .    3872.                 XVII. 
1869.  Jan.  13.    Preussen.  Bericht  der  X.Commission  des  Abgeord- 
netenhauses  über  den  Gesetzentwurf,  betr. 
die  Beschlagnahme  des  Vermögens  des  ehe- 
maligen Kurfürsten  von  Hessen 3875.                 XVII. 

„  „  29.  —  Aus  den  Verhandlungen  des  Abgeordneten- 
hauses über  die  Verordnung  vom  2.  März 
1868,  betr.  die  Beschlagnahme  des  Vermögens 
des  Königs  Georg.  (Nach  dem  stenogra- 
phischen Berichte) 3873.  XVII. 

„  „  30.  —  Aus  der  Debatte  des  Abgeordnetenhauses  über 
den  Gesetzentwurf,  betr.  die  Beschlagnahme 
des  Vermögens  des  ehemaligen  Kurfürsten 
von  Hessen.  (Nach  dem  stenographischen 
Berichte)     . 3876.  XVII. 

„  Febr.  1.  —  Aus  der  (ersten)  Denkschrift,  betreffend  die 
Auseinandersetzung  zwischen  Staat  und  Stadt 
in  Frankfurt  a.  M 3879.  XVII 

„  „  1.  —  Aus  der  Debatte  des  Abgeordnetenhauses, 
betreffend  die  Angelegenheit  der  Stadt  Frank- 
furt.   (Stenographischer  Bericht)       ....    3880.  XVII. 

„  „  13.  —  Aus  der  Debatte  des  Herrenhauses  über  die 
Verordnung  vom  2.  März  1868,  betr.  die  Be- 
schlagnahme des  Vermögens  des  Königs  Georg. 
(Nach  dem  stenographischen  Berichte)      .     .    3874.  XVII. 

„  „  13.  —  Aus  der  Debatte  d.  Herrenhauses  über  den  Ge- 
setzentwurf, betr.  die  Beschlagnahme  des  Ver- 
mögens des  ehemaligen  Kurfürsten  von  Hessen. 
(Nach  dem  stenographischen  Berichte.)     .    .    3877.  XVII. 

„  „  15.  —  Gesetz,  betr.  die  Beschlagnahme  des  Ver- 
mögens des  ehemaligen  Kurfürsten  von  Hessen    3878.  XVII. 

„  „  26.  —  (Zweite)  Denkschrift,  betr.  die  Auseinander- 
setzung zwischen  Staat  und  Stadt  in  Frank- 
furt a.  M.,  dem  Hause  der  Abgeordneten  über- 
geben am  26.  Februar  1869,  nebst  zugehörigem 
Kecess  und  Schlussprotokoll 3881.  XVII. 

„  „  26.  —  Aus  der  Debatte  des  Abgeordnetenhauses,  be- 
treffend dieAngelegenheitenderStadt  Frankfurt    3882.  XVII. 

„  März  1.  —  Mündlicher  Bericht  der  Budgetcommission 
über  den  Gesetzentwurf,  betreffend  die  Aus- 
einandersetzung zwischen  Staat  und  Stadt  in 
Frankfurt  a.  M 3883.  XVII. 

„  „  6.  —  Rede  zum  Schlüsse  der  Landtagssession,  im 
Königl.  Auftrage  verlesen  durch  den  Minister- 
Präsidenten,  Grafen  von  Bismarck    ....    3884.  XVII. 

„      Oct.     6.     —  Thronrede  zur  Eröffnung  des  Landtags    .    .    3971.  XVIII. 

„  Novbr.  13.  —  Graf  V.  Bismarck  an  den  Vicepräsidenten  des 
Herrenhauses,  Fürsten  Putbus.  Persönliche 
Ansicht  über  den  Antrag  des  Grafen  zur  Lippe    3972.  XVIII. 

„       „       17.    —  Aus  d.  Sitzung  d.   Herrenhauses.    Antr.    d. 
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1869.  Dec.  10. 


55  5) 


16. 


1870.  Febr.  12. 

„      Dec.  21. 

1871.  Jan.  IS. 

„     Nov.  27. 

1872.  Nov.  12. 

1873.  Mai  20. 
„      Nov.  12.      - 

1875.  Jan.  16.  — 

1876.  Jan.  16. 
„     März  24.  — 
„    April  26.  — 

„    Juni      4.     — 

1877.  Jan.  12.     - 


Grafen   zur    Lippe,   betr.    Aenderungen  der    No.  Band. 

Verfassung  des  Nordd.  Bundes  und  der  Preus- 
siscben  Verfassungsurkundc  ohne  Zustimmung 

der  Preussischcn  Landesvertretung  ....    3973.  XVIII. 

Preussen.  Königliches  Staatsministerium  an  das 
Präüidiuni  des  Abgeordnetenhauses.  Erklärung 
über  die  Rechnungslegung  über  die  mit  Be- 
schlag belegten  Gelder  der  depossedirten 
Fürston 3975.  XVIIL 

—  Aus  der  Sitzung  des  Herrenhauses.  Petitionen 
des  Grafen  zur  Lippe  in  Betreif  des  Entwurfs 
einer  Processordnung  in  bürgerlichen  Rechts- 
streitigkeiten,  sowie  in  Betreff  des  Entwurfs 
eines  Strafgesetzbuches  für  den  Norddeutschen 

Bund 3974.  XVIIL 

—  Rede  zum  Schluss  der  Landtagssession,  im 
Königlichen  Aufti-age  verlesen  durch  den  Mi- 
nisterpräsidenten, Grafen  v.  Bismarck  .     .    .    3976.  XVIII. 

—  Adresse  des  Herrenhauses  an  den  König      .    4209.  XX. 

—  Adresse  des  Hauses  der  Abgeordneten  an  den 
König 4210.  XX. 

—  Thronrede  des  Königs  bei  Eröffnung  des 
Landtags 5054.  XXV. 

—  Thronrede  bei  Eröffnung  des  Landtages,  ver- 
lesen von  dem  stellvertretenden  Vorsitzenden 
des  Staatsministeriums,  Kriegsmin.  Grafen 
von  Roon 5055.  XXV. 

—  Thronrede  beim  Schluss  des  Landtages,  ver- 
lesen vom  Präsidenten  des  Staatsmiuistoriums 
Grafen  von  Roon 5056.  XXV. 

—  Thronrede  bei  Eröffnung  des  Landtages,  ver- 
lesen vom  Vice-Präsidenten  des  Staatsministe- 
riums, Finanzminister  Camphausen  ....  5281.  XXVII. 
Thronrede  bei  Eröffnung  des  Landtages,  ver- 
lesen vom  Vice-Präsidenten  des  Staatsministe- 
riums, Finanzminister  Camphausen  ....    5431.             XXVIII. 

—  Thronrede  bei  Eröffnung  des  Landtages,  ver- 
lesen vom  Vice-Präsidenten  des  Staatsministe- 
riums, Finanzminister  Camphausen  ....    5595.  XXX. 

—  Entwurf  eines  Gesetzes,  betr.  die  Uebertragung 
der  Eigeuthums-  und  sonstigen  Rechte  des 
Staates  an  Eisenbahnen  auf  das  deutsche  Reich    5599.  XXX. 

—  Sitzung  des  Abgeordnetenhauses  vom  26.  April 
1876.  Erste  Berathung  des  Gesetzentwurfes, 
betr.  die  Uebertragung  der  Rechte  des  Staates 
an  Eisenbahnen  auf  das  deutsche  Reich  .  .  5600.  XXX. 
Gesetz-,  betr.  die  Uebertragung  der  Eigeu- 
thums- und  sonstigen  Rechte  des  Staates  an 
Eisenbahnen  auf  das  deutsche  Reich  .  .  .  5601.  XXX. 
Thronrede  des  Kaisers  und  Königs  bei  Er- 
öffnung dos  Landtages  am  12.  Januar  1877  .    6376.               XXXII. 
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Pyrenäen-Grenze,  Berichtigung  der. 

1868.  Aug.    5.     Frankreich.    Kommi?sar  für  die  Pyrenäen-Grenz-    No.  Band. 

berichtigung  an  den  Kais.  Min.  d.  Aiisw.  Be- 
richt über  die  Arbeiten  der  Commission  be- 
hufs Berichtigung  der  Pyrenäen  -  Grenze 
zwischen  Frankreich  und  Spanien    ....     3506.  XVI. 

1869.  Jan.  21.    —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire.    .    .    .    3494.  XVI. 

ElieinscMffifalirt. 

(Siehe  Reg.  I.     S.  209.) 
1869.  Decbr.        Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    3932.  XVII. 

Salonichi-Angelegenlieit. 

1876.  Mai  7.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  (Raschid -Pascha)  an  den 
kaiserl.  Botschafter  in  London  (Musurus- 
Pascha).  Mittheilung  über  die  Ermordung  der 
Konsuln  in  Salonichi 5733.  XXX. 

„  „  7.  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Bericht  über 
die  Ereignisse  in  Salonichi 5734.  XXX. 

„        „       8.    —  Derselbe  an  denselben.   Weitere  Berichte  aus 

Salonichi 5735.  XXX. 

„  „  8.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Maassregeln  und  Erklärungen 
betr.  der  Vorgänge  in  Salonichi 5736.  XXX. 

„  „  10  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Beunruhigende 
Lage  in  Salonichi 5737.  XXX. 

„  „  10.  —  Derselbe  an  denselben.  Bericht  des  eng- 
lischen Konsuls  in  Salonichi 5738.  XXX. 

„  „  13.  Türkei.  Kommissare  in  Salonichi  an  den  kaiserl. 
Botschafter  in  London.  Verhaftung  der  Schul- 
digen       5739.  XXX. 

„  „  14.  Grossbritannien.  Konsul  in  Salonichi  (Mr.  Blunt) 
an  den  königl.  Botschafter  in  Konstantinopel. 
Weiterer  Bericht     .  5740.  XXX. 

„        „     15.    Türkei.    Kommissare  in  Salonichi  an  den  kaiserl. 

Botschafter  in  London.  Weitere  Verhaftungen    5741.  XXX. 

„■  „  16.  Grossbritannien.  Konsul  in  Salonichi  (Mr.  Blunt) 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Uebersendung 
einer  türkischen  Proclamation 5742.  XXX. 

„  „  17.  —  Derselbe  an  denselben.  Bericht  über  die  Hin- 
richtung von  sechs  Schuldigen 5743.  XXX. 

„        „     18.    —  Botschafter  in  Berlin  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.  Absendung  einer  deutschen  Panzerflotte    5744.  XXX. 

„  „  20.  —  Konsul  in  Salonichi  an  den  königl.  Botschafter 
in  Konstantinopel.  Bericht  über  die  Leichen- 
feier der  Konsuln 5745.  XXX. 

„        „     21.    —  Derselbe  an  denselben.  Fordert  Untersuchung 

gegen  den  Ex-Gouverneur  von  Salonichi  .     .    5746.  XXX. 
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1876.   Mai  22.    Grossbritannien.  Konsul  in  Salonchi  an  den  königl.    No.  Band. 

Min  d.  Ausw.     üebersendet  eine  Erklärung 
des  Metropoliten  von  Salonichi 6747.  XXX. 

„  „  22.  —  Derselbe  an  den  königl.  Botschafter  in  Kon- 
stantinopel.  Berichte  über  das  bulgarische 
Mädchen,  welches  die  Veranlassung  des  Auf- 
ruhrs war 5748.  XXX. 

„  „  28.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Bericht  über  Verhandlungen 
wegen  des  Verfahrens  gegen  die  Schuldigen    5749.  XXX. 

„  „  31.  —  Konsul  in  Salonichi  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Haltung  der  Stadt  bei  der  Nachricht 
von  der  Entthronung  des  Sultans  Abdul- Aziz 
und  der  Erhebung  Murads      5750.  XXX. 

„  Juni  3.  —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Einsetzung  eines  Kriegsgerichts 
zur  Aburtheiluug  der  Befehlshaberin  Salonichi    5751.  XXX. 

„  „  10.  —  Ders.  an  dens.  Anfechtung  der  kriegsgericht- 
lichen Urtheile  in  Salonichi 5752.  XXX. 

„  „  10.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 
Berlin.  Unzufriedenheit  der  deutschen  Regie- 
rung mit  dem  Strafverfahren  der  Pforte  .    .    5753.  XXX. 

„        „     14.    —  Derselbe  an  denselben.  Die  deutsche  Regierung 

erklärt  die  zuerkannten  Strafen  für  ungenügend    5754.  XXX. 

„  „  15.  —  Derselbe  an  den  deutschen  Botschafter  in  Lon- 
don (Graf  Münster).  Annulhrung  der  Urtheile 
des  Kriegsgerichts  zu  Salonichi 5755.  XXX. 

„  „  18.  —  Konsul  in  Salonichi  an  den  königl.  Botschafter 
in  Konstantiuopel.  Die  Urtheile  der  Unter- 
suchungs-Commission 5750.  XXX. 

„  „  20.  —  Derselbe  an  denselben.  Bericht  über  das  Ver- 
fahren der  Untersuchungs-Commission  in 
Salonichi 5757.  XXX. 

„     Aug.    8.    Deutschland.   Note  des  Reichs-Anzeigers  über  die 

Ordnung  der  Salonichi- Angelegenheit  .    .    .    5758.  XXX. 

Sanitäts-Confereuz,  Internationale. 

1874.  Juli  1.  Conferenz-Staaten.  Protokoll  der  Eröffnungs- 
Sitzung  der  internationalen  Sanitäts-Conferenz 
zu  Wien  vom  1.  Juli  1874.  —  Beilage.  Rede 
des   Doctor   Sigmund   über   den  Zweck   der 

Conferenz 5340.  XXVII. 

„     Aug.    1.    —  Protokoll   der  Schlusssitzuug  der  internatio- 

,  nalen  Sanitäts-Conferenz  zu  Wien  vom  1.  Aug. 

1874 5341.  XXVII. 

Sclielde-Scliifffalirt. 

1866.  Dcbr.  28.  Niederlande.  Rede  des  königl.  Min.  d.  Ausw., 
Grafen  von  Zuylen  von  Nyevelt,  in  der  ersten 
Kammer.  Darlegung  des  Standpunktes  der 
Regierung  in  der  Frage  der  Abdämmung  der 
Oster-Schelde 3813.  XV. 
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1867.  Febr.  18.    Belgien.    Expose  des  Nögociatious,  relatives  aux    No.  Band. 

Barrages   de    l'Escaut   oriental   et  du   Sloe 

(1846-1867) 3314.  XV. 

Schweizerische  Verfassungsrevision. 

1872.  März    5.    Schweiz.  Entwarf  der  revidirten  Bundesverfassung    4649.  XXII. 
„     April    8.    —  Proklamation  der  schweizer.  Bundesversamm- 
lung z.   Abstimmung   üb.  d.  rev.  Bundesver-  ' 
fassung  am  12.  Mai  1872  an  das  Volk  und  d. 

Kantone  d.  Schweiz.  Eidgenossenschaft     .    .    4650.  XXII. 

1874.  Jan.  31.    —  Bundesgesetz,  betr.  die  Revision  d.  Bundes- 
verfassung vom  12.  Sept.  1848.   Vom  81.  Jan. 

1874 5177.  XXVI. 

„  März  28.  —  Proklamation  d.  Bundesrathes  zu  der  am  19. 
April  1874  stattfindenden  Abstimmung  über 
die  neue  Bundesverfassung 5178.  XXVI. 

Sclavenhandel. 

1873.  März  8— Nov.  17.    Grossbritannien.  Verträge  zur  Abschaffung 

des  Sclavenhandels  an  der  Ostküste  von  Africa    5216.  XXVI 

„        „       8.    —  Engagement  of  the  Sultan  of  Johanna  as  to 

protection  to  be  afforded  to  Immigrants  in  the 

Island  of  Johanna 521Ga.  XXVI. 

„'   April    7,    —  Engagement  of  the  Nukeeb  of  Maculla  for 

the  Abolition  of  the  Slave  Trade  in  bis  Do- 
minions  5216b.  XXVI. 

„        „     14.    —  Treaty  between  Her  Majesty  and  the  Sultan 

of  Muscat  for  the  Abolition  of  the  Slave  Trade    5216c.  XXVI. 

„     Juni    5.    —  Treaty  between  Her  Majesty  and  the  Sultan 

of  Zanzibar  for  the  Suppression  of  the  Slave 

Trade 5216d.  XXVI. 

„     Nov.  17.    —  Engagement  of  the  Jemadar  of  Shur  for  the 

Abolition  of  the  Slave  Trade  in  bis  Dominions    5216e.  XXVI. 

Seerecht. 

(S.  Reg.  I  unter:  „Neutralen,  Rechte  der  zu  Lande  und  zur  See"  S.  154—169.) 

1868.  Apr.  18.    Norddeutscher  Bund.     A.  d.  Verhandlungen  des 

Reichstags  über  den  Antrag  von  Aegidi,  betr. 

das  Privateigeuthum  zur  See  in  Kriegszeiten    3304.  XIV. 

1869.Septbr.25.    —  Staatssecr.  Fish  a.  d.  Ges.  in  London  (Motley). 
*     Darlegung   der  Ansichten   des  Cabinets   des 

Präsidenten  Grant   über  die   Alabama-  und 

andere  schwebende  Fragen 3967.  XVIII. 

„    Novbr.  6.    Grossbritannien.    Min.  d.   Ausw.  a.  d.  kön.  Ges. 

in  Washington  (Thorntonj.   Officielle  Antwort 

auf  die  obige  amerikanische  Depesche,  betr. 

das  zur  Lösung  der  obwaltenden  Differenzen 

einzuhaltende  Verfahren 3968.  XVIII. 

„        „       6.    —  Ders.  an  Dens.   Begleitschreiben  zur  obigen 

Depesche,  übermittelnd  eine  Widerlegung  der 
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von  der  amerikanischen  Regierung  gegebenen    No.  Band. 

Rcchtsausfühningen 3969.  XVIII. 

1870.  Juli  22.    Verein.  Staaten  von  Nordamerika.    Staatssecr.  des 

Aiisw.  an  den  Gesandten  des  norddeutschen 
Bundes  in  Washington.  Freiheit  des  Privat- 
eigenthums  im  Seekrieg 4336.  XX. 

„  „  25.  Norddeutscher  Bund.  Gesandter  an  den  amerika- 
nischen Staatssecr.  des  Ausw.  Desgleichen   .    4337.  XX. 

„  Aug.  20.  Frankreich.  Botschafter  in  London  an  den  königl. 
grossbrit.  Min.  des. Ausw.  Note  verbale  über 
die  völkerrechtliche  Statthaftigkeit  der  deut- 
scherseits beabsichtigten  Bildung  einer  „frei- 
willigen Seewehr" 4345.  XX. 

„  „  24.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl. 
französ.  Botschafter  in  London.  Gutachten 
der  Englischen  Kronjuristen  über  die  Statt- 
haftigkeit der  Bildung  einer  „freiwilligen 
Seewehr" 4346.  XX. 

„  Oct.  10.  —  Gesandter  in  Washington  an  den  königl.  Min. 
des  Ausw.  Veranlassung  zur  Proclamation  des 
Präsidenten  der  Verein.  Staaten  vom  8  Oct., 
betr.  die  Behandlung  bewaffneter  Schiffe  der 
Kriegführenden 4391.  XX. 

1871.  Febr.  9.    Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  to  Her  Majesty's 

High  Commissiouers.    Allgemeine  Instruction    4494.  XXL 

„  „     9.    —  Ders.  an  Dieselben.   Specialinstruction ,  betr. 

die  Revision  einiger  Bestimmungen  des  mari- 
timen Neutralitätsrechtes 4495.  XXL 

„      Mai    4.    Grossbritannien  u.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika. 

XXXVIth  Protocol  of  Conference  between  the 

High   Commissioners   on    the    part  of  Great 

Britain  and  the  High   Commissioners  on  the 

part  of  the  United  States  of  America  .    .    .    4496.  XXI. 

„         „      8. Vertrag  zur  Ausgleichung  obschwebender 

Differenzen 4497.  XXI. 

Serlbisclie  Angelegenheiten. 

(Siehe  Reg.  L     S.  220—221.) 

1866.  Oct.  22.  Russland.  Reichs-Vicekanzler  a.  d.  kais.  Ges.  in 
Konstantinopel.  Bericht  über  eine  Unterredung 
mit  dem  Türkischen  Geschäftstr.  in  St.  Peters- 
burg in  Betreff  der  orientalischen  Politik  Russ- 
lands, nebst  Bemerkungen  über  die  Haltung 
der  Pforte  gegenüber  Serbien  und  über  die 

russische  Presse 3015.  XIV. 

„  Nov.  10.  Oeslerreich.  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  k.  k.  Botsch.  in 
Paris.  Wunsch  einer  Verständigung  mit  Frank- 
reich über  die  orientalischen  Angelegenheiten 
mit  Hintansetzung  des  Versuches  zu  einer 
radicalen  Lösung,  auf  der  Basis  einer  Unter- 
stützung   der    berechtigten    Ansprüche    der 
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christlichen  Bevölkerungen,  namentlich  auch    No.  Band, 

in  Serbien 3204.  XIV. 

1866.  Nov.  11.    Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  d.  k.  k.  Internuntius 

in  Konstantinopel.    Empfehlung  von  Conces- 

sionen  an  Serbien 3207.  XIV. 

„  „  14.  —  Botsch.  in  Paris  a.  d.  k.  k.  Min.  des  Ausw. 
Uebereinstimmung  der  französ.  Regierung  mit 
der  österr.  in  Betreff  Serbiens 3208.  XIV. 

„        „     19.    —  Botsch.   in  London  an  Dens.  Lord   Stanley 

für  Concessionen  an  Serbien    .    ,*  .    .    .    .    3205.  XIV. 

„  Dec.  5.  —  Geschäftstr.  in  London  an  Dens.  Lord  Stan- 
ley über  die  Angemessenheit  von  Concessionen 
an  Serbien,  insbesondere  die  Aufgabe  des 
türkischen  Besatzungsrechtes  in  Belgrad  .    .    3206.  XIV. 

„        „     16.    —  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  k.  k.   Generalkons,  in 

Belgrad.    Rüstungen  Serbiens 3247.  XIV. 

„  „  19.  —  Geschäftstr.  in  London  a.  d.  k.  k.  Min.  d. 
Ausw.  Uebereinstimmung  der  englischen  Re- 
gierung mit  der  österreichischen  in  Betreff 
Serbiens 3209.  XIV. 

„  „  20.  —  Min.  d.  Ausw.  a.  d.  k.  k.  Internuntius  in 
Konstantinopel.  Empfehlung  willfähriger  Auf- 
nahme der  entgegenkommenden  Schritte 
Serbiens 3210.  XIV. 

„  „  21.  —  Geschäftstr.  in  Paris  a.  d.  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Einverständniss  Frankreichs  mit  den  öster- 
reichischen Bemühungen  in  der  serbischen 
Angelegenheit 3211.  XIV. 

„  „  25.  —  Geschäftstr.  in  London  an  Dens.  Unterstützung 
der  österreichischen  Bemühungen  in  der  ser- 
bischen Angelegenheit  durch  England      .    .    3212.  XIV. 

1867.  März  29.    —  Min.  d.    Ausw.  a.    d.  k.    k.  Internuntius   in 

Konstantinopel.    Erledigung    der    serbischen 

Festungsfrage 3213.  XIV. 

„  Decbr.  19.    —  Ders.a.d.  Generalkons,  in  Belgrad.  Abmahnung 

von  Rüstungen  Serbiens 3248.  XIV. 

1868.  Febr.         —  Uebersicht  zu  dem  den  Delegationen  der  ge- 

setzgebenden Körperschaften  des  Reichs  vor- 
gelegten Rothbuche 3127.  XIV. 

„  Juni  13.  —  Min.  d.  Ausw.  an  die  k.  k.  Missionen  in  Paris, 
London,  Berlin  und  Florenz.  Die  voraussicht- 
liche W^ahl  Milan  Obrenowitschs  zum  Fürsten 
von  Serbien 3375.  XV. 

„       „      16.    —  Internuntius  in  Konstantinopel  an  den  k.   k.  . 
Min.  d.  Ausw.    Wahrscheinliche  Zustimmung 
der  Pforte  zur  event.  WaM  Milans      .    .    .    3376.  XV. 

„  „  16.  —  Ders.  an  Dens.  Zufriedenheit  der  Mächte 
mit  der  Haltung  der  Pforte  gegenüber  der 
serbischen  Thronfolgefrage 3377.  XV. 

„  „  19.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  Konstantinopel.  Ruhige  Stimmung 
in  Serbien;  die  Thronfolgefrage 3511.  XVI, 
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1868    Juni  24.     Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den kaiserl.  General-    No.  Band, 

kons,  in  Belgrad.  Befriedigung  mit  dem  ruhigen 
Verlauf  der  Krisis  in  Serbien;  günstige  Hal- 
tung der  Machte  gegenüber  derselben      .     .    3512.  XVI. 

„  „  24.  Oesterreich.  Geschäftsträger  in  Berlin  an  d.  k. 
k.  Min.  d.  Ausw.  Stellung  Preussens  zur  ser- 
bischen Frage 3378.  XV. 

„  „  28.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Uebersendung  der  tür- 
kischen Schriftstücke  No.  351Ga  und  3516b      3516.  XVI. 

„  Juli  2.  Serbien.  Beschluss  der  Skuptschina,  betr.  die 
Nachfolge  des  Fürsten  Milan  Obrenowitsch  IV. 
auf  den  Thron  von  Serbien 3513a.  XVI. 

„        „5.    —  Die  Rechenschaft  an  den  Grossvezier.  Bitte  um 

dieinvestitur  des  Sultans  für  den  Fürsten  Milan    3513b.  XVI. 

„  „  6.  Frankreich.  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Uebersendung  der 
beiden  vorstehenden  Serbischen  Actenstücke    3513.  XVI. 

,^  „  11.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  k.  k.  Bot- 
schafter in  Paris  und  London.  Der  Wunsch 
Serbiens,  dass  Milan  Obrenowitsch  als  „ei'b- 
licher"  Fürst  von  der  Pforte  anerkannt  werde    3379.  XV. 

„  „  12.  —  Ders.  an  den  k.  k.  Internuntius  in  Konstan- 
tinopel. Unterstützung  des  Wunsches  Serbiens, 
Milan  Obrenowitsch  als  erblichen  Fürsten  an- 
zuerkennen      3380.  XV. 

„  „  16.  —  Botsch.  in  Paris  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Uebereinstimmuug  der  Französ.  Regierung  mit 
der  österreichischen  über  die  Opportunität 
der  Erblichkeit  der  serbischen  Fürstenwürde    3381.  XV. 

„        „     16.    Türkei.    Investitur-Berat  für  den  Fürsten  Milan 

Obrenowitsch 3516a.  XVI. 

„  „  17.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  Konstantinopel.  Empfehlung  der 
Anerkennung  der  Wahl  des  serbischen  Volks- 
vertreters     3514.  XVI. 

„  „  21.  Oesterreich.  Botschafter  in  London  an  den  k.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Die  Stellung  Englands  zur  Frage 
der  Erblichkeit  der  Serbischen  Fürstenwürde    3382.  XV. 

„  „  22.  Frankreich.  Botschafter  in  Koustantinopel  an  den 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Absendung  des  In- 
vestitur-Firmans  für  den  Fürsten  Milan   .    .    3515.  XVI. 

„  „  23.  Türkei.  Grossvezier  an  die  Fürstlich  serbische 
Regentschaft.  Antwort  auf  die  Mittheilung 
der  Letzteren  vom  5.  Juli 3516b.  XVI. 

„  „  24.  Oesterreich.  Internuntius  in  Konstantiuopel  an 
den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.  Die  Redaction  des 
Kais.  Berat  über  die  Investitur  des  Fürsten 
von  Serbien 3383.  XV. 

„  August  1.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kais.  General- 
konsul in  Belgrad.  Unterstützung  der  ser- 
bischen Wünsche  in  Konstantinopel      ,    .    .    3517.  XVI. 
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1868.  Aug.    3.    Oesterreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Inter-    No.  Band. 

nuütius  in  Konstantinopel.  Anerkennung  und 
Dank  für  die  Haltung  der  Pforte  in  der  ser- 
bischen Frage 3384.  XV. 

„  „  4.  Serbien.  Die  Mitglieder  der  fürstlichen  Regent- 
schaft an  den  k.  k.  österreichischen  Min.  d. 
Ausw.  Notification  der  Thronbesteigung 
des  Fürsten  Obrcno witsch  IV.  von  Serbien  .    3385.  XV. 

„  „  5.  Frankreich.  Generalkonsul  iu  Belgrad  an  den 
kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  üebersendung  des 
Notificationsschreibens  der  serbischen  Kegent- 
schaft,  betr.  die  Thronbesteigung  des  Fürsten 
Milan  Obrenowitsch  IV.  (vgl.  Bd.  XV,  No.  3385)    3518.  XVr. 

„  „  17.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  der  fürstlichen  Re- 
gentschaft von  Serbien.  Antwort  auf  das  vor- 
stehende Notificationsschreiben 3386.  XV. 

„  „  31.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  Mitglieder  der 
fürstlichen  Regentschalt  in  Serbien.  Aner- 
kennung der  Wahl 3520.  XVI. 

„  Septbr.  2.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Generalkonsul  in  Bel- 
grad.   Üebersendung  des  obigen  Actenstückes    3519.  XVI. 

„  Novbr.  21.  Oesterreich.  Uebersicht  der  den  Delegationen 
der  gesetzgebenden  Körperschaften  des 
Reichs  vorgelegten  Correspondeuzen  etc.      .     3340.  XV. 

1869.  Jan.  21.     Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Enipire    3494.  XVI. 

1875.  Sept.  10.     Serbien.    Thronrede   des  Fürsten  Milan  bei  Er- 

öffnung der  Skuptschiua       5562.  XXIX. 

,,        „      19.     —  Adresse  der  Skuj^tschina  an  den  Fürsten     .    5563.  XXIX. 

1876.  Febr.  5.     Grossbritannien.     Generalkonsul  in  Belgrad  (Mr. 

White)  an  den  kgl.  Min.  d.  Ausw.  Serbische 
Rüstungen 5629.  XXX. 

„         „       8.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  kgl  Min. 

d.  Ausw.  —  Die  Zwecke  Serbiens    ....     5630.  XXX. 

„  „  17.  —  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den  kgl.  Bot- 
schafter iu  Konstautinopel.  —  Rivalität  zwi- 
schen Serbien  und  Montenegro 5634.  XXX. 

„  „  22.  —  Ders.  an  den  kgl.  Min.  d.  Ausw.  —  Fortdauer 
der  serbischen  Rüstungen  trotz  russischer 
Vorstellungen 5636.  XXX. 

„  März  20.  —  Ders.  an  Dens.  —  Die  österreichischen  Vor- 
stellungen an  den  Fürsten  Milan     ....    5644.  XXX. 

„  April  8.  —  Ders.  an  Dens.  —  Misstraueu  gegen  die  ser- 
bischen Versicherungen 5650.  XXX. 

„       „      28.    —  Ders.  an  Dens.  —  Berichte  über  die  slavische 

Agitation  und  die  Stimmung  in  Serbien   .     .    5666.  XXX. 

„    Mai     29.    —  Ders.  an  Dens.  —  Militärische  Vorbereitungen 

in  Serbien 5G96.  XXX. 

„  Juni  8.  T  ürkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kais.  Botschafter 
in  London.  Mittheilung  einer  Sommation  an 
Serbien 5707.  XXX. 

„  „  22.  Serbien.  P'ürst  Milan  an  den  Grossvezier  in 
Konstautinopel.  Ankündigung  des  Einmarsches 
in  Bosnien 5981.  XXXII. 
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1876.  Juni  28.    Türkei.     Min.  des  Ausw.  an  den  kais.  Botschafter    No.  Band. 

in  London.    Die  Haltung  Serbiens   ....    5725.  XXX. 

„         „    30.    Serbien.    Kriegsproklamation 5729.  XXX. 

„  Juli  1.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kgl.  Bot- 
schafter in  St.-Petersburg.  —  Haltung  Eng- 
lands für  den  Kriegsfall  zwischen  der  Türkei 
und  Serbien 5731.  XXX. 

„  „  2.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kais.  Botschafter 
in  London.  —  Ankündigung  des  Krieges  gegen 
Serbien  und  Montenegro 5732.  XXX. 

„  Aug.  5.  Grossbritannien.  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Serbien  wünscht  eine 
Vermittelung 5774.  XXXI. 

„  „  9.  Serbien.  Min.  d.  Ausw.  (T.  Ristits)  an  den  eng- 
lischen Generalkonsul  in  Belgrad.  Beschwer- 
den über  die  türkische  Kriegsführung.    .    .    5777.  XXXI. 

„  „  12.  Türkei.  Officielle  Zurückweisung  serbischer  Be- 
schuldigungen      5778.  XXXL 

„  „  14.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Generalkonsul  in  Belgrad.  England  macht 
eine  Vermittelung  seinerseits  von  dem  aus- 
drücklichen Wunsche  Serbiens  abhängig  .    .    5780.  XXXL 

„        „      14.    —  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den  königl.  Min. 

d.  Ausw.     Stimmung  in  Serbien 5781.  XXXI. 

„        „      17.    Türkei.    Proklamation  an  die  Serben    ....    5783.  XXXI. 

„  „  19.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
London.  Bedingungen  eines  Friedensschlusses 
mit  Serbien 5784.  XXXI. 

„  „  24.  Grossbritannien.  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Officielle  Bitte  Serbiens 
um  Vermittelung 5785.  XXXI. 

„  „  25.  —  Min.d.Ausw.andenkönigl.Botschafter  in  Kon- 
stantinopel.   Uebernahme  der  Vermittelung  .    5786.  XXXI. 

„  „  27.  Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in 
London.  Anwendung  der  Genfer  Konvention 
im  Kriege  mit  Serbien  und  Montenegro   .    .    5789.  XXXI. 

„  Sept.  6.  Serbien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  englischen  General- 
konsul in  Belgrad.  Neue  Beschwerden  über 
die  türkische  Kriegsführung 5798.  XXXI. 

„  „  10,  Grossbritannien.  Botschafter  in  Konstantinopel  an 
den  kgl.  Min.  d.  Ausw.  Türkische  Friedens- 
bedinguugen 5799.  XXXI. 

„        „     14.    Türkei.  Memorandum  über  dieFriedensbedingungen    5808.  XXXL 

„  „  14.  Serbien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  englischen  General- 
konsul in  Belgrad.     Türkische  Gräuelthaten    5809.  XXXI. 

„        „     14.    Grossbritannien.    Generalkonsul  in  Belgrad  an  den 

königl.  Min.  d.  Ausw.     Serbien  und  Russland    5810.  XXXI. 

„  „  17.  —  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den  königl. 
Min.  d.  Ausw.  Einstellung  der  Feindselig- 
keiten auch  auf  serbischer  Seite      ....     5814.  XXXI. 

„  „  21.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kgl.  Botschafter  in 
Wien.  Zurückweisung  der  türkischen  Frie- 
densbedingungen und  englische  Vorschläge  .    5821.  XXXL 
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Oeslerreich- Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.    No.  Band. 

Gescliäftsträger  in  London  (Graf  Wolkenstein). 
Zustimmung  zu  den  englischen  Vorschlägen     5822.  XXXI. 

Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Ge- 
neralkonsul in  Belgrad.  Unwille  darüber,  dass 
Serbien  die  Waffenruhe  nicht  verlängern  will    5832.  XXXI. 

Türkei.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Botschafter 
in  London.  Wiederaufnahme  der  Feindselig- 
keiten von  Seiten  Serbiens 5835.  XXXI. 

Türl<ei.  Grossvezier  an  die  Fürsten  von  Serbien 
und  Montenegro.  Einladung  zu  direkten 
Friedensverhandlungen 5991.  XXXII. 

Serbien.  Fürst  Milan  an  den  Grossvezier  in  Koustan- 
tinopel.  Bereitwilligkeit  zu  direkten  Ver- 
handlungen      5992.  XXXII. 

Grossbritannien.  Geschäftsträger  in  Konstantinöpel 
an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Basis  der  Ver- 
handlungen mit  Serbien 6000.  XXXII. 

—  Generalkonsul  in  Belgrad  an  den  königl.  Min. 
d.  Ausw.  Bericht  über  die  serbisch -tür- 
kischen Verhandlungen 6311.  XXXII. 

Serbien.  Delegirte  in  Konstantinopel  an  den  Gross- 
vezier.   Note,  betreffend  den  Friedensschluss    6320.  XXXII. 

Serbien  und  Türl(ei.    Friedensprotokoll  ....    632 1.  XXXII. 

Serbien.  Fürst  Milan  au  den  Grossvezier  in  Kon- 
stantinopel. Ratiöcation  des  Friedensprotokolls    6324.  XXXII. 

Türltei.    Kaiserlicher  Firman  zur  Bestätigung  des 

Friedens 6325.  XXXIL 

Serbien.    Friedensproclamation  des  Fürsten  .    .    6326.  XXXII. 

Grossbritannien.  Generalkonsul  in  Belgrad  (Mr. 
St.  John)  an  den  königl.  Min.  des  Ausw. 
Serbien  versichert  seine  Neutralität     .    .    .    6390.  XXXII. 

—  Botschafter  in  Wien  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw. 

Russland  wird  nicht  in  Serbien  einmarschiren    6413.  XXXII. 

—  Derselbe  an  Denselben.   Die  Pforte  ist  bereit, 

Serbiens  Neutralität  zu  respectiren  ....    6418.  XXXII. 

—  Botschafter  in  Wien  an  den  königl .  Min.  d.  Ausw. 

Serbien  hat  officiell  seine  Neutralität  erklärt    6440.  XXXII. 
Serbien.    Thronrede  des  Fürsten  Milan  bei  Er- 
öffnung der  Skuptschina 6477.  XXXII. 


Spanien  und  die  sildamerikanisclien  Kepubliken. 


(Siehe  Reg.  I 
1868.   Juli    8 


Rubrik  Spanisch-Chilenischer  Conflict.     S.  222. 


Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  französischen 
Generalkonsuln  in  Santiago  und  Lima.  Die 
Friedensbestrebungen  der  Regierung  von 
Ecuador-,  Zustimmung  zu  denselben  .  .  .  3599. 
„  3.  —  Gesandter  in  Washington  an  den  Kaiserl.  Min. 
d.  Ausw.    Der  Antrag  der  Vereinigten  Staa- 

Staatsarchiv,  General-Rogistor.    XIV.  bis  XXXII.  Band.  16 
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ten,  zwischen  Spanien  und  den  südamerika- 
nischen Republiken  zu  vermitteln  .... 
1868  Juli  18.  —  Verweser  des  General-Konsulats  in  Quito  an 
Dens.  Die  Regierung  von  Ecuador  will  die  Be- 
ziehungen mit  Spanien  wieder  anknüpfen  und 
unterhandelt  deshalb  mit  seinen  Verbündeten 
„  Aug.  13.  —  Verweser  des  General-Konsulats  in  Peru  an 
Dens.  Ankunft  des  Agenten  von  Ecuador  be- 
hufs Unterhandlungen  wegen  des  Friedens 
mit  Spanien  und  glänzende  Aufnahme  des- 
selben in  Lima 

„  Oct.  23.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  kaiserl.  Gesandten 
in  Washington.  Etablirung  von  Gesandt- 
schaften in  Lima  und  Santiago»   der  Stand 

der  Friedensunterhandlungen 

„  Novbr.  2.  —  Ders.  an  den  kaiserlichen  Botschafter  in 
Madrid.  Empfehlung,  dass  die  spanische 
Regierung  die  friedlichen  Bestrebungen  der 
südamerikanischen  Staaten  erwiedere  .  .  . 
„  „  S.  —  Ders.  an  den  kaiserlichen  Generalkonsul  in 
Quito.  Instruction  für  denselben,  die  Friedens- 
bestrebungen der  Regierung  von  Ecuador  zu 

ermuthigen 

„  „  12.  —  Gesandtei;  in  Washington  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Gute  Aussichten  auf  die  Her- 
stellung des  Friedens  zAvischen  Spanien  und 
den  südamerikanischen  Republiken  .  .  . 
„  Decbr.  2.  —  MiU;  d,  Ausw.  an  den  kaiserl.  Gesandten  in 
Washington.  Zustimmung  der  Regierung  von 
Chili,  einen  Bevollmächtigten  zur  Conferenz 

nach  Lima  zu  schicken 

„  „  15.  —  Gesandter  in  Washington  an  den  kaiserl.  Min. 
d  Ausw.    Chih  nimmt  die  guten  Dienste  der 

Vereinigten  Staaten  an 

1869.   Jan.  21.     —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    .    .    . 
,       Dec.  —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    .    .    . 


No. 
3601. 


3598. 


3600. 


3602. 


3603. 


3604. 


3605. 


3606. 


Band. 
XVL 


XVL 


XVL 


XVL 


XVL 


XVL 


XVL 


XVL 


3607. 

XVL 

3494. 

XVI, 

3932. 

XVII. 

Spanisclie  Revolution  und  Tlironweclisel. 

1868.  Sept.  30.    Spanien.    Protest  der  Königin  Isabella  gegen  die 

staatliche  Umwälzung  in  Spanien    ....    3333.  XV. 

„  „  30.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  au  den  kaiserl,  Bot- 
schafter in  Madi'id.  Absendung  einiger  Kriegs- 
schiffe zum  Schutz  der  Franzosen  in  Spanien; 
stricte  Neutralität  Frankreichs  in  Bezug  auf 
die  Vorgänge  in  Spanien 3495.  XVL 

„  Oct.  3.  Spanien.  Infant  Don  Carlos  von  Bourbon  und 
Este  an  die  auswärtigen  Mächte.  Notification 
der  Thronentsagung  des  Don  Juan  von  Bourbon 
und  Braganza  zu  Gunsten  seines  Sohnes  Don 
Carlos 3334.  XV. 
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1868.  Oct.  5.  Oesterreich.  Min.  d.Ausw.  an  denk.  k.  Gesandten  Nq.  Band, 
in  Madrid,  Instruction  füi:  Denselben  .  .  .  3353.  XV. 
,,  „  7.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  Madrid.  Uebereinstimmung  Eng- 
lands mit  dem  Grundsatze  Frankreichs,  jede 
Einmischung  in  die  spanischen  Angelegen- 
heiten zu  vermeiden 8496.                    XVI. 

»  „  11.  Spanien.  Staatsminister  der  provisorischen  Re- 
gierung an  den  kaiserl.  französischen  Bot- 
schafter in  Madrid.  Anzeige  von  der  Con- 
stituirung  einer  provisorischen  Regierung; 
Wunsch,  die  guten  Beziehungen  mit  Frank- 
reich erhalten  zu  sehen 3498.  XVI. 

„  „  13.  Frankreich.  Botschafter  in  Madrid  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Uebermittelung  der  vorstehen- 
den spanischen  Note;  Bitte  um  Verhaltungs- 
regeln  3497.  XVI. 

„  „  19.  Spanien.  Min.  d.  Ausw.  (der  provisorischen  Regie- 
rung) an  die  diplomatischen  Agenten  Spaniens 
im  Auslande.  Ursachen,  Charakter  und  Zwecke 

der  Revolution 3335.  XV. 

„  „  21.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Bot- 
schafter in  Madrid.  Uebersendung  eines  Ent- 
wiu-fs  zur   Antwort  auf  die  spanische  Note 

vom  11.  Oct 3499.  XVI. 

„  „  23.  —  Botschafter  in  Madrid  an  den  Staatsminister 
der  provisorischen  Regierung  in  Spanien. 
Antwort  auf  dessen  Note  vom  11.  Oct.  .  .  3500.  XVI. 
„  „  24.  —  Ders.  an  den  kais.  Min.  d.  Ausw.  Uebergabe 
der  obigen  Note  an  den  Staatsminister  der 
provisorischen  Regierung;  analoge  Schritte 
des  englischen  und  des  portugiesischen  Ge- 
sandten  3501.                   XVI. 

„  „  24.  Oesterreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Gesandten 
in  Madrid.  Die  diplomatischen  Beziehungen 
Oesterreichs  zur  künftigen  Regierungsgewalt 

in  Spanien 3354.  XV. 

„      „       25,    Spanien.    Manifest  der  provisorischen  Regierung 

an  die  spanische  Nation 3336.  XV. 

,,  „  „  Frankreich.  Botschafter  in  Madrid  an  den  kais. 
Min.  d.  Ausw.  Befriedigung  der  provisorischen 
Regierung  durch  die  französische  Note;  be- 
vorstehende Absendung  eines  Agenten  der- 
selben nach  Paris 3502.  XYI. 

j,     Nov.  Spanien.    Staatsminister  der  provisorischen  Re- 

gierung   an   den  kais.    französ.   Botschafter 
in  Madrid,    Versicherung  der  freudigsten  Be- 
reitwilligkeit   der  provisorischen  Regierung, 
die  freundschaftlichen  Beziehungen  mit  Frank- 
reich zu  unterhalten    .........    3504.  XVI. 

H     ,j        6.     Frankreich,  Botschafter  in  Madrid  an  den  kaiserl, 

16* 
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1868.  Nov.   21. 


Decbr.    29. 


1869.  Jan.   18. 


21 
,,  März    31. 


Min.    d.   Ausw.     Uebersendung    der   obigen    No.  Band. 

spanischen  Note 3503.  XVI. 

Oesterreich- Ungarn.  Uebersicht  der  den  Delega- 
tionen der  gesetzgebenden  Körperschaften  des 

Reiches  vorgelegten  Correspondenzen  etc.     .    3340.  XV. 

Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  (La  Valette)  an  den 

kais.  Botschafter    in  Madrid.     Empfang  des 

Agenten  der  provisorischen  Regierung,  Herrn 

Olozaga,  durch  den  Kaiser;  gleiche  Absicht 

Englands 3505.  XVI. 

—  Thronrede  des  Kaisers  bei  Eröffnung  der  ge- 
setzgebenden Körperschaften 3493.  XVI. 

—  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    .    .    .    3494.  XVI. 

—  Botschafter  in  Berlin  an  den  kais.  Min.  d. 
Ausw.  Unterredung  mit  Herrn  v.  Thile  über 
die  Candidatur  des  Erbprinzen  von  Hohen- 

zollern 4C66.  XIX. 

,,  Juni  30.  Spanien.  Manifest  des  Don  Carlos,  Herzogs  von 
Madrid,  in  Form  eines  Briefes  an  seinen 
Bruder,  Don  Alfonso 5451.  XXIX. 

—  Flugschrift  des  Deput.  Eusebio  de  Salazar  y 
Mazaredo  zur  Empfehlung  der  Candidatur 
des  Erbprinzen  von  HohenzoUern    ....    4065.    Anh.        XIX. 

Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Empire.    3932.  XVII. 

Spanien.  Manifest  der  Königin  Isabella.  Ab- 
dankung zu  Gunsten  ihres  Sohnes  Alfonso    .    5452.  XXIX. 

Grossbritannien.  Gesandter  in'  Madrid  an  den 
königl.  Min.  des  Ausw.  Absicht  der  spanischen 
Regierang,  den  Erbprinzen  von  HohenzoUern 
als  Throncandidaten  aufzustellen 4001.  XIX. 

—  Botschafter  in  Paris  an  Dens.  Entschluss 
Frankreichs,  sich  der  Hohenzollerschen  Can- 
didatur zu  widersetzen 4002.  XIX. 

Frankreich.     Gesetzgebd.  Körper,  Beantwortung 

der  Interpellation  Cochery 4003.  XIX. 

Grossbritannien.    Min.  d.   Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  in  Paris.  Bereiterklärung  zu  guten 

Diensten 4004.  XIX. 

—  Ders.  an  den  königl.  Botschafter  in  Berlin. 
Gefahren  der  Hohenzollerschen  Candidatur   .    4005.  XIX. 

Spanien.     Min.   des  Ausw.  an   die   auswärtigen 

diplomat.  Vertreter.  Ankündigung  und  Moti- 

virung    der  Candidatur   des  Erbprinzen  von 

HohenzoUern 4007.  XIX. 

Grossbritannien.    Botschafter   in   Berlin  an  den 

königl.   Min.  d.  Ausw.  Herr  v.  Thile  lehnt 

jede  Betheiligung  des  Berliner   Cabinets  an 

der  Hohenzollerschen  Candidatur  ab     .        .    4015.  XIX. 

—  Min.  d.  Ausw,  an  den  königl.  Gesandten  in 
Madrid,  Abmahnung  von  der  Hohenzollerschen 
Candidatur 4006.  XIX. 


Oct.    23. 


,,    Decbr. 
1870.  Juni  25. 

Juli      5. 


6. 
6. 

6. 
6. 
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1870.  Juli    7.    —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  des    No.  Band. 

Ausw.   Unterredung  mit  Ollivier  5  Stimmung.    4008.  XIX. 

„        „        7.    —  Ders.   an   Dens.    Rechtfertigung    Gramonts 

wegen  der  im  Corps  Legislatif  abgegebenen 

Erklärung 4009.  XIX. 

„        „        8.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter  in 

Paris.    Unterredung  mit  Graf  Bernstorff  .     .    4010.  XIX. 

„        „        8.    —  Ders.  an  den  königl.  Gesandten  in  Madrid. 

Vorstellung  wegen  der  Gefahren  der  Hohen- 

zollerschen  Candidatur 4011.  XIX. 

„        „        8.    —  Botschafter  in  Paris  an   den  königl.  Min  d. 

Ausw.    Vorschlag ,    dass   der   Erbprinz   von 

Hohenzollern  freiwillig  verzichte 4012.  XIX. 

„        ,,        8.    Spanien.   Vorwort  zur  2.  Auflage  der  Flugschrift 

des  Deput.   Salazar  über  die  Candidatur  des 

Erbprinzen  von  Hohenzollern 4065.    Anh.        XIX. 

„       „        8.    Oesterreich- Ungarn.    Botschafter  in  Paris  an  den 

k.  k.  Reichskanzler.    Erste  Unterredung  mit 

dem  Herzog  von  Gramont  nach  dem  Bekannt- 
werden der  HohenzoUerschen  Candidatur.     .    4141.  XIX. 
„        „        9.     Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.   an  den  königl. 

Botsch.  in  Paris.    Empfehlung  zur  Mässigung    4013.  XIX. 

„        ,,        9.    —  Ders.    an    Dens.   Bedauern  über  die  provo- 

cirenden  Vorgänge  in  Frankreich     ....    4014.  XIX. 

„        „        9.    —  Botschafter  in  St.  -  Petersburg  an  den  königl. 

Min.  d.  Ausw.  Bericht  über  eine  Unterredung 

des  französ.  Botsch.  mit  Fürst  Gortschakow.    4046.  XIX- 

„        „      10.    —  Botschafter  in  Paris  au  Dens.  Unterredung 

mit  Gramont;  der  Rücktritt  des  Prinzen  von 

Hohenzollern  würde  Alles  ausgleichen      .    .    4016.  XIX. 

„        „      11.    Belgien.    Ofüciöse  Widerlegung  der  Nachricht, 

dass  Belgien  sich  der  HohenzoUerschen  Can- 
didatur günstig  bezeigt  habe 4017.  XIX. 

,,        „      II.     Frankreich.   Aus  der  Sitzung  des  Corps  Legislatif.    4019.  XIX. 

„        „      12.     Grossbritannien.  Botschafter  in  Paris  an  denkönigi. 

Min,  d.  Ausw.   Unterredung  mit  Gramont    .    4018.  XIX. 

„        „      12.    Hohenzollern.  Fürst  Carl  Anton  an  den  sijanischen 

Minister-Präsid.  in  Madrid  (gleichzeitig  mit- 

getheilt    an    den   spanischen    Gesandten   in 

Paris).    Verzicht  auf  die  Throncandidatur  des 

Erbprinzen  Leopold 4020.  XIX. 

„        „      12.    Grossbritannien,     Botschafter    in   Paris   an  den 

königl.  Min.  d.  Ausw,  Nichtbefriedigung  der 

französischen  Regierung  durch  den  Verzicht    - 

des  Prinzen  von  Hohenzollern 4021.  XIX. 

„        „       12,    Preussen.    Botschafter  in  Paris  an  den  König. 

Unterredung  mit  Gramont  und  Ollivier-,  Nicht- 
befriedigung durch  den  HohenzoUerschen  Ver- 
zicht; neue  Forderungen 4022,  XIX- 

„        „      12.    Grossbritannien.     Gesandter  in   Madrid   an  den 

königl.  Min.  d.  Ausw.  Haltung  des  spanischen 

Cabinets 4039.  XIX. 
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1870.  Juli.  13.    Grossbritannien.    Min.  d.   Ausw.  an  den  königl.    No.  Band. 

Botschafter  in  Paris.  Ucberraschung  über 
die  Nichtbefriedigung  durch  den  Hohen- 
zoUerschen  Verzicht •,  AbmahnungvonErweite- 
ruug  des  Streitpunktes 4023.  XIX. 

„  „  13.  —  Ders.  an  Dens.  Verwahrung  gegen  die  vom 
Herzog  von  Gramont  gegebene  Darstellung 
der  Haltung  der  fremden  Mächte,  soviel  Eng- 
land betrifft 4024.  XIX. 

„  „  .  13.  —  Ders.  an  Dens.  Mahnung,  dass  Frankreich 
sich  mit  dem  HohenzoUerschen  Verzicht  zu- 
frieden gebe 4025.  XIX. 

„  „  13.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  kaiserl.  Fran- 
zösischen Min.  d.  Ausw.  Mahnung,  den  Hohen- 
zoUerschen Verzicht  als  befriedigend  anzu- 
sehen      4026.      Beil.      XIX. 

„        „       13.     Frankreich.    A.  d.  Sitzung  des  Corps  Legislatif   .    4027,  XIX. 

„  „  13.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  au  den  königl. 
Botschafter  in  Paris.  Missbilligung  der  Er- 
klärung des  französ.  Min.  im  Corps  Legislatif.    4028.  XIX. 

„  „  13.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Rechtfertigung  des  Herzogs  von 
Gramont ;  Verlangen ,  dass  Preussen  dem 
Prinzen  vonHohenzollern  die  Wiederaufnahme 
seiner  Candidatur  verbiete 4029.  XIX. 

„  „  13.  —  Botschafter  in  Berlin  an  Dens.  Unterredung 
mit  dem  Grafen  Bismarck-,  Gefährlichkeit  der 
Lage       4032.  XIX. 

„  „  13.  Norddeutscher  Bund.  Zeitungstelegramm  aus  Ems, 
den  Gang  der  dort  geführten  Verhandlungen 
betreffend 4033.  XIX. 

„  „  13.  Preussen.  Bericht  des  Flügeladj.  des  Königs, 
Oberstl.  A.  Radziwill,  über  die  Verhandlungen 
mit  dem  Grafen  Benedetti  in  Ems  ....    4038.  XIX. 

„  „  14.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  königl. 
Botschafter  in  Paris.  Missbilligung  der  neuen 
französ.  Forderung;  ein  von  England  dem 
König  von  Preussen  gemachter  Vorschlag    .    4030.  XIX. 

„        „      1-1 .     —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.   Verbitterung  der  Stimmung      .     .    .    4034.  XIX. 

„  „  14.  —  Gesandter  in  Madrid  an  Dens.  Mittheilung 
Prims,  dass  durch  den  HohenzoUerschen  Ver- 
zicht das  Missverständniss  mit  Frankreich  be- 
seitigt sei 4040.  XIX. 

„  „  15.  —  Min.  des  Ausw.  an  den  königl.  Botschafter 
in  Berlin.  Preussische  Antwort  auf  den  eng- 
lischen Vorschlag 4031.  XIX. 

„  „  15.  —  Botschafter  in  Paris  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Letzte  Schritte  zur  Abwendung  der 
Verschärfung  des  Streitpunktes 4035.  XIX. 

„        „      15.     Frankreich.    Senatssitzung,  Erklärung  über  den 

Eintritt  des  lünegsfalles 4036.  XIX. 


4048.  XIX. 

4049.  XIX. 
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1870.  Juli.  15.    Frankreich.   Sitzungen  des  Corps  Legislatif,  des-    No.  Band, 

gleichen-,  Debatte 4037.  XIX. 

„  „  15.  Spanien.  Min,  d.  Ausw.  an  den  Gesandten  in 
London.  Annahme  des  HohenzoUerschen^Ver- 
zichts 4041.  XIX. 

„  „  IG.  Norddeutscher  Bund.  Bundesraths -Sitzung,  Dar- 
stellung der  politischen  Lage;  Zustimmung 
zu  den  Schritten  des  Bundes-Priisidiums       .    4055.  XIX. 

„        „      16.     Frankreich.     Empfang    des   Senats    durch    den 

Kaiser  nach  der  Kriegserklärung     ....    4060.  XIX. 

„  „  17.  Preussen.  Amtliche  Darstellung  der  bei  den 
Verhandlungen  mit  dem  Grafen  Benedetti  vor- 
gekommeneu Thatsachen 4038.  XIX. 

„  ,,  18.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  die  diplo- 
matischen Vertreter  bei  den  deutschen  und 
anderen  Regierungen.  Zur  Richtigstellung  der 
Thatsachen 4052.  XIX. 

„  „  19.  Grossbritannien.  Min.  des  Ausw.  an  den  köuigl. 
Botschafter  in  Wien.  Mittheilung  über  die 
seitens  Oesterreiclis  gethanen  Schritte  zur 

Abwendung  der  Kriegsgefahr 

„  „  19.  Frankreich.  Geschäftsträger  in  Berlin  an  den 
königl.  preuss.  Min.  d.  Ausw.  Formelle  Kriegs- 
erklärung    4053.  XIX. 

„  ,,  19.  Norddeutscher  Bund.  Bundeskanzler  an  die  diplo- 
matischen Vertreter.  Aeusseruug  in  Veran- 
lassung der  Kriegserklärung 4054.  XIX. 

„  „  19.  —  Thronrede  bei  Erölfnung  der  ausserordent- 
lichen Sitzung  des  Reichstages 4056.  XIX. 

„        „      20.     —  Sitzungen  des  Reichstages 4058.  XIX. 

„  „  21.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  diplo- 
matischen Vertreter.  Auseinandersetzung  der 
Kriegsursachen 4063.  XIX. 

„  „  23.  Norddeutscher  Bund.  Officiöser  Widerspruch  gegen 
in  der  obigen  französ.  Depesche  behauptete 
Thatsachen 4064.  XIX. 

„  „  24.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  die  kaiserl.  diplo- 
matischen Vertreter.  Zur  Rechtfertigung  des 
eingehaltenen  Verfahrens 4066.  XIX. 

„  „  30.  Norddeutscher  Bund.  Staatssecr.  v.  Thile  an  den 
Bundeskanzler.  Zur  Widerlegung'der  französ. 
Behauptung  über  die  Verhandlungen  wegen 
der  Hohenzollerschen  Candidatur    ....    4067.  XIX. 

„  Aug.  Spanien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten  in 
Paris.  Geschichte  der  Hohenzollerschen  Can- 
didatur   4065.  XIX. 

„  November  —  Anrede  des  Präsidenten  der  Cortes  an  den 
zum  König  erwählten  Prinzen  Amadeo,  Her- 
zog von  Aosta 5453.  XXIX. 

„  Dec.        1.    —  Protest  der  Königin  Isabella  gegen  die  Wahl 

Amadeo's 5454.  XXIX. 
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1871.  April  3.    —  Aus  der  Thronrede  des  Königs  Amadeo  vom    No.  Band. 

3.  April  1871      ' 5455.  XXIX. 

1872.  April         —  Proclamation  des  Carlisten-Generals  de  Rada. 

Ausbruch  des  Carlist^naufstandes    ....    5456.  XXIX. 

„        „  —  Proclamationeu  des  Don  Carlos  au  das  Volk 

und  die  Armee  bei  seinem  Eintritt  in  Spanien.    5457.  XXIX. 

„    Mai    25.    —  Proclamation  des  Carlisten-Generals  Tristany 

beim  Einrücken  in  Catalonien 5458.  XXIX. 

1873.  Febr.  11.    —  Abdankungsbotschaft  des  Königs  Amadeo     .    5459.  XXIX. 
„        „     12.    —  Min.  d.  Ausw.  (Sr.  Castelar)  an  die  Vertreter 

Spaniens  im  Auslande.    Circular,  betreffend 

die  Einsetzung  der  Republik 5460.  XXIX. 

1874.  Jan.  25.    —  Min.  d.  Ausw.  (Sr.  Sagasta)  an  die  Vertreter 

Spaniens  im  Auslande.    Circular,  betreffend 

Einsetzung  einer  neuen  Regierung   ....    5461.  XXIX. 

„  Mai  22.  —  Min.  d.  Ausw.  (Sr.  UUoa)  an  die  Vertreter 
Spaniens  im  Auslande.  Circular,  betreuend 
die  Aufgaben  der  Regierung  und  die  Haltung 
dem  Auslande  gegenüber 5462.  XXIX. 

„  Juli  29.  —  Min,  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  Spaniens  im 
Auslände.  Circular,  betrefiend  den  Carlisten- 
Aufstand 5463.  XXIX. 

„  Aug.  6.  —  Proclamation  des  Don  Carlos  an  die  christ- 
lichen Mächte 5464.  XXIX. 

„  Oct.  4.  —  Gesandter  in  Paris  (Marquis  de  la  Vega  de 
Armijo)  an  den  französischen  Min.  d.  Ausw. 
(Duc  de  Decazes).  Beschwerde  über  die  Be- 
günstigung des  Carlisten- Aufstandes  auf  fran- 
zösischem Gebiete 5465.  XXIX. 

„  Nov.  28.  —  Adresse  spanischer  Granden  an  Don  Alfouso, 
Sohn  der  Königin  Isabella,  aus  Anlass  der 
von  ihm  erreichten  Grossjährigkeit      .    .    .    5466.  XXIX. 

„     Dec.    1.    —  Antwort  des  Don  Alfonso   auf  die   Adresse 

spanischer  Granden 5467.  XXIX. 

„  „  31.  —  Einsetzung  eines  Regentschafts-Ministeriums 
Namens  des  zum  König  ausgerufenen  Don 
Alfonso       5468.  XXIX. 

1875.  Jan.     3.    —  Interim.  Min.  d.  Ausw.  (Marquis  de  Möllns) 

an  den  deutschen  Gesandten  in  Madrid  (Grafen 

Hatzfeld).  Circular  an  die  Vertreter  der  aus- 
wärtigen Mächte  in  Madrid,  betreffend  die 

Einsetzung  des  Königs  Alfonso 5469.  XXIX. 

„        „        6.    —  Protest  des  Don  Carlos  gegen   die  Procla- 

mirung  Don  Alfonso's 5470.  XXIX. 

„        „      22.    —  Aufruf  des  Königs  Alfonso  an  die  Bewohner 

der  aufständischen  baskischen  Provinzen  und 

Navarra's 5471.  XXIX. 

„        „      26.     Grossbritannien,    Min.  d.  Ausw.  (Earl   of  Derby) 

an   den  köuigl.    Gesandten  in   Madrid   (Mr. 

Layard).    Instruction,  betreffend  die  Haltung 

der  neuen  Regierung  gegenüber 5472.  XXIX. 

„    Febr.    3.    —  Gesandter  in  Madrid  au  den  königl.  Min.  d. 
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Ausw.  Bericht  über  eine  Unterredung  mit  dem    No.  Band, 

spanischen  Ministerpräsidenten 5473.  XXIX. 

1875.  Febr.  27.     —  Gesandter  in  Madrid  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.    Bericht   über  Ueberreichung   seines 

Beglaubigungsschreibens 5474.  XXIX. 

„    Juli     15.    Spanien.    Schreiben   des  Don  Carlos  an  König 

Alfonso,  betreffend  die  Kriegsführung  .    '.    .    5475.  XXIX. 

,,  November    —  Schreiben  des  Don  Carlos  an  König  Alfonso, 

betreffend  eventuellen  Waffenstillstand     .    ,    5476.  XXIX. 

1876.  Febr.  15.    —  Thronrede  des  Königs  bei  Eröffnung  der  Cortes.    5604.  XXX. 
„     März     1.    —  Proclamationen  des  Don  Carlos  an  das  Volk 

und  an  sein  Heer.    Ende  des  Carlisten-Auf- 

standes 5005.  XXX. 

„       „      17.    —  Adresse  der   Deputirtenkammer    in    Beant- 
wortung der  Thronrede 5606.  XXX. 

Spanischer  Intransigenten- Aufstand  nnd  das  Verhalten  der 
fremden  Flotten  dabei. 

1873.  Juli  15.    —  Grossbritannien.    Konsul  in  Carthagena  an  den 

Min.  d.  Answ.    Anzeige  von  der  Uebergabe 

Carthagena's  an  die  Insurgenten      ....    5217.  XXVI. 

„        „      23.    Spanien.   Vertreter  in  London  an  den  engl.  Min. 

d.  Ausw.   Anzeige,  dass  die  Insurgentenschiffe 

von  der  Regierung  in  Madrid  für  Piraten  er- 
klärt sind.  (Translation) 5218.  XXVI. 

„        „      24.    Grossbritannien.  Secretair  d.  Ausw.  Amts  an  den 

Secretair    der  Admiralität.     Instruction  für 

das  Verhalten  der  englischen  Kriegsschiffe  .    5219.  XXVI. 

„        „      27.    —  Vertreter  in  Madrid  (Mr.  Macdonell)  an  den 

königl.  Min.  d.  Ausw.  Bericht  über  die  Weg- 
nahme der  „Vigilante''  durch  Capitain  Werner. 

(Extrait).    Mit  2  Beilagen 5220.  XXVI. 

„        „      29.    —  Min  d.  Ausw.  an  den  königl.  Geschäftsträger 

in  Berlin  (Mr.  Adams).   Mittheilung  über  das 

Verhalten  Engl,  gegen  die  Insurgentenschiffe    5221.  XXVI. 

„        „      30.     —  Admiralität   und   Ausw.  Amt.  Meldung   des 

drohenden  Bombardements  von  Malaga  und 

Antwort  darauf 5222.  XXVI. 

„    Aug.      1.    —  Konsul  in  Malaga  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw. 

Bericht  über  die  Wegnahme  der  „Vittoria" 

und  „Almanza" 5223.  XXVI. 

„       „        2.    —  Vice-Admiral  Sir  H.  Yelverton  an  den  Secr.    - 

der  Admiralität.  Bericht  über  die  Operationen 

des  „Friedrich    Karl"   und   „Swiftsure".   — 

Beilage.    Capitain  Ward  to  Vice-Admiral 

Sir  H.  Yelverton 5224.  XXVI. 

„        „        3.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Geschäftsträger 

in  Berlin.    Mittheilung  der  Instructionen  an 

die  engl.  Flottenoffiziere 5225.  XXVI. 

„        „       4.    Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  (Duc  de  Broglie)  an 
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die  französ.  Konsuln  in  S^iauien.   Mittheiluag    No.  Band. 

der  Instruction  an  die  französischen  Flotten- 

commandantcu 5226.  XXVI. 

1873.  Aug.    9.    Deutschland.    Botschafter  in  London  an  den  engl. 

Min.  d.  Ausw.    Wunsch   übereinstimmenden 

Handelns  gegenüber  den  span.  Verwicklungen    5227.  XXVI. 

„        „      II.    Grossbritannien.    Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 

Geschäftsträger  in  Berlin.    Zustimmung  zum 

Wunsche  der  deutschen  Regierung  ....    5228.  XXVI. 

„        „   .  11.     —  Vertreter  in  Madrid  an  den  königl.  Min.  d. 

Ausw.    Die  Madrider  Regierung  verlangt  die 

Auslieferung  der  den  Insurgenten  abgenom- 
menen Schitl'e 5229.  XXVI. 

„        „      11.     Frankreich.     Min.    d.   Ausw.    an  die   Vertreter 

Frankreichs   im   Auslande.      Darlegung   des 

französischen  Standpunkts  gegenüber  den  Er- 
eignissen in  Spanien 5230.  XXVI. 

„        „      12.     Grossbritannien.   Capitain  Ward  an  Vice-Admiral 

Sir  H.  Yelverton.   Weiterer  Bericht  über  die 

Vorgänge    vor  Carthagena.   —   Beilage  1. 

Declaration.   —    Beilage    2.     The    Germ. 

Minister  at  Madrid  to  his  Consul  at  Alicante. 

(Telegr.) 5231.  XXVI. 

„        „      20.    —  Secr.  d.  Ausw.  Amtes  an  den  Secretär  der 

Admiralität.    Weitere  Instructionen  und  Ur- 

theil  über  das  Verhalten  der  Flottenoffiziere    5232.  XXVI. 

„        „      20.    —  Min.  d.  Ausw.   an  den   königl.  Botschafter 

in  Paris.    Darlegung  des  engl.  Standpunkts.     5233.  XXVI. 

„        „      22.    Deutschland.   Botschafter  in  London  an  den  engl. 

Min.    des   Ausw.      Die    deutsche   Regierung 

wünscht  gegenseitigen  Schutz  der  Angehörigen 

in  Spanien.  (Extract.)  —  Beilage.  Tele- 
gramm received  by  Couut  Münster,   August 

21,  1873 5234.  XXVL 

„        „      25,    Grossbritannien.   Min.  d.  Ausw.  an  den  deutschen 

Botschafter  in  London.   Die  engl.  Regierung 

hält  die  bish.  Instructionen  für  ausreichend. 

(Telegramm) 5235.  XXVI. 

„        „      25.    —  Vice-Admiral  Sir  II.  Yelverton  an  den  Secr. 

der  Admiralität.    Schwierigkeiten  der  Ueber- 

gabe  der  Schiffe  an  die  Madrider  Regierung 

im  Angesicht  der  Insurgenten  in  Carthagena.    5238.  XXVI. 

„        „      29.    Frankreich.    Min.  d.  Ausw.  an  den  französischen 

Geschäftsträger  und  die  Konsuln  in  Spanien. 

TJebereiustimmung  der  engl,  und  franz.  Instruc- 
tionen     5237.  XXVI. 

„        „      30.     Grossbritannien.    Min.  d.  xVusw.  an  den  königl. 

Geschäftsträger  in  Berlin.  Weitere  Be- 
gründung der  engl.  Ansicht  (Extract)  .  .  .  5236.  XXVI. 
„    Sept.     1,    —  Vice-Admiral  Sir  H.  Yelverton  an  den  Secr. 

der  Admiralität.     Bericht    über    die    Weg- 
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führuDg  der  „Vittoria"  und  „Almanza"  nach    No.  Band. 

Gibraltar.    (Extract.)    Mit  3  Beilagen    .    .     5239.  XXVI. 

1873.  Sept.  1.  Spanien.  Die  revolutionaire  Junta  von  Cartba- 
gena  an  den  engl.  Konsul  daselbst.  Ver- 
langen der  Anerkennung  als  Kriegsführende. 
(Translation) 5240.  XXVI 

„  „  21.  Grossbritannien.  Secretair  des  Ausw.  Amts  an 
den  Secretair  der  Admiralität.  Instruction 
betreffs  des  drohenden  Bombardements  von 
Alicante  durch  die  Insurgenten 5241.  XXVI. 

„  „  21.  Frankreich.  Vicekonsul  in  Alicante  und  Min.  d. 
Ausw.  Anfrage  wegen  des  drohenden  Bom- 
bardements und  Antwort  darauf.  Telegramme    5242.  XXVI. 

„  „  24.  Grossbritannien.  Secretair  des  Ausw.  Amts  an 
den  Secretair  der  Admiralität.  Erneute  Ein- 
schärfung strenger  Neutralität 5244.  XXVI. 

„  „  24.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Vertreter  in  Ma- 
drid.   Bedingung  für  Auslieferung  der  Schiffe    5245.  XXVI. 

„  „  26.  —  Vertreter  in  Madrid  an  den  königl.  Min.  d. 
Ausw.  Annahme  der  Bedingung  und  üeber- 
gabe  der  Schiffe 5246.  XXVI. 

„  „  26.  —  Secretair  der  Admiralität  an  den  Secretair 
des  Ausw.  Amts.  Mittheilungen  über  die  Vor- 
gänge bei  Alicante 5243.  XXVI. 

Staat  und  Kirche.*) 

(Siehe  Reg.  I.     Rubrik:   Katholische  Kirchenangelegenheiten,  S.  135.) 

1302.    Nov.  18,    Eömische  Curie.    Die  Bulle  „Unam  sanctam"  Papst  Bonifaz'  VIII 

In  der  Anmerkung  zu  491  1  (176). 
1682.    März  19.     Frankreich.     Erklärung  des  franz.  Clcrus  über  die  Freiheiten  der 

gallicanischen  Kirche.    In  der  Anmerkuug  zu  4736  (1). 
1781.    Oct.    13.    Oesterreich.    Das  Toleranzpatent  Josephs  II.    In  der  Anmerkung  zu 

6109  (372),  p.  190  f. 
1794.    Febr.     5.    Preussen.     Aus  dem  allgem.  Landrecht  für  die  preussischen  Staaten 

Theilll,  Tit.  11.    Von  den  Rechten  und  Pflichten  derKirchen- 

und  geistlichen  Gesellschaften. 

1801.  Aug.    15.    Römische  Curie.    Bulle  Pius'  VII.  „Ecclesia  Christi."  Confirmation 

des  französischen  Concordates.    4738  (3). 

1802.  April    8.    Frankreich,     Die  französischen  Kultusgesetze.    4736  (1). 
„        „         17.      —  Proclamation    über  die  Kultusgesetze.    4737  (2). 

„      Mai     24.    Eömische  Curie.    AUocution  Pius'  VII.,  gehalten  im  geheimen  Con- 
sistorium  vom  24.  Mai  1802.     Ueber  das  franz.  Concordat 
und  die  organ.  Artikel.    4739  (4). 
'■   1803.    Sept.  16.   Italien  -  Eömische  Curie.     Das  italienische  Concordat.    4740(5). 
1811.    Aug.    5.    Eömische  Curie.    Breve  Pius'  VII.   Confirmation  der  Beschlüsse  des 
sogen.  Nationalconcils  zu  Paris.    4741  (6). 


*)  Die  Rubrik  Staat  und  Kirche  ist  wesentlich  dem  Register  über  Band  23.  24.  sammt  dazu  gehörigen  Snp- 
plementbänden  1.  2.  des  Staatsarchivs  entnommen.  Da  diese  vier  Bände  gevirissermaassen  ein  Ganzes  bilden  und 
nur  kirchliche  Actenstücke  enthalten,  auch  noch  besondere  Nummerirung  von  1 — 429  tragen,  so  ist  den  nach- 
stehenden einzelnen  Nummern  soweit  sie  in  jouen  Bänden  sich  linden,  die'Bandzahl  nicht  nochmals  beigefügt. 
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1813.    Jan.  25.    rrankreich-Eömisclie  Ourie.    Das  sog.  Concordat  von  Fontainebleau. 

4742  (7). 

„       März  24.    Komische  Ourie.    Schreiben  Plus'  VII.  au  Napoleon.    Widerruf  des 
Concordates  von  Fontainebleau  und  des  Breves  von  Savona 

4743  (8). 

1815.    Juni    8.    Deiitscher  Bund.     Aus  der  deutschen  Bundesacte.     Gleichstellung, 
der  christlichen  Religionsparteien.    4745  (10). 
Aug.  24.    Niederlande.    Aus  der  Verfassungsurkunde  für  das  Königreich  der 
Niederlande.    Stellung  der  katholischen  Kirche.    4774  (39). 

1817.  Juni    5.    Baiern -Eömische  Ourie.    Das  baierische  Concordat.    4746  (11). 

„     11.    Frankreich -Eömische    Ourie.     Das    französische    Concordat    vom 
11.  Juni  1817.     4744  (9). 
„        Juli  17.    Eömische  Curie.  Die  Bulle  „Beati  Petri  apostolorum."  Circumscrip- 
tions-Bulle  für  Sardinien.     4778  (43). 

1818.  Febr.  16.    Neapel-Eömische  Ourie.    Das  Concordat  für  das  Königreich  beider 

Sicilien.    4779  (44). 
Mai   26.    Baiern.    Aus  der  Verfassungsurkunde  für  Baiern.    4747  (12). 
jj  „       „  —  Das  baierische  Religionsedict.    4748  (13). 

„        Nov.     7.        —  Königlicher  Erlass  an  das  protest.  Oberconsistorium  und  die 

königl.  Plegie  rungen.   Das  Religionsedict  für  alle  Unter thanen 

verbindlich.    4749  (14). 

1819.  Jan.    13.    Eömische    Ourie.    Breve   Pias'   VII.   an   den   König   von   Baiern 

Beschwerde  über  einzelne  Artikel  der  Verfassung  und  Verbot 
der  unbedingten  Eidesleistung  auf  dieselbe.    4750  (15). 
„        Sept.    25.     Würtemberg.      Aus   der  Verfassungsurkuude   für   das  Königreich 
Würtemberg    v.   25.  Sept.    1819.    Stellung   der  katholischen 
Kirche.    4762  (27). 

1820.  Dec.    17.    Grossherzogthum  Hessen.     Aus   der  Verfassungsurkunde  für   das 

Grossherzogthum   Hessen   v.    17.    Dec.    1820.     Stellung   der 
katholischen  Kirche.    4763  (28). 

1821.  Juli    16.    Eömische  Ourie.    Breve  Pins  Vll.     Ueber  die  Bischofswahlen  in 

Preussen.    4756  (21). 

jj  ,,       „         —  Die   Bulle    „De    salute  animarum''  CircumscriptionsbuUe  für 

Preussen.     Die    Einrichtung,   Ausstattung   und   Begrenzung 
der  Erzbisthümer  und  Bisthümer.    4755  (20). 

„        Aug.  16.         —  Die  Bulle  „Provida  Solersque."     Circumscription   der  ober- 
rheinischen Kirchenprovinz.    4765  (30). 
„  „     23.    Preussen.  Königliche  Cabinets-Ordre.  Sanction  der  Circumscriptions- 

buUe.   4754  (19). 

„        Sept.    15.    Baiern.    Königliche    EntSchliessung.    Vollziehung  des  Concordates. 
Erklärung  über  Bedeutung  des  Verfassungseides.    4751  (16). 
1824.    März   26.    Eömische  Curie.    Die  „Bulle  Impensa  Romanorum  Pontificum."  Cir- 
cumscription,  Besetzung  und  Ausstattung  der  Diöcesen  Han- 
novers.   4759  (24). 

„  Mai  20.  Hannover.  Königliches  Patent.  Genehmigung  der  Circumscrip- 
tionsbuUe für  Hannover.  4758  (23). 
1827.  Febr.  19.  Sachsen.  Mandat,  die  Ausübung  der  katholisch-geistlichen  Ge- 
richtsbarkeit in  den  hiesigen  Kreislanden,  und  die  Grund- 
sätze zur  Regelung  der  gegenseitigen  Verhältnisse  der  katho- 
lischen und  evangelischen  Glaubensgenossen  betreffend.  4772(37). 

„       April  11.    Eömische  Ourie.    Die  Bulle  „Ad  Dominici  gregis  custodiam".  Er- 
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gänzimg  der  Circumscriptionsbulle  für  die  oberriieimsche 
Kirchenprovinz.  4766  (31). 
1827.  Juni  18.  Niederlande  -  Römisclie  Curie.  Das  niederländische  Concordat 
4775  (40). 
„  Oct.  24.  Oberrheinische  Kirchenprovinz.  Reeeption  der  Bullen  „Provida 
solersque"  und  „Ad  dominici  gregis  custodiam",  Circum- 
scriptions-  und  Ergänzuugsbulle ,  in  den  Staaten  der  Ober- 
rheinischen Kirchenprovinz.    4764  (29). 

1830.  Jan.  30.        —  Verordnung  der  bei  der  oberrheinischen  Kirchenprovinz   be- 

theiligten Staaten  bezüglich  des  Schutz-  und  Auf sichts rechtes 
über  die  katholiche  Kirche.    4767  (32). 

„  Juni  30.  Eömische  Curie.  Breve  Pius'  VIII.  an  die  Bischöfe  der  oberrhei- 
nischen Kirchenprovinz.  Verdammung  der  landesherrlichen 
Verordnung  vom  30.  Januar  1830.    4768  (33). 

„  Dec.  13.  Belgien.  Schreiben  des  Erzbischofs  v.  Mecheln  an  den  National- 
congress.  Forderung  der  uneingeschränkten  Freiheit  für  die 
katholische  Religion.  —  4777  (42). 

1831.  Jan.   5.       Kurhessen.    Aus  der  Verfassungsurkunde  für  das  Kurfürstenthum 

Hessen.    Stellung  der  katholischen  Kirche.    4769  (34). 
„       Febr.  7.       Belgien.     Aus  der  Verfassungsurkunde   für  das  Königr.  Belgien. 

Stellung  der  katholischen  Kirche.    4776  (41). 
„       Sept.  4.        Sachsen.  Aus  der  Verfassungsurkunde  für  das  Königreich  Sachsen. 

Stellung  der  katholischen  Kirche.    4773  (38). 

1833.  „     26.     Hannover.    Aus   dem  Staatsgrundgesetze  für  das  Königreich  Han- 

nover vom  26.  Sept.  1833.    Stellung  der  katholischen  Kirche. 
4760  (25). 
„        Oct.     5.     Eömische  Curie.    Note  des  Cardinal-Staatssecretärs  an  den  Staats- 
minister  Badens.     Protest   gegen  die  landesherrlichen   Ver- 
ordnungen.   4770  (35). 

1834.  Sept.   4.     Oberrheinische  Kirchenprovinz.   Note  des  badischen  Staatsministers 

(im  Auftrage  der  übrigen  Staaten)  an  den  Cardinal-Staats- 
secretär.     Zurückvpeisung  des  Protestes.    4771  (86). 

1840.  Aug.  6.      Hannover.    Aus  dem  Landesverfassungsgesetze  für  das  Königreich 

Hannover  vom  6.  Aug.  1840.  Stellung  der  katholischen 
Kirche.    4761  (26). 

1841.  Jan.     1.      Preussen.    Circularschreiben  des  Ministers  der  geistl.  Angelegen- 

heiten an  die  kath.  Bischöfe.  Mildere  Ausübung  des  Placets. 
4757  (22). 

„  März  25.  Baiern.  Schreiben  des  Ministers  des  Innern  an  die  k.  Regierungs- 
präsidenten ,  an  die  Erzbischöfe  und  Bischöfe.  Mildere  Aus- 
übung des  Placets.  4752  (17). 
1846.  Nov.  9.  Eömische  Curie.  Rundschreiben  (Encyclica)  Papst  Pius'  IX.  an 
alle  Patriarchen,  Primaten,  Erzbischöfe  und  Bischöfe.  — 
Erste  Ansprache  Pius'  IX.  an  die  kath.  Kirche.  4849  (114). 
1848.  März  4.  Sardinien.  Aus  der  Verfassungsurkunde  für  das  Königreich  Sar- 
dinien.   Stellung  der  kath.  Kirche.    4845  (HO). 

„  Sept.  5.  Hannover.  Aus  dem  Gesetz,  verschiedene  Aenderungen  des  Landes 
Verfassungsgesetzes  betreifend,  vom  5.  September  1848. 
Stellung  der  katholischen  Kirche.    4784  (49). 

„  „      26.    Deutschland.    Promemoria  des  Erzbischofs  von  Köln  an  die  Bi- 

schöfe Deutschlands.  Die  Lage  der  Kirche.  Nothwendigkeit 
einer  synodalen  Versammlung.    4781  (46). 
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1848.  Oct.     14.    Holland.     Aus   dem   Grundgesetze    für  das  Königreich   Holland. 

Stellung  der  kath.  Kirche.    4843  (108), 

„  Oct./Nov.  Deutschland.  Die  Beschlüsse  der  in  Würzburg  versammelten 
deutschen  Bischöfe.    4782  (47). 

„  Nov.  14.  —  Denkschrift  der  in  Würzburg  versammelten  Bischöfe  Deutsch- 
lands an  die  Regierungen.    4783  (48). 

„  Dec.  5.  Preussen.  Aus  der  Verfassungsurkuude  für  den  preussischen  Staat 
vom  5.  Dec.  1848.   Stellung  der  katholischen  Kirche.    4785  (50). 

„  „    27.    Deutschland.     Aus   den  Grundrechten  der   deutschen  Nationalver- 

sammlung.   Stellung  der  Kirche.    4780  (45). 

1849.  März   4.    Oesterreich.     Aus   dem   Verfassungs  -  Patent    vom  4.   März    1849. 

Stellung  der  katholischen  Kirche.     4796  (61). 

„  Mai  30.  —  Denkschrift  des  österreichischen  Episcopates  an  die  Regierung. 
(Einleitende  Erklärung.)  Die  der  katholischen  Kirche  zu 
gewährenden  Rechte.    4797  (62). 

„      Juli.  Preussen.      Denkschrift    der    Bischöfe    Preussens   über  die    Ver- 

fassungsurkunde vom  5.  Dec.  1848.    4787  (52). 

1850.  Jan.    31.       —    Aus  der  Verfassungsurkunde  für  den  preussischen  Staat  vom 

31.  Jan.  1850.    Stellung  der  katholischen  Kirche.    4786  (51). 

„  April  7.  Oesterreich.  Vortrag  des  Cultus-  und  Unterrichtsministers  (Graf 
Thun)  an  den  Kaiser.  Ergebniss  der  mit  den  katholischen 
Bischöfen  wegen  Regelung  der  kirchlichen  Angelegenheiten 
gepflogenen   Verhandlungen.    4798  (63) 

„  „      9.    Sardinien.    Gesetz,   die  Aufhebung  der  geistlichen  Gerichtsbarkeit 

in  allen  weltlichen  Angelegenheiten  und  des  Asylrechtes 
betretfend.     4846  (111). 

„  „  13.  Oesterreich.  Aus  dem  Vortrage  des  Cultus-  und  Unterrichtsministers 
(Graf  Thun)  au  den  Kaiser.  Die  Beziehungen  der  katho- 
lischen Kirche  zum  öifentlichen  Unterricht.    4800  (65). 

„  „     18.        —    Kaiserliche  Verordnung  und  Resolution.  Feststellung  des  Ver- 

hältnisses  der  katholischen  Kirche  zum  Staate.     4799  (64). 

„  „    23.        —    Kaiserliche  Verordnung  und  Resolution.    Regelung  der  Be- 

ziehungen der  katholischen  Kirche  zum  Unterricht.   4801  (66). 

„  Mai  19.  —  Adresse  des  österreichischen  Episcopates  an  den  Kaiser. 
Dank  für  die  der  katholischen  Kirche  wiedergegebene  Frei- 
heit.   4802  (67). 

„  Juni  5.  Sardinien.  Gesetz,  die  Amortisationsbestimmungen  für  die^^Erwer- 
buugen  der  todten  Hand  betreffend.    4847  (112). 

„  Oct.  20.  Baiern.  Denkschrift  des  baierischen  Episcopates  über  die  Stellung 
der  katholischen  Kirche.     4783  (53). 

1851.  März,        Oberrheinische   Kirchenprovinz.     Denkschrift  des  Episcopates  der 

oberrheinischen  Kirchenprovinz    an  die  betreffenden  Regie- 
rungen.   Forderung  der  vollen  Freiheit  für  die  katholische 
Kirche.     4790  (55). 
„       April  25.    Tosoana-Kömische  Curie.     Das  toscanische  Concordat,    4848  (113). 

1852.  Febr.  10,    Oberrheinische  Kirchenprovinz.    Memorandum  des   Episcopates    an 

die  betreffenden  Regierungen.     Erneute  Versicherungen,  an 
den   ausgesprochenen    Forderungen  unerschütterlich  festzu- 
halten.   4791  (56). 
„       März  30.    Baiern.  Königliche  Entschliessung  (Verordnung),  den  Vollzug  des  Con- 
cordates  betreffend.  Abänderung  des  Religionsedictes,  4789  (54). 

1853.  März    1.    Oberrheinische   Kirchenprovinz.     Verordnung   der    bei   der  ober- 
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rheinischen  Kirchenprovinz  betheiligten  Staaten  bez.  des 
Schutz-  und  Aufsichtsrechts  über  die  kath.  Kirche.  4793  (58). 
1853.  März  5.  Oberrheinisclie  Kirclienprovinz.  Schreiben  der  Kegierungen  an  die 
betreffenden  Bischöfe  der  Kirchenproviuz.  Beantwortung  der 
bischöflichen  Eingaben  vom  März  1851.    4792  (57). 

„  April  12.  —  Protest  der  Bischöfe  gegen  die  landesherrliche  Verordnung 
vom  5.  März  1853.  Ankündigung  des  thatsächlichen  Vor- 
gehens.   4794  (59j. 

„  Juni  18.  —  Aus  der  Denkschrift  des  Episcopates  an  die  betreffenden 
Regierungen.  Begründung  des  Protestes  gegen  die  landes- 
herrliche Verordnung.    4795  (60). 

„  Sept.  10.  Holland.  Gesetz  zur  Regelung  der  Aufsicht  über  die  verschiedenen 
Kirchengemeinden.    4844  (109). 

1855.  Aug.   18.    Oesterreich  -  Eömische     Curie.     Das     österreichische    Concordat 

4804  (69). 
«  »      18.    Oesterreich.    Schreiben  des  kaiserlichen  Bevollmächtigten  Fürsterz- 

bischof V.  Rauscher  an  den  päpstlichen  Bevollmächtigten 
Cardinal  Viale  Prelä.  Die  s.  g.  Separat -Artikel  des  Con- 
cordates.    4805  (70). 

„  Nov.  5.  Eömische  Curie.  Breve  Pius'  IX.  an  das  Episcopat  Oesterreichs 
Erläuterung  des  Concordates.    4806  (71). 

»  j,      5.     Oesterreich.    Kaiserliches  Patent.    Kundmachung  des  Concordates. 

4803  (68). 

"  «     13.         —  Aus   dem  Abendblatt  der  kais.  Wiener  Zeitung.    Bedeutung 

des  Concordates.    4809  (74). 

1856.  Jan.  25.         —  Schreiben  des  Cultus-  und  Unterrichtsministers  Leo  Grafen 

V.  Thun  an  die  Länderchefs.    Anordnungen  zur  Durchführung 
des  Concordates,    4808  (73). 
„  „     25.         —  Schreiben  des  Cultus-  und  Unterrichtsministers  Leo  Grafen 

V.  Thun  an  die  katholischen  Erzbischöfe  und  Bischöfe. 
Bemerkungen  über  das  Concordat.    4807  (72). 

1857.  April  8.    Würtemberg- Eömische    Curie.     Das    würtembergische    Concordat 

4824  (89). 

„  Juni  22.  Eömisclie  Curie.  Die  Bulle  „Cum  in  Sublimi  Principis".  Confir- 
mation  des  würtemb ergischen  Concordates.    4823  (88). 

„  Dec.  21.  Würtemberg.  Königliche  Verordnung.  Bekanntmachung  einer  auf 
die  Verhältnisse  der  kath.  Kirche  im  Königreiche  bezüglichen 
päpstlichen  Bulle.    4822  (87). 

1859.  Juni  28.    Baden -Eömisclie  Curie.    Das  badische  Concordat.    4833  (98). 

„  Sept.  22.  Eömische  Curie.  Die  Bulle  „Aeterni  Pastoris  Vicario."  Confirmation 
des  badischen  Concordates.    4832  (97). 

„  Dec.  5.  Baden.  Landesherrliche  Verordnung.  Bekanntmachung  der  Ver- 
einbarung mit  dem  päpstlichen  Stuhle  zur  Regelung  der  An- 
gelegenheiten der  kath.  Kirche  im  Grossherzogthum.   4831  (96). 

1860.  März  30.         —  Adresse  der  zweiten  Kammer  der  Stände  an  den  Grossherzog. 

Bitte,  die  Verordnung  vom  5.  Dec.  und  damit  das  Concordat 
selbst  ausser  Wirksamkeit  zu  setzen.    4834  (99). 

„       April    7.  —  Proclamation  des    Grossherzogs.    Erklärt,  die  Kirchenverhält- 

nisse im  Wege  der  Gesetzgebung  ordnen  zu  wollen.  4835(100). 

„  Oct.  9.  —  Gesetz,  die  rechtliche  Stellung  der  Kirchen  und  kirchlichen 
Vereine  im  Staate  betreffend.    4836  (101). 
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1860.  Oct.    9.    Baden.    Gesetz,    die   bürgerliche    Standesbeamtung  in   Ausnahme- 

fällen betreffend.  4837.  (102). 

„  „      9.  —  Gesetz,  die  Ausübung  der  Erziehungsrechte  in  Bezug  auf  die 

Religion  der  Kinder  betreffend.    4838  (103). 

„  „      9.         —  Gesetz,  die  Bestrafung  von  Amtsmissbräuchen  der  Geistlichen 

betreffend.    4839  (104). 

„  „     9.         — Unmittelbare  allerh.  EntSchliessung  des  Grossherzogs.  Formelle 

Aufhebung  des  Concordates  und  der  Verordnung  v.  5.  Dec.  1859. 
4840  (105). 

„  Dec.  17.  Eömische  Curie.  Aus  der  Allocution  Pius'  IX. ,  gehalten  im  ge- 
heimen Consistorium  vom  17.  Dec.  1860.  Verwahrung  gegen 
den  Bruch  des  badischen  Concordates.    4841  (106). 

1861.  März  16.    Würtemberg.    Beschluss  der  Kammer  der  Abgeordneten  über  die 

Unverbindlichkeit  des  Concordates.    4825  (90). 

„  Mai  6.  Oesterreich.  Adresse  des  Episcopates  der  deutsch -slavischen  Erb- 
länder an  den  Kaiser.  Erklärung  bezüglich  des  österreichischen 
Protestanten -Patentes.    4810  (75). 

„  Juni  13.  Würtemberg.  Königliches  Rescript  an  den  ständischen  Ausschuss 
Erklärt  durch  den  Beschluss  der  Kammer  der  Abgeordneten 
vom  16.  März  das  Concordat  als  gescheitert  und  sistirt  die 
Ausführung  desselben,    4826  (91). 

„  Aug.  3.  Eömische  Curie.  Note  des  Cardinal- Staatssecretärs  Antonelli  an 
den  würtembergischen  Minister  d.  Ausw.  Angel.  Protest  gegen 
die  Ungültigkeitserklärung  des  würtemb.  Concordates.  4827(92). 

„  Dec.  31.  Würtemberg.  Gesetz  über  die  Unabhängigstellung  der  staatsbürger- 
lichen Rechte  von  dem  religiösen  Bekenntnisse.    4828  (93). 

1862.  Jan.    23.         —  Gesetz  über  die  Dispensation  vom  Ehehinderniss  der  Verwandt- 

schaft oder  Schwägerschaft  bei  Eingehung  gemischter  Ehen. 
4829  (94). 

„         „       30.        —  Gesetz  über  die  Regelung  des  Verhältnisses  der  Staatsgewalt 
zur  kath.  Kirche.    4830  (95). 
1864,    Dec.     8.     Eömische  Curie.    (Encyclica).    Rundschreiben  des  Papstes  über  die 
Irrlehren  der  Zeit.    4850  (115). 

„  „        „         —  (Syllabus.)    Zusammenstellung  der  hauptsächlichsten  Irrthümer 

unserer  Zeit,  welche  in  den  Allocutionen,  Encycliken  und  an- 
deren apostolischen  Schreiben  Sr.  Heil,  des  Papstes  Pius  IX. 
gerügt  wurden.    4852  (117). 

„         „        „         —  Schreiben  des  Cardinal-Staatssecretärs  Antonelli,  mit  welchem 
der  Syllabus  den  Bischöfen  jibersandt  wurde.     4851  (116). 
1867.    Juni     5.    Oesterreicli.    Aus    der  Adresse  des  Abgeordnetenhauses   an  den 
Kaiser.    Nothwendigkeit  der  Revision  des  Concordates  im 
Wege  der  Gesetzgebung.    4811  (76). 

„  „     26.     Eömische  Curie.    Allocution  P.  Pius'  IX.  an  die  Bischöfe,  welche 

zum  Centenarium  des  b.  Petrus  nach  Rom  gekommen  waren, 
gehalten  im  öffentlichen  Consistorium  vom  26.  Juni  1867. 
Die  Berufung  eines  ökumenischen  Concils  wird  in  Aussicht 
gestellt.    4853  (118). 

„  Juli  1.  Episcopat.  Adresse  der  in  Rom  zur  Feier  des  Centenariums  des  h. 
Petrus  versammelten  Bischöfe  an  P.  Pius  IX.  Freudige  Zu- 
stimmung zur  Berufung  eines  ökumenischen  Concils.  4854  (119). 

„       „  „     Eömische  Curie.    Antwort  P.    Pius'    IX.   auf  die  vorhergehende 

Adresse  der  Bischöfe.     4855  (120). 
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1867.  Sept.    28.    Oesterreich.    Adresse  der  zu  Wien  versammelten  Erzbischöfe  und 
Bischöfe  an  den  Kaiser;  Protest  gegen  die  Verletzung   des 
Concordats    durch   die    eventuelle    Sanctionirung   der   neuen 
confessionellen  Gesetze.     3324.  (XV). 
„      Üct.       15.        —   Autwort  des  Kaisers  auf  obige  Adresse.    3325.  (XV). 
„      Nov.      27.        —  Schreiben,  der  dem  Reichsrathe    angehörenden  Bischöfe  an 
das  Cultus-  und  Unterrichtsministerium.    Angabe  der  Gründe, 
welche  die  Bischöfe  abhalten,  an  den  Verhandlungen  des  Herren- 
hauses   über    die  Grundgesetze   theilzunehmen.    4812.  (77). 
„      Dec.      16,        —  Min.  d.  Ausw.  an  den  Grafen  Crivelli  (in  ausserordentlicher 
Mission)  in  Rom-,  Instructionen    und   allgemeine  Principien 
bei  dessen  Verhandlungen  mit  dem  Heil.  Stuhl  wegen  Modi- 
fication  des  Oesterr.  Concordats.     3452.  (XV). 
„         „        21.        —  Aus  dem  Staatsgrundgesetze.    Ueber  die  allgemeinen  Rechte 
der  Staatsbürger.    Stellung  der  kath.  Kirche.     4813  (78). 
1868.    Jan.      3.        —  Graf  Crivelli '  au  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.   Bericht  über  seine 
erste  Audienz  beim  Papste;  Gefahren  eines  Conflicts  mit  dem 
Heiligen  Stuhl.     3453.  (XV). 
„  „       15.        —  Min.  d.  Ausw.   an  den  Grafen  Crivelli  in  Rom;  die  in  Rom 

herrschende  Verstimmung  gegen    Oesterreich;   Auftrag,  dem 
Cardinal  Antonelli  die  Depesche  vom  16.    December    1867 
(No.  3452)  mitzutheilen.    3454.  (XV). 
„  v       22.        —  Graf  Crivelli  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.    Aeusserungen  des 

Cardinal    Antonelli  über  die  Oesterreichische  Depesche  vom 
16.  Dec.  1867.    3455.  (XV). 
11  ,,       30.        —  Min.   d.  Ausw.  an  den  Grafen  Crivelli  in  Rom.   Entgegnung 

auf  die  vorstehend  erwähnten  Bemerkungen  des  Cardinal 
Antonelli,  sowie  auf  eine  Aeusserung  Crivelli's  über  die  Natur 
des  Concordats.  3456.  (XV). 
„  Febr.  5.  Kirclienstaat.  Cardiual-Secretär  Antonelli  an  den  Grafen  Crivelli 
in  Rom.  Empfangsbescheinigung  einer  Oesterr.  Note  vom 
2.  Februar  und  Constatirung  des  schmerzlichen  Eindrucks 
derselben.  3458.  (XV). 
1.  „       8.     Oesterreich.     Graf  Crivelli   an   den   k.   k.   Min.    d.  Ausw.    Ueber- 

mittelung  der  vorstehenden  Note  Autonelli's.    Unmöglichkeit 
der  absoluten  Herrschaft  des  Staats  über  die  Kirche.  3457.  (XV). 
11  j,       29,        —  Ders.  an  Dens.  Bemühungen   des  kais.  französ.  Botschafters 

in  Rom,  die  Schwierigkeiten  zwischen  dem  Heil.  Stuhl  und 
der  k.  k.  Oesterr.  Regierung  zu  vermindern;  dessen  Ansicht 
über  die  Note  vom  2.  Februar.  3459.  (XV). 
„  März  8.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  Graten  Crivelli  in  Rom.  Auseinander- 
setzung über  die  Bedeutung  der  Note  vom  2.  Febr.  3460.  (XV). 
,,  1,       10.        —  Ders.  an  Dens. ;  die  in  Rom  gegen  Oesterr.  herrschende  Miss- 

stimmuug;  die  Unterrichts-  und  Ehegesetze.    3461.  (XV), 
>.  1)       18.        —  Graf   Crivelli  an   den   k.   k.   Min.  d,   Ausw,     Bemerkungen 

Antouelli's  über  die  Oesterr.  Depesche  vom  8.  März  (No.  3460) 
und  über  die  Stellung  der  Oesterr,  Regierung  zum  Coucordat. 
3462.  (XV). 
1»  11       25.        —  Min.  d.  Ausw.  an  den  Grafen  Crivelli  in  Rom;  die  Annahme 

des  Ehegesetzes  durch  das  Herrenh.  und  die  Bedeutung  der 
Demonstrationen  in  Wien  am  21.  März  in  Folge  dieser  An- 
nahme.   3463.  (XV). 
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1868.  März  29.  Oesterreich.  Bers.  an  Dens.  Der  Stand  der  Angelegenheit  der  con- 
fession.  Gesetze  und  die  event.  kaiserl.  Sanction  derselben. 
3464.  (XV). 
April  15.  —  Ders.  an  Dens.  Ankündigung  der  demnächstigen  Ankunft 
des  Barons  von  Meysenbug  in  Rom,  als  Vertrauensperson  zur 
Anbahnung  eines  modus  vivendi  auf  der  Basis  der  vom  Kaiser 
sanctionirten  neuen  Gesetze.  3465.  (XV). 
Mai  25.  —  Das  Ehegesetz.  Wiederherstellung  des  vor  dem  Concordat 
geltenden  Eherechtes  für  Katholiken  und  der  weltlichen  Ge- 
richtsbarkeit.   Einführung  der  Nothcivilehe.    4814  (79). 

—  Das   Schulgesetz.      Grundsätzliche  Bestimmungen   über    das 
Verhältniss  der  Schule  zur  Kirche.    4815  (80). 

—  Das   Gesetz   über   die   interconfessionellen    Verhältnisse   der 
Staatsbürger.    4816  (81). 

26.  Eömische  Curie.  Note  des  apost.  Nuntius  in  Wien  an  den  österr- 
Minister  der  ausw.  Angelegenheiten.  Motivirter  Protest  gegen 
die  durch  die  Gesetze  vom  25.  Mai  1868  erfolgte  Verletzung 
des  österr.  Coucordates.  4817  (82)  und  3466.  (XV). 
29.  Oesterreich.  Baron  von  Meysenbug  (in  vertraul.  Mission)  in  Rom 
an  den  k.  k.  Min  d.  Ausw.;  erste  Unterredung  mit  dem 
Cardinal  Antonelli.  3468.  (XV). 
30  _  Min.  d.  Ausw.  an  den  Apostol.  Nuntius  in  Wien.   Empfangs- 

anzeige von  dessen   Note  vom  26.  Mai   und  Ausdruck   der 
Hoffnung  aufErfolg  der  Mission  des  H,v.  Meysenbug.  3467.  (XV) 
Juni.  —  Aus  dem  Hirtenschreiben  des  Bischofs  Fessler  von  St. -Polten. 

Das  Concordat  verbinde  die  Katholiken  im  Gewissen  und  vor  Gott 
auch  nach  Erlassung  der  Gesetze  vom  25.  Mai  1868.  4819  (84). 
1.       —  Rundschreiben  des  Cultus-  und  Unterrichtsministers  (v.  Hasner 
an   die  Bischöfe.   Bedeutung  der  Gesetze  vom  25.  Mai  1868. 
4818  (83) 
Juni      4.         —  Baron  jvon  Meysenbug  in  Rom  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw. 
Antonelli  lehnt  es  ab,  auf  Unterhandlungen  wegen  Anbahnung 
eines  modus  vivendi  einzugehen-,  Sympathien  vieler  Cardinäle 
für  Oesterreich.    3469.  (XV). 
14.         —  Ders.  an  Dens.  Die  Oesterr.  betreffende  Stelle  der  bevorste- 
henden päpstlichen  AUocution.     3470  (XV). 
17.         —  Min.  d.   Ausw.  an  den  k.  k.  Unter-Staatssecretär  Baron  von 
Meysenbug  in  Rom.    Dringliche  Vorstellungen,  im  Interesse 
des  Heil.  Stuhles  selbst,  gegen  eine  strenge  Sprache  in  Bezug 
auf  Oesterreich  in  der  bevorstehenden  päpstlichen  AUocution. 
3471.  (XV). 
20.         —  Baron   von   Meysenbug  an   den   k.  k.  Min.    d.   Ausw.   Be- 
ruhigende Versicherung  des  Papstes  und  des  Cardinais  An- 
tonelli in  Betreff  der  AUocution.    3472.  (XV). 

22.  Eömische  Curie.    AUocution  Plus'  IX.  im  geheim.  Consistorium  vom 

22.  Juni  1868.    Ueber  das   österreichische  Staatsgrundgesetz 
und  die  Gesetze  vom  25.  Mai  1868.   4820  (85).  und  3326.  (XV). 

23.  Oesterreich.     Baron  von  Meysenbug  in  Rom  an  den  k.  k.  Min.  d. 

Ausw.   Uebersendung  eines  Exemplars  der  päpstlichen  AUo- 
cution.   3473.  (XV). 
25.         —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Unter-Staatssecretär  Baron  von 
Meysenbug  in  Rom;  die  päpstliche  AUocution  betr.   3474  (XV). 
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1868.    Juni    29.    Eömische  Curie.    Bulle   P.  Pius'  IX.     „Aeterni  Patris  unigenitus 
Filius"  zur  Ansage  eines  am  8.  December  1869  im  Vaticau  zu 
eröffnenden  ökumenischen  Conciliums.  4856(121).  u.  3328.  (XV). 
„        Juli      3.    Oesterreich.    Depesche  des  Ministers  d.  Ausw.  (Graf  Beust)  an  den 
kaiserl.   Bevollmächtigten  v.  Meysenbug   in   Rom.    Bedauern 
über    den  heftigen   Ton   und   die  schroffe  Form   der   päpstl. 
Allocution.    4821  (86).  und  3327.  (XV). 
„        öept.    8.    Kömische  Curie,     Sendschreiben  P.  Pius' IX.  („Arcano  Divinae  Provi- 
dentiae")  au  alle  Bischöfe  der  Kirche  des  orientalischen  Ritus, 
welche  mit  dem  apostolischen  Stuhle  nicht  in  Geraeinschaft 
stehen.    Einladung  zum  Concil.    4857  (122).  und  3329.  (XV), 
«>  ,>      13.      —    Sendschreiben  P.  Pius'  IX.  („lam  vos   omnes  noveritis")  an 

die  Protestanten  und  anderen  Akatholiken.    Ermahnung,  das 
bevorstehende  Coucil  zu  benützen  und  in  den  Schooss  der  kath. 
Kirche  zurückzukehren.    4858  (123).   und  3330.  (XV). 
„         Oct.       9.    Preussen,     Circularschreiben   des  Ev.    Oberkircheinathes    an   alle 
Consistorien    aus   Anlass    des    apostol.    Sendschreibens   vom 
13.  Sept.    1868.     Zurückweisung   der   Aufforderung,  in    den 
Schooss  der  katholischen  Kirche  zurückzukehren.    4859  (124). 
und  3330.  (XV). 
„       Nov.     16.     Oesterreich.     Min.    d.  Ausw.    an  den  k.  k.   Botschafter   in  Rom, 
Grafen  Trauttmannsdorflf.    Allgemeine  Instruction  bei  dessen 
Uebernahme  des  Boischafterpostens.    3907.  (XVII). 
»         „      21.         —  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetzgebenden  Körper- 
schaften des  Reichs  vorgelegten  Correspoudenzen  etc.  3340  (XV). 
„      Dec.       3.         —  Botschafter  in  Rom  an  den  k   k.  Min.  d.  Ausw.    Erste  Unter- 
redung mit  dem  Cardinal- StaatssecretärAntonelli.  3908.  (XVII). 
)»         )}  3.        —  Ders.  an  Dens.     Weiterer  Bericht  über  die  ihm  in  Rom  zu 

Theil  gewordene  Aufnahme.     3909.  (XVII). 
1869.    Jan.       5.        —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botschafter  in  Rom.    Instruction 
zur  Herbeiführung   guter  Beziehungen   zu    dem   päpstlichen 
Stuhle.    3910.  (XVII). 
„        Jan.  Kömische  Curie.    Instruction  für  die  Consultoren    der   kirchlich- 

politischen   Commission.     In  der  Anmerkung:  Erklärung  des 
Präsidenten  dieser  Commission  über   die  Aufgabe   derselben. 
4860  (125). 
„       Febr.     6.        —  Aus  der  Civiltä  cattolica.     Ueber  die  wahrscheinliche  Thätig- 

keit  des  Concils.    4861  (126). 
„       Febr.   19.     Oesterreich.    Botschafter  in  Rom  an  den  k.  k.  Min.  d.  Ausw.    An- 
bahnung versöhnlicher  Stimmung  des  päpstlichen  Stuhles  trotz 
des  Festhalteus  an  dem  principiellen  Gegensatze.    3911.  (XVII). 
„       April.  Baiern.    Fragen,  welche   von  der   baierischeu  Regierung  aus  An- 

lass  des  bevorstehenden  Concils  den  kathohschen  Universi- 
täten zu  München  und  Würzburg  zur  Beantwortung  vorge- 
legt worden  sind.    4863  (128). 
»  V         9.        —  Circulardepesche  des  Ministers  des  Ausw.  (Fürst  Hohenlohe) 

an   die   königl.  Missionen  im  Auslände.    Anregung  zu   einer 
Verständigung  über  die    dem  bevorstehenden    ökumenischen 
Concil  gegenüber  einzunehmende   Haltung.    4862   (127)  und 
\  3914  (XVII). 

„       Mai     14.    Norddeutscher  Bund.     Depesche   des   Gesandten  (von   Arnim)  in 
Rom  an  den  Bundeskanzler   (Graf  Bismarck).    Beurtheilung 
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der  Concilsdepesclie  Holienlohe's.  Vorschlag,  die  Zulassung 
von  Oratores  beim  Coucil  zu  verlangen.  — In  der  Anmerkung : 
(1874,  April  21)  Brief  Arnims  an  DöUinger  aus  Anlass  der 
Veröffentlichung  obiger  Depesche.  48S5a  (150a). 
1869.  Mai  15.  Oesterreich.  Depesche  des  Ministers  des  Ausw.  (Graf  Beust)  an  den 
k.  u.  k.  Gesandten  (Graf  Ingelheim)  in  München.  Antwort 
auf  die  Circulardepesche  des  baier.  Min.  des  Ausw.  (Fürsten 
V.  Hohenlohe)  vom  9.  April  1869.  4864  (129)  und  3913  (XVII). 
„  „       26.    Norddeutscher  Bund.  Depesche  des  Bundeskanzlers  (Graf  Bismarck). 

an  den  Gesandten  (v.  Arnim)  in  Rom.  Widerlegung  des  v. 
Aruim'schen  Vorschlages,  Oratores  zum  Concil  zu  senden. 
Beabsichtigte  Verständigung  mit  den  süddeutschen  Staaten 
über  nach  Rom  zu  richtende  Warnungen.    4885b  (150b). 

„      Juni.  Deutschland,     Coblenzer  Katholiken- Adresse,   dem  Bischof  von 

Trier  aus   Anlass   des    bevorstehenden   Concils    überreicht. 
4865  (130). 
1869.    Juni  Oesterreich.    Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetzgebenden 

Körperschaften  des  Reiches  vorgelegten  „Korrespondenzen" 
des  k.  k.  gemeinsamen  Ministeriums  d.  Ausw.     3891  (XVII). 

„  „         2.         —  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  k.  Botschafter  in  Rom.    Rückblick 

auf  die  Entwickelung  der  kirchlichen  Verhältnisse  in  Oester- 
reich und  ISTothwendigkeit  von  deren  Umwandlung  unter  der 
jetzigen  Staatsverfassung,     3912  (XVII). 

„  Juli  6.  Deutschland,  Antwort  des  Erzbischofs  von  Köln  auf  die  Coblenzer 
Adresse.     4866  (131). 

„  Aug.  11.  Norddeutscher  Bund.  Schreiben  des  Bundeskanzlers  (Graf  Bismarck 
an  den  baierischen  Minister  des  Auswärtigen  (Fürst  Hohen- 
lohe). —  Bedeutung  des  Einverständnisses  der  deutschen  Re- 
gierungen bezüglich  der  Concilsfrage.    4885c  (150c). 

„  Sept.  6.  Deutschland.  Hirtenbrief  der  in  Fulda  versammelten  Bischöfe 
über  das  bevorstehende  Concil.    4867  (132). 

„  „  8.  Frankreich.  Circulardepesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  an 
die  kaiserl.  Missionen.  Beabsichtigte  Haltung  gegenüber  dem 
bevorstehenden  Concil.   4868  (133)  und  3933  (XVII). 

„  „  30.  Italien.  Erlass  der  königl.  Regierung  an  die  Generalprocuratorea 
bei  den  Appellhöfen.  Erlaubt  den  Bischöfen  den  Besuch  des 
Concils.    4870  (135). 

„  Sept./Oct.  Prankreich.  Berichte  der  diplomatischen  Agenten  des  Kaiserreiches 
über  die  Aufnahme  der  Circulardepesche  vom  8.  Sept.  bei 
den  fremden  Höfen.    4869  (134). 

„  Oct.  10.  Preussen.  Erlass  des  Cultusministers  an  die  Bischöfe.  Auffassung 
der  Regierung  über  ihre  Stellung  zum  Concil.    4871  (136). 

„  „  11.  Römische  Curie,  Die  Bulle  „Apostolicae  sedis  moderatione"  Papst 
Pins'  IX.  —  Beschränkung  der  Kirchencensuren  ohne  Ur- 
theilsspruch.    In  der  Anmerkung  zu  4877  (142). 

,  „  23.  Oesterreich.  Depesche  des  Reichskanzlers  an  den  k.  u.  k.  Bot- 
schafter (Grafen  Trauttmansdorff)  in  Rom.  Erneute  Instruction 
über  die  gegenüber  dem  Concil  zu  beobachtende  Haltung 
4872  (137)  und  4159  (XIX). 

„  Nov.  2.  Baiern.  Gutachten  der  Juristenfacultät  zu  München  in  Betreff 
der  Conciliumsfrage.  —  In  der  Anmerkung:  Separatvotum 
des  Prof.  v.  Bayer.    4873  (138). 
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1869.  Nov.      7.    Baiern.    Erlass  der  königlichen  Regierung  an  die  Bischöfe.  Die  Regie- 

rung erwartet,  dass  die  Bischöfe  nicht  zu  Beschlüssen  mit- 
wirken, welche  mit  den  Principien  der  Staatsverfassung  im 
Widerspruch  stehen.    4874  (139). 

„  „  10.  Franki'eicli.  Depesche  des  Botschafters  (Marquis  de  Banneville 
in  Rom  an  den  kaiserl.  Minister  des  Auswärtigen.  Unter- 
redung mit  dem  Papste  über  die  Stellung  der  weltlichen 
Mächte  zum  Concil.    4875  (140).  und  3934  (XVII). 

„  „  27.  Eömische  Oiu'ie.  Das  Breve  „Multiplices  inter",  durch  welches 
P.  Pius  IX.  die  Geschäftsoi-dnung  für  das  Concil  festsetzt. 
4876  (141). 

„       Dec.  Frankreich.  Aus  dem  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire.  4881  (146) 

und  3932  (XVII). 

n  »  Schweiz.     Aus   dem   Bericht    des    politischen    Departements   des 

Bundesrathes  über  dessen  Geschäftsführung  i.J.  1869.  4880(145). 

5,  »  4.  Römisclie  Curie.  Die  Bulle  „Cum  Romanis  Pontificibus"  Papst 
Plus'  IX.  —  Suspension  des  Concils  im  Falle  Ablebens  des 
Papstes.    In  der  Anmerkung  zu  4877  (142). 

»  „  8.  —  AUocution  P.  Pius'  IX.,  gehalten  bei  Eröffnung  des  vatica- 
nischen  Concils  an  die  versammelten  Väter.  —  In  der  Anmerkung 
(1869,  Dec.  4)  Die  Bullen  „Cum  Romanis  Pontificibus"  und 
(1869,  Oct.  11)  „Apostolicae  sedis  moderatione".  4877  (142). 

))  „  10.  —  Schema  (Entwurf)  der  dogmatischen  Constitution  von  der 
katholischen  Lehre  gegenüber  den  aus  dem  Rationalismus  abge- 
leiteten mannigfachen  Irrthümer.    4878  (143). 

j>  »  „  Baiern.  Instruction  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Fürst  Hohen- 
lohe)  an  den  königl.  Gesandten  (Grafen  Tauffkirchen)  in 
Rom  über  dessen  Haltung  bezüglich  des  Concils.   4879  (144). 

»  »  21.  Baden.  Aus  dem  Gesetze,  die  Beurkundung  des  bürgerlichen 
Standes  und  die  Förmlichkeiten  bei  Schliessung  der  Ehen 
betreffend.  Einführung  der  obligatorischen  Civilehe.  4842  (107). 

1870.  Jan.      2.    Episcopat.     Vorstellung   deutscher  und  österreichischer  Bischöfe 

an  P,  Pius  IX.  gegen  die  Geschäftsoi'dnung  des  Concils  mit 

bestimmten  Vorschlägen.    4883  (148). 
5)         );         ,,        —  Vorstellung  deutscher  und  österreichischer  Bischöfe  an  P.  Pius  IX. 

gegen  die  Geschäftsordnung  des  Concils  (Breve  „Multiplices 

inter").    4882  (147). 
„         „         3.        —  Die  Infallibilitäts-Petition.    4884  (149). 
M        »        5.    Norddeutscher     Bund.      Instruction     des    Bundeskanzlers     (Graf 

Bismarck)  an   den  Gesandten  (v.  Arnim)  in  Rom.    Haltung 

gegenüber    den    Concilsvorgängen.    —   In    der   Anmerkung: 

(1870,  Jan.  8)    Brief  v.  Arnim's  an  Dölhnger  über  die  Vor- 
gänge auf  dem  Concil.    4885  (150). 
„         „        8.         —  Schreiben  des  Gesandten  in  Rom  (v.  Arnim)  an  v.  Döllinger 

über  die  Vorgänge  auf  dem  Concil.    In  der  Anmerkung  zu 

4885  (150). 
),         ,,       12.    Ej)iscopat.   Vorstellung  gegen  die  Infallibilitäts-Petition.  4886(151). 
),        „       14.    Römische   Curie.     Ermahnung  (Monitum)  der   Concilspräsidenten 

wegen  Wahrung  des  Geheimnisses.    4887  (152). 
„    Mitte  Jan.    Frankreich.   Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Graf  Daru) 

an  den  kaiserlichen  Botschafter  (Marquis  Banneville)  in  Rom. 

4888  (153). 


262  Staat  und  Kirche. 

1870.  Jan.  21.  Eömisclie  Curie.  Schema  (Entwurf)  der  dogmatischen  Constitution 
von  der  Kirche  Christi,  den  Vätern  zur  Prüfung  vorgelegt. 
4889  (154). 

„  Ende  Jan.  Episoopat.  Erzbischof  Spakling's  Schema  (Entwurf)  über  die  Un- 
fehlbaikeit  des  Papstes,  wie  dieselbe  nach  den  von  der  gesamm- 
ten  Kirche  bereits  angenommenen  P  rincipien  klar  und  logisch 
zu  definiren  ist.    4890  (155). 

„  Febr.  9.  —  Petition  über  den  bei  Verhandlung  des  Schema's  de  Ecclesia 
zu  beobachtenden  Vorgang.    4891  (156). 

„  „  10.  Oesterreich.  Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Graf 
Beust)  an  den  k.  u.  k.  Botschafter  (Graf  Trauttmansdorff)  in 
Rom.  Besorgnisse,  welche  das  Schema  de  Ecclesia  hervor- 
gerufen. Auftrag,  die  Curie  vor  Uebergriffen  in  die  Rechts- 
sphäre des  Staates  zu  warnen.    4892  (157)  und  4160   (XIX). 

„  „  17.  —  Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Graf  Beust)  an  den  k. 
u.  k.  Gesandten  (Graf  Wimpfen)  in  Berlin.  Rechtfertigung 
des  Heraustretens  aus  der  zuwartenden  Haltung  gegenüber 
dem  Concil.    4893  (158)  und  4161  (XIX). 

„  „  19.  —  Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Graf  Beust)  an  den 
k.  u.  k.  Gesandten  (Graf  Ingelheim)  in  München.  Recht- 
fertigung des  Heraustretens  aus  der  zuwartenden  Haltung 
gegenüber  dem  Concil.    4894  (159)  und  4162  (XIX). 

„  „  „  —  Depesche  des  k.  u.  k.  Botschafters  (Graf  Trauttmansdorfi 
in  Rom  an  den  Minister  des  Auswärtigen  (Graf  Beust).  Bericht 
über  Aufnahme  der  österreichischen  Depesche  vom  10.  Februar 
bei  der  Curie.     4895  (160)  und  4163  (XIX). 

„  „  20.  Eömische  Curie,  Die  revidirte  Geschäftsordnung  des  Concils. 
Decret  der  Concilspräsidenten.    4896  (161). 

„  ,,  „  Prankreich.  Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Graf  Daru) 
an  den  kaiserlichen  Botschafter  (Marquis  Banneville)  in  Rom. 
—  Verlangen,  durch  einen  speciellen  Bevollmächtigten  an 
den  Berathungen  des  Concils  theilzunehmen  und  Mittheilung 
zu  erhalten  von  allen  die  Politik  berührenden  Vorlagen. 
4897  (162). 

„  „  „  Oesterreich.  Depesche  des  k.  u.  k.  Gesandten  (Graf  Wimpfen) 
in  Berlin  an  den  Minister  des  Auswärtigen  (Graf  Beust). 
Aufnahme  der  von  österreichischer  Seite  in  Rom  gemachten  Vor- 
stellungen.   4898  (163). 

„  „  21.  —  Depesche  des  k,  u.  k.  Gesandten  (Graf  Ingelheim)  in  München 
an  den  Minister  des  Auswärtigen  (Graf  Beust).  Aufnahme 
der  von  österreichischer  Seite  in  Rom  gemachten  Vor- 
stellungen.   4899  (164). 

„  „  27.  —  Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Graf  Beust)  an 
den  k.  u.  k.  Botschafter  (Graf  Trauttmansdorff)  in  Rom. 
Erwiederung  auf  die  vom  Card,  Antonelli  bezüglich  der  Öster- 
reichischen Depesche  vom  10.  Februar  1870  gemachten  Be- 
merkungen.    4900  (165)  und  4164  (XIX). 

„  März  1.  Episoopat.  Vorstellung  gegen  die  revidirte  Geschäftsordnung  des 
Concils,  gerichtet  an  deren  Präsidenten.  —  In  der  Anmerkung: 
(1870,  März  9)  Denkschrift  Döllingers  über  die  revidirte 
Geschäftsordnung.    4901  (166). 

„        „        2.    Oesterreicli.    Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Graf  Beust) 
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an  den  k.  u.  k.  Botschafter  (Fürst  Metternich)  in  Paris. 
Befriedigung  über  das  Vorgehen  Frankreichs  in  Betreff  der 
Concilsverhandlungen.  4902  (167)  und  4165  (XIX). 
1870.  März  6.  Eömische  Curie.  Zusatzkapitel  zu  dem  Decrete  über  den  Primat 
des  römischen  Papstes.  Der  Papst  kann  in  der  Definirung 
von  Sachen  des  Glaubens  und  der  Moral  nicht  irren.  4903  (168). 

„  „  9.  Baiern.  Denkschrift  DöUingers  über  die  revidirte  Geschäftsord- 
nung des  Concils.    In  der  Anmerkung  zu  4901  (166). 

„  „  10.  Oesterreicli.  Depesche  des  k.  u.  k.  Botschafters  (Fürst  Metter- 
nich) in  Paris  an  den  Minister  des  Auswärtigen  (Graf  Beust). 
Die  französische  Regierung  verlangt,  dass  vor  dem  Eintreffen 
des  Specialbevollmächtigten  keine  Concilsbeschlüsse  gefasst 
werden,  wünscht  übereinstimmendes  Vorgehen  bezüglich  des 
Concils.    4904  (169j  und  4166  (XIX). 

„  „  12.  Eömische  Curie.  Breve  Papst  Pius'  IX.  an  den  Abt  Prosper 
Gueranger.  Brandmarkt  die  Bekämpfer  der  Infallibilitäts- 
lehre  und  belobt  deren  Vertheidiger.    4905  (170). 

„  „  13.  Norddeutscher  Bund.  Depesche  des  Bundeskanzlers  (Graf  Bismarck) 
an  den  Gesandten  (v.  Arnim)  in  Rom.  Gegenüber  den  Concils- 
vorgängen  einzunehmende  Haltung.  Die  Regierungen  des 
nordd.  Bundes  nicht  dazu  berufen,  den  Kampf  gegen  das 
Concil  und  die  Curie  zu  beginnen.    4906  (171). 

„  „  15.  Oesterreich.  Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Graf  Beust) 
an  den  k.  u.  k.  Botschafter  (Fürst  Metternich)  in  Paris 
Unterstützung  der  französischen  Schritte  in  Rom;  die  Politik 
gegenüber  dem  Concil  im  Allgemeinen;  Bedenken  gegen  dies- 
seitige Absendung  eines  Specialbevollmächtigten,  den  Erlass 
eines  Protestes  gegen  eventuelle  Beschlüsse  und  gegen  den 
Anschluss  an  die  Minorität  des  Concils.  In  der  Anmerkung: 
(1870,  März  12  u.  13)  Zwei  Depeschen  des  Ministers  des 
Auswärtigen  an  den  Gesandten  in  Florenz.  4907  (172)  und 
4167  (XIX). 
„  19,  Römische  Curie.  Depesche  des  Cardinal-Staatssecretärs  Antonelli 
an  den  apostolischen  Nuntius  (Msgr.  Chigi)  in  Paris.  Er- 
wiederung auf  die  Depesche  Daru's  vom  20.  Februar. 
4908    (173). 

„  „      22.     —    Rede  des  Bischofs  Strossmayer  gegen   die   im   Schema   der 

dogmat.  Constitution  über  den  kath.  Glauben  dem  Protestan- 
tismus gemachten  Vorwürfe.  In  der  Anmerkung  zu  4916  (181). 

„  April  4.  Prankreich.  Denkschrift  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Grafen 
Daru)  an  Papst  Pius  IX,  Vorstellung  gegen  die  dem  Concile 
vorgelegten  Schemata,  insofern  dieselben  die  staatliche  und 
bürgerliche  Ordnung  berühren.    4909    (174j. 

,,  ,,        9.    Oesterreich.    Gesetz  über  die  Ehen  von  Personen,  welche  keiner 

gesetzlich  anerkannten  Kirche  oder  Religionsgesellschaft  an- 
gehören. Vom  9.  April  1870.  —  In  der  Anmerkung  zu  6109 
(372),  p.  192  ff. 

jj  „     10.   Episcopat.    Vorstellung  an  die  Concilspräsideuten.   Begründung  der 

Nothwendigkeit,  vor  Berathung  der  Lehre  vom  Primat  (Cap.  XI 

\  de    eccl.)    die    Lehre  vom    Verhältniss    der   kirchlichen   zur 

staatlichen  Gewalt  (Cap.  XIII  u.  XIV)  prüfen  zu  wollen.  — 
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In  der  Anmerkung:  (1302)  Die  Bulle  „Unam  Sanctam" 
Bonifaz'  VIII.     4911  (176). 

1870.  April    10.      Oesterreich    Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Grat  Beust) 
an  den  k.  u.  k.  Botschafter  (Graf  Trauttmansdorfif)  in  Rom. 
Unterstützung     der     erneuten    französischen    Vorstellungen. 
491Ü  (175)  und  4168  (XIX). 
„  „      20.    Baiern.    Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Graf  Bray)  an 

den    k.     Gesandten    (Graf    Tauffkirchen)    in   Rom.      Unter- 
stützung der  neuerlichen  franz.  Vorstellungen.    4914  (179). 
„  „       „       Episcopat.    Petition  um  unverzügliche  Vornahme  der  Berathung 

des  Schema's  über  die  päpstliche  Unfehlbarkeit.   4912   (177). 
„  „       „     Römische  Curie.    Depesche  des  Cardinal-Staatssecretärs  (Antonelli) 

an  den  apostolischen  Nuntius  in  Wien  (Falcinelli).  Erwiederung 
auf  die  österreichische  Depesche  vom  20.  Februar.   4913(178). 
Italienischer  Text.    4171.  Anh.  (XIX). 
„  „      23.    Norddeutscher    Bund.     Depesche    des    norddeutschen   Gesandten 

(v.  Arnim)  in  Rom  an  den  Cardinal-Staatssecretär  Antonelli 
Unterstützung  der  neuerlichen  französischen  Vorstellung 
4915    (180). 

„  „      24.    Römische  Curie.    Die  dogmatische  Constitution  über  den  katholi- 

schen Glauben.  Beschlossen  und  verkündet  in  der  dritten  öffent- 
lichen Sitzung  des  vaticanischen  Concils  vom  24.  April  1870.  — 
In  der  Anmerkung:  (1870,  März  22)  Rede  des  Bischofs 
Strossmayer  gegen  die  im  Schema  dieser  Constitution  dem 
Protestantismus  gemachten  Vorwürfe.    4916  (181). 

„  „      27.    Oesterreich.    Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Graf  Beust) 

an  den  k.  u.  k.  Botschafter  (Fürst  Metternich)  in  Paris. 
Mittheilung  über  die  von  Seite  der  Curie  erfolgte  Zurück- 
weisung der  Vorstellung  der  Mächte.   4917  (182)  und  4169  (XIX). 

„  ,,       „     Römische    Curie.     Mittheilung  (Monitum)  der    Concilspräsidenten 

an  die  Väter  des  Concils.  Vor  allem  Andern  wird  die  Lehre 
vom  Primat  und  der  Unfehlbarkeit  des  Papstes  im  Concile 
zur  Berathung  gelangen.    4918  (183). 

„  ,,      29.    Episcopat.    Bemerkungen  der  Väter  des  Concils  über  das  Zusatz- 

kapitel von  der  Unfehlbarkeit  des  Papstes.  Im  Text  irrthüm- 
lich  vom  9.  April  datirt.    4919  (184). 

„  Anfang  Mai.  Römische  Curie.  Erklärung  der  Theologen  des  Concils,  gerichtet 
an  Papst  Pius  IX.,  für  die  Unfehlbarkeit.    4920  (185). 

„  Mai  1.  Oesterreich.  Depesche  des  k.  u.  k.  Botschafters  (Fürst  Metternich) 
in  Paris  an  den  Minister  des  Auswärtigen  (Graf  Beust).  — 
Frankreich  entschlossen,  gegenüber  dem  Concil  wieder  zur  ab- 
wartenden Stellung  zurückzukehren.   4922  (187)  und  4170  (XIX). 

„  „       8.        —  Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Graf  Beust)  an  den 

k.  u.  k.  Botschafter  (Graf  Trauttmansdorff)  in  Rom.  Er- 
wiederung auf  die  Depesche  des  Cardinal-Staatssecretärs 
Antonelli  vom  20  April.    4921  (186)  und  4171  (XIX). 

„  „        8.    Episcopat.    Protest  gegen   das  ordnungswidrige  Voranstellen  der 

Lehre  vom  Primat  und  der  Unfehlbarkeit  des  Papstes  bei 
Berathung  des  Schema's  „über  die  Kirche".  —  In  der  An- 
merkung: Protest  eines  französischen  Prälaten  über  denselben 
Gegenstand.    4923    (188). 

„  „      10.    Römische   Curie.    Schema  der  ersten  dogmatischen   Constitution 
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über  die  Kirche  Christi,  den  ehrwürdigsten  Vätern  zur 
Prüfung  vorgelegt.  4924  (189). 
1870.  Mai  12.  Frankreich.  Depesche  des  interimist.  Ministers  des  AusAvärtigen 
(Ollivier)  an  den  Botschafter  (Marquis  Banneville)  in  Rom. 
Aufgeben  jeglicher  Action  gegenüber  dem  Concile.  4925  (190). 
,>  „      20.    Episcopat.    Rede  des  Erzbischofs  Darboy  von  Paris,  gehalten  in 

der  Generalcongregation  vom  20.  Mai,  bei  Berathung  der 
Constitution  de  Ecclesia.  4926  (191). 
„  Juni  2.  Prankreicli.  Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Duc  de 
Gramont)  an  den  Botschafter  (Marquis  Banneville)  in  Rom 
Enthaltungjeglicher Einmischung  in  die  Concilsangelegenheiten 
und  Wahrung  der  vollen  Freiheit  gegenüber  den  Beschlüssen 
der  Curie.  4927  (192). 
»  »        4.    Episcopat.    Protest   gegen   den   Schluss  der  Generaldebatte,  ge- 

richtet an  die  Concilspräsidenten.    4928  (193). 
»  i,       5.    Oesterreich.     Depesche    des   Ministers    des   Auswärtigen  (Grafen 

Beust)  an  den  k.  u.  k.  Botschafter  (Grafen  Trauttmansdorff 
in  Rom.     Rücktritt   in  die  Stellung    einfacher  Beobachtung 
der  Concilsvorgänge.     4929  (194)  und  4172  (XIX). 
j>  »      16.    Eömisclie   Ourie.     Ansprache    des   Cardinalcollegiums    an    Papst 

Pius  IX.  am  vierundzwanzigsten  Jahrestage  seiner  Wahl  und 
Antwort  des  Papstes.    4930  (195). 
»  »>     17.    Norddeutscher  Bund.    Promemoria   des   norddeutschen  Gesandten 

in    Rom    (von  Arnim)    über  die   Folgen   der   Proclamirung 
der   Infallibilität ,    gerichtet   an    einen    deutschen     Bischof 
4931  (196). 
„     Ende  Juni.    Episcopat.    Petition  um  Vertagung  des  Concils  bis  October  wegen 

der  in  Rom  herrschenden  Hitze.    4932  (197). 
„  Juli    9.      —    Beschwerde  über  willkürliche  Textesäuderung  und  Verletzung 

der  Geschäftsordnung.     4933  (198). 
„  „      13.      —    Verzeichniss    der  Concilsmitglieder,    welche  in  der  General- 

congregation vom  13.  Juli  (Abstimmung  über  die  ganze  Con- 
stitutio  de  Ecclesia)  mit  „Nou  placet"  stimmten.    4934  (199). 
»  „      16.    Eömisohe   Curie.     Protest  der  Präsidenten  des  Concils  gegen  die 

über  das  Concil  verbreiteten  feindlichen  Berichte.   4935  (200). 
,,  j,      17.     Episcopat.     Erklärung    der   s.    g.    Minoritäts-Bischöfe   über   ihre 

Stellung   zu   der   ersten    dogmatischen  Constitution   von  der 
Kirche,  gerichtet  an  Pius  IX.    4936  (201). 
5,  „      18.    Römische  Ourie.     Die    erste   dogmatische   Constitution  über   die 

Kirche  Christi.     Beschlossen    und  verkündet  in   der  vierten 
öffentlichen  Sitzung  des  vaticanischen  Concils  vom   18.  JuJ. 
1870.   —  In    der  Anmerkung:    Ansprache  Pius'  IX.  an   die 
Concilsväter.     4937  (202). 
V  „     25    Oesterreich.     Vortrag    des  Ministers    für   Cultus   und   Unterricht 

(von    Stremayr)  an    den    Kaiser.     Beantragt  die   Aufhebung 
des  kaiserl.  Patentes  vom  5.  November  1855,  mit  welchem 
dem  Concordate  gesetzliche  Kraft  verliehen  wurde.   4938  (203). 
!,  „      30.      —    Handschreiben   des  Kaisers  an  den  Minister  für  Cultus  und 

Unterricht   (v.   Stremayr).      Anordnung  der  Aufhebung   des 
^  Concordates.    4939  (204). 

H  „      „        —    Depesche  des  Ministers  des  Auswärtigen  (Grafen  Beust)  an 
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den  k.  ii.  k.  Geschäftsträger  (v.  Polomba)  in  Rom.  Notification 
der  Aufhebung  des  Concordates.  4940  (205)  und  4173  (XIX). 
1870.  Aug.  9.  Baiern.  Erlass  des  Staatsministers  v.  Lutz  an  die  Bischöfe. 
Vollziehung  der  Concilsschlüsse  abhängig  von  der  königl. 
Sanction.    4941  (20G). 

„  „      11.    Komische  Curie.    Depesche  des  Cardinal-Staatssecretärs  Antonelli 

an  den  päpstlichen  Nuntius  in  Brüssel.  Die  Beschlüsse  des 
Concils  verpflichten  auch  ohne  weitere  Publication  alle  Katho- 
liken.    (7024  (294. 

„  „      26.    Oesterreich.    Erlass  des  Banus  von  Croatien  an-  die  Bischöfe.    Zur 

Vollziehung  der  Concilschlüsse  die  königl.  Genehmigung  er- 
forderlich.   4943  (208). 

„  Ende  Aug.  Deutschland.  Hirtenbrief  der  zu  Fulda  versammelten  Bischöfe. 
Ermahnt  die  Katholiken,  sich  den  Beschlüssen  des  Concils 
gläubig  zu  unterwerfen.    4944  (209). 

„  Anfang  Sept.  —  Die  Nürnberger  Erklärung  katholischer  Gelehrter  gegen  die 
Beschlüsse  des  Vaticanums  vom  18.  Juli  1870.  —  In  der 
Anmerkung:  (1870,  Ende  Juli)  Protest  der  Professoren  der 
Münchener  Universität  gegen  die  vaticanischen  Beschlüsse. 
4945  (210). 

„  Oct.  20.  Römische  Curie.  Die  Bulle  „Postquam  Dei  munere".  Vertagung 
des  vaticanischen  Concils.    4946  (211). 

„  „      22.    Italien.    Depesche   des   Ministers   des   Auswärtigen  (Visconti-Ve- 

nosta)  an  die  italienischen  Gesandtschaften.  Verwahrung 
gegen  die  in  der  Vertagungsbulle  behauptete  Unfreiheit  des 
Concils.    4947  (212). 

,^  „      30.    Preussen.    Rescript  des  Cultusministers  an  den  Senat  der  Univer- 

sität Bonn.  Erklärt  das  Vorgehen  des  Erzbischofes  von 
Cöln  gegen  Bonner  Professoren  für  ungesetzlich.    4948  (213). 

„  Novbr.  Oesterreich.  Uebersicht  der  den  Delegationen  der  gesetzgebenden 
Körperschaften  des  Reichs  vorgelegten  „Korrespondenzen" 
des  k.  k.  gemeinsamen  Ministeriums  des  Aeussern.  4134  (XIX). 
1871.  März  2.  Römische  Curie.  Breve  Papst  Pius'  IX.  an  den  Cardinal  Patrizi. 
Protest  gegen  die  Anfeindung  des  Jesuitenordens  und  Zurück- 
weisung des  ital.  Garantiegesetzes.    4972  (237). 

„  „     22.    Baiern.    Erlass   des  Staatsministers   an  den  Erzbischof  von  Bam- 

berg. Verweigerung  des  Placets  für  die  Verkündigung  des 
Unfehlbarkeitsdogmas.    4949  (214). 

„  „      28.      —    Erklärung    des    Stiftspropstes    von    DöUinger,    betr.   dessen 

Stellung  zu  den  vaticanischen  Beschlüssen  vom  18.  Juli  1870, 
an  den  Erzbischof  von  München.  In  der  Anmerkung  zu 
4950  (25). 

„  April  2.  --  Hirtenbrief  des  Erzbischofs  von  München  gegen  v.  DöUingers 
Erklärung  vom  28.  März  d.  J.  In  der  Anmerkung  zu 
4950  (215). 

„  „    14.      —    Schreiben    des  Erzbischofes    von   München    an    den   König. 

Bitte,  der  altkathoiischen  Bewegung  Einhalt  zu  gebieten. 
In  der  Anmerkung:  (1871,  März  28)  Erklärung  des  Stifts- 
propstes v.  Döllinger,  betr.  dessen  Stellung  zu  den  vaticanischen 
Beschlüssen,  vom  18.  Juli  1870  an  den  Erzbischof  von  München. 
—  (1872,  April  2)  Hirtenbrief  des  Erzbischofs  von  München 
gegen  v.  DöUingers  Erklärung  vom  28.  März  d.  J.   4950  (215). 
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1871.    Mai.  Deutschland.    Hirtenbrief  der  deutschen  Biscliöfe  über  die  Beschlüsse 

des  vaticanischen  Concils.    4951  (216). 
„  „       13.    Italien.    Das  italienische  Garantiegesetz.    4973  (238). 

„  „      15.    Baiern.    Vorstellung  der   Bischöfe  Baierns  an  den  König.    Protest 

gegen   die  Anwendung   des  Placets   auf  die  Beschlüsse  des 
vaticanischen  Uoncils.    4952  (217). 
„  „       15.    Kömisclie  Curie.    Encyclica  Papst  Pins'  IX.   an  alle   Patriarchen 

Erzbischöfe  etc.  Zurückweisung  des  ital.  Garantiegesetzes. 
4974  (239). 

„  Juni  19.  Preussen.  Artikel  der  neuen  Preussischen  Zeitung  (Kreuzzeitung). 
Haltung  der  Centrumsfraction  des  Keichstages.  In  der  An- 
merkung: (1871,  Juni  19)  Schreiben  des  Fürsten  Bismarck 
an  den  Grafen  Frankenberg.  Card.  Antonelli  missbillige  die 
Haltung  der  kath.  Fraction  im  Reichstage.    4953  (218). 

„         Juni    19.    —    Schreiben   des   Fürsten  Bismarck  an    den  Grafen  Franken- 
berg.     Card.    Antonelli    missbillige'  die  Haltung  der   kath. 
Fraction  im  Reichstage.    In  der  Anmerkung  zu  4953  (218). 
,    „  „      29.      —     Schreiben   des   Cultusministers   (v.   Mühler)   an   den  Bischof 

von  Ermland  (Dr.  Krementz).  Erklärt  den  Dr.  "Wollmann, 
trotz  dessen  Weigerung,  die  Beschlüsse  des  vaticanischen 
Concils  anzuerkennen,  für  berechtigt,  den  katholischen  Reli- 
gionsunterricht am  Braunsberger  Gymnasium  zu  ertheilen. 
4954  (219). 

„  Juli  8.  —  Königliche  Cabinets-Ordre.  Aufhebung  der  gesonderten  katho- 
lischen Abtheilung  im  Cultusministerium.  In  der  Anmerkung: 
(1871,  Juli  26  u.  August  2)  Artikel  der  Provinzialcorresp.  über 
diese  Cabinets-Ordre.    4955  (220)., 

„  „        9.         —  Protest  des  Bischofs  von  Ermland  (Dr.  Krementz)  gegen  den 

Bescheid  des  Cultusministers  (von  Mühler)  vom  29.  Juni. 
4956  (221). 

„  „      20.    Kömisclie  Curie.    Erklärung  Pius'  IX.   über   die  Ausdehnung  der 

päpstlichen  Unfehlbarkeit.    4957  (222). 

„  „      21.    Preussen.    Erlass  des  Cultusministers  (v.  Mühler)  an  den  Bischof 

von  Ermland.  Zurückweisung  des  bischöflichen  Protestes 
vom  9.  Juli.    4958  (223). 

„  Juli  26  u.  Aug.  2.  —  Artikel  der  Provinzialcorrespondenz  über  die  Auf- 
hebung der  kath.  Abtheilung  im  Cultusministerium.  In  der 
Anmerkung  zu  4955  (220). 

„  Aug.  27.  Baiern.  Erlass  des  Cultusministers  (v.  Lutz)  an  den  Erzbischof 
von  München.  Zukünftige  Haltung  der  Regierung  gegenüber 
den  Consequenzen  der  Coucilsbeschlüsse.    4959  (224). 

„  Sept.  7.  Preussen.  Immediateingabe  der  katholischen  Bischöfe  Preussens 
an  den  König.  Protest  gegen  die  Eingriffe  der  Regierung 
in  das  innere  Glaubens-  und  Religionsgebiet  der  kath.  Kirche. 
4960  (225). 

„  „       7.        —    Denkschrift    der  kath.  Bischöfe  Preussens   zur  Erläuterung 

der  Immediateingabe  vom  7.  September.    4961  (226). 

„        Oct.     7.    Baiern.    Interpellation  des    Abgeordneten  Herz    und  Genossen   in 
"^  der  zweiten  Kammer.    Welche  Maassregeln  gedenkt  die  Re- 

gierung gegenüber  den  Uebergriffen  der  geistlichen  Gewalt 
zu  ergreifen?    4962  (227). 

„         „       8.    Preussen.     Immediatvorst eilung    des    Bischofs  von  Ermland  (Kre- 
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mentz)  an  den  König.  Beschwerde  über  die  Maassnahmen 
der  Staatsregierung  im  Braunsberger  Confiict.    4963  (228). 

1871.  Oct.     11.    Baiern.    Beantwortung  der  Interpellation  des  Abg.  Herz  und  Ge- 

nossen durch  das  Gesammtministerium.    4964  (229). 

„  „       18.     Preussen.    Handschreiben  des  Königs  an  den  Erzbischof  von  Köln. 

Zurückweisung  des  bischöflichen  Protestes  (Immediateingabe) 
vom  7.  September.     4965  (230). 

„  „      27.    Eömisclie  Curie.    Allocution  Papst  Pius'  IX.,  gehalten  im  geheimen 

Consistorium  vom  27.  October  1871.  Klagen  über  die  Ver- 
folgung der  Kirche  in  Italien  und  Baiern.    4975  (240). 

„        Nov.  Elsass.    Adresse   des    Isässischen  Gesammtklerus  an  den  Kaiser. 

Bitte  um  Aufrechthaltung  der  religiösen  Orden  und  der  con- 
fessionellen  Schulen.     4966  (231). 

„  „  23.  Deutschland.  Rede  des  baierischen  Cultusministers  (v.  Lutz)  bei 
Berathung  des  Kanzelparagraphen  im  Reichstage.  In  der  An- 
merkung zu  4969  (234). 

„  „  25.  Preussen.  Rescript  des  Cultusministers  (v.  Mühler)  an  den  Erz- 
bischof von  Köln.  Zurückweisung  der  in  den  bischöflichen 
Eingaben  vom  7.  September  gegen  die  Staatsregierung  erho- 
benen Vorwürfe.    4967  (232). 

„  „     25.        —  Schreiben  des  Cultusministers  (v.  Mühler)  an  den  Bischof  von 

Ermland  (Krementz).  Beantwortung  der  Immediateingabe  des 
Bischofs  vom  8.  October.    4968  (233). 

,.  Dec.  10.  Deutschland.  Der  Kanzelparagraph  sammt  Motiven  des  Straf- 
gesetzbuches für  das  deutsche  Reich.  In  der  Anmerkung: 
(1871,  Nov.  23)  Rede  des  baier.  Cultusministers  v.  Lutz  bei 
•Berathung  dieses  Paragraphen  im  Reichstage.    4969  (234). 

„  „       14.     Preussen.     Antrag   der  Centrumsfraction   des  preussischen  Abge- 

ordnetenhauses. Aufhebung  des  Ministerialerlasses  vom 
29.  Juni.  1871.    4970  (235). 

„  „      20.         —  Schreiben    des   Bischofs    von   Ermland  (Krementz)    an   den 

Cultusminister  (v.  Mühler).  Beantwortung  des  Ministerial- 
rescriptes  vom  25.  November.    4971     (236). 

1872.  Jan.     3.    Kömische  Curie.    Schreiben  des  Cardinal -Staatssecretärs  Antonelli 

an  den  Bischof  von  Strassburg  (Räss).  Erklärt  das  französische 
Concordat  vom  Jahre  1801  als  nicht  mehr  zu  Recht  bestehend 
für  Elsass-Lothringeu.  In  der  Anmerkung:  (1872,  Februar  10). 
Schreiben  des  Cardinal  -  Staatssecretärs  Antonelli  an  den 
Bischof  von  Strassburg,  Erklärt  das  franz.  Concordat  für  nur 
theilweise  nicht  mehr  zu  Recht  bestehend.    4976  (241). 

.,  „  23/27.  Baiern.  Aus  der  Verhandlung  der  Kammer  der  Abgeordneten. 
Die  Beschwerde  des  Bischofs  von  Augsburg  über  das  baie- 
rische  Ministerium  wegen  Verfassungsverletzung.    4977  (242). 

„  „      30.    Preussen.     Rede  des  Fürsten  Bismarck  im  preussischen  Abgeord- 

netenhause bei  Berathung  des  Budgets  des  Cultusministeriums. 
Beleuchtung  der  confessionellen  Politik  der  Centrumsfraction. 
4978  (243). 

„  Febr.  3.  Schweiz  (Genf).  Gesetz  und  Vollziehungsverordnung  über  die 
klösterlichen  Corporationen  und  Congregationen  im  Canton 
Genf.    6028  (291). 

„  „      9.    Preussen.    Rede  des  Fürsten  Bismarck  im  preussischen  Abgeord- 

netenhause  bei  Berathung  des  Schulaufsichtsgesetzes.    Die 
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Ursachen  des  Streites  zwischen  der  Regierung  und  der 
katholischen  Partei.  4979  (244). 
1872.  Febr.  10.  Römische  Curie.  Schreiben  des  Cardinal -Staatssecretärs  Antonelli 
an  den  Bischof  von  Strassburg  (Räss).  Erklärt  das  frauz.  Con- 
cordat  vom  Jahre  1801  für  nur  theilweisse  nicht  mehr  zu 
Recht  bestehend  in  Elsass- Lothringen,  In  der  Anmerkung 
zu  4976  (241). 

„  „     20.    Oesterreich.    Rundschreiben  des  Cultusministers  (v.   Stremayr)  an 

alle  Länderchefs.  Stellung  der  Regierung  gegenüber  den 
Altkatholiken.    4980  (245). 

„  „     29.    Preussen.    Erlass    des  Unterrichtsministers  (Dr.  Falk)   an   sämmt- 

liche  ProviuzialschulcoUegien  und  Regierungen.  Aenderung 
der  über  den  Religionsunterricht  bestehenden  Vorschriften. 
4981  (246). 

„  März  11.  —  Erlass  des  Unterrichtsministers  (Dr.  Falk)  an  den  Bischof 
von  Ermland  (Krementz).  Aufforderung ,  die  wider  Dr.  Woll- 
mann und  Michehs  ausgesprochene  Excommunication  zurück- 
zunehmen.    4982  (247). 

„  „  11.  —  Das  preussische  Schulaufsichtsgesetz  vom  11.  März  1872. 
4983  (248). 

„  „  13.  —  Erlass  des  Unterrichtsministers  (Dr.  Falk)  an  die  königlichen 
Regierungen.  Ausführung  des  Schulaufsichtsgesetzes.  4984  (249) 

„  „  25.  Elsass.  Schreiben  des  Oberpräsidenten  (v.  Möller)  au  den  Bischof 
von  Strassburg.  Beantwortung  der  Adresse  des  elsässischen 
Klerus  vom  November  1871.    4985  (250). 

„  „  30.  Preussen.  Antwort  des  Bischofs  von  Ermland  (Krementz)  auf  den 
Erlass  des  Cultusministers  (Falk)  vom  11.  März.  Behauptet 
zur  Verhänguug  der  Excommunication  ohne  Einholung  der 
Staatsgenehmigung  berechtigt  zu  sein.    4986  (251). 

„  April  10.  Oesterreich.  Erlass  des  Cultusministers  (v.  Stremayr)  an  sämmt- 
liche  Länderchefs.  Anordnung,  wegen  Missbrauchs  der 
Kanzel  zu  politischen  Zwecken  einzuschreiten.    4987  (252). 

„  „  11.  Preussen.  Hirtenbrief  der  Bischöfe  Preussens  über  das  Schulauf- 
sichtsgesetz.   4988  (253). 

„  „  „  —  Eingabe  der  Bischöfe  Preussens  an  das  Staatsministerium 
Protest  gegen  das  Schulaufsichtsgesetz.    4989  (254). 

„  „  25.  Deutschland.  Schreibendes  Geschäftsträgers  bei  der  Curie  (v.  Deren- 
thall)  an  den  Cardinal-Staatssecretär  Antonelli.  Anzeige  der 
Ernennung  des  Cardinais  Fürsten  zu  Hohenlohe  zum  Bot- 
schafter des  deutschen  Reiches  bei  der  Curie.  4990  (255)  und 
4637  (XXII). 

„  Mai  1.  —  Schreiben  des  Geschäftsträgers  bei  der  Curie  (v.  Derenthall) 
an  den  Cardinal-Staatssecretär  Antonelli.  Anfrage ,  ob  die 
Ernennung  Hohenlohe's  genehm  sei.  4991  (256)und4638  (XXII). 

„  „  2.  Eömische  Curie.  Schreiben  des  Cardinal  -  Staatssecretärs  Anto- 
nelli an  den  Geschäftsträger  des  deutschen  Reiches  (v.  Deren- 
thall). Erklärt,  Hohenlohe  könne  zur  Annahme  des  Bot- 
schafterpostens nicht  autorisirt  werden.  4992  (257)  u.  4639  (XXII). 
„  „  „  Oesterreich.  Zuschrift  der  Bischöfe  Oesterreichs  an  den  Cultus- 
minister  (v.  Stremayr)  Beschwerde  über  die  Handhabung 
des  Schulgesetzes.    4993  (258). 

„        „       14.    Deutschland.    Aus  der  Verhandlung  des  deutschen  Reichstages  vom 
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14.   Mai    1872.    lieber   die   Ablehnung   des   deutschen  Bot- 
schafters  Cardinal   Hohenlohe  durch  die  Curie.     4994  (259) 
und  4641,  4642  (XXII). 
1872.    Mai      14.    Deutschland.    Circulardepesche    des   Reichskanzlers    (Fürst    Bis- 
marck)    an  die  Vertreter   bei   den    Grossmächten  bezüglich 
der  zukünftigen  Papstwahl.    6126  (389). 
„        „       21.    Preussen.     Miuisterialschreiben  des  Cultusministers  (Dr.  Falk)  an 
den    Bischof    von    Ermland    (Krementz).      Neuerliche    Auf- 
forderung, den  zwischen  den  Censurdecreten  wider  Dr.  Woll- 
mann und   Michelis  und    den   Landesgesetzen   bestehenden 
Widerspruch  aufzuheben.    4995  (260). 
„         „       28.      —    Erlass  des  Ministers  des  Krieges  und  des  Cultus  an  den  Feld- 
propst Bischof  Namszanowski.     Verfügt  dessen    Suspension 
vom  Amte,    In  der  Anmerkung  zu  4996  (261). 
„         „       29.      —    Erlass  des  Kriegsministers  (v.  Roon)  an  die  königl.  General- 
commandos.   Mittheiluug  der  Amtssuspension  des  kath.  Feld- 
propstes Bischof  N amszanowski  und  darauf  bezüglicher  Anord- 
nungen. —   In   der  Anmerkung:    (1872,   Mai  28)  Erlass  des 
Ministers   des  Krieges   und   des  Cultus   an   den  Feldpropst 
Namszanowski.    —    Verfügt  dessen   Suspension    vom  Amte. 
4996  (261). 
„      Juni     14.    Deutschland.    Rede  des  Bevollmächtigten  des  Bundesrathes  (Fried- 
berg)  zur  Begründung   des   Gesetzes,   betr.    den  Orden  der 
Gesellschaft  Jesu.    In  der  Anmerkung  zu  6002  (266;. 
„         ,,       15.     Preussen.    Schreiben  des  Bischofs  von  Ermland  (Krementz)  an  den 
Cultusminister   (Dr.    Falk).      Bestreitet   das   Bestehen   eines 
Widerspruches  zwischen  den   erlassenen  Censurdecreten  und 
den  Landesgesetzeu.    4997  (262). 
„         „         „       —    Erlass  des  Cultusministers  (Dr.  Falk)  an  die  königl.  Regierungen. 
Verbot,  in  Zukunft  Mitglieder  geistlicher  Coiigregationen  oder 
Orden  an  öffentlichen   Volksschulen  als  Lehrer  zuzulassen. 
—  In  der  Anmerkung:  (1872,  November  28)  Rede  des  Cultus- 
ministers zur  Motivirung  dieses  Erlasses.    4998  (263). 
,,        „       16.    Römische  Ourie.    Schreiben  des  Papstes  an  den  Cardinal  Antonelli. 
Das    beabsichtigte  Verbot    der  religiösen  Orden  in   Italien. 
4645  (XXII). 
„        „       24.      —    Ansprache  des  Papstes  Pius  IX.  an  den  in  Rom  bestehenden 
deutschen  Leseverein.     Der  Papst  warnt  Bismarck   vor  dem 
Kampfe  mit  der  katholischen  Kirche.  —  In  der  Anmerkung: 
Adresse  des  deutschen  Lesevereins  an  P.  Pius  IX.  4999  (264) 
und  4646  (XXII). 
„      Juli       3.    Preussen.      Artikel   der    Provinzialcorresp.    über    die    Ansprache 
P.  Pius'  IX.  an  den  deutschen  Leseverein.    In  der  Anmerkung 
zu  4999  (264). 
4.      _     Erlass  des  Unterrichtsmiuisters  (Dr.  Falk)  an  die  Provinzial- 
schulcoUegien.     Verbot   der   Theilnahme    von    Schülern    an 
religiösen  Vereinen.    6001  (265). 
„        „         „     Deutschland.    Gesetz ,  betrefiend  den  Orden  der  Gesellschaft  Jesu. 
Vom  4.  Juli  1872.  —  In  der  Anmerkung:  Die  bei  Berathung 
dieses  Gesetzes  gestellten  Anträge  und  Motivirimg  des  Gesetz- 
entwurfes durch  den  Buudesrath.    6002  (266)  und  4642  (XXII). 
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1872.  Juli  5.  Deutschland.  Bekanntmachung ,  betreifend  die  Ausführung  des 
Gesetzes  über  den  Orden  der  Gesellschaft  Jesu.  Vom  5. 
Juli  1872.    6003  (267)  und  4644  (XXII). 

„  ,,  8.  —  Gesetz  wegen  Einführung  des  Reichsgesetzes  betr.  den  Orden 
der  Gesellschaft  Jesu  in  Elsass -Lothringen.    4643  (XXII). 

„  Aug.  10.  Eömische  Curie.  (Schweiz)  Note  des  päpstl.  Geschäftsträgers (Agnozzi) 
an  den  Buudesrath.  Protest  gegen  das  Genfer  Gesetz  vom 
3.  Febr.  1872,  betr.  die  klösterlichen  Corporationeu.  6029  (292). 

„  Sept.  2.  Preussen.  Schreiben  des  Kaisers  an  den  Bischof  von  Ermlaud 
(Krementz).  Aufforderung,  den  Staatsgesetzen  in  vollem  Um- 
fange Gehorsam  zu  leisten.    6004  (268). 

,,  „        5.      —    Schreiben  des  Bischofs  von  Ermland  (Krementz)  an  den  Kaiser. 

Erklärt,  die  volle  Souveräuetät  der  weltlichen  Obrigkeit  auf 
staatlichem  Gebiete   anzuerkennen.     6005  (269). 

„  „        9.       —     Schreiben  des  Fürsten  Bismarck  au  den  Bischof  von  Ermland 

(Krementz).  Fordert  die  unbedingte  und  vollständige  Aner- 
kennung der  staatlichen  Autorität.    6006  (270). 

„  „      11.       —     Schreiben    des    Bischofs    von   Ermland   (Krementz)    an   den 

Kaiser.  Erklärt,  in  Folge  der  Zuschrift  des  Fürsten  Bismarck 
vom  9.  September  bei  der  Marienburger  Jubelfeier  nicht  er- 
scheinen zu  können.    6007  (271). 

„  „      12.    Deutschland.    Die   in    der   Generalversammlung   der  katholischen 

Vereine  Deutschlands  in  Breslau  gefassten  Resolutionen 
6008  (272). 

„  ,,  13.  Preussen.  Schreiben  des  Bischofs  von  Ermland  (Krementz)  an 
den  Fürsten  Bismarck.  Ersucht  um  Aufklärung  des  zwischen 
dem  Schreiben  des  Königs  vom  2.  Sept.  und  dem  des  Fürsten 
Bismarck  vom  9.  Sept.  bestehenden  Widerspruchs.    6009  (273). 

„  „      16.      —    Schreiben  des  Fürsten   Bismarck  an  den  Bischof  von  Ermland 

(Krementz).  Beantwortung  des  bischöflichen  Schreibens  vom 
13.  September.     6010  (274). 

„  „      20.       —     Schreiben    des    Bischofs    von     Ermland  (Krementz)     an   den 

Fürsten  Bismarck.  Beantwortung  des  Schreibens  des  Fürsten 
Bismarck  vom  16.  September.    6011  (275). 

„  „  20.  Deutschland.  Denkschrift  der  Bischöfe  über  die  gegenwärtige 
Lage  der  katholischen  Kirche  im  deutschen  Reiche.  In  der 
Anmerkung;  (1872,  Octbr.  15)  Artikel  der  Provinzialcorre- 
spondenz  über  vorstehende  Denkschrift;  (1872,  Octbr.  21). 
Schreiben  des  Bischofs  von  Ketteier  gegen  den  Artikel  der 
Proviuzialcorrespondenz;  (1872,  Octbr.)  Protest  der  Alt- 
katholiken gegen  die  Fuldaer  Denkschrift.    6012  (276). 

„  „  20.  Schweiz.  (Genf.)  Decret  des  Staatsrathes  von  Genf.  Verfügt 
die  Absetzung  Mermillod's  als  Pfarrer  von  Genf.    6013  (277). 

„  „     20.       —    (Genf.)    Decret   des   Staatsrathes  von   Genf.    Untersagt  dem 

Bischof  Mermillod  die  Vollziehung  aller  in  das  Ressort  des 
Ordinariates  fallenden  Functionen.    6014  (278). 

„  „  20-22.  Deutschland.    Die   Beschlüsse    der    Delegirten- Versammlung    der 

Altkatholiken  in  Köln.    6015  (279). 

„  „      25.    Preussen.    Erlass  des  Cultusministers  (Dr.  Falk)  an   den  Bischof 

von  Ermland  (Krementz).  Ankündigung  der  Temporalien- 
sperre.    6016  (280). 

„          „    28.    Schweiz.    (Genf.)    Schreiben  des  Bischofs  Mermillod  an  den  Staats- 
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rath  von  Genf.  Protest  gegen  die  Decrete  vom  20.  September. 
6017  (281). 

1872.  Anf.  Oct.      Schweiz.    (Genf.)    Aus   dem   Schreiben   des   Clerus  des  Kantons 

Genf  au  den  Staatsrath.  Weigerung,  den  Decreten  vom  20. 
September  Folge  zu  leisten.    6018  (282). 

„  October.  Deutschland.  Protest  der  Altkatholilien  gegen  die  Fuldaer  Denk- 
schrift. In  der  Anmerkung  zu  6012  (276). 
Oct.  6.  Preussen.  Schreiben  des  Bischofs  von  Erniland  (Krementz)  an  den 
Cultusminister  (Dr.  Falk).  Verwahrung  gegen  die  Tempo- 
rialiensperre.  In  der  Anmerkung:  (1873,  14  Juli)  Entschei- 
dungsgi'ünde  zur  Abweisung  der  Klage  des  Bischofs  von 
Ermland  auf  Herausgabe  der  vorenthaltenen  Einkünfte.  6019 
(283). 

„  „    15.      —    Artikel  der  Proviuzialcorrespondenz  über  die  Fuldaer  Denk- 

schrift.   In  der  Anmerkung  zu  6012  (276). 

„  „    21.    Episcopat.    Schreiben  des   Bischofs  v.  Ketteier  gegen  den  Artikel 

der  Proviuzialcorrespondenz  über  die  Fuldaer  Denkschrift.  In 
der  Anmerkung  zu  6012  (276). 

„  „    22.     Schweiz.    (Genf.)    Proclamation   des   Genfer   Staatsrathes   an   das 

Volk.  Vorschläge  zu  tiefgreifenden  Aeuderungen  in  der 
organischen  Gestaltung  der  katholischen  Kirche.     6021  (284). 

„  „    2S.       —     Schreiben  des  Bischofs  (Marilley)  von  Lausanne  an  den  Staats- 

rath von  Genf.  Mittheilung  der  Verzichtleistuug  auf  die 
geistliche  Verwaltung   des  Kantons  Genf.    6022  (285). 

jj  „      11.     —     (Genf.)   Ergebenheitsadresse  der  Geistlichkeit  des  Kantons  Genf 

an  Papst  Pius  IX.  Protest  gegen  die  Beschlüsse  des  Genfer 
Staatsrathes  vom  20.  September  1872.    6023  (286). 

„  „    19     Schweiz.    (Basel.)   Beschlüsse  der  Diöcesanconferenz  der  Stände  des 

Bisthums  Basel  gegen  das  Unfehlbarkeitsdogma.    6024  (287). 

„  „    21.    ßömische  Curie.    Breve  Papst  Pius'  IX.  an   die  Geistlichkeit  des 

Kantons  Genf.  Erwiederung  der  Ergebenheitsadresse  vom 
11.  Nov.  1872.    6025  (288). 

„  „    28.    Preussen.     Rede    des  Cultusministers  (Dr.  Falk)  im  Abgeordneten- 

hause. Rechtfertigung  des  Erlasses  vom  15.  Januar  1872- 
In  der  Anmerkung  zu  4998  (263). 

„  Dec.  16.  Schweiz.  (Basel.)  Schreiben  des  Bischofs  (Lachat)  von  Basel  an 
die  Diöcesanstände  dieses  Bisthums.  Erwiederung  der  Be- 
schlüsse der  Diöcesanconferenz  vom  19.  Nov  1872.   6026  (289). 

„  „    23.    Eömische  Curie.    (Schweiz.)    Note  des  päpstlichen  Geschäftsträgers 

(Agnozzi)  an  den  Bundesrath,  Protest  gegen  die  Beschlüsse 
des  grossen  Rathes  von  Genf  vom  20.  Sept.  1872.    6030  (293). 

„  „    23.      —    Allocution  Papst  Pius'  IX.,  gehalten  im    geheimen  Consisto- 

rium  vom  23.  December  1872.  Verurtheilt  die  Unterdrückung 
der  Kirche  in  Italien,  Deutschland  und  der  Schweiz.  6027 
(290). 

1873.  Jan.  16.    Eömische  Curie.    (Schweiz.)  Breve  Papst  Pius'  IX.  an  K.  Mermillod, 

Bischof  von  Hebron  i.  p.  i.  Ernennung  Bischof  Mermillod's 
zum  apostolischen  Vikar  des  Kantons  Genf.    6031  (294). 

,,  „    20.    Schweiz.    Note  des  Bundesrathes  an  den  päpstl.  Geschäftsträger 

(Agnozzi).  Beantwortung  der  Noten  des,  päpstlichen  Ge- 
schäftsträgers vom  10.  Aug.  und  23.  Dec,  1872.    6032  (295). 
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1873.      Jan.   29.    Schweiz.  (Basel.)    Beschlüsse  der  Diöcesanconferenz  des  Bisthums 
Basel.    Absetzung  des  Bischofs  Lachat  von  Basel.    6033  (296). 
,1  „    29.      —    Proklamation  der  Diöcesanconferenz  des  Bisthums  Basel   an 

die  katholische  Bevölkerung.    Rechtfertigung  der   Absetzung 
des  Bischofs  Lachat.    6034  (297). 
„  „    30.      Preussen.    Adresse  des  preussischen  Episcopates   an   den  Kaiser 

Bitte,  die  staatskirchlicheu  Gesetzentwürfe  zurückziehen  oder 
nicht  sanctioniren  zu  wollen.    6035  (298). 
„  „       „       —    Denkschrift  des   preussischen   Episcopates   über   die   staats- 

kirchlichen Gesetzentwürfe ,  dem  königl.  Staatsministerium 
durch  die  Erzbischöfe  zugleich  im  Namen  und  Auftrage  aller 
übrigen  Bischöfe  des  Landes  vorgelegt  am  30.  Januar  1873. 
In  der  Anm:  (1873  Februar)  Artikel  der  Provinziaclorresp. 
über  vorstehende  Denkschrift.  6036  (299). 
„       Febr.    1.    Hessen.    Antrag  des  Abg.  Mülberger,  in  der  2.  Kammer,  gegen  das 

confessionelle  Schulwesen.     6043  (306). 
j>  ,)       5.    Preussen.    Artikel    der  Provinzialcorrespondenz   über    die  Denk- 

schrift des  preussischen  Episcopates  vom   30.   Januar   1873 
In  der  Anmerkung  zu  6036  (299). 
j>  >i       5»      —    Adresse  des  preussischen  Episcopates  an  den  Landtag.    Bitte, 

die  staatskirchlichen  Gesetzentwürfe  nicht  annehmen  zu  wollen. 
6037  (300). 
>»  «       8.    Schweiz.  (Basel.)    Protest  des  Bischofs  von  Basel  (Lachat)  an  den 

Bundesrath.    Zurückweisung  der  Beschlüsse  der  baseler  Diö- 
cesankonferenz  vom  29.  Januar  1873.    6038  (301). 
I»  »     11-    Schweiz.    Note  des   Bundesrathes   an  den  päpstlichen   Geschäfts- 

träger (Agnozzi).    Verwahrung  gegen  die  eigenmächtige   Er- 
nennung eines  apostolischen  Vicars  für  den  Kanton  Genf  und 
Nichtigerklärung  derselben.     6039  (302). 
»  „     15,    Eaden.    Erlass  des  Minist,  des  Innern  (Jolly),  betreffend  die  Mit- 

benutzung der  kathol.  Spitalkirche  in  Coustanz  durch  Altka- 
tholiken.   6040  (303). 
}i  ,,      17.    Schweiz.     Bundesrathsbeschluss,   betreffend    die  Ausweisung  des 

Bischofs  Kaspar  Mermillod  aus  der  Schweiz.    6041  (304). 
»  »      18.    —    (Solothurn.)     Protest    der    katholischen    Geistlichkeit      des 

Kantons  Solothurn  an  den  Regierungsrath.     Weigerung,  sich 
den  Beschlüssen  der  Diöcesankonferenz  vom  29.  Januar  1873 
zu  unterwerfen.    6042  (305). 
»  »      23.    Preussen.    Rundschreiben  des  Erzbischofs  von  Posen-Gnesen  (Le- 

dochowski)  an  die  Religionslehrer  der  höheren  Lehranstalten 
dieser  Kirchenprovinz.  Untersagt,  den  Verfügungen  der  Re- 
gierung über  die  Ertheilung  des  Religionsunterrichts  in  deut- 
scher Sprache  Folge  zu  leisten,  und  erlässt  darüber  besondere 
Anordnungen.  6044  (307). 
H  ))      26.    Sachsen.    Interpellation  des  Abg.  Ludwig,  in  der  2.  Kammer,  über 

die  Stellung  der  Regierung  zum  Unfehlbarkeitsdogma  und 
Antwort  des  Cultusministers  (von  Gerber).  6045  (308). 
„  März  10.  Preussen.  Erste  Rede  des  Fürsten  Bismarck  (in  der  15.  Sitzung 
des  Herrenhauses)  bei  Berathung  der  staatskirchlichen  Gesetz- 
entwürfe. Beleuchtung  des  Kampfes  zwischen  Staat  und 
Kirche  als  einer  reinen  Machtfrage.  In  der  Anmerkung:  (1873, 
März  11)  Rede  des  Ministerpräsidenten  von  Roon.  6046  (309). 
Staatsarchiv,  Goneral-Register.    XIV.  bis  XXill.  Band.  18 
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1873.  März  11.  Preussen.  Rede  des  Ministerpräsidenten  von  Roon  bei  Berathung 
der  staatskirchlichen  Gesetzentwürfe.  In  d.  Anmerkung  zu 
6046  (309). 

„  ,,      12.    Kömische  Curie.    Breve  Papst   Pius'   IX.  an  den   apost.  Nuntius 

in  München.  Untersagt  den  Simultangebrauch  katholischer 
Kirchen  mit  Altkatholiken.    6047  (310). 

„  „      18.    Schweiz-  (Bern.)    Erlass  der  Regierung  au  die  katholische  Geist- 

lichkeit des  Jura.  Amtsuspension  der  Geistlichen,  welche  den 
Protest,  betr.  die  Absetzung  d.  Bischofs  Lachat,  unterzeichneten. 
6048  (311). 

„  ■„      23.    Schweiz.  (Genf.)    Gesetz  über  die  Organisation    des    katholischen 

Cultus,  vom  23.  März  1873.    6049  (312). 

„  April  5.  Preussen.  Gesetz,  betreffend  die  Abänderung  der  Art.  15  und  18 
der  Verfassungsurkuude  vom  31.  Januar  1850.  In  der  Anm. : 
Bericht  der  Commission  des  Abgeordnetenhauses  über  dieses 
Gesetz.     6050  (313). 

„  „         18.    Baiern.    Königliche  Verordnung,  die  Errichtung  und  Leitung  von 

Erziehungs-  und  Unterrichts-  Anstalten  betreffend.    6051  (314). 

„  Mai    2.    Preussen.    Sendschreiben  der  in  Fulda  versammelten  katholischen 

Bischöfe  Preussens  an  den  Klerus  und  die  Gläubigen  ihrer 
Diöcesen.  Warnt  vor  den  von  den  Kammern  beschlossenen 
Kirchengesetzen.    6052  (315). 

„  „       11.    —    Gesetz  über  die  Vorbldung  und  Anstellung  der  Geistlichen. 

Vom  11.  Mai  1873.  In  der  Anmerkung:  Allgemeiner  Theil 
des  Motivenberichts  zum  Regierungsentwurf  dieses  Gesetzes 
6058  (316). 

„  „    12.    Preussen.     Gesetz  über  die  kirchliche  Disciplinargewalt  und  die  Er- 

richtung des  königlichen  Gerichtshofes  für  kirchliche  Ange- 
legenheiten. Vom  12.  Mai  1873.  In  der  Anmerkung:  Allge- 
meiner Theil  des  Motivenberichtes  zum  Regierungsentwurf 
dieses  Gesetzes.     6054  (317). 

„  „      13.      —    Gesetz  über  die  Grenzen  des  Rechts  ziun  Gebrauche  kirch- 

licher Straf-  und  Zuchtmittel.    Vom  13.   Mai  1873.     In   der 
Anmerkung:  Allgemeiner  Theil  des  Motivenberichts  zum  Re- 
-  gierungsentwurf  dieses  Gesetzes.    6055  (318). 

„  „     14.      —    Gesetz,     betreffend  den  Austritt  aus  der  Kirche.    Vom  14, 

Mai  1873.  In  der  Anmerkung:  Allgemeiner  Theil  des  Motiven- 
berichtes zum  Regieruugsentwurf  dieses  Gesetzes.  6066  (319). 
„  ,,    20.    Deutschland.    Bekanntmachung,  betreffend  die  Ausführung  des  Ge- 

setzes über  den  Orden  der  Gesellschaft  Jesu.    6057  (320). 

„  „    23.    Schweiz  (Neuenburg).  Gesetz  zur  Ordnung  des  Verhältnisses  zwischen 

dem  Staate  und  den  Religiousgesellschaften.    6058  (321). 

„  „    26.    Preussen.    CoUectiveingabe  des  preussischen  Episcopates  an   das 

Königl.  Staatsministerium.  Erklärung,  die  Maigesetze  nicht 
anzuerkennen.  In  der  Anmerkung:  Artikel  der  Provinzial- 
corresp.  über  die  Erklärung  der  preuss.  Bischöfe,  die  Mai- 
gesetze nicht  anzuerkennen.    6059  (322). 

„  „    28.    Kömische  Curie.   Die  angebliche  Constitution  Papst  Pius'  IX.  („Apo- 

stolicae  sedis  muuus")  vom  28.  Mai  1873.   Aenderung  der  bis- 
her für  die  Papstwahl  geltenden  Normen.    6093  (356). 
(Im  Text  irrthümlich  28.  Mai  1874  datirt.) 

„  „    31.    Preussen,    Artikel   der  Provinzialcorrespondenz    über  die  Erklä- 
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rung  des  preussischen  Episcopates,  die  Maigesetze  nicht  anzu- 
erkennen. In  der  Anmerkung  zu  6059  (322). 
1873.  Ende  Mai.  Preussen.  Schreiben  der  Oberpräsidenten  (nach  Anweisung  des  Cul- 
tusministers),  an  die  preuss.  Bischöfe.  Ersuchen,  die  Sta- 
tuten, Lehrpläne  etc.  jener  bischöflichen  philosophisch- theo- 
logischen Seminare  mitzutheilen,  deren  Anerkennung  gewünscht 
wird.  —  In  der  Anmerkung:  (1873,  Juni  5):  Antwortschreiben 
des  Bischofs  von  Paderborn.  —  (1873,  Juni  18)  Erlass  des 
Regierungspräsidenten  von  Westfalen.  Entzieht  der  philo- 
sophisch-theologischen Lehranstalt  zu  Paderborn  die  staatliche 
Anerkennung.    6060  (323). 

„  Aufang  Juni.  —  Schreiben  der  Oberpräsidenten  an  die  preuss.  Bischöfe.  Er- 
suchen um  Mittheilung  über  den  Bestand  und  die  Einrichtung 
der  Knabenseminare  und  Convicte.  —  In  der  Anmerkung:  (1873, 
Juni  16):  Antwortschreiben  des  Bischofs  von  Paderborn  auf 
den  Erlass  der  Oberpräsideuteu,  betreffend  Mittheilung  über 
Einrichtung  der  Kuabenseminare.     6061  (324;. 

„  ,,  2.  Kömische  Curie.  Protest  der  Ordensgenerale  gegen  das  beabsich- 
tigte italienische  Klostergesetz.  —  In  der  Anmerkung  zu 
6068  (331). 

5,  „       5.    Preussen.    Antwortschreiben  des  Bischofs  von  Paderborn  auf  den 

Erlass  der  Oberpräsidenten,  betreffend  die  Mittheilung  der 
Statuten,  Lehrpläue  etc.  der  i)hilosophisch-theologischen  Lehr- 
anstalten.   In  der  Anmerkung  zu  6060  (323). 

„  „    10.    Schweiz.    St.  Gallen).   Gesetz    über   das   bürgerliche    Begräbniss- 

wesen. Erlassen  am  10.  Juni  1873.  In  Kraft  getreten  am 
24.  August  1873.    6062  (325). 

„  „    14,    Preussen.     Adresse   der    sogenannten    staatstreuen   Katholiken  an 

den  Kaiser.  Dieselben  anerkennen  das  Recht  des  Staates 
zur  Erlassung  der  Maigesetze.  —  In  der  Anmerkung:  (1873, 
Juni  23.)  Antwortschreiben  des  Kaisers  auf  diese  Adresse. 
6063  (326). 

„  „  16.  —  Antwortschreiben  des  Bischofs  von  Paderborn  auf  Erlass  des 
Oberpräsidenten  von  Westfalen,  betr.  Mittheilung  über  Einrich- 
tung der  Knabenseminare.  —  In  der  Anmerkung  zu  6061  (234). 

„  „  „  Baden.  Erkenntniss  des  bad.  Oberhofgerichtes.  Den  Altkatholiken 
ist,  weil  sie  noch  Katholiken,  der  Schutz  des  §  166  des 
deutscheu  Strafgesetzbuches  zu  gewähren.    6064  (327). 

„  „  19.  'Italien.  Gesetz,  betreffend  die  Aufhebung  der  Klöster  und  Orden 
in  der  Stadt  und  der  Provinz  Rom.    6065  (328). 

„  „  18.  Preussen.  Erlass  des  Regierungspräsidenten  von  Westfalen.  Ent- 
zieht der  philos. -theolog.  Lehranstalt  zu  Paderborn  die  staat- 
liche Anerkennung.    In  der  Anmerkung  zu  6060  (323). 

„  „  22.  —  Antwortschreiben  des  Kaisers  auf  die  Adresse  der  s.  g.  staats- 
treuen Katholiken.  —  In  der  Anmerkung  zu  6063  (326). 

„  Juli  5.  Schweiz  (St.-Galleu).  Gesetz,  betreffend  die  Wiedereinführung  des 
hoheitlichen  Placet  bei  Pfründenbesetzungen.    6066  (329). 

„  „  14.  Preussen.  Entscheidungsgründe  der  Abweisung  der  Klage  des 
Bischofs  vonErmland  auf  Herausgabe  der  vorenthaltenen  Ein- 
künfte.   In  der  Anmerkung  zu  6019  (283). 

„  „  21.  Komische  Curie  (Schweiz).  Note  des  päpstlichen  Geschäftsträgers 
(Aguozzi)  au  den  Schweizer  Bundesrath.    Beautw^ortung  der 
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Note   des   Schweizer  Bundesrathes  vom  11.  Februar   1873. 
6067  (330). 
1873.     Juli    25.    Kömische  Curie.    Allocution  Pius'  IX.,  gehalten  im  geheimen  Con- 
sistorium  vom  25.  Juli  1873.  Verdammt  das  italienische  Kloster- 
gesetz vom  19.  Juni  1873  und  die  Urheber  desselben.  In  der  An- 
merkung:  (1873,   Juli  2)  Protest  der  Ordensgenerale  gegen 
das  beabsichtigte  italienische  Klostergesetz.    6068  (331). 
„      Aug.      7.        —  (Preussen.)     Schreiben   Papst  Pius'   IX.   an  den  König  von 
Preussen.  Verurtheilungder  von  der  Regierung  eingeschlagenen 
Kirchenpolitik  und  Aulforderung,  diese  zu  ändern.  6069  (332) 
und  5058  (XXV). 
„        „      27.    Schweiz.    (Genf.)    Gesetz  über  die  Organisation  des  katholischen 

Cultus.     6070  (833). 
„         „        „     Eömische  Curie.    Constitution  Papst  Pius'  IX.  über  die  Wahl  und 
Nomination    der    Capitelvicare    für    erledigte    Bischofsitze. 

6071  (334). 

„  „  29.  Baiern.  Königliche  Verordnung,  betr.  die  Errichtung  der  (sog. 
simultanen)  Volksschulen  und  die  Bildung  der  Schulsprengel. 

6072  (335). 

„  Sept.  3.  Preussen.  Schreiben  des  Königs  von  Preussen  an  Papst  Pius  IX. 
Zurückweisung  der  im  Schreiben  Pius'  IX.  vom  7.  Aug.  1873 
ausgesprochenen  Behauptungen.     6073  (336)  und  5059  (XXV). 

„  „  13.  Baiern.  Vorstellung  des  baierischen  Episcopats  an  den  König  in 
Betreff  der  Simultanschulen.    6074  (337). 

„  „  19.  Preussen.  Anerkennungsurkunde  des  Königs  für  Dr,  Reinkens  als 
katholischer  Bischof.  —  In  der  Anmerkung:  Der  von  Dr.  Rein- 
kens geleistete  Bischofseid.    6075  (338). 

„  Oct.  6.  Schweiz  (Bern).  Verordnung  der  Regierung  von  Bern  über  die 
Organisation  des  öffentlichen  Cultus  in  den  katholischen 
Kirchengemeinden  des  Jura.    6076  (339). 

„  „  9.  Baiern.  Vorstellung  des  baierischen  Episcopats  an  den  König  in 
Betreff'  der  religiösen  Orden  und  Congregationen.   6077  (340). 

„  „  24.  Preussen.  Erlass  des  Cultusministers  (Dr.  Falk)  an  die  Oberprä- 
sidenten. Befiehlt,  gegen  die  gesetzwidrig  angestellten  Geist- 
lichen mit  der  vollen  Strenge  des  Gesetzes  vom  11.  Mai  d.  J. 
einzuschreiten.     6078  (341). 

„  „  30.  Schweiz  (Bern.)  Gesetz  über  die  Organisation  des  Kirchenwesens 
im  Kauton  Bern.     6079  (342). 

„  Nov.  20.  Baiern.  Ministerialerlass ,  betr.  den  Vollzug  des  Concordates. 
Aufhebung  des  Ministerialerlasses  vom  8.  April  1852,  betr. 
den  Vollzug  des  Concordates.    6080  (343). 

„  „  21.  Kömische  Curie.  Encyclica  Papst  Pius'  IX.,  gerichtet  an  alle 
Patriarchen,  Primaten,  Erzbischöfe  etc.  Verdammt  die  Ueber- 
griffe  der  Staatsgewalt  in  Italien,  der  Schweiz,  Deutsch- 
land etc.    6081  (344). 

„  „  24.  Preussen.  Schreiben  des  Oberpräsidenten  von  Posen  (v.  Günther) 
an  den  Erzbischof  von  Posen- Gnesen  (Ledochowski).  Vorhalten 
der  staatskirchlichen  Vergehen  des  Erzbischofes  und  Auf- 
forderung, sein  Amt  niederzulegen.    6082  (345). 

„  „  25.  —  Antwortschreiben  des  Erzbischofs  von  Posen-Gnesen  (v.  Ledo- 
chowski) an    den  Oberpräsidenteu   von  Posen  (v.  Günther). 
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Zurückweisung  der  gemachten  Vorwürfe  und  Weigerung,  sein 
Amt  niederzulegen,  6083  (34G). 
1873.  Nov.  26.  Schweiz.  (St. -Gallen.)  Gesetz  über  Verbrechen  und  Vergehen 
gegen  den  confesisonellen  Frieden.  6084  (347). 
„  Dec.  G.  Preussen.  Königliche  Verordnung,  betr.  die  Vereidigung  der  ka. 
tholischen  Bischhöfe  in  der  preussischen  Monarchie.  In  der 
Anmerkung:    Die  alte    Eidformel  der  katholischen  Bischöfe. 

6085  (348). 

«  »       7.    Baiern.    Antwortschreiben   des   Cultusministers  (v.   Lutz)   auf  die 

Eingabe  des   baierischen  Episcopates,   betr.  die  Einführung 
von   Simultanschulen,    vom   12.   Sept.  1873   au   den   Könio' 

6086  (349). 

»>  >»      9-    (i^ecte  6.)    Schweiz  (Bern.)     Neuerliche  Verordnung  der  Regierung 

von  Bern  über  die  Ausübung  des  öffentlichen  Cultus  in  den 
katholischen  Kirchengemeinden  des  Jura..   6087  (350). 
u  »      9-    Baiem.     Antwortschreiben   des  Präsidenten  der  königl.  Regierung 

von  Oberbaiern  (v.  Zwehl)  auf  die  Eingabe  des  baierischen 
Episcopates  an  den  König,   vom  9.  Oct.  1873,  betr.  die  re- 
ligiösen Orden  und  Congregationen.    6088  (351). 
M  5)    10-     Preussen.    Aus   der  Verhandlung  des  Hauses   der  Abgeordneten 

über  den  Antrag  Reichenspergers  auf  Rückkehr  zu  den  kirchen- 
politischen Grundsätzen  der  Vergangenheit.    6089  (352). 
>i  )i     12.    Schweiz.    Note  des  schweizerischen  Bundesrathesan  den  päpsthchen 

Geschäftsträger  (Agnozzi)  bei  der  schweizerischen  Eidgenos- 
senschaft.   Anzeige  des  Abbruches  der    diplomatischen  Be- 
ziehungen mit  der  Curie  als  Folge  der  Encyclica  vom  21  Nov 
1873.    6090  (353). 
»  »  —  Bericht  des  schweizerischen  Bundesrathes  über  seine  Geschäfts- 

führung  im   Jahre    1873.     Der  Kircheuconüict  im  Bisthum 
Lausanne,  Genf  und  Basel.     6091  (354)- 
1874.       Jan.  1.    Italien.    Circulardepesche   des  Ministers  d.  Auswärtigen  (Visconti 
Venosta)  an  die  Vertreter  im  Auslande,    lieber  die  Freiheit 
des  künftigen  Conclaves.    6092  (355). 
„  „    17.    Römische  Curie  (Schweiz).    Note  des  päpstlichen  Geschäftsträgers 

(Agnozzi)  an  den  Bundesrath.    Beantwortung  der  Note  des 
Bimdesrathes  vom  12.  Dec.  1873.    6094  (357.) 
»  >i     23.     Schweiz.    Note  des   schweizerischen  Bundesrathes  an  den  päpst- 

lichen Geschäftsträger  (Agnozzi).    Uebersendung   der   Pässe 
an  den  päpstlichen  Geschäftsträger.    6095  (358). 
„  „     30.       —    (Bern.)      Verordnung    der     Regierung    des    Kantons    Bern 

Ausweisung  sämmthcher  renitenten  Geistlichen  des  bernischen 
Jura.     6096  (369). 
»  »    31.    Brasilien.    Expose  des  Ministers  des  Auswärtigen  über  den  Kirchen- 

streit.   6097  (360.) 
„      Febr.  19.    Baden.    Gesetz,  die  Aenderung  einiger  Bestimmungen  des  Gesetzes 
vom   9.  Oct.   1860,   die  rechtliche  Stellung   der  Kirche  und 
kirchlichen  Vereine  im  Staate  betr.    In  der  Anmerkung:  Pro- 
test des  erzbischöfl.  Capitelvicars  von  Freiburg  gegen  dieses 
Gesetz.    6098  (361). 
»         »      20.    Preussen.    Erlass  des   Cultusministers  (Falk).    Verbot,   die   Inns- 
brucker theolog.  Facultät  zu  besuchen.    6099.  (362.) 
„  Ende  Febr.      —    Sendschreiben  der  Bischöfe  in  Preussen  an  den  Klerus  und  die 


278  Staat  und  Kirche. 

Laien  ihrer  Diöcesen,  aus  Anlass  der  Gefangennahme  des 
Erzbischofs  von  Posen-Gnesen.  6100  (363). 
1874.  März  7.  Eömisclie  Curie.  Encyclica  Papst  Pius'  IX.  an  den  österreichischen 
Episkopat.  Aufforderung,  dem  Zustandekommen  der  con- 
fessionellen  Gesetze  in"  Oesterreich  entgegenzuwirken.  6101 
(364). 

„  „  20.  OesteiTeicli.  Erklärung  und  Protest  des  öterreichischen  Episko- 
pates über  die  dem  Reichsrathe  vorgelegten  staatskirchlichen 
Gesetzentwürfe.    6102  (395). 

„  ,',      26.    Schweiz.    Bundesrathsbeschluss   über   den  Recurs  von  Katholiken 

des  Berner  Jura  gegen  die  Verordnung  der  Berner  Regierung 
vom  6.  Dec.  1873.    Abweisung  des  Recurses.     6103  (366). 

„  „      26.       —    Bundesrathsbeschluss   über   den  Recurs  von  Katholiken  des 

Berner  Jura  gegen  das  Ausweisungsdecret  der  Berner  Re- 
gierung vom  30.  Jan.  1874.  Abweisung  des  Recurses.  6104 
(367). 

„  April  15.  Preussen.  Erkenntniss  des  preussischen  Gerichtshofes  für  kirch- 
liche Angelegenheiten.  Entlassung  des  Erzbischofs  von 
Posen  (Ledochowski)  aus  dem  Amte  wegen  Verletzung  der 
auf  sein  Amt  bezüglichen  Vorschriften  der  Staatsgesetze. 
0105  (368). 

„  „  21.  Deutschland.  Brief  des  Gesandten  von  Arnim  an  Döllinger  aus 
Anlass  der  Veröffentlichung  der  Concils-Depeschen  in  der 
Nordd.  allg.  Zeitung.  In  der  Anmerkung  zu  4885^  (löO^') 
„  Mai  4.  —  Gesetz,  betr.  die  Verhinderung  der  unbefugten  Ausübung  von 
Kirchenämtern.  Inder  Anmerkung:  Allgemeiner  Theil  des 
Motivenberichtes  zum  Regierungsentwurf  dieses  Gesetzes. 
6106  (369). 

„  „  7.  Oesterreich.  Gesetz,  wodurch  Bestimmungen  zur  Regelung  der 
äusseren  Rechtsverhältnisse  der  katholischen  Kirche  erlassen 
werden.  In  der  Anmerkung:  Allgemeiner  Theil  des  Motiven- 
berichtes zum  Regierungsentwurf  dieses  Gesetzes.    6107  (370). 

„  „  7.  —  Gesetz,  mit  welchem  behufs  Bedeckung  der  Bedürfnisse  des 
katholischen  Cultus  die  Beiträge  zum  Religionsfonds  geregelt 
werden.  In  der  Anmerkung:  Allgemeiner  Theil  des  Motiven- 
berichts zum  Regierungsentwurf  dieses  Gesetzes.    6108  (371). 

„  „  12.  Baden.  Rede  des  Staatsministers  v.  Jelly  in  der  2.  bad.  Kammer 
bei  Berathung  des  Gesetzes,  betr.  die  Rechtsverhältnisse  der 
Altkatholiken.    In  der  Anmerkung  zu  6115  (378). 

„  „  20.  Oesterreich.  Gesetz,  betreffend  die  gesetzliche  Anerkennung  von 
Religionsgesellschaften.  In  der  Anmerkung:  Allgemeiner 
Theil  des  Motivenberichts  zum  Regierungsentwurf  dieses 
Gesetzes.     6109  (372). 

„  „       20.       —    Gesetz  über  die  Verwaltung  erledigter  katholischer  Bisthümer. 

In  der  Anmerkung :  Allgemeiner  Theil  des  Motivenberichtes 
zum  Regierungsentwurf  dieses  Gesetzes.     6110  (373). 

„  „  21.  Preussen.  Gesetz  wegen  Declaration  und  Ergänzung  des  Gesetzes 
vom  11.  Mai  1873  über  die  Vorbildung  und  Anstellung  der 
Geistlichen.  In  der  Anmerkung:  Motivenbericht  zum  Regie- 
rungsentwurf dieses  Gesetzes.    6111  (374.) 

„      „      27/1^9    Deutschland.     Synodal-  und   Gemeindeorduung   der  Altkatholiken 
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Angenommen  auf  der  ersten  altkatholischen  Synode  in  Bonn. 
6112    (375). 
1874.   Mai       29.    Schweiz.    Die  staatskirchlichen  Bestimmungen  der  revidirten  eid- 
genössischen Bundesverfassung  vom  29.  Mai  1874.    6113  (376). 

„        Juni      4.      —    (St. -Gallen).      Verordnung    des    grossen  Rathes,   betreffend 
die  Authebung  des  bischöfl.  Knabenseminars  zu  St.-Georgen. 
6114  (377). 
„        15.    Baden.    Gesetz,  betreffend    die  Rechtsverhältnisse   der  Altkatho- 
liken vom  15.  Juni  1874.  In  der  Anmerkung:    (1874,  Juni  27). 
Verordnung  zum  Vollzug  dieses  Gesetzes.  —  (1874,  Mai  12). 
Rede  des  Staatsministers  v.  JoUy  über  dieses  Gesetz.  6115  (378). 
17.    Deutschland.    Beschlüsse   der   Generalversammlung   des   Mainzer 
Katholikenvereins.     In  der  Anmerkung:     Artikel   der  Pro- 
vinzialcorresp.  über   diese  Beschlüsse.  —  Entscheidung   des 
preuss.  Disciplinargerichtshofes  über  die  Theilaahme  der  Be- 
amten an  diesem  Verein.    6116  (379). 
„    24/26.   Preussen.    Beschlüsse    der   in   Fulda   versammelten   preussischen 
Bischöfe,  betreffend  die  Civilehe.    6117  (380). 
27.    Baden.    Verordnung  zum  Vollzug  des  Gesetzes,  betr.  die  Rechts- 
verhältnisse der  Altkatholiken.    In  der  Anmerkung  zu  6115 
(378). 
Preussen.    Erlass    des  Berliner   Polizeipräsidiums,  betreffend  die 
vorläufige  Schliessung  sämmtlicher  katholischen  Vereine   in 
Berlin.     6118  (381). 
—    Artikel  der  Provinzialcorrespoudenz ,  betreffend   die  Ueber- 
vi^achung  der  ultramontanen  Blätter  und  Vereine.    6119  (382). 
Schweiz.    Allgemeiner  Theil  des  Motivenberichts,  betreffend  eine 
Verfassung  der  christ-katholischen    (alt-katholischen)  Kirche 
der  Schweiz.     In  der  Anmerkung  zu  6123  (386). 
Instruction  der  Minister  des  Innern  und  der  geistlichen  An- 
gelegenheiten,   betreffend  die   kirchlichen  Prozessionen  und 
Wallfahrten.    6120  (383). 
22.    Deutschland.    Rundschreiben  des  Bischofs  Ketteier  von  Mainz  an 
die  Pfarrer  seiner  Diöcese.    Untersagt  die   kirchliche  Theil- 
nahme  an  der  Feier  des  Jahrestages  von  Sedan.    6121  (384). 

„  September.  Hessen-Darmstadt.  Protest  des  Bischofs  von  Mainz  (v.  Ketteier 
gegen  die  beabsichtigten  Kirchengesetze.  In  der  Anmerkung 
zu  6136  (399) 

„  „        17.    Schweiz.    Bundesrathsbeschluss ,   betreffend   einen   Recurs   gegen 

das  Berner  Kirchengesetz  vom  30.  October  1873.     [Nr.  6079 
(342).]    Abweisung  des  Recurses.    6122  (.385). 

„  „  14.  u.  21.  —  Verfassung  der  christ-katholischen  (alt-katholischen)  Kirche  der 
Schweiz.  Inder  Anmerkung:  (1874,  August)  Allgemeiner  Thoil 
des  Motivenberichtes ,  betreffend  eine  Verfassung  der  christ- 
katholischen  (alt-katholischen)  Kirche  der  Schweiz.   6123  (386). 

„  Octbr.  2.  —  Allgemeiner  Theil  der  Botschaft  des  Bundesrathes  an  die 
Ständeversammlung,  betreffend  die  Erlassuug  dieses  Gesetzes. 
In  der  Anmerkung  zu  6125  (388). 

„  Dec.  4  u.  5.  Deutschland.  Aus  den  Verhandlungen  des  Reichstages  über  das 
Budget  für  1875.  Attentat  Kulimann.  Aufhebung  der  Ge- 
sandtschaft bei  der  Curie.    6124  (387). 

„         „        24.    Schweiz.    Schweizer  Bundesgesetz,    betreffend    Feststellung  und 
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Beurkundung  des  Civilstandes  und  der  Ehe,  vom  24.  December 

1874,  resp.  23.  Mai  1875.  In  der  Anmerkung:  (1874, 
October  2)  Allgemeiner  Theil  der  Botschaft  des  Bundes- 
rathes  an  die  Ständeversammlung,  betreffend  die  Erlassung 
dieses  Gesetzes.    6125  (388). 

1875.    Jan.  Deutschland.    CoUectiverklärung  des  deutschen  Episcopates.   Pro- 

test gegen  die  Circulardepesche  des  Reichskanzlers  vom  14. 
Mai  1872,  betreffend  die  künftige  Papstwahl.    6127  (390). 
Baiern.    Vorstellung   des   baierischen  Episcopates  an  den  König. 
Verwahrung  gegen  die  Einführung  der  obligatorischen  Civilehe. 
6128  (391). 
Febr.      5.    Eömische  Curie.    Encyclica  Papst  Pius'  IX.   an  die  Erzbischöfe 
und  Bischöfe  Preussens.    6129  (392). 
6.    Deutschland.    Reichs  -  Gesetz ,    betreffend    die    Beurkundung    des 
Personalstandes   und   die  Eheschliessung,   vom  6.   Februar 

1875.  6130  (393). 

Ende.  Febr.    Spanien.     Schreiben  des  Bischofs  von  Jaen  an  den  König.     Ver- 
langt Aufhebung  der    Cultusfreiheit.    In  der  Anmerkung  zu 
6152  (415). 
März     10.    Preussen.    Verwahrung  des  preussischen  Episcopates  gegen  den 
Gesetzentwurf,  betreffend  die  Kirchhche  Vermögensverwaltung. 
In  der  Anmerkung  zu  6150  (413). 
IQjlQ,        —  Reden  des  Fürsten  Bismarck   im  Abgeordnetenhause  bei  Be- 
rathung  der  Gesetzesvorlage,  betreffend  die  Einstellung  der  Lei- 
stungen aus  Staatsmitteln  für  die  katholische  Kirche.  6131(394). 
April    2.        —  Immediateingabe  des  preussischen  Episcopates.    Protest  gegen 
den  Gesetzentwurf,  betreffend  die  Einstellung  der  Leistungen 
aus  Staatsmitteln  für  die  römisch-katholischen  Bischöfe  und 
Geistlichen.    6132  (395). 
9.    Preussen.    Rescript  des  Staatsministeriums  auf  die  Immediateingabe 
des  preussischen  Episcopates  vom  2.  April  1875.    6133  (396). 

IQ,        Rede  des  Fürsten  Bismarck  im  Abgeordnetenhause  bei  Be- 

rathung  der  Gesetzesvorlage,  betreffend  die  Aufhebung  der 
Verfassungsartikel  15,  16  und  18.    6134  (397). 

22,  —  Gesetz,  betreffend  die  Einstellung  der  Leistungen  aus  Staats- 

mitteln für  die  römisch-katholischen  Bisthümer  und  Geist- 
lichen vom  22.  April  1875.  In  der  Anmerkung:  Allgemeiner 
Theil  des  Motivenberichtes  zum  Regierungsentwurf  dieses 
Gesetzes.    6135  (398). 

23.  Hessen-Darmstadt.    Gesetz,  die  rechtliche  Stellung   der  Kirchen 

und  Religionsgesellschaften  im  Staate  betreffend.  Vom  23. 
April  1875.  —  In  der  Anmerkung:  Allgemeiner  Theil  des 
Motivenberichtes  zum  Regierungsentwurf  der  hessischen 
Kirchengesetze.  —  (1874,  September)  Protest  des  Bischof, 
von  Mainz  gegen  die  beabsichtigten  Kirchengesetze.  6136(399). 

23.        Gesetz,  den  Missbrauch  der  geistlichen  Amtsgewalt  betreffend. 

Vom  23.  April  1875.    6137  (400). 

23.  —  Gesetz,  betreffend  die  Vorbildung  und  Anstellung  von  Geist- 
lichen.   Vom  23,  April  1875.    6138  (401). 

23.  —  Gesetz,  die  religiösen  Orden  und  ordensähnlichen  Congre- 
gationen  betreffend.    6139  (402). 
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1875.  April  23.  Hessen-Darmstadt.  Gesetz,  das  Besteuerungsrecht  der  Kirchen 
und  Religionsgesellschaften  betreffend.    6140  (403). 

„  Ende  April.  Preussen.  Autwortschreiben  des  preussischen  Episcopates  auf  das 
Rescript  des  Staatsministeriums  vom  9.  April  1875.   6141  (404). 

„  Mai  31.  Schweiz.  Bundesrathsbeschluss,  betreffend  die  neuerlichen  Recurse 
gegen  das  Ausweisungsdecret  der  bernischen  Regierung  vom 
30.  Jauuar  1874.  Verfügt  Aufhebung  desselben  binnen  zwei 
Monaten.    6142  (405). 

„  „  31.  Preusseu.  Gesetz,  ^betreffend  die  geistlichen  Orden  und  ordens- 
ähnlichen Kongregationen  der  katholischen  Kirche.  Vom  31. 
Mai  1875.  —  In  der  Anmerkung:  Motivenbericht  zum  Re- 
gierungsentwurf dieses  Gesetzes.     6143  (406). 

„  Juni  18.  —  Gesetz  über  die  Aufhebung  der  Artikel  15,  16  und  18  der 
Verfassungsurkunde  vom  31.  Januar  1850.  Vom  18.  Juni 
1875.  In  der  Anmerkung:  Motivenbericht  zum  Regierungs- 
entwurf dieses  Gesetzes.    6144  (407). 

„  „  20.  —  Gesetz  über  die  Vermögensverwaltung  in  den  katholischen 
Kirchengemeinden.  Vom  20.  Juni  1875.  —  In  der  Anmerkung: 
Motivenbericht  zum  Regierungsentwurf  dieses  Gesetzes. 
6145  (408). 

„  „        30.        —  Artikel  der  ,,Provinzialcorrespondenz"  über  das  Gesetz  vom 

20.  Juni   1875.    6146  (409). 

„  Juli  1.  Schweiz.  Bundesbeschluss,  betr.  den  Recurs  gegen  das  Ausweisungs- 
decret der  bernischen  Regierung  vom  30.  Januar  1874.  Be- 
stätigt den  Bundesrathsbeschluss  vom  31.  Mai  1875  unter 
Verlängerung  der  Aufhebungsfrist  bis  Mitte  November  1875. 
6147  (410). 

„  „  4.  Preussen.  Gesetz,  betr.  die  Rechte  der  altkatholischen  Kirchen- 
gemeinschaften an  dem  kirchlichen  Vermögen.    6148  (411). 

„  „  12.  Frankreich.  Gesetz,  betr.  die  Freigebung  des  höheren  Unterrichts. 
In  der  Anmerkung:  (1875,  September)  Statut  für  die  erste 
freie  (katholische)  Facultät  in  Angers.    6149  (412). 

„  „  24.  Preussen.  Circular  des  Erzbischofs  von  Köln  über  die  Stellung 
der  katholischen  Geistlichen  und  Laien  zu  dem  Gesetze 
über  die  kirchliche  Vermögensverwaltung.  Gestattet  die  Mit- 
wirkung bei  Durchführung  dieses  Gesetzes.  —  In  der  An- 
merkung: (1875,  März  10)  Verwahrung  des  preuss.  Episco- 
pates gegen  den  Gesetzentwurf,  betr.  die  kirchliche  Vermögens- 
verwaltung.   6150  (413). 

„  „        28.        —  Artikel   der   „Provinzialcorrespondenz"   über  die    Erklärung 

des  Episcopates,  bei  Durchführung  des  Gesetzes  über  die  kirch- 
liche Vermögensverwaltung  mitwirken  zu  wollen.   6151  (414). 

„  Aug.  13.  Spanien.  Aus  dem  Verfassungsentwurf.  Toleranz  der  Culte.  In 
der  Anmerkung:  (1875,  Februar)  Schreiben  des  Bischofs 
von  Jaen  an  den  König.  Verlangt  Aufhebung  der  Cultus- 
freiheit.    6152  (415). 

„  „        25.    Eömische  Curie.    (Spanien.)  Rundschreiben  des  päpstlichen  Nuntius 

in  Madrid  an  die  spanischen  Bischöfe.  Protest  gegen  den 
die  Toleranz  der  Culte  normirenden  Artikel  12  des  Verfassungs- 
entwurfes.   6153  (416). 

,)  „  28.  Schweiz.  (Genf.)  Gesetz  über  die  äusseren  Cultusangelegenheiten. 
6154  (417). 
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1875.  Sept.    14.    (Oct.  31.)    Schweiz.  (Bern.)  Gesetz,  betr.  die  Störung  des  religiösen 

Friedens.  Vom  14  Sept.  1875.  Angenommen  durcli  Volks- 
abstimmung am  31.  Oct.   1875.    6155  (418). 

1876.  Febr.   2G.    Deutschland.    Aus  der  Strafrechtsnovelle  zum  Strafgesetzbuch  für 

das  deutsche  Reich  ,  vom  15.  Mai  1871.  —  Der  s.  g.  Kanzel- 
paragraph.   6156  (419). 

„      März.  Eömische  Curie.    (Spanien.)    Breve  Papst  Pius'  IX.  an  den  Cardi- 

nal-Erzbischof  von  Toledo.  Protest  gegen  den,  die  Toleranz 
der  Culte  normirenden  Artikel  11  des  Verfassungsentwurfes. 
6157  (420). 

„  Juni  7.  Preussen.  Gesetz  über  die  Aufsichtsrechte  des  Staates  bei  der 
Vermögensverwaltung  in  den  katholischen  Diöcesen.  6158  (421). 

„  Juli  20.  Italien.  Gesetzentwurf,  betr.  Bestrafung  des  Missbrauches  der 
geistlichen  Amtsgewalt.    6159  (422). 

„  Aug.  22.  Sachsen.  Gesetz,  die  Ausübung  des  staatlichen  Oberaufsichtsrechtes 
über  die  katholische  Kirche  betr.,  vom  22.  Aug.  1876.  In 
der  Anmerkung:  Allgemeiner  Theil  des  Motivenberichtes 
zum  Regierungsentwurf  dieses  Gesetzes.    6160  (423). 

„  Sept.  12.  Spanien.  Circular-Depesche  des  Ministers  d.  Ausw.  (Canovas)  an 
die  diplomatischen  Vertreter  im  Auslande.  —  Haltung  der 
Regierung  in  der  Toleranzfrage.  In  der  Anmerkung:  Er- 
lass  des  Bischofs  von  Menorca  an  die  Schalvorstände.  Be- 
fiehlt, die  ketzerischen  Kinder  von  den  katholischen  abzusondern 
61G1  (424). 

1877.  März    12.    Römische  Curie.    AUocution  P.  Pius'  IX.,  gehalten  im  geheimen 

Consistorium  vom  12.  März  1877.  Klage  über  Bedrückung 
des  apost.  Stuhles  durch  die  italienische  Regierung.  Note 
des  Cardinal-Staatssecretärs  (Simeoni).  Empfiehlt  diese  AUo- 
cution der  Erwägung  der  kath.  Regierungen.    6162  (425). 

„     Ende  März.    Baiern.   Programmderneuen„Katholischen Volkspartei".  6163  (426). 

,,         Juli  —  Programm    der    katholisch-patriotischen   Partei    in    Baiern. 

6164  (427). 

„         Oct.  Eömische  Curie.    Circular-Depesche  des  Cardinal-Staatssecretärs 

(Simeoni)  an  die  bei  der  römischen  Curie  beglaubigten  Ge- 
sandten.   6165  (428). 

„  „  18.  Oesterreich.  Verordnung  des  Ministers  für  Cultus  und  Unterricht 
(v.  Stremayr),  womit  die  Anerkennung  der  altkatholischen 
Religionsgesellschaft  ausgesprochen  wird.    6166  (429). 

Suezkanal-An  gelegenlieit. 

(Siehe  Register  I.  S.  223.) 

1869.  Nov.  29.    Frankreich.     Thronrede   des  Kaisers    bei   Eröff- 
nung der  gesetzgebenden  Körperschaften     .    3931.  XVII. 
„    Decbr.         —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire     .     .     .    3932.  XVII. 
1872.  März  30.    Oesterreich -Ungarn.    Konsul  in  Suez  an  den  k. 
u.  k.  Min.  d.  Ausw.    Beabsichtigte  Tarif-Er- 
höhung   5147.                XXVI. 

„  Juli  2.  —  Gesandter  in  Konstantinopel  an  den  k.  u.  k. 
Min.  d.  Ausw.  Schritte  gegen  die  Erhöhung 
des  Kanaltarifes 5148.  XXVI. 
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1872.  Sept.  28.    Oeslerreich- Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  die  k.  ii. 

k.  Missionen  iu  Paris,  Berlin  und  Rom.  Mit- 
theiluug,  dass  England  ein  gemeinsames  Vor- 
gehen der  Seemächte  wünscht 5149.  XXVI. 

„  Oct.  5.  —  Geschäftsträger  in  Paris  (Graf  Hoyos)  an  den 
k.  u.  k.  Min.  d.  Ausw.  Französ.  Auffassung 
der  Sachlage 5150.  XXVI. 

1873.  Jan.   14.    Türkei.    Botschafter  in  Wien  (Aarifi-Bey)  an  den 

k.  u.  k.  Min.  d.  Ausw.     Einladung  zu  einer 

Konferenz  über  Schiffsmessung 5151.  XXVI. 

„  Febr.  13.  Oesterreich- Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl. 
türk.  Botschafter  iu  Wien.  Annahme  der 
Einladung 5152.  XXVI. 

,,  März  3.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  (Earl  Granville) 
an  den  königl.  Botschafter  in  Konstantinopel 
(Sir  H.  Elliot).  Bedenken  gegen  die  Ab- 
sicht der  Türkei,  die  allgemeine  Frage  der 
Schiffsmessung  und  die  Sueztai'if- Frage  zu 
trennen 5153.  XXVI. 

„  „  10.  Frankreich.  Verbalnote  des  Ausw.  Amts  an  den 
k.  u.  k.  Botschafter  (Graf  Apponyi).  Frank- 
reich will  die  Gebührenfrage  zunächst  der 
Pforte  überlassen 5154.  XXVI. 

„  April  10.  Oesterreich -Ungarn.  Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  u. 
k.  Gesandten  in  Konstantinopel.  Darlegung 
der  Sachlage  und  der  Standpunkte  der  ein- 
zelnen Mächte 5155.  XXVI. 

—  Ders.  an  Dens.     Weitere  Instruktion     .    ,     .     5156.  XXVI. 

—  Gesandter  in  Konstantiuopel  au  den  Min.  d. 
Ausw.  Bericht  über  den  Zusammentritt  der 
türkischen  Commission 5157.  XXVI. 

—  Ders.  aa  Dens.  Bericht  über  die  Beschlüsse 
der  türkischen  Kommission 5158.  XXVI. 

—  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  grossbrit.  Bot- 
schafter in  Wien  (Sir  A.  Buchanan).  Wider- 
legung der  engl.  Anschauungen 5159.  XXVI. 

„      „       16.    —  Gesandter  in  Konstautinopel  an  den  Min.  d. 

Ausw.  Entscheidung  des  türk.  Ministerrathes 

in  der  Tariffrage 5160.  XXVI. 

„      „      23.    —  Ders.   an  Dens.    Weiterer  Bericht  über  die 

Entscheidung  der  Pforte 5161.  XXVI. 

„    Juli      7.    —  Min.  d.  Ausw.  an  die  k.  u.  k.  Missionen  in 

London,  Paris,  Rom,  Berlin  und  St. -Peters-  - 

bürg.     Kritik    der  Entscheidung  der  Pforte    5162.  XXVI. 

„      „       12.    —  Gesandter  in  Konstantinopel  an  den  Min.  d. 

Ausw.   Mittheilung  des  Schreibens  der  Pforte 

an  den  Khedive  über  die  Tariffrage.  —  Bei- 
lage.    Oopie    d'une    Note   de    la   Sublime 

Porte  au  Khedive 5163.  XXVI. 

„      „        17.     —  Ders.  an  Dens.     Mittheilung  über  die  engl. 

Auffassung  und  über  Lesseps'  Verhalten  .    .    5164.  XXVI. 


»       )> 

24. 
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')              5) 
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1873.  Juli  18.    Oesterreich- Ungarn.   Botschafter  in  London   (Graf    No.  Band. 

Beust)  an  den  Min.  d.  Ausw.  Engl.  Auffassung.    5165.  XXVI. 

„   Aug.      1.    —  Ders.   an  Dens.    England  schliesst  sich  der 

österr.  Auffassung  an.    Telegramm     .    ,    .    5166.  XXVI. 

„      „        1.    —  Gesandter  in  Konstantinopel  an  den  Min.  d. 

Ausw.    Gemeinsame  Schritte   der  Gesandten 

in  Koflstautinopel.  —  Beilage.    Traduction 

de  la  lettre  vezirielle  adressee  a.  S.  A.  le 

Khedive  en  date  du  6  Djemazi-ul-Akher  1290    5167.  XXVI. 

„      „      15.    —   Vertreter  in  Paris  (Graf  Kuefstein)  an  den 

Min.  d.  Ausw.    Der  französ.  Staudpunkt     .    5168.  XXVI. 

„      „      21.    Türkei.    Botschafter  in  Wien  (Kabuli'Pascha)  an 

den  Min.  d.  Ausw.  Einladung  zur  interna- 
tionalen Kommission  auf  den  15.  Sept.  .  .  5169.  XXVI. 
„      „      31.    Oesterreich -Ungarn.    Min.  d.  Ausw.  an  den  türk. 

Botschafter  in  Wien.  Annahme  der  Einladung    5170.  XXVI. 

„      „      31.    —   Min.  d.  Ausw.  an  den  k.  u.  k.  Geschäftsträger 

in  Konstantinopel  (Graf  Zaluski).   Instruktion 

für  die  Kommissionsverhandlungen  ....    5171.  XXVI. 

„    Oct.      6.    —  Geschäftsträger  in  Konstantinopel  an  den  Min. 

d.  Ausw.   Zusammentritt  der  internationalen 

Kommission.    Telegramm 5172.  XXVI. 

„  Dec.  18.  Europäische  Seemächte.  Schlussbericht  der  inter- 
nationalen   Kommission    für   Schiffsmessung. 

(Mit  3  Beilagen) 5174.  XXVI. 

„      „      19.    Oesterreich -Ungarn.    Gesandter  in  Konstantinopel 

an  den  Min.  d.  Ausw.  Schluss  der  Kommis- 
sionsarbeiten.   (Auszug) 5173.  XXVI. 

„      „      31.    Frankreich.    Botschafter  in  Konstantinopel  (Graf 

Vogüe)  an  den  Min.  d.  Ausw.  (Duc  de  Decazes). 

Mittheilung  des  viziriellen  Schreibens  an  den 

Khedive  über  das  Resultat  der  internationalen 

Kommission 5504.  XXIX. 

1874.  Feh.  17.     —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  Min. 

d.  Ausw.  Gegenprojekt  des  Herrn  v.  Lesseps 
gegen  den  Vorschlag  der  internationalen  Kom- 
mission   5505.  XXIX. 

„  März     3.    Türkei.    Botschafter  in  Wien  an  den  Min.  d.  Ausw. 

Resultate  der  internationalen  Kommission    .    5175.  XXVI. 

,,  „  11.  Frankreich.  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den 
Min.  d.  Ausw.  Abschlägige  Antwort  der 
Pforte  auf  das  Gegenprojekt  des  Herrn  von 
Lesseps 5506.  XXIX. 

„  „  30.  —  Ders.  au  Dens.  Bericht  über  ein  Aufschub- 
gesuch des  Herrn  v.  Lesseps  und  über  eine 
desfallsige  Gesandtenconferenz  in  Konstan- 
tinopel   5507.  XXIX. 

„  April  7.  —  Ders.  an  Dens.  Die  Pforte  hat  das  Aufschub- 
gesuch abgelehnt 5508,  XXIX. 

„  „  16.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  Botschafter  in  Konstan- 
tinopel. Herrn  v.  Lesseps  wird  gerathen, 
sich  zu  fügen 5509.  XXIX. 
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1874.  April  18.    Frankreich.    Botschafter  in  London  (Duc  de  la    No.  Band. 

Rochefoucauld)  an  den  Min.  d.  Ausw.    Lord 

Derby  hat  den  Gedanken  eines  Ankaufs  des 

Kanals  durch  die  Seemächte  ausgesprochen    5510.  XXIX. 

„      „      21.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  Min.  d. 

Ausw.     Bericht   über    weiteren   Widerstand 

des  Herrn  v.  Lesseps 5511.  XXIX. 

„      „      27.    Türkei.    Botschafter  in  Paris  (Ali-Pascha)  an  den 

französischen  Min.  d.  Ausw.  Herr  v.  Lesseps 

hat  sich  gefügt 5512.  XXIX. 

„      „      27.    Frankreich.  Generalkonsul  in  Alexandrien  (M.  de 

Cazaux)  an  den  Min.  d.  Ausw.   Bericht  über 

die  letzten  Vorgänge  am  Kanal 5513.  XXIX. 

„     Mai      7.    —  Min.  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  Frankreichs 

bei  den  europäischen  Seemächten.    Circular, 

betreffend  die  Geschichte  des  TaHfstreits    .    5514.  XXIX. 

„      „      11.    —   Botschafter  in  London  an  den  Min.  d.  Ausw. 

Gespräch  mit  Lord  Derby  über   den  Ankauf 

des  Suezkanals  und  dessen  Versandung    .    .    5515.  XXIX. 

„   Juni       7.    —  Geschäftsträger  in  London  (M.  Gavard)   an 

d.  Min.  d.  Ausw.    Aeusserungen  Lord  Derby's 

im  Oberhause  über  den  Suezkanal       .    .     .     5516.  XXIX. 

1875.  April  6.    —  Botschafter  in  Konstantinopel  an  den  Min.  d. 

Ausw.    Bericht  über  neue  Schritte  bei  der 

Pforte  im  Interesse  der  Suezkanal-Gesellschaft    5517.  XXIX. 

„    Mai    14.    —  Min.  d.  Ausw.  an  die  Vertreter  Frankreichs 

bei  den  europäischen  Seemächten.     Circular, 

betreffend  Unterstützung  der  bei  der  Pforte 

gethanen  Schritte 5518.  XXIX. 

„    Aug.    31.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  Botschafter  in  Kon- 

stautinopel   (M.   de   Bourgoing).     Vertagung 

der  Verhandlungen  und  Ansichten  der  See- 
mächte   5519.  XXIX. 

„  Nov.     20.    —  Geschäftsträger  in  London  an  den  Min.    d. 

Ausw.     Unterredung   mit  Lord  Derby  über 

den  Verkauf  der  Suezkanal- Aktien  desKhedive 

an  eine  französische  Gesellschaft     ....    5520.  XXIX. 

„      „      27.     —  Botschafter  in  London  (Graf  d'Harcourt)  an 

den  Min.  d.  Ausw.    Mittheilung  Lord  Derby's 

über  den  Ankauf  der  Aktien  abseifen  Eng- 
lands       5521.  XXIX. 

1877.  Mai   16.    Grossbrilannien,    Min.  d.   Ausw.  an  den  königl. 

Botschafter  in  Paris.   Stellung  Englands  zum 

Suezkanal  Angesichts  des  Krieges   ....    6444.  XXXII. 

Telegraplien-Convention,  Internationale. 

1875.  Juli  22.  Belgien, Dänemark, Deutschland,  Frankreich, Griechen- 
land, Italien,  Niederlande,  Oesterreich  -  Ungarn, 
Persien,  Portugal,  Russland,  Schweden  und  Nor- 
wegen, Schweiz,  Spanien  und  Türkei.  Interna- 
tionale Telegraphen-Convention 5554.  XXIX. 
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Thronreden,  Adressen.  Manifeste,  Proclamationen  etc. 

(Siehe  Register  I.  S.  223—233.) 

1867.  Sept.  28.    Oeslerreich.    Adresse  der  zu  Wien  versammelten    No.  Band. 

Erzbischöfe   und   Bischöfe    an   den   Kaiser, 

die  neuen  confessionellen  Gesetze  betreffend    3324.  XV. 

„    Oct.    15.    —  Antwort  des  Kaisers  auf  obige  Adresse    .    .    8325.  XV. 

„  Dec.  3.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Botschaft  des  Prä- 
sideuten an  den  Kongress 3035..  XIV. 

1868.  Febr.  15.    Baden.  Thronrede  des  Grossherzogs  beim  Schluss 

der  Stäudeversammhxng 3296.  XIV. 

„      „      20.    Württemberg.   Thronrede  des  Königs  beim  Schkiss 

des  Landtags 3297.  XIV. 

„      „       29.    Preussen.     Desgl 3292.  XIV. 

„  März    23.    Norddeutscher  Bund.    Thronrede  des  Königs  von 

Preussen  bei  Eröifnung  des  Reichstags       .    3303.  XIV. 

„  April     1.    Türkei.    Rescript  des  Sultans,  betreffend  das  orga- 
nische Reglement  für  den  obersten  Gerichtshof    3564.  XVI. 
„      „      27.    Zollverein.    Thronrede   des  Königs  von  Preussen 

bei  Eröffnung  des   deutschen  Zollparlaments    3306.  XIV. 

„      „      30.    —   Entwurf  einer  Adresse  an   den  König   von 

Preussen 3307.  XIV, 

„    Mai    11.    Türkei.     Rede   des   Sultans    bei   Eröffnung  des 

türkischen  Staatsraths 3563.  XVI. 

„      „      23.    Zollverein.    Thronrede  des  Königs  von  Preussen 

beim   Schluss   des  deutschen  Zollparlaments    3310.  XIV. 

„       „      26.     Baiern.    Proclamation  des  Königs  zur  50jährigen 

Jubelfeier  der  baier.  Verfassung 3298.  XIV. 

„  Juni     19.    Norddeutscher  Bund.    Thronrede  des  Königs  von 

Preussen  beim  Schluss  des  Reichstags      .     .    3305.  XIV. 

„      „       22.     Kirchenstaat.    AUocution  Papst   Pius'  IX.,  betr. 

das  neue  österr.  Staatsgrundgesetz  ....    3326.  XV. 

„      „       29.    —  Päpstliche  Bulle  „Aeterui  Patris"  etc.,  betr. 

Einberufung  des  XIX.  ökumenischen  Concils 

nach  Rom 3328.  XV. 

„    Juli      2.    Serbien.     Beschluss    der   Skuptschina,    betr.    die 

Nachfolge  des  Fürsten  Milan  Obrenowitsch  IV. 

auf  den  Thron  von  Serbien 3513a.  XVI. 

„      „       16.    Türkei.    Investitur-Berat  für  den  Fürsten  Milan 

Obrenowitsch  IV.  von  Serbien 3516a.  XVI. 

„      „       29.     Rumänien.    Proclamation  an  die  Bulgaren      .     .    3437.  XV. 

„  Sept.      8.    Kirchenstaat.   Apostolisches  Sendschreiben  an  alle 

Bischöfe    der   Kirchen   orientalischen   Ritus. 

Aufforderung   zur  Theiluahme   am  ökumen. 

Concil 3329.  XV. 

„      „      13.    —  Desgl.  an  die  Protestanten  und  Nichtkatho- 

liken 3330.  XV. 

„      „       30.    Spanien.    Protest  der  Königin  Isabell ä 'gegen  die 

staatliche  Umwälzung  in  Spanien     ....    3333.  XV. 
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Dänemark.    Königliche  Thronrede  bei  Eröffnung  No.  Band, 

des  Reichstags 3337.  XV. 

—  Antwortadressen  der  Thinge 3338.  XV, 

Spanien.    Manifest  der  provisorischen  Regierung 

an  die  spanische  Nation 3336.  XV. 

Preussen,    Königliche  Thronrede    bei  Eröffnung 

des  Landtags 3339.  XV. 

Oesterreich- Ungarn.  Kaiserliches  Handschreiben 
an  den  Reichskanzler,  betr.  die  Einführung 
den  neuen  Verfassungsverhältnissen  entspre- 
chender Titulaturen 3479.  XV. 

Rumänien.  Thronrede  des  Fürsten  Karl  bei  Er- 
öffnung der  Kammern 3488.  XV. 

—  Programm  des  neuen  Ministeriums  (Ghika) 
und  zustimmendes  Schreiben  des  Fürsten  an 

den  Minister-Präsidenten     ...*....    3489.  XV. 

Grossbritannien.  Schreiben  Disraeli's  an  die  Partei- 
genossen des  Ministeriums  über  die  Gründe 
des  Rücktritts  des  Cabinets 3487.  XV. 

Württemberg.   Thronrede  des  Königs  bei  Eröffnung 

der  Kammern 3490.  XV. 

Oesterreich -Ungarn.    Kaiserl.  Armeebefehl,  betr. 

die  Einführung  der  neuen  Heeresverfassung    3483.  XV. 

Vereinigte   Staaten    von    Amerika.     Botschaft   des 

Präsideuten  Johnson  an   den  Kongress    .     .    3492.  XV. 

Oesterreich -Ungarn.    Kaiserliche   Thronrede  beim 

Schluss  des  ungar.  Reichstags 3484.  XV. 

Württemberg.  Bericht  der  Adresskommission  der 
2.  Kammei-,  betr.  die  auf  die  Thronrede  zu 
ertheilende  Antwort 3491.  XV. 

Norddeutscher  Bund.  Thronrede  zur  Eröffnung 
der  dritten  Session  der  ersten  Legislatur- 
periode des  Reichstags 3885.  XVII. 

Verein.  Staaten.    Inauguraladresse  des  Präsidenten 

Ulysses  S.  Grant 3944.  XVIII. 

Preussen.    Rede  des  Minister- Präsidenten  Grafen 

Bismarck  zum  Schlüsse  der  Landtagssession    3884.  XVII. 

Deutscher  Zollverein.  Rede  des  Präsidenten  des 
Bundeskanzler- Amts  zur  Eröffnung  des  Zoll- 
parlaments     3889.  XVII. 

Norddeutscher  Bund.   Thronrede  zum  Schluss  der 

Reichstags-Session 3888.  XVII. 

Deutscher  Zollverein.    Thronrede  zum  Schluss  des 

Zollparlaments '3890.  XVIL 

Spanien.  Manifest  des  Don  Carlos,  Herzogs  von 
Madrid,  in  Form  eines  Briefes  an  seineu 
Bruder  Don  Alfonso 5451.  XXIX. 

Frankreich.  Botschaft  des  Kaisers  an  den  Ge- 
setzgebenden Körper.  Ankündigung  mehrerer 
Reformen  z.u-  Erweiterung  der  Befugnisse 
des  gesetzgebeii  !  a  Ivörpers 3930.  XVIL 
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1869.  Sept.  24.    Baden.     Thronrede    des    Grossherzogs    bei   Er- 

öffnung der  Ständeversammlung 3921.  XVII. 

„      „       30.    Sachsen.    Thronrede  des  Königs  bei  Eröffnung 

des  Landtags 3919.  XVII. 

„   Oct.      1.    Baden.    Antwortadresse  der  ersten  Kammer  auf 

die  Thronrede  des  Grossherzogs      ....    3923.  XVII. 

„      „        4.    Dänemark.    Thronrede  des  Königs  bei  Eröffnung 

des  Reichstags 3920.  XVII. 

„      „        5.    Baden.    Antwortadresse  der  zweiten  Kammer  auf 

die  Thronrede  des  Grossherzogs       ....    3925.  XVII. 

„      „        6.     Preiissen.    Thronrede  bei  Eröffnung  des  Landtags    3971.  XVIII. 

„   Nov.    29.     Frankreich.   Thronrede  des  Kaisers  bei  Eröffnung 

der  gesetzgebenden  Körperschaften      .     .     .    3931.  XVII. 

„   Dec.     6.    Verein.  Staaten.   Botschaft  des  Präsidenten  an  den 

Kongress 3945.  XVIII. 

1870.  Jan.  17.    Baiern.    Thronrede  bei  Eröffnung  des  Landtags  .    3990.  XVIII. 
„      „      28.     —  Antwortadresse  der  Kammer  der  Reichsräthe 

auf  die  königl.  Thronrede 3991.  XVIII. 

„  Febr.       1.    —  Schreiben    des   Königs.     Nichtannahme   der 

Adresse  der  Kammer   der  Reichsräthe     .    .    3992.  XVIII. 

„      „       12.    Preussen.    Thronrede  beim  Schluss  der  Laudtags- 

session 3976.  XVIII. 

„  „  12.  Baiern.  Antwortadresse  der  Kammer  der  Abge- 
ordneten auf  die  königl.  Thronrede  .  .  .  3993.  XVIII. 
„      „      14.    Norddeutscher  Bund.     Thronrede    bei   Eröffnung 

des  Reichstags 3978.  XVIII. 

„  April     7.    Baden.  Thronrede  des  Grossherzogs  beim  Schluss 

der  Ständeversammlung 3989.  XVIII. 

„      „      21.    Deutscher   Zollverein.     Thronrede    bei  Eröffnung 

des  Zollparlaments ,    .     .    3998.  XVIII. 

„      „      23.    Frankreich.    Proclamation  des  Kaisers,   betr.  die 

bevorstehende  Abstimmung  über  den  Plebiscit- 

Entwurf 3956.  XVIIL 

„    Mai      7.    Deutscher  Zollverein.    Thronrede  beim  Schluss  des 

Zollparlaments 3999.  XVIII. 

„      „      11.    Frankreich.   Tagesbefehl  an  die  Armee  von  Paris, 

das  Verhalten  derselben  bei  der  Abstimmung 

am  8.  Mai  betr 3963.  XVIII. 

„      „      21.    —  Reden  bei  Entgegennahme  des  Resultats  der 

Abstimmung  über  das  Plebiscit   durch   den 

Kaiser 3965.  XVIII. 

„      „      26.    Norddeutscher  Bund.   Thronrede  beim  Schluss  des 

Reichstags 3987.  XVIII. 

„  Juni  25.  Spanien.  Manifest  der  Königin  Isabella.  Ab- 
dankung zu  Gunsten  ihres  Sohnes  Alfonso  .  5452.  XXIX. 
„  Juli      16.    Frankreich.     Reden   beim    Empfang   des  Senats 

durch  den  Kaiser  nach  der  Kriegserklärung    4060.  XIX. 

„      „       19.    Norddeutscher    Bund.     Thronrede    bei  Eröffnung 

des  durch  Präsidialverordnung  vom  15.  Juli 

1870  zu  ausserordentlicher  Sitzung  berufenen 

Reichstags 4056.  XIX. 

„      „      20.    —  Antwortadresse  auf  die  Thronrede   ....    4058.  XIX. 
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1870.  Juli    21.    Norddeutscher  Bund.     Schluss  des  ausserordent-    No.  Band. 

liehen  Keichstags 4059.  XIX. 

„      „      22.    Frankreich.     Reden  beim  Empfange   des   Corps 

Legislatif   durch   den  Kaiser   nach  Schluss 

der  Session 4061.  XIX. 

„      „      22.    —  Proclamation  des  Kaisers  an  das  französische 

Volk 4062.  XIX. 

,„      „       28.    —  Desgleichen  an  die  Armee 4088.  XIX. 

„      „      31.    Preussen.   Proclamation  des  Königs  beim  Beginn 

des  Krieges 4089.  XIX. 

„  Aug.     2.    Norddeutscher  Bund.    Proclamation    des   Bundes- 

feldherrn  an  die  Armee 4090.  XIX. 

„      „        3.    Preussen.    Amnestie-Erlass 4089.  XIX. 

„      „        6.    Frankreich.     Proclamation   des  Ministerraths  an 

die  Bevölkerung  von  Paris  .......    4092.  1.  XIX. 

„      „        7.    —  Desgl.  der  Kaiserin -Regentin  an  die  Nation    4092.  2.  XIX. 

„      „        8.    —  Desgl.  der  Minister  an  das  Land.   Aufforde- 
rung zur  Erhebung  in  Masse  zur  Landesver- 

theidigung 4092.  8.  XIX. 

„      „        8.    —  Desgl.  an   die  Bevölkerung  von  Paris.     Er- 
mahnung zur  Ruhe 4092.  9.  XIX. 

„      „        9.    Belgien.    Thronrede  bei  Eröffnung  der  Kammern    4085.  XIX. 

„      „       10.    Grossbritannien.  Aus  der  Thronrede  beim  Schluss 

des  Parlaments 4086.  XIX. 

„      „      11.    Norddeutscher  Bund.    Proclamation   des  Bundes- 

feldherrn  an  das  französische  Volk  bei  üeber- 

schreitung  der  Grenze 4091.  XIX. 

„      „      18.    Frankreich.  Proclamation  des  Gen.  Trochu  an  die 

Bewohner  von  Paris 4094.  13.  XIX. 

„      „       19.    —  Desgleichen  an  die  Vertheidiger  von  Paris  .    4094.  14.  XIX. 

„  Sept.     4.    —  Proclamirung  der  Republik;  Einsetzung  des^j 

Gouvernement  de  la  defense  nationale    •    .1      „  -yr^y- 

„      „     4/5.    —  Proclamationen   an   die  Nationalgarde,   anj 

die  Bewohner  von  Paris,  an  die  Armee  etc.) 
„      „        8.    Italien.    Schreiben  des  Königs  von  Italien  an  den 

Papst 4317.  XX. 

„      „      11.    —  Proclamation  des  Kommandanten  des  Italien. 

Expeditionscorps,  Gen.  Cadorna,  beim  Ueber- 

schreiten  der  römischen  Grenze 4316.  XX. 

),      ),      11.    Kirchenstaat.    Antwort  des  Papstes  an  den  König 

von  Italien 4327.  XX. 

„      „      19.    —  Brief  des  Papstes  an  den  Kommandanten  der 

päpstlichen  Armee,  Gen.  Kanzler 4320.  XX. 

„      „      25.    Frankreich.  Proclamation  der  Regierungsdelegation 

in  Tours,  betr.  den  Abbruch  der  Waffenstill- 
standsverhandlungen  . 4109.  XIX. 

„      „      29.    Kirchenstaat.  Der  Papst  an  das  Kardinalkollegium. 

Protest  gegen  die  Occupation  Roms     .    .    .    4299.  XX. 

„      „      30.    Italien.    Proclamation  der  Giunta  an  die  Römer    4322.  XX. 

„    Oct.     2.    —  Decret,  betr.    die  Einverleibung   Roms   und 

der  römischen  Provinzen  in  Italien  ....    4324.  XX. 
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1870.  Oct.     9.    Frankreich.   Proclamation  des  Min.  d.  Inn.,  Garn-    No.  Band. 

betta,  an  das  Land.  Aufruf  zur  Vertheidigung    4124.  XIX. 

„      „       11.    Italien.    Proclamation  des  Statthalters  von  Rom, 

Gen.  La  Marmora 4326.  XX. 

„  „  30.  Frani(reich.  Proclamation  der  Regierungsdepu- 
tation in  Tours  nach  der  Uebergabe  von  Metz    4126.  XIX, 

„  Novbr.  Spanien.  Anrede  des  Präsidenten  der  Cortes  an 
den  zum  König  erwählten  Prinzen  Amadeo, 
Herzog  von  Aosta 5453.  XXIX. 

„  „  2.  Italien.  Adressen  des  Cavour-Club  und  der 
Municipal  -  Giunta  zu  Rom,  betr.  die  Aus- 
weisung der  Jesuiten 4329.  XX. 

„      „      24.    Norddeutscher  Bund.    Tronrede  bei  Eröffnung  der 

ausserordentlichen  Session  des  Reichstags    .    4182.  XX. 

„  Dec.      1,    Spanien.    Protest  der  Königin  Isabella  gegen  die 

Wahl  Amadeo's 5454.  XXIX. 

„      „       10.    Norddeutscher  Bund.    Adresse  des  Reichstags  und 

Schluss  der  Session 4197.  XX. 

„  „  18,  —  Empfang  der  Adressdeputation  des  Reichs- 
tags durch  S.  M.  den  König  von  Preussen 
im  grossen  Hauptquartier  zu  Versailles    .     .    4198.  XX. 

„  „  19.  Württemberg.  Thronrede  bei  Eröffnung  des  Land- 
tags     4205.  XX. 

„  „  20.  Baden.  Adresse  beider  Kammern  an  den  Gross- 
herzog  4204.  XX. 

„      „       21.    Preussen.  Adresse  des  Herreuhauses  au  den  König    4209.  XX. 

,;      „      30.    Württemberg.    Adresse  der  Kammer  der  Abge-| 

ordneten  au  den  König l   4206.  XX. 

1871.  Jan.    4.    —  Antwort  des  Königs j 

,,      „        7.    Frankreich.    Protest  des  Grafen  von   Chambord 

gegen  das  Bombardement  von  Paris     .    .    .    4427.  XX. 

„  „  9.  —  Protest  der  Regierung  der  Nationalen  Ver- 
theidigung gegen  das  Bombardement  von  Paris    4428.  XX. 

„  „  14.  Deutsches  Reich.  Der  Kaiser  an  die  Fürsten  und 
freien  Städte  des  Reichs.  Notification  der 
Annahme  der  Kaiserwürde ,  .    .    4211.  XX. 

„      „      17.    —   Manifest  des  Königs  Wilhelm  von  Preussen, 

betr.  die  Annahme  der  deutschen  Kaiserwürde    4213.  XX. 

„      „      18.    Preussen.    Adresse  des  Hauses  der  Abgeordneten 

an  den  König 4210.  XX. 

„      „      18.    Deutsches  Reich.    Ansprache  des  Kaisers  an  die 

in  Versailles  versammelten  deutschen  Fürsten    4214.  XX. 

„      „      18.    —   Armeebefehl  des  Königs  Wilhelm  v.  Preussen, 

betr.  die  Annahme  der  deutschen  Kaiserwürde    4215.  XX. 

„      „      20.    Sachsen.    Der  König  au  den  Kaiser.   Autwort  auf 

die  Notification  der  Annahme  des  Kaisertitels    4212.  XX. 

„  Febr.  4.  Frankreich.  Proclamation  der  Regierung  der  Na- 
tionalen Vertheidigung  an  das  Volk     .     .    .    4438.  XX. 

„      „        4.    —   Proclamation  des  Exkaisers  Napoleon  an  das 

französische  Volk 4439.  XX. 
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1871.  Feb. 

9. 

„    März 

21. 

5J            » 

30. 

„   April 

3. 

„   Juni 

15. 

„    Juli 

5. 

„    Oct. 

16. 

„   Nov. 

27. 

„  Dec. 

4. 

5>             )) 

7. 

1872.  April 

„    Mai  25. 

„   Nov.  12. 

1873.  Febr.    6. 

„      „  11. 

„  März  12. 
4 

„   Mai  20. 

„  Juli  29. 

„  Nov.  5. 


Grossbritannien.    Thronrede  der  Königin  bei  Er-    No.  Band. 

Öffnung  des  Parlaments 4454.  XXI. 

Deutsches  Reich.  Thronrede  des  Kaisers  bei  Er- 
öffnung des  deutschen  Reichstags    ....    4446.  XX. 

—  Antwortadresse  des  Reichstags  auf  die  kaiserl. 

Thronrede 4447.  XX. 

Spanien.   Aus  der  Thronrede  des  Königs  Amadeo 

vom  3.  April  1871 5455.  XXIX. 

Deutschland.  Thronrede  des  Kaisers  beim  Schlüsse 

des  Reichstags o     .     .    .    .    4451,  XX. 

Frani<reich.    Manifest  des  Grafen  Chambord  .    .    5249.  XXVII. 

Deutschland.  Thronrede  des  Kaisers  bei  Eröffnung 

der  2.  Session  des  ersten  deutschen  Reichstags    5050.  XXV. 

Preussen.    Thronrede  des  Königs  bei  Eröffnung 

des  Landtages 5054.  XXV. 

Vereinigte  Staaten  von  Amerika.    Jahresbotschaft 

des  Präsideuten  Grant 4605.  XX 1. 

Frankreich.  Botschaft  des  Präsidenten  der  Re- 
publik, M.  Thiers 4604.  XXI. 

Spanien.     Proclamation   des    Carlisten- Generals 

de  Rada.    Ausbruch  des  Carlistenaufstaudes    5456.  XXIX. 

—  Proclamationeu  des  Don  Carlos  an  das  Volk 

und  die  Armee  bei  seinem  Eintritt  in  Spanien    5457.  XXIX. 

Deutschland.  Thronrede  bei  Eröflnuug  der  dritten 
Session  des  ersten  deutschen  Reichstags,  ver- 
lesen vom  Reichskanzler  Fürsten  Bismarck    5051.  XXV. 
Spanien.     Proclamation  des  Carlisten  -  Generals 

Tristauy  beim  Einrücken  in  Catalonien    .     .    5458.  XXIX. 

Preussen.  Thronrede,  verlesen  bei  Eröffnung  des 
Landtages  von  dem  stellvertretenden  Vor- 
sitzenden des  Staatsministeriums,  Kriegsmin. 
Grafen  v.  Roon 5055.  XXV. 

Frankreich,  Botschaft  des  Präsidenten  der  Re- 
publik, Mr.  Thiers 5039.  XXV. 

Grossbritannien.  Thronrede  der  Königin  bei  Er- 
öffnung des  Parlamentes 5057.  XXV. 

Spanien.  Abdankungsbotschaft  des  Königs  Amadeo    5459.  XXIX. 

Deutschland.  Thronrede  des  Kaisers  bei  Er- 
öffnung der  vierten  Session  des  ersten  deut- 
schen Reichstags 5052.  XXV. 

Preussen.  Thronrede  beim  Schlüsse  des  Land- 
tags, verlesen  vom  Präsidenten  des  Staats- 
ministeriums, Grafen  von  Roon 5056.  XXV, 

Frankreich.  Botschaft  des  Präsidenten  Mac-Mahon, 
verlesen  in  der  Sitzung  der  Nationalversamm- 
lung durch  den  Herzog  v.  Broglie,  Minister 
des  Ausw 5046.  XXV. 

—  Botschaft  des  Präsidenten  Mac-Mahon  an 
die  Nationalversammlung  anlässlich  deren 
Vertagung 5049.  XXV. 

Oesterreich- Ungarn.  Thronrede  des  Kaisers  bei  Er- 
öffnung des  österreichischen  Reichsrathes     .    5280.  XXVII, 
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1873.  Nov.    6.    Frankreich.    Botschaft  des  Präsidenten  der  Re-    No.  Band. 

publik,  Marschall  Mac-Mahon,  an  die  Na- 
tionalversammlung anlässlich  deren  Wieder- 
eröffnung    5255.  XXVII. 

„  „  12.  Preussen.  Thronrede  bei  Eröffnung  des  Land- 
tages am  12.  Nov.  1873,  verlesen  vom  Vice- 
Präsidenten  des  Staats-Ministeriums,  Finanz- 
minister Camphausen 5281.  XXVII, 

„      „       15.     Italien.    Thronrede  des  Königs  bei  Eröffnung  des 

Parlaments  am  15.  Nov.  1873.  [Uebersetzung]    5282.  XXVII. 

„  „  17.  Frankreich.  Aus  der  Sitzung  der  Nationalver- 
sammlung vom  17.  Nov.  1873.  Verlesung 
einer  Botschaft  des  Präsideuten,  Marschall 
Mac-Mahon,  über  die  Verlängerung  seiner 
Gewalten 5257.  XXVII. 

„   Dec.       1.     Vereinigte  Staaten  von  Amerika.    Jahresbotschaft 

des  Präsidenten  Grant 5283.  XXVII. 

1874.  Jan.      5.    —  Botschaft  des  Präsidenten,  betr.  die  Virginius- 

Angelegenheit 5284.  XXVII. 

„  „  13.  Russland.  Kaiserliches  Manifest,  betr.  die  Ein- 
führung der  allgemeinen  Wehrpflicht.  [Ueber- 
setzung]       5330.  XXVII. 

„  „  23.  Grossbritannien.  Mr.  Gladstone's  Adresse  an  seine 
Wähler  in  Greenwich,  betr.  die  Auflösung 
des  Parlaments 5331.  XXVII. 

„  Febr.  5.  Deutschland.  Thronrede  bei  Eröffnung  der  ersten 
Session  des  zweiten  deutschen  Reichstages 
am  5.  Febr.  1874,  verlesen  vom  Reichskanzler 
Fürsten  von  Bismarck 5335.  XXVII. 

,,  März  16.  Frankreich.  Rede,  gehalten  vom  kaiserlichen 
Prinzen  bei  seiner  Majorennitätsfeier  in  Chis- 
lehurst  am  16.  März  1874,  in  Antwort  auf 
eine  Ansprache  des  Herzogs  von  Padua  .    .    5263.  XXVII. 

„  „  19.  Grossbritannien.  Thronrede  der  Königin  bei  Er- 
öffnung des  Parlaments  am  19.  März  1874, 
verlesen  von  den  königlichen  Kommissarien    5332.  XXVII. 

„  April    26.    Deutschland.   Thronrede  des  Kaisers  beim  Schluss 

des  Reichstages  am  26.  April  1874  ....    5339.  XXVII.^ 

„  Juli        2.    Frankreich.    Proclamation  des  Grafen  von  Cham- 

bord  vom  2.  Juli  1874 5267.  XXVII. 

„  „  9.  —  Botschaft  des  Präsidenten,  Marschall  Mac- 
Mahon,  an  die  Nationalversammlung,  betr. 
die  Feststellung  seiner  Gewalten,  vom  9.  Juli 
1874 5268.  XXVII. 

„   Aug.      6.    Spanien.    Proclamation  des  Don  Carlos  an  die 

christlichen  Mächte    . 5464.  XXIX. 

„  „  7.  Grossbritannien.  Thronrede  der  Königin  beim 
Schluss  der  Session  am  7.  Aug.  1874,  verlesen 
von  den  königlichen  Kommissarien  ....    5334.  XXVII. 

„  Oct.  29.  Deutschland.  Thronrede  des  Kaisers  bei  Eröff- 
nung der  zweiten  Session  des  zweiten  deut- 
scheu Reichstages  am  29.  Oct.  1874     .    .    .    5428.  XXVIII. 
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1874.  Nov.     23.    Italien.    Thronrede  des  Königs  bei  Eröffnung    No.  Band. 

des  Parlaments  am  23.  Nov.  1874.     [Ueber- 

setzung] 5429.  XXVIII. 

„  „  28.  Spanien.  Adresse  spanischer  Granden  an  Don 
Alfonso,  Sohn  der  Königin  Isabella,  aus  An- 
lass  der  von  ihm  erreichten  Grossjährigkeit    5466.  XXIX. 

„    Dec.      1.     —  Antwort  des  Don  Alfonso  auf  die  Adresse 

spanischer  Granden 5467.  XXIX. 

„  „  3.  Frankreich.  Botschaft  des  Präsidenten  der  Re- 
publik, Marschall  Mac-Mahon,  an  die  National- 
versammlung anlässlich  deren  Wiederer- 
öffnung   5442.  XXVIII. 

„       „        7.    Vereinigte  Staaten  von  Amerika.     Jahresbotschaft 

des  Präsidenten  Grant  vom  7.  Decbr.  1874.    5430.  XXVIII. 

„  „  31.  Spanien.  Einsetzung  eines  Regentschafts -Mini- 
steriums Namens  des  zum  König  ausgerufenen 

Don  Alfonso 5468.  XXIX, 

1875.  Jan.    6.    —  Protest  des  Don  Carlos   gegen    die  Prokla- 

mirung  Don  Alfonso's 5470.  XXIX. 

„  „  6.  Frankreich.  Botschaft  des  Präsidenten  der  Re- 
publik an  die  Nationalversammlung,  betr. 
die  Berathung  der  cousitutionellen  Gesetze  .  5443.  XXVIII. 
„  „  16.  Preussen.  Thronrede  bei  Eröffnung  des  Land- 
tages am  16.  Jan.  1875,  verlesen  vom  Vice- 
präsidenten  des  Staatsministeriums,  Finanz- 
minister  Camphausen 5431.             XXVIII. 

„  „  22.  Spanien.  Aufruf  des  Königs  Alfonso  an  die  Be- 
wohner der  aufständischen  baskischen  Pro- 
vinzen und  Navarra's 5471.  XXIX. 

„  Febr.  5.  Grossbritannien.  Thronrede  der  Königin  bei  Er- 
öffnung des  Parlaments  am  5.  Februar  1875, 

verlesen  von  den  königlichen  Kommissarien    5432.  XXVIII. 

„   Aug.    13.     —  Thronrede  der  Königin  bei  Schluss  der  Session, 

verlesen  von  den  königl.  Kommissarien    .    .    5503.  XXIX. 
„   Sept.     10.    Serbien.    Thronrede  des  Fürsten  Milan  bei  Er- 
öffnung der  Skuptschina 5562.  XXIX, 

„       „       19.    —  Adresse  der  Skuptschina  an  den  Fürsten    .    5563.  XXIX. 

„     Oct.     14.    Baiern.    Adresse  der  Kammer  der  Abgeordneten 

an  den  König .    5543.  XXIX. 

„  „  19.  —  Handschreiben  des  Königs  an  das  Gesammt- 
ministerium  in  Folge  der  Adresse  der  Kammer 

der  Abgeordneten 5544,  XXIX. 

„  „  27.  Deutschland.  Thronrede  bei  Eröffnung  der  dritten 
Session  des  zweiten  deutschen  Reichstages 
am  27.  Octbr.  1875,  verlesen  vom  Präsidenten 
des  Reichskanzleramts,  Staatsminister  Del- 
brück      5539.  XXIX. 

„   Dec.       7.    Vereinigte  Staaten  von  Amerika.    Jahresbotschaft 

des  Präsidenten  Grant 5552.  XXIX. 

1876.  Jan.  13.  Frankreich.  Proclamation  des  Präsidenten  der 
Republik,  Marschall  Mac-Mahon,  betreffend 
die  Wahlen 5551,  XXIX. 
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1876.  Jan.    16.    Preussen.    Thronrede  bei  Eröffnung  des  Land-    No.  Band. 
tages  am  16.  Jan.  1876,  verlesen  vom  Vice- 
Präsidenten  des  Staatsministeriuras,  Finanz- 
minister Camphausen 5595.  XXX. 

„  Febr.  8.  Grossbritannien.  Thronrede  der  Königin  bei  Er- 
öffnung des  Parlaments  am  8.  Febr.  1876,  in 
Gegenwart  Ihrer  Majestät  vom  Lordkanzler 
verlesen 5602.  XXX. 

„      „       15.    Spanien.    Thronrede  des  Königs   bei  Eröffnung 

der  Cortes 5604.  XXX. 

„      „       26.    Türkei.   Manifest  der  Insurgenten  in  der  Suttorina    5588.  XXX. 

„  März  —  Petition  der  bosnischen  Flüchtlinge  an  den 
kommandirenden  General  in  Croatien,  Baron 
Molinari 5589.  XXX. 

„  „  1.  Spanien.  Proclamationeu  des  Don  Carlos  an  das 
Volk  und  an  sein  Heer.  Ende  des  Carlisten- 
Aufstandes 5605.  XXX. 

„      „         6.    Italien.     Thronrede   des   Königs   bei   Eröffnung 

des  Parlaments  am  6.  März  1876     ....    5607.  XXX. 

„      „         9.    Türkei.    Adresse  muselmännischer  Patrioten  an 

Lord  Derby 5642.  XXX. 

„  „  17.  Spanien.  Adresse  der  Deputirtenkammer  in  Be- 
antwortung der  Thronrede 5606.  XXX. 

„  „  24.  Türkei.  Proclamation  Ali-Pascha's  an  die  Insur- 
genten     5649.    Beil.       XXX. 

„  April  6.  Oeslerreich  ■  Ungarn.  Ansprache  des  Generals 
Rodich,  kommandirenden  Generals  in  Dal- 
matien ,  an  die  Insurgenten-Skuptschina  der 
Herzegowina 5590.  XXX. 

„  „  7.  Türkei.  Memorandum  der  herzegowinischen  In- 
surgenten-Skuptschina an  General  Rodich    .    5591.  XXX. 

„      „       28.    Grossbritannien.     Proclamation,  betr.  den  Titel 

der  Königin 5603.  XXX. 

,,      „  Türkei.     Adresse    der   bosnischen  Insurgenten- 

führer an  ihren  Agenten,  Herrn  Wesselitzki    5592.  XXX. 

—  Thronmanifest  des  Sultans  Murad  V.  .     .     .    5702.  XXX. 

—  Proclamation  Ali-Pascha's  an  die  Insurgenten    5711.  XXX. 

Serbien.    Kriegsmanifest 5729.  XXX. 

Montenegro.    Kriegsmanifest 5730.  XXX. 

Türkei.    Proclamation  an  die  Serben     ....    5783.  XXXI. 

—  Kaiserlicher  Hatt  des  Sultans  Abdul-Hamid    5800.  XXXL 

Deutschland.   Thronrede  bei  Eröffnung  der  vierten 

Session  des  zweiten  deutschen  Reichstages  am 
30.  Oct.  1876,  verlesen  vom  Präsidenten  des 
Reichskanzleramtes,  Staatsminister  Hofmann    5765.  XXXI. 

9.  Grossbritannien.  Rede  des  Premier,  Earl  of  Bea- 
consfield,  beim  Lord  Mayor's  Bankett      .    .    5911.  XXXI. 

10.  Russland.  Antwort  des  Kaisers  auf  die  ihm 
überreichten  Adressen  des  Adels  und  der 
Municipalität  von  Moskau 5913.  XXXI. 

20.    Italien.     Thronrede    des  Königs   bei  Eröffnung 

des  Parlaments  am  20.  Novbr.  1876    .    .    .    5768,  XXXI. 


Juni 

1. 

5> 

10. 

55 

30. 

Juli 

1. 

Aug. 

17. 

Sept. 

10. 

Oct. 

30. 

Nov. 
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187G.Dec.    19. 
22 
1877.  Jan.     12. 
„    Febr.      8. 

„       „        22. 


„   März 

5. 

)j      )i 

5. 

„   April 

24. 

j)      » 

24. 

)>      )> 

24. 

u        n 

25. 

»            55 

26. 

n        » 

27. 

)5           )) 

30. 

„   Mai 

7. 

11      j» 

17. 

'»      }i 

18. 

»      « 

22. 

„  Juni 

16. 

»      » 

26. 

„   Juli 

1. 

5)           Jl 

2. 

»    Aug. 

14. 

Türkei.    Kaiserlicher  Hatt  betreffs  Verkündigung    No.  ßaud. 

der  Verfassung 5984.  XXXII. 

Deutschland.  Thronrede  des  Kaisers  beim  Schlüsse 

der  Reichstagssession  am  22.  Decbr.  1876    .    5767.  XXXI. 

Preussen.    Thronrede  des   Kaisers   und  Königs 

bei  Eröffnung  des  Landtages  am  12.  Jan.  1877    6376.  XXXII. 

Grossbritannien.  Thronrede  der  Königin  bei  Er- 
öffnung des  Parlamentes,  in  Gegenwart  Ihrer 
Majestät  vom  Lordkauzier  verlesen     .     .     .    6380.  XXXII. 

Türkei.  Bulgarische  Delegirte  an  den  Earl  of 
Derby.  Ueberseudung  einer  bulgarischen 
Adresse  an  die  Grossmächte 6309.  XXXII. 

Deutschland.  Thronrede  des  Kaisers  bei  Eröff- 
nung der  ersten  Session  des  dritten  deutschen 
Reichstages 6377.  XXXII. 

Vereinigte  Staaten  von  Amerika.      Inaugural-Bot- 

schaft  des  Präsidenten  Hayes       6363.  XXXII. 

Serbien.    Friedensproclamation  des  Fürsten  .    .    6326.  XXXII. 

Russland.    Kaiserliches  Kriegsmanifest      .    .    .    6399.  XXXII. 

—  Tagesbefehl  des  Oberkommandirenden  der 
Donauarmee,  Grossfürsten  Nicolaj,  bei  Be- 
ginn des  Feldzuges 6401.  XXXII. 

Rumänien.  Proclamation,  betreffend  den  Durch- 
zug der  russischen  Truppen 6404.  XXXII. 

—  Aus  der  Thronrede  des  Fürsten  bei  Eröff- 
nung der  Kammern  am  25.  April  1877    .    .    6410.  XXXII. 

Türkei.    Kriegsmanifest 6412.  XXXII. 

—  Proclamation  des  Sultans  an  seine  Feldherren  6415.  XXXII. 
Grossbritannien.  Neutralitätsproclamation  .  .  6425.  XXXII. 
Türkei.    Proclamation  zur  Insurgirung  Bulgariens    6437.               XXXII. 

—  Petition  der  bosnischen  Insurgenten  an  den 

Czareu 6445.  XXXII. 

Frankreich.  Botschaft  des  Präsidenten  der  Re- 
publik an  die  Kammern  betreffs  der  Vertagung    6369.  XXXII. 

Rumänien.  Ansprache  des  Ministerpräsidenten 
.  Joan  Bratianu  an  den  Fürsten  Karl  und  Rede 
des  Fürsten  Karl.    Unabhängigkeitserklärung    6449.  XXXII. 

Frankreich.  Botschaft  des  Präsidenten  der  Re- 
publik an  den  Senat,  betreffend  Auflösung 
der  Deputirtenkammer 6372.  XXXII. 

Russland.  Proclamation  des  Kaisers  an  die  Bul- 
garen      6474.  XXXir. 

Frankreich.     Tagesbefehl   des   Marschalls  Mac- 

Mahon  an  die  Armee  von  Paris  .....    6375.  XXXII. 

Serbien.  Thronrede  des  Fürsten  Milan  bei  Er- 
öffnung der  Skuptschina 6477.  XXXII. 

Grossbritannien.  Thronrede  der  Königin  bei 
Schluss  der  Session  am  14.  August  1877, 
verlesen  von  den  königlichen  Kommissaren  .    6381.  XXXII. 
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1875.  Oct.  6./10.  Türkei.    Officielle  Notifikationen,  betr.   Zinsen- 

reduktion der  Staatsschuld 5621.  XXX. 

„  „  6.  —  Min.  d.  Ausw.  (Safvet-Pascha)  an  den  eng- 
lischen Botschafter  in  Konstantinopel  (Sir  H. 

Elliot).    Ausnahme  für  das  von  England  und 

Frankreich  garantirte  Anlehen  von  1855      .    5622.  XXX. 

„      „         7.     —  Derselbe  an  den   kaiserlichen  Botschafter  in 

London  (Musurus-Pascha).    Circular,  betr.  die 

Zinsenreduction 5623.  XXX 

„      „       14.    —  Finanzminister  (Jussut-Pascha)  an  die  Direc- 

toren    der    kaiserlich    ottomanischen   Bank. 

Einsetzung  eines  Syndicats  zur  üeberwachung 

der  Zinszahlung 5624.  XXX. 

„      „       20.    —  Memorandum  der  Pforte  an  ihre  Vertreter 

im  Auslande,  betr.  die  Finanzmaassregelu   .    5625.  XXX 

„   Nov.     17.    —  Min.  d.  Ausw.  an   den  kaiserl.  Botschafter 

in  London.  Rechtfertigung  der  Finanzmaass- 
regeln gegenüber  den  in  England  erhobenen 

Vorwürfen 5626.  XXX 

1876.  Jan.    12.    Grossbritannien.    Botschafter  in  Konstantinopel 

an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.    Mittheilung, 
w  betr.  Ueberweisung  der  Zolleinuahmen  in  Kou- 

stantinopel  zur  Deckung  der  Zinszahlungen  '  5627.  XXX. 

Tunesische  Angelegenheiten. 

(Siebe  Register  I.  S.  233—234.) 

1868.  Mai  6.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen 
Generalkonsul  in  Tunis.  Resume  der  Unter- 
handlungen zwischen  Frankreich  und  Tunis 
über  die  Sicherstellung  der  Ansprüche  der 
französischen  Gläubiger;  Nothwendigkeit  der 
Einsetzung  einer  Finanz-Kommission  .    .    .    3572.  XVI. 

„  „  21.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Botschafter  in  London 
(und  gleichmässig  nach  Florenz).  Darstellung 
der  Ursachen  und  des  Standes  des  Konflicts 
zwischen  Frankreich  und  Tunis 3573.  XVI. 

„  „  25.  —  Botschafter  in  London  an  den  kaiserl.  Min. 
d.  Ausw.  Uebereiustimmung  der  englischen 
Regierung  mit  den  Schritten  Frankreichs  zu 
Gunsten  der  Gläubiger  der  tunesischen  Re- 
gierung   3574.  XVI. 

„  ~  „  29.  —  Gesandter  in  Florenz  an  Dens.  Die  italie- 
nische Regierung  instruirt  ihren  Gesandten 
in  Tunis  dahin,  die  französischen  Forderungen 
zu  unterstützen 3575.  XVI. 

„   Juni       3.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Generalkonsul 


Tunesische  Angelegenheiten.  29t 

in  Tunis.    Beilegung  der  Differenzen  mit  der    No.  Band. 

tunesischen  Regierung 3576.  XVI. 

1868.  Juli  5.  Frankreich.  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl. 
Generalkonsul  in  Tunis.  Protest  gegen  die 
anticipirte  Erhebung  einer  für  die  auswärtige 

Schuld  bestimmten  Steuer 3577.  XVI. 

„  „  8.  —  Ders.  an  Dens.  Instruction  zu  dringenden 
Vorstellungen  gegen  die  Erhebung  von  Steuern 
zum  Nachtheil  der  auswärtigen  Gläubiger  der 

tunesischen  Regierung 3578.  XVI. 

„  „  10.  —  Generalkonsul  in  Tunis  an  den  kaiserl.  Min. 
d.  Ausw.  Unterredung  mit  dem  tunesischen 
Premier -Minister    im  Sinne   der   erhaltenen 

Instruktionen 3579.  XVI. 

„      „       16.    —  Ders.  an  Dens.   Uebersendung  der  folgenden 

Note  an  den  Bey  von  Tunis 3580.  XVI. 

„      „        18.    —  Ders.  an  den  Bey  von  Tunis.   Protest  gegen 

die  illegale  Erhebung  der  Olivensteuer    .    .    3581.  XVI. 

„  „  22.  Tunis.  Der  Bey  an  den  kaiserl.  französischen 
Generalkonsul  in  Tunis.   Antwort  auf  dessen 

Protestnote  vom  18.  Juli 3583.  XVI. 

„  „  24.  Frankreich.  Generalkonsul  in  Tunis  an  den  kaiserl. 
Min.  d.  Ausw.  Uebersendung  der  obigen  Note 
des  Bey  von  Tunis-,  zweideutiges  Benehmen 

des  Premier- Ministers  desselben  .  .  .  3582.  XVI. 
„  „  27.  —  Ders.  an  Dens.  Uebersendung  der  nachstehen- 
den ferneren  Note  an  den  Bey  von  Tunis  3584.  XVI. 
„  „  27.  —  Ders.  an  den  Bey  von  Tunis.  Bitte,  die 
Erträgnisse  der  betreffenden  Steuern  zur 
Disposition  der  Gläubiger  der  tunes.  Re- 
gierung zu  halten 3585.                    XVI. 

„  „  29.  —  Ders.  an  den  kaiserl.  Min.  d.  Ausw.  Forter- 
hebung der  Olivensteuer;  neuer  Protest  da- 
gegen      3586.  XVI. 

„  „  29.  —  Ders.  an  den  tunesischen  Min.  d.  Ausw.  Er- 
neuerter Protest  gegen  die  Forterhebung  der 

Olivensteuer 3587.  XVI. 

„  Aug.  4.  Tunis.  Der  Bey  an  den  kaiserl.  französischen 
Generalkonsul  in  Tunis.  Die  Steuererhebung 
soll  aufhören,  die  Schuldzahlung   demnächst 

erfolgen 3589.  XVI. 

>»      ))         7.    Frankreich.      Generalkonsul    in    Tunis   an    den 
kaiserlichen   Min.   d.   Ausw.     Uebersendung 
der  obigen  Note   des  Bey  von   Tunis;  Ver-, 
muthung,   dass   kein  Reservefonds   zur  Be- 
zahlung der  Schulden  vorhanden  sei    .    .    .    3588.  XV  . 
„   Sept.     16.    —  Ders.  an  Dens.   Verstärkte  anticipirte  Steuer- 
erhebung; neue  Vorstellungen  beim  Bey     .    3590.  XVI. 
„      „       28.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Generalkonsul 
in  Tunis.     Schutzmaassregeln  für  den  Fall 
der    Einstellung    der  Zahlungen  der   tunes. 
Regierung 3591.                  XVI. 


298  Virginius-Angelegenheit. 

1868,  Sept.  29.    Frankreich.     Generalkonsul    in   Tunis    an  den 

kaiserl.  Min.  d.  Ausw.     Erklärung  des  tunes.    No.  Band. 

Premier-Ministers  über  die  erhobenen  Steuern; 

schlechte  Aussichten  für  das  nächste  Jahr  .    3592.  XVI. 

„  üct.  7.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserlichen  General- 
konsul in  Tunis.  Empfehlung  der  grössten 
Achtsamkeit  auf  Alles,  was  das  Interesse 
der  französischen  Gläubiger  betrifft ;  Protest 
gegen  die  projektirte  Konversion  der  schwe- 
benden Schuld 3593.  XVI. 

„  „  11.  —  Generalkonsul  in  Tunis  an  den  kaiserl.  Min. 
d.  Ausw.  Audienz  beim  Bey,  in  welcher  der 
Konsul  demselben,  gemäss  der  französischen 
Depesche  vom  28.  Septbr.,  die  ernstesten 
Vorstellungen  machte 3594.  XVI. 

„  „  27.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  kaiserl.  Generalkonsul 
in  Tunis.  Ausdruck  der  Unzufriedenheit  mit 
dem  Benehmen  der  tunes.  Regierung;  Mah- 
nung, dagegen  mit  aller  Energie  und  Aus- 
dauer aufzutreten 3596.  XVI. 

„  „  30.  —  Ders.  an  Dens.  Auch  die  englischen  und 
italienischen  Gläubiger  der  tunes.  Regierung 
sehen  ihre  Interessen  bedroht;  Anbahnung 
gemeinschaftlicher  Gegenmaassregeln  der  drei 
Regierungen 3595.  XVI. 

„  „  30.  —  Generalkonsul  in  Tunis  an  den  kaiserl.  Min. 
d.  Ausw.  Zahlung  von  100,000  Piastern  von 
Seiten  der  tunes.    Regierung 3597.  XVI. 

1869.  Jan.   21.    ~  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    .    .    .    3494.  XVI. 
„     Dec.           —  Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    .    .    .    3932.                  XVII. 


Virginins-Angelegenheit. 

1873.  Nov.  7.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Gesandter  in 
Madrid  (General  Sickles)  an  den  Staatssecr. 
des  Ausw.  (Mr.  Hamilton  Fish).  Erster  Be- 
richt über  die  Nehmung  des  Virginius    ,    .    5285.  XXVII 

„       „       8.    —  Gesandter  in  Madrid  an  den  Staatssecretär 

d.  Ausw.    Erörterung  der  Rechtsfrage     .    .    5286.  XXVII. 

„  „  8.  Grossbritannien.  Gouverneur  von  Jamaika  (Sir 
J.  P.  Grant)  an  den  königlichen  Kolonial- 
minister (Earl  of  Kimberley).  Bericht  über 
die  Schritte  zur  Rettung  der  Mannschaft  des 
„Virginius"  und  über  die  Vorgeschichte  des 
Schiäes 5290.  XXVII. 

„  „  11.  —  Min.  d.  Ausw.  (Earl  Granville)  an  den  königl. 
General-Konsulats- Verweser  (Acting  Consul- 
General)  in  Havana  (M.  Crawford).  Auftrag, 
im  Interesse  britischer  ünterthanen  die  Vir- 
ginius-Angelegenheit zu  überwachen    .    .    .    5288.  XXVII. 

„        „      12.    Vereinigte  Staaten  von  Amerika.    Staatssecretär  d. 


Virginius-An  gelegeoheit. 

Ausw.  an   den   Gesandten  in  Madrid.     Auf-    No. 

trag,  Genugthuung  zu  verlangen 5287. 

1873.  Nov.  13.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Gesandter  in 
Madrid  an  den  Staatssecretär  d.  Ausw.  Be- 
stätigung der  Nacliriclit  von  weiteren  Hin- 
richtungen auf  Cuba.  (Telegramm)  ....  5291. 
^,  14.  Grossbritannien.  General -Konsulats- Verweser  in 
Havana  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Mel- 
dung, dass  16  britische  Unterthanen  aus  der 
■    Mannschaft  des  Virginius  erschossen  worden 

sind 5289. 

j,  ,,  14.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Staatssecretär  d. 
Ausw.  an  den  Gesandten  in  Madrid.  Abbe- 
rufung für  den  Fall,  dass  nicht  alsbald  Ge- 
nugthuung erfolgt.  (Telegramm)  ....  5292. 
„  „  14.  —  Gesandter  in  Madrid  an  den  spanischen  Min. 
d.  Ausw.  (Sr.  Jose  de  Carvajal).  Offlcieller 
Protest  gegen  das  Verfahren  der  Behörden 

auf  Cuba 5293. 

„  „  14.  Spanien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten  in 
Madrid.  Beantwortung  des  Protestes.  (Trans- 
lation)      5294. 

„  „  15.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Gesandter  in 
Madrid   an   den   spanischen   Min.   d.  Ausw. 

Erwiederung 5295. 

„        „      15.    —  Gesandter  in  Madrid  an  den  Staatssecretär 
d.   Ausw.    Mittheilung,   dass  der  spanische 
Minister  den  Protest  zurückweise.  (Telegramm)    5296. 
„        „      15.    —  Staatssecretär  des  Ausw.  an  den  Gesandten 
in  Madrid.     Amerika   wird    eventuell  selbst 
gegen  Cuba  einschreiten.    (Telegramm)    .    .    5297. 
„        „      15.    Grossbritannien.     Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Geschäftsträger  in  Madrid  (Mr.  Layard).   Ver- 
antwortlichmachung der  spanischen  Regierung    5298. 
„        „      17.    —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Geschäftsträger 
in  Madrid.    Ablehnung  der  spanischen  Vor- 
schläge      5299. 

„  „  17.  Spanien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten  der 
Verein.  Staaten  in  Madrid.  Antwort  auf  die 
Genugthuungsforderung.  (Translation)  .  .  5300. 
„  „  18.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Gesandter  in 
Madrid  an  den  Staatssecretär  d.  Ausw.  Der 
Gesandte  will  Madrid  verlassen.  (Telegramm)  5801. 
j^        j^      19.    _  Gesandter  in  Madrid  an  den  Staatssecretär 

d.  Ausw.  Aufregung  in  Madrid.  (Telegramm)    5302. 
^^        ^^      19     _  Staatssecretär  d.  Ausw.  an   den  Gesandten 
in  Madrid.  Befehl,  noch  in  Madrid  zu  bleiben. 

(Telegramm) 5303. 

„  „  20.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Geschäftsträger  in  Madrid.  Dringt  auf  Be- 
schleunigung mit  Rücksicht  auf  die  Verein. 
Staaten 5304. 
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1873.  Nov.  20. 


20. 


Dec, 


21. 


21. 


25. 


26. 


26. 


26. 


28. 


28. 


28. 


29. 


29. 


6.    — 


Vereinigte  Staaten   von   Amerika.     Gesandter   in    No.  Band. 

Madrid  an  den  Staatssecr.   d.  Ausw.    Dringt 
auf  Abberufung.    (Telegramm) 5305.  XXVII. 

Spanien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  Gesandten  in 
Washington  (Admiral  Polo  de  Bernabe).  Vor- 
schlag  eines  Schiedsspruches.      (Telegramm)    5307.  XXVII. 

Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Staatssecretär 
d.  Ausw.  an  den  Gesandten  in  Madrid.  Er- 
neuter Befehl,  zu  bleiben.    (Telegramm)    ,    .    5-306.  XXVII. 

—  Memorandum  über  eine  Konferenz  des 
Staatssecretärs  d.  Ausw.  mit  dem  spanischen 

Gesandten  in  Washington 5308.  XXVII. 

—  Staatssecretär  d.  Ausw.  an  den  Gesandten 
inMadrid.  Abberufung,  falls  binnen  24  Stunden 

keine  Verständigung  erfolgt.     (Telegramm)  .     5309.  XXVII. 

—  Gesandter  in  Madrid  an  den  Staatssecretär 
d.  Ausw.  Propositionen  Spaniens.  (Tele- 
gramm)   5310.  XXVII. 

Grossbritannien.    Min.   d.    Ausw.  an  den  königl. 

Geschäftsträger  in  Madrid.   Formulirung  der 

Entschädigungsansprüche 5311.  XXVII. 

Vereinigte   Staaten    von    Amerika.     Memorandum 

über  eine  weitere  Konferenz  des  Staatssecr. 

d.  Ausw.  mit  dem  spanischen  Gesandten  in 

Washington 5312.  XXVII. 

—  Gesandter  in  Madrid  an  den  Staatssecr.  d. 

Ausw.    Erbittet  Antwort.    (Telegramm)    .    .    5313.  XXVII. 

—  Staatssecretär  d.  Ausw.  an  den  Gesandten  in 
Madrid.    Die  weiteren  Verhandlungen  sollen 

in  Washington  geführt  werden.   (Telegramm)    5314.  XXVII. 

Spanien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  englischen  Ge- 
schäftsträger in  Madrid.  Antwort  auf  die 
englischen  Forderungen 5316.  XXVII. 

Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Gesandter  in 
Madrid  an  den  Staatssecretär  d.  Ausw.  Be- 
schwert sich  über  die  Verhandlungen  in 
Washington     (Telegramm) 5315.  XXVII. 

Vereinigte  Staaten  von  Amerika  und  Spanien.  Pro- 
tokoll der  Konferenz,  gehalten  am  29.  Nov. 
zu  Washington,  zur  Beilegung  der  Virginius- 
Angelegenheit 5317.  XXVII. 

Vereinigte  Staaten  von  Amerika.     Jahresbotschaft 

des  Präsidenten  Grant 5283.  XXVII. 

—  Gesandter  in  Madrid  an  den  Staatssecretär 
d.  Ausw.  Reicht  seine  Entlassung  ein.  (Tele- 
gramm)  5318.  XXVII. 

Staatssecretär  d.  Ausw.   an  den  Gesandten 

in  Madrid.     Entlassung  verweigert.     (Tele- 
gramm)   5319.  XXVII. 

Vereinigte  Staaten  von  Amerika  und  Spanien.  Pro- 
tokoll   über   die  Auslieferung   des  Virgiuius    5320.  XXVII. 
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1873.  Dec.   17.    Vereinigte  Staaten  von  Amerilta.     Gutachten  des    No.  Band. 

Attorney-General  über  das  Recht  des  „Vir- 
ginius",  die  Flagge  der  Vereinigten  Staaten 
zu  führen 5321.  XXVII. 

„  „  19.  Grossbritannien.  Geschäftsträger  in  Madrid  an 
den  königl.  Min.  d.  Ausw.  Mittheikmg,  dass 
der  „Virgiuius"  kein  Recht  auf  die  Flagge 
der  Vereinigten  Staaten  hatte.  Dank  Spa- 
niens für  die  Haltung  Englands 5322.  XXVII. 

„  „  20.  Vereinigte  Staaten  von  Amerii<a.  Gesandter  in 
Madrid  an  den  Staatssecr.  d.  Ausw.  Erneutes 
Entlassungsgesuch.    (Telegramm)     ....    5323.  XXVII. 

„        „     20.    —  Staatssecretär  d.  Ausw.  an  den  Gesandten  in 

Madrid.    Entlassung  genehmigt.    (Telegramm)    5324.  XXVII. 

,,  „  22.  Grossbritannien.  Gesandter  in  Washington  (Sir 
E.  Thornton)  an  den  königl.  Min.  d.  Ausw. 
Mittheilung,  dass  der  „Virginius"  und  die 
überlebende  Mannschaft  von  Spanien  an  Nord- 
amerika ausgeliefert  sind 5325.  XXVII. 

„  „  22.  Vereinigte  Staaten  von  Ameril(a.  Staatssecretär 
d.  Ausw.  an  den  spanischen  Gesandten  in 
Washington.  Anerkenntniss,  dass  der  „Vir- 
ginius" kein  Recht  auf  die  amerikanische 
Flagge  hatte 5326.  XXVII. 

„  „  30.  Spanien.  Gesandter  in  Washington  an  den  ameri- 
kanischen Staatssecretär  d.  Ausw.  Recla- 
mation  wegen  Piraterie  des  Virginius.  (Trans- 
lation)  5409.  XXVIII. 

1874.  Jan.     3.    —  Gesandter  in  Washington  an  den  amerika- 

nischen Staatssecretär  d.  Ausw.    Erklärung, 

dass  keine   beleidigende  Absicht  vorgelegen 

habe.    (Translation) 5327.  XXVII. 

„        „       5.    Vereinigte   Staaten   von   Ameril(a.     Botschaft   des 

Präsidenten,  betr.  die  Virginius-Angelegenheit    5284.  XXVII. 

„        „       9.    —  Staatssecretär  d.  Ausw.  an  den  spanischen 

Gesandten  in  Washington.     Ablehnung   des 

spanischen  Begehrens 5410.  XXVIII. 

„  Febr.  2.  Spanien.  Gesandter  in  Washington  an  den  ame- 
rikanischen Staatssecretär  d.  Ausw.   Rechts- 

begründnng  des  Anspruches  und  allgemeine 

Beschwerde  über  die  Beförderung  der  kuba- 
nischen   Insurrection   von    den  Vereinigten 

Staaten  aus.    (Translation) 5411.  XXVIII. 

„        „      20.     Grossbritannien.    Min.   d.   Ausw.   an  den  königl. 

Geschäftsträger  in  Madrid.  Verlangt  Zahlung 

einer  Entschädigungssumme  wegen  der  Er- 

schiessung  der  Mannschaften  des  „Virginius"    5328.  XXVII. 

„     April  18.    Vereinigte  Staaten   von    Ameri!<a.     Staatssecretär 

d.  Ausw.   an   den   spanischen   Gesandten  in 

Washington.   Ansführliche  Beantwortung  der 

spanischen  Beschwerden 5412.  XXVIII. 

„     Mai      7.    Grossbritannien,    Miu.  d.  Ausw.  (nunmehr   Earl 
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of  Derby)  au  deu  königl.  Geschäftsträger  iu 
Madrid.  Dringt  auf  Erledigung  der  Ange- 
legenheit      

1874.  Juni  26.    Vereinigte   Staaten    von   Amerika.     Gesandter   in 

Madrid  (Mr.  Caleb  Cushing)  an  den  spanischen 
Min.  d.  Ausw.  (Sr.  ülloa).  Entschädigungs- 
forderung für  die  erschossenen  Mannschaften 
des  Virginius 

„  „  29.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Geschäftsträger  in  Madrid  (Mr.  Layard).  An- 
erkennung der  spanischen  Republik  abhängig 
von  Erledigung  der  Virginius-Forderung 

„  Juli  7.  Spanien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  amerikanischen 
Gesandten  in  Madrid.  Verlaugt  gleichmässige 
Behandlung  der  beiderseitigen  Ansprüche. 
(Translation) 

„  „  21.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Gesandter  iu 
Madrid  an  deu  spanischen  Min.  d.  Ausw. 
Verlangt  Erledigung  der  amerikanischen  An- 
sprüche  ohne  Rücksicht  auf  die  spanischen 

„  Aug.  13.  Grossbritannien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl. 
Vertreter  in  Madrid  (Mr.  Macdonell).  Instruc- 
tion betreffs  der  Entschädigungssumme    .     . 

„  „  14.  Spanien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  amerikanischen 
Gesandten  in  Madrid.  Erwiederung  auf  die 
Note  541G.    (Translation) 

„  „  19.  Grossbritannien.  Vertreter  in  Madrid  an  den 
königl.  Min.  d.  Ausw.  Spanischer  Vorschlag 
wegen  der  Zahlung 

„  Sept.  7.  —  Min.  d.  Ausw.  an  den  königl.  Vertreter  iu 
Madrid.  Annahme  des  spanischen  Vorschlages 

„  Nov.  25.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Gesandter  in 
Madrid  an  den  Staatssecretär  d.  Ausw.  Spa- 
uienistzur Entschädigung  bereit.  (Telegramm) 

„  „  28.  —  Staatssecretär  d.  Ausw.  an  den  Gesandten 
in  Madrid.  Instruction  betreffs  der  Entschä- 
digungsforderung.   (Telegramm) 

„  Dec.  3.  Spanien.  Min.  d.  Ausw.  an  den  amerikanischen 
Gesandten  in  Madrid.  Nochmalige  Darlegung 
des  spanischen  Standpunktes.    (Translation) 

„  „  30.  Vereinigte  Staaten  von  Amerika.  Staatssecretär 
d.  Ausw.  an  den  Gesandten  in  Madrid.  Be- 
antwortung der  vorstehenden  spanischen  Note 

1875.  Feb.  16.    —  Gesandter  in  Madrid  an  den  Staatssecretär 

d.  Ausw.  Abschluss  einer  Vereinbarung  über 
die  Entschädigung.     (Telegramm)     .... 

„  März  2.  —  Derselbe  an  Denselben.  Wortlaut  der  Ver- 
einbarung.    (Telegramm) 

„  „  12.  —  Derselbe  an  Denselben.  Unterzeichnung  der 
Vereinbarung.    (Telegramm) 


No. 
5329. 

5413. 

5414. 

5415. 

5416. 

5418. 

5417. 

5419. 
5420. 

5421. 

5422. 

5423. 

5424. 


Band. 
XXVII. 

XXVIII. 

XXVIII. 

XXVIII. 

XXVIII. 

XXVIII. 

XXVIII. 

XXVIII. 
XXVIII. 

XXVIII. 

XXVIII. 

XXVIII. 

XXVIII. 


5425. 

XXVIII. 

5426. 

XXVIII. 

5427. 

XXVIII. 

186a 

.  April 

27. 

') 

j> 

30. 

f> 

Mai 

7. 
18. 

No. 

Band. 

3306. 

XIV. 

3307. 

XIV. 

3308. 

XIV. 
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Zollparlament,  Deutsclies. 

Zollverein.  Tlironrede  des  Königs  von  Preusseu 
bei  Eröffnung  des  Zollparlaments      .... 

—  Entwurf  einer  Adresse  an  den  König  von 
Preussen 3307. 

—  Aus  der  Debatte  über  diese  Adresse    .    . 

—  A.  d.  Deb.  über  den  bei  der  zweiten  Be- 
rathung  des  Handels- und  ZoUvertragszwischen 
dem  Zollverein  und  Oesterreich  vom  9.  März 

1868  gestellten  Antrag  von  Dr.  Bamberger  3309.  XIV. 
23.    —  Thronrede    des  Königs  von   Preussen   beim 

Schluss  des  Zollparlaments 3310.  XIV. 

—  Rede  zur  Eröftuuug  des  Zollparlameuts  .     .  3889.  XVII. 

—  Thronrede  zum  Schluss  des  Zollparlaments  3890.  XVII. 

—  Thronrede  bei  Eröffnung  des  Zollparlaments  3998.  XVIII. 

—  Thronrede  beim  Schluss  desselben  ....  3999.  XVIII. 


Zuckercouvention,  Internationale. 

(Siehe  Register  I.  S.  239.) 
1869.   Decbr.       Frankreich.    Expose  de  la  Situation  de  l'Empire    3932.  XVII. 


1869.  Juni 

3. 

1870.  April 
„    Mai 

22. 

21. 

7. 

Druck  von  Bär  &  Hermiinn  in  Leipzig. 
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